











Die „Cãcilia“ erſcheint monatlid, 8 Seiten ftart, 

mit einer Dertbeilage von 4 Seiten, und einer 
Mufit-Veilage von 8 Seiten. 

Dt ,,Cicilia’’ foftet per Jabr, in Borausbezah- 
Tung $2.00. Rad Euroya “°.%. 

5 Gremplare ...$ 8.°9 | 20 €xemplare... $25.00 

eto. fl. BBS 
Redalteur und Herausgeber 


J. Singenberger, 
St. Franci8 P. O., Milwaukee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates, 





Cacilia! 


Monatsſchrift fix katholiſche 


Kirchenmuſik. 


Separate Mufithbeilagen werden gu fobs 
genden Preiſen berednet. 
Für die Whonnenten: 
12 Extra-Beilagen von ciner Nummer. ...... $1.00 
Vom gaugen Fahrgang: 


1 Extra-Beilage....$ .75 | 20 Extra-Beilagen..$12.00 
5 SO See ists 38.50 | 25 5a » 1500 
10 = -- 6.50 | 30 * » 17.00 
15 “a 9 


.. 9.50 
Man adreffice VBeftellungen, Rimeffen, Geldjendune 
gen, 2c, an 
J. Singenberger, 


St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 
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Januar 1:91 








Jubalts - Angabe 


RE I GUI oo sicicicpa csi: sanene cakes’ Gesais 1 
a3 man an alten Orgeln als Zierde anbradte............ 2 
I ihaikeu ds Tusicory cide teinsenasdinkd asserts <acsnecenpagisohecies — 2 
—— 4 
IN Seek thasiaansapcnpias ———— 4 





Tert-Beilage: 
Miufital. Haus- und Lebensregeln, von R. Schumann. 
Mufitbeilage: 
Veni Creator, fiir zwei Stimmen und Orgel, ven P. U. 
EN SS MES" EERE Ee ae ae mee 
Veni Creator, fiir vier Stimmen, von J. Wiitterer........ 2 
Invocatio S. Spiritus, fiir vier Stimmen, v J. Mitterer 3 
Veni Creator, fiir vier Männerſtimmen, von J. Sin- 
D— 
Jam non dicam, fiir vier Männerſtimmen, von Ch. 
SMD cchindabbaciathascbstesk cdvdradincseccsinacsietnniese sptdesle se 
Ertra-Mufitbeilage. 
Meeres-Stille, von Fr Schubert; mit deütſchem und 
engliſchem Lert; fiir eine Singftimme und Piano. 
ee, tee RK. Franz; fiir eine Stimme mit Piano. 
Schlaf', mein Herschen, gute Nacht!, fiir vier gemiſchte 


Stimmen, von R. Müller. 


Die ,,Cacilia”’ 
erfreut fic) der CEmpfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen VRardinoi, Erzbiſchof 
John Mc Closfey, Sr. Eminenz de8 horb- 








wiirdigiten Herrn Rardinal-Crgbijdofes James |" 


Gibtons, W. H. Cloer, Mi. Hei, J. P. Purcell, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Wil- 
liams, M, Corrigan und der Hw’ ften Biſchöfe 
¥.M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. B. 
Ryan, Thomas L. Grace, PB. F. Balter, R. 
Seidenbuſch, F. X. Krautbauer, A. M. ToHbbe, 
C. H Borges, John Henneffey, Th. Hendricken, 
Louis de Goesbriand, Wm. G. McCloskey J. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Me—⸗ 
Quaid, Martin Marty. E. PB. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Ridter, O- 
Zardetti. 


Muſilaliſche Haus: und Lebensregeln 
Von Robert Schumann. 

Die Bildung de3 Gehörs ift das Widhtigfte. 
Bemiihe dich friihgeitig, Tonart und Ton gu erfen- 
nen. Die Glode, die Fenflerfcherbe, der Kukuk — 
forſche nad, welche Tine fie angeben. — 








Du follft Tonleitern und andere Fingeritbun- 
gen fleigig fpielen. Es gibt aber viele Leute, die 
Meinen, Damit Wes zu erreidjen, die bis in ihr 
hohes Alter taglich viele Stunden mit mechaniſchem 
Ueben hinbringen. Das ift ungefähr ebenfo, als 
bemiihe man fich taglid) das ABC möglichſt ſchnell 
und immer fdjneller ausſprechen. Wende die Zeit 
beffer an, — 


Man hat fogenannte ,,ftumme Claviaturen“ 
erfunden ; verſuche fie eine Weile lang, um gu ſehen, 
Dag fie zu nichtS taugen. Bon Stummen fann 
Man nicht fpredjen lernen. — 





B. HERDER, 


17 South Broadway, 
ST. LOUIS, MO. 





Schweitzer, F., 


FUENFZIG KATHOLISCHE KIRCHENGESAENGE fiir 
Sopran. Alt, Tenor und Bass. (Op. 65). Part. 
$1.60; Stimmen, x : ‘ z - 1 60 

*— MISSA IN HONOREM S. 8S. ANGELORUM CUSTODUM. 
Schutzengel-Messe tir Sopran urd Alt (Bass 
und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der Orgel. 

(Op. 27.) 3. Aufl. Part. $0.40; Stimmen, . 20 

— MIssA IN HONOREM &. S. INFANTIS JESU. Kind- 
Jesu-Messe far Sopran und Alt (Bass und Tenor 
ad. lib.) mit Begleitung der Orgel. (Op 26.) 3. 


Aufl. Part $0.30; Stimmen, ; ‘ ; 15 
*— MESSE ZU EHREN DEs HL, ALOysivs far Sopran, 

Alt, Tenor und Bass mit oder ohne Begleitung 

der Orgel. (Op. 13.) Part. $0.40; Stimmen, . 30 





A. Kaelin, 


521 Cherry Str., Toledo, Ohio. 


Handler und Fmporteurinallen 
Kirchenſachen.  Alleiniger Wgent in den 
Vereinigten Staaten fiir die rühmlichſt befannten 


Rirchenparamente 


von Huber-Meynenberger (Schweiz), und 
für die fiinftlerifeh vollendet ausgefiihrten und 
anerfannt billigften 


Holzitatuen 
von Walponer und Mahlknecht 
(Tirol). 





MCSHANE 
Glodengicferei. 


Die beften Gloegen, Glockenſpiele 
A= und Weldute fiir Kirchen ꝛc. Preiſe u 
Kataloge roſtfrei zugeſandt. 
Mian adreſſire 
H. McSHANE & CO., 
Nan nenne dieſe Zeitſchrift. Baltimore, Md. 


Kirchen⸗-Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, in den gepriifteften Styl⸗ 
arten, im bizantiniſchen, romaniſchen, gothiſchen, nnd kirch⸗ 
licher Renaiſſance ausgeführt 
Renovirungen von Altären, Figuren, Bildern ſowie Faß— 
malereien jeder Urt, werden auf das Sorgfältigſte vollzogen. 
Stizzen und Entwürfe werden auf Verlangen gu jeder 
Beit — Die beſten Referenzen können gegeben werden. 
tithin erlauben fic) einem hohen Klerus und Kirchendver⸗ 
waltungen zu Ausführungen ſich ergebenſt zu empfehlen 


Liebig & Co. 
(Nadfolger von Liebig & Löffler.) 


Office: No. 107 Wisconjin-Str., 


Zimmer 22 und 2, 


Milwaukee, Wis. 


ufotyndfi, A. Liebig, 
— 








Zp. 











WM. ROHLFING & SONS 


: General-Agenten fiir die 
Gabrifen der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 


eS ee 
Pp SS] AO 
—V i! 
PES: 





Knabe. Hazelton, und die beliebten 
Rohlfing 


lea CO S&S. 


Smith Wmerican und Packard 
Orcheſtral Orgeln, 
gegenwärtig bie bevorzugten Inſtrumente fiir 
Kirche, Schule und Haus. 


aa Jedes Inſtrument wird auf 5 Jahre garacuirt. Zufrie⸗ 
r denſtellende Bedingungen. 
Die größte Niederlage im Rordweſten von direlt importirten 


ba Mufifalien. wa 
Die Werte aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 
Seine Violinen, Guitarren, Flöten, PBianodecten, 
Pianoftiihle, Zithern u. f. w. 
Wm. Rohifing & Sons, 


Brattijhe Piansmaher, 
Ede Broadway u. Maſon Str., Milwaukee, Wis, 





H. STUCKSTEDE & CO., 
e 


“a4 asuapol® 





— 


a 
1312 & 1314 Columbus-Str., - St. Louis, Mo, 
Ske Sorten Kirden- und Schulglocken gut und billig Hees . 


borritbiq.— sar Die defte Arbeit garantirt. 


Veilage yur „Cäeilia.“ 











Spiele im Tacte! Das Spiel mander Vir: 
tuofen ift mie der Gang eines Betruntenen. 
Soldhe nimm dir nicht gum Muſter. — 





Lerne frithgeitig die Grundgefege der Harmo- 
nie. — 





Fürchte did) nicht vor den Worten : T heo— 
rie) Generalbaß. Contrapunftzre.; 
fie kommen div freunduch entgegen, wenn du daſ— 
felbe thuſt. — 

Klimpere nie! Spiele immer friſch zu, 
und mie ein Stück halb. — 





Sehleppen und eilen find gleich große Feb: 
fer. — 


— — 





Bemühe dich, leichte Stücke gut und ſchön zu 
ſpielen; es iſt beſſer, als ſchwere mitlelmäßig vor: | 
zutragen. — 








Du haſt immer auf ein rein geſtimmtes In— 
ſtrument zu hallen. — 





Nicht allein mit den Fingern mußt du deine 
Stückchen können, du mußt ſie dir auch ohne Cla— 
vier vorträllern können. Schärfe deine Einbild— 
ungskraft ſo, daß du nicht allein die Melodie einer 
Compoſition, ſondern auch die dazu gehörige Har— 
monie im Gedächtniß feſtzuhalten vermagſt. — 





Bemühe dich, und wenn du auch nur wenig 
Stimme haſt, ohne Hülfe de3 Ynftrumentes vom 
Blatt zu fingen ; die Schärfe deines Gehörs wird 
Dadurd) immer zunehmen. Haft du aber eine 
flangvolle Stimme, fo ſäume fermen Augenblick fie 
auszubilden, betradyte fie als das ſchönſte Geſchenk, 
das dir der Himmel verliehen! — 





Du mußt es ſo weit bringen, daß du eine 
Muſik auf dem Papier verſtehſt. — 





Wenn du ſpielſt, kümmere dich nicht darum, 
wer dir zuhört. — 





Spiele immer, als hörte dir ein Meifter gu .— 





Legt dix Demand cine Compofition jum 
erftenmal vor, dag du fie fpielen ſollſt, fo überlies 
fie erft. — 





Haft du dein mufifalifches Xagewerk geihan 
und fühlſt dich ermüdet, fo ftrenge dich nicht gu 
weiterer Arbeit an. Beſſer raften, als ohne Luft 
und Frifde arbeiten. — 





Spiele, wenn du Alter wirft, nichts Modiſches. 
Die Zeit ijt foftbar. Man müßte hundert Men— 
ſchenleben haben, wenn man nur alles Gute, was 
da tft, fennen lernen wollte, — 





Mit Siigigheiten, Bad: und Zuckerwerk zieht 
man feine Kinder au gefunden Menſchen. Wie 
die leibliche, jo mug die geiftige Koſt einfach und 
kräftig fein. Die Meijter haben hinlänglich fiir 
die legiere geforgt ; baltet euch an diefe. — 





J. G. Pretfer S Sohn. 


Verfertiger von 


Kirchen- und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Me. 


KRirden - Orgel - Tpabrit 


von 


Wilhelm Schülke, 


2219, 2221 Walaut St., Milwaukee, Wie. 








Kirdhen-Orgeln von irgend einer Grife, werden gum Bau 
contractlid iibecnommen, aus dem beften und ausgeiudteften 
Material verfertigt, fowre mit den neueſten und bewahrtelten 
Erfindungen hergeftellt, Dre Spielart ijt leicht und geraufd- 
fo8, die Anjprade praci8, der Con der Regifter vorgiiglid und 
uniibertrefflih. Whe Werke aus meiner Fabri werden ges 
niigend garantirt. 

Die Sejten elerengen fonnen gegeben werden; unter andes 
ten die Ravugziner-Patres der St. Francistus-Rirdhe, Mil⸗ 
tvaufee, Wis, 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlig 
und auf’s Befte ausgefithrt. Um geneigten Zufprud bittet 


Wm. S h Wl Ec, Orgelbauer. 





M. SCHWALBACH, 


Manufacturer .f 


TOWER GLOGKS. 


Sead for Circulars 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, W'S. 
AD Befte Empfehlungen zur Hand.-Ge 








MANUFACTURERS 


GRAND, 


OF 


SQUARE, 
and UPRIGHT 
PIANO - FORTES. 


WAREROOMS;: 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. . 








HERMAN TOSER Co., 
435 East Water St., § Milwaukee, Wis, 
dem Kirby Houfe gegenitber. 

Iuporteure von Weinen und Lifiren. 


Durch perſönliche Cintinfe tnmen reingebaltene ächte Weine 
ew: = tonnen folde federgeit in unjerer Weinftude 





HENRY WEHR’S 


Restaurant und Bier Halle, 


No. 1 GRAND AVE,, 
MILWAUKEE, WISCONSIN, 








KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Dieſe Xnftrumente find vor dem Publikum feit beinahe 50 
Jabren, und nur ihrer Vorgiialicteit ve: danten fie ihren 


Unerfanften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigheit. 
WM. KNABE & CQO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 











z * 2 
Das Lehrer⸗Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Orgauiſten. 
Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Yahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnnionatliche Schuljahr (in 
halbjabrlider Vorausbezahlung), fiir Koſt, Wobh- 
nung Unterricht, Gebraud der YJnftrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich dad 
Pio Nono⸗Collegium 


gur Ausbildung junger Leute in der Handelss 
wiſſenſchaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 
verbunden, 


Rev. M. GEREND, Rector, 
St. Francis Station. Miiwaukee Co., 
Wisecnsin. 


St. Catharina’s Akademie, 


Racine, Wisconſin. 




















Die Schweſtern haben in wait Beit aud eine Abtheilung 
eröffnet gur Heranbilbung fatholijdcr Lehrerinnen, mit beſon⸗ 
derer Beriidjidtiqung der Kirhenmufit. Aud können Zöglinge 
ſich legterem Face allein witmen. 


Um Kataloge und nibere Austunft wende man fid an 
Directress of St. Cath. Academy, 
Racine, Wis, 











Veilage aur ,,Cacilia.“ 
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Aller Paffagentram ändert fic) mit der Zeit ; nur, 
wo die Fertigfeit hiheren Zwecken dient, hat fie 
Werth. — 





Schlechte Compofitionen mugt du nicht ver- 
breiten, im Gegentheil fie mit aller Kraft unter- 
dviiden helfen. — 





Du ſollſt ſchlechte Compoſitionen weder ſpie⸗ 
len, noch, wenn du nicht dazu gezwungen biſt, fie 
anhören. — 





Such' es nie in der Fertigkeit, der ſogenannten 
Bravour. Suche mit einer Compoſition den Ein— 
druck hervorzubringen, den der Componiſt im 
Sinne hatte; mehr ſoll man nicht; was darüber 
iſt, iſt Zerrbild. — 





Betrachte es als etwas Abſcheuliches, in 
Stücken guter Tonſetzer etwas zu ändern, wegzu— 
laſſen, oder gar neumodiſche Verzierungen anzubrin⸗ 
gen. Dies iſt die größte Schmach, die du der 
Kunſt anthuſt — 





Wegen der Wahl im Studium deiner Stücke 
befrage Aeltere; du erſparſt dir dadurch viel 
Beit. — 


Du muft nad und nach alle bedeutenderen 
Werke aller bedeutender Meiſter kennen lernen. — 








Lak dich durch den Beifall, den fogenannte 
große Virtuofen oft erringen, nicht irre madden. 
Der Beifall der Künſtler fet dir mehr werth, als 
der des grofen Haufens. — 





Alles Modifche wird wieder unmodiſch, und 
treibft du's bis in das Alter, jo wirft du ein Gee, 
den Niemand achtet. — 





Viel Spielen in Gefelljdhaften bringt mehr 
Schaden alS Nugen. Sieh dir die Leute an; aber 
jpiele nie etwas, defjen du did) in deinem Innern 
gu ſchämen batteft. 





Verſäume aber feine Gelegenheit, wo du mit 
Anderen zuſammen muſiciren fannft, in Duo’s, 
Trio's x2. Dies madt dein Spiel fließend, 
ſchwungvoll. Auch Sangern accompagnire oft. — 





Wenn WAlle erfte Violine fpielen wollten, wür— 
dew wir fein Orehefter gujammen befommen, 
Achte daher jeden Muſiker an feiner Stelle. — 





Liebe dein Inſtrument, halte e3 aber nidt in 
Citelfeit fiir das höchſte und eingige. Bedenke, 
dak es noc) andere und ebenfo fdhine gibt. Be- 
denfe aud, dak es Sanger gibt, dag im Chor und 
— das Höchſte der Muſik zur Ausſprache 
ommt. — 





Wenn du größer wirſt, verkehre mehr mit 
Partituren, als mit Virtuoſen. — 





Spiele fleißig Fugen guter Meiſter, vor Allen 
von Joh. Seb. Bach. Das ,,wobltemperirte Cla⸗ 
vier” fei dein taglich Brod. Dann wirft du gewiß 
cin tüchtiger Muſiler. — 





Suche unter deinen Kameraden die auf, die 
mebr al8 du wiſſen. — 





Bon deinen mufifalifden Studien erhole dich 
fleißig durch Dichierlectiive. Ergehe dich oft im 


Freien! — 





Von Sangern nnd Sangerrinnen läßt fid 
Manches lernen, dod) glaube ihnen auch nidt 
Alles. — 





Hinter den Bergen wohnen auc Leute. Sei 
beſcheiden! Du Haft nocd nichts erfunden und 
gedadht, was nidjt Andere vor dix ſchon gedacht 
und erfunden. Und hätteſt du’8, fo betradjte es 
al8 ein Gejchenf von Oben, was du mit Anderen 
gu theilen baft. — 


Das Studium der Geſchichte der Muſik, 
unterftiigt vom lebendigen Hiren der Meifterwerfe 
dev verſchiedenen Epodjen, wird dich am ſchnellſten 
von Cigendiinfel und Citelfeit curiren. — 


Gin ſchönes Buch über Mufif ijt dad ,, Ueber 
Reinheit der Tonfunft” von Thibaut. Lies 
es oft, wenn du alter wirſt. — 





Gehſt du an einer Kirche vorbei und hörſt 
Orgel darin fpielen, fo gehe hinein und hire zu. 
Wird es dir gar jo wobl, did felbft auf die Orgel- 
banf jegen gu dürfen, fo verſuche deine fleinen Fin: 
ger und ftaune vor diefer Allgewalt der Muſik. — 








Vei 


J. Singenberger, 
ST, FRANCIS, WIS. 
zu baben: 
Ave Trinitatis Sacrarium, 


fiir Solo und drei Frauenftimmen mit Orgel- 


beglettung, von 
Sr. Witt. 
1 Eremplar 25 €ts., 12 Eremplare $2.50 


Nenu! ! 
Offertorium “Afferentur Regi”, 
für 4 gemiſchte Stimmen und Orgel, 
von J. Singenberger. 
Preis 30 Cents, - 12 Eremplare $3.00. 


WEIS BRO. 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwaufee, ⸗Wisconſin, 

erlauben fid ihr reichhaltiges Lager reiner 


Weine 


Sammtliche Weine find reiner Traubenſaf— 
ohne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhall 
gum Gebrauche beim Hl. Meßopfer, ſowie ju: 
Kranlke verwendbar, 








Nivel, Mabel! Stuͤhle, Stühle! 
Hauptquartier für Einrichtungen fiir 
Seminare, Klöſter, Schulen, Pfarr⸗ 
wohnungen, 2c., bei 


Otto J. Schiuleber, 
291 & 293 Dritte Strage, Milwaukee, Wis, 


Mean fende fiir unferen neuen Katalog. 


SCIENTIFIC AMERICAN 


ESTABLISHED !1845 


Is the oldest and most popular scientific and 
mechanical paper published and has the largest 
circulation of any paper of its class in the world. 
Fully illustrated. Best class of Wood Engrav- 
ings. Published —— Send for specimen 
‘our months’ trial, $1. 








copy. Price $3 a year. 
MUNN & CO., PUBLISHERS, 361 Broadway, N.Y. 





Edition of Scientific American. 

A great success. Each issue contains colored 
lithographic plates of country and city residen- 
ces or gs wd buildings. Numerous engravings 
and full plans and specifications for the use of 
such as contemplate building. Price $2.50 a year, 

MUNN & CO., PUBLISHERS. 


may be secur- 
ed by apply- 
ing to MUNN 
& Co., who 
have had over 
40 years’ experience and have made over 
100,000 applications for American and For- 


eign patents. Send for Handbook. Corres- 
pondence strictly confidential. 


TRADE MARKS. 

In case your mark is not registered in the Pat- 
ent Office, apply to MUNN & Co., and procure 
immediate protection. Send for Handbook. 

COPYRIGHTS for books, charts, maps, 
etc., quickly procured. Address 

MUNN & CO., Patent Solicitors, 
GENELAL OFFICE: 81 Broapway, N. ¥. 


25 cts. a copy. 


Verlag des Bibliographischen Instituts 
. in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint = 
in 130 Lieferungen zu jo 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5,50. 


BREHMS 


dritte, 
ganzlich nenhearheitete Auflage 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


GréBtenteils neu illustriert, mit mehr als 

1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 

180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 

nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel u. a. 





Bestellungen fiihren stimtliche Bicher- 
und Zeitungshdandler aus, 








JOEY HLSEBR, 

Grogs und Kleinhändler in allen Sorten 
Provifionen, friſchem und gepsteltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Oſtwaſſer-⸗Straße, Milwaukee, Bg 














Theoretiſch-praktiſche 


Harmonium-Schule 
fiir Den kirchlichen Gebraud | 


mit 


über 300 leidhten Vorſpielen 2c. in allen Tonarten 
und Den Begleitungen yu den Meß⸗ und Besper- 
Refponforien, Prijationen, Pater noster, 
Pfalmtinen, Adsperges, Vidi aquam, 
O salutaris, Tantum ergo, und 
Veni Creator. 


Von J. Singenberger. 
228 Seiten in Quart. Preis $2.50. 


Cine Harmoniumidule, fpesiell fiir die Kirche berednet, 
ift cin Bediirimg, welch m das vorliegende Bud entgegen tom: 
men will. er I, theoretijde Theil fest ſeine muſita— 
liſchen Kenntniſſe voraus ; er beginnt bei den erften Anfangs- 
gründen der Notenkenntniß urd ſchreitet ftufemmerfe fo weit 
voran, als em ,Organift” anftindigertveife foumen mug. | 
Dabei iit Aes, was das Inſtrument und deffen Bebandiung, 
bie Tonfdrift, die Tonarten, die Fingertednil zc. betrifft, mög⸗ 
lift einfad, leidt und furg und ded) mig lid it vouftandig 
uſammengeſtellt, fo daß Der Stiebjame fic leicht belfen fann. 
er IL., prattifde Theil bietet eine Answabl von über 300 
titrgeren und langeren Tonjigen im allen Dur—- und 
MollsTinen, jowieinden alten KRirdhentonarten, 
aur Verwendung beim Gottesdienste ſowohl als aud zur Ueb- 
ung Zur Bildung des Verftandnijies find aud einige Bemerk⸗ 
ungen über die im Orgelipiele gebräuchlichen mufifalifden 
Formen beigefiiyt. Den Schluß bilden dre kirchlichen Verord- 
nungen itber das Orgelfpiel. 

Der Anbang enthalt die Begleitung au allen Meß- und 
Vesver-Refponforien, gu fammetlicen Lrafationen im folemnen 
und feriaten Tone und au den Pſalmtönen in den verfdiedenen, 
gewöhnlichen CranSpofitionen, fowie gum Adsperges, Vidi 
aquam, Veni Creator, O salutaris und Tantum ergo— 
gewiß fiir Mande eine febr nöthige, fiir Wie eine jebr 
wünſchen dwerthe Beigabe. 


— —— 


Kurze, pratuiſche 
Pedal: Schule 


von 
J. Singenberger, 
Preis, geb. 85 Cts. 
AS Von diefeu Werken ift gleichzeitig cine Ausgabe in 


engliſcher Sprache—iiberjegt vom hodw. Prof. €. Beter— 
erſchienen. 





Geſangbüchlein far katholiſche 
Kinder in den Ver. Staaten 
Amerika's. 

Von J. Singenberger. 


Mit 85 deutſchen und 43 engliſchen Liedern. 
32mo. 2406. geb. 25618. Per Dug. $2.00. 











Short Instructicns in the Art of 
Singinz Plain Chant, 

with an Appendix containing all Vesper Psalms 

and the Magnificat, the Responses for Vespers, the 

Antiphons of the blessed Virgin, and various 


Hymns for Benediction. Designed for the use of 
Catholic Choirs, Colleges, and Schools, by 


Prof. Fohn Singenberger. 
Third Revised and Enlarged Edition. 
97 pp. Boards. Net 25c. 


FR. PUSTET 8 60. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 





184 Main St., CINCINNATI, OHIO. 


' { ve P 
— — 
fee e—--s-5— 8 shes 


J.FISCHER & BRO., 
No.7 Bible House, NEW YORK. 


Importers and Publishers of 
} 


Catholic Church Music. 
VGeachtenswerth. 


_ Der folgende werthvolle Catalog welder nicht nur unfere 
eigenen, fondern aud die gongbarften Bublicationen der 
bedeutenditen Berleger in Deuticdland, wie: 

J. Seiling, Regensburg. 

UA. BiHm, Augsburg, 

Fr. Puftet, Regensburg, 

H. Vawelel, Regensburg, 

Benziger Bros., Cinfiedeln, 

2. Shwan, Diiffeldorf, 

F. Leucart, Leipsig, 2., 
entbalt, ftebt von jest an unfern gablreiden Freunden und 


| Ginnern qratid zur Verfiigung. CEbenfo wie bisher, werden 


wires uns aud in Zukunft zur Aufgabe machen, alle cinlanfenden 
Beftelungen möglichſt pünktlich auszuführen. 


Neuer Catalog 


— von — 


Kirchen-Muſikalien. 


Enthalt auc ſämmtliche in den Catalog des allgemeinen Cäci— 
lien-Berein$ aufgenammenen Werke (von Mr. 1—1168), 
Dieſe find durd ein * vor der betr. Rr getenngeidnet. 
Die Nummer anus dem Cicilien-Vereins-G atalog 
ift jedeSmal beigejegt. (Nr... ... €.-B.-C.) 


Nebſtdem find in — porpelunt eine grofe Anzahl 
Geſang-Schulen jowie Lieder Sammlungen 
— für — 

Schulen und Geſangvereine, 
Theoretiſche Werke, Cantatas, Oratorien, Orgel⸗ 
Shulen, und ſonſtige Orgel-Mufifalien, u. f. w. 





Bu begiehen bei 


J. SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIsS., 
und bei allen Buchhandlungen. 


Offert. ‘‘Afferentur regi,” for two 
voices, with Organ accompaniment, by 
P. PIEL. 

One Copy 10 cts., 12 Copies $1.00. 


Offert. ** Veritas mea”, for Soprano, 
Alto, Tenor and Basso; dedicated to the 
Right Rev. B. McQuaid, Bishop of 
Rochester, by J. SINGENBERGER. 

One Copy 25 cts, 12 Copies $2.50, 


“Veni Creator” and the Offertory 
“Ave Maria,” for Soprano, Alto, Tenor 
and Basso; with Organ accompaniment, 
by J. Haniscu. 

One Copy 20 cts., 12 Copies $2.00. 


SIX VERY EASY PIECES. 


2 Veni Creator, O salutaris, Jesu ’ 


dulcis, 2 Tantum ergo — for two voices 
and Organ, by J. SINGENBERGER. Fifth 
Edition. 

One Copy 25 cts., 12 Copies $2.50. 


Eece Sacerdos and Veni sancte 
Spiritus, for Soprano, Alto, Tenor and 
Basso, with Organ accompaniment. To 
His Lordship the Rt. Reverend O. Zar- 
peTTI, D. D., Bishop of St. Cloud, Minn., 
most respectfully dedicated. By J. S1ne- 
ENBERGER. 








O ne Copy 35 cts., 12 Copies $3.50. 


Zimmermann Bros. 


Talar⸗Fabrik 


Blauen Fahue.) 





— und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Prieſter-Talare an Hand. 

Wir erlauben un die Hochwür⸗ 
dige Geiftlicdfert zu benadridti- 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

riefter-Talare vorrathig halter. 

Wir fabricirven Talare aus gang 
wollenen Stoffen, garantiven die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen 
prompt auszuführen. 

Vorrathige Reider. 

(Reapy-MapeE CLotTHING.) 

Wir fabriciren, und haben ftets 
eine grofe Auswahl Kleider vor- 
räthig, die in Bezug auf Sdnitt 
und Façon fiir den Gebrand der 
Hodwwiirdigen Herren Geiftliden 
geeiguet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ftebt 
der Preis in deutliden Zablen 
vergeichnet, und Vrieſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Progent von 
unferen feften Preiſen, wenn die 
Zablung innerhalb 30 Tagen ers 


folgt. 

Notiz. 
Talarſtoffmuſter, tie Preis 
liſte fiir Talare, oder fiir 
Kileider, net ft Wnweifung 
gum Selbſtmo ſzuehmen tw rd 
t unentgeltlich zugeſchickt. 


N. B.—Wir machen jest aud Sack-Talare und Jeſuiten⸗ 
Talare. Die Preiſe find dieſelben wie fiir regelmäßige Façon. 


Jacob Best & Bro. 


Importeure und Großhändler in 


Wns: und Inländiſchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diefelben direkt von den 
Produzenten begiehen. 


459 Oftwafjer-Strake, Milwankee, Wis. 


=~ ==. H.H.Zahnkbo. 
tea, Dampf⸗ 
Buchdruckerei, 
421 Oſtwaſſer⸗Str., 
Milwaukee,⸗ Wis, 











Bücher, 
|. Pampbhlete, 
Jahresberichte, 
Jſowie alle anderen 
ins Fach ſchlagenden 
Arbeiten werdes 
prompt zu mäßigen 
= Lreifen ausgeführt 
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Die ,, Cicilia’ erſcheint monatlid, 8 Seiten ſtark, 
mit einer Lertbeilage von 4 Seiten, und einer 


Muſik⸗Beilage vou 8 Seiten. 

Dt ,,Cacilia’’ toftet per abr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.09 Mach Euroa *7.95. 

5 Gremplare ...$ 8.°9 | 20 €remplare... $25.00 

10 * .. 14,00 30 “ «.» 36.50 . 
Redatteur und Herausgeber 

J. Singenberger, 

St. Francis P.O, Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Cäcilia! 


Kirchenmuſik. 


Separate MufitbeilLagen werden gu fol- 
genden Preiſen berednet. 
Für die Whonnenten: 
12 Eztra-Beilagen von einer Nummer. ...... $1.00 
Vom ganzen Jahrgang: 
;: Ertra⸗ — re: = = — ae sash = 4 


10 o 338 30 * 17.00 


M 0 tt a t 8 j ch r i f t fiir k a th 0 l i | ch e aan abreffice sn le Rimeffen, Geldfendune 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 











Nummer 2. 


G=Beilage = 


Februar 1291 





— 








Jubalts - Ungabe. 








Bedeutung der Scuola gregoriana in Italien .........cceee 5 
EE ES EF Uotenitnocunendahnesionn soneneess 5 
I — — ——— 7 
Nene Publikatiouen. 1 
Berjdiedenes........... 8 
Inch ——— 8 


Tertbeilage: 
Muſilaliſche Haus: und LebenSregeln, von R. 
Mufitbeilage: 
Meſſe —— ng 53} gemiſchte Stimmen, mit 
. Bon 


Sduinann. 


Orgel, von 


—— Mieufitbeilage: 
—— für zwei Stimmen und Piano, von H. A. 
efer 
Geſang der Engel, au8 bem Oratorium „Elias“, fiir 3 


gleihe Stimmen; mit deutidem und engliſchem Lert, 
von F Mendelsfohn 








Die „Cäeilia“ 
erfreut fid) der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Emineng des hoch— 
wiirdigften Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Gibbons, W. H. Elder, M. Heif, J. P. Purcell, 


Peter Michard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Wile | ——— 


liam, M, Corrigan und der Hw'ſten Bij dh dfe 
L. M. Finf, J. Dwenger, R. Gilmour, St. B. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Baltes, R. 
Seidenbujd, F. X. Krauthauer, WA. M. THbbe, 
C. H. Borges, John Henneffey, Th. Hendviden, 
Lous de GoeSbriand, Wm. G. McClosfey. F. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, FJ. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Me- 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen H. J. Richter, O. 
Zardetti. 








Muſilaliſche Haus- und Lebensregeln 
Von Robert Schumann. 
Schluß. 
Verſäume keine Gelegenheit dich auf der 
Orgel zu üben; es gibt kein Inſtrument, das am 


Unreinen und "Unfauberen im Tonfag wre im 
Spiel aljogleid) Rache nähme, als die Orgel.— 





Singe fleigiqg im Chor mit, namentlid 
Mittelftimmen. Dies macht nid) muſika— 


Lif d. 





Was heißt denn aber mufifalif ch fein? 
Du bift eB nicht, wenn du, die Augen angftlid 
auf die Noten geridtet, dein Stück mühſam gu 
Ende fpielft ; du bift es nicht, wenn du (es 
wendet dir Semand etwa zwei Seiten auf einmal 


Micn, H, Witztus, Cuas. H, KoEenic, 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE D&ALBRS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMENTES, 


tatues, School and Prayer Books, 
Stationary, Religious Articles Etc. 





MANUFACTUKERS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 Easr Warer 


MILWAUKEE, WIS. 


STRERT, 


Muſitalien v von 


J. Schweitzer, 
aus dem BVerlage von 


B. HERDER, 


St. Louis, Mo., 17 S. Broadway. 


Fuenfzig Katholische Kirchenge- 
saenge fiir Sopran, Alt, Tenor und Bass. 
(Op. 65). Part. $1.60; — netto, $1 60 

— Missa —* honorem s. s Angelorum 
Custodum. schutzengel- Messe fur Sopran 
und i (Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleit- 
ung der Orgel. (Op. 27.) 3. Aufl. Part. $0.40; 
Stimmen, — netto, 

—Missa in Honorem S. 8. Infantis 
Jesu. Kiud-Jesu-Messe far Sopran und Alt 
(Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der 


Orgel. (Op 26.) 38. Aufi. Part $0.30; Stim- 
men, -  Retto, 15 
— Messe zu Ehren des HI. Aloysius fur 
Sopran, Alt, Tenor und Bass mit Oder ohne 
Begleitung der —— (Op. 13.) Part. $0.40; 
Stimmen, ° . netto, 80 





A. Kaelin, 


521 Cherry Str., Toledo, Ohio. 


Händler und Importeur in allen 
Kirchenſachen. Alleiniger Agent in den 
Vereinigten Staaten für die rühmlichſt bekannten 


Kirchenparamente 


von Huber-Meyenberger Echweiz), und 
für die künſtleriſch vollendet ausgeführten und 
anerkannt billigſten 


Holzſtatuen 


von Walponer und Mahlknecht 
(Tirol). 





Wiltzius & Koenig, 











WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Juſtru⸗ 
mente der Welt. 





Knabe, Hazelton, und die beliebten 
Rohifine 


Fl esa Cs. 


Smith American und PBadard 
Orcheſtral Orgeln, 


gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumeute far 
Kirche, Schule und Haus. 


ae Jedes Inſtrument wird auf 5 Sabre garantirt. 
denſtellende Bedin — eal 
Die größte Niederlage im Rordweften von direlt importirten 


a” Mufifalien. “wa 
Die Werke aller großen Meijter, elegant eingebunden. 
Heine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodecten, 
Pianoftiihle, Bithern u. f. w. 
Wm. Rohifing & Sons, 


Brattijhe Pianemader, 
Ede Broadway u. Mafon Str., Mitwantee, Wis 


H. STUCKSTEDE & co., 








“AdqayGuspoy@ | 





1812 & 1314 Columbus-Cir., St. Louis, Mo. 
Mie Gorin, Bivins wad Sigler gut und Sig Res 
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Veilage zur „Cäeilia.“ 








um) ſtecken bleibft und nicht fortfannjt. Du bift 
e8 aber, wenn du bet einem neuen Stück das, was 
kommt, ohngefähr ahneſt, bet einem div befannten 
auswendig weiſt, —mit einem Worte, wenn du 
Mufif nicht allen in den Fingern, jondern aud 
im Ropf und Herzen haſt. — 





Wie wird man aber muſikaliſch? Liebes 
Rind, die Hauptfache, ein ſcharfes Ohr, ſchnelle 
Auffaſſungskraft, kommt, wie in allen Dingen, 
von Oben. Aber eS läßt fic) die Anlage bilden 
und erhöhen. Du wirſt e3 nidt dadurd, dag du 
dich einſiedleriſch Tage tang abjperrft und medda- 
niſche Studien treibjt, jondern dadurch, dag du 
Dich in lebendigem, vielſeitig-muſikaliſchem Verkehr 
erhälſt, namentlich dadurch, daß du viel mit Chor 
und Orcheſter verkehrſt. — 





Mache dich über den Umfang der menſchlichen 
Stimme in ihren vier Hauptarten frühzeitig klar; 
belauſche ſie namentlich im Chor, forſche nach, in 
welchen Jutervallen ihre höchſte Kraft liegt, in 
welchen andern ſie ſich zum Weichen und Zarten 
verwenden laſſen. — 





Höre fleißig auf alle Volkslieder; ſie ſind 
eine Fundgrube der ſchönſten Melodieen und 
öffnen dir den Blick in den Charalter der verſchie— 
denen Nationen. — 





Uebe dich frühzeitig im Leſen der alten 
Schlüſſel. Viele Schätze der Vergangenheit 
bleiben dir ſonſt verſchloſſen. — 





Gute Opern zu hören, verſäume nie. — 





Ehre das Alte hoch, bringe aber auch dem 
Neuen ein warmes Herz entgegen. Gegen dir 
unbefannte Namen hege fein Vorurtheil. — 





Urtheile nicht nach dem Erſtenmalhören über 
eine Compofition ; was dir im erften Augenblick 
gefallt, tit nicht immer das Befte. Meiſter wollen 
ftudirt fein. Vieles wird dir erft im höchſten 
Alter flar werden. — 





Bet Beurtheilung von Compofitionen unter: 
fcjeide, ob fie dem Kunſtfach angehoren, oder nur 
diletlaniſche Unterhaltung begweden.  Fiir die 
Der erſten Art ftehe ein; wegen der anderen 
ergitrne dich nicht! — 





„Melodie“ ift da Feldgeſchrei der Dilettan- 
ten, und gewif, eine Mufif ohne Melodie ift gar 
feine. Verſtehe aber wohl, was jene darunter 
meinen ; eine leichtfaßliche, rhythmiſch⸗gefällige 
gilt ihnen allein dafitr. Es gibt aber auch andere 
anderen Schlages, und wo du Bad, Mozart, 
Beethoven aufichlagft, blicen fie dic) in tanjend 
verſchiedenen Weijen an: des diirftigen Cineriei’s 
namentlich neuerer italieniſcher Opernmefodieen 
wirjt du hoffentlich bald iiberdriijfig. — 





Suchſt du div am Klavier kleine Melodieen 
zuſammen, fo ift das wobl hübſch; fommen fie dix 
aber einmal von ſelbſt, nicht am Rlavier, dann 
freue Dic) nod) mehr, dann regt fic) in div der 
innere Tonſinn. — Die Finger müſſen machen, 
was der Kopf will, nicht umgefehrt. — 








J. G. Preffer S Sobn. 


BVerfertiger von 


Kirchen- und Concert-Orgelu. 


(1005 und 1007 Marion: Str., 


St. Louis, Mo. 


Kirchen-Orgel-Fabril 


von 


Wilhelm Schülke, 


2219, 2221 Waluut St., Milwaukee, Wis. 





Kirhen-Orgeln von irgend einer Grife, werden gum Bau 
contractlid) iibecnommen, aus dem beften und ausgeruchteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueſten und bewährteſten 
Exrfindungen hergeftellt. Dre Spielart ift leicht und geraujd- 
fo8, die Anſprache vricis, ber Con der Regifter vorgiiglid und 
unuͤbertrefflich. Whe Werte aus meiner Fabri werden ges 
niigend garantirt. 

Die Sejten Referenzen können gegeben werden; unter andes 
ten die Rapuziner-Patres der St. Francistus-Rirdhe, Mile 
twautee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pünktlich 
und auf’s Befte ausgefiihrt. Um geneigten Zuſpruch bittet 


Wm. S h wl Fe, Orgelbauer. 





M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Sead for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
A@ Beſte Empfehlungen gur Hand.-es 


HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
‘SQUARE, 
and UPRIGHT 
PIANO - FORTES. 


WAREROOMS: 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Yr. 











McSHANE 
Glodengieperei. 


Die befter Gloden, Glodenfpiele 
A. und Weldute fiir Kirchen re. Preiſe u. 
Kataloge poftfrei zugeſandt. 
Man adreſſire 
H. McSHANE & CO., 
Ran nenne diefe Zeitſchrift. Valtimore, Md. 








HERMAN TOSER CO., 
435 East Water S8t., Milwaukee, Wizs., 


dem Kirby Houfe gegeniiber. 
Sumparteure bon Weinen und Litiren. 


Dur& perſonliche Cintinfe tunen cei it 
— und tonnen folde febergelt pp — 
probit werdeu. 





KNABE 


Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Inſtrumente find vor dent Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit ver danten fie ihren 


Unerfauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhajtigfeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








° * 
Das Lehrer⸗Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
zur Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
fahiger Organijten. 
Cintrittsgeld $5.00 fiir da8 erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehunmonatliche Schuljahr (in 
balbjabrlicer Vorausbezahlung), fiir Roft, Woh- 
nung Unterridt, Gebrauch der Inſtrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Argt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Nono⸗Collegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handel. 
wiſſenſchaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 
verbunden, 


Rev, M. GEREND, Rector, 
St. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisecnsin. 


St. Catharina’s Akademie, 


Racine, Wisconfin 











Die Shweftern haben in lester Zeit auc eine Ubtheilung 
eröffnet gur Heranbildbung fatholijdcr Lehrerinnen, mit beſon⸗ 
derer Beritdjidtigung der Kirchenmuſik. Auch können Zöglinge 
ſich letzterem Fade allein wiemen. 

Um Rataloge und nibere Austunft wende man fid an 

Directress of St. Cath. Academy, 


Racine, Wis. 
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Fängſt du an zu componiren, fo made alles 
im Kopf. Erſt wenn du ein Stück ganz fertig 
Haft, probive e8 am Inſtrumente. Ram dir deine 
Muſik aus dem Funern, enrpfandeft du fie, fo 
wird fie auch fo auf Andere wirfen. — 





BVerlieh dir der Himmel eine rege Phantaſie, 
fo wirft du in einjamen Stunden wohl oft wie 
feftgebannt am Flügel figen, in Harmonieen dein 
Inneres ausfpreden wollen, und um fo gebeim- 
nigvoller wirft du dich mie in magifde Kreiſe 
gezogen fühlen, je unflarer div vielleicht das Har- 
monieenreich nod) ift. Der Jugend glücklichſte 
Stunden find diefe. Hiite dich indeſſen, dich gu 
oft einem Talente hingugeben, das Kraft und Beit 
gleichjam an Sdhattenbilder gu verſchwenden dich 
verleitet. Die Beherrſchung der Form, die Kraft 
flaver Geftaltung gewinnft du nur durd) das fefte 
Beichen der Schrift. Schreibe alfo mehr, als du 
phantafirft. — 





Verſchaffe dir frühzeitig Kenntniß vom Divi- 
given, fieh dir gute Divigenten oft an; felbft im 
Stillen mit zu divigiven, fei dix unverwehrt. Dies 
bringt Klarheit in dich. — 





Sieh dich tüchtig tm Leben um, wie aud in 
anderen Riinften und Wiffenjdaften. — 





Die Gejege dex Moral find aud) die der 
Kunſt. — 





Durd Fleig und Ausdauer wirft du 3 
immer höher bringen. — 





Aus einem Pfund Cifen, das wenig Grofden 
foftet, laffen fic) viele taufend Uhrfedern machen, 
deren Werth m die Hunderttaujend geht. Das 
Pfund, das du von Gott erhalten, niige es treu— 
lid. — 





Ohne Enthufiasmus wird nichts Rechtes in 
Der Kunſt gu Wege gebradht. — 





Die Kunft ijt nidt da, um Reichthümer zu 
erwerben. Werde nur ein immer groferer Künſt⸗ 
fer ; alles Andere fallt dir von felbjt gu. — 





Nur erft, wenn dir die Form ganz flar ift, 
wir dir der Geift flar werden. — 





Vielleicht verfteht nur der Genius den 
Genius ganz. — 





Es meinte FYemand, ein vollfommener Mu— 
fifer miiffe im Slande fein, ein gum erftenmal 
gebirtes, aud) complicirteres Orcheſterwerk wie in 
leibhaftiger Bartitur vor fic) gu fehen. Das ift 
das Höchſte, was gedacht werden fann, — 





Es ift de3 Lernens fein Ende. — 





Achte ſchon frithzeitig auf Ton und Charakter 
Der verſchiedenen Inſtrumente; ſuche ihre eigen- 
thümliche Rlanfarbe deinem Ohr einzuprägen. — 


— Reichhaltiges Lager von Klaſſikern, Ro- 
manen, Gedichten, Wörterbücher, Lexika. Sorg- 
fältig ausgewähltes Lager von Werken aus allen 
Wiſſenſchaften. 

Wir erhalten ſtets Neuigleiten von Bedeut— 
ung und können Aufträge ſchnellſtens erledigen. 

Schulbücher für die öffentlichen ſowie für 
Privat- und Kirchenſchulen, Colleges, Univerſi— 
täten uſw. Kataloge gratis und franfo. 


C. A. Rohde Co., 457 Eaſt Water St. 


Rirchen: Malerei 


wird ftreng nad techniſcher Schule, in den gepriifteften Styl. 
arten, im bizantiniſchen, romaniſchen, gothtfden, nnd kirch⸗ 
lider Renaiffance ausgeführt j ‘ 
Renovirungen von Altären, Fiquren, Bildern fowie Faß— 
malereien jeder Art, werden aus das Sorgfaltigfte vollaogen. 
Stizzen und Entwürfe werden auf Verlangen gu jeder 
Hatt geet Die beften Referengen finnen gegeben werden. 
Rithin erlauben fic einem hoben Klerus und Rirdenver- 
waltungen gu Uusfiihrungen nd ergebenft gu empfehlen 


Liebig & Co. 
(Nadfolger von Liebig & Liffler.) 


Oifice: No. 107 Wiseonfin-Str., 


Zimmer 22 und 2, 
Milwaukee, Wis. 


Th. Zukotynski, A. Liebig, 
a... Detorationsmaler. 








Vei 


J, Singenberger, 


ST. FRANCIS, WIS. 
zu haben: 
VERY EASY! 


Mass in Honor of the Holy Ghost. 


For 1, 2, 3 or 4 Parts 
WITH ORGAN ACCOMPANIMENT, 
AND IN AN APPENDIX 
The VENI CREATOR and 
all the RESPONSES AT 
HICH MASS (solemn 
and ferial). 
By J. SINGENBERGER. 
One Copy 35 cts., 12 Copies $8.50, 


. 





Missa ‘‘Venite adoremus”’. 
Mass for two equal voices with organ 
accompaniment, by CH. BEcKER. 
One Copy 35 ects., 12 Copies $3.50. 


WHIS BRO. 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwaukee, « Wisconfin, 

erlauden fich eht reichhaltiges ager reiner 


Weine 


Sammtlihe Weine find reiner Traubenſaft 
obne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhall 
zum Gebrauche beim Hl. Meßopfer, ſowie fiir 











Kranfe verwendbar. 


Mobel, Mabel! Stühle, Stühle! 
Hauptquartier für Einrichtungen fir 
Seminare, Klöſter, Schulen, Pfarr⸗ 
wohnungen, 2., bei 
Otto J. Schiuleber, 
te vu 





ESTABLISHED i845 


Is the oldest and most popular scientific and 
mechanical paper published and has the largest 
circulation of any paper of its class in the world. 
Fully illustrated. Best class of Wood Engrav- 
ings. Published —— Send for specimen 
COPY; Price #3a year. Four months’ trial, $1. 

MUNN & CO., PUBLISHERS, 361 Broadway, N.Y. 


Edition of Scientific American. 

A great success. Each issue contains colored 
lithographic plates of country and city residen- 
ces or public buildings. Numerous engravings 
and full plans and specifications for the use of 
such as contemplate building. Price $2.50 a year, 
25 cts. a copy. MUNN & CO., PUBLISHERS. 

may We secur- 
ed by apply- 


ATENTS ©: 


ing 
& Co., who 
40 y 


have had over 

ears’ experience and have made over 

100,000 applications for American and For- 

eign patents. Send for Handbook. Corres- 
pondence strictly confidential. 


TRADE MARKS. 

In case your mark is not registered in the Pat- 
ent Office, apply to MUNN & Co., and procure 
immediate protection. Send for Handbook. 

COPYRIGHTS for books, charts, maps, 
etc., quickly procured. Address 

MUNN & CO., Patent Solicitors, 
GENEKAL OFFICE: 361 BroapwWAY, N. Y. 























Howes celebrated Strongest 

ons sae VIOLIN Sitesi 

7 for $1.00. the World, 

Full set 4 Graded Strings 60 cts. Best Italian String 20c 
each, 1500 Rare Old Violins and 600 kinds of New Violins, 
Violas, Cellos and Bases, 7Sc to $3,500. Violin 
Cases, Bows, Necks, Tops, Backs, Varnish and all fittings. 
Music Beoks for all instruments. Best assortment, lowest 
prices in America. Send for catalogue. 


ELIAS HOWE, 88 Court St., Bostov, Mass. 





JO“BYW HSLSSER, 


Groß⸗ und Kleinhaindler in allen Sorter 
Provifionen, friſchem und gepöleltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 


463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis, 





HENRY WEHR’S 


Restaurant und Bier Halle, 
No. 1 GRAND AVE,, 


MILWAUKEE, |VISCONSIN, 
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BVeilage zur „Cäeilia.“ 








Official Liturgical Books 


FOR HOLY WEEK. 





Officium Hebdomade Sanctae a Do- 
minica in Palmis usque ad Sabba- 
tum in Albis juxta Ordinem Bre- 
viarii, Missalis, et Pontificalis Ro- 
mani, Cum CANTU EX EDITIO- 
NIBUS AUTHENTICIS QUAS 
CURAVItT Sack, RituumM Con- 
GREGATIO, Cum  Privilegia, 
Rep and BLAcx. 436 PP. 12 2nd, 
Roan, red edges, * ~ $2 25 


Lhe Same Edition, in black type 
only, 350 pp. Bound, - 1 50 


Offictum Hebdomade Sanctae. Die 
Feier der hl. Char- und Oster- 
woche, Latein. und deutsch, fiir 
Gebet und Gesang. Nach den 
officiellen 16m. Choralbuechern 
zusammengestellt von Fr, X. 
Haberl, Leinwand, Rothschnitt, 1 25 


Psalmi Officitt Hebdomade Sancte 
quos mediationum et finalium ini- 
tiis distinctis in Psallentium usum 


edidit Jos, Mohr, 12mo., 76 pp. 

Cloth, flexible, - - - 25 
Psalmi Offictorum Hebdomade 

Sancta, etc., ad majorem Psalley- 

tium commoditatem concinnati 

cura Fr, X. Haberl, 12mo., 120 

pp. Cloth, flexible, - - 25 


Cantus Ecclestasticus Passionis D. 
V. F. Christi secundum Matthe- 
um, Marcum, Lucam et Joannem 
excerptus ex editione Authentica 
Majoris Hebdomade, NEw 
Epition. Three parts, folio size, 
square notes, red and black print. 
Bound in roan, - - - 6 00 


This beautiful work is taken from the 
official edition of the ‘‘Officium Hebdo- 
madze Sancte.” It is distinguished 
alike by the accuracy of the text and 
authority of the chant, by itsconveniént 
size, its readable type, and eminently 
convenient arrangement in three parts, 
each containing only what each one has 
to sing. 


Officia Propria Mysteriorum et In- 
strumentorum Passtonis D, N. F. 
Christi. Juxta Brev. Rom. Cum 
Psalmis et Precibus in extenso. 

Cum adprob, 8. Rit. Cong, 12mto., 
156 pp., red and black print, roan, 85 


FR. PUSTET 860. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO. 





Recently published by 


J. FISCHER & BRO., 


Ne. 7 Bible House, NEW YORK. 





Cathedral Collection of Music 
for Lent and Holy Week 
for 8. A. T. and B. 





—— 


1 English Hymn for 2 voices. 

2 English Hymns for 4 voices. 

Ett’s Choruses for the Passion on Palm 
Sunday and Good F riday, 

3 Lamentations harmonized by B, Hamma, 

1 Popule Meus by Vittoria, 

Popule Meus by Vollmer. 

Christus factus est by A, Kaim, 

Tenebrae factae sunt harmonized by 
Molitor. 

Benedictus for 3 voices, Gregorian, 

Pueri Hebrae orum, Miserere harmonized 
by E. Spoth. 

Benedictus by G. B. Casali. 

Miserere by C. Jasper, for Alto, Tenor 
and Basso. 


Price $1.50 net. 








SEND FOR OUK CATALOGUES, 





Zu beziehen bei 


J. SINGENBERCER 


ST. FRANCIS, WIsS., 
und bei allen Budhandlungen. 


Ave Trinitatis Sacrarium, 
fiir Solo und drei Frauenftimmen mit Orgel. 


begleitung, von 
Hr. Witt. 
1 Eremplar 25 Cts. 12 Cremplare $2.50 





Offertorium “Afferentur Regi”, for 
4 voices, (Soprano, Alto, Tenor and Basso), 
with Organ accompaniment, by J. Srn- 
GENBERGER. 

One Copy 380 cts., 12 Copies $3.00. 





SIX VERY EASY PIECES. 


2 Veni Creator, O salutaris, 
and Organ, by J. SINGENBERGER. 
Edition. 

One Copy 25 cts., 12 Copies $2.50. 


Fifth 





Eece Sacerdos and Veni sancte 
Spiritus, for Sopramo, Alto, Tenor and 
Basso, with Organ accompaniment. To 
His Lordship the Rt. Reverend O. Zar- 
peti, D. D., Bishop of St. Cloud, Minn., 
most respectfully dedicated. By J. Sine- 
ENBERGER. 

O ne Copy 35 cts., 12 Copies $3.50, 


Jesu} 2 = 
dulcis, 2 Tantum ergo — for two voices |’ 





Zimmermena Bros. 
Bue Frac: 


(Geichen der Talar⸗Fabrik 


Blauen Fahne.) — und — 


Kleider Handlung 


No 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Prieſter-⸗Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidtert gu benachrichti⸗ 
gen, daf wir eine grofe Auswahl 

riefter-Zalare vorrithig halten. 

Wir fabriciren Talare aus gang 
y) wollenen Stoffen, garantiren die 

Aechtheit der arbe und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen 
prompt auszuführen. 


Vorrathige Kleider. 
(REApy-MapE CLOTHING.) 
Wir fabriciren, und haben ſtets 

eine groge Auswahl leider vor⸗ 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und iFacon fiir Den Gebraud der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidun gg ftebt 
der Preis in deutliden Zablen 
vergeidnet, und Priefter erhalten 
einen Rabatt ven 10 Progent von 
unferen feften Breifen, wenn die 
pablung innerbalb 30 Tagen ers 


folgt. 

Notiz. 
Talarſtoffmuſter, die Preis⸗ 
liſte für Talare, oder für 
leider, nebſft Anweiſung 
gum Sclbftmofnehmen werd 
unentgeltlich zugeſchickt. 





N. B.—Wir machen jest aud Sack⸗Talare und Jefuiten⸗ 
Talare. Die Preiſe ſind dieſelben wie für regelmäßige Façon. 


Jacob Best & Bro. 


Importeure und Großhändler in 


Wns: und Inländiſchen 


° 
Weinen. 
Für Die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 


garantirt, da wir dieſelben Direft von den 
Produzenten begiehen. 


459 Ojtwafjer-Strage, Milwaukee, Wis. 


— em, HLH ZabnGo. 
— Dampf—⸗ 
Buchdruckerei, 
ai Oſtwaſſer⸗Str., 
Milwaukee, = Wis. 








Pamphlete, 
Jahresberichte, 
fowie alle anderen 
in3 Fad ſchlagender 
mB Urcbeiten werder 
prompt ju mafiges 








Preijen ausgefidhei 


— 
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Die „Cãcilia“ erfdeint monatlid, 8 Seiten 
mit einer Tertbeilage von 4 Seiten, und einer Pert, 


Miufif-VWeilage von 8 Seiten. 
Dt ,,Cicilia’’ toftet per Nabr, in Borausbegzah- 
lung $2.00. Mach Euroya ““*.°. 
5. Gremplare ...$ 8.'0 | 20 Eremplare... $25.00 
ee one eee ee 


Redatteur und Herausgeber 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis. 





Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Cäcilia! 


Monatsſchrift für katholiſche .. 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeil agen worden gu fol⸗ 
genden Preiſen berechnet. 
Für die Abonnenten: 
12 Extra-Beilagen von einer Nummer ...... $1.00 
Vom gangen Jahrgang: 
1 | Conge...-6 2 5 20 GxtraPelegn- SES 


6.50 | 30 bs 17.00 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis. 











Nummer 3. 


—— 


S-Beilage. 


März 1891 








JInhalts-Angabe. 


Wn bie Abonnenten cseceeesees ceveeesee 
Chorals und Direftionsturs 
SRE BRIEF OR ia ————— — 
Aus Rom vor Louis Veuillet.—Dre Germanike 










Nene Lublifatiouen....... —— * 
————— 12 


Tertbeilage: 
Die grifte Orgel Deutidhlands. — Viufitalijde Defini- 
tionen. 
Mufitbeilage: 


Mefie für 2 coder 3) gem iſchte Stimmen, mit Orgel, von 
Borvin, S.J. (Wortfeumng)..........cccceseeees coscseees 17 

Improveria, fiir den Vharfreitag, fiir vier gem. Stim- 
SOR, TURE Ra iii — 41 

Improperia, fiir Den Charfreitag, fiir vier Didnnerftim- 
men, von G. Bernabei, arr. von J S 


Ertra-Mufitbeilage: 


Das taube Miiitterlein, fir cine Singftimme mit Piano, 
MR WR kien 


Die ,,Cacilia”’ 
erfreut fid) der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
Fohn McClostey, Sr. Eminenz de3 hoch— 
wiirdighten Herrn Rardinal-ECrgbifdofes James 
Gibbons, W. H. Elder, We. Heiß, J. B. Puree, 
Peter Ricard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Bil 
lian, M, Corrigan und der Hw’ jten Bij dh fe 
YM. Fin, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V. 
Ryan, Thoms L. Grace, PB. J. Baltes, R. 
Serdenbujd, F. X. Rrautbauer, A. M. THbbe, 
C. H Borgeß, John Henneffey, Th. Hendricen, 
Lous de GoeSbriand, Wim. G. MicClosfey J. 
A. Healy, Francis McReirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J.O' Connor, B. Me- 
Quaid, Martin Marty. E. PB. Wadhams, Kilian 
C. Flajh, J. McMullen, H. J. Ridter, O- 
Zardetti. 


Die größte Orgel Deutſchlands 

ift vor Kurzem durch die berühmte Firma E. F. 
Walcker K Comp. in Ludwigsburg für den Ulmer 
Dom fertiggeftellt worden. Dieſelbe war bereits 
im Jahre 1856 durch diejelbe Firma (Vater des 
jesigen Inhabers) erbaut, mit 96 flingenden 
Stimmen, der Profpeft (23,5 Meter hod) mit 

157 Pfeifen, darunter die 10 größten Pfeifen des 
Pringipal 32’, bejegt. Damals hatte Walder den 
Wunſch gedugert, diefes Werf im Schiffe der 
Kirche auffiellen gu diirfen, wurde aber durch den 
Dombaumeifter Thrän daran gebindert, welder 
unbedingt die Aufftellung derfelben im Thurme 
verlangte. Dak in Folge deffen das große In— 
firument in der Kirche nicht gur vollen Geltung 
fam, war felbjtvedend, und bat man {pater oft be- 
dauert, dem Wunfdje des Orgelbauers nicht ent- 
jprodjen gu haben. Als man im Fabre 1882 den 
Ausbau des Thurmes in Angriff nahm und die 
Orgel entfernt wurde, begniigte man fid) berm 
Gottesdienfte mit einem fleinen Werfe von 12 
Stimmen, da8 auf einer befonderen Biihne in der 





























Micu, H. Wittzivs, Cnas. H, KoEnic, 


Wiltzius & Koenig, 


Successors to M. Schuerbrock & Co, 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMENTS, 


Statues, £chool and Prayer Books, | 


Stationary, Religious Articles Ete. 


MANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


n 461 Easr ‘Wau 


MILWAUKEE, ~ 


Mufitalien von 


J. Schweitzer, 


aus bem Verlage von 


B. HERDER, 


Str. Louis, Mo., 17 S. Broadway. 


STREET, 








Fuenfzig Katholische Kirchenge- 
saenge tũr Sopran, Alt, Tenor und Bass. 
(Op. 65). Part. $1.60; Stimmen, netto, $1 60 

— Missa - honorem S. 8S. Angelorum 
Custodum. Sschutzengel-Messe tur Sopran 
und sit (Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleit- 
ung der Orgel. (Op. 27.) 3. Aufl. Part. $0.40; 
Stimmen, netto, 20 

—Missa in Honorem S. S. Infantis 
Jesu. Kiud-Jesu-Messe fur Sopran und Alt 
(Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der 
Orgel. (Op 26.) 38. Aufi. Part $0.30; Stim- 
men, -  netto, 15 

— Messe zu Ehren des Hi. ‘Aloysius far 


Sopran, Alt, Tenor und Bass mit Oder ohne 
Begleitung der eas (Op. 13.) Part. $0 40; 
Stimmen, ° E . nhetto, 980 





A. Kaelin, 


521 Cherry Str., Toledo, Ohio. 


Handler und Importeur in allen 
Kirchenſachen. Alleiniger Agent in den 
Vereinigten Staaten für die rühmlichſt bekannten 


Kirchenparamente 


von Huber-Meyenberger (Schweiz), und 
für die fiinftlerifd) vollendet ausgefiihrten und 
anerfannt billtgften 


Holzſtatuen 


von Walponer und Mahlknecht 
( Tirol). 


WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Sabrifen der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 


— 





Knabe, Hazelton, und die beliebten 
Rohifine 


Els A Oo s&. 


Smith Wmerican und Barard 
Orcheſtral Orgelu, 
gegenwartig die bevorgugten Gnftrumente fiir 
Kirche, Sdhule und Hans. 
war Jedes Seton wird auf 5 Yabre garantirt. Zufrie⸗ 
denftellende Bedingungen. 
Die größte Niederlage im Nordweften von sirett importivten 


1 Mujifalien. wa 


Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 


Heine Violinen, Guitarren, Fliten, Pianodecen, 


Pianoftiihle, Zithern u. f. w. 


Wm. Rohifing & sons, 
Braftijhe Pianomaher, 
Ede Broadway u. Mafon Sir., — Wis. 





H. STUCKSTEDE & co., 





“AaGaiinrpaj® 





1312 & 1314 Columbus-Ctr., « St. Louis, Me, 





Ale Sorten Kirchen⸗ und Sdhulgtocen gut und billig Kets 
vorriithig.— ea Die dete Mebeit gorantict. *e 
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Veilage zur „Cäeilia.“ 








Kirche aufgeſtellt, von ungemein jtarfer Wirluug 
war, fo dag man die Ueberzeugung gewann, die 
große Orgel würde auch erſt daun zur vollen Gel: | 
tung fommen, wenn fie in der Kirche Aufſtellung 
finde. Leider mupte der alte gothiſche Orgelfaften | 
Durch einen neuen erjegt werden, welder von 
Dombaumerfter Beyer in einer Hohe von 19 Meter | 
(in dev Mitte von 11 Meter, um das groge Mar: | 
tinsfenſter in dex Weſtfacade freigulegen) und einer | 
Breite von 15 Meter entworfen, nur Pjeifen von | 
7 Meler Lange aufgunehmen tm Stande war. Fur | 
Gauzen iſt das Gehäuſe mit YL Proſpektpfeifen 
beſetzt. Nach der jetzigen Dispoſition hat das 
Werf 101 Stimmen mit 6289 Pfeiſen (1. Ma— 
nual 31 Regijter, II. Manual 24 Regiſter, III. 
Manual 16 Regifter, Pedal 30 Register), dabei 
24 Soppelungen, Rolleftivgiige, Schweller und 
jonftige Nebenzüge. Die Dispojition tft folgende: 


I. Manual (54 Taften) 52 Vox humana 8/ 
1. Manual-Unterjay 32 5%. Flarinetto 8! 

2. Prinzipal 16! 54. Soro 4 

8. Tibia major 16! 55. Oboe 4’. 

. pone aa III. Manual (54 Tajten) 
6. Gededt 8 56. Bourdon 16° 

7. Salicional 8/ 57, Prinzipal 8! 

8. Fugara 8’ 58. Gedeckt 5’ 

9. Gamba 8! 59. Spigflite 8’ 
10. Gemshoin 8! 60, Voix céleste 8/ 
11. Flöte 8 61. Harmonifa s/ 
12. Doppelflite 8’ 62. Oftav 4! 

18. Oftav 4° 63. Gemsporn 4/ 
14, Kugara 4’ 64. Dolce 4' 

15. Rohrflöte 4° 65. Oftav 2 

16 Flite 4’ 66. Flautino 2/ 
17. Oftav 2° 67. Naſard 24 

18. Waldflite 2 68. Mirtur 5fach 4/ 
19. Superoftav 2/ 69. Trompete 8’ 
20. Quint 54% 70. PHisharmonifa 8/ 
21. Ter; 3} 71. Slarino 4’. 


22. Quint 24 a 
23. Cornett 3: bis 7fackh103 Pedal (27 Taften). 


24. Mirtur 7fach 4° 72. Prinzipalbaß 32/ 
25. Mirtur 5fad 8’ 73. Grand Bourdon 32/ 
26. Serquialter 2fad 44 74, Bombardon 32/ 

7. Ragott 16’ 75. Subbaß 16/ 
28. Bojaune 8/ 76. Ottavbag 16‘ 
29. Bajjon 8’ 77. Prinzipalbaß 16/ 
80. Clarino 4/ 78. Biola is‘ 
81. Corneito 2’. 79. Contrebak 16/ 

3 80. Sededt 16. 

II. Manual (54 Tajien) gy Oftav 9 
32. Gededt 16/ 82. Flöte 8’ 
33. Salicional 16/ 83. Biola 8! 
34. Prinzipal 8° 84. Broloncell 8/ 
85. Gededt 8/ 85. Hohlflöte 8’ 
86. Biola 8’ 86. Oftav 4/ 
37. Dolce 8’ 87. Flöte 4° 
83. Viffaro doppeldh.8 4’ 88. Hobiflote 2° 
89. Quintatön 8/ 89 Quint 103 
40. Flöte 8’ 90. Ter; 6 2-5 
41. Oftav 4’ 91. Quint 53 
42. Spipfldte 4’ 92. Cornett Sfadh 4° 
43. RL. Gededt 4/ 93. Poſaunenbaß 16‘ 
44. Biola 4’ 94. Fagottbaß 16’ 
45. Traversflite 4’ 95. Serpent 16’ 
46, Oftav 2° 96. Bojaune 8’ 
47. Biccolo 2’ 97. Trompete 8’ 
48. Quintflite 54 98. Baſſethorn 8/ 
49. Mirtur 8fach 24 99. Coino Baſſo 4! 
50. Gimbal 3fad 1 100. Glarino 4’ 
51. Trompete 8! 101. Gornettino 2’. 


Wie friiher erbielten auch jest wieder jedes 
der Manuale und das Pedal eigene pneumatifdje 
Mafdinen, um eine angenehme und leichte Spiel- 
art zu fidern, wabrend die Laden nach Regelladen- 
Syftem conftruirt find. Fiir die Regiftergiige ift 
Rohrenpneumatif in Anwendung gebracht, mittels 
Dexen die vielfach (20 bis 30 Meter) tangen Ver- 
bindungen zwiſchen Spieltijd und Regifterventil 
durd nur 6 bis 7 Millimeter weite Roͤhren her- 

ftellt werden. 6 Colleftivtritte theilen das Wert 
tn 6 verſchiedene Starfegrade, während 9 andere 
Colleftivtritte und eine Schwellwalze beliebige an- 





J. G. Pretfer S Sohn. 


PVerfertiger von 


Kirchen- und Concert-Orgelu. 





KNABE 


Grand, Square u. Upright 


1005 und 1007 Marion - Str., P H A ha oO 5 Oo 2 T E 8 


* 
St. Louis, Mo. Dieſe Inſtrumente find vor dem Publikem ſeit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorsuatichtert ve danten fie ihren 


—— Unerkanften Vorrang, 
© welder uniibertroffen f.ftftevt in 
Kirchen Orgel 2 Fabril Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
sai WM. KNABE & CO. 
« "an Waarenlaaer : 
Wilhelm Schülke, 


22 & 24 E. Baltimore St. Baltimore. 
2219, 2221 walaut St, Mitwantee, Wie, | 148 Fifth Ave. near 20th St., New York, 
* 817 Pennsvivania Ave., Washington 
Kirhen-Orgeln von irgend einer Grife, werden gum Bau | — Ee ae ee eee 
contractlid) itbecnommen, aus dem beften und ausgerudhteften | 
Material v rfertigt, ſowie mit den neueften und bewährteſten 
Exrfindungen hergeftellt, Dre Spielart ijt leicht und geraujd: | 
fo8, die Anſprache praci8, ber Ton der Regiſter vorzüglich und } 
unübertrefflich. Wile Werke aus meiner Fabrif werden ges | 
niigend garantirt. | 


Die Sejten Referenzen können gegeben werden; unter andes | 
ten die Rapuziner-Patres der St. Francistus-Rirde, Mails | 
waulee, Wis, 


Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pünktlich re * 
und auf’s Beſte ausgeführt. Um geneigten Zuſpruch bittet — of 


Wm. Sſch ül Fe, Orgelbauer. | aa * 
Das Lehrer⸗Seminar 


M. SCHWALBACH, 

Manufacturer of 

— ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
TOWER GLOGKS. aur Heranubildung tüchtiger Lehrer und 


Send for Circulars fähiger Organiſten. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, W'S : — | 
ee ES Se See Se Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir dad zehnmonatliche Schuljabr (in 


halbjährlicher Vorausbezahlung), fiir Koſt, Woh— 

nung Unterricht, Gebrauch der Inſtrumente 

HATELTON BROS (Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
e@ Medizin. 


a Mit dem Lehrer-Seminar ift gugleid das 
GRAND, Pio Ronv-Colleginum 
SQUARE, zur Ausbildung junger Leute in der Handels⸗ 


and UP RIGHT Tau oa. re ftalt 
PIANO - FORTES. 


verbunden. 
WAREROOMS:;: 


Rev. M. GEREND, Rector, 
St, Francis Station. Milwaukee Co., 
34 and 36 University Place, Wisecnsin 
NEW TORK, N. . 


_ mesHane St. Catharina’s Afademie, 
Glodengießerei. Racine, Wisconfin. 


Die beften Glocen, Glockenſpiele 
und Gelaute fiir Rirden re. Preife u. 
s Rataloge poftfrei zugeſandt. 

Mean adrefjire 
H. McSHANE & CO., 
Nan nenne diefe Reitfdrift. Baltimore, Md. 
































HERMAN TOSER CoO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Sirby Houle gegeniiber. 

Importeure von Weinen und Litiren. 

Durch perfdnlide Eintiafe tianen —— — ächte 


Weine 
arantiren und fénnen folde jederzeit in fiube 
mat xo — 


Die Schweſtern haben in letzter Zeit auch eine Abtheilung 
erdffnet gur Heranbildung fatholifdcr Lehrerinnen, mit — 
derer Berückſichtigung der Kirchenmufit. Aud tonnen Zöglinge 
ſich legterem Face allein widmen. 

Um Rataloge und nibere Austunft wende man fid an 

Directress of St. Cath. Academy, 


Racine, Wis. 
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dere Miſchungen ermöglichen; dabei ift nod Vor— 
jorge getroffen, daß durch ein Druckknöpfchen die 
durd) die Walze angezogenen Regifter verjtummen. 
Bur Beſchaffung de3 Windes ift ein 4 pferdefrajti- 
ger Otto'ſcher GaSmotor angelegt. welder 7 große 
Schöpfer in Bewegung jest, die thren Wind in 2 
groge Wagazinbalge abgeben. Zugleich dient die- 
jer Gasmotor dazu, um den Raunt vor wid in der 
Orgel eleltriſch gu beleuchten, 

Mit dieſem Werfe und dem noch grigeren in 
Riga (125 Stimmen), weiche die gripte y= el 
der Welt ift, hat die Firma die Superioritat der 
deutſchen Orgelbaufunft ficher gejtellt, und ift es 
nun Ebhrenfache ailer Orgelbauer Deuiſchlands, 
Diejen Ruhm fiir alle fommenden Zeiten gu be— 
wahren. 





— 


Muſikaliſche Definitionen. 


Arpeggio.—Ein Accordgericht, das zer— 
ſchnitten aufgetragen wird. 

Claviatur.—Der Hippodrom der Finger. 

Genie.—Das große Loos in der Lotterie 
der Menſchheit. 

Geſchichte der Mufif.—ECm Teich, 
auf dem unzählige Enten ſchwimmen. 

Große Trommel.—Das Gegentheil 
einer Armee; denn je mehr ſie geſchlagen wird, deſto 
ſiegreicher iſt ſie. 

Leierkaſten.—Der Bindeſtrich zwiſchen 
Muſik und dem Bettelſtab. 

Libretto.—Ein Garten voller Wildlinge, 
aus welch letzteren nur ein Componiſt mit guten 
„Augen“ Blüthen und Früchte erzielen lann. 

Lyra —Das Inſtrument der Götter und 
Dichter. Gott ſei Dank, daß es heutzutage nur 
noch von den Statuen geſpielt wird. 

Melodie —Die Sone der Muſik. 

Mise-en Scén e.—Die Crinoline der 
magern Opern. 

MN ote —Cin Slog, das ohne Schlüſſel gar 
nichts niige ijt. 

D per.—Cin wuſikaliſches Drama, in Dem 
das Drama die Mufif und die Mufif dag Drama 
genirt. 

Ophicleide.—Cin chromatijdher Stier 

© h r.—Cin Ton-Raravanjerail, das oft fer 
unbequeme Gäſte beherbergen mug. 

Ov dhe fte r.—Die Palette de3 guten Com: 
poniften—Ddie Keule des ſchlechten. 

Pauke.—-Das einzige Inſtrument, fiir 
welches ke ine Lieder ohne Wort componirt find 
und welches als Orcheſterinſtrument namentlich 
dann von großer Wirkung iſt, wenn es einen Tact 
zu früh einſetzt. 

Quinte.—In der Theorie eine voll— 
fommene Conſonanz; in der Wirklichkeit oft eine 
—— Diſſonanz. 

egeln.—Für die Mittelmäßigkeiten 
Eiſenfeſſeln, fix die Genies Rojentetten. 

Reminisce nzen.—RKleine Sitnden von 
Componiften, die zu vergeffen. 

Rythmus.—Das Blut, welches in den 
UArterien der Muſik pulfirt und dem gangen Leben 
und Bewegung gibt. Wie viele Componiften 
unjerer Lage fptelen nicht die Rolle der Blute gel. 

San ger.—Cin Debitor, der nicht immer 
feine ,, Noten” berichtigt. 

Stumme Claviatur.—Cin Inſtru— 
ment, bet weldjem gu beflagen ift, daß dafür leider 
nur gar zu wenig componirt wird und componirt 
worden ift. 

Tremuliren.—Cin fcdledhtes Beiipiel, 
welches viele Sanger und Sangerinnen den Ziegen 
geben. S. f. d. Mt. W.) 





— Reichhaltiges Lager von Rlaffifern, Ro- 
manen, Gedidjten, Worterbiicher, Lexifa. Sorg— 
faltiq auSgewabltes Lager von Werfen aus allen 
Wiſſenſchaften. 

Wir erhalten ſtets Neuigleiten von Bedeut- 
ung und fonnen Aufträge ſchnellſtens erledigen. 

Schulbücher für die Hffentlichen fowie fiir 
Privat- und Kirchenſchulen, Colleges, Univerfi- 
täten uf. Rataloge gratis und franfo. 


6. A. Rohde Co., 457 Eaſt Water St. 








— ⸗ Malerei | 


wird ftreng nad techniſcher Schule, in den geyrüfteſten Styl, 
arten, im bizantinifden, romaniſchen, gothifden, nnd fird- 
lider’ Renaifjance ausgeführt 





Renovirungen von Altären, Figuren, Bildern ſowie Fae | 
malereien jeder Art, werden auf das Sorgfältigſte vollyogen. | 

Skizzen und Entwitefe werden auf Verlangen gu jeder | 
Zeit gelrefert Die beften Referengen können gegeben werden. | 

Within erlouben fid cinem hohen Klerus und Kirdenver- 
waltungen gu Ausführungen nd ergebenft gu cmpfeblen 


Viebiq & Co. | 
(Nadfolyer von Liebig & Liffler.) | 


: No. 107 Wiseonfin-Str., | 


Zimmer 22 und 2, 
Milwarfee, Wis. 


Th. Zukotynski, A. Lieb 
Hiftorienmaler. ent Stionsmaler. 


Offi 


Bei 


J. Singenberger, 


ST. FRANCIS, WIS. 
gu haben: 
VERY EASY! 


Mass in Honor of the Holy Ghost. 


For 1, 2, 3 or 4 Parts 
WITH ORGAN ACCOMPANIMENT, 
AND IN AN APPENDIX 
The VENI CREATOR and 
all the RESPONSES AT 
HIGH MASS (solemn 
and ferial). 
By J. SINGENBERGER. 
One Copy 35 cts., 12 Copies $3.50, 





Missa ‘‘Venite adoremus’’. 
Mass for two equal voices with organ 
accompaniment, by Cu. BEcKER. 
One Copy 35 cts., 12 Copies $3.50. 


WHS BRO., 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, « BWiscoufin, 

erlauben fid ibe reidbaltiges Qager reiner 


Weine 


Sämmiliche Weine find reiner Traubenſaft 
ohne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhalb 
zum Gebrauche beim Hl. Meßopfer, ſowie fin 








Rraufe verwendbar. 





Möbel, 


Möbel! Stühle, Stühle! 
Hauptquartier für Einrichtungen für 
Seminare, Klöſter, Schulen, Pfarr⸗ 
wohnungen, ꝛc., bei 


Otto J. Schönleber, 


1 & 293 Dritte Straße, 
- Man fende ieee Pee 


Bis. 


SCIENTIFIC AMERICAN 








ESTABLISHED i849. 


Is the oldest and most popular scientific and 

mechanical paper published and has the largest 

circulation of any paper of its class in the world. 

Fully illustrated. Best class of Wood Engrav- 
Published —— Send for specimen 

Price #3 a year ‘our months’ trial, $1. 

N & CO., PUBLISHERS, 361 Broadway, N.Y 








ings. 
MUNN 


Edition of Scientific American. 

A great success. Each issue contains colored 
lithographic plates of country and city residen- 
ces or public buildings. Numerous engravings 
and full plans and sp ecific ations for the use of 
such as contempl: —8 holy ling. Price $2.50 a year, 
25 cts. a copy. INN & ¢ CO., PUBLISHERS. 


may be secur- 
ed by apply- 
ing. - 44 
* hind 0 one 


A years’ experience and have made over 

100,000 applications for American and For- 

eign patents. Send for Handbook. Corres- 
pondence strictly confidential, 


In case your mark is not registered ‘in the Pat- 
ent Office, apply to MUNN & Co., and procure 
immediate protection. Send for Handbook. 

COPYRIGHTS for books, charts, maps, 
etc., quickly procured. Address 

MUNN & CO., Patent Solicitors, 
GENERAL OFFICE: 861 Broapway, N. T. 





MA A pamphiet of information and ab- /# 
{\ stract of the laws, showing How to 








* 5 ated Strongest 
253 V « } Strings in 
NS 25 l L i N the World, 


Full set $ be ia Strings 60 cts, Best Italian Strings 20c 
each, 1500 Rare Old Violins and 600 kinds of New Violins, 
Violas, Cellos and Bases, 780 to $3,500 __ Violin 
Cases, Bows, Necks, Tops, Backs, V arnish and all fittings. 
Music Books for all instruments. Best assortment, lowest 
prices in America. Send for c:talogue. 


ELIAS HOWE, $8 Court St., 


JOBW HLSER, 


Grogs und KRleinhandler in allen Sorten 
Provifionen, frijdjem und gepöleltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 


463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Bis. 


Bostov, Mass. 








HENRY WEHR’S 
Restaurant und Bier Halle, 


No. 1 GRAND AVE., 
MILWAUKEE, |V/SCONSIN, 











4 


Veilage zur ,,Caeilia. 











Official Liturgical Books 


FOR HOLY WEEK. 





Officium Hebdomade Sanctae a Do- 
minica in Palmis usque ad Sabba- 
tum in Albis juxta Ordinem Bre-. 
viarii, Missalis, et Pontificalis Ro- 
mani, Cum CANTU EX EDITIO- 
N1BUS AUTHENTICIS QUAS 
curavir Sack, Rituum Con- 
GREGATIO. Cum  Privilegio, 
Rep and Black, 436 PP. 12:no, 
Roan, red edges, . 


The Same Edition, in black type 
only. 350 pp. Bound, : 


Officium Hebdomade Sanctae, Die 
Feier der hl, Char- und Oster- 
woche, Latein. und deutsch, fiir 
Gebet und Gesang. Nach den 
officiellen r6m. Choralbuechern 
zusammengestellt von Fr, X, 
Haberl, Leinwand, Rothschnitt, 


Psalmi Officit Hebdomade Sancte 
quos mediationum et finalium ini- 
tiis distinctis in Psallentium usum 
edidit Jos, Mohr. 12mo., 76 pp. 
Cloth, flexible, - - - 


Psaimi Offictorum Hebdomade 
Sancta, etc., ad majorem Psallen- 
tium commoditatem concinnati 
cura Fr, X. Haberl. 12mo., 120 
pp. Cloth, flexible, - - 25 


Cantus Ecclesiasticus Passionis D. 
N. F. Christi secundum Matthe- 
um, Marcum, Lucam et Joannem 
excerptus ex editione Authentica 
Majoris Hebdomade,. NEw 
Epition. Three parts, folio size, 
square notes, red and black print. 
Bound in roan, - - - 


$2 25 


1 50 


1 25 


This beautiful work is taken from the 
official edition of the **Officium Hebdo- 
made Sancte” It is distinguished 
alike by the accuracy of the text and 
authority of the chant, by its convenient 
size, its readable type, and eminently 
convenient arrangement in three parts, 
each containing only what each one has 
to sing. 


Officia Propria Mysteriorum et In- 
strumentorum Passionis D. N. F. 
Christi. Juxta Brev. Rom. Cum 
Psalmis et Precibus in extenso. 
Cum adprob. S. Rit. Cong. 12mo., 


156 pp., red and black print, roan, 85 


FR. PUSTET &00. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO. 





Recently published by 


J. FISCHER & BRO., 


Ne. 7 Bible House, NEW YORK. 


—-)-— 
—— = 
Py) 
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2 
Cathedral Collection of Music 
for Lent and Holy Week 
for 8. A. T. and B. 


CONTENTS: 

i English Hymn for 2 voices, 

2 English Hymns for 4 voices. 

Ett’s Choruses for the Passion on Palm 
Sunday and Good Friday, 

3 Lamentations harmonized by B, Hamma, 

1 Popule Meus by Vittoria, 

Popule Meus by Vollmer. 

Christus factus est by A, Kaim, 

Tenebrae factae sunt harmonized 
Molitor, 

Benedictus for Gregorian, 

Pueri Hebrae orum, Miserere harmonized 
by 5. Spoth, 

Benedictus by G B. Casali. 

Miserere by C. Jasper, for Alto, Tenor 
and Basso. 


Price $i. ‘50 net. 


b y 


3 voices, 


SEND FOR oURK CATALOGUES. 





Zu beziehen bei 


J. SINGENBERCER 


ST. FRANCIS, WIs., 
und bei allen Budhandlungen. 
Ave Trinitatis Sacrarium, 


fix Solo und drei Frauenftimmen mit Orgel: 


begleitung, von 
Hr. Witt. 
1 Eremplar 25 €ts., 12 Eremplare $2.50 





Offertorium “Afferentur Regi”, for 
4 voices, (Soprano, Alto, Tenor and Basso), 
with Organ accompaniment, by J. Sin- 
GENBERGER. 

One Copy 30 cts., 12 Copies $3.00. 





SIX VERY EASY PIECES. 


2 Veni Creator, O gsalutaris, Jesu 
dulcis, 2 Tantum ergo — for two voices 
and Organ, by J. SINGENBERGER. Fifth 
Edition. 

One Copy 25 cts., 12 Copies $2.50. 





Eece Sacerdos and Veni sancte 
Spiritus, for Soprano, Alto, Tenor and 
Basso, with Organ accompaniment. To 
His Lordship the Rt. Reverend O. Zar- 
petti, D. D., Bishop of St. Cloud, Minn., 
most respectfully dedicated. By J. Sine. 
ENBERGER. 

One Copy 35 cts., 12 Copies $3.50. 





Zimmermann Bros. 
Biut Frac. 


Vanreun alan: abril 


Blauen Fahne.) — und — 


Rleider-Handlung 


NG. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwantec, Wis. 


Priefter-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidfert zu benadhridti- 
gen, daf wir eine grofe Auswahl 

rieſter⸗ Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciven Talare aus gang 
y) wollenen Stoffen, garantiren die 

Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen 
prompt auszufiibren. 


Vorrathige RKleider. 
(Reapy-Mape CLornuinG.) 
Wir fabriciren, und haben ftets 

eine groge Auswahl leider vor⸗ 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und ifacon fiir den Gebraud der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 


geeignet find. 
Auf jedem Kleidungsſtück fteht 


der Preis in deutlidven Zahlen 
verzeichnet, und Prieſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Prozent von 
unſeren feſten Preiſen, wenn die 

Bablung innerbalb 30 Tagen ers 


* Notiz. 
Talarſtoffmuſter, tie Preis 
L-fte fiir Talare, over fiir 
Kleider, nei ft BWunweifung 
gum S.(bftan Rnehmen w rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 





N. B.—Wir machen jest auch Sack-Talare urd Jeſuiten⸗ 
Talore. Die Preife find dieſelben wie fiir regelmäßige Facon. 


Jacob Best & Bro. 
Importeure und Groghaindler in 


Aus- und GFulandifden 


‘ ‘ 
Weinen. 
Fiir die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 


garantirt, da wir diejelben Direft von den 
Produzgenten begiehen. 


459 Ojtwafjer- Strage, Milwaukee, Wis. 


_ H.H.Zahn&6o. 
= Damp: 
Buchdrutkerei, 
421 Oſtwaſſer⸗Str 
im Milwaukee, - 


















Wis, 





Pamphlet, 
Jabresberidte, 
b fowie alle anderen 
ins ad ſchlagender 
Arbeiten werder 
prompt zu mafiges 
Preiſen ausgeführt 


























ant —5*— erſcheint monatlich, 8 Seiten ſtark, 
einer Tertbeilage von 4 Seiten, und einer 
Mufit-Veilage von 8 Seiten. 
Dt ,,Cicilia’’ toftet per abr, in Borausbegahs 
lung $2.06. Rad) Euroya *?.25. 


Crcilia! 


Separate Mufitbeilagen werden gu fols 
genden Preiſen berednet. 
Für die Ubonnenten: 
12 Extra-Beilagen von ciner Rummer....... $1.00 


5 Gremplare....$ 8.0 | 20 Exemplare... $25.00 Bom gangen Jabrgang: 
10 = «+++ 14,00] 30 * «++ 36.50... ; €xtra- — ale — se 
Redatteur und Herausgeber » * . F “ me 8 50 5 “ - 2 4 
J. Singeuberger, WM { ch f f h { ch 15 ⸗ 9.50 < 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis. 0 wt a t § r l t ur f a t 0 li e Man adreffire Beftellungen, Rimeffen, Geldjendune 
— — en, ꝛc, an 
Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., ° * J. Singenberger, 
at second-class rates. Kirchenmuſik. St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 

















Rummet oa 


— — 


SoBeilage. 


April 1891 








Jubhalts - Ungabe 








Die Allerheiligen-Litanei... 13 
Erlaß des hochwürdigſten yertit Bifdojes ‘bon t hiner 
i. W, Dr — ingelitad... ; 14 
Der Tat. Rirdhengesa PRN Pepe med a AE ea 15 
7 pant be ALuftil in Kirden.... . 4 
| REA SS RES EN Be VE EE OE 
Neue ee 16 
Ouittungen ... — — — 16 
= er theilage: 
oP Dron t in St. —— Satege zu — 
d.).. 
“Mufitbeilage: 
Meffe fiir zwei oder drei gemifdte Stimmen und — 
bon L. Bonvin, S. J. (Fortſetzung). 25 


Ertra- Mufjitbeilage: 


Maria Geburt. Gedidt von Fr. Muth 
Lied fiir zwei Stimmen und Piano, 2 2, Flad, op. 6. 


— 
— 








Die „Cäeilia“ 
erfreut ſich der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
Fohn McClostey, Sr. Emineng des hoch⸗ 
wiirdigften Herrn Rardinal-ECrgbifdofes James 
Gibbons, BW. H. Cloer, Ve. Heig, J. P. Pureelll, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, J. J. Wil- 
liam8, M, Corrigan und der Hw’ ften Biſchöfe 
¥Y. M. Fin, J. Dwenger, MR. Gilmour, St. VB. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, R 
Seidenbuſch, F. X. Krautbauer, A. M. Többe 
C. H Borgeß, John Henneffey, Th. Hendricken 
Louis de Goesbriand, Win. G. McCloskey, F. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. B. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O'Connor, B. Mee- 
Quaid, Martin Marty. E. PB. Wadhams, Lilian 
C. Flaſch, J. MeMullen, H. J. Richter, 
Zardetti. 








Die neue Orgel im St. Patricks-College zu 
Maynooth (Yrland). 


Ueber dieſes grogartige Werk in dem Colle- 
gium St. Patricks in Maynooth, der gemeinſchaft⸗ 
lichen theologifden Erziehungsanſtalt der 27 
Diözeſen Irlands, ſchreibt H. Bewerunge in 
Haberl's Kirchenmuſikaliſchem Jahrbuch: 

Die Orgel iſt von Stahlhuth in Burtſcheid 
nad des Erbauers eignem electro-pneumatifdem 
Syſtem erbaut. Die Wahl diefes Syftems wurde 
in erfter Linie durch die befonderen Verbhaltniffe 
unferes Gottesdienftes nahe gelegt, rechtfertigt fid 
aber auch durd) die ungebeuren Vortheile, die das⸗ 
felbe bietet. 

Mit Bezug auf den erften Punkt habe ich gu 
bemerfen, dag unſere liturgiſchen Gottesdienfte, 
Hodamt und Vesper. in genauefter Ueberein- 


ftimmung mit den liturgiſchen Regeln abgebalten 
werden, dag alfo der Chor in Chorfleidbung feinen 


Cnas. H. KoEnic, | 


Wiltzius & Koenig, 


Micu, H. WixtTz1vus, 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALBSRS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationary, Religious Articles Ete. 








MANUFACTURERS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 East Water STREET, 
MILWAUKEE, WIS. 





Mufifalien von 


J. Schweitzer, 


alts bem Verlage von 


B. HERDER, 


St. Louis, Mo., 17 S. Broadway, 


Fuenfzig Katholische Kirchenge- 
saenge fiir Sopran, Alt, Tenor und 8s. 
(Op. 65). Part. $1.60; ~~ ey netto, $1 60 

— Missa —* ——— s. Angelorum 
Custod po ated Messe tur Sopran 
und Alt “und Tenor ad. lib. ) mit Begleit- 
ung der (Op. 27.) 3. Aufl. Part. $0.40; 
° netto, 

S. Infantis 

Kind-Jesu-Messe far Sopran und Alt 
nd Tenor ad. lib. } as Begleitung der 


(Base 
timmen, 
—— in Honorem s. 


qoeu. 


20 


Orgel. (Op 26.) 8 Au Part $0.30; Stim- 
men, -  nhetto, 15 

— Messe zu Ehren des Hi. H!. Aloysius far 

Sopran, Alt, Tenor und er ohne 

Begleitang der oan. (Op. 1 * Part. $0.40; 
Stimmen, . - Netto, 30 





A. Kaclin, 


521 Cherry Str., Toledo, Obio. 


Handler und Fmporteurinallen 
RKRirdhenfadhen. Alleiniger Agent in den 
Vereinigten Staaten fiir die rühmlichſt befannten 


Rirchenparamente 


von Huber-Meyenberger (Schweiz), und 
für die fiinftlevifd) vollendet auSgefiihrten und 
anerfannt billigften 


Holsftatuen 


von Walponer und Mahlknecht 
(Ziro!). 








WM. ROHLFING & SONS 


General-UAgenten fiir die 


Fabrilen der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
| mente der Welt. 





Knabe, Hazelton, und die beliebten 
Rohifing 


i mae Oe. 


Smith Wmerican und Padard 
Orcheſtral Orgelu, 


gegentwartig die bevorgugten Inſtrumente fiir 
Kirche, Schule und Haus. 


mae Jedes — wird auf 5 Jahre garantirt. Zufrie⸗ 
enſtellende Bedingungen, 
Die größte Ricderlage im Nordweſten von virett importirten 


se Miufifalien. wa 
Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 
Seine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodeden, 
Pianoftiihle, Zither Bithern u. f. w. 
Wm. Rohifing & Sons, 


Brattijhe Pianomarher, 
Ede Broadway u. Mafon Str., Milwanfec, Wis 





H. STUCKSTEDE & —* 


aaawuopoi 





1312 & 1314 Columbus-Ctr., - St. Louis, Mo, 





Alle i. —— und Sdulgioden gut und billig Kets 
thig.— sar Die defte Arbeit garantirt. 
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Play in den Chorftiihlen findet und alle liturgi- 
ſchen Actionen nad) Vorſchrift mitmadht. Es 
exjcdien Darum wiinfdensmerth, dag aud) der 
Organijt ſeinen Platz uv den Chorftihlen fande, 
um nahe bei den Gangern gu fein, und gur Direc⸗ 
tion vor barmonifden Compofitionen, 3. B. Ein⸗ 
lagen gum Offertorium, feinen weiten Weg madden 
au miiffen. Da die Orgel naturgemag auf der 
Orgelbühne ihren Piag fand, fo war medanifde 
Vervindung zwiſchen Sprettjdy und Orgel ausge- 
ſchloſſen, und entweder Rohrenpneumatik oder 
Electricität eine Nothwendigleit. Wir gaben 
letzterer als einfacher und ſicherer den Vorzug. 

Den zweiten oben erwähnten Puult, die 
großen Vortheile des electriſchen Syjtems, wird 
eine Beſchreibung der Orgel am beſten klar legen. 
Die Dispoſilion der Orgel iſt folgende: 


Schwellwerk 


Principal 8/ 
Bordun 16/ 


Hauptwerf 


Principal 16/ 
Principal 8! 


Harmonieflite 8/ Aeoline 8! 
@amba 8! Gedakt 8/ 
Sanfiflote 8’ Salicional 8’ 
O.tav 4° Oftav 4! 
Octavflite 4/ Soncertflite 4/ 
Quiniflote 23° Piccolo 2 
Superoctanvflite 2/ Mirtur Z3fach 
Terzflöte 1 3-5! Wagott (Bag) 8! 
Mixtur 5fad Oboe (Discan) } 
Bombarde 16/ Octavcoppel 
Trompete 8/ Coppel Hauptwerf gum 
Octavcoppel Sh wellwerf 
Coppel Sdwellwerf jum 

Hauptwerf 
Coppel Suboctav des 

Schwellwerks zum 

Hauptwert 


Pedal gum Hauptwerf Pedal zum Schwellwerk 


Pringipalbag 16/ Prinzipal 16/ 


Subbag 16° Subbaß 16° 
Dulciana 16/ Dulciana 16/ 
Quint 104/ Octav 8/ 
Oftan 8’ Flöte 8/ 
löte 8/ Oftav 4/ 
ctav 4/ Trompete 8’ 
Poſaune 16’ Slarine 4/ 
Trompete 8/ Octavecoppel 
Slarine 4/ Coppel Hauptwerf gum 
Octavcoppel Pedal 


Coppel Hauptwerf zum Coppel Sdwellwerf jum 
Pedal Pedal 


Coppel Sch wellwerf jum 
Pedal 


Wie die Dispofition zeigt, hat die Orgel zwei 
Pedale. Dies ift nicht fo gu verfteben, als ob 
zwei Pedalflaviaturen da wären. Die beiden 
Pedale werden vielmehr vermittelft zweier Druck⸗ 
tnöpfe, die fic) gegenſeitig auslöſen, abwechſelnd 
mit der einen Pedalklaviatur verbunden. Dieſe 
Einrichtung iſt zuerſt von Mr. Caſſon, einem 
genialen Erfinder auf dem Gebiete der Orgelbau- 
funjt, gegenwartig Theilhaber einer Orgelbauan- 
ftalt in Londen, angewendet worden und ift meines 
Erachtens von höchſter Bedeutung fiir ein funft- 
gemages Orgeljpiel. Sie ift das eingige Mittel, 
um die Pedalregifter vollfommen zu beberrfdjen 
und eine Abwechslung fiir diefelben zu ermög— 
lichen, wie fie fiir Die Manuatregifter durch die 
Vertheilung derfelben auf verfdiedene Manuale 
gegeben ift. Sie follte in feiner bedeutend ren 
Orgel mehr feblen. Mit rein mechaniſchen Mit— 
teln bat ihre Herftellung allerdings Schwierigkeiten, 
mit Pneumatik oder Electricitat ift fie aber gang 
gut möglich. 

Cine weitere Cinrichtung der Orgel, die eine 
wejentliche Erleidterung fiir das Regijtriren bietet, 
ift eine Regifterflaviatur an Stelle der gebräuch— 





J. G. Pfeffer S Sobu. 


Berfertiger von 


Kirchen- und Concert-Orgeln. 


1005 und 1007 Marion-Str., 
St. Louis, Meo. 


Kirchen-Orgeh-Fabril 
Wilhelm Schülke, 
2219, 2221 Waluut St., Milwaukee, Wis. 


Kirchen⸗Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contractlich übernommen, aus dem beften und — 





Material verfertigt, ſowie mit den neueſten und bewährteſten 
Erfindungen hergeſtellt. Dre Spielart iſt leicht und geräuſch⸗ 
los die Anſprache hräcis, ber Ton der Regiſter vorzüglich und 
unilbertreffli. Wie Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 

Die deften ng ae fonnen gegeben werden; unter andes 
ten die Rapuginer-Patres der St. Francistus-Rirdhe, Mil⸗ 


‘vautee, Wis. 
Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pünktlich 
unb auf’s Befte ausgeführt. Um geneigten Zufprud bittet 


Wm. S h il Fe, Orgelbauer. 





M. SOHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Sead for Circulars 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, W'S. 
aF Beſte Empfeblungen gur Hand. -@s 


HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 
and UPRIGHT 
PIANO - FORTES. 


WAREROOMS;: 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. 1. 














McSHANE 
Glodengieperei. 


Die befter Gloden, Glocenfpiele 
3 und Geldute fiir Kirchen x. Preife u. 
me: Rataloge poftfrei gugejandt. 
, Mian adrefjire 
; H. McSHANE & CO., 
Ran nenne diefe Zeitſchrift. Valtimore, Md. 








HERMAN TOSER CO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Sirby Houſe gegeniiber. 

Smporteure ben Weinen und Litsren. 


Durch perfinlide Ein lauu i 
phim mF. Tonnes folie 344 ie unferes Soctopass 
probirt werden. 





Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Xnftrumente find ror dem Publikum feit beinahe 50 


Jahren, und nur ihrer Vorgiialictert ve: danten fie ibven 


Unerkauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feftftebt in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhafligkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave. near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








Das Lehrer-Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tiichtiger Lehrer umd 
fabiger Organiften. 
Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnmonatliche Schuljahr (in 
balbjabrlicer Vorausbezahlung), fiir Roft, Woh—⸗ 
nung Unterricht, Gebraud) der Inſtrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Argt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift gugleich das 
Pio Nonv-Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handel 
wiſſenſchaft und eine 
TaubftummensAnftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 
St. Francis Station. Mi/waukee Co., 
Wisecnsin 


St. Catharina’s Afademie, 


Racine, Wisconfin. 









—— 


Die ter Zeit auch eine Abtheilung 


Schweſtern haben in I 
erbffnet zur Heranbildung fatholijdcr Lehrerinnen, mit beſon⸗ 
derer Berückſichtigung der Kirchenmufit. Auch tonnen Zöglinge 
ſich letzterem Fade allein widmen. 

Um Kataloge und nibere Austunft wende man fid an 


Directress of St. Cath. Academy, 





Racine, Wis. 
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lichen Regiſterzuge. Die Vorzüge dieſer Einricht⸗ 
ung ſind allgemein anerlannt. Wer noch nicht 
damit vertraut iſt, den verweiſe ich auf Allihn's 
Werf über den Orgelbau. Jo will nur nod 
ermabuen, dag zur Auslöſung der Regifter eine 
aiveite, obere Klaviatur gewählt ijt, die genau amit 
der untern iibereinjtimmt. Diefer Plan ſcheint 
mir, was Sicherheit und Leichtigfeit der Behand- 
lung angebt, uniibertrefflid) gn fein. Da _ die 
Tajten blog kurz find, jo nimmt die doppelte Kla— 
viatur aud) nicht viel Raum fort und diirfte fic 
aud) bei drei Wannalen leicht anbringen laſſen. 
Die Ueberfichtlichfeit der Regifter ijt dadurd 
bedeutend gefdrdert, daß die verfdiedenen Abtheil— 
ungen der Orgel durd) verſchiedene Farben getenn- 
zeichnet find. 

Aud) auf dem widhtigen Gebiete der Grup- 
pengiige ift die Orgel vorgiiglich ausgeftattet. 
Zwiſchen Haupt- und Nebenmanual befinden ſich 
6 Drucfndpfe, von denen jeder den andern aus- 
löſt, und jeder eine Regijtergruppe in beiden 
Manualen und Pedalen geht. Die Druckknöpfe 
find fo eingeridjtet, dag, um fie in Thätigkeit 
gu fegen, ein vorbereitender Tritt heruntergetreten 
werden muff, Der dann gleichzeitig die Regifter- 
taften auger Thatigfeit fegt. Dies hat den grogen 
Vortheil, dak der Organift, während er die Druck— 
tnöpfe beniigt, vermittelft der Regiftertaften neue 
Gruppen vorbereiten fann, die in Cyatigfeit treten, 
fobald er den ermabnten Tritt mreder hod) geben 
ligt. Ich will nicht gerade behaupten, dag diefe 
Einrichtung das Vollfommenfte fei, dad ſich denfen 
lagt. Bon großen Werthe ift fider auch eine 
ſechsfache Combination, wie fie Roojenelt anwendet 
oder die Cinridjtung des ſchon erwähnten Caffon. 
Letzterer theilt, mie bei der WMaynoother Orgel 
das Pedal getheilt ift, fo aud) die Manuale in 
Unterabthetlungen, fo dag er bet 3 Manual⸗ 
flaviaturen 6 Wanualabtheilungen haben fann, 
die es ermöglichen, während man eine beniigt, 
in 5 andern vorgubereiten, beziehungsweiſe die 
einmal gezogenen Miſchungen beftehen zu laffen 
und gum fojortigen Gebrauch bereit zu haben 
Die Stablhuth’ hide Einrichtung hat jedenfalls 
den Vorzug, bet groger Wirkfaméeit ſehr einfach 
gu fein. 

Cin woeiterer groger Vortheil der befpro 
denen Orgel ift der Rollſchweller. Dieſes Hilfs- 
mittel des Regiſtrirens ift in Deutſchland ziem— 
lich befannt und bod) geſchätzt und auch bei Allihn 
eingebend gewiirdigt. Der Rollſchweller unferer 
Orgel ift zugleich fo vollfommen, dag er alle 
Anjpritche befriedigen mug. Er arbeitet, wie die 
Gruppengiige, auf beiden Manualen und beiden 
Pedalen, jo daß man bei jedem Starfegrad ein 
geeignetes Pedal gu jedem der beidem Wtanuale 
Hat; er ift leidjt mit dem Fuge gu dreben, in 
Bezug auf das Tempo gang in das Belreben des 
Sprelers gegeben und fann mit Siderbeit auf 
jeden gewünſchten Starfegrad gejtellt werden. 
Dabei zeigt ein Zifferblatt immer genau die Zahl 
Der gezogenen Regifter an. Er fann jederzeit in 
Thatigtert gejegt werden, mag man Regrftertaften 
oder Druckknöpfe beniigen und gieht alle Regifter, 
fomeit fie nicht ſchon gegogen find. Rückwärts 
ſtößt ex unter gewöhnlichen Umſtänden nur die- 
jenigen ab, die nicht anderweitig gezogen find. 
Wiinjeht der Spieler aud) diefe vermittelſt des 
Schwellers gradweije abzuſtoßen, fo hat er nur 
einen Hiljtritt niedergudritden, der ſowohl Regiſter⸗ 
taften al8 Druckknöpfe von der Orgel abſchneidet 
und den Schweller allein wirlen läßt. Dieſer Tritt 
zieht Dann zugleich, damit die Orgel nicht endlid) 





ganz verftummt, auf jedem Manual und dem 
Pedal da fanftefte Regifter an. 

Cine bejondere Annehnilichfeit wird mir der 
Rollſchweller bet mehritimmigen Meſſen mit 
Orgelbegleitung fein, wo id) die Orgel einem Stu- 
denten itberlafjen mug, um felbft zu divigiven. 
Ich babe blog einen andern Studenten an den 
Rollſchweller gu ftellen und die Regiftrirung ge- 
ſchieht ohne alle Schwierigleit. Bei der eingigen 
Probe, die ich mit der Orgel hatte, ging es vor- 
züglich, und ic) bin itbergeugt, daß ich bei der 
Auffiibrung am nächſten Conntag eine Mannig< 
faltigfert und jedem Starfegrad der Singftimmen 
fich anfdmiegende Biegſamkeit des Orgeltons haben 
werde, Die Der gemandtefte Organijt auf einer 
gewöhnlichen Orgel nicht zu Stande bringt. 

Joh erwähne nod) kurz die folgenden Cin- 
vidjtungen : 1) Ein Tritt, der dte famuitlichen 
Rohrwerke ausſchaltet; 2) ein Tritt “Bolle Or- 
gel ohne Toppeln, 3) ern folder „Volle Orgel 
mit allen Coppeln“. Lewterer gibt die Erflarung 
für die auffallende Einrichtung einer Coppel 
„Hauptwerk zum Schwellwerk“ neben einer folchen 
„Schwellwerk gum Hauptwerk“. Da nämlich das 
Schwellwerf mit der bloßen Octavcoppel gegen- 
itber dem Hauptwerf mit jeinen drei Coppelu gu 
ſchwach erfchien, jo wurde dieje Coppel hingugefiigt, 
jo daß bei dem erwähnten Tritt die Anorduung 
folgende ift: Auf dem erften Manual Hauptwerf 
und Schwellwerk mit der untern Octav beider, auf 
Dem gweiten Manual Hauptwerf und Schwellwerl 
nebft der untern Octav des Schwellwerfs. Ferner 
werden durd) diefen Tritt Bourbarde und Bordun, 
e wegen der Octavcoppel im 32’ Ton erſcheinen 
wiirden, abgeftogen. 

Für den Fall, dag während des Spielens 
ein Ton hängen bleiben follte, ift je eine Taſte 
für Hauptwerf und Schwellwerk angebradt, die 
ſämmtliche Regifter deS betreffenden Manuals 
unter allen Umſtänden gum Schweigen bringt. 

Es mige mir nod) geftattet fein, einige Worte 
über die Cinfachheit der Cinridtung gu ſagen. 
Der Lefer wird ein Bild davon erhalten, wenn id 
Die Maßverhältniſſe mittherle, die beifpiellos fein 
Diirften. Die ſämmtlichen Actionen der Manuale 
und de3 Pedales einſchließlich aller Coppeln, die 
Contacte fiir die Regiftertaften und Druckknöpfe, 
für die verſchiedenen Hilfstritte und den Faloufie- 
ſchweller liegen in einem Spieltiſch, dev bei 5° 
Fup Hobe 4‘ breit und 19” tief ift. Die übrigen 
Einrichtungen, die Welle fiir den Rollſchweller, 
Die verſchiedenen Wellen, welde die Ein- und 
Ausſchaltung der berden Pedale, der Regiſtertaſten 
und Drudfnopfe u. f. f. bejorgen, nebft den fie 
bewegenden electro - pneumatifden Actionen liegen 
int einem Bodum, da8 4’ breit, 4° tief und 14” 
hoch ijt. Dabei ift jeder Contact, jeder Magnet 
leicht erreichbar und controllirbar. 

Die Contacte werden durdh eine eingige Feder 
bewirkt, die gugleid) vermoge ihrer eigenen Elaſti— 
citat Die betreffende Tafte wieder hebt, eine dugerft 
glückliche Löſung dieſes ſchwierigen Problems. 
Die electro. pneumatiſchen Actionen, des Erbauers 
eigne Erfindung, haben vor Allem den großen 
Vortheil, daß die Magneten und ihre Anker außer⸗ 
halb der pneumatiſchen Action liegen, ſo daß ſie 
leicht gerichtet und nöthigenfalls durch neue erſetzt 
werden können. 

Nach allem dem dürfte es wohl nicht zu 
gewagt erſcheinen, wenn ich behaupte, daß dieſe 
Orgel für ihre Größe die volllommenſte der Welt 
iſt. 





— Reichhaltiges Lager von Klaſſikern, Ro— 
manen, Gedichten, Wörterbücher, Lexila. Sorg- 
fältig ausgewähltes Lager von Werken aus allen 
Wiſſenſchaften. 

Wir erhalten ſtets Neuigleiten von Bedeut⸗ 
ung und können Aufträge ſchnellſtens erledigen. 

Schulbücher für die öffentlichen ſowie fiir 
Privat- und Kirchenſchulen, Colleges, Univerfi- 
taten ujm. Rataloge gratis und franfo. 


©. A. Rohde Co., 457 Eaſt Water St. 
Mobel, Möbel! Stühle, Stiihle 


Hauptquartier für Einridtungen fie 
Seminare, Klöſter, Schulen, Pfares 
wohnungen, 2¢., bei 
Otto J. Schinleber, 

291 & 293 Dritte Si Milwautee, Wis, 





Man fende + neuen Satalog, 


SCIENTIFIC AMERICAN] 
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Is the oldest and most popular scientific and 
mechanical paper published and has the | 
circulation of any paper of its class in the world. 
Fully illustrated, class of 

ings. Published weekly. 
copys $3 a year. Tr months’ trial, * 
MUNN & CO., PUBLISHERS, 361 Broadway, N.Y. 


RCHITECTS & BUILDER 
Edition of Scientific American. 


A great success. Each issue contains colored 
lithographic plates of country and city residen- 
ces or pple buildi N engravings 
and full plans and specifications for the use of 
such as contemplate paling. Price a year, 
25 cts. a copy. MUNN & CO., PUBLISHERS. 











ed apa 
ing to Mix 
& Co., who 
have had over 
40 
100, 


ears’ experience and have made over 

to applications for American and For- 

eign patents. Send for Handbook. Corres- 
pondence strictly confidential. 


TRADE MARKS. 


In case your — 5 pes —— 3 the Pat- 
{mmediave protection, ‘Send for Handbook. 
COPYRIGIITS for books, charts, maps, 
etc., quickly procured. Address 
MUNN & CO., Patent Solicitors, 
GENERAL OFFICE: 861 BRoaDWAY, N. T. 

















W HIS BRO., 
383 Oftwaffer « Str., 
Milwautee, « BWisconfin, 

erlauben ſich ihr reichhaltiges Lager reiner 


Weine 


nm empfeblen. 

Sämmtliche Weine find reiner Trawbenfaft 
ohne jede Beimifehung anderer Sroffe und deßhalb 
um Gebrauche beim Hl. Meßopfer, foie fiir 
ranfe verwendbar. 
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FR. PUSTET & 60., 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO. 
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Soeben erſchien 
die zweite verbeſſerte Auflage 


von 


Theoretiſch-praktiſche 


Harmonium-Schule 


für den kirchlichen Gebrauch 


mit über 300 leichten Vorſpielen uſw. in allen 
Tonarten und den Begleitungen gu den Meß— 
und Vesper: Refponforien, Prajationen, Pater 
noster, Pjalmtinen, Adsperges, Vidi 
aquam, O salutaris, Tantum 
ergo und Veni Creator. 


Herausgegeben von 
Johann Singenberger. 
Sweite, verbefferte Auflage. 
224 Seiten in qr. Quart. Preis: gebunden, $2.50. 


Gine Harmoniumſchule, fpeziell fiir die Kirche 
berednet, war ein Bedürfniß, weldem das vorlie- 
gende Buc entgegenfommt. Der J., theore- 
tifde Theil, fest feine muſikaliſchen RKenntniffe 
voraus; er beginnt bei den erjien Anfangsgründen 
ber Notenfenntnif und ſchreitet flufenweije fo weit 
voran, als ein ,Organift” anftandigerweije fommen 
mug. Dabei ift alles, was das Inſtrument und 
befjen Behandlung, die Tonfdrift, die Tonarten, 
bie Fingertednif ujw. betrifft, möglichſt einfad, 
leit und fur; und dod moiglid ft vollftindig 
ufammengeftellt, fo daß der Strebjame fic leidt 

eljen fann. Der II., praktiſche Teil, bietet 
eine Auswahl von iiber 300 fiirzeren und langeren 
Tonſätzen in allen Dur- und Moll-Ténen, fo- 
wie in den alten Rirdmentonarten, jur 
Verwendung beim Gottesdienfte fowol al’ auch zur 
Uebung. Zur Bildung des Berſtändniſſes find aud 
einige Bemerfungen iiber die im Orgelfpiele 
er ga mufifalifden Formen beigefiigt. Den 

chluß bilden die firdhliden BVerordnungen iiber dad 
Orgeljpiel. 

Der Anhang enthalt die Vegleitung gu allen 
Meß⸗ und Besper-Refponforien, gu fammtliden 
Prafationen im folemnen und ferialen Tone und ju 
den Pſalmtönen in den verſchiedenen, gewöhnlichen 
Transpofitionen, fowie zum Asperges, Vidi aquam, 
Veni Greator, O salutaris und Tantum ergo— 

ewiß fiir mande eine ſehr nöthige, fiir alle eine 
Ror wünſchenswerthe Beigabe. 





Kirchenmuſikaliſches 
Jahrbuch 


für das Jahr 1891. 


Herausgegeben von Dr. Fr. X, Haberl. 
Preis: 60 Cents. 


FR. PUSTET 860, 





Recently published by 


J. FISCHER & BRO., 


Ne. 7 Bible House, NEW YORK. 
— — — = —— — 
Fae 2s[s-s—3 
Py) es ! — | “oe 
Cathedral Collection of Music 
for Lent and Holy Week 
for 8. A. T. and B. 





CONTENTS: 


1 English Hymn for 2 voices. 

2 English Hymns for 4 voices, 

Ett’s Choruses for the Passion on Palm 
Sunday and Good Friday, 

3 Lamentations harmonized by B. Hamma, 

1 Popule Meus by Vittoria, 

Popule Meus by Vollmer. 

Christus factus est by A. Kaim. 

Tenebrae factae sunt harmonized by 
Molitor, 

Benedictus for 3 voices, Gregorian, 

Pueri Hebrae orum, Miserere harmonized 
by E. Spoth. 

Benedictus by G. B. Casali. 

Miserere by C. Jasper, for Alto, Tenor 


and Basso. 


Price $1.50 net. 


SEND FOR oUR CATALOGUES, 





8 Jun zwei bis Drei Woden zu haben: 


Laudate Dominum. 


Cine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
fiir zwei (theilweife drei) Oberftimmen (Gopran 
und Alt) mit Orgel—enthaliend 2 Adsperges, 
2 Vidi aquam, 10 Veni Creator, 30 Offer- 
torien, 5 Graduale, 3 Tractus, 4 Introitus, 
4 Communio, Adeste, Ave maris stella, 
Allerheiligen Litanei; fitr Den HL. Ge gen— 
9 O salutaris etc., 13 Tantum ergo (Pange 
lingua), 3 Laudate Dominum—tbeilmeife 
aus den Beilagen der Cicilia, theilweife neu. 

Preis: $2.00. 
Herausgegeben von 


J. Singenberger, 
St. Franci8, Wis. 


Kirchen: Malerei 


wird fireng nad techniſcher Schule, in den gepriifteften Styls 
arten, im bigantinifden, romanifden, gothtiden, nnd kirch⸗ 
lidher Renaiffance ausgefithrt 
Renovirungen von Altaren, Figuren, Bildern fowie Faß⸗ 
malereien jeder Art, werden auy das Sorgfältigſte vollaogen. 
_ Stiggen und Entwürfe werden auf Verlangen gu jeder 
Beit — Die beften Referengen können gegeben werden. 
ithin erlauben fid einem boben Klerus und Kirchenver⸗ 
waltungen gu Ausführungen nd ergebenft gu empfeblen 


Liebig & Co. 
(Nadfolger von Liebig & Löffler.) 


Office: No. 107 Wiseonfin-Str., 
Zimmer 22 und 23, 


Milwaukee, Wis. 


Th. Zufotynsti, A. Liebig, 
ute enmaler. Denies onsmoter. 








Zimmermann Bros. 
Biue Frac: 


Vanreun 2 alar-yabrif 


Blauen Fahne.) — und — 


Rleider-Handlung 


Mo. 884 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Priefier-Talare an Gand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidlert gu benachrichti⸗ 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

riefter-Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talace aus gang 
woHenen *6 garantiren bie 
y Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen 
prompt auszuführen. 

Vorraithige leider. 

(Reapy-MapkE CLOTHING.) 

Wir fabriciren, und haben ftets 
eine grofe Auswahl leider vors 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und Facon fiir den Gebraud der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Auf jedem — ſteht 
der Preis in deutlichen Zahlen 
verzeichnet, und Vrieſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Prozent von 
unſeren feſten Preiſen, wenn die 

ne innerbalb 30 Tagen ers 

olgt. 

Notiz. 
Talarſtoffmuſter, die Preis⸗ 
lifte fiir Talare, oder fiir 
Kleider, nebft Wnweifung 
gum Sclbftmafnehmen wird 
unentgeltlich zugeſchickt. 


N. B.—Wir machen jest auch Sack⸗Talare und Jeſuiten⸗ 
Talare. Die Preiſe find dieſelben wie fiir regelmäßige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Groghandler in 


Anus: und Inländifchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diefelben Direft von den 
Produgzgenten begiehen. 


459 Oftwaffer-Strake, Milwaukee, Wis. 











JOBYN ELSSR, 


Grogs und KRleinhandler in allen Gorten 
Provijionen, frijdem und gepdteltem 
zſleiſch. a. f. ww. 
463 Oftwaffer-Strafe, Milwautee, Ba 
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Die „Cãcilia“ erſcheint monatlid, 8 Seiten ftart, 
mit einer Lertbeilage von 4 Seite, und ciner 


Mufif-Veilage von 8 Seiten, 

Dt ,,Ciacilia’’ foftet per abr, in Vorausbezah⸗ 
Tung $2.00. Rad Euroya “*.°~. 

5 Gremplare ...$ 8.' 9 | 20 Eremplare... $25.00 

10 “ .--+ 14.00 | 30 a“ ... 35.50 
Redatteur und Herausgeber 

J. Singenberger, 

St. Francis P.O , Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 
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Separate Mufifbeilagen werden gu fole 
genden Preifen berednet. 
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gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 
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Reue Bublitationen — — ———— 2) 
DV——— 20 


Muſikbeilage: 


Meſſe fiir 2 (oder 3) gemiſchte Stimmen, mit Orgel, von 
2. Bonvin, S j 33 


Ertra-Mufilbeitage: 
Friblings Segriifung, fiir eine Singftimme und Piano; 
K. Ridard 


Abendglidlein, 
Eve ing bell, 


{ Lied fiir eine Singftimme und Piano; Taubeit. 
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erfreut ſich der Empfehlung Sr. Eminenz de3 | 


verftorbenen Rardinai, Erzbiſchof 
Fohn Mc Closfey, Sr. Emineng des hoch— 
wiirdigiten Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Wiore..o, W. H. Elder. We. Herp, ry. P. Purcen 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, GF. J. Wei 
ttam3, M, Corrigan und der Hw ften Bij dh o Fe 
v. M. Finé, J. Dwenger, M. Gilmour, St. V 
Ryan, Thongs L. Grace, P. J. Balter, M 
Seidenbuſch, F. X. Rrautbaner, A. M. Többe 
C. H Borgeß, John Henueſſey, TH. Hendricken, 
Louis de Goesbriand, Win. G. McCloskey 


a): 


Micu, U. Wittzims, Cnas,. H, KoEnic, 


Wiltzius & Koenig, 


Successors to M, Schuerbrock & Co, 


IMPORTEKS OF AND WHOLESALE D&ALEKS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMENTS, 





‘Statues, School and Prayer Books, 
Stationary, Religious Articles Ete. 


MANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 Easr Warer 
MILWAUKEE, Buses 


STREET, 


mM nfifalien von 


J. Schweitzer, 


aus dem BVerlage von 


B. HERDER, 





A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, | 


ee & 


3. B. Salpointe, Fof. PB. § Macheboeuf, a = 
Hogan, E. O'Connell, J. O’ Connor, B. Me | 
Quaid, Martin Marty. E. P. Wadhams, Kilian 
GC. Flaidh, J. McMullen, H. J. Richter, O. 
— 


Ein Taugenichts. 


Von Neumann-Strela. 


Der junge Mann hieß Fritz, und dieſer Fritz 
war ein — Taugenichts. 

„Ein Generaltaugenichts!“ rief der Vater 
und ſchritt in der Stube auf und ab. „Frau, 
hab’ ich recht oder unrecht ?” 

Die Mutter ſeufzte tief und fagte leiſe: 
„Weißt Du, Mann, mir hat ſchon immer fo was 
geahnt. Ya freilich, der Frig Hat die Maurerei 
erlernt, und Geſelle ift er aud) gewejen, aber daß 
er niemals mit rechter Luſt Dabet war, das haben 
wir dod) inumer gewugt. Die Mufif — —“ 

„Muſik! Narrenspoſſen!“ fiel er ein und 
legte die geballte Hand auf den Tiſch. „Ich will 
feinen Wufifanten, will einen rechifchaffenen 
Maurermeifter zum Sohn haben, und damit bafta! 
Das Handwerk gebt über alles; dev Handwerfer 
ift ein freier Mann, weil er überrall gebraucht wird. 
BVerftanden ? Und nun pag auf, nun werde id 





St. Louis, Mo., 17 S. 
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own K atholische 
saenge fiir Sopran. Alt, Tenor und Bass. 
(Op. 65). Part. $1.60; Stimmen, netto, $1 60 

—Missa inhonorem S S. Angelorum 
Custodum. &Schutzengel Messe tur Sopran 
und Alt (Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleit 


Kirchenge- 


ung der Orgel. (Op. 27.) 3. Autl. Part. $0.40; 
Stimmen, netto, 20 
—Mmissa in Honorem S. S. Infantis 
Jesu. Kid-Jesu-Messe fir Sopran und Alt 
(Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der 
Orgel. (Op. 26.) 38. Aufl. Part $0.30; Stim- 
men, netto, 15 


— Messe zu Ehren des H: Aloysius fir 


Sopran, Alt, Tenor und Bass mit Oder ohne 
Begleitung der — (Op. 13.) Part. $0 40; 
Stimmen, ‘ a . 


netto, 3 
A. Kaclin, 

521 Cherry Str., Toledo, Obiv. 

Handler und Importeur in allen 


Kirchenſachen. Alleiniger Agent in den 
Vereinigten Staaten fiir die rühmlichſt befannten 


Kirchenparamente 


von Huber-Meyenberger (Schweiz), und 
fiir die künſtleriſch vollendet ausgefithrten und 
anerfannt billigften 


Holsftatuen 


von BWalponer und Mahlknecht 
(Tirol). 
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WM. ROHLFING & SONS 


Geueral-Agenten fiir die 
Sabrifen der muftergiiltigiten Iuſtru⸗ 
mente der Welt. 





Knabe, Hazelton, und die beliebten 
Rohlfing 
Smith American und Vattard 
Orcheſtral Orgeln, 
gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumente für 


Kirche, Schule und Haus. 


wae Jedes Inſtrument wird auf 5 Jabre garantirt. Zufrie⸗ 
denſtellende Bedingungen, 
Die größte Niederlage im Nordweſten von direlt importirten 


eS” Mufifalien, “ea 
Die Werte aller grofen Meifter, elegant eingebunden, 


Seine Violinen, Guitarren, § Flöten, Pianodeden, 
Pianoftiible, Bithern u. ſ. w. 
Wim. Rohifing & Sons, 


Vraktiſche Pianomaher, 
Ede Broadway u. Mafon Str., Milwanicr, wig, 


H. STUCKSTEDE & Co., 
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furgen Prozeß machen. Der Junge will ein 
Muſilaut, das heißt ein Taugenichts werden, aber | 
fo wabr ih Leberecht Zelter heige, in vier Wochen 
ift er Maurermeiſter und bekommt mein Haus und 
nimmit ſich eine Frau, und damit baſta! Verftan: | 
Den ? Und wenn er in Diejen vier Wochen ein ein: 

zigesmal auf jeiner Geige fragt, fo zerſchlage ich | 
Dieje Geige in hunderttaufend Stiide. Ich bin} 
der Vater. ich habe gu befehlen ; und jest gieb mir 

meinen braunen Rod, id) mug ein bißchen an die 

Lujt geben...” 

Die Familie Zelter wohnte in Berlin, Mering 
ſtraße Nr. 1. Bater Zelter, der bereits jein Jubi— 
läum als Maurermeifter gefeiert, war eine Mann, 
der fic) feben faffen fonnte ; fein Haus war grog, 
cx befag einen pradjtigen Garten vor dem Schön— 
hauſer Thore und zwei Fiegelfdennen hint rv Pots- 
dam. 

Ane Morgen nad jener Unterredung zwiſchen 
Den Ellern, welche die Mutter in ihrer Hergens- 
angit dem Söhnchen fofort mitgetheilt hatte, ſchlich 
Der vieruudzwanzigjährige Frig, die Sparbüchſe in 
der Taſche und die Geige unter dem Arm’ auj 
den Zehen die Treppe hinad. Unten, vor der 
Schlafſtube der Eltern, blieb er ftehen und drückle 
Die Hand auf das ftiirmende Herz. Vor feinen 
Augen ward es finfter. er fchwanfte; dann aber 
faßte ev fich und ſchritt zum Haufe hinaus. 

Lev Sonne entgegen! Fore Strablen ſenkten 
Hoffnung in fein Herz. Ja, mur hinaus in die 
Welt und ein Mann, ein tichtiger Mann werden, 
und daun wieder Heim gum Vater und ihm fagen: 
„Ich bin meinem Genius gefolgt, und was ic | 
geworbden, das ward id) durch eigne Kraft!“ 

Er und ein Maurer! Seit feiner Kindheit 
Tagen hatte die Muſik feine ganze Seele erfiillt. 
Als ex nod) ein Knabe war, hatte er fich im Garten 
eine Orgel aus Latten und Bretterwerf gebaut, und 
hatte er fich nicht da8 Geld gujammengebettelt, um im 
Opernbauje die Werke Grauns, Hiller3 und Ven: 
das gu Hoven? Dann aber famen die ſchweren 
Tage. Er mufte Zeidnen und Geometrie erler— 
uen und auf das Geriift fteigen nnd mauern : Der 
erfie Bau, an dem er arbeitete, war das finigliche 
Kadettenhaus, aber wie oft warf ex die Kelle bin 
und ſchlüpfte binunter gn feinen neuen Freunden, 
den Hautboiften des Radettenforp3, mit denen er fo 
Lange mufigierte, biS Herr Lammins, der Lehrherr, 
mit dem fpanifden Rohre intervenierte. Drei 
Sabre zogen ihm fo voritber. Als er dann, gum 
Geſellen geworden, in die Fremde wandern und 
fic) „ganz leiſe“ auf die Mufif legen wollte, da rie 
ihm der Vater fein diftatorifdes Halt gu. 

Wohin nun? 

Gleidviel, den Wolfen nad. Rafilos wan- 
Derte er Die Straße immer weiter entlang, bis Tag 
auf Tag vergangen, bis mit einemmal eine langge- 
ftvedte Stadt fid) erhob — Halberftadt. 

Wie eS nun fo gefommen, dak unjer Frig 
gleich nach feiner Anfunft in Halberftadt die Be- 





lanulſchaſt Valentin Mendels, de Runftpfeifers | | 


madte, das läßt fic) nicht ſagen. Genug, die bei- 
den fanden fich und ſchloßen Freundſchafi. 

Herr Valentin, ein leidenſchaftlicher Triofpre- 
fer, war gliidlid), dag er den dritten Mann gefun- 
Den. Hatte ex doch bisher nur Duette mit ſeinem 
Burſchen fpielen founen ; und ein Duett, pflegte 
ex gut fagen, ift wie der Mond, ein Trio dagegen 
wie Die Sonne. In feiner erften Freude verficherte 
ex Frig, daß ex bei ihm bleiben könnte, fo lange 
er nur wollte ; ex teile gwar fein enges Stübchen 
fon mit feinem Burſchen, allein fiir einen 
Mufifanten finde fid immer Plag. 








J. G. Pretfer S Sohn. 


Berfertiger von 


Kirchen- und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 


GRirdhen - Orgel - Fabri 


vou 


Wilhelm Schülke, 


2219, 2221 Walnuut St., Milwaukee, Wis. 





Kirhen-Orgeln von irgend einer Grife, werden gum Bau 
contractlich itbecnommen, aus dem beften und ausgeiudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueften und bewabhrtejten 
Erfindungen hergeftelt. Die Spielart ijt leit und geräuſch⸗ 


fo8, die Anſprache praci8, ber Ton der Regifter vorzüglich und | 


uniibertrefflid. We Werle aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 

Die beſten ——— lönnen gegeben werden; unter andes 
ren die RKapuziner-Patres der St. Francistus-Rirdhe, Mil⸗ 











waulee, Wis. 
und auj’3 Befte ausgefiihrt. Um geneigten Zuſpruch bittet 
Wm. S hil Fe, Orgelbauer. 
mm M. SCHWALBACH, 
* Manufacturer uf 
yy ; ] Send for Circulars 
426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
MANUFACTURERS OF 
SQUARE, 
WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 


Reparaturen und Stimmen von Orgelu werden piinttligy 
TOWER GLOGKS. 
ae Beſte Empfehlungen gur Han?.-ws 
GRAND, 
PIANO - FORTES. 
NEW YORK, N.Y. 





McSHANE 
Glodengieferei. 


Die beſten Glocden, Glockenſpiele 
— und Gelaute fiir Kirchen ꝛc. Preiſe u 
® Kataloge poſtfrei gugejandt. 
Mean adrefjire 
H. McSHANE & CO., 
Ran nenne diefe Zeitſchrift. Baltimore, Mod. 





HERMAN TOSER Co., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
~ bem Kirby Houfe gegeniiber. 
Importeure bon Weinen und Lifdren. 
Dura salt Gintafe toamen reingebalteng Gite Weine 
irt w 


und fdnnen folde federgeit in unfeter Weinfinde 
erden. ; j 


KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Inſtrumente find vor dem Publikenn feit heinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Verjitalidtert ve dDanfen fie ibven 


Nuerfanften Vorrany, 

welder uniibertroffen feſtſteht in 

Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
WM. KNABE & CO. 

Waarenlaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave. near 20th St., New York, 
+ 817 Pennsylvania Ave., Washington 











| hharaa- : 
Das Lehrer-Seminar 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
zur Heranbildung tüchtiger Lehrer und 
fabiger Organijten. 

CintrittSgeld $5.00 fiir dad erfte Jahr ; dann 

$175.00 fiir das zehnmonatliche Schuljahr (in 

halbjabrlider Vorauscerahlung), fiir Koſt, Woh= 

nung Unterricht, Gebrauch der Juftrumente 


(Orgel, Melodeo, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Nono⸗Collegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handelse 
wiffenfdaft und eine 


Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 
St, Francis Station. Mi/waukee Co., 
Wisconsin. 


St. Catharina’s Atademie, 


Racine, Wisconfin. 
I * 












Die Schweſtern haben in letzter Zeit auch eine Abtheilung 
eröffnet zur Heranubildung tatholifdcr Lehrerinnen, mit beſon⸗ 
derer Berück ichtigung der Kirhenmufit. Auch können Zöglinge 
ſich letzterem Fache allein widmen. 


Um Kataloge und nihere Auskunft wende man ſich an 
Directress of St. Cath. Academy, 
Racine, Wis. 
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Wie frendig ſchlug unfer Frig in die darge- 
botene Hand! Muſik Tag und Nacht, nits als 
Mufif — das war ibm dex Himmel ſchon auf 
Erden. Uebrigens woynte der Kunſtpfeifer dem 
Himmel wirklich näher, als andere Menſchen, 
nämlich hod oben im Thurm der Domkirche, 
dicht unter Der großen Glode. Einundzwanzig 
Treppen fletterten fie hinauf. 

„Was foll da8 Horm da an der Thiir 2” 
fragte Frig, als er eingetreten war. 

„Das will id) Euch fagen,” erwiderte Men- 
del, Der bereits in feinen Ytoten wiihlte. ,, Mein 
Burſche mug alle Stunden aus der Lucke hier in 
das Horn ftogen, das Hat der Biirgermeifter fo 
befohlen. — Was meint Ihr, fangen wir mit 
Wolf oder Graun, mit Kirnberger oder Quang 
an ?“ 

„Mit Meiſter Graun,” rief Frig. 

Die Noten aufgeſchlagen, die Inſtrumente 
geſtimmt, Herr Valentin hab den Bogen: mit 
einem Alkord begann der erſte Sag. 

„Prachtvoll!“ rief der Dirigent, als die 
Sutroduftion beendet war. „Aber jetzt das 
Adagio. — Ach, dieſes herrliche Adagio!“ 

Fritz legte die Geige unter den Arm. Er 
hatie zwanzig Takte Pauſe. „Eins, zwei, drei, 
vier,“ zählte er leiſe. 

In dieſem Augenblicke ſchlug die Uhr. 

„Jetzt muß ich blaſen,“ rief der Burſche und 
wollte auf der K-Saite abbrechen. 

Herren Valentin befiel ein Bittern. „Spiel 
dod) erft deinen Lauf gu Ende — eine ftehende 
Diffonang hringt mic) unr!” 

Da winkte Fritz. „Spiel rubig weiter, id 
werde blajen, ich babe gwangig Takte Pauſe. 
Cieben, acht —“ und er nahm das Horn vom 
Nagel und fprang binaus. 

„Rechte Luce,” rief Valentin ihm nad. 
eun, zehn —.“ Jetzt ftand Frig vor der 
Lucke und feste da8 Horn an den Mund. „Elf, 
zwölf —“ zählte er und blieS und blies. — Seine 
Gedanfen waren bei dem herrlichen Adagio. — 
„Fünfzehn, ſechzehn . .. . Und weiter zaͤhlend, 
blieS er wieder, er wufte nicht, wie oft, mufte 
fanm, dag ev blieS.... „Achtzehn, neun- 
acon — —“ 

Da pliglich legten fic) vier Arme nm feinen 
Nacken. 

„Mein Gott!“ ſchrie der Kunſtpfeifer, „wo 
iſt das Feuer ?“ 

„Wo brennt es?“ ſchrie der Burſche. 

Fritz machte große Augen. „Feuer? — Ich 
weiß von keinem Feuer.“ 

„Kein — Feuer?“ ſtammelte Valentin, „und 
Ihr macht Feuerlärm?!“ 

„Meiſter,“ rief der Burſche, „hört Ihr's? 
Auf Sanlt Niklas fangen fie ſchon an gu läuten, 
und jetzt auch auf dem Rathaus. Wenn's doch 
irgendwo brennen wollie!“ 

„Ja, wenn, weun —!“ Herr Valentin cang 
die Hände und ſtürzte auf und ab. „Wir ſind 
verloren! Seht doch nur auf die Straße. Die 
Leute laufen ſchon zuſammen, um das Feuer zu 
ſehen. Dann wird man herauf kommen und fra- 
gen, wo es brennt ? Der Biirgermeifter, die Rats- 
herrn — o, es brennt nirgends, nirgends! Man 
bat die gauze Stadt zum beften gehalten! O, o! 
Ich verliere mein Amt, und der Burjehe fein Brot ! 
O, mein Gott, mein Gott !“... 

Der Burſche war vor der Lucke geblieben. 
Plötzlich fuhr ev zurück und ſchrie: ,,Meifter, da 
fommen fie {djon!” 

Herr Valentin lehnte an der Mauer, zitterte 





wie im Fieber und wimmerte: „Hab id) es nicht 





gejagt ? ©, der Abend fieht uns alle im Sto: 
haus!“ 
„Ins Stockhaus — ich?!“ rief Fritz, und 


ſeiner Hand enifiel das Horn. Und vor ſeinem 
Auge verſank der Thurm, Herr Valentin und der 
Burſche, und da ſah er das Stockhaus und ſich in 
einer finftern Zelle und in Ketten. Und er. jah 
den Vater vnd die Mutter, wie jie die Hande 
angen, und er hörte, wie fie weinten über den — 
Verbredher. Nein, das nicht, das nicht ! 

Er ftiirgte in die Stube und rig die Geige 
an fid. Zu ſpät! Denn näher und näher famen 
Die ſchweren Tritte, und jest, jegt erſchien das rot- 
glithende, feuchende Geſicht des Büttels, und zor— 
nige, drohende Stimmen rieſen hinter ihm her nad) 
dem Miſſethäter, der ganz Halberſtadt um den 
Nachmittagsſchlaf betrog. 

Unſerem Fritz wurde es ſchwarz vor dem 
Augen. Wie einen Trunkenen führte man ihn 
die Treppen hinab. Alles drebte fic) wm ihn, fein 
Herz ſchien ftill gu ftehen, immer gréger wurde um 
ibn der Lärm. Dennoch aber drangen zwei 
Stimmen an ſein Ohr und wie Meſſer in ſein 
Herz, die Stimmen des Vaters und der Mutter: 
wir haben keinen Sohn mehr! 

Und weiter? Wie lange dem Kunſtpfeifer und 
ſeinem Freunde ein freies Quartier im Stockhauſe 
eingeräumt worden, und ob jener je wieder auf den 
Turm gelommen iſt, darüber ſchweigt die Geſchichte. 
Das aber iſt in ihren Blättern aufgezeichnet, daß 
Fritz, nachdem er die Freiheit wieder erlangt, aber- 
mals zum Wanderſtabe griff. Seine Barſchaft 
ſchmolz, es kamen Krankheit, Kummer und Sorgen, 
und immer härter wurde der Kampf um das Brot, 
imwer ſchwächer die Hoffuung.... 

Weiter! In der Wohnſtube ſaß Herr Leberecht 
Zelter bei ſeiner Frau. Die Pfeife ſchmeckte ihm 
nicht, er ſtützte den Kopf, er war alt geworden vor 
Der Beit. Die Frau hatte das Nähzeug in der 
Hand, faum aber wußte fie, dak fie nähte, und 
jeder Stich in die Leinwand war ihr wie ein Stich 
in das Herz. 

Da pliglich fam ein Brief. Des Alten 
Hände zitterten, al ev ihn erbrach, und die Mutter 
ſchrie auf, al8 fie einen Blick auf die Schrift warf. 
— „Ewig geliebter Vater,” fo beqann der Brief. 

Weiter! Die ganze Münzſtraße war in Wuf- 
regung, denn der Frig fam zurück, er fam Heute. 
Und im dem Haufe Mr. 1 herrſchte ein Fubel wie 
zum Chriſtfeſt. „Mutter,“ rief dev WAlte und legte 
Den Ropf an ihre Bruft, „nun haben wir unjern 
Jungen wieder. Wir wollen alles, alles vergeffen, 
und was er werden will, dag foll er werden, denn 
id) will Frieden haben und Freude um jeden 
Preis!“ ... 

Wer wüßte es nicht, dag aus dem ,,Tauge- 
nichts” etwas Rechtes und Echtes geworden! 
Solange die heilige Muſika gehegt und gepflegt 
wird, wird man aud) Carl Friedrich Belter, den 
Begriinder der Mtannerdhor = Liederiafeln und 
Schöpfer bebentender Werke, den Freund Goethes 
und den Lehrer Felix MendelSfohn-Bartholdys in 
Ehren halten. (MN. Me. 3.) 





Stellen-Gefjuche. 
— Gin fabiger Organift fuchte eine WAnftell- 
Näheres bei der Redaktion. 

— Gin gewiffenhafter Lehrer und Organift 
wiinfdt bis in Auguft eine Stelle, am liebften in 
einem Landftadiden. 

— Geſucht —ein deutſcher fatholifder Orga- 
niſt. Nähere Auslunft ertheilt die Redaltion der 


ung. 





— Reichhaltiges Lager von Klaſſikern, Ro— 
manen, Gedichten, Wörterbücher, Lexila. Sorg⸗ 
fältig ausgewähltes Lager von Werken ans allen 
Wiſſenſchaften. 

Wir erhalten ſtets Neuigkeiten von Bedeut— 
ung und können Aufträge ſchnellſtens erledigen. 

Schulbücher für die öffentlichen ſowie für 
Privat-⸗ und Kirchenſchulen, Colleges, Univerfi- 
taten uſw. Rataloge gratis und franfo. 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Strage, Milwautec, Wis, 





ESTABLISHED i845 


Is the oldest and most popular scientific and 
mechanical paper published and has the largest 
circulation of any paper of its class in the world. 
Fully illustrated. Best. class of Wood Engrav- 
ings. Published —— Send for specimen 
COPY Price $3a year. Four months’ trial, # 
MUNN & CO., PUBLISHERS, 361 Broadway, N.Y. 
A Edition of Scientific American. $ 
A great success. Each issue contains colored 
lithographic plates of country and city residen- 
ces or — buildings. Numerous engravings 
and full plans and specifications for the use of 


such as contemplate building. Price $2.50 a year, 
2% cts. a copy. MUNN & CO., PUBLISHERS. 
& Co., who 


TENT have had over 


40 years’ experience and have made over 
100,000 applications for American and For- 
eign patents. Send for Handbook. Corres- 
pondence strictly confidential. 


TRADE MARKS. 

In case your mark is not registered in the Pat- 
ent Office, apply to MUNN & Co., and procure 
immediate protection. Send for Handbook. 

COPYRIGHTS for books, charts, maps, 
etc., quickly procured. Address 

MUNN & CO., Patent Solicitors, 
GENERAL OFFICE: 861 BROADWAY, N. Y. 











may be secur- 
ed by apply- 
ing to MUNN 










A pamphiet of infofmation and ab- 
stract of the laws, showing How to, 
Obtain Patents, Caveats, Trade 
Marks, Copyrights, sent free. 

MUNN & CO. 


New Yor! 











Cãcilia. 


383 Oſtwaſſer⸗Str., * 
Milwaukee, ⸗Wisconſin, 
erlauben ſich ihr reichhaltiges Lager reiner 


Weine 


u empfehlen. 


Sämmtliche Weine find reiner Traubenſaft 
ohne jede Beimiſchung anderer Sioffe und deßhalb 
zum Gebrauche beim hl. Meßopfer, ſowie für 
ſtranle verwendbar. 


a 


Veilage zur ,,Cacilia.” 








FR. PUSTET & C0, 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


offeriven folgende muſikaliſchen Werfe gu bedeu: 
tendermapigten Breifen: 


N 
Battlogg, F. J. Die liturgifdhen Gefangegebete beim 
Hodamt. ged. 25 
Baumer, BW. Zur Gefdhidte der Tontlunft in Deutid- 
land von den erften Anfangenbis gur Reformation. geb. .40 
Bed, Dr. K. A. Geſchichte des tath. Rirdhenliedes von 
feinen erften Anfängen bis auf die Gegenwart. geb. 75 
Birtler, B., u. Mayer, J. G Sammlung v. Ueb⸗ 
ungSbeifpielen f. d. Unterridt im contrapunktiſchen 


Rirdhengefang. geb. 25 
Boedeler, H. Gefangbud f. d. Mitgl. db. Darian. 

Congr. geb. 15 
Brofig, Or. Wt. Handbuch der Harmonielehre, zunächſt 

für Diufitinftitute und Lehrerfeminare. ged. 75 
Choralund Liturgie. Bon einem Benediftiner- 

monde. geb. 40 
Dirſchke, F. Liturg. Choral-Gefainge. cart. .20 
Haberl, F. X. Ciicilicn-Ralender pro 76— 78, ’80—'84, 

86 n. 88. @ 40 
Habert, J. E. Chor-Gefangfdule in wer Heften. 

brojd. zuſ. 25 
Hoeveler, P. Musil -afthetijde Erllarung d. ‘st. bat 

Mater”, von Witt. broſch. 10 


Janſſen, RN. A. Wahre Grundregeln d. gregurianifden 
oter Choralgejanges. Ein archäologiſch⸗liturgiſches 
Lehrbuch d. gregorianifden Kirchengeſanges. geb. 15 

Kehrein, J. Das deutfde katholiſche Kirch mlied in 
feiner Entwidlung v. d, erſten Anfangen bis gur Ge- 
genwart. brofd. 15 

Kornmüller, V. U. O. S. B. Der lath. Kirchenchor 
oder die vorgiiglidften Pflichten d Chordirigenten, Or: 


ganiften und Sanger, geb. 25 
Rothe, B. Kleine Orgelbau-Yehre. broſch. 10 
— Cherile und Lieder. geb. 40 
Rothe, W. Theoretiſch-praltiſcher Leitfaden f. d. metho⸗ 

diſche Behandlung des Gejangunterridtes. cart. 15 
Mettenleiter, Dr. D. Gob. Geo. Mettenteiter. 

Gin Künſtlerbild. geb. 15 
Mettenleiter, J. G. Manuale Breve cantionum ac 

Precun Liturgicarum, geb. : .20 
Mohr, Fos. Die Pflege des Bollsgeſangs in der Rirde. 

brojd. 10 
— Anleitung sur kirchlichen Pſalmodie. broſch 
Ortwein, P. M., O. S. B. Ueber Sprachgeſang. 

broſch. 75 
Oberbhoffer, H. Der larhol. Männerchor. Cine Aus- 

wahl der ſchönſten deutiden und lateinijden Kirchen—⸗ 

geſänge fiir vierftimm. Männerchor gefest. geb. 30 
RMaffler, K. Manuale 5. Gebraude jf. d. Singer auf 

fathol. Dinfifhiren beim vormittaigigen Gottesdienfte. 

geb. .20 
Sam berger, K. M. Gereimtes und Ungereimtes. Prä— 

ludien und Kadenzen aus dem Nachlaſſe des Organiften 

Erwin Stillbad. ged. 60 
Send, A. D. Zwei widtige Fragen. brofd. -10 


Seiler, J. Auswahl älterer und neuerer kathol. Kirchen⸗ 


geſänge f. vierftimm. Männerchor. geb. Is 
— Adoremus, cantiones Sacrae de ss, Sacramento nec 
non de ss. Passione D, N. J.C. geb. 75 
Schnaubelt, H. Geſangsübnungen. geb. .25 
Sahmeg, BP. Dom Lothier’s Liber Gradualis. Seine 
bift. und praft. Bedeutung. ged. 30 
Winkler, M. Generalbafitbungen. geb. 40 
Weber, G. B. Manuale cautus Ecclesiastici. geb. .10 
— Ueber Spradgefang. brojd 10 
Witt, Or. F. Geftarten die lit. Gefege beim Hochamte 
deutich gu fingen? brofd .10 


FR. PUSTET 860. 


Nene und empfehlenswerthe 
Muſikalien. 
| gee tes 
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Frohnleichnam's Geſänge ſür S. A. T. und B, 
oder auch für eine oder zwei Stimmen, mit 
Orgelbegleitung. We. Wayer. 

Bart. 65 Cis. Stimmen 70 Cis. 

Tlf Motetten fiir vierftimmigen Manner dor fiir 
Chriſti Himmelfahrt, Pfingften, Frohnleichnam 
u. ſ. w. Bon M. Haller, op. 39. 

Fart. 50 Ct8., Stimmen 35 Cts. 

Zwölf deutſche Marientieder fiir S. A. T. und B., 
oder fiir eine Stimme mit Orgeltegleitung. 
J. Groig. 

Part. 30 Ct3., Stimmen 50 C18. 
Yauretanifche Litanet fiir Copran und Alt, mit 
Orgelbegleitung. Won Carl Fifer, op. I. 
Part. 80 Cts., Stimmen 2O C13. 


J.FISCHER & BRO.. 


MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 
Unfere Rataloge flehen gratis zu Dienfien. 


Für Kinderchöre! 


Jaudate fjominum. 


Eine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
fiir zwei (theilweife drei) Oberſtimmen (Copran 
und Alt) mut Orgel—enthaltend 2 Adsperges, 
| 2 Vidi aquam, 10 Veni Creator, 80 Offer: 
| torien, 5 Graduale, 3 Tractus, 4 Introitus, 
| 4 Communio, Adeste, Ave maris stella, 
Allerheiligen Yitanei; fiir Den HL. Gegen— 
9 O salutaris etc., 13 Tantum ergo (Pange 
lingua), 3 Laudate Dominum-ttheilweiſe 
aus den Beilagen der Cacilia, theilmeife new. 

Preis: $2.00. 
Herausgegeben von 
J. Singenberger, 


St. Francis, Wis. 








Ki M 
2 
irchen⸗-Malerei 
wird ſtreng nach techniſcher Schule, in den geprüfteſten Styl⸗ 
arten, im bizantiniſchen, romaniſchen, gothiſchen, nnd tird- 
lider Renaiffance ausgeführt 
Renovirungen von Altären, Figuren, Bildern fowie Fag: 
malereien jeder Art, werden auf das Sorgfiltigfte vollzogen. 
_ Stiggen und Entwürfe werden auf BVerlangen gu jeder 
Sole gore Die beften Referengen können gegeden werden. 
tithin erlauben fich einem hohen Klerus und Rirdenvers 
waltungen gu Ausführungen ſich ergebenft gu empfeblen 


Liebig & Co. 
(Nadfolger von Liebig & Loffler.) 


Office: No. 107 Wiseonjin-Str., 
Zimmer 22 und 23, 
Milwaukee, Wis. 





Th. Zufothnsti, A. Liebig, 
ute enmaler. Denies ionsmater, 





Zimmermann Eros. 
Buue Frac. 


Talar⸗Fabrit 


Blauen Faͤhne.) — und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwautec, Wis. 


Priefter-Talare an Hand. 


_ Bir erlanben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidtert gu benadrimti- 
gen, daß wir eine große Auswahl 

riefter-Talare vorrathig halten. 

Wir fabriciren Talare aus gang 
wollenen cite, garantiren die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftelungen 
prompt ausgufiibren. 


Vorrathige Reider. 

(Reapy-Mapeg CLotTHinG.) 

Wir fabricicen, und baben ftets 
eine grofe Auswabl Kieider vor⸗ 
räthig, die in Bezug auf Schnitt 
und acon fiir den Gebrauch der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ſteht 
der Preis in deutliden 4* lew 
vergeidnet, und Pri-fter erbalten 
einen Rabatt von 10 Progent von 
unferen feften Preifen, wenn die 
—— innerhalb 30 Tagen er⸗ 


olgt. 

Notiz. 
Talarſtoffmuſter, die Preis⸗ 
liſte für Talare, oder für 
Kleider, nei ft Anweiſung 
gum Sclbftmafnehmen tw rd 
unentgeltlidy zugeſchickt. 
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N. B,—Wir machen jest auch Sack-Talare urd Jeſniten⸗ 
Talare. Fie Preife find dieſelben wie fiir regelmäßige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Aus- und Inländifchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben direkt von den 
Produzenten beziehen. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis. 





JOY ELSBR. 


Grogs und Kleinhändler in allen Sorten 
Provifionen, friſchem und gepételtem 
| Fleiſch, u. ſ. w. 
463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Bie, 





HENRY WEHR’S 
Restaurant und Bier Halle, 


No. 1 GRAND AVE,, 
MILWAUKEF \|VISCONSIN, 
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Die „Cãcilia“ erfdheint monatlid, 8 Seiten ftark, 
mit einer Dertdeilage von 4 Seiten, und ciner 


Mufif-Veilage von 8 Seiten. 
Dt ,,Cacilia’’ foftet per abr, in Borausbezah- 
lung $2.00. Rad Eurosa *°.°°. 
5 Geemplare ...$ 8.7 | 20 Eremplare... $25.00 
0": shoe ee 
Redatteur und Herausgeber 
J. Singenberger, 
St. Francis P.O, 
Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates. 


Milwaukee Co 





Cacilia! 


Monatsſchrift für käathöoliſche ror veiice vinden seinen, ile 


Kirchenmuſik. 


Separate Mufithbeilagen werden gu fols 
genden Preiſen berednet. 
Für Die WUbonnenten: 
12 Eztra-Beilagen von ciner Nummer ...... $1.00 
Vom ganzgen Fabrgang: 
H Ertra⸗ Beilage. * > Extra: ‘Beilagen. 9— * 


10 s 6 30 30 ny ° 17.0 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis. 











Kummer r? 


—— 


SoBeilage. 


Juni 891 








JIuhalts⸗Angabe. 


Chorals und Direltionsturs in Defiance, O..,.... 
Ueber das Dirigirven tatholijder Kirdenm ufit. . 
Di Bilege des Deutiden Bollsgefanges... 
9 










Fed ——— 
uittungen ... 


” Mafithei lage: 
Offertorium fur das Feft des AW Alovifius, fir 2 Stim- 
. & Stehle 45 


men und Orgel, von | G — 
R— ſũr gemifdte Stimmen, von fr. Witt: p. 47 
— ergo, Tir 4 gem Gtimmen, von &. Berofi. 
berger. p. 
— — — 


Gute iy the 4 genie Stimmen (Solo und Chor), 
Woennltes ti fiir 4 eit ftimine und Piano, von W. Schoenen. 











Die ,,Cacilia”’ 

erfreut fic) der CEmpfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John McEClosfey, Sr. Emineng de3 hocb- 
wiirdigften Herrn Rardinal-Ergbijdofes James 
Wwoyns, W. Y. Giver, we rug -y. yp. Purcew, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, GF. J. Wil 
lian, M, Corrigan und der Hw'ſten Bij hd fe 
x. M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, Sr. B. 
Ryan, Thoms 2. Grace, P. J. Baltes, M 

Seidenbuſch. F. X. Krautbauer, A. M. Többe 

C. H Borgeß, 8 Henneſſey, Th. Hendricken, 
Louis de Goesbriand, Win. G. McClosfey J. 

A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. F. 
Hogan, E. O'Connell, J O'Connor, B. Me: 
Quaid, Martin Marty. E. P. Warhams, Rilian 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Richter, 
Zardetti. 








Aufruf zur Errichtung eines Denkmals in 
Meppen. 


für Se. Excellenz den Staatsminiſter 
a. D. Dr Ludwig Windthorſt. 


Die Gruft, welche die irdiſche Hülle des 
großen Abgeordneten des Wahlkreiſes Meppen 
birgt, hat ſich geſchloſſen. 

Se. Excellenz der Staatsminiſter a. D. Dr. 
Ludwig Windbhorft rut, im Tode von Freund und 
Feind, von hoch und niedrig, von nah und fern, 
wie ein Fürſt geehrt, in der Marienfirde gu 

annover, dem erhabenften Denfmal feined 
laubensmuthes und feiner Selbftlofigfeit. 

Aber fein Bild, fein Geift, feine Ideen leben 
unter un fort und follen nimmermebr erbleichen. 

Zum lebendigen Gedächtnis an ſie, zur 
beredten Mahnung fiir fommende Gefdledter, 
zur wiirdigen Verberrlidung des feltenen Manned 





Micn, H. Wixtzivs, Cnas, H, KoEnic, 


Wiltzius & Koenig, 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DBALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationary, Religious Articles Ete. 





MANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


: 461 East Warer STREET, 
MILWAUKEE, WIS. 





Mufifalier vow 


J. Schweitzer, 


aus dem BVerlage von 


B. HERDER, 


St. Louis, Mo., 17 S. Broadway, 





Fuenfzig Katholische Kirchenge- 
saenge tiir Sopran, Alt, Tenor und 88. 
(Op. 65). Part. $1.60; —— netto, $1 60 

— Missa in honorem 8S, S. Angelorum 

ustodum. schutzengel- Messe tur Sopran 

a Alt (Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleit- 


ung der Orgel. (Op. 27.) 3. Aufl. Part. $0.40; 
Stimmen, é netto, 20 
_|— Missa in Honorem S, 8. infantis 


Jesu. Kiud-Jesu-Messe far Sopran und Alt 
(Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der 


Orgel. (Op 26.) 8. Aufi. Part $0.30; Stim- 
aon > Ei w * yong 15 
* esse ren ‘des ‘. ° us fur 
Sopran, AM, nor und Bass CdSe: ohne 
Begleitung der — (Op. io Part. $0 40; 
Stimmen, . ° ° - netto, 30 





WM. Kaclin, 


521 Cherry Str., Toledo, Obio. 


Handler und Jmporteurinallen 
Rirdhenfadhen.  Alleiniger Agent in den 
Vereinigten Staaten fiir die rühmlichſt befannten 


Kirchenparamente 


von Huber-Meyenberger (Schweiz), und 
für die künſtleriſch vollendet ausgeführten und 
anerkannt billigſten 


Holzſtatuen 


von Walponer und Mahlknecht 
(Tirol). 








WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Sabrifen der muftergiiltigten Quitru 
mente der Welt. 





Knabe, Hazelton, und die beliebten 
Rohlifing 


PIEAN O &. 
Smith Wmerican und Padard 
Orcheſtral Orgeln, 


gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumente für 
Kirche, Schule und Hans. 
edes Inſtrument wird auf 5 one arantirt. 
* den ——— — > ne — 
Die größte Riederlage im Nordweſten wes divelt importirtes 


1 Miufitalien. “wa 


Die Werle aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 


Feine Violinen, Guitarren, ag — 
Pianoſtühle, le, Zithern u. 


Wm. Rohifing & nl 
Brattijhe Pianomacher, 


Ede Broadway u. Mafon Str.. Milwaulec, Wis 





H. STUCKSTEDE & co., 


aaſowuoapoiꝙ 





eo 
1312 & 1314 Columbus-Str., « St. Louis, Mo, 
Sie Sorten a und Schulglocken gut und billig Kets 


vorrithig.— sar Die defte Arbeit garantirt. © 
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wollen wir inmitten des Wabhlfreijes, den ber | 
groge Tote faſt ein viertel Jahrhundert vertreten | 
hat, deſſen Namen mit dem fetnigen ungertrenntich | 
verbunden ijt, tn feiner Wahlſtaumburg Meppen 
feinem Andenfen ein ehernes Standbild erridpten. | 

Wir erachien es fiir eine Chrenfduld, ihm, | 
Dem mutigen Streiter, Dem genialen im Kampfe 
der parlamentart) tien Wahlſtatt ergrvauten Feld: | 
herr, Der immerdar ſeinen Schild blanf gebalten, | 
cin gleiches Denkmal ſeines Ruhmes zu ftiften, | 
wie es die dankbare Nachwelt ſieggekrönten Feld⸗ 
herren auf dem Felde der Ehre weiht, — ein Dent: | 
mal, würdig der ſhlichten Größe Windhorſt's und 
des Adles ſeiner Geſinnung. 

Frei von prunkendem Aufwand ſei es ange: | 
meſſen Dem inneren Werte und reinen der Güte der | 
» Perle von Meppen.” 

Wir fordern darum alle, welde in Wind- 
thorft den ſelbſtſtändigen, tapfern deutſchen Geift, 
den edlen Sohn des Vaterlandeds, den grogen Volls— 
vertreter, cine Säule der Kirche, den Bannertrager 
für Wahrheit. Recht und Freiheit verehren, auf, 
zur Tilgung diefer Ehrenfdhuld beigutragen. 

Es opfere ein jeder nad) feinen Rraften, auj 
dag fic) baldight in Meppen erhebe das Standbild 
des größten und edelften Volksvertreters feiner 
Heit, das Standbild 


Windthorft’s-Meppen. 


Wilh. Achter, Kaufmann, Lathen. 

Franz Pring von Arenberg, Reichs- und Land- 
tagSabgeordueter. 

Nic. Auguftin Biirgermeijter, Meppen. 

Carl Bachem Dr. jur. Rechtsanwalt, Reich3- und 
Landtag8abgeordneter, Koln. 

Franz Graf Balleftrem, ReidtagSabgeordneter, 
Plawniowig. ins 

A. Badifer, Landgeridhtsrat, Reid)-und Landtags- 
abgeordneter, Hildesheim. 

PBaditer, Geheimer RegierungSrath, Hafeliinne, 

L. Boditer, Rentier, Biirgecvorfteher, Meppen. 

Borgas, Gymnafiallehrer, Meppen. 

Brandenburg, Amisgerichtsrath, LandtagSabge- 
ordneter Berfenbriid. 

Burten, Paftor, Borger. 

Claudig, Forft- u. Domaineninfpeftor, Kreisde- 
putirter Meppen. 

Dr. med. Cromme, Meppen. 

A. Degen, Hofbefiger, Bawinlel. 

Graf Drofte zu Viſchering, Erbdrofte, Darfeld. 

Franz Evers, Pfarrer, Freren. 

Evers, Beerbter, Geeſte. 

Frhr. gu Frankenſtein, Ullſtadt. 

H. H. Freericks, Bürgervorſteher-Wortführer, 
Papenburg. 

Fritzen, Landesrat a. D., Reichs- und Landtags- 
abgeordneter, Diiffeldorf. 

B. Frolfe, Piarver, Lorup. 

Fore, Vorſteher Emmeln. 

Wilderich Graf Galen, Beverjundern, 

F. Graf Galen. Burg Dintlage. 

Gattmann, Paſtor, Aſchendorf. 

A. Geers, Paſtor, Gr.« Helepe. 

Graf, Auusgerichtsrat, Reich und LandtagSabge- 
ordueter, Sigmaringen. 


Ad. Greif. Landgerichtsrat, Mitglied de3 Reichs: | - 


und Landtags, Köln. 
Ad. Graf Grote, Legationsrat a. D., Hannover. 
Frhr. von Heereman, Reichs- und Landtagsabge- 
ordneter, Münſter. 
Dr. Frhr. von Hertling, Minden. 
Heinr. Heffe, Reichs: und LandtagSabgeordneter, 





Paderborn. 


J. G. Prefer S Sohn. 


Verfertiger von 


Kirchen- und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 


Kirchen-Orgel-Fabril 


von 


Wilhelm Schülke, 





2219, 2221 Walnut St., Milwaukee, Wie. 


Kirchen-⸗Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contractlic) itbecnommen, aus dem bejten und ausgerudteften 
Material v rfertigt, ſowie mit den neuejten und bewahrteften 
Erfindungen hergeſtellt. Ore Spielart ijt leicht und gerauſch⸗ 
fo8, die Auſprache hräcis, der Ton der Regifter vorzüglich und 
unübertrefflich. We Werke aus meiner Fabrif werden gee 
niigend garantirt. 

Die Seiten Meferengen fonnen gegeben werden; unter andes 
ten die Ravujziner-Patres der St. Francistus-Rirdhe, Mil—⸗ 
‘vautee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlid 
und auf’s Befte ausgefithrt. Um geneigten Zufprud bittet 


Wm. Sh il Fe, Orgelbauer. 





M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
aw Beſte Empfeblungen gur Hant.-es 


HAZELTON BROS. 


MANUFACSIURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS;: 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N.Y. 














McSHANE 
Glodengieperei. 


Die beften Gloden, Glockenſpiele 
: und Gelaute fiir Rirdhen x. Preiſe u 
fat Sataloge voſtfrei zuge andt. 
— Mian adrefjire 
H. McSHANE & CO., 
Ran nenne diefe Zeitſchrift. Baltimore, Md. 








HERMAN TOSER CoO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis, 
dem Kirby Houfe gegenilder. 

Importeure bon Weinen und Litdren. 
Durée perſonliche Eintiufe tdumen reingehaltene Adte Weine 


—— und fonnen ſolche jebdergeit tn unſerer Weinfinde 
obirt werden. 





KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Dieſe Xnftrumente find vor d-m Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzügalichteit ve danten fie ihren 


Uuerfauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Danerhajtigfeit. 
WM. KNABE & CO. 
WMaarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave.,.Washington 
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i § 
Das Lehrer-Seminar 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranubildung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Organijten. 
Cintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir da8 zehnmonatliche Schuljahr (in 
balbjabrlider Vorausberahlung), fiir Koft, Woh⸗ 
nung Unterridt, Gebraud) der Inſtrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Argt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleid das 
Pio Nono⸗Collegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handels⸗ 
wifjenfdaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 
Rev, M. GEREND, Rector, 
St, Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisconsin. 


St. Catharina’s Afademie 


Racine, Wisconfin. : 








; . 
ase! Saal 


Die Shweftern haben in lester Zeit aud eine Abtheilung 
eröffnet zur Heraubilbung tatholifdcr Lehrerinnen, mit beſon⸗ 
derer Beriidjidtigung der Kirhenmufit. Aud tonnen Zöglinge 
fic legterem Fache allein widmen. 


Um Kataloge und nibere Austunft wende man fid an 
Directress of St. Cath. Academy, 
Racine, Wis. 
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Heyers, Paftor, Rhede. 
F. Hitze, Generalſelretär, Reichs- und Landtags- 
abgeordneter, M.⸗Gladbach. 
Holling, Rechtsanwalt, Meppen. 
Graf von Hompeſch, Reichtslagsabgeordneter, auf 
Schloß Rurich 
B. Horſtmann, Kaufmann, Sögel. 
Frhr. von Huene, Reichs- und Landtagsabge— 
ordneter Gr. Mahlendorf bet Grüben. 
Im Walle, Landgerichtsrat Landtagsabgeordneter. 
Verden. 
von Jazdzewski, Propſt, Reichs- und Landtags— 
abgeordneter, Schroda. 
A. Käſeforth, Hofbeſitzer, Andrup. 
von Kehler, Legationsrath a. D., Reichs und 
LandtagSabgeordneter, Berlin. 
Franz Heinh. Korte, Aſchendorf. 
H. Krapp, Meppen. 
Dr. Lammers, Pfarrer in Nordhorn. 
Ignaz Frhr. von Landsberg, Mitglied des Herren: 
hauſes. 
Frhr. von Landsberg-Velen, zu Haus Dankern. 
Lender, Geiſtl. Rat, Reichtsagsabgeordneter, Sas— 
bach. 
Letocha, Amtsgerichtsrat, Reichs- und Landtags- 
abgeordneter, Steglig. 
Joſ. Menne, Weinhändler Meppen. 
Meyer, Buchhändler, Meppen. 
Möhlenkamp, Vorſteher, Sögel. 
Mooren, Bürgermeiſter, Reichs- und Landtags- 
abgeordneter, Eupen. 
Mülder, Paſtor, Steinbild. 
Münch, Paſtor Lathen. 
Niemann, Rechtsanwall, Lingen. 
A. Nieters, Propſt, Dechant, Meppen. 
H. Nölker, Pfarrer, Weſuwe. 
B. Oldiges, Pfarrer, Rütenbrock. 
J. Olliges, Kaufmann, Wahn. 
Dr. G. Orterer, Profeſſor, Reichstagsgeordneter, 
Freiſing 
Pennemann, Paſtor. Boleloh. 
Pohlmann, Domlapitular, Sigel. 
G. Pohlmann, Paſtor Lingen. 
Dr. Porſch, Rechtsanwalt und Konſiſtorialrat, 
Reichs⸗ und Landtagsabgeordneter, Breslau. 
Graf Conrad Preyſing, Reichstagsabgeordneter, 
München. 
Dr. P. Reichensperger, Reichs- und Landtagsab⸗ 
geordneter, Berlin. 
F. M. Reinking, Gutsbeſitzer, Mitglied des 
Provinziallandtags, Dünenburg. 
Richard, Bürgermeiſter Papenburg. 
W. Kintelen, Geh. Ober-Juſtiz-Rat, Reichs⸗ und 
Landtagsabgeordneter, Berlin. 
Rogge, Senator, Lingen. 
J. Ruffell, Bürgermeiſter, Haſelünne. 
Sandkühler, Paſtor, Haren a. d. Ems. 
von Schalſcha, Reichs- und Landtagsabgeordneter, 
Frohnau. 
Schlöter, Bollbeerbier, Schwefingen. 
J Sdhmig, Holte. 
Schniers, Paftor, Hafeliinne. 
Sdhiningh, Hauptmann a. D., Kreisdeputierter, 
Meppen. 
Dr. Frhr. von Schorlemer-Alſt. 
Schröder, Paftor gu Emsbüren. 
Carl Schwarz, Fabrifbefiger, Hannover. 
Stahljans, Hofbefiger, Apeldorn. 
von Strombed, Reichs- und Landtag8abgeordneter, 
Magdeburg. 
Thiele, Regierungs-Baumetfter, Meppen. 
Carl Többe, Meppen. 
B. Többen, Kaufmann, Herglate. 


C. Walther, Kaufmann, Erfurt. 
3. Waterloh, Landwirth und Kreisdeputierter, 
Diihte. 
Wedenborg, Hofbefiger auf Wecfenborg. 
Wegener, Redalteur Meppen. 
Srhr. von Wendt, ReidStagSabgeordneter, Ge- 
velinghauſen. 
Matthias Wieſe, Tuchfabrikant, Werden a. d. 
Ruhr. 
W. Woeſthaus, Mitglied des Provingiallandiags, 
Waldhöfe. 
Dr. Wuermeling, Landtagsabgeordneter, Münſter. 
Etwaige Beiträge wolle man ſenden an den 
mitunterzeichneten Herren Bödiker, Biirger: 
vorſteher, Meppen. Auch iſt die Expedition dieſer 
Zeitung gern bereit, Gaben entgegenzunehmen. 








Für Kinderchöre! 


Laudate fjominum. 


Cine Sammlung von kirchlichen Gefangen, 
fiir zwei (theilweife drei) Oberftimmen (Sopran 
und Alt) mit Orgel—enthaltend 2 Adsperges, 
2 Vidi aquam, 10 Veni Creator, 30 Offer: 
torien, 5 Graduale, 3 Tractus, 4 Introitus, 
4 Communio, Adeste, Ave maris stella, 
Allerheiligen Litanei; fiir den Hl. SGegen— 
9 Q salutaris etc., 13 Tantum ergo (Pange 
lingua), 3 Laudate Dominum—tbeilweije 
aus den Beilagen der Cäcilia, theilweife neu. 

Preis: $2.00. 

Mass in hon, of St, Charles Borromeo, for 
one voice, with Organ accompaniment, 
by Rev, Cu. BecKER, One copy 35c, 
12 copies $3.50. 

Easy Mass in G. For one voice, with Or- 
gan accompaniment, or for three voices 
(Soprano, Alto and Basso), by A. 
WiLtBERGEeR. One copy 30c, 12 copies 
$3.00 

Missa in hon SS. Cordis Jesu. Mass for 
two or three mixed voices, with Organ 
accompaniment, by L. Bonvin, S. J. 
op. 6, Price 40c. 


Very Easy! 


Mass in Honor of the Holy Ghost, for 1, 

2. 3 or 4 parts, with Organ erg xe 
ment and in an appendix the Veni 
Creator and all the Kesponses at High 
Mass (solemn and ferial), One copy 
$0.35, 12 copies $3.50. 


Ausgewahlte Lieder gum Gebrauce im Fami- 
lienfreife, in Inſtituten und bet Sdulunter- 
haltungen. 1 Heft: 34 Lieder fiir eine Sing- 
ftimme, mit Piano, 75 Cents, 2. Heft: 14 
Lieder fiir zwei Singftimmen, mit Prano, 50 
Cents. 3. Heft: 10 Lieder (ſechs mit deutſchem 
und englifdem Text) fiir diet Frauenftimmen, 
mit und ohne Piano, 85 Cts. Gefammelt und 
herausgegeben von J. Singenberger. 


Herausgegeben von 


J. Singenberger, 


Grofer Reduftionsverfauf 
von durd) Waffer befdhadigten Biidern und 
Prachtwerken. 

Wir halten ein großes Lager von neuen und 
alten Büchern aus allen Fächern, deutſchen und 


eugliſchen Zeitſchriften und Lieferungswerken. 
Schreibmaterialien und Zeichenutenfilien, 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Straße, Metropolitan Blo, 
Milwaukee. 





Stellen-Geſuche. 
— Gin fähiger Organiſt ſuchte eine Anſtell— 
ung. Näheres bet der Redaftion. 


SCIENTIFIC AMERICAN 








ESTABLISHED !845 


Is the oldest and most popular scientific and 
mechanical paper published and has the largest 
circulation of any paper of its class in the world. 
Fully illustrated, Best: class of Engrav- 
. Published —— Send for specimen 
SORT; Price #8 a year. Four months’ trial, $1. 

MUNN & CO., PUBLISHERS, 361 Broadway, N. V. 


Edition of Scientific American. 

A great success. Each issue contains colored 
lithographic plates of country and city residen- 
ces or — buildings. Numerous engravings 
and full plans and specifications for the use of 
such us contemplate building. Price $2.50 a year, 
25 cts. a copy. MUNN & CO., PUBLISHERS. 

may be secur- 
ed by apply- 


ing to 
& Co., who 
have had over 


40 years’ experience and have made over 

100,000 applications for American and For- 

eign patents. Send for Handbook. Corres- 
pondence strictly confidential. 


TRADE MARKS. 

In case your mark is not registered in the Pat- 
ent Office, apply to MUNN Co., and procure 
immediate protection. Send for Handbook. 

COPYRIGHTS for books, charts, maps, 
etc., quickly procured. Address 

MUNN & CO., Patent Solicitors, 
GENERAL OFFICE: 861 Broapway, N. T. 














A pamphiet of information anda 
stract of the laws, showing How to 
Obtain Patents, Caveats, Trade 


Marks, Copyrights, sent free. 
Address MUNN & CO. 








W HIS BRO., 
383 Oftwaffer + Str., 


Milwautlee, BWisconfin, 
erlauben fid ihr reichhaltiges Lager reiner 


Weine 


“1 empfeblen. 
Sammtlide Weine find reiner Traubenfaft 
obne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhalb 








M. Vagedes, Rentner, Aſchendorf. 


St. Franci8, Wis. 





yum Gebraude beim hf. Meßopfer, fowie fiir 
ſtranle verwendbar. f 
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FR. PUSTET & 00., 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


offeriven folgende muſikaliſchen Werke gu bedeus 
tendermagigten Breifen: 


Net 
Battlogg, F. J. Die liturgifdhen Gejangegebete beim 
Hodamt. ged. ‘ 
Baumer, BW. Zur Gejdidte der Tonlunſt in Deutſch⸗ 
land von den erften Unfanjen bis gur Reformation. geb. .40 
Bed, Or. K. A. Geſchichte des tath. Rirdenliedes von 
feinen erften Unfingen bis auf die Gegenwart. geb. 
Birtler, B., wu Mayer, J G Sammlung v. Neb: 
ungSbetfpielen f. d. Unterridt im contrapunttifden 
Kirhengefang, ged. 
Boedelex, GF. Gefangbud f. bd. Mitgl. d. Marian. 


Congr. grb. 15 
Brofig, Dr. Mt. Handbud der Harmonielehre, gunddft 

fic Muſitinſtitute und ehrerfeminare. ged, 15 
Choral und J iturgie. Won einem Benediftiner- 

ménde. ged. 40 
Dirſchke, F. Liturg, Choral-Gefiinge. cart. .20 


Haberl, FX. Cicilien-Ralender pro ’76—'78, 80 84 


86 u 88, @ 40 
Habert, J. G Chor-Gefangidule in vier Heften. 
broſch. guf. 25 


Hoeveler, PB, Mufil -dfthetifde Erklärung d. 
Mater”, von Witt, broſch. 

Janffen, N. A. Wahre Grundregeln d. gregorianifden 
aber Ehoralgefanges. Ein archãaologiſch⸗ liturgiſches 
Lehrbuch d. gregorianifden Rirdhengejanges, ged. 

Kehrein, J. Das deutide katholiſche Rirdenlied in 
feiner Entwidlung v. d. erſten Anfangen bis zur Ge- 


“Stabat 
10 


75 


genwart. brofd. 15 
Kornmüller, ¥.U.,O.S.B. Der lath. Kirchenchor 
oder die vorzuglichſten Pflidten d. Chordirigenten, Or: 
ganiſten und Singer. geb. 25 
Rothe, B. Aleine OrgelbausLehre. broſch. 10 
— Cheriite und Lieder, geb. 40 
Kothe, W. Theoretiſch-praktiſcher Leitfaden f. d. metho- 
diſche Behandlung des Gejangunterridtes. cart. 15 
Mettenleiter, Dr. D. Yoh. Geo. Mettenleiter. 


Ein Riinftterdild. geb. 

Mettenleiter, J. G. Manuale Breve cantionum ac 
Precun Liturgicarum. geb. 

Mohr, Joſ. Die Pfiege des VoltSgejangs in der Kirde. 
broſch. -10 

— Anleitung zur kirchlichen Pſalmodie. -10 

Ortwein, P. M., O. S. B. 
broſch. 15 

Obkerhoffer, H. Der tathol, Mannerdor. Eine Aus- 
wahl ber fchinften deutfden und lateinifden Kirchen⸗ 
gefinge fir vierftimm. Mannerdor gefegt. geb. 

Raffler, K. Manuale 3. Gebraucde f. d. Sanger auf 
tatbol. Mufitdhiren beim vormittigigen Gottesdienfte. 
geb. 

Sam berger, R.M. Gereimtes und Ungereimtes. Prä⸗ 
ludien umd Kadenzen aus dem Nadlaffe des Organiften 
Erwin Stillbad. ged. d 

Shen, A.D. Zwei widtige Fragen. brofd. 

Seiler, J. Auswahl dlterer und neuerer tathol. Kirchen⸗ 
gefange f. vierftimm. Mannerdor. geb. 

— Adoremus, cantiones Sacrae de ss, Sacramento nec 
non de ss. Passione D, N. J.C. geb. 

Schnaubelt, H. Geſangsübnngen. geb. 

Schmetz, P. Dom Pothier’s Liber Gradualis, 
Hift. und praft. Bedeutung. ged. 

BWintler, M. Generalbafitbungen. ged. 

Weber, G. B. Mannuale cautus Ecclesiastici. 

—— Ueber Spradgefang. brojd. é 

Witt, Dr. F. Geftarten die lit. Geſetze beim Hochamte 
deutſch gu fingen? brofd. 


FR. PUSTET 860 


15 


brofd. 
Ueber Spradgejanj. 


Seine : 


geb. 








Nene und empfehlenswerthe 
i aa 


—p-— —s4 —— 


eee — =H 
—— — E 


Seis — 


Frohnleichnam's Gefange fiir S. A. T. und B., 
oder auch für eine oder zwei Stimmen, mit 
Orgelbegleitung. WM. Mayer. 

Part. 65 Ct3., Stimmen 70 Cts. 

Elf Motetten für vierſtimmigen Männerchor fiir 
Chriftt Himmelfahrt, Pfingften, Frohuleidnam 
u.j.w. Bon M. Haller, op. 39. 


Part. 50 Ct8., Stimmen 35 Cts. 


Zwölf deutſche Marientieder fir S. A. T. und B., 
oder fiir eine Stimme mit Orgelbegleitung, 
J. Groig. 

Part. 30 Cts., Stimmen 50 C18. 


Yauretanifde Litanei fiir Sopran und Alt, mit 
Orgelbegleitung, Von Carl Fifer, op. I. 
Part. 30 Cts., Stimmen 20 Cis, 


J. FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 
Unfere Rataloge ſtehen gratis gu Dienfien. 








Kirchen⸗Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, in dem gepriifteften Styl. 
arten, im’ tiniſchen, romanijd@en, gotbricven, nnd kirch⸗ 
lider Renaiffance ausgeführt 
Renovirungen von Altären, Figuren, Bildern fowie Faß⸗ 
— jeder Art, werden auy om Sor faltiefte vollzogen. 
GEntwiirfe werden aul 


zzen und gu jeder 
Beit ge gies Die beften Referengen ‘ténnen gegeben werden. 
ithin erlauben fic einem hohen Klerus und Kirchendver⸗ 


waltungen gu Ausführungen nd ergebenft gu empfehlen 


Liebig & Co. 
(Nadfolger von Liebig & Loffler.) 
Office: No. 107 Wiseonfin-Str., 
Zimmer 22 und 2, 
Milwaufee, Wis. 


ati, 
eninaler. 


=» te 


A. Vie 
Boris onsmaler. 


H. H.Zahn& Go, 
; Dam pf⸗ 
Buchdructerei, 
421 Oftwafjer-Str., 

| Milwaukee, + Wis. 





Bücher, 
Pamphlete, 

Jahresberichte, 
ſowie alle anderen 
ins Fad ſchlagender 
Arbeiten werder 
prompt zu mäßigen 
Preiſen ausgeführt 


Zimmermenn Bros 


I Talar⸗Fabril 


Blauen Faͤhne.) 





Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Prieſter⸗Talare an Gand. 
we Osten eee: 
groge Auswahl 


gen, Ad —* eine — 
rieſter · Talare 
Wir fabriciren — ganz 
) wollenen Stoffen, *—— die 
—* — eneigte. —*3 vow 
’ em 
prompt a: —* —2 * 


Vorrathige Kleider. 


(Reapy-Mape CLoTnine.) 
Wir ge Ly 


aoe hae 
ee Schnitt 
nd pet — 
bias — aie 
a4 ‘abatt ven’ we'd Benger * 
Soaks 30 —F 
R otiz, 


Kileider, neift Anweifung 
gum S-l6ftac fnehmen w rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 


i — c jetzt auch Sack⸗Talare und Jeſuiten⸗ 
Talayg, Die Vreiſe find dieſelben wie fiir regelmagige Facon. 


J acob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Wns: und GFulaudifdhen 


Weinen. 


Für Rie Aecht heit und Reinheit der Weine wick’ 
garantirt, da wir diefelben Direlt von den 
Produzgenten begiehen. 


459 Oftwaffer-Strake, Milwankee, Wis- 











JOY SLSSR, 

Grogs und Kleinhandler in allen Sorter 
Propifionen, frijdem und gepateltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwautee, Wig, 





‘HENRY WEHR’S 
Restaurant und Bier Halle, 


No. 1 GRAND AVE,, 





MILWAUKEE, |V7SCONSIN, 

















Die „Cacilia erſcheint monatlid, 8 Seiten ſtark, 
mit einer Lertdeilage von 4 Seiten, und ciner 


Mufit-Veilage von 8 Seiten. 


Dt ,,Cacilia’’ foftet per Jabr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.00. Rad Eurosza “*.°°. 

5 Eremplare ...$ 8.°n | 20 €remplare... $25.00 

10 7 ---» 14,06 | 30 ™ «+. 35.50 
Redatteur und Herausgeber 


J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Cacilia! 


Mi 0 tt a t 8 ch r i { t für k a t h 0 i i ‘ ch e * ae ——— Rimeſſen, — 


Kirchenmuſik. 


| Separate Mufifbeilagen werden gu fols 

genden Preiſen berednet. 
| Für die Whonnenten: 
12 Ertra-Beilagen von ciner Nummer 

Vom ganzgen FJabrgang: 
1 Extra-Beilage....$ .75 | 20 Extra-Beilagen..$12.00 
5 * —4 160 
6 50 | 30 “ 17,00 
gen, 2¢, an 


J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 














Nummer 7 u. 8 


—— 


G|VSBeilage .— 


Juli u. Ung. 881 








Jubhalts - Ungabe 


Direftionsturs in Defiance, O., 


D 27 
ERIE SER RET a oe ae 
Mujifbeilage: 

VeS8ver gu Ebren de3 hl. Joſeph (Votw-Officium), fiir 1, 
2, 3 oder 4 Stummen und Orgel, von J. — 
berger... 

Offertorium fir bas ‘Feit des bl. Rojentre nges, ‘fiir ‘4 
gemifdte Stimmen, von J. witterer...... cee cee eeeees 6: 

Offertorium fiir das welt tes bl. Sofcutranges, fiir 2 
gleiche Stimmen und Orgel, von Rev. Ch. Beder..... 66 


Veni Creator, für 4 Wtannernimmen, von J. 
berger 


Singen- 
— 68 
Ertra-Muſitbeilage;: 
Morgengruß, für eine Singſtimme und Piano, von W. 
Schönen. 











Die „Cäeilia“ 


erfreut ſich der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfeyn, Sr. Eminenz des hoch— 
würdigſten Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 


B.. a) Vive, we Mei, gy. P. Purcen 
Peter ud Kenrick, J. J. Lynd, GF. J. Bil 
liani⸗ Torrigau und der Hw'ſten Biſchöfé 
¥. 9 J. Dwenger, R. Gilmour, St. B 
Rya omas L. Grace, PB. J. Baltes, R 
Seide ch. F. X. Krautbauer, sj M. Többe 


C. H Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendricken 
Louis de GoeSbriand, Win. G. McCloskey, J 
A. Healy, Francis MeNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. SGalpointe, Joſ. B. Macheboeuf, FJ. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O'Connor, B. Me: 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaich, J. McMuller, H. J. Ridter, O- 
Barbetti. 








Das amerikaniſche Clavier. . 


Im „Deutſchen Gefellig - Wiffenfchaftlichen 
Verein” gu New Port dielt kürzlich der groge 
New Yorfer Clavierfabrifaut W. Steinway 
einen intereffantet Vortrag über den Clavierbau in 
Amerifa und den Antheil der Deutſchen daran. 
Die Hauptpuntie des Vortrages find folgende : 

Johann Yafob Aftor war der Erſte, welder 
vor mehr als 100 Jahren Claviere aus England 
im DiefeS Land einfiihrte. Schon im Fabre 1812 
wurden aber amertfanijde Claviere gemadt ; und 
durch die Erfindung des gugeifernen Rahmens von 
Alpheus Babcod in Philadelphia und durch die 
hochentwidelte Gufeifen-Gnduftrie der eingewan- 
Derten öſterreichiſchen Proteftanten im Mohawk 
Thale in New Poorf nahm die Clavierfabrifation 
Amerifa’s einen immer größeren Aufſchwung 

Nod im Jahre 1§50, al Herr Steinway 
Damals ein viergehnjabriger Ruabe bei Wir. Runs 
in New NVork in die Lehre trat, lag die Clavier: 
fabvifation dieſes Landes ſehr darmiedar. Mehr 











Micr, H. WiLTzI1vs, Cuas. H. KoEniG, 


Wiltzius & Koenig, 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALEKS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMEONTS, 


Statues, dehool and Prayer Books, 
Stationary, Religious Artecles Ete. 


MANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 East Warer STREET, 
MILWAUKEE, WIS. 


o 





Mufifalien von 


J. Schweitzer, 


aus dem BVerlage von 


B. HERDER, 
St. Louis, Mo., 17 S. Broadway, 


Fuenfzig Katholische Kirchenge- 
saenge fiir Sopran. Alt, Tenor und 88. 
(Op. 65). Part. $1.60; Stimmen, netto, $1 60 

— Missa in honorem 8. 8. Angelorum 
Custodum., Sschutzengel Messe tur Sopran 
und TR (Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleit 





ung der Orgel. (Op. 27.) 3. Aufl. Part. $0.40; 
Stimmen, netto, 20 
—Missa in Honorem S. 8S. Infantis 
Jesu. Kind-Jesu-Messe far Sopran und Alt 
(Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der 
Orgel. (Op 26.) 3. Auti. Part $0.30; sStim- 
men, netto, 15 
— Messe zu Ehren des ft! Aloysius fur 
Sopran, Alt, Tenor und Bass mit Oder ohne 
Begleitung der — (Op. 13.) Part. $0 40; 
Stimmen, ° . netto, 380 





A. Kaclin, 


521 Cherry Str., Toledo, Obio. 


Handler und Juporteurin allen 
Kirdhenjaden. Alleiniger Agent in den 
Vereinigten Staaten für die rühmlichſt befannten 


Rirchhenparamente 


von Huber-Meynenberger (Schweiz), und 
fiir die fitnftlerifd) vollendet ausgeführten und 
anerfannt billigften 


Holzſtatuen 


von Walponer und Mahlknecht 
( Zivot). 


WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Gabrifen der muftergiiltigiten Inſtru— 
mente der Welt. 


vue —— 


— 


eos 





Knabe, Hazelton, und die beliebten 
Rohifing 


ie we Go SS: 


Smith Wmerican und Patfard 
Orcheſtral Orgeln, 


gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumente für 
Kirche, Schule und Haus. 


ae Jedes Inſtrument wird auf 5 Yabre garantirt. Zufrie⸗ 
denftellende Bedingungen, 
Die grofte Niederlage im Nordweſten von oireft importirten 


1 Mufifalien. wa 
Die Werle aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 
Seine Violinen, Guitarren, Flöten, Bianodecten, 
Pianoftiihle, Zithern u. ſ. w. 
Wm. Rohifing & Sons, 


Vraktiſche Pianomaer, 
Ede Broadway u. Mafon Str., Milwautec, Wis 








H. STUCKSTEDE & CO. 


eve 


“Ld aGurpoj@ 





2 
1312 & 1314 Columbus-Str., - St. Louis, Mo, 
Ale Sorten Kirchen⸗ und Sdhulgtocen gut und billig Rete 





vorrithig.— ear Die defte Arbeit garantirt. 
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Veilage zur „Cäeilia. 








al8 8 bi8 10 Claviere ftellte feine Firma in der 
Woche her und die Arbeiter verdienten nur jelten 
mebr als $10 die Woche, wovon nod) der Arbeit- 
geber oft zwei Drittel fiir Lebensmittel und Kleider 
gegen den Willen der Arbeiter zurückhielt. Doch 
feit 1857 verſchwand diejer Mißbrauch. 

Der VBiirgerfrieg, der jede induſtrielle Thatig- 
feit ftirte, hemmmte natiirlich auch die Entwidlung 
Der Clavierfabrifation diefes Landes. Die Clavier- 
Induſtrie bliihte jedod) nach dem Rriege um fo 
mächtiger empor. Deuitſche Arbeiter, welde 1850 
taum 1 Progent der Geſammtzahl der Hülfskräfte 
bildeten, wurden immer gablreicher, fo dag heute 
von den 20,000 Clavierarbeitern etwa neun 
Zehntel Deutſche find. Bon den Fabrifanten find 
über drei Viertel deutſcher Wbfunft, wahrend im 
Jahre 1850 nur etwa drei deutſche Firmen im 
Ganzen beſtanden, darunter Knabe. 

Der Redner beſprach hierauf das ſieghafte 
Vordringen der Aufrechtſtehenden Claviere. 
JImmer ſeltener werden die tafelförmigen Claviere, 
von denen heute kaum 5 Prozent gefertigt werden, 
gegen 95 Prozent im Jahre 1866. 

Daß die amerikaniſchen Claviere, von denen 
zjährlich etwa 80,000 gemacht werden, den Welt: 
markt beherrſchen, das liegt an den ausgezeichneten 
gußeiſernen Rahmen an dem vorzüglichen ameri— 
taniſchen Holz und an den unübertrefflichen 
Maſchinen. Bekannt iſt es auch, daß die hier im— 
portirten Claviere das amerikaniſche Klima ſchlecht 
ertragen, während amerikaniſche Claviere ſich über— 
all und ſtets gleich bleiben. 





Der Inſtrumente Bittgeſuch.*) 


Ihr Herren vielbermögend und Gönner hochgeehrt, 

Die ihr ſo treu befliſſen des Höchſten Ehre mehrt, 

Erlaubt den Unterzeichnern, —o fet fein leerer 
Wahn 

Ihr Hoffen! —ſupplizierend demütiglich gu nahn! 

Tagtäglich hören, leſen wir, wie, zu ew'gem Ruhm 

Dem neunzehnten Jahrhundert, ſich ſchmükt das 
Heiligtum. 

Es bliihen alle Künſte, nur uns wird Hiobspoſt, 

Und manche würfen gern uns zum alten Eiſen— 
rojt. 


Frei darf die Rofe prunfen mit Duft im bunten 
Kranz, 

Der Pinſel darf ſich tunken in Regenbogenlanz, 

Die Nadel ſchaffet emfig arit Sammt und Seiden— 
tnau’l, 

Der Meißel formt und glattet an Standgebild 
und Gaul’, 


Nur. uns wird unbarmbergig der Chrenfrang 
zerwühlt, 

Als Eifrer gilt, wer immer an uns ſein Mütchen 
tuhit. 

Berzeiht, Ihr Herrn, da bricht doch dem Lamm 
auch die Geduld, 

Was haben wir verbrochen, was zeiht ihr uns der 
Schuld? 


Da unſerem Lebenswandel es hie uad da ge— 
bricht 

Und unſer Leumund ſchadhaft, wir wollen’s 
längnen nicht. 


*) Unterdeſſen ift ben Bittſtellern geantwortet 

ſie möchten ſich nur den Katalog des Cäc. Vereins 
ut anſehen; dort würden fie ſich dod nicht allju- 

— behandelt finden. Im Uebrigen 
ollten fie ihren guten Vorſätzen nur treu bleiben, 
o würde oe ewif von den Meiftern nod mande 

dine Ge eqenpelt geboten werden ihrerſeits im 


empel mitzuwirken gu Gottes Ehr und Preis. 





J. G. Preffer S Sohn. 


Verfertiger von 


Kirchen⸗ und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 


SRirden - Orgel - Fabrit 


von 


Wilhelm Schilke, 


2219, 2221 Waluut St., Milwaukee, Wie. 





Kirchen⸗Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contra. tlt übe nommen, aus dem beften und ausgerudteften 
Wi terial v rfertigt, fowie mit den neueften und bewährteſten 
Ern dDungen bergeftellt. Dre Svielart ijt leit und gerauſch⸗ 
08, die Anſprache vräcis, der Ton der Regiſter vorzüglich und 
uniibertreffith. Alle Werte aus meiner Fabrif werden ges 
aügend garantirt. 

Die Seiten Lteferengen fonnen gegeden werden; unter andes 
ten Die Navugin.r-Patres dev St. Francis us Rirdhe, Mil⸗ 
rautee, Bis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlig 
nd auf's Beſte ausgefiihrt. Um yeneijtea 3 ifprud bittet 


Wm. Sh il ec, Orgelbauer, 





M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
a@ Befte Empfeblungen gur Hand.-es 


HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 














34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Yr. 

—D McSHANE 
~ 4 Glodengieferei. 
— 9 Die deften Glogen, Glogenſpiele 





und Geldute für Kirchen re. Preiſe u. 
Kataloge poſtfrei zugeſandt. 
5 Mean adrefjire 
HM. McSHANE & CO., 
Ran nenne diefe Reitidrift. Valtimore, Md. 





Superieure sen Weinen und Litdren. 








KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Xnftrumente find vor dem Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit vei danten fie ihren 


Unerfauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerbhajftigfeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








Das Lehrer-Seminar 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gut Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Organijten. 

Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 

$175.00 fiir das zehnmonatliche Schuljahr (in 

halbjãhrlicher Vorausbezahlung), fiir Koſt, Woh⸗ 

nung Unterricht, Gebrauch der Inſtrumente 

Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
edizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar iſt zugleich das 
Pio Nonv-Colleginm 


zur Ausbildung junger Leute in der Handels⸗ 
wiſſenſchaft und eine 
Taubftummen-sAnftalt 
verbunden. 


Rev, M. GEREND, Rector, 
St. Francis Station. Mi/waukee Co., 
Wisccnein. 


St. Catharina’s Afadewie, 


Racine, Wisconfin. 


aed 











Die Sdhweftern haben in ——* Zeit auch eine Abtheilung 
eröffnet zur Heranbildung tatholifdcr Lehrerinnen, mit ms 
derer Beriidjidtiqung der Kirhenmufif. Aud ténnen Zöglinge 
fic legterem Face allein widmen. 
Um Kataloge und nähere Austunft wende man fid an 
Directress of St. Cath. Academy, 


Racine, Wis. 
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Dod) wer von allen ware ſich feiner Schuld be- 
wut? 
Schlugt nie beim mea culpa Yhr reuig Cure 
Brut? 


Wenn viel vollfiihret worden unziemliches Getin 
Mit Dudeln und mit Fideln und wildem Pauk— 
gedriben’, 
‘Wir ftrichen ja nicht felber, es blies nicht unſer 
und, 

Wir fegten nicht die Noten, thun Euren Sinn nur 
fund. 


Und habt Ihr uns fo gebraucht un auch recht 
Alnd machet gut hinmieder, was ſelbſt Shr madtet 

ſchlecht! 
Wir find des Guten fähig, des Beſten ja fiirwabr, 
Verwendet uns nur wiirdig fiir Tempel und Altar! 


Wir wiffen wohl gu ftimmen die Trauer und da8 
Leid, 

Uns freudig anzupaſſen dem Hellen Feierfleid; 

Wir leihen frommer Bitte den kindlich reinen Ton 

Und frifchen Mut gum Kampfe dent zagen Erden 
ſohn. 


Als Bier der Orgel gilt es, die Thr mit Recht erhebt, 

Wenn unſ'res Klanges Schone fie, unjer Reis 
belebt. 

Da flingen Horn, Trompete, Clarine, Clarinett, 

Da Cello, Violine, Fagott und Flageolett. 


Wie ftrebten Cure Künſtler, uns ward es zur 
Natur, — 
Dem Schwellen, ſtark und ſchwächer, zu kommen auf 
die Spur! 
So eifert ihr copierend mit Muh und Arbeitsqual 
Und rümpft die Rafe vornehm ob dem Original? 


Wir find dod auch Geſchöpfe, nicht ſchlechter als 
bie Schaar 

Der andern, brächten gerne als Huldigung auch dar 

Dem hohen HinrmelSmeifter, der Grok unt Klein 
gemacht, 

Das Köſtlichſte, wie billig, was berget unfer Schacht. 


Exrftidt denn nicht den guten, entwidlungsfrohen 
Reim, 

Gebt uns nidt dem Verderben, dem Böſen nur 
anbeim! 

Was alterte, erneuet; was ſchadhaſt, befjert aus, 

Nur brecht ob Cines Balfens nicht ab das ganze 
Haus! 

Iſt's Hhriftlich, der Vergweiflung uns jagen fo 
in’8 Neg, 

Das wir der Welt nur dienen ftatt chriftlichem 
Geſetz? 

War dieſes Seine Weiſe, der nicht das Rohr zer- 
fnidt? 

Des Dochtes reuig Glimmen nidt gnadenlos er- 
ſtickt? 


Und ſtehn nicht unſ're Rechte mit Siegel und 
mit Brief 
Auf Pergament gefeſtet im heiligen Archiv? 
So —1*Ñ und verkümmert nicht, was erlaubte 
om, 
Wir wollen ja nicht führen allein das Wort im 
Dom. 


Wie ihrem Schipfer opfert jedwede Creatur, 

Was ihr gefpendet worden an eigener Natur, 

Der Bergesftrom fein Rauſchen, die Lerche Friih- 
ling8fang: 

So brichten wir Ihm gerne den farbig reichen 
Klang. 


Vergönnt uns denn ein Plätzlein im großen 
Tempelrund, 


Und ſchaffet uns die Mittel, zu thun die Rene fund! 

Nicht allen paßt ja alles, hier dieſes, jenes dort, 

Die Krafte find verfdjieden, verfchieden Zeit und 

rt. 

Nur gebt uns rechte Meijter, die unfern Sinn 

verſtehn, 

Und ſelbſt mit Kopf und Herzen die rechten Wege 

gehn! 

Wir fügen uns geſchmeidig in Ehren und in 

Zucht, 

Den guten Baum erfennet Ihr bald an guter 

Frucht. 

Nun zürnet nicht, Ihr Herren, dem offnen freien 

Wort, 

Der Kränkung bittres Fühlen riff Klügere ſchon 

fort! 

Für alle Inſtrumente, nach Rathſchlag und Erlaß 
Gehorſamiſt unterfertigt: 

Poſaun und Contrabaß. 

R. V 
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Für Kinderchore ! 


Laudate fjominum. 


Cine Sammlung von kirchlichen Gefangen, 
für gwet (theilweife dvet) Oberftimmen (Gopran 
und Alt) mit Orgel—enthaltend 2 Adsperges, 
2 Vidi aquam, 10 Veni Creator, 30 Offer- 
torien, 5 Graduale, 3 Tractus, 4 Introitus, 
4 Communio, Adeste, Ave maris stella, 
Allerheiligen Litanei; fiir Den HL. Gegen— 
9 O salutaris etc., 13 Tantum ergo (Pange 
lingua), 3 Laudate Dominum—theilmeife 
aus den Beilagen der Cacilia, theilweife neu. 

Preis: $2.00. 

Mass in hon, of St, Charles Borromeo, for 
one voice, with Organ accompaniment, 
by Rev, Cu. Becker. One copy 35c, 
12 copies $3.50. 

Easy Mass in G. For one voice, with Or- 
gan accompaniment, or for three voices 
(Soprano, Alto and Basso), by A. 
WiILTBERGER. One copy 30c, 12 copies 
$3.00 

Missa in hon SS, Cordis Jesu, Mass for 
two or three mixed voices, with Organ 
accompaniment, by L. Bonvin, S. J. 
op. 6, Price 40c. 

; Very Easy! 

Mass in Honor of the Holy Ghost, for 1, 

2, 3 or 4 parts, with Organ accompani- 

ment and in an appendix the Veni 

Creator and all the Kesponses at High 

Mass (solemn and ferial), One copy 

$0.35, 12 copies $3.50. 

Ausgewabhlte Lieder gum Gebraude im Fami⸗ 

lientreife, in Qnftituten und bet Schulunter- 

haltungen. 1 Heft: 34 Lieder fiir eine Sing- 

ftimme, mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 

Lieder fiir zwei Singftimmen, mit Pano, 50 

Cent, 3. Heft: 10 Lieder (ſechs mit deutfdem 

und engliſchem Text) für drei Frauenftimmen, 

mit und ohne Piano, 35 Cts. Geſammelt und 
herausgegeben von J. Singenberger. 

Herausgegeben von 


J. Singenberger, 
St. Franci8, Wis. 


Organiftenftelle geſucht. 


Cin fähiger Organift ſucht eine paffende 
Anftellung in etner größeren Kirche, wo er gugleid 
den Chor zu dirigiren hatte. 

Näheres bei der Redaftion dev „Cäcilia“. 





Grofer Reduftionsverfauf 
von durd Wafer beſchädigten Büchern und 
Prachtwerken. 

Wir halten ein großes Lager von neuen und 
alten Büchern aus allen Fächern, deutſchen und 
engliſchen Zeilſchriften und Lieferungswerken. 
Schreibmaterialien und Zeichenutenfilien. 


C. A. Rohde Co., 


300 Dritte Strake, Metropolitan Blod, 
Milwautfec. 


SCIENTIFIC AMERICAN 


ESTABLISHED. 1845 





Is the oldest and most popular scientific and 


mechanical paper published and has the largest 
circulation of any paper of its class in the world. 
Fully illustrated. Best. class of Wood Engrav- 
ings. ey —— Send for specimen 
copy. cef3ayear. Fou 

MUNN 


r months’ trial, $1. 
& CO., PUBLISHERS, 361 Broadway, N.Y. 
Aachitecrs & BUILDER 
A great sugnres. Each issue contains colored 
lithographic ‘plates of country and city residen- 


Edition of Scientific American. 
ces or public buildings. 





Numerous engravings 
and full plans and specifications for the use of 
such as contemplate building. Price $2.50 a year, 
2 cts. a copy. MUNN & CO., PUBLISHERS. 
ed by apply- 


J ik & Co. 

i have had over 
40 years’ experience and have made over 
100,000 applications for American and For- 
eign patents. Send for Handbook. Corres- 
pondence strictly confidential. 


TRADE MARKS. 


In case your mark is not registered in the Pat- 
ent Office, apply to MUNN & CO., and procure 
immediate protection. Send for Handbook. 

COPYRIGHTS for books, charts, maps, 
etc., quickly procured. Address 

MUNN & CO., Patent Solicitors. 
GENERAL OFFICE: 361 BRoaDWAY, N. X. 


may be secur- 







who 





\ A pamphlet of information anda 
\ stract of the laws, showing How to 


Obtain Patents, Caveats, Trade 
Marks, Copyrights, sent free. 
Address MUNN & C 


New York. 


WHHIS BRO. 

383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, Wisconſin, 
erlauden fid ibe reichhaltiges Zager reiner 


Weine 








zm empfehlen. 


Sammitliche 
ohne jede 


idje Weine iner Trauben 
Cetin eter Ee and bit 
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FR. PUSTET & 60. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, | 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


offeriven folgende muſikaliſchen Werke au bedeu: 
tendermafigten Breifen: 
Net. 
Battlogg, F. J. Die liturgijdhen Gefjangegebete beim 
Hodamt. ged. 25 
Baumer, W. Zur Gejdhidte der Tonkunſt in Deutid- 
land von den erften Anfängen bis zur Reformation. geb. .40 
Bed, Or. K. A. Geſchichte des tath. Kirdhenliedes ven 
feinen erften Unfingen bis auf die Gegenwart. geb.  .75 
Birkler, B., u. Mayer, J. G Sammlung v. Ueb- 
ungSbetjpielen f. d. Untervicht im contrapunttijden 


Rirhengefang. ged. 25 
Boedeler, H. Gejangbud f. d. Mitgl. do. Marian. 

Congr. grb. 15 
Brofig, Dr. Wt. Handbuch der Harmonielehre, zunächſt 

fiir Mtufitinftitute und Lebrerfeminare. geb. 75 
Choralund Liturgie. Bon einem Benediltiner- 

minde. ged. 40 
Dirſchke, F. Liturg. Choral-Gefinge. cart. -20 
Haberl, F. X. Ciicilien-Ralender pro '76—'78, ’80—'84, 

86 u. 88. @ .40 
Habert, J. E. Chor-Gefjangfdule in mer Heften. 

brofd. guj. 25 
Hoeveler, PB. Muſik-äſthetiſche Erklärung d. “st.bat 

Mater”, von Witt. brojd. .10 


Janſſen, N. A. Wahre Grundregeln d. gregorianifden 
oder Choralgejanges. Ein archäologiſch-liturgiſches 
Yehrbud d. gregorianifden Kirchengeſanges. geb. 75 

Kehrein, J. Das deutſche katholiſche Kirchenlied in 
jeiner Entwidlung v. d, erjtcn Anfängen bis gur Ge- 
genwart. brofd. 15 

Kornmitler, V. U. O. S. B. Der lath. Kirchenchor 
oder die vorzüglichſten Pflichten d. Chordirigenten, Or⸗ 


ganiſten und Sänger. geb. 25 
Rothe, B. Kleine Orgelbau-Lehre. broſch. 10 
— Cheriile und Lieder. geb. 40 
Rothe, W. Theoretifdh-praftijder Leitfaden f. d. metho- 

diſche Behandlung de Gejangunterridtes. cart. 15 
Mettenleiter, Dr. D. Fob. Geo. Mettenleiter. 

Cin Künſtlerbild. geb. 15 
Mettenleiter, J. G. Manuale Breve cantionum ac 

Precun Liturgicarum, geb. -20 
Mohr, Foj. Die Pflege des Vollsgeſangs in der Kirde. 

brojd. 10 
— UAnleitung zur kirchlichen Pſalmodie. brojd. -10 
Ortwein, P. M., O. S B. Ueber Sprachgeſang. 


broſch. 75 
Oberbhoffer, H. Der lathol. Mannerdor. Cine Aus- 
wabl der ſchönſten deutiden und lateinijfden Kirchen⸗ 
gefinge fic vierjtimm. Männerchor gefegt. ged. -30 
Raffler, K. Manuale 4. Gebraude jf. d. Sanger auf 
tathol. Diujithiren beim vormittigigen Gottesdienfte. 
geb. 20 
Sam berger, K. M. Gereimtes und Ungereimtes. Prä—⸗ 
ludien und Kadenzen aus dem Nadlaffe des Organiften 


Erwin Stillbad. ged. 60 
Schenck, A. D. Zwei widtige Fragen. brofd. 10 
Seiler, J. Auswahl älterer und neuerer tathol. Kirchen⸗ 


gejange f. vierftimm. Mannerdor. geb. 15 
— Adoremus, cantiones Sacrae de ss, Sacramento nec 


non de ss. Passione D, N. J. C. geb. 75 
Schnaubelt, H. Gefangsiibungen. geb. -25 
Schmetz, P. Dom Pothier’s Liber Gradualis, Seine 


Hift. und pratt. Bedeutung. geb. -30 
Winkler, M. Generalbafitbungen. geb. -40 
Weber, G BV. Manuale cautus Ecclesiastici. geb. .10 
— Ueber Spradgejang. brofd. . 10 
Witt, Or. F. Geftarten die lit. Gefege beim Hochamte 


deutſch gu fingen? broſch -10 


FR. PUSTET & 60. 








Nene und empjehHlenswerthe 


Muſikalien. 





Frohnleichnam's Geſänge fix S.A. T. und B., 
oder auch fiir eine oder zwei Stimmen, mit 
Orgelbegleitung. M. Wayer. 

Part. 65 Cts. Stimmen 70 C3. 

Tlf Motetten fiir vierſtimmigen Männerchor fiir 
Chriſti Himmelfahrt, Pfingften, Frohnleichnam 
u. ſ. w. Von Mt. Haller, op. 39. 

Bart. 50 Ct3., Stimmen 35 Cts. 

Zwölf deutſche Marientieder fiir S. A. T. und B., 
oder fiir eine Stimme mit Orgelbegleitang. 
J. Groig. 

Part. 30 Ct3., Stimmen 50 Cts. 
Lauretaniſche Litanet fiir Sopran und Alt, mit 
Orgelbegleitung. Won Carl Fiſcher, op. I. 
Part. 80 Cts., Stimmen 20 Cs. 


J.FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 
Unfere Rataloge ſtehen gratis gu Dienjten. 





Kirchen-Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, in den geprüfteſten Styl⸗ 
arten, im bizantiniſchen, romaniſchen, gothiſchen, und kirch⸗ 
licher Renaiſſance ausgeſührt 
Renovirungen von Altären, Figuren, Bildern ſowie Faß— 
malereien jeder Art, werden auf das Sorgfältigſte vollzogen. 
Stizzen und Entwürfe werden auf Verlangen gu jeder 
Beit gelrefert Die beften Referengen können gegeden werden. 
Within erlauben fic einem hohen Klerus und Kirdenver= 
waltungen gu Ausfiibrungen pd ergebenft gu empfehlen 


Liebig & Co. 
Machfolger von Liebig & Löffler.) 
Offiee: No. 107 Wisconjin-Str., 
Zimmer 22 und 2, 
Milwaukee, Wis. 
Tb. Hatotyneti, * — 


H. H.Zahn&6o. 


Damp: 
Buddruderci, 


421 Oftwaffer-Str., 
' Milwaukee, = Wis. 


Bücher, 
Pamphlete, 
Jahresberichte, 
ſowie alle anderen 


ins Fach ſchlagender 
Arbeiten werder 
prompt zu mäßigen 
Preiſen ausgeführtꝰ 











Zimmermann Bros. 
Biue Flac. 


Vairrun 2 Alar yabrif 


Blauen Fahne.) — und — 


Rleider-Handlung 


Mo. 384 Oftwafferftrage, Milwaukee, Wis. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidfert gu benadriati- 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

riejter-Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talare aus gang 
wollenen Stoffen, garantiren die 
Uedtheit ber Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftelungen 
prompt auszufiibren. 


Vorrathige Reider. 
(Reapy-Mapg CLotuHinG.) 
Wir fabriciven, und haben ftets 

eine grofe Auswahl Kleider vor- 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und Façon fiir Den Gebraud der 
Hodwwiirrigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ſteht 
der Preis in deutliden Zablen 
vergeidhnet, und Kri-fter erhalten 
einen Rabatt von 10 Progent von 
unferen feften Preiſen, wenn die 
ihluns innerhalb 30 Tagen er⸗ 
olgt. 


Notiz. 
Talarftoffmufter, t ie Preis⸗ 
Lfte fiir Talare, oder fiir 
Kleider, nei ft Wnweifurg 
gum S.[bftan Rnehmen w rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 





N. B.—QDir machen jest auch Sack⸗Talare urd Jeſuiten⸗ 
Talare. Tie Preiſe find dieſelben wie fiir regelmäßige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Grofhandler in 


Wns: und Gulandifaden 


Weinen. 


Für bie Aedt heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben direkt von den 
Produzenten begiehen. 


459 Oftwafjer-Strage, Milwankee, Wis. 











JOEY LSER, 


Grofs und Kleinhaindler in allen Gorter 
Provifionen, frijdem und gepételtem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

468 Oftwaffer-Strafe, Milwantee, Bia 





HENRY WEHR’S 
Restaurant und Bier Halle, 


No. 1 GRAND AVE, 





MILWAUKEF !V/SCONSIN, 





Pricfter-Talare an Hand. . 
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Die „Cäcilia“ erfdeint monatlid, 8 Seiten ftarf, 
mit einer Tertbeilage von 4 Seiten, und einer 


Mufit-Veilage von 8 Seiten, 

Dr ,,Cacilia’’ toftet per Xabr, in Vorausbezah⸗ 
tung $2.00. Rad Eurosa °°.9°. 

5 Eremplare ...$ 8.0 | 20 Exremplare... $25.00 

10 * «++» 14. 00 30 * 160 
Redalteur und Herausgeber 

J. Singenberger, 

St. Franci8 P.O, Milwaukee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





acilia! 


Monatsſchrift fir katholiſche 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden gu fols 
genden Preiſen berednet. 
Für die Abonnenten: 
12 Extra-Beilagen von einer Nummer....... $1.00 
Vom gangen Fahrgang: 

— ee. — a > —— mt - 
4 * J 3 17. 00 
Man adreffire Benetiungen, Rimeffen, Gelbfendune 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 


“a “ 











Nummer 9, 





G]Beilage.— 


September 1891 





— 





Subalté ⸗ Augabe. 


tRilian C. Flaſch* Biſchof von La — ma — 29 
Der Choral: und Direftionsfurs...... 29 
TAN OS 05k. 5g ss dcins iGvcdasos0) seenee 30 
Gin Organijt. ..... —— ——— 
En = aga — et diitentongregatien 
Beridte.. bhad- «00.4 a 
Onittungen. —— yee ore —X 32 
Mufitheilage: 
Graduate fiir das Hl. Rofentrangfeft, fiir vier — 
Simmen, von J. Singenberger...... 69 


Vefper gu Ehren der allerfel. Jungfrau bon ber immer: 
währenden Hilfe, von C. Beer 
Ertra-Mufitbeitage: 
Reiterlied, fiir eine Singftimme und Piano, von BW. 
chönen. 








Die „Cäeilia“ 
erfrent fid) der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John Mc Closfey, Sr. Emineng des hoch— 
wiirdigften Herrn Rardinal-Crgbifdofes James 
GSitobous, Ww. \). Whee, we. yey, yy. P· purcew 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lond, J. J. * 
liams, M, Corrigau und der Hw'ſten Biſchöf 
v. M. Fink, J. Dwenger, I. Gilmour, St. 
Thomas L. Grace, P. J. Balter, R 
Seidenbuſch, F. X. Krautbauer, à M. Többe 
C. H Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendricken 
Lous de Goesbriand, Win. G. McCloskey, J 
A. Healy, Franci8 McReirny, J. F. Shanahan 
J. B. Salpointe, Fof. P. Macheboenf, FJ. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O/ Conner, B. Me: 
Ouaid, Martin Marty, EC. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Richter, 
Zardetti. 


Die reiſenden Virtuojen. 
Von F. H. von Winrerfeld. 


Es war wenige Monate nad feiner Thron- 
befteigung im Jahre 1740, als dev junge König 
Friedrich IT. von Preugen, nachmals der Groge 
genannt, eine Rerfe in die Rheinprovingen unter- 
nommen hatte. Yn Cleve entließ ev fein ganzes 
Gefolge, das nad Berlin zurückkehrte, und er— 
flarte, er wolle einige Tage im aller Rube und 
Stille auf dem nahen Schloſſe Moyland zubringen, 
um fid) von den Strapazen der Truppenbefidti- 
gungen gu erbolen. Er bebielt nur feinen ver- 
trauten Freund, den Oberft von Balbi, und feinen 
treuen Rammerhufaren Denjen bei fic. 

Der König war ſehr heiter und faum war er 
in Moyland angelangt, welches dicht an der hollan- 
difchen Grenge liegt, fo lie® ex den Oberſt Balbi 
gu fich rufeu. 

Diefer fand gu feinen Erftaunen den König 
Damit beſchäftigt, aus einem Roffer einige Klei— 
dungsſtücke von ziemlich unanſehnlichem Aeußern 
zu nehmen. 











©: — Missa in honorem 8. 


Micn, H. Wsxtztus, Cuas, H, KorEnic, 


WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co, 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN 
CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationary, Religious Articles Ftc. 





MANUFACTURERS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


»- 461 East WatTtER 
MILWAUKEE, basic 


STREET, 





Mufifalien von 


J. Schweitzer, 


aus dem Verlage von 


B. HERDER, 


St. Lours, Mo., 17 S. Broadway, 





Fuenfzig Katholische Kirchenge- 
saenge fiir Sopran, Alt, Tenor und Bass. 
(Op. 65). Part. $1.60; em netto, $1 60 

Angelorum 
Custodum. raw ined Messe lur Sopran 
und Alt (Bass und Tener ad. lib.) mit Begleit- 
ung der Orgel. (Op. 27.) 3. Aufl. Part. $0.40; 
Stimmen, netto, 

—Missa in Honorem S. S. Infantis 
Jesu. Kind-Jesu-Messe fair Sopran und Alt 
(Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der 
Orgel. (Op 26.) 8 Aufl. Part $0.30; Stim- 
men, . .  hetto, 

— Messe zu Ehren des Hi. ‘Aloysius far 
Sopran, Alt, Tenor und Bass der ohne 
Begleitung der —. (Op. 13.) Part. $0 40; 
Stimmen, ° — - netto, 


20 


80 


WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Juſtru⸗ 
mente der Welt. 





DT EINWAY 


Knabe, Hazelton, nd die beliebten 
Rohifine 
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Smith Wmerican und PBadard 
Orrcheſtral Orgeln, 


gegenwärtig bevorzugten Inſtrumente für 
Kirche, Schule und Haus. 


we Jedes —— wird auf 5 Jebce garantirt. Zufrie⸗ 
denftellende Bedin 
Die größte Niederlage im —— vor von direlt importirten 


ee” Miufifalien. wa 
Die Werte aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 
Seine Violinen, Guitarven, Flöten, Pianodeden, 
Pianoftiihle, le, Bithern u. f. w. 
Wm. Rohifing & Sons, 


Brattijhe Pianomaher, 
Ede Broadway u. Mafon Str., Milwaufee, Wis 





WM. Kaclin, 


521 Cherry Str., Toledo, Obio. 


Handler und FJmporteurinallen 
Rirdhenfadhen. Alleiniger Agent in den 
Vereinigten Staaten für die rühmlichſt befannten 


Rirchhenparamente 


von Huber-Meyenberger Echweiz), und 
fiir die Tiinftlerifd) vollendet auSgefiihrten und 
anerfannt billigften 


Holzitatuen 


von BWalponer und Mahlknecht 
(Tirol). 





The H. Stuckstede Bell Foundry Cc. 
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312 & 131, 6. 2 Str. : St. Lonis, Mo, 
Gile Sorten Kirchen⸗ 
Sie Bie eek orem 





BVeilage zur ,,Cacilia. 








„Balbi,“ fagte der König mit feierlichem 
Ernft, doch zugleich mit ſchalkhaftem Bligen feiver 
grogen blauen Augen, „ich bin dir eine Belohnung 
für Deine treuen Dienſte und deine hergliche Freund: 
ſchaft ſchuldig. Orden und Titel find zu wenig, 
aljo habe ich mix eine gang befondere Gunſt aus- 
gefonnen. Hier nimm dieſes braune Gewand als 
Beichen meiner Freundfdaft an; es wird dir 
pafjen, denn ich Habe es bet deinem Berliner 
Sehneider eigens fiir did) machen laſſen. Nimm 
es und trage e3 gu meinem Andenken.“ 

Der Oberft nahm da8 fonderbare Gnaden— 
gefdent mit einem fo erftaunten und verfegenen 
Geſicht an, dak der Konig lachen mufte. 

„Wie, bijt du etwa nicht zufrieden?“ rief ev. 

„Ich bin nur ſprachlos über dieſe unerhörte 
Gunſtbezeigung,“ entgegnete der Oberſt heiter, der 
nun merlte, daß ein Scherz dahinter ſteckte. „Wie 
ſollte ich Ew. Majeſtät nicht danlbar fein fiir ein 
Koſtüm, da8 mich in feiner braunen Farbe wie 
einen Maikäfer, oder wie eine große gerdftete Kaf— 
feebohne wird erſcheinen lafjen, fo dag id) alle 
Kaffeeſchweſtern erobern werde.” 

„Wenn du dies Kleid anlegſt,“ fagte der 
Konig, ,,wirft du allerdings nicht mehr der Oberſt 
von Balbi fein, ebenfowenig wie id) der Konig 
Prenßen, wenn id) in ein gang gleidjes brauned 
Gewand ſchlüpfen werde,” 

„Aha, bier handelt es fich alſo um eine Ver: 
fleidung ?” 

„Ja, wit wollen uns einmal den Spaß 
maden, gewöhnliche Menſchen gu fein und als 
folche unerfannt umberzuwandern. Und mun hülle 
Dich in deinen braunen Angug, nimm deinen BVio- 
linfaften unter den Arm und komme in den fleinen 
Pavillon am äußerſten Ende de3 Garten3. Dort 
wirft Du mid) treffen. Beeile dich aber.” 

Als der Oberft bald darauf den Pavillon 
betrat, fand er dafelbft gwei ihm auf den erften 
Anbli¢ völlig unbefaunte Manner. Der eine trug 
einen faffeebraunen Rod, wie Balbi, ſchwarze 
Beinkleider und Schuhe mit grogen ftahlernen 
Schnallen. Auf dem Ropfe hatte er einen ein- 
fachen braunen Hut, unter dent das ungepuderte 
braune Haar in langen Loden bis auf die Schul⸗ 
tern niederwallte, hinten aber in einen Haarbentel 
mittelS einer ſchwarzen Schleife zuſammengefaßt 
war. 

Der andere Mann, der einen kleinen Mantel- 
fad und ein Futteral trug, in dem irgend ein In— 
ftrument verborgen fein mochte, war wie ein gerin- 
ger Diener getlerdet. 

Mun, Balbi, fennen wir uns ?“ rief lachend 
der erfte der beiden Fremden. 

nda, wahrhaftig, Em, Majeftit find es!“ 

„Ich bin es allerdings, aber nicht Majeſtät 
und nicht König.“ 

„Aber wer find denn Ew. Majeſtät, wenn 
ich fragen darf, und wer bin ich?“ 

Ich bin Friedvid) Zollern, ein reijender 
Flötenvirtuos, und du bift mein Bruder, ein braver 
Geiger, der mich begleitet. Und died ijt mein 
guter Denjen, der ſich herablafjen wird, auf einige 
Tage der Diener vow zwei reifenden Muſikanten 
gu ſein und der gefdworen hat, uns nicht 3u ver: 
raten.“ 

„Und wohin werden wir reiſen und auf welche 
Weiſe?“ fragte Balbi. 

„Unſer Reiſeziel iſt Amſterdam und wir wer- 
den reiſen, wie es die Gelegenheit gibt, bald zu 
Bug, bald gu Wagen, je nachdem. Aber es iſt 
hohe Zeit, daß wir uns auf den Weg machen. 
Gieb mir meinen Flötenlaſten, Denſen, id) will ihn 
felbft tragen. Go, nun komme ich mir vor wie 


J. G. Prefer S Sohn. 


Verfertiger von 


Kirchen- und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 





zirchen-Orgel-Fabril 


Wilhelm Schülke, 


2219, 2221 Waluut St., Milwaukee, Wis. 


Kirchen-Orgeln von irgend einer Grife, werden gum Bau 
ontraetlich übe nommen, aus dem beften und ausgerudteften 
N tertal v rfertigt, fowre mit den neueſten und bewährteſten 
rfi dungen hergeftellt. Dre Spielart ift leicht und geraujd- 
03, diz Unjvrade vräcis, der Ton der Regifter vorzüglich und 
inuͤbertreff ich. Wie Werke ans meiner Fabrif werden ges 
uigend garantirt. 

Die Se'ten Neferenzen fnnen gegeben werden; unter andes 
en die Kavuziner-Patres dev St. Francistus-Rirde, Mil⸗ 
rautee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlid 
nd auf's Beſte ausgefithrt. Um geneigten Zuſpruch bittet 


Win. S Hii l Fe, Orgelbauer. 





M. SCHWALBACH. 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
aw Befte Empfehlungen gur Hant.-ws 


HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 








SQUARE, 
and UPRIGHT 
PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. . 








McSHANE 
Glodengießerei. 


Die beſten Glocken, Glockenſpiele 
und Gelaute für Kirchen ꝛc. Preiſe u 
— Kataloge poſtfrei zugeſandt. 

SS Mi vor a : Mian adrefjire 
H. McSHANE & CO., 
Ran nenne diefe Zeitſchrift. BValtixore, Md 








HERMAN TOSER CO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Rirbe Heuſe gegeniiber. 

Importeure von Weinen und Lifdren. 

an 
Durd per ſonliche Cinthafe tenen tcingehaliene, dite Metne 





arantives und fénnen federzei 
—— werdes. — 


KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Dieſe Inftrumente find vor dem Publitum feit beinahe 50 
Jahren, und mur ibrer Vorzüglichteit vei danten fie ihren 


Unerfauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigfeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

92 & 24 E, Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 
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Das Lehrer-Seminar 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
yur Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
fähiger Organiften. 
EintrittSgeld $5.00 für das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnmonatliche Schuljahr (in 
halbjabrlider Vorausbezahlung), fiir Koſt, Woh 
nung Unterricht, Gebrauch der Inſtrumiente 
(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Viedizin. 
Mit dem Lehrer-Seminar iſt zugleich das 
Pio Nonv:-Colegium 
yur Ausbildung junger Leute in der Handels 
wijjenfdaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev, M. GEREND, Rector, 
St. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisecnsin 


St. Catharina’s Akademie, 


Racine, Wisconfin. 











9 * a 
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Die Schweſtern haben in letzter Zeit auch eine Abtheilung 
eröffnet zur Heraubildung Tatholifder Lehrerinnen, mit beſon⸗ 
derer Beriidjidtiqung der Kirchenmuſik. Auch tinnen Zöglinge 
fic letzterem Face allein widmen. 

Um Kataloge und nibere Auskunft wende man fid an 


Directress of $t. Cath. Academy, 





Racine, Wis. 
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Veilage zur „Cäeilia.“ 








ein Handwerlsburſche, der auszieht, um fein Gliid 
gu ſuchen. Dieſe Pforte führt uns ing Freie und 
bald haben wir die hölländiſche Grenge überſchrit— 
ten. Zunächſt wandern wir gu Fuk nad) dem 
nicht fernen Städtchen Grave. Dort nehmen wir 
Poft. Mun, vorwarts! Es lebe die Freiheit und 
das ſchöne Wanderleben !” 

Das Fleine Hollaudijde Städchen Grave 
befand fic) in einer gewiffen Aufregung Drei 
Fremde, von denen einer ein Diener gu fein ſchien, 
waren erbigt, ermiidet und beftaubt zu Fuß in die 
Stadt eingewandert, hatten in der Poft, die zugleich 
ein Gafthof war, gu Mittag gegeffen und wollten 
nun mit dem Poftwagen, der bereits zur Abfahrt 
vor der Thür hielt, weiter reijen. Die Frembden 
erregten die allgemeiner Meugier, weil trog ihrer 
geringen Rleidung etwas Vornehmes, Gebieteri- 
ſches in ihrem Wejen lag, obgleich fie fonft ſehr 
hoflich fic) benahinen. Auch hatten fie das Beſte 
und Teuerſte beftet und genoffen, mas zu haben 
gewefen war und dieS ſtimmte ebenfallS nicht gu 
ihrem befdeidenen Anzug und ihren geringen Ge- 
pad. Gar 3u gern batten die guten Graver md 
namentlich die Frau Poftwirtin gewußt, wer die 
Fremden eigentlich waren allein diefe ſchienen die 
darauf gerichteten verblitmten Fragen und Anjpie- 
Lungen gu überhören; wenigſtens antworteten fie 
nicht darauf und aus dem Diener, der bald ein 
grinuniges Geſicht ſchnitt, bald ftill in fic) hinein— 
lachie, war erft recht nichts herauszubekommen. 

Und nun ftand der Wagen vor der Thiir 
und die verdidtigen Fremden waren iim Begriff 
abjureifen, ohne dag die Neugier befriedigt wor- 
den ; das war Doc gu fatal! Wie immer hatte die 
Abjart de3 Poftwagens, das groge Ereignis des 
Tages, eine Anzahl Weugieriger verfammelt, die 
aber heute beſonders gablreid) war, denn die An— 
wefenbeit der eigentiimliden Fremden hatte ſich 
raſch in dem fleinen Orte herumgeſprochen. 

Da flieR der Poftillon in fein Horn, der 
Diener erfdien mit dem kleinen Manteljac, der 
ex in den Wagen legte und endlich famen die beiden 
Fremden um eingufteigen. 


(Foriſetzung folgt.) 





Die alte bewahrie Firma, Liebig und 
Zukotin ski, —Nachfolger von Liebig und 
Vo ffler,—hat ſich auf friedliche Weiſe aujfgelojt, und 
wird das Geſchäft in Zukunft unter dem Namen 
„Liebig und Gartner” weitergefiihrt wer- 
den. Herr Liebig, der Langer als 20 Jahre im 
Geſchäft und defjen Ruf als Decorations-Maler 
wolbefannt, Hat in Henry Henry Gartner einen 
guten Xheilhaber gefunden. Derfelbe ijt ſchon 
feit fangen Jahren mit der Firma thatig und bat 
fich al8 ein bewährter Arbeiter in feinem Fade 
bewiefen. Auch wird der bisherige Theilhaber, 
Herr Zulotinski, die Firma nicht verlaſſen, fondern 
wie bisher mit derjelben thätig fein. Es ftebt 
fomit gu erwarten, daß das BVertranen, welches 
der alten Firma gefdentt, aud) der neuen zu theil 
werde, und zwar in weit größerem Maßſtabe, 
indem die Firma, durch eine tüchtige Kraft ver- 
ſtärkt, fid) beftreben wird, allen Anforderungen auf 
dem Gebiete der Kirchen-Malerei gu gentigen. 





Organiftens und Chorregentenftelle geſucht. 


Stelleſuchender war Schüler einer Kirchen— 
muſikſchule (Aachener Gregoriushaus) und ver- 
ließ ſelbe im Auguſt 1887 mit dem Befähigungs— 
zeugniſſe der Prüfungs-Commiſſion des Tacilien- 
Vereines. 

Näheres bei der Redaktion der „Cäcilia“. 





I. Havcxk. 


HAUCK & BERENS, 


Importers of and Dealers in 


CHURCH-ORNAMENTS 


AND VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles, 


CHURCH-MUSIC, Ete. 


2884 Calhoun Str., Fort Wayne, IND. 








Für Kinderchore ! 


Laudate flominum. 


Cine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
für gwet (theilweife drei) Oberftimmen (Sopran 
und Alt) mit Orgel—enthaltend 2 Adsperges, 
2 Vidi aquam, 10 Veni Creator, 39 Offer: 
torien, 5 Graduale, 3 Tractus, 4 Introitus, 
4 Communio, Adeste, Ave maris stella, 
Allerheiligen Litanet; fiir den HL. Gegen— 
9 O salutaris etc., 13 Tantum ergo (Pange 
lingua), 3 Laudate Dominum—theilweife 
aus den Beilagen der Ciicilia, theilweife neu. 

Preis: $2.00. 

Mass in hon, of St, Charles Borromeo, for 
one voice, with Organ accompaniment, 
by Rev. Cu. Becker. One copy 35c, 
12 copies $3.50. 

Easy Mass in G. For one voice, with Or- 
gan accompaniment, or for three voices 
(Soprano, Alto and Basso), by A. 
W ILTBERGER. One copy 30c, 12 copies 
$3.00 

Missa in hon 88. Cordis Jesu, Mass for 
two or three mixed voices, with Organ 
accompaniment, by L. Bonvin, S. J. 
op. 6. Price 400. 

Very Easy! 

Mass in Honor of the Holy Ghost, for 1, 
2, 3 or 4 parts, with Organ accompani- 
ment and in an appendix the Veni 
Creator and all the Kesponses at High 
Mass (solemn and ferial), One copy 
$0.35, 12 copies $3.50. 

Ausgewählte Lieder gum Gebraude im Fami- 
lienfreife, in Inſtituten und bet Schulunter- 
haltungen. 1 Hefi: 34 Lieder fiir eine Sing- 
ftimme, mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 
Lieder fiir zwei Singftimmen, mit Piano, 50 
Cents. 3. Heft: 10 Lieder (ſechs mit deutſchem 
und englijdem Text) für drei Frauenftinunen, 
mit und ohne Piano, 35 Ct8. Gefammelt und 
herausgegeben von J. Singenberger. 

Herausgegeben von 

J. Singenberger, 
St. Francis, Bis, 





F, BERENS, 





Geſucht. 


Die Jahrgänge 1875 und 1876 der ,,Cacilia” 
—Text—gzu kaufen gefucht. 
Die Redaftion der ,,Cacilia”. 


Grofer Reduftionsverfanf 
von durch Wafer beſchädigten Büchern und 
Prachtwerken. 

Wir halten ein großes Lager von neuen und 
alten Büchern aus allen Fächern, deutſchen und 
eugliſchen Zeitſchriffen und Lieſerungswerken. 
Schreibmaterialien und Zeichenutenſilien. 


C. A. Rohde Co., 


300 Dritte Straße, Metropolitan Blo, 
Milwaufec. 


SCIENTIFIC AMERICAN 


oe — 9 oO 


Is the oldest and most popular scientific and 
mechanical paper published and has the largest 
circulation of any paper of its class in the world. 
Fully illustrated. Best. class of Wood Engrav- 
ings. Published veut. Send for specimen 
copy. Price #3 a year ‘our months’ trial, $1. 
MUNN N & CO., PUBLISHERS, 361 Broadway, N.¥. 


RCHITECTS & BUILDER 
Edition of Scientific American. 


great success. Each issue contains colored 
— plates of country and city residen- 
ces or public buildings. Numerous engravings 
and fall plans and specifications for the use of 
such as — — Price $2.50 a year, 
25 cts. a copy. INN & CO., PUBLISHERS. 


may be secur- 

S 8 a ENN 

Eos Rider 

IAI experience and have made over 
100,000 applications for American and For- 


eign patents. Send for Handbook. Corres- 
pondence strictly confidential. 


TRADE MARKS. 


In case your mark is not registered in the Pat- 
ent Office, apply to MUNN & Co., and procure 
immediate protection. Send for Handbook. 

COPYRIGHTS for books, charts, maps, 
etc., quickly procured. Address 

MUNN & CO., Patent Solicitors, 
GENERAL OFFICE: 861 BRoADWAY, N. T. 

















\\ A pamphlet of information and ab- 
\\stract of the laws, showing How to 


ew Yor 








383 Oftwaffer - Str., 
Milwaufee, « BWisconfin, 
erlauben fid ihr reihbaltiges Lager reiner 


Weine 


Sämmiliche Weine find reiner Tranbenfaft 
ohue jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhalb 
—* —— * hl. Meßopfer, ſowie für 

anle verwendba 
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Veilage zur „Cäeilia.“ 











FR PUSTET & 60. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 
Soeben in gweiter Auflage erfdhienen : 


Theoretifd-prafiijihe Harmonium-Sadule. 


Für den firdhliden Gebraudh. Zweite Auflage. 
Von J. Singenberger. 

Ger I. Theil enthalt die Anleitung gum Spielen, 
ber II. Theil 314 leichte Orgelftiidein allen 
Tonarten; der Anhang enthalt die Begleitung ju 
allen Meß- und Befperrefponforien, zu ſämmtlichen 
Prafationen im foleunen und ferialen Tone und gu den 
Pſalmtönen, zum Asperges, Vidi aquam, Veni Crea- 
tor, O salutaris, Tantum ergo. $2.50. 





> 


Theory and Praxis of Melodeon Playing. 
By J. SiInGENBERGER. 


Containing 314 Pretupss, etc., in all keys, and 
the accompaniment to the Responses of Mass and 
Vespers, Prefaces, Pater noster, the Psalmmodes, 
Asperges, Vidi aquam, O salutaris, Tantum ergo, Veni 
Creator. Translated by Rev. Caas Becker, Profes- 
sor at the Seminary of St. Francis of Sales. $2.50. 





Short and Practical Instructions on the Use 


of the Pedal. 
By JoHn SINGENBERGER, 


Price, - - - 85 Cents net. 


— ⸗—— — ñ— 


ſturze, praktiſche Pedalſchule. 
Von J. Singenberger. Preis 85 Cents, 





Gefjangbiidlein fiir katholiſche Kinder in den Ver. 
Staaten Amerifas. Heranusgegeben von J. Ginge n- 
berger. Dritte Auflage. Mit 85 deutiden und 43 
englijden Liedern. Preis 25 Cents, 





— — 





Orgelbuch gu J. Mohr's Cäcilia. 


Von J. Singenberger. 


Quarto, 524 Seiten. Jn halb Leder gebunden. $4.00. 
Gay Enthalt die Harmonifirung zu den 500 Gejangen 
int Mohr's Cacilia, mit ca. 700 Vor⸗ und Zwiſchenſpielen. 





Short Instruction in the Art of Singing plain 
Chant. 


With an appendix containing all Vesper Psalms — 


and the Magnificat, the Responses for Vespers, the 


four Antiphons of the B. V. M. and various Hymns| | 


for Benediction. Designed for the use of Catholic 
Choir-members aud School-children. By J. SinGEen- 
BERGER. Third revised and enlarged edition. 


Price 25 cents net. 


FR. PUSTET & 00. 


Nene und empfehlenswerthe 
Muſikalien. 


* Sa 
— = ee 
2 Fic Zz 
See ee 5 at 
— | I 


Frohnleichnam's Gefange fir S.A. T. und B., 
oder auch fiir eine oder zwei Stimmen, amit 
Orgelbegleitung. M. Mayer. 

Part. 65 Ct3., Stimmen 70 Cts. 

Elf Motetten fiir vierſtimmigen Méannerdor fiir 
Chrifti Himmelfahrt, Pfingſten, Frohnleichnam 
u. ſ. w. Bon Mi. Haller, op. 39. 

Part. 50 Ct3., Stimmen 35 Cts. 

Zwölf deutſche Marienticder fiir S. A. T. und B., 
oder fiir eine Stimme mit Orgelbegleitung. 
J. Groif. 

Bart. 30 Cts., Stimmen 50 Cts. 
Yauretanijde Vitanet fiir Sopran und Alt, mit 
Orgelbegleitung. Won Carl Fifer, op. I. 
Part. 30 Cts., Stimmen 20 C3. 


J.FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, NEW YORK. 


Unfere Rataloge fichen gratis ju Dienfien. 


“24 


- 


“jee 





Kirchen-Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, im bizanti— 
niſchen, romaniſchen, gothiſchen Style und in 
Renaiſſance ausgeführt. 

Skizzen und Entwürfe werden auf Verlangen 
gu jeder Beit geliefert. Die beſten Referenzen 
können gegeben werden. 


Liebig & Gacrtuer. 
Office: No. 107 Wiseonjin-Str., 


Zimmer 22 und 2, 


Milwaukee, Wis. 








Damp: 

- Budhdruderei, 
421 Oftwafjer-Str., 

f Milwaukee, « Wid, 





i) Bider, 
Pamphlete, 
Jabresberidte, 
ſowie alle anderen 
ins Fad ſchlagender 
Arbeiten werder 
prompt zu mäßigen 
Preiſen ausgeführtꝰ 








Zimmermann Bros. 
Biue Frac. 


I NTalar⸗Fabrik 


Blauen Fahne.) — und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Priefler-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hodwiir- 
dige Geiftlidfert gu benadridti- 
gen, daß wir eine große Auswahl 

rieſter⸗Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciven Talace aus gang 
y wollenen Stoffen, garantiren die 

Aedtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen 
prompt auszuführen. 

Vorräthige Reider. 

(Reapy-MApE CLOTHING.) 

_ Wir fabriciven, und haben ftets 
eine grofe Auswahl Kleider vor- 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und acon fiir den Gebrauch der 
Hodiwiirdigen Herren Geiftliden 
geeiqnet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück fteht 
der Preis in deutliden Zablen 
vergeichnet, und Prieſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Progent von 
unferen feften Preifen, wenn die 
Zablung innerhalb 30 Tagen ers 


folgt. 
; Notiz. 
Talarſtoffmuſter, die Preis⸗ 
1 fte fiir Talare, oder fiir 
Kileider, neift Anweiſung 
gum S.[bfturc hnehmen w rd 
( unentgeltlich zugeſchickt. 


N. B.—Bir maden jest auch Sack-Talare urd Yefuiten- 
Valare. Die Preife find diefelben wie fiir regelmagige Facon. 


7 
“Soud wnvineda NN 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Ans: und Inländiſchen 


Weinen. 


Für bie Met heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir biefelben direkt von den 
Produzgenten begiehen. 


459 Oftwafjer-Strage, Milwankee, Wis. 





JOHN BLSSR, 


Grogs und Kleinhändler in allen Sorten 
Provifionen, friſchem und gepsfeltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 


463 Oftwaffer-Strafe, Milwaulee, Bis. 





HENRY WEHR’S 


Restaurant und Bier Halle, 
No. 1 GRAND AVE., 








MILWAUKEE, WISCONSIN, 

















Die „Cäcilia“ erſcheint monatlid, 8 Seiten ſtark, 
mit einer Textbeilage von 4 Seiten, und einer 


Mufif-Veilage von 8 Seiten, 

Dt ,,Cacilia’’ toftet per abr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.00. Nad Eurosa “.". 

5 Gremplare ...$ 8.’ | 20 €remplare... $25.00 

10 * ——— 14,00 | 30 “ oe SRD . 
Redatteur und Herausgeber 

J. Singenberger, 

St. Francis P.O, Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates. 





Cactlta! 


Monatsſchrift fir katholiſche ae: Pes | Rana 


Kirchenmuſik. 


Separate Mufilbeilagen werden gu fols 
genden Preifen berednet. 
Für die Whonnenten: 
12 Ertra-Beilagen von ciner Nummer 
Vom gangen Jahrgang: 
1 Senta ais | y 2 ‘pee meme 


* J 30 a 17.00 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 


St. Francis P. O., Milwautee Co , Wis. 























Nummer 10. 7 GE] eilage .—} Oftober 1291 
Jubhalts - Angabe WM rj & g 
sauecntm | WELTZTUS & CO., | WM. ROHLFING & SON 
sii ber s Scuola Gregoriana. 3 ——— to M. Schuerbrock & Co. Sabriten der maberglifighss : 
—1 EB hc SEAN REP ENT OES * IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN § § Inſtru⸗ 


Mufitdeilage: 


Vefper gu Ehren der allerfel. Jungfrau von der immer: 
wabhrenden Hilfe, von ©. Beer 
Ave maris stella, Ww fiir) vier S., bon ¥ “Gingenberger. - él 
i : 


a Iu, fiir bier Manmertimmen, — — 
Thielen ....... 
Extra: Mufitbeitage: 


m Walde, fiir vier Männerſtimmen, von Zwyſſig. 
aldluft, fiir vier gemiſchte Stimmen, von R. Kammer. 














Die „Cäeilia“ 

erfreut fid) der CEmpfeblung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Emineng de3 hoch— 
wiirdigften Herrn SS James 
Wives, V · Vives, We Mery, ag. 7p. Pures 
Peter Nichard Kenrick, J. J. Lynd, 5. J. Bit 
liam’, M. Corrigan und der Hw’ ften Biſchöf 
CS. Dwenger, R. Gilmour, St. B 
Nyait, Grace, B. J. Balter, Yi 
Seidenbuſch. F. X. Krautbauer, A. Me. TH ove 
C. H Borgeß, Fohu Henneffey, TH. Hendricken 
Louis de Goesbriand, Wim. G. McCloskey J. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, FJ. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O’ Connor, B. Me: 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flajdh, J. McMullen H. J. Ridter, O. 
Zardetti. 


an’. 


Fink, 3. 
Thoms L. 








Die reijenden Virtuoſen. 
Von F. H. von Winterfeld. 
(Fortfegung.) 


Jn der Hausthür ftand der Pofthalter und 
binter ihm feine Frau und dieje flüſtirte threm 
Manne zu: „Ich muß durchaus wiſſen, wer dieſe 
fonderbaren Frembden find. Frage fie nad) ihrem 
Namen und Gewerbe, ehe fie abreifen. Raſch!“ 

Eben feste der erfle der Fremden den Fuß 
auf den Wagentritt, um eingufteigen, als der 
Wirt, dent der Wunſch fener Frau Befehl war, 
ſchnell hingutretend, rief: „Halt meine Herren, Sie 
haben mir Fhren Namen und Fhren Beruf nod 
nicht genannt.” 

yLoie fommen 
fragen 2” 

„Weil es mir fo beliebt.” 

„Und warum beliebt eS Ihnen ?” 

„Nun dann, offen gefagt, weil fie mir ver- 
dächtig vorkommen.“ 


Sie dazu, uns danach zu 





CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Ete. 


MANUFACTUKEKS OF 


BANNERS AND REGALTIAS. 


461 East Warer 
MILWAUKEE, WIS. 


STREBT, 





Mufifalien von 


J. Schweitzer, 


aus dem Verlage von 


B. HERDER, 


Str. Louis, Mo., 17 S. Broadway, 


Fuenfzig Katholische Kirchenge- 
saenge tiir Supran, Alt, Tenor und 88. 
(Op. 65). Part. $1.60; stimmen, netto, $1 60 

— Missa in honorem S. Angelorum 
Custodum. ently Messe tur Sopran 
und Alt (Bass und Tenor ad. lib.) mit Beg a 


ung der Orgel. (Op. 27.) 3. Aufl. Part. 
Stimmen, . — 20 
—Missa in Honorem S. s. Infantis 


Jesu. Kiud-Jesu-Messe far Sopran und Alt 
(Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der 
Orgel. (Op 26.) 8. Aufi. Part $0.30; Stim- 
men, 


‘ - _ Netto, 

— Messe zu Ehren des ft. ‘Aloysius far 
Sopran, Alt, Tenor und Bass mit dder ohne 
Begleitung der — (Op. 13.) Part. $0 40; 
Stimmen, ° ‘ ; 


netto, 80 


mente der Welt. 





Hazelton, ſowie die beliebten und fpeciell 
fiir uns fabrizirten Rohifine 


i em Ie CO ee: 


Smith Wmerican und Badard 
Orcheſtral Orgelu, 
gegenwartig die beborzugten Inſtrumente fiir 
Kirche, Schule und Haus. 
aa Jedes Inſtrument wird auf 5 Jahre garantirt. Zufrie⸗ 
enſtellende Bedingungen 
Die größte Niederlage im Nordweſten bon direlt importirtes 


1 Mufifalien. wa 
Die Werte aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 


Seine Violinen, Guitarren, Fliten, Pianodecen, 
Pianoftiihle, le, Bithern u. f. w. 


‘Wm. Rohifing & Sons, 
Braftijhe PBianomaer, 
Ede Broadway u. Mafon Sir., Mitwaulee, Wis 





A. Kaelin, 


521 Cherry Str., Toledo, Ohio. 


Handler und Fmporteur in allen 
Rirdhenfadhen.  Alleiniger Agent in den 
BVereinigten Staaten fiir die rühmlichſt befannten 


Kirchenparamente 


von Huber-Meyenberger Echweiz), und 
für die künſtleriſch vollendet ausgeführten und 
anerkannt billigſten 


Holzſtatuen 


von Walponer und Mahlknecht 
( Tirol). 





The H. Stuckstece Boll Foundry Cs, 


Deutiche 


— Fae, 





eo 
: Str, 
aie Sorten Kirchen⸗ hare Sdulgtoden gut und billig eet 
borrithig.— æ Die deft: Arbeit garantirt. 


1312 & 1314 S. St. Louis, Ma, 
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Beilage zur „Cäeilia. 








Die beiden Herren lachten laut auf, woriiber 
der Pofthalter nicht wenig ergiirnt war; ,,und 
warum kommen wir Ihnen verdachtig vor, mein 
Herr Pofthalter ?” 


„Weil Sie fo wenig und fo fonderbares | 


Gepäck haben. . Reiſenden mit wenig Gepäck traue 
id) niemals.“ Die Frau Pojthalterin nickte bekräf⸗ 
tigend und die Umſtehenden dviidten durch Mur— 
mein ihren Berfall aus. Der erjte der Reifenden 
aber jagte : ,,wir brauchen nicht viel Gepid ; wir 
find reiſende Mufifer, die nach Amſterdam geben.” 

„Nun, dann find Sie auch was Rechtes! 
Uebrigens, wer weiß. ob Sie die Wahrheit ſagen!“ 

„Herr, Sie werden unverſchämt,“ reef Balbi 
mit zornentflammtem Geficht. Der König aber 
legte ihm tefdpwichtigend die Hand auf den Arm 
und fliifterte ihm ju: ,,ftelle und nicht blos.“ 
Dann wandte er ſich höflich gu dem Pofthalter und 
fagte: „Verzeihen Sire die Heftigheit meines 
Freundes. Wir find ebrliche Leute und nidt 
gewohnt, mit Mißlrauen angejehen gu werden.” 

Wenn Sie ehrliche Leute find, fo beweifen 
Sie es,“ rief der Pofthalter, dem jeine Frau immer 
mehr Mut einflößte 

„Wodurch follen wir es beweijen, wenn Sie 
ung nicht glauben wollen ?” 

» Sie nennen fich reijente Mujifanten. Das 
lann leicht ein jeder von fich fagen. Wenn Sie es 
wirklich find, jo geben Ste un eine Probe Fhrer 
Kunſt.“ 

Wieder wollte Balbi auffahren, doch der 
Konig beſchwichtigte ihn durch einen Blick, öffnete 
ſeinen Flötenlaſten, nahm die Flite heraus und 
ſagte lächelud: „Wohlan denn, Ihr Wille geſchehe, 
mein geſtreuger Herr Poſthalter.“ 

Nun ſetzte ev die Flöte an die Lippen und 
blies auf offener Straße eme einfade Weiſe, die er 
dent Verſtändnis der Zuhörer fiir angemefjen Hielt, 
fo innig und ergreifend, dag diefe atemlos lauſchten. 

Als er geendigt, fragte der Konig: „Nun, 
find Sie jetzt überzeugt, daß ich ein Muſiker und 
fein Spitzbube bin?“ 

„Verzeihen Sie, mein Herr,“ entgegnete der 
Poſthalter, dem auch die prächtige mit Silber 
beſchlagene und mit Perlmutter ausgelegte Flöte 
nicht wenig imponirt hatte, „ich ſehe nun wohl, dag 
ich keinen gewöhalichen Muſikanten vor mir habe, 
ſondern einen großen Künſtler.“ 

„Alſo find Sie mun befriedigt und unſerer 
Abreiſe liegt nichts mehr im Wege ?” 

„Durchaus nicht, meine Herven, und ich wün⸗ 
ſche Ihnen eine recht glückliche Reife “ 

Die ebenfalls umgeftimmte Frau Pofthalte- 
rin knickſte höflich, die Umſtehenden ſchwenkten ihre 
Kappen und unter einem luſtigen Liede, das der 
Poſtillon blies, fahren die Reiſenden in die weite 
Welt hinaus. 

Nach mancherlei Abentenern waren die Rei- 
fenden in Amſterdam angelangt, ohne erfannt wor- 
den gu fein. ,, Mein Reiſegeld ijt alle geworden, “ 
fagte der König nach einigen, mit Beſichtigung der 
Sebhenswiirdigteiten der Stadt verbracdten Tagen, 
gu Balbi, ,,und wir wollen heute gu meinem 
Bantier gehen, um einen Wechſel in bares Geld 
umgufegen.” So machten fie ſich denn auf den 
Weg gu dem Banfier Herrn Witte. 

Des legteren Frau, welche gerade mit dem 
Abftauben ihres Zimmers fertig war, empfing die 
Frembden und fagten ihnen giemlich kurz, fie möch— 
ten nur morgen wiederfommen, ihr Mann fei nicht 
gu Haufe, denn fie hielt fie nach ihrer einfachen 
Kleidung fiir geringe Leute. - 

„Das geht nicht, Madame,” erwiderte der 





Weiklpiele 


zur Aufführung mit lebenden Bildern, 


A. Maier’s 


Kirchenmuſilkverlag in Fulda (Deutſchland) 
empfieblt die geiſtlichen Feſtſpiele 
des rühmlichſt befannten 


Dechant H. F. Müller. 


Für gemiſchten Chor: 
1) op. 5 „Weihnachto-Oratorium“ 
Clavier: Auszug 3 Mart, 
40 Pig. 
2) op. 7 » Die heiligen Dreitinige’ 


Clavier-Auszug 4 Mark 50 Pfg., Stimmen 
2 Marf, Didjtung 50 Pfg. 


Stimmen 1 Mark 


3) op. 12 ,Die heilige Eliſabeth“ 
Clavier-Auszug 5 Mart, Stimmen 2 Mart, 


Dichtung 30 Pfg. 
Gir Mannerdor: 
4) op. 10 ,-Weihnahtsfeier’ 
Clavier-Auszug 3 Marf, Stimmen 2 Mart. 


Ferner fiir gemifdten Chor: 
«Der heilige Chriftophorus’, 


Cantate von Jojeph Schmahlor. 


Clavier-Auszug 6 Marl, Stimmen 2 Mart. 


Clavier - Wussziige 


find durd alle Bud: und Mufitalien-Handlungen 
wie auch von der Verlagshandlung 
Diveft zur Anfidt gu 
begieben. 


Profpette und Recenfionen gratis. 
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KNA 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Xnftrumente find vor dem Pullitum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit ve: danfen fie ihren 


Unerkauften Vorrang, 
welcher uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhafligkeit. 
WM. KNABE & COQ. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 
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Das Lehrer-Seninar 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 


gur Heranbiloung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Organijten. 





Cintritt8geld $5.00 für da8 erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnmounatliche Schuljahr (in 
halbjabrlicer Vorausterahiung), fiir Roft, Woh— 
nung Unterricht, Gebraucd der Jujtrumente 
(Orgel, Melodeo, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lchrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Nonv-Coleginum 
zur Ausbildung junger Leute in der HandelSe 
wiffenfdaft und eine 
TaubftummensAnftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 
8t, Francis Station. Mi/waukee Co., 
Wisconsin. 





St. Catharina’s Akademie, 


Racine, Wisconfin. 





== —— —— “3 — 
Die Schweſtern haben in letzter Zeit auch eine Abtheilun 
eröffnet zur Heranbildung ——————— mit bejone 


derer Beriidjidtigung der Kirhenmufit. Aud tinnen Zögli 
ſich legterem Face allein widmen. — Shatner 


Um Rataloge und nibere Auskunft wende man fid an 
Directress of St. Cath. Academy, 
Racine, Wis. 
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Veilage zur „Cäeilia.“ 











Konig, „wir müſſen Herrn Witte durchaus nod 
heute ſprechen.“ 
„Iſt denn Ihr Geſchäft ſo wichtig? Was 
wünſchen Sie denn eigentlich ?“ 
„Wir wollen einen Wechſel von zehntauſend 
Thalern einkaſſiren.“ 

„Ah, das ift allerdings von Widtigfeit,” 
entgegrete Madame Witte, plogltch ſehr refpeftvoll 
geworden. 
holen laſſen. Bitte, belieben Sie nur, mir zu 
folgen.“ Damit geleitete jie die Fremden bis an 
die Thür de3 StaatSzimmers. Dort blieb fie 
ftehen, 30g nach einer damals in Holland häuſigen 
Gepflogenheit raſch ihre Schuhe aus und jah die 
Herren erwartungsvoll an. 

„Nun, Madame,” fagte der König, ,,jollen 
wir vielleicht bier Draugen Ihren Herrn Gemahl 
erwarten, oder wollen Sie uns m dies Zimmer 
führen?“ 

„Gewiß will ich das,“ ſagte ſie, „und ich warte 
nur auf Sie.“ 

„Auf was warten Sie, was ſollen wir thun? 

„Nun, das was ich gethan habe, Ihre Schuhe 
ausziehen.“ 

Der König lachte laut auf. „Man darf 
alſo dieſes Zimmer nicht mit Schuhen betreten ?“ 

„Niemals, mein Herr! Mein Staatszimmer 
darf man nur auf Socken betreten.“ 

„Nun, ich ſehe, wir müſſen uns fügen,“ ſagte 
lächelnd der König, bückte ſich und zog ſeine 
Schuhe aus, während Balbi wohl oder übel ſeinem 
Beiſpiel folgte. 

Darauf öffnete Frau Witte die Thür ihres 
Staatszimmers und ließ die Fremden eintreten, 
zog ſich aber dann ſelbſt zurück, um Aufträge 
bezüglich ihres Mannes zu geben. 

Die beiden Herren Zollern erwarteten indeſſen 
auf Strümpfen die Ankunft des Herrn Witte, der 
auch bald erſchien. 

„Was wünſchen die Herren?” fragte er ein— 
tretend, Dann aber den Konig ins Auge faffend, 
rief er: ,,Mein Gott, Seine Majeſtät der Konig 
von Preugen! Welche Gnade fiir mein Haus!” 

„Sie kennen mid) alfo,” fagte der König; 
„nun, Dann möchte ic) bitten, mic) nicht gu ver- 
raten und dem Herren Friedrid) Bollern auf dieſen 
BWedjein zehntauſend Thaler auszuzahlen.“ 

Damit ſchritt er auf den Banfter gu, um ihm 
den Wechſel gu überreichen. 

„Ums Himmelswillen, Ew. Majeftat find 
ja ohne Schubel” rief diefer pliglich handeringend. 
„Gewiß hat meine Frau — — —.” 

„Ja, mein fieber Here Witte, fie wollte es 
durdaus nicht anders.” 

„Aber warum haben Ew. Majeſtät es 
getban 2” 

„Weil ih dem König von Preußen eine 
Demiitigung erfparen wollte, denn ich glaube 
ficherlich, Ihre Frau wiirde mich eher gum Haufe 
hinausgewieſen, al8 mir erlaubt haben, in meinen 
Schuhen ihr Heiligtum gu betreten.” 

In dieſem 
Frau Witte trat herein. 

„Unglückliche Frau, was haft du angeridtet!” 
rief ihr ihe Mann entgengen. 

„Nun, was habe id) denn gethan?” fragte 
fie verwundert. 

„Du Haft vou diefem Herrn verlangt, dag er 
die Schuhe auszöge.“ 

„Und nun was weiter?“ 

„Und dieſer Herr iſt Seine Majeſtät der 
König von Preußen. Flehe ihn wegen deiner 
Unzieinlichkeit um Verzeihung an.” 


„Ich werde meinen Mann ſogleich 


oment öffnete fid) die Thitr und| S 


J. G. Prefer S Sohn. 


Verfertiger von 


Kirchen- und Coucert-Orgelu. 


1005 und 1007 Warion- Str., 
St. Louis, Mo. 


SVirdhen - Orgel » Habrit 


von 


Wilhelm Schilke, 


2219, 2221 Waluut St., Milwaukee, Wie. 





Kirchen⸗Orgeln von irgend einer Grife, werden gum Bau 
ontra tlich übe nommen, aus dem beften und ausgerudteften 
Ut -tertal v rfertrg’, ſowie mit den neueften und bewabhrtejten 
ctf Dangea hergeſtellt. Dre Svielart ift leicht und geräuſch 
03, diz Anivrade vräcis, ber Ton der Megifter vorzüglich und 
uiitdertreff i. Wile Werte aus meiner Fabrik werden ges 
tiigend garantirt. 

Die Seiten Neferenzen können gegeben werden; unter andes 
en die Ravuginer-Patves der St. Francistus-Rirdhe, Mls 
sautee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlig 
md auf's Beſte ausgeführt. Unt geneigten Zufprud bittet 


Wim. S &h HL Fe, Orgelbauer. 





M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


ied | Send for Circulars. 


425 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
aw Bete Empfeblungen gur Hand.-ws 


HALELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 
and UPRIGHT 
PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N.Y. 














McSHANE 
Glodengicferei. 


Die beften Gloden, Glodenfriele 
A. und Geldute fiir Kirchen ra. Preiſe u. 
Kataloge voſtfrei zugeiandt. 

Sey Mean adrefjire 


H. McSHANE & CO., 
Ran nenne diefe Beit{drift. Valtimore, Md. 


HERMAN TOGER CO., 
435 East Water St,, | Milwaukee, Wis., 
bem Strby Houje gegentiber. 
Jmpertence von Weinen und Lilören. 











(Slug folgt.) 





Gejucht. 
Die Jahrgänge 1875 und 1876 der „Cäcilia“ 
—Terxt—gu kaufen geſucht. 
Die Redaktion der „Cäcilia“. 





Großer Reduktionsverkauf 
von durch Waſſer beſchädigten Büchern und 
Prachtwerken. 

Wir halten ein großes Lager von neuen und 
alten Büchern aus allen Fächern, deutſchen und 
engliſchen Zeitſchriften und Lieferungswerken. 
Schreibmaterialien und Zeichenutenſilien. 

C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Straße, Metropolitan Block, 
Milwaukee. 





I. Hauck. F. BERENS. 


HAUCK & BERENS, 


Importers of and Dealers in 


CHURCH-ORNAMENTS 
AND VEST MENTS, 
Statues, School and Prayer Books, 


Stationery, Religious Articles, 
CHUROH-HUSIC, Ete. 


2884 Calhoun Str., Fort Wayne, IND. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Published by order of the first Provincial 
Councils of Milwaukee and of St, Paul, 
With a preface by Rt, Rev, Bishop 
M. Marty, D. D. 


Price, $1.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
für zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltend Adsperges, Veni, Offertorten, 
SegenSgefinge, u. f. w.  Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. ® 
Bu begiehen bei 
J. Singenberger, 

St. Francis, Wis. 


WHIS BRO, 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, ⸗Wisconſin, 

erlauden fid ie reichhaltiges Lager reiner 


Weine 


“wt empfeblen. 
Shmumtliche Weine find reiner Traubenfaft 


jede Beimi derer S d 1b 
—* Hema neta Gh. Wkeporice font iis 














Kraule verwendbar, 








Veilage zur „Cäeilia.“ 








FR. PUSTET & 60., 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


Soeben in gweiter Auflage erſchienen: 


Theoretiſch⸗ prattiſche Harmonium-Shule. 
Für den kirchlichen Gebrauch Zweite Auflage. 
Von J. Singenberger. 

Der J. Theil enthält die Anleitung zum Spielen, 
ber II. Theil 314 leichte Orgelftiidein allen 
Tonarten; der Anhang enthalt die Begleitung ju 
allen Meß- und Veſperreſponſorien, zu fammtliden 
Prafationen im folennen und ferialen Tone und zu den 
Pſaimtönen, gum Asperges, Vidi aquam, Veni Crea- 
tor, O salutaris, Tantum ergo. $2.50. 





Theory and Praxis of Melodeon Playing. 
By J. SINGENBERGER 


Containing 314 Preiupgs, etc., in all keys, and 
the accompaniment to the Responses of Mass and 
Vespers, Prefaces, Pater noster, the Psalmmodes, 
Asperges, Vidi aquam, O salutaris, Tantum ergo, Veni 
Creator. Translated by Rev. Caas Becker, Profes- 
sor at the Seminary of St. Francis of Sales. $2.50, 





> 


Short and Practical Instructions on the Use 
of the Pedal. 
By JoHn SINGENBERGER. 
Price, - - - 85 Cents net. 





—_ 


RKurje, praftijhe Pedalſchule. 
Yon J. Gingenberger. Preis 85 Cents, 





Geſangbüchlein für fatholifde Kinder in ben Ver. 
Staaten Amerifas. Herausgegeben von J. Singen— 


berger. Critte Auflage. Mit 85 deutfden und 43 
englijden fiedern. Preis 2 Cents. 





Orgelbud zu J. Mohr's Cacilia. 


Vou J. Gingenberger. 
Quarto, 524 Seiten. Jn halb Leder gebunden. $4.00. 
GH Enthalt die Harmonifirung zu den 500 Geſängen 
in Mohr’s Cacilia, mit ca. 700 Vor⸗ und Zwiſchenſpielen. 





Short Instruction in the Art of Singing plain 
Chant. 


With an appendix containing all Vesper Psalms 
and the Magnificat, the Responses for Vespers, the 


four Antiphons of the B. V. M. and various Hymns| | 


for Benediction. Designed for the use of Catholic 
Choir-members aud School-children. By J. SinGEN- 
BERGER. Third revised and enlarged edition. 


Price 25 cents net. 


FR PUSTET 80. 


Nene und empfehlenswerthe 
Muſikalien. 


[aes eee cere 
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Frohnleichnam's Gefange fiir S. A. T. und B., 
oder auch fiir eine oder zwei Stimmen, mit 
Orgelbegleitung. WM. Mayer. 


Part. 65 Ct3., Stimmen 70 Cts. 

Tlf Motetten fiir vierftimmigen Mannerdor fiir 
Chriſti Himmelfahrt, Pfingften, Frohnleichnam 
u. ſ. w. Bon M. Haller, op. 39. 

Part. 50 Cts. Stimmen 35 Cts. 

Zwölf deutſche Marientieder fiir S. A. T. und B., 
oder fiir eine Stimme mit Orgelbegleitung. 
J. Groig. 

Part. 30 Ct3., Stimmen 50 C18. 
Lauretaniſche Litanet fiir Sopran und Alt, mit 
Orgelbegleitung. Von Carl Fifer, op. I. 
Part. 30 Cts., Stimmen 20 Cs. 


J.FISCHER & BRO., 
MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 


Unfere Rataloge ftehen gratis zu Dienflen. 








Kirchen⸗-Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, im bizanti⸗ 
niſchen, romaniſchen, gothiſchen Style und in 
Renaiſſance ausgeführt. 

Skizzen und Entwürfe werden auf Verlangen 
zu jeder Zeit geliefert. Die beſten Referenzen 
können gegeben werden. 


Liebig & Gaertner. 
Offiee: No. 107 Wiseonfin-Str., 


Zimmer 22 und 28, 


Milwaukee, Wis. 





=~ HH Zahn&6o, 
Damp: 
iy Sudoruderei, 
421 Ofttwaffer-Str., 
N Milwaukee, + Wid. 








Buücher, 
Pamphlete, 
Jahresberichte, 
Jſowie alle anderen 
ins Fach ſchlagender 
m Arbeiten werde— 
BH prompt ju mäßigen 








Preifen ausgeführt“ 








Zimmermenn Bros. 


Talar-Fabrif 


Vlauen Fahne.) 


Biue Fras. 


(Seishen der 


— und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Prieſter-Talare an Hand. 
Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 

dige Geiſtlichteit gu benachrichti⸗ 

gen, daß wir eine große Auswahl 
rieſter⸗Talare vorräthig halten. 

Wir fabriciren Talace aus gang, 
yi wollenen Stoffen, garantiren die 

Aechtheit der Farbe, und find in 

der Lage, geneigte Beftelunger 
prompt auszuführen. 

Vorrathige Kleider. 

(Reapy-Mape CLotnina.) 

Wir fabriciren, und haben ftet 
eine grofe Auswahl Rileiter vor- 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und isacon fiir den Gebraud der 
Hodrwiirdigen Herren Geiftlidem 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ſteht 
der Preis in deutlicden .Zablen 
vergeidnet, und Vri ſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Progent vow 
unferen feften Preifen, wenn die 

ablung innerhalb 30 Tagen ers 


olgt. 

Rt otiz. 
Talarftoffmufter, i ie Preis⸗ 
(fte fiir Talare, over fiir 
Kleider, ne ft Anweiſung 
gum S [bfta: fnehmen w rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 


N. B.—Wir machen jest aud Sack⸗Talare urd Jeſuiten⸗ 
Talare. Tie Preife find diefelben wie fiir regelmagige Facon- 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Wns: und Gulandifden 


Weinen. 


Fiir die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diefelben direkt von den 
Produgenten begiehen. 


459 Oftwaffer-Strage, Milwaukee, Wis. 








JOBRYN uiLSSER, 


Grogs und Kleinhandler in allen Sorter 
Provifionen, frijdjem und gepételtes 
Fleiſch, u. ſ. w. 

468 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Bie 





HENRY WEHR’S 


Restaurant und Bier Halle, 
No. 1 GRAND AVE,, 





MILWAUKEE !VISCONSIN, 





a Te 























Die ,, Cicilia’’ erfdeint monatlid, 8 Seiten ſtark, 
mit einer Dertbeilage von 4 Seiten, und einer 


Mufit-Veilage von 8 Seiten. 

Di ,,Cicilia’’ toftet per abr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.90. Rad Eurosa .. 

5 Eremplare ...$ 8. 9 | 20€remplare... $25.00 

i Soe. a. 
Redatteur und Herausgeber 

J. Singendberger, 

St. Franci8 P. O., Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates. 





Gacilia! 


Me 0 1 a t g { ch r i ft für k a th 0 li { ch e Pan — Sefetfungen, Rimeffen, Geldjendune 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden gu fol- 
genden Preifen berednet. 
Für die Whonnenten: 
12 Eztra-Beilagen von ciner Nummer ...... $1.00 
Vom ganzgen Jahrgang: 
; Extra — * F Ertra⸗ paige. _ 8 


10 * 30 — ‘it. 00 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 


St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 











Nummer tt ‘ 


GSB eilage =D 





Yiovember .SYl 





— 





Subalts - Angabe 





SN iho salaece” — — 06:07 iwseee 37 
So ER eer errr er 37 

ev Tonus Ev: — Laud santeeridadan. 6 1 saad 37 
Litur * und —— 38 
Beri se 40 
Reridriedenes RRanAcde Se aks’ caueed oe 40 
J 4) 


Mujitbeitage: 
Lauretanifde Litanei, fiir Bariton (Solo) und Teuor, 
oder fiir — — und iat von Rey. Dr. 
P. Müller. * 85 
Extra: Mufitbeilage: 
Waldlied, mit deutidhem und engliſchem Tert, fiir eine 
Singftimme und Piano, von ©. Bohm. 


Die „Cäeilia“ 

erfrent fic) der CEmpfeblung Sr. Eminenz de 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Emineng de3 hoch— 
wiirdigften Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Gibbous, Ww. ay. Cider, Wi. erg, 2g. P. Purcell, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, J. J. Wile 
tram’, M. Corrigan und der Hw ften Biſchöfe 
v. M. Furf, J. Dwenger, R. eo St. B. 
Ryan, Thomis L. Grace, P. J. Balter, M. 
Serdenbufd, F. X. Krautbauer, if Mt. Többe, 
C. H Borges, John Henneffey, Th. Hendricken, 
Louis de GoeSbriand, Win. G. MicClosfey F. 
A. Healy, Fraucis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Gof. B. Macheboeuf, FJ. J. 
Hogan, E. O'Connell, J O'Conner, B. Me- 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilias 
C. Flaid, J. McMullen, H. J. Richter, 
Zardetti. 














Die reiſenden Virtuoſen. 
Von F. H. von Winterfeld. 
(Schluß.) 


„Warum iſt denn das eine Unziemlichkeit ?“ 
fragte Frau Witte, den König unbefangen betrach— 
tend. „Ziehe ich nicht ſelber meine Schuhe aus, 
wenn ich hier eintrete? Es iſt doch mein Zimmer 
und nicht das des Königs.“ 

Herr Witte ſchlug — die Hände über dem 
Kopf zuſammen. Der König aber lachte laut. 
Dann ſagte er: „Ihre Frau hat ganz recht und 
Sie ſehen nun, daß ich wohl daran that, mich in 
ihren Willen zu fügen, ſie iſt pe in ihrem 
Haufe. Aber jest laffen Sie un& unfer Geſchäft 
abmachen.“ 

Als ſie den Bankier verlaſſen hatten, ſagte der 
Konig zu Balbi: „Wir wollen morgen abreiſen, 
denn jetzt wird meine Anweſenheit ſchwerlich mehr 
verborgen bleiben. Here Witte gwar wird wohl 


ſchweigen, aber jeiner Frau traue ich died nicht gu. 
Morgen wird gang Amfterdam wiſſen, dag der 
Konig von Preußen hier ijt. Wir wollen morgen 
frith abreifen. 


— aber möchte ich wohl noch 


WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co, 


IMPORTERS OF AND WHOL!ISALE DtaALekS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 


MANUFACTURERS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


* 461 East Warer 
MILWAUKEE, WIS. 


Mufifalien von 


J. Schweitzer, 


aus dem Verlage von 


a HERDER, 


St. Louis, Mo., 17 8 


Fuenfzig Katholische Kirchenge- 
saenge fiir Supran, Alt, Tenor und Bass. 
(Op. 65). Part. $1.60; Stimmen, netto, $1 60 

— Missa in honorem S. S. Angelorum 
Cust odum. Schutzengel-Messe tur Sopran 
und Alt (Bass und Tenor ad. lib.) mit — 
ung der Orgel. (Op. 27.) 3. Aufl. Part. $0.40 
Stimmen, netio, 

—Missa in Honorem S. 8S. Infantis 
qesu. Kind-Jesu-Messe far Sopran und Alt 

ass und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der 
Orgel. (Op 26.) 8. Aufl. Part $0.30; Sti 


STREET, 





. Broadway, 





20 


tim- 
men, . - _ hetto, 
— Messe zu Ehren des ft. ‘Aloysius ‘ far 
Sopran, Alt, Tenor und Bass mit dder ohne 
Begleitung der — (Op. 13.) Part. $0 40; 


Stimmen, netto, 30 


WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
wabrifen der muftergiiltigiten Inſtru— 
mente der Welt. 





Hazelton, ſowie die beliebten und ſpeciell 
für ung fabrigirien RohI fine 


FPiAN OSs. 


Smith American und Padard 
Orcheſtral Orgelu, 


gegenwärtig die bevorgugten Ynftrumente fiir 
Rirhe, Sdhule und Hanus. 
ae Jedes Inſtrument wird auf 5 we garantirt. Zufrie⸗ 
denftellende Bedingungen 
Die gréfte Niederlage im Nordweften bon dirett importirten 


1 Mufifalien. wa 
Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 


Seine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodecten, 
Pianoftiihle, Zither Bithern u. f. w. 


Wm. Rohifing & Sons, 
Brattifhe Pianomader, 
Ede Broadway u. Mafon Str., Miltwauler, Wis, 





A. Kaelin, 


521 Cherry Str., Toledo, Obio. 


Handler und Jmporteur in allen 
RKirdhenfadhen.  Alleiniger Agent in den 
Vereinigten Staaten für die rühmlichſt befannten 


Kirchenparamente 


von Huber-Menenberger (Schweiz), und 
für die Tiinftlerifd) vollendet ausgeführten und 
anerfannt billigften 


Holzſtatuen 


von Walponer und Mahlknecht 
(Tirol). 








ahlzeit halien, und dann ruben, 


eine recht gute 


The H. Stuckstede Bz!l Foundry Cs. 


— —“ 





= bs 2 Str., od 
ale Sorten Rirdhen: uno Sdhulgtoden gut und hilt Rete 
borrithig.— «ar Die —— ———— s 


1312 & 1314 St. Louis, Ro, 
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denn ich bin erſchöpft von dem vielen Umber- 
wandern.“ 

„Ich habe heute erfahren, daß die Wirtin 
um „Goldenen Raben“, wo wir wohnen, berühmt 
iſt wegen der Paſteten, die ſie allein zu machen 
verftehi,” ſagte Balbi, „vielleicht lönnten wir eine 
befommen.” 

„Wir miiffen eine folde berühmte Paftete 
foften, ehe wir abreijen ; beftelle fogleich eine gum 
Nachteſſen fiir uns.” 

Sobald fie im ,,Goidenen Raben“ angelangt 
waren, begab fic) Balbi zur Wirtin und beftellte 
die Baftete. 

» Uljo meine beriihmte Paftete wünſchen Sie,“ 
fagte jie, ihn mit einem ziemlich geringſchätzigen 
Blick meffend. ,, Wher wiffen Sie auch, daß dieſe 
Paftete fehr teuer ift und nur von retden und 
vornehmen Leuten begablt werden Fann.” 

„Seien Ste ohne Sorae deSmegen’’ 

„Es bat fic) ſchon mander etwas Gutes 
beftellt und es nachher nicht begablen lönnen. 
Reifende Mufifanten, wie Sie, pflegen nicht fo 
viel Geld gu haben.” 

„Mein Bruder ijt ein groger Virtuos auf 
der Flite und wenn er Hier ein Konzert geben 
wollte, könnte er leicht Hunderte einnehmen.” 

„Wirklich?“ fragte die Wirtin mit unglaubi- 
gem Lächeln. „Nun, dann kommen Sie mit mir 
gu Shrem Bruder. danut ich mich felbft überzeuge, 
ob er ein groper Künſtler ift.” 

Damit ſchritt fie aud) ſchon, ehe Balbi fie 
guriidhalten fonnte, nad) de Königs Zimmer, 
Hopfie an und trat binein. 

„Mein Herr, fagte fie gu den erftaunten 
König, „ich will nur hören, ob Sie wirklich fo 
ſchön Muſik maden können, wie Ihr Bruder es 
rühmt. Bitte, blaſen Sie mir etwas vor; nach— 
her werde ich mich wegen der Paſtete entſcheiden. 
Sind Sie wirklich ein großer Muſikant, der viel 
Geld verdienen kann, dann ſollen Sie die Paſtete 
bekommen.“ 

„Ah fo, ich verſtehe,“ ſagte heiter lächelnd der 
König, „und ich will mich gerne dem Urteil der 
Frau Wirtin unterwerfen.“ Und er nahm feine 
Flite, machte der Frau ein tiefes Kompliment und 
begann nun gu fprelen, aber nicht in feiner fonftigen 
feelenvollen Weife, ſondern ein glangendes Virtuo- 
ſenſtück, eine wahre Mtufterfarte aller Schwierig- 
feiten. 

Mit wachſendem Erjtaunen hatte die Wirtin 
zugehört und als der König geendet, rief fie: „So 
etwas hab id) in mein Lebtag nicht gehört, Sie 
pfeifen weit fdiner alS mein Dompfaff. Ihr 
Bruder hat recht, Sie find ein groger Künſtler, 
der wobl einen ſchönen Bagen verdienen fann. 
Nun will id) Ihnen aber aud) gleich eine ſchöne 
Paftete machen.” Damit fnidjte fie und ging 
binaus. 

„Siehſt du, Balbi,” jagte der Konig, „es ift 
dod) gut, wenn man etwas gelernt bat. Rest babe 
id) mir die Paftete erfpielt und fie foll nun aud 
doppelt gut ſchmecken.“ 

Am anderen Morgen hielt der mit Poftpfer- 
den befpannte Reifewagen vor dem Wirtshaus. 
Die Gebriider Zollern wollten abreijen, nad 
Dem fie die giemlich Hobe Rednung obne 
Murren bezahlt und aud) die Dienerſchaft über 
Erwarten reichlid) bedadt Hatten. Die Frau 
Wirten war in die Hausthür getreten, um fid) gu 
verabjdieden. Als der König hinaustrat, zeigle 
ex mit Dem Finger gegen das Ende der Sirafe 
und fagte lächelnd gu Balbi: „es ift die höchſte 
Beit, dag wir abreijen.” Bon dort her aber 


wiilste fid) ein Langer Menſchenſtrom, voran die 





Weillpiele 


zur Aufführung mit lebenden Bildern. 


A. Mtaier’s 


RKirhenmufifverlag in Fulda (Deutfdland) 
empfieblt die geiftliden Feſtſpiele 
des rühmlichſt befannien 


Dechant H. F. Müller. 


Für gemiſchten Chor: 


1) op. 5 „Weihnachts⸗Oratorium“ 
Clavier-Auszug 3 Mart, Stimmen 1 Mart 
40 Pg. 


2) op. 7 »Die heiligen Dreifinige’ 


Clavier-Auszug 4 Mark 50 Pjg., Stimmen 
2 Marf, Dichtung 50 Pfg. 


3) op. 12 ,Die heilige Elifabeth’ 
Clavier-Auszug-5 Marf, Stimmen 2 Marf, 
Dichtung 30 Pfg. 

Für Männerchor: 

4) op. 10 ,Weihuadhtsfeier’ 
Clavier-Auszug 3 Marf, Stimmen 2 Mark. 


Ferner fic gemifd@ten Chor: 
„Der heilige Chriftophorus’, 
Cantate von Joſeph Schmahlor. 


Clavier-Auszug 6 Mark, Stimmen 2 Mart. 


Clavier - Anssziige 


find dDurd alle Buch- und Mufifalien-Handlungen 
wie qud) von der Verlagshandlung 
Diveft gur Anfidt gu 
begieben. 


Profpefte und Recenfionen gratis... 


+| fich legterem Face allein widmen. 





E 





KNA 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Knftrumente find vor dem Publitum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorgiiglidtert ver danten fie ihren 


Unerfauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhajtigfeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Organijten. 
CintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnmonatliche Schuljahr (in 
halbjabrlider Vorausbezahlung), fiir Koſt, Woh— 
nung Unterricht, Gebrauch der Inſtrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Argt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleid das 
Pio Nonv-Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handels⸗ 
wiſſenſchaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 
St. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisconsin. 


St. Catharina’s Afadenie, | 


Racine, Wisconfin. 









Die Schweftern haben in lester Zeit aud eine Abiheilung 
evdffnet gur Seranbildung tatholijdcr Lehrerinnen, mit befons 
derer Berück ichtigung der Kirhenmufit. Aud tinnen Zöglinge 

Um Kataloge und nibere Auskunft wende man fid an 

Directress of St. Cath. Academy, 
Racine, Wis. 
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BPiirgermeifter und Senatoren in feierlicher Amts- 
tract, denen eine groge Anzahl der reidften und 
vornehmſten Biirger folgten, begleitet von vielem 
Vol. 


„Was hat das gu bedeuten?” rief erftaunt 
die Wirtin. 

„Das will id) Ihnen fagen, Frau Wirtin,” 
fonnte der Kammerhuſar Denjen vom Bore herun- 
ter gu rujen, fich nidjt enthalten. 
fommt bierher, um den König von Preüßen gu 
begrüßen.“ 

„Den König von Preußen! Wo iſt er?“ 
ſchrie die Wirtin außer ſich. 

„Da im Wagen iſt er. Und nun vorwärts!“ 

Der Poſtillon hieb auf die Pferde, der Wagen 
rollte von dannen und führte die Inſaſſen bald 
über die holländiſch-preußiſche Grenze. 








Lied zu Ehren der Hl. Cäcilia, ein- oder 
gweiftimmig mit Orgel, von J. Singenberger. 
1 Gyemplar 100; 12 Eyemplare $1.00. 





Offert. “Afferentur regi”, for two 
voices, with Organ accompaniment, by 


P. Pres. 
One copy 10 cts., 12 copies $1.00. 





Offertorium “Afferentur Regi”, for 
4 voices, (Soprano, Alto, Tenor and Basso), 
with Organ accompaniment. 

One copy 380 cts., 12 copies $3.00. 





Eece Sacerdos and Veni sancte 
Spiritus, for Soprano, Alto, Tenor and 
Basso, with Organ accompaniment. To 
His Lordship the Rt. Reverend O. Zar- 
petti, D. D., Bishop of St. Cloud, Minn., 
most respectfully dedicated. 

One Copy 35 cts., 12 Copies $3.50. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Published by order of the first Provincial 
Councils of Milwaukee and of St, Paul, 
With a preface by Rt. Rev. Bishop 
M. Marty, D. D. 


Price, $1.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Eine Sammlung von kirchlichen Gefangen, 
für zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltend Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefange, u. f. wm.  Gefammelt von 
3. Singenberger. $2.00. 











Ausgewahlte Lieder zum Gebraude im Fami-| ge 


lienfreife, in Inſtituten und bet Schulunter- 
baltungen. 1 Heft: 34 Lieder fiir eine Sing: 
ftimme, mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 
Lieder fiir zwei Singftimmen, mit Brno, 50 
CentS. 3. Heft: 10 Lieder (fechs mit deutſchem 
und englifdem Lert) fiir dret Frauenftimmen, 
mit und ohne Piano, 35 Ct8. Gefammelt und 
herausgegeben von J. Singenberger. 


Bu beziehen bei 
J. Singenberger, 


„Der Magiftrat’ 


J. G. Pfeifer S Sohn. 


Perfertiger von 


Kirchen-⸗ und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 


SVirden - Orgel = abril 


von 


Wilhelm Schilke, 


2219, 2221 Waluut St., Milwaukee, Wis. 


Kirchen⸗Orgeln von irgend einer Grife, werden gum Bau 
ontraettich übe nommen, aus dem beften und ausgerudteften 
J terial v rfertigr, fomie mit den neueſten und bemabrteiten 
erfludungen hergeſtellt. Dre Spielart iſt leit und gerauſch 
08, die Auſprache vracis, ber Ton der Regifter vorgiiglic& und 
milbertreffiih. Alle Werte aus meiner Fabrif werden ges 
tiigend garantirt. 

Die Seiten Meferengzen können gegeben werden; unter andes 
en die Ravuginer-Patres der St. Francistus-Rirde, Mls 
sautee, Wis, 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pünktlich 
‘nd auf’s Befte ausgeführt. Um geneigten Z.fprud bittet. 


Wm. Sh il Fe, Orgelbauer. 











M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
a Beſte Empfehlungen gur Hand. “Gs 


HALELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
~ 84 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Y. 














> McSHANE 
} Glodengieperei. 


Die beften Gloden, Glockenſpiele 

2 und Gelaute fiir Kirchen x. Preiſe u. 
fa: Kataloge poftfrei gugejandt. 

a Mian adrefiire 


H. McSHANE & CO., 
Ran nenne diefe Zeitſchrift. Valtimore, Md, 


HERMAN TOSER OO., 
435 East Water St., | Milwaukee, Wis,, 
dem Kirby Goufe gegentiber. 

Juporteure ven Weinen und Lilören. 











St. Franci8, Wis. 


“gem marae 


Gejucht. 
Die Jahrgänge 1875 und 1876 der ,,Cacilia” 
—Text—gu faufen geſucht. 
Die Redaftion der „Cäcilia“. 


Grofer Reduftionsverfaunf 
von durd) Waffer befdadigten Biidern und 
Prachtwerken. 

Wir halten ein großes Lager von neuen und 
alten Büchern aus allen Fächern, deutſchen und 
engliſchen Zeitſchriften und Lieferungswerken. 
Schreibmaterialien und Zeichenutenſilien. 

C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Strake, Metropolitan Bloc, 
Milwautfec. 








1, Hauck. F. BERENS. 


HAUCK & BERENS, 


Importers of and Dealers in 


CHURCH-ORNAMENTS 
AND VESTMENTS, 
Statues, School and Prayer Books, 


Stationery, Religious Articles, 
CHURCH-MUSIO, Ete. 


2884 Calhoun Str., Fort Wayne, Inp. 


SCIENTIFIC AMERICAN 









ESTABLISHED !1845 


Is the oldest and most popular scientific and 
hanical paper published and has the largest 
circulation of any paper of its class in the world. 
Fully illustrated. Best. class of Wood Engrav- 
ings. Published —— Send for specimen 
co a Price $3 a year. Four months’ trial, $1. 
MU N & CO., PUBLISHERS, 361 Broadway, N.Y. 


RCHITECTS & BUILDER 
Edition of Scientific American. 


A great success. Each issue contains colored 
lithographic plates of country and city residen- 
ces or public buildings. Numerous engravings 
and full plans and specifications for the use of 
such as contemplate building. Price $2.50 a year, 
2 cts. a copy. MUNN & CO., PUBLISHERS. 


may be secur- 
ed by apply- 
ing to MUNN 
& Co., who 
have had over 


40 years’ experience and have made over 
100, applications for American and For- 

atents. Send for Handbook. Corres- 
strictly confidential. 


eign p 
pondence 
In case your mark is not —— in the Pat- 
ent Office, apply to MUNN Co., and procure 
immediate protection. Send for Handbook. 
COPYRIGHTS for books, charts, maps, 
etc., quickly procured. Address 
MUNN & CO., Patent Solicitors, 
GENERAL OFFICE: 861 BROADWAY, N. ¥. 











WHIS BRO, 
383 Oftwaffer « Str., 
Milwautee, »« Bisconfin, 

exlauben fid ibe reichhaltiges ager reiner 


Weine 
sm empfeblen. 


Simmtlige Weine dl ‘Sui ae 
Beimiſchung anderer Sto 
* — — owe tae 
nfe verwendbar. 
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FR. PUSTET & 60., 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, | 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 
Soeben in gweiter Anflage erjdienen : 


Theoretijh-pralti:de Harmonium-Shule. 


Für den firdhliden Gebraud. Zweite Auflage. 
Von J. Singenberger, 

Der I. Theil enthalt die Anteitung zum Spielen, 
der II. Theil 314 Lei dte Origelftiidein allen 
Tonarten; der Anhang enthalt die Begleitung zu 
allen Meß- und Veſperreſponſorien, yu ſämmtlichen 
Prafationen im folennen und ferialen Tone und gu den 
Pfalmtinen, gum Asperges, Vidi aquam, Veni Crea- 
tor, O salutaris, Tantum ergo. $2.50. 





Theory and Praxis of Melodeon Playing. 
By J. SINGENBERGER. 

Containing 314 Prriupes, etc., in all keys, and 
the accompaniment to the Kesponses of Mass and 
Vespers, Prefaces, Pater noster, the Psalmmodes, 
Asperges, Vidi aquam, O salutaris, Tantum ergo, Veni 
Creator. Translated by Kev. Caas Becker, Profes- 
sor at the Seminary of St. Francis of Sales. $2.50, 


— 


Short and Practical Instructions on the Use 
of the Pedal. 
By Jonx SINGENBERGER. 
Price, - - - 85 Cents net. 





> 


ſturze, praftijhe Pedalſchule. 
Von J. Singenberger. Preis 85 Cents. 





Gefangbiidlein für fatholifhe Kinder in den Ber. 
Staaten Amerifas. Herausgegeben von J. Singen— 
berger, Oritte Auflage. Mit 85 deutidhen und 43 
englijden Liedern. Preis 25 Cents. 





Orgelbud gu J. Mohr’s Cacilia. 


Von J. Singenberger. 
Quarto, 524 Seiten. Jn halb Leder gebunden. $4.00. 
GH Enthalt die Harmonifirung ju den 500 Gefangen 
in Mohr's Cacilia, mit ca, 700 Vor: und Zwiſchenſpielen. 


·—“ 


Short Instruction in the Art of Singing plain 
Chant. 
With an appendix containing all Vesper Psalms 


and the Magnificat, the Responses for Vespers, the} = 


four Antiphons of the B. V. M. and various Hymns 
for Benediction. Designed for the use of Catholic 
Choir-members aud School-children. By J. SinGEN- 
BERGER. Third revised and enlarged edition. 


Price 25 cents net. 


FR. PUSTET 860. 











Nene und empfehlenswerthe 
Muſikalien. 


San ees ee ee area 
— 


Py) , - i 


Frohnleidnam’s Gefange fir S.A. T. und B., 
oder auch fiir eine oder zwei Stimmen, mit 
Orgelbegleitung. WM. Mayer. 

Part. 65 Cts. Stimmen 70 Cis. 

Tlf Motetten fiir vierftimmigen Mannerdor fiir 
Chriftt Himmelfahrt, Pfingften, Frohnleichnam 
u. ſ. w. Von M. Haller, op. 39. 

Part. 50 Ct8., Stimmen 35 Cts, 

Zwölf deutſche Marientieder fiir S. A. T. und B., 
oder fiir eine Stimme mit Orgelbegleitung. 
3. Groig. 

Part. 30 Cts., Stimmen 50 Cts. 
Yauretanifde Litanet fiir Gopran und Alt, mit 
Orgelbegleitung. Von Carl Fifer, op. I. 
Part. 30 Cts., Stimmen 20 Cts. 


J. FISCHER & BRO., 


MUSIC. PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 
Unfere Rataloge ſtehen gratis gu Dienften. 








Kirchen-Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, im bizanti— 
niſchen, romaniſchen, gothiſchen Style und in 
Renaiſſance ausgeführt. 

Skizzen und Entwürfe werden auf Verlangen 
zu jeder Zeit geliefert. Die beſten Referenzen 
können gegeben werden. 


Liebig & Gaertuer. 
No. 107 Wisconſin-Str., 


Zimmer 22 und 2, 


Milwautee, Wis. 


Oifice: 





H.H.Zahn&Go, 

Damp: 

y. Sudjdoruderei, 
421 Oftwaffer-Str., 

J Milwaukee, + Wis. 





Sider, 

Pamphlete, 

“Jabresberidte, 
fowie alle anderen 
ins Fad ſchlagender 
Arbeiten werder 
prompt ju mãäßigen 
> Preifen ausgefihet. 





Zimmermena Bros. 
Biue Frac. 


Vereen + Olar=yabrif 


Blauen Fahne.) — und — 


Rleider-FHandlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Priefter-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hodwiir 
dige Geiftlidlert gu benadhridti* 
gen, daß wir eine große Auswah* 

riefter-Talare vorrathig balten- 

Wir fabriciren Talare aus gand- 
y) wollenen Stoffen, garantiren die 
Aedtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftelunger 
prompt auszufiibren. 


Vorrathige Kleider. 
(ReEapy-MapE CLOTHING.) 
Wir fabriciren, und haben ftets- 

eine grofe Auswahl Kleider vor- 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und acon fiir den Gebraudh der 
Hochwürdigen Herren Geiſtlichen 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ſteht 
der Preis in deutliden Zahlen 
vergeichnet, und Prieſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Progent vow 
unferen feften Preiſen, wenn die 

ablung innerhalb 30 Tagen ers 


olgt. 

RM otis. 
Valarftoffunfter, tie Preis⸗ 
I fte fiir Talare, over fiir 
Kleider, nei ft Auweiſung 
gum S.[bftar fnehmen w rd 
unentgeltlidy zugeſchickt. 





N. B.—Wir maden jest auh Sack-Talare urd Fefuiten- 
Palare. Tie Prerfe find diefelben wie fiir regelmagige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Ans: und Fulandifcden 


Weinen. 


Fir die edt heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diefelben direkt von den 
Produzgenten begiehen. 


459 Oftwafjer-Strake, Milwaukee, Wis. 








JORZW ELSSR, 


Grogs und Kleinhaindler in allen Sorter 
Provifionen, friſchem und gepstelter 
Fleiſch, u. ſ. w. 


468 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Bia, 





HENRY WEHR’S 
Restaurant und Bier Halle, 


No. 1 GRAND AVE,, 
MILWAUKEE. |VISCONSIN, 


























Die „Cãcilia“ erfdheint monatlid, 8 Seiten ſtark, 

mit einer Textbeilage von 4 Seiten, und einer 
Mufit-Veilage von 8 Seiten. 

Dt ,,Cacilia’’ foftet per Jabr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.90. Nad Eurosa “*.°°. 

5 Gremplare ...$ 8.9 | 20 Exremplare... $25.00 

10 F «+++ 14.00} 30 = con, ND 
Redalteyr und Herausgeber 


J. Singenberger, 
St. Franci8 P.O, Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates, 





Cäcilia! 


5 
M 0 tl a t 8 j ch r i j t für k a th 0 [ i j ch e —— — Rimeſſen, Geldſendun⸗ 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden zu fols 
genden Preiſen berednet. 
Für Die Whonnenten: 
12 Ertra-Beilagen von ciner Nummer ......$1.00 
Vom ganzgen Jahrgang: 


AEE 6 50 | 30 “ 17,00 
gen, 2c, an 

J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 














Nummer “1. 


GSS eilage —D 


Dezember (891 





— 








Inhalte-Angabe. 


Aele...... 





IN cas: -' “dda —————— 41 

BE socc ccc sess cosersces consese Oh 

MEE, £0'5'S 5 h.n.05's00enesanenencek scence cusesaee pe 066i 44 

J ois span so pe kev nds ——— 41 

Inhaltsverzeichniß gum Jahrgang 1891. . ............ 

Mujifbeilage: 

Qauretanifde Litanei, fiir Bariton (Colo) und Tenor, 
oder fiir gemiſchten Chor und Orgel, von Rev, Dr. 
TR RRs ES 93 

“Hodie Christus”, Beihnadtsmotett fiir vier Manner: 
ftimmen und Orgel, von J. Mitterer........ ...... § 


Ertra-PMtufitbeilage: 
Sonntag ift’s. Männerchor, von S. Breu. 
Qu der Ehriftnadt; fiir vier oder fiinf gem. Stimmen, 
von F. Gruber. 





Das Weihnadtsfeft eines Mufiters. 
Von Franz Hentfdel. 


Bur Beit, wo in den Theatern die Stiice 
nicht zwei⸗ und drethundertmal bintereinander ge- 
geben wurden und faft täglich Neues erſchien, 
waren jebr viele Leute geneigt zu glauben, die 
Oreheftermitglieder diefer Kunſtſtätten jeien die 
beneidenSwertefien Menſchen unter der Gone, da 
fie den Genug batten, all die ſchönen Stine 
unentgeltlid) gu ſehen, die andere nur mit 
ſchwerem Gelde fich verfdaffen fonnien. Aber 
nicht alles ift Geld was glangt. Das wugte am 
beften Herr Mareiſch, Rontrabaffijt de3 alten 
fonigftddtijden Theaters gu Berlin. 

Da er nur ein geringes Gebalt bezog, hatte er 
manderlet Sorge, feine Frau nnd vier Kinder gu 
erbalten. 

Gang befonderen Nummer machte ihm das 
liebe herrliche Weihnachtsfeſt, — das er gern aus 
Dem Kalender geftrichen hatte, — denn Ba war der 
Monat, wie auc) fein Gebalt, faft au Ende, die 
Miethe vor der Thiir. Wo follte da nod) Geld gu 
Gefchenten fiir Weib und Minder herfommen? 

Wieder war Weihnadten, als Mareiſch 
mittag3 aus der Probe nad) Hauje fam. 

Mun Joſeph, Geld erhalten?” jragte feine 
Frau, „Habe nichts aujftreiben können,“ erwiderte 
Diejer mitrrif. „Du fennft ja den Direktor 
Geighammel! Der Filz ftand mir faum Rede und 
jagt barthergig: id) gebe feinen Vorſchuß. Und 
bet den Kollegen — na du weift’s ya — da ift aud 
nichts 3u bolen.” 

Recht traurig!” fagte feine Frau, mit Mühe 
das Weinen unterdriicend. Für fie war Ddiefer 
Tag feit ihrer Kindheit dev ſchönſte de Jahres 
gewefen und nun gedachte fie ihrer Kinder, welde 
fid) auf den Weihnachtsbaum, auf die Aepjel, 
Nüſſe und Pfefferfuchen gang ebenfo freuten, wie 
fie in ihrer Jugend. 

» Recht traurig!” wiederbolte fie. ,,Die armen 
Rinder! Ich habe gwar fiir jedes ein Unterrddden 
und ein Baar Striimpfe gefertigt, aber die Haupt- 
jade tft Dod) fiir fie Der Weihnadtsbaum und das 
Naſchwerk.“ 








WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock.& Coe, 


CHURCH OBNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 





MANUFACTUREFS OF 


BANNERS AND REGALTIAS. 


461 East Warak STREBT, 
MILWAUKEE, WIS. 


’ 





Mufifalien von 
J. Schweitzer, 


aus dem BVerlage von 


B. HERDER, 


St. Louis, Mo., 17 S. Broadway, 


Kirchenge- 
88. 


Fuenfzig Katholische 
saenge tir Supran, Alt, Tenor und 
(Op. 65). Part. $1.60; Stimmen, netto, $1 60 

— Missa in honorem S. S. Angelorum 
Custodum., Schutzengel-Messe tur —— 
und Alt (Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleit- 


ung der Orgel. (Op. 27.) 3. Aufl. Part. $0.40; 
Stimmen, ° : a ° netto, 20 
— Missa in Honorem S&S, 8. Infantis 


Jesu. Kind-Jesu-Messe far Sopran und Alt 
(Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der 
Orgel. (Op 26.) 8. Aufi. Part $0.30; Stim- 
men, . . é é .  netto, 
— Messe zu Ehren des Hi! Aloysius far 
Sopran, Alt, Tenor und Bass mit dder ohne 
(Op. 13.) Part. $0 40; 
: ° -  netto, 


15 


Begleitung der Orgel. 
Stimmen, . ’ 


A. KRaclin, 


521 Cherry Str., Toledo, Ohio. 


Handler und Fmporteurin allen 
Rirdenfaden.  Alleiniger Agent in den 
Vereinigten Staaten für die rühmlichſt befannten 

Rirchenparamente 


von Huber-Menenberger (Schweiz), und 
für die künſtleriſch vollendet ausgeführten und 
anerfannt bifligften 


Holzftatuen 
von Walponer und Mabhltnedt 


80 








(Tirol). 





WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Sabrifen der muftergiiltigiten Juſtru⸗ 
mente der Welt. 





Hazelton, ſowie die beliebten und ſpeciell 
fiir ung fabrigirten RohI fine 


Law OB. 


Smith Wmerican und PBadard 
Orcheſtral Orgelu, 
gegentwirtig die bevorgugten Fnftrumente fiir 
Rirdhe, Sdhule und Haus. 
INS a 
Die größte Niederlage im Nordweften von direlt importirvten 
1a Minfifalien. wa 
Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 
Seine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodecen, 
Pianoftithle, Zithern u. ſ. w. 
Wm. Rohifing & Sons, 
Brattijhe Pianomarer, 
Ede Broadway u. Majon Sir., Milwaufer, Wis. 





The H. Stuckstede Ball Foundry Co, 
7 





“LI Gurpoj@ 


— 
13124 1314 S. 2 Gtr, + St. Louis, Mo, 


Sle Sorten Lirchen⸗ uno Sdhulgtodcen gut und billig sets 
vorriithig.— ear Die defte Arbeit garantirt. e 





BVeilage zur „Cäeilia. 








„Was hilft's! Wir müſſen uns tröſten!“ 
meinte Mareiſch und leglie fic) auf ſeinen Groß— 
vaterſtuhl unt — gu ſchlafen. 

Nach dem Erwachen trank er ſeinen nicht 
allzuſtarklen Kaffee und ging fort, um, wie er 
jagte, not vor der Borjtellung ein Klavier gu 
ftinunen. 

Das brachte damal$ nur fieben und einen 
halben Groſchen ein, jest nehmen die Herren fitr 
ihre fiinftlerifche Leiſtung zwei bis vier Mart. 
Damit, jagte fic Mareiſch, kannſt du dod feinen 
Weihnachtstiſch aufbauen, und da er nod) bis gum 
Veginn der Vorjtellung geraume Zeit iibrig hatte, 
beſchloß er ein Weigbierlofal gu beſuchen. Cin 
Glas Weißbier, ein Schnäpschen, eine Cigwre — 
fein Kapital ſchmolz beinahe auf die Haljte gu- 
ſammen. 

Noch eine Stunde Zeit. 

„Man muß ſeinen Kummer zu vergeſſen 
ſuchen!“ murmelte er. „Kellner, noch ein Weiße, 
ein Schnäpschen und eine Cigarre!“ 

Mit einem halben Groſchen in der Taſche 
eilte er endlich zur Vorſtellung. 

Man gab ein pacdendes Vollsſtück „Weih— 
nachten“, bearbeitet nad) Boz- Dickens meiſtherhafter 
Erzahlung. Das Schauſpiel ließ auch Mareiſch 
nicht kalt, und er brummte mit ſeinem Kontrabaß 
um die Wette. Beſonders regte es ihn auf, als 
der Geizhalz, durch den Traum bekehrt, ſeinem 
armen Buchhalter eine prächtige Gans zum Ge— 
ſchenk machte. 

„Gänſebraten!“ murrte der Meiſter des 
Baſſes. „Mein Leibgericht! Welcher Dämon 
gab dem Schriftſteller den unglücklichen Gedanken 
ein, daß der alte Sünder dem armen Buchhalter 
gerade eine Gans gum Geſchenk machen mus?” 

Cin Stoßſeufzer beendete fein PHilofophieren. 

Die Vorjiellung war gu Ende. 

Wis Mareiſch ins Freie trat, wehte ibm eine 
grimimige Kälte entgegen. Zitternd vor Froft 
und in der ſchlechteſten Yaune bog ev über den 
Alexanderplatz in die Landsbergerſtraßt ein. 

Hier ift die Deſtillation „jur Traube“. Mit 
Macht zog es ihm Hinein. Das legte Fitnf- 
pfeanigftiid follte Schmerz und Aerger hinunter- 
ſpülen. Ein Zug leerte das Glas, dann eilte er 
nad Hauje. 

Raum hatte ex die gweite Treppe nad) feiner 
Wohnung erfttegen, da verfpiirte er den lieblichen 
Geruch von Ganjebraten. 

„Fataler Geruch!“ brummte er, „beſonders 
für den, der keine Gans auf dem Tiſche zu erwar— 
ten bat.” 

Als er die Thür Hffnete, fam ihm feine Frau 
mit den Worten entgegen: „Geſchwind Hinein, 
Joſeph! die Kinder warten mit Sehnſucht auj 
dich!’ 

Dos Wohnzimmer wurde aufgemadht — 
Mareiſch ftand da wie betäubt. Auf dem Tiſche 
ftand e'ne mit Lichtern geſchmückte Pyramide, vier 
Teller waren mit Aepfeln, Nüſſen und Pfeffer— 
fuchen belegt, jedeS Rind hatte ein lleines Spiel- 
geug in der Hand. Das ſchönſte auf dem Tifdhe 
war aber unbeftritten eine prächtige, duftende, ge- 
bratene Gans. 

» Lraume ich denn, oder bin ich nod im Thea- 
ter ?“ vief auger fich vor Erſtaunen das leichlſin—⸗ 
nige Fundamentum der Harmonie, dem die behag: 
liche Zimmerwärme woblthat. ,,Sage mir uns 
Himmelswillen, Marie, wie fommen wir — —“ 

„Ahnſt du denn nicht, Jofeph? unterbrad 
ibn feine Frau. „Er hat Wort gehalteu.“ 

„Was joll ihn abuen? Wer hat Wort gebal- 
ten ?” 





„Nun, dein Vetter aus Greifswald.” 

„Ich verftebe dich nicht. Mein Lebtag hab’ 
ich feinen Vetter in Greifswald gehabt. Sprich 
deutlicher!“ 

„Was weiß ich!“ erwiderte lachend ſeine 
Frau. „Gleich nachdem du fort warſt, kam dein 
Freund Müller, der Oboiſt, welcher in der Weih— 
nachtszeit Hilfsbeamter bet der Poſt iſt, und brachte 
uns zwei Gänſe und einen Haſen mit dieſem Brief. 
Lies ihn, dann wirſt du mehr wiſſen als ich.“ 

Sie holte den Brief. Die Adreſſe lautete: 

„An den Muſikus Herrn Mareiſch zu Berlin, 
Landsbergerſtraße, anbei zwei Gänſe und einen 
Haſen.“ Im Briefe ſtand: 

„Mein lieben Vetter! Freundlichen Gruß 
von uns allen. Nachbar Reinke, der Dich beſuchte, 
erzählle mir, Du ſeieſt nicht recht zufrieden mit 
Deinem Geſchick. Das thut mir leid, mußt Did 
troften. Damit Du fiehft, daß wir an Dich denfen, 
{hice ich Dir zum frohen Fefte zwei ſchöne fette 
Ganje und einen Pradthafen. Wünſche guten 
Appetit. Hoffentlich komme ich auch einmal nad 
Berlin. Dein Dich liebender Vetter Frang “ 

„Nun du Hans BVergeflich! meinte Frau 
Mareifh. „Jetzt iſt's dir nod) klar!“ 

Meiſter Mareiſch fragte fid) den Kopf und — 
ſchwieg. 

„Nicht wahr, ich habe es dir doch recht ge— 
macht? Wir haben an einer Gans zur Genüge. 
Die Nachbarin war ſogleich erbötig, mir für die 
andere zwei Thaler zu geben. Das Geld habe ich 
genommen und die Einkäufe gemacht, damit die 
Kinder auch ihren Weihnachten haben. Für dich 
liegt hier ein Päckchen Cigaren. Die Gans habe 
ich gleich tm Ofen gebraten, da haben die Kinder 
und wir ein gemütlich warmes Zimmer. Der 
Haſe hangt aus dem Fenſter und foll uns gu Neu— 
jabr ſchmecken. Nun beeile dich, Joſeph, und 
ſchneide jedem Rinde ein Koſthäppchen.“ 

„Sogleich!“ ſtimmte Mareiſch bei. „Du 
haſt deine Sache wirklich gut gemacht.“ 

Beim Tranchiren murmelte er vor ſich hin: 
„Geſchehen iſt geſchehen! Wer viel ſpricht hat viel 
gu verantworten.“ Sich dann mit einer Keule 
befchaftigend, äußerte er faut : 

„Schmeckſt du prächtig! Danfen wir dem 
Herru, denn er ift un freundlich gefinnt.” 
DDu meinſt deinen braven Better? verfegte 
jeine Frau. 

„Nun ja,” erwiderte lächelnd Mareifd. 


* 
* * 


Die Sache blieb lange unaufgekläct, aber 
endlich kam doch Licht hinein. 

An der Georgenkirche war „Mareiſch“ —ein 
Namensveiter des Kontrabaſſiſten, doch ohne jede 
Verwandtjdhakt—Organift und wohnte gleichfalls 
in Der Landsbergerſtraße. 

Als WMufifer aus der pommerſchen Heimat 
gegangen, hatte er ſich in Berlin unter Leitung 
von Bernhard Klein gum Organiften gebildet und 
eine Stellung erhalten. 

Sein biederer Vetter in Greifswald glaubte 
die Adreſſe an ihn deutlich genug bezeichnet zu 
haben. Vielleicht traf aud) einige Schuld den 
Oboiften und Pofthilfsbeamten Müller, der in 
ſeinem Cifer, dem Freunde dienen gu fonnen, an 
niemand anders dachte, ais an den Kontrabaſſiſten. 

Zudem vergingen Fabre, che bejagier Vetter 
aus Pommern Berlin befudte. Als er Mareiſch. 


den Organijten ſprach, äußerte er allerdings feine 
Verwunderung darüber, daß diefer ihm weder 
jeine Freude noch ein Wort des Dankes fiir die 
beiden fdjonen Gänſe und den Prachthaſen aus- 
geſprochen atte. ; 








Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Knftrumente find ror dem Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ibver Vorzüglichteit ve danten fie ibven 


Unerfauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feftitebt in 


Ton, Anfdlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St. Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








‘ {i ° 
is 
Das Lehrer-Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heraubildung tüchtiger Lehrer und 
fabiger Orgauijften. 
CintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Fahr ; dann 
$175.00 fiir dad zehnmonatliche Schuljahr (in 
halbjabrlider Voraustezahlung), fiir Koſt, Woh— 
nung Unterridt, Gebvaud der Inſtrumente 


(Orgel, Melodeo, Piano), Bettwäſche, Wrgt und 
Medizin, 


Mit dem Lehrer-Seminar ift gugleid) das 
Pio Ronv-Colegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handels⸗ 
wiſſenſchaft und eine 


Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 
St. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisecnsin. 





St. Cath arina's Mfademie, 


Racine, Wisconfin. 





Die Shweftern haben in lester Zeit auch eine Abtheilung 
eröffnet sux Heraubildung tatholifdcr Lehrerinnen, mit beſon⸗ 
derer Berückſichtigung der Rirdhenmufit. Aud tonnen Zöglinge 
fich letzterem Fache allein widmen. 


Um Rataloge und nähere Austunft wende man fid an 
Directress of St. Cath. Academy, 
Racine, Wis. 
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Geilage aur ,,Cacilia.“ 














Der Organrft gog den armen Kontrabaffijten 
miindlich zur Rechenſchaft, tod) alS ihm dieſer 
beichtete, wie das Geſchenl ihm in ſeiner Bedviing- 
nis zurecht gekommen fet, verzieh eine Küuſtler— 
ſeele der andern. 

Die Gänſe und der Haſe waren den Weg 


alles Fleiſches gegangen; hin war hin. Ein 
fröhliches Weihuadhten hatien fie dex bedürftigen 
Familie befdjert. Der Better aber hat in Bus 
tunft feine Sendungen deutlicher adreſſiert. 

(MN. M. 3.) 








Music for Christmas. (Adeste 
fideles, by Fr. Koenen; Offert. ‘ Laeten- 
tur”, by Fr. Witt; Resp. “Hodie nobis” 
and Verbum caro factum est”, by G. F. 
Anerio.) ForS., A., T., B. 

One copy 25 cts., 12 copies $2.50, 
* 


* * 
Rind Jeſu Lied, fiir zwei Stimmen und 


Orgel, von ©. Greith. 
10 Gents, 12 Exemplare $1.00. 





‘*Veni Creator” and the Offertory 
**Ave Maria”, for Soprano, Alto, Tenor 
and Basso; with Organ accompaniment, 
by J. HANiscH. 

“ One copy 20 cts., 12 copies $2.00. 





Eece Sacerdos and Veni sancte 
Spiritus, for Soprano, Alto, Tenor and 
Basso, with Organ accompaniment. To 
His Lordship the Rt. Reverend O. Zar- 
petti, D. D., Bishop of St. Cloud, Minn., 
most respectfully dedicated. 

One Copy 35 cts., 12 Copies $3.50. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Published by order of the first Provincial 
Councils of Milwaukee and of St. Paul. 
With a preface by Rt. Rev. Bishop 
M. Marty, D. D. 


Price, $1.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Eine Sammlung von kirchlichen Gefangen, 
für zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 








enthaliendD Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefinge, u. f. mw. Geſammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 





Ausgewählte Lieder zum Gebraude im Fami- Be \ — 


lienkreiſe, in Inſtituten und bei Schulunter— 
haltungen. 1 Heft: 34 Lieder fiir eine Sing— 
ftimme, mit Piano, 75 Cent8. 2. Heft: 14 
Lieder fiir zwei Singſtimmen, mit Piano, 50 
Cents. 3. Heft: 10 Lieder (ſechs mit deutſchem 
und englifdem Text) für drei Frauenftimmen, 
mit und ohne Piano, 35 Ct8. Geſammelt und 


herausgegeben von J. SGingenberger. 
Bu beziehen bei 
J. Singenberger, 
St. Francis, Wis. 





J. G. Prefer FS Sobn. 


Verfertiger von 


Kirchen- und Coucert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Qouis, Mo. 


GRirden - Orgel = Fabrit 
Wilhelm Schülke, 
2221 Walnut St., Milwaukee, Wis. 


Rirhen-Orgeln von irgend einer Grife, werden gum Bau 
contractlid itbecnommen, aus dem beften und pee 





2219, 


Material v rfertigt, ſowie mit den neueften und bewahrtejten 
Erfindungen hergeftellt. Dire Spielart ijt leicht und geräuſch⸗ 
(08, die Unjprade vracis, ber Fon dex Regifter conse 
unubertrefflich. Alle Werte aus meiner 
niigend garantirt. 

Die Sejten — 7 können gegeben werden; unter andes 
ren F — reS der St. Francisus-Rirdhe, Mls 
vautee, Wis. 


lid und 
abril wetben ges 


Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlig 
und auf’s Befte ausgeführt. Um geneigten Zuſpruch bittet. 


Wm. S h il Fe, Orgelbauer. 





M. SOHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


—* Send for Circulars 


423 Ninth Street, MILWAUKEE, WiS. 
ae Befte Emofeblungen gur Hant?.~Gs 


HALELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS: 
34 and 36 University ‘Place, 
NEW YORK, N. Yr. 














WICSHANE 
Glodengicfherei. 


Die beſten Gloden, Glockenſpiele 
=~ und Welaure fiir Kirchen x. Preiſe u 
ma: Stataloge roftiret zuge andt. 

: Man adrejiire 


H. McSHANE & CO., 
Ran nenne dtefe Zeitſchrift. Baltimore, Md. 








HERMAN TOSER GCO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Richy Honfe gegeniiber. 

Importeure von Weinen und Lifdren. 
Durch perſönliche ECintkufe Yeunen reingehaltene ächte Weine 


garantiren und konnen ſolche jedergeit in unſerer Weinſtud⸗ 
prob:rt werden. 








Cin Organijt 
ſucht Stellung. Näheres bei der Redaftion der 
Cacilia. 





Grofer Reduftionsverfanf 


von durch Wafjer beſchädigten Büchern und 
PBrachtwerfen. 

Wir halten cin großes Lager von nenen und 
alten Biichern aus allen Fachern, deutſchen und 
engliſchen Zeitſchriffen und Vieſerungswerken. 
Schreibmaterialien und Zeichenutenſilien. 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Straße, Metropolitan Block, 
Milwaukee. 


Feſlſpiele 


zur Aufführung mit lebenden Bildern. 
A. Maier's 
Kirchenmuſikverlag in Fulda (Deulſchland) 
empfiehlt die geiſtlichen Feſtſpiele 
des rühmlichſt befannten 
Dechant H. F. Müller. 





Für gemiſchten Chor: 


1) op. 5 , Weihnahte-Oratorinm’ 
Clavier-Aus3ug 3 Marl, Stimmen 1 Mark 
40 Pig. 

2) op. 7 „Die heiligen Dreikönige“ 
Clavier-Ausjug 4 Mark 59 Pig., 
2 Mart, Didtung 50 Big. 


Stimimen 


3) op. 12 ,Die heilige Elifabeth’ 
Clavier-Auszug 5 Marf, Stimmen 2 Mart, 
Didtung 30 Pfg. 

Fir Mannerdor: 

4) op. 10 ,Weihnahtsfeier’ 
Clavier-Auszug 3 Marf, Stimmen 2 Mart. 


Ferner fir gemifdten Chor: 
„Der heilige Chrijtophorus’, 
Cantate von Joſeph Schmahlor. 


Clavier-Auszug 6 Marf, Stimmen 2 Mare. 


Zu haben bei 


J SINGERBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Veilage zur _,,Cacilia.” 








FR. PUSTET & 60. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 
Soeben in gweiter Auflage erfdjienen : 


Theoretiſch⸗ prattiſche Harmonium⸗Schule. 
Für den kirchlichen Gebrauch. Zweite Auflage. 
Von J. Singenberger. 

Der J. Theil enthält die Anleitung zum Spielen, 
der II. Theil 3i4 leichte Orgelſtücke in allen 
Tonarten; der Anhang enthalt die Begleitung zu 
allen Meß- und Veſperreſponſorien, zu fammtligen 
Prafationen im folennen und ferialen Tone und gu den 
Pfalmtdnen, zum Asperges, Vidi aquam, Veni Crea- 
tor, O salutaris, Tantum ergo. $2.50. 





Theory and Praxis of Melodeon Playing. 
By J. SINGENBERGER. 


Containing 814 Pre ups, etc., in all keys, and 
the accompaniment to the Responses of Mass and 
Vespers, Prefaces, Pater noster, the Psalmmodes, 
Asperges, Vidi aquam, O salutaris, Tantum ergo, Veni 
Creator. Translated by Rev. Cuas Becker, Profes- 
sor at the Seminary of St. Francis of Sales. $2.50. 


— 





Short and Practical Instructions on the Use 


of the Pedal. 
By Joun SINGENBERGER, 
85 Cents net. 


Price, 





ſeurze, prattijhe Pedalſchule. 
Von J. Singenberger. Preis 85 Cents. 





Gejangbiidlein fiir fatholijde Kinder in den Ber. 
Staaten Amerifas. Herausgegeben von J. Singe ns 
berger, Dritte Auflage. it 85 beutiden und 43 
engliſchen Liedern. Preis 25 Cents. 





Orgelbud ju J. Mohr’s Cicilia. 


Von J. Singenberger. 
Quarto, 524 Seiten. Jn halb Leder gebunden. $4.00. 
tH Enihalt die Harmonifirung ju den 500 Gefangen 
in Mohr’s Cacilia, mit ca. 700 Vor⸗ und Zwiſchenſpielen. 


— 


Short Instruction in the Art of Singing plain 
Chant. 

With an appendix containing all Vesper Psalms 
and the Magnificat, the Responses for Vespers, the 
four Antiphons of the B. V. M. and various Hymns 
for Benediction. Designed for the use of Catholic 
Choir-members aud School-children, By J. SinGEn- 
BERGER. Third revised and enlarged edition. 


Price 25 cents net. 


FR. PUSTET 860. 


J.FISCH 


ER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 


| No. 7 Bible House 
Soeben erſchienen: 





migen gemiſchten 
Hamma. 
men 80 Cents. 


Orgelbegleitung 
Stimmen gu dief 
erſchienen: 


Ferner: 


Cine neue gweiftim 


nen, Alma, Ave 


For Organ 


mendation to teachers, 
generally.”’ 


und Regina Coeli 


THREE TONE- PICTURES 


Concerning the ‘‘Three 
of the most eminent musicians and composers of the present 
day, writes as follows: ‘‘These three tone- poems are entitled: 
No. 1, Christmas Dream, etc 
the present compositions are not intended for the Church, i. e. 
not for use at divine service, but for domestic edification, tor 
private devotions and for sacred Concerts. 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the instrument, and deserve our most unqualified com- 


, + NEW YORK, 


YW. Kaim’s Missa St. Paulina fiir vierftim- 


Chor, arrangirt von B. 


Preis dev Partitur $1.00, Stim— 


A. Kaim's Missa St. Henrici fiir vierftim- 
migen gemifdten Chor in neuer Ausgabe mit 


Auch find jest die etngelnen 
ex ſehr populären Meſſe 


Vocal score 45c, Organ accompani- 
ment and Vocal score 
parts 20c each, or 80c a complete set. 


$1.00, Voice 


nige Muttergottes: 


Vesper von Rev. L. Bonvin, S. J. Die- 
felbe enthalt auch die vier marianifden Antiphe- 


Regina, Salve Regina 
i. Preis 60 Cents. 





or Harmonium. 


Composed by L. Bonvin, 8. J. Opus 8. 
Price 50 Cents. 


(From the Lei 


ipziger Chorgesang.) 
Tone-Pictures” Ed. Stehie, one 


sen As these titles indicate, 


They belong to 


Students and lovers of music 





niſchen, romanifden, 


Zimme 


Renaiffance ausgefiihrt 

Sfigzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Zeit geliefert. 
founen gegeben werden. 


Liebig & Gaertner. 
Office: No. 107 Wiseonjin-Str., 


Kirchen⸗-Malerei 


wird ſtreng nad) techniſcher Schule, im bizanti⸗ 


gothifden Style und in 


. 


Die beften Referengen 


t 22 und 23, 


Milwaukee, Wis. 





om empfeblen. 





Kranfe verwendber. 


WHIS BRO. 
383 Oftwaffer - Str., 

Milwautee, 

erlauden fid ibe reichhaltiges Lager reiner 


Weine 


* oo derer Stoff deßhalb 
imi t d 1 
—* 8* —— —— owe tie 


Wisconfin, 


find reiner Tranbenfaft 





Zimmermann Bros. 
Biue Fiac. 


I Talar⸗Fabrik 


Blauen Faͤhne.) — und — 


Rleider- Handlung 


No. 384 Oftwafferftrage, Milwaukee, Wis. 


Priefter-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hodwiir, 
dige Geiftlidtert zu benadhriti— 
gen, dag wir eine grofe Auswah 

riefter-Zalare vorrathig balten: 

Wir fabriciren Talare aus gand 
wollenen Stoffen, garantiren die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beſtellungen 
prompt auszuführen. 


Vorräthige Kleider. 
(Reapy-Mapkg CLOTHING.) 
Wir fabriciren, und haben ftets 

eine grofe Auswahl Reiter vor⸗ 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und acon fiir den Gebraud der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. * 

Auf jedem Kleidungsſtück ſteht 
der Preis in deutlichen Zahlen 
verzeichnet, und Prieſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Prozent von 
unſeren feſten Preiſen, wenn die 
Zahlung innerhalb 30 Tagen ers 


olgt. 

Notiz. 
Talarſtoffmuſter, tie Preis⸗ 
liſte für Talare, oder fiir 
Kleider, net ſt Anweiſung 
gum Sclbftan ſzuehmen w rd 
unentgeltlidy zugeſchickt. 





N. B.—Wir maden jest aud Sack⸗Talare urd Jeſuiten⸗ 
Talare. Tie Preiſe find diefelben wie fiir regelmäßige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Ans: und Fulandifden 


Weinen. 


Für die edt heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diejelben direkt von den 
Produzenten begiehen. 


459 Oftwafjer-Strage, Milwankee, Wis. 








JOBYW SLSER, 


Grogs und KRleinhandler in allen Sorten 
Provifionen, friſchem und gepsteltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Dftwaffer-Strage, Milwautee, Bie 





HENRY WEHR’S 
Restaurant und Bier Halle, 


No. 1 GRAND AVE,, 
MILWAUKEE !|VISCONSIN, 
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Die ,, Cicilia’’ erſcheint monatlich, 8 Seiten ſtark, 
mit einer Textdeilage von 4 Seiten, und ciner 
Mufik-Veilage von 8 Seiten. 
Dt ,,Cacilia’’ fojtet per Nabr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.00 Nad) Euroza “°.%*. 
5 Gremplare ...$ 8.0 | 20 €remplare 
10 v8 ---- 14,00 | 30 - * 


} 
, 


- $25.00 
« 35.50 
Redatteur und Herausgeber 
J. Singenberger, 
St. Francis P.O, Milwaulee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates. 





Cacilia! 


Mi 0 Nt a t 8 j ch r ift für k a t h 0 l i ch ig * — abl — eas 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden gu fol— 
genden Preiſen berednet. 
Für Die Woonnenten: 
12 Extra-Beilagen von ciner Nummer 
Vom gangen Jahrgang: 
1 Extra-Beilage....$ .75 | 20 Extra: Beilagen..$12.00 
5 * 3.50 | 25 “a « 1500 
17.00 


gen, 2c, an 


J. Singenberger, 
St. Francis PB. O., Milwaukee Co., Wis. 














Jiummer cs 


GE]ZSBeilage —> 


Januar 152 








Bubhalts = Ungabe. 


Rev Dr. Sebaftian Meßmer 

Yn die Abonnenten 

Guide in Catholic Church Music 
Liturgte und Gefan } 
tbeilage.) 


BVerfciedenes. er ——— 
(Lertbeilage 


Quittungen 
Mujitbeilage. 
Offertorium fiir hl Dreitinigen, fiir zwei Stimmen und 
Orgel, von L. Kerofi 
O esca vistorum, fiir vier Mannerftim., von Ch. Hamm. 2 
Pie Jesv, fiir vier Mannerftimmen, von Ch. Hamm 2 
Adsperges me |, fiir age’ Singftimmen (Sopran und 
bit) und Orgel, von J Singenberger 5 
Adsperges me, IJ, fiir vier gemiſchte Stunmen und 
Orgel, ron Rev. Horid 
Ertra-Mufitbeilage. 
Der gute Hirte Tableau fiir Dellamation mit Clavier 
und Geſang (Frauenftimmen), deutſch und engliſch, 
bon Riv A. Lammel. 





Guide in Catholic Church Music. 


Der in der „Cäcilia“ mehrmals angezeigte 
und nun mit dem Yuprimatur de8 hodw. Erz— 
bifdofes von Milwaufee erfchienene ,,Guide in 
Catholic Church Music” ift durch die Reich: 
haltigkeit ſeines Inhaltes und die Zweckmäßigkeit 
ſeiner Anlage ein ſo ganz eigenes, originelles, bis 
jetzt das erſte und einzige Werl ſeiner Art, daß 
zur richtigen Würdigung deſſelben eine furze 
Beſchreibung nicht unnöthig erſcheint. Man hat 
es vor Adem nicht etwa mit einem gewöhnlichen 
Muſikalien-Katalog gu thun, wie ihn unſere Buch— 
handler dem Publikum bieten. Vielmehr iſt dev 
,Guide” fiir Prieſter, Chordirigenten und Orgas 
niften ein 3uverlafjiger Führer durch das reidhe 
Gebiet unſerer katholiſchen kirchenmuſikaliſchen 
Literatur bei Anſchaffung von Muſikalien, ſowie 
ein Nachſchlagebuch bet Auswahl krurcchlicher 
Compofitionen aur Aufführung an Sonn- und 
Fefttagen des Kirchenjahres, indem er fiir die 
verſchiedenſten Chorverhaltniffe paffende Compo- 
fitiongt in groger Auswahl, und die Texte 
bezeichnet, welche an den Sonn- und Fefttagen bei 
Hochamt und Vefper, ſowie bet den übrigen gottes- 
dienſtlichen Feierlidhfeiten während de3 Jahres zu 
fingen find. Was fiir die verſchiedenen Chorver- 
haltniffe paffen mag—fagt uns der ,,Guide”, 
indem bet allen Compofitionen die Stinumen- 
combination (ob fiir gemiſchten Chor, Damenchor, 
Männerchor, ob mit oder ohne Begleitung), die 
Stimmengahl, der Schwierigheitsqrad (ſehr leicht, 
leicht, mittel, ſchwer), Componift, Verleger, Preis 
angegeben find;— was bei Hodamt und Vefper an 
den eingelnen Sonn⸗ und Fefttagen und bei 
anderen gottesdienftliden Verrichtungen zu fingen 
ift, feben wir im ,,Guide”, indem die betreffenden 
Geſangesterte in Uebereinftimmung mit den litur— 
giſchen Büchern und den kirchlichen Vorſchriften an 
iver Stelle an dem jeweiligen Tage eingereiht und 
mit den Anfangsworlen citirt ſind. —Ein Blick in 
die Eintheilung de3 Buches wird das klarer madden, 
Nach einer langeren vom hochwürdigſten Biſchofe 
M. Marty verfaßten Cinleitung über die nähere 
BVeranlaffung gum ,,Guide”, über kirchlichen 





WILTZIUS & CO., 


Successors ta M. Schuerbrock & Co, 


IMPORTERS OF AND WHOL'SALE DtALtkS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, €chool and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 


MANUFACTUKEKS OF 








BANNERS AND REGALIAS 


461 East Warer StTREsT, 
MILWAUKEE, WIS. 





Minfifalien von 


J. Schweitzer, 


aus dem Verlage von 


B. HERDER, 


St. Louis, Mo., 17 S. Broadway, 


Fuenfzig Katholische Kirchenge- 
saenge fiir Sopran, Alt, Tenor und 8s. 
(Op. 65). Part. $1.60; Stimmen, netto, $1 60 

— Missa in honorem 8S. S. Angelorum 
Custedum. Schutzengel-Messe tur Sopran 
und Alt (Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleit- 
ung der Orgel. (Op. 27.) 3. Aufl. Part. $0.40; 
Stimmen, ‘ ‘ ‘ a netto, 

— Missa in Honorem S. s. Infantis 
Jesu. Kind-Jesu-Messe fir Sopran und Alt 
(Bass und Tenor ad. lib.) mit Begleitung der 
Orgel. (Op 26.) 3. Aufi. Part $0.30; Stim- 
men, .. . ‘ ‘ .  netto, 

— Messe zu Ehren des Hi. Aloysius fur 
Sopran, Alt, Tenor und Bass mit Oder ohne 
Begleitung der Orgel. (Op. 13.) Part. $0 40; 
Stimmen, . ° ; ‘ . netto, 


The H. Stuckstede Bell Foundry Ce. 
v4 * 


20 


15 


380 





“AIG GuIpoj@ 


a 
2 S. 2 Ctr, + St. Louis, Mo, 
e Sorten Kirchen⸗ Schulglock illi 
*258 ew Die veite Mebett ——— * =, 


WM. ROHLFING & SONS 


f General-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 


Hazelton, ſowie die beliebten und ſpecie 
fiir un8 fabrizirten RohI fine 


& t Bae Go ee. 


Smith American und Packard 
Orcheſtral Orgeln, 


gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumente für 
Kirche, Schule und Haus. 


ae Jedes Inſtrument wird auf 5 Jahre garantirt. i 
prs denſtellende Bedin = ene =r 
Die grifte Miederlage im Nordweften von direkt importivter 


1 Mufifalien. “wa 
Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 
Seine Violinen, Guitarren, Fliten, Pianodecen, 
Pianoftiihle, Zithern u. ſ. w. 
Wm. Rohifing & Sons, 


Brattijhe Pianomaer, 
Ede Broadway u. Mafon Str., Milwaukee, Wis 





M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Sead for Circulars 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
wr Beſte Empfehlungen zur Hand.-a@a 





£ McSHANE 
4 Glotengiegerei. 


Die beſten Gloden, Glockenſpiele 
und Geldute fiir Rirden x. Preiſe u. 
SKataloge poftfret zugeſandt. 
Mean adrefjire 
H. McSHANE & CO., 
Ran nenne diefe Beitidrift. Baltimore, Md, 
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Volts: und Chorgefang u. ſ. w. folgen verfdiedene 
Fubhaltsverseichniffe, welche das Auffinden des 
Gewünſchten erleidtern. Der Guide” gliedert 
fic in 15 Theile. 

Der 1. Theil enthalt ſämmtliche offi: 
gielle Editionen des 
Choralgeſanges, ſowie einzelne andere 
Choralbũcher. 

Der 2 Theil bringt circa 800 
Meſſen einſchließlich Requiem, und gwar 
Section I, einſtimmige; Section 11, zweiſtimmige 
Meſſen: a) fiir Sopran und Alt, b) fiir zwei 
gemiſchte Stimmen, c) für gwet Männerſtimmen 
(dieje im Anbhange, weil durd Berfehen 
bier weggeblieben) ; Section ILI, fite drei 
Stimmen: a) fiir Sopran, Alt und Bag. b) 
fiir drei Männerſtimmen, c) für Alt und zwei 
Mannerftimmen, d) für drei weibliche Stimmen; 
Section IV, fiir vier Stimimen: a) fiir vier 
gemiſchte Stimmen, b) fiir vier Mannerftimmen, 
C) für vier wetbliche Stimmen, d) fiir Alt und 
dret Männerſtimmen; Section V, fiir fiinf und 
mehr gemiſchte Stimmen. Ueberall iſt Schwierig- 
feit3grad, Begleitung, Somponift, Titel ev. opus- 
Bahl, Verleger und Preis der Partitur und 
Stinunen angegeben. 

Der 3. Theil enthalt das Proprium 
Missae d. b. die ftehenden Meßgeſänge (1ntroi- 
tus, Graduale, Sequenz, Tractus, Offer- 
torium, Comimunio,) dod find Introitus 
und Communio aus praftifden Griinden nur 
jelten mehrſtimmig angegeben. Ferner wurden 
principiell nur Compofitionen aufgenommen, die 
den Text volljtindig im Uebereinftimmung mit 
der kirchlichen Forderung ,prout jacet in 
Missali” enthaiten, e8 wurden aljo 3. B. ,,Gra- 
dualien“ nicht eingereiht, bei denen der Vers nidt 
componirt ift, feibft wenn er durch Choral oder 
Recitation ergänzt werden könnte. Diejer Theil 
ift genau eingeridjtet wie da8 Graduale Rom. 
Section I enthalt dag Proprium de Tempore, 
Section II enthalt das Proprium de Sanctis, 
Section III enthalt dag Commune Sancto- 
rum, Section LV enthalt die Votiv-Meſſen. 

Die betreffenden Texte find mit den Anfangs- 
worten angegeben, dazu bei jeder Compofition der 
SehwierigheitSgrad, Stimmencombination, Com: 
ponift, Sammlung; weil bier der Raum die 
Angabe des Verlegers und Preifes nicht zuließ, ift 
für Diefen und alle Therle bis gum vierzehnten ein 
Appendix ITI beigefiigt, worin alphabetifd) nad 
den Autoren die betr. Sammlungen (refp. eingelne 
Compofition) geordnet, und mit voilem Titel und 
Angabe de3 Verlegers und Preiſes zu finden find. 
Cin eigenes Inhalts-Verzeichniß (Seite XVII) 
enthalt, alpbabetijd) geordnet, alle He fte, ein 
andere3, alphabetiſch geordnet, alle Texte (In- 
troitus, Graduale, Dffertorien u. f. w.) Bei 
den Heiligen-Feften, die feine eigenen Gejange 
haben, weist die Seitenzahl des Inhaltsverzeich— 
nifjes I (Seite XVII) auf die detreffenden 
Gefinge des Commune Sanctorum bin. 

Bei der Angabe der Compofitionen fommen 
jedesmal guerft die gweijtimmigen, dann Ddie für 
Drei und mehr, gemijdte-, gulegt die fite Manner- 
Stimmen. 

Der 4. Theil enthält Asperges, Vidi 
aquam, Veni Creator, Veni sancte spiri- 
tus und Emitte Spiritum. 

Der 5. Theil enthalt Veſper und 
Complet, und gwar Section I, Communio 
Vesperarum (Deus in Adjutorium, Re- 
jponforien, Falsibordoni, Pjalmen). Section 
II, die Sonntags-Vefper und Complet ; Section 


gregorianiſchen 





III, die Veſpern von den Feſten des Herrn; 
Section IV, die Veſpern von den Feften der 
Heiligen ; Section V, die Vefpern von dem Com- 
mune Sanctorum; Gection VI, fammtlice 
Vejperhyamen, a) fiir die Sonntage, b) fiir die 
Feſte des Herrn, c) fiir die Fefte der Heiligen, 
d) fiir das Commune; Gection VII, das 
Canticum ,,Magnificat”; Section VIII, die 
marianifden Antiphonen (Alma, Ave regina, 
Regina coeli, Salve,) jede fiir eine bis vier 
weibliche Stimmen, fiir gemiſchte Stimmen und 
fiir Mannerftimmen - im Gangen etwa 340! 

Bu den Veſperhymnen ift deS leichteren 
Auffindens wegen auf Seite XXII ebenfallZ ein 
alphabetiſches Verzeichniß vorgefeben. 

Der 6. Theil enthält die Segens— 
geſänge (Ave verum, O salutaris, Pange 
lingua, Tantum ergo, mit Ps. Laudate) 
und gwar Section I, fiir eine Stimme; Section 
IT, fiir gwei bid vier wetbliche-; Section ITT, fiir 
zwei und drei gemifdte-; Section IV, fitr vier 
und mebr gemifdte-; Ceclion V, fiir Manner: 
jtimmen. Es möge bier erwähnt fein, dag 
allein fiir Tantum ergo etwa 400 Compo- 
fitionen vertreten find. 

Der 7. Theil bringt Te Deum lau- 
damus, fiir die verſchiedenen Stimmgattungen; 

Der 8. Theil Litaneien (Laure- 
tanifdje-, Wllerheiligen-, Namen Fefu- und Herz 
Jeſu-Litanei); 

Der 9. Theil Ecce sacerdos mag- 
nus, für den Empfang eines Biſchofes; 

Der 10. Theil die Mufif fiir 
die Charwode. Section I, zur 
Matutin (Lamentationen und Refponforien a 
Die drei Nofturnen); Section II, zur Laudes 
(Ps. Miserere, Cant. Benedictus und 
Christus factus est.) 

Der 11. Theil enthalt die Leiden: 
gefange bei Begräbniſſen von Erwadjenen und 
von Rindern. 

Der 12. Theil allqaemein 
verwendbare Motetten. Section I, 
De Tempore; Gection II, De Sanctis ; 
Section III, De Commune; Sectjon IV, per 
annum. Dieſe Motetten finnen zum größten 
Theile auch beim Hochamte als Cinlage nad 
dDem doraliter gefungenen oder 
recitirten treffenden Offertorium 
beniigt werden. 

Der 13. Theil bringt Gefang- 
bücher und Lieder in DdDeutfder, 
englifder und polnifdher Sprade, 
gum Gebrauche bet dev ftillen Meſſe und bei 
Privat-Andadten u. ſ. w. Section I, Rirden- 
geſangbücher fiir Volksgeſang: Section II, mebr- 
ſtimmige Lieder (Marienlieder, Herz-Jeſu-, Hl 
Geift-, Sakraments-, Weihnachts-, Faften-, 
Grab⸗ Fojeph:, Aloyſius-Lieder u. f. w) 

Der 14. Theil enthält Orgelcom- 
pofitionen. 

Der 15. Theil Biher und 
Broſchüren über Liturgie, Choral, 
Harmonielehre und Orgelfptel, 
theoretifde -Werfe über Orgel, 
firhenmufifalifdhe Zeitſchriften. 

Cin Appendix I gahlt theoretifdhe 
Were auf über Gejang Contrapunft, Harmo- 
nielehre, Mufifgefdichte, die nidjt gerade ſpeziell 
für fathol. Kirchenmuſik beftimmt, aber gur Aus— 
bildung eines Chorregenten und Organiften ſehr 
empfeblenSwerth find. Es wurde natiirlich bier 
nur da8 Befte auf diejem Gebiete ausgewählt. 

Appendix IL ift, wie oben bemerft, mehr 





KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Knftrumente find vor dem Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorgiialictert ve danten fic ihren 


Unerfanjften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 


WM. KNABE & CO. 


Waarenlaaer : 
22 & 24 E, Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 


Weillpiele 


zur Aufführung mit tebenden Bildern 
des rühmlichſt befannten 


Dechant H. F. Müller. 





Für gemiſchten Chor: 

1) op. 7 „Die heiligen Dreikönige“ 
Clavier-Auszug 4 Mark 50 Pfg., Stimmen 
2 Wark, Dichtung 50 Pfg. 

2) op. 12 ,Die heilige Eliſabeth“ 
Clavier-Auszug 5 Mart, Stimmen 2 Mart, 
Didtung 30 Pfg. 

3) »Der heilige Chriftophorns’, 
Cantate von Joſeph Schmahlor. 
Clavier-Auszug 6 Mart, Stimmen 2 Mart. 


LAUDATE DOMINUM. 


Eine Sammlung von firdhliden Gefangen, 
für zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltend Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefange, u. fj. w. Geſammelt von 
J. Gingenberger. $2.00. 








Ausgewahlte Lieder zum Gebraude im Fami- 
lienfreife, in Qnftituten und bet Schulunter- 
haltungen. 1 Heft: 34 Lieder fiir eine Sing- 
jtimme, mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 
Lieder fiir zwei Singftimmen, mit Pano, 50 
Cent3. 3. Heft: 10 Lieder (ſechs mit deutſchem 
und englifchem Text) für drvet Frauenftimmen, 
mit und ohne Piano, 35 Cts. Gefammelt und 
herausgegeben von J. Singenberger. 


Zu haben bei 


4, SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 
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ein „geſchäftlicher“, bei Beſtellung der gewiinjdten 
Compofitionen willfommener Theil, da er über 
Verleger und Preiſe Aufſchluß gibt. 

Ein fleiner Anhang tragt noch einige Com- 
pofitionen nad, die überſehen wurden, oder erft 
wabrend dev Herftellxng des „Guidé“ erſchienen. 
Weitere neue Publifationen werden in einer neuen 
Auflage, ev. auc) in Nachtrag-Heften VBeriidjidtig- 
ung finden, vorausgeſetzt, dag die Herren Verleger 
und Componiften durch Cinfendung ihrer ,, Nova” 
das ermöglichen. Ju dieſer Beziehung braucht der 
Zuſammenſteller des „Guidé“ nur wenigen Ver— 
legern zu danlen; während die Firmen Puftet, 
Benziger, Herder, Coppenrath Pawelek, Fiſcher, 
Maier (in Fulda) und Kothe (in Leobſchütz) 
in dankeswerther Weiſe ſofort der Bitte um Ein— 
ſendung der reſp Verlagsartikel eutſprachen, 
blieben andere bis heute die Antwort noch ſchuldig. 
Noch ſei hier erwähnt daß zur Beſtreitung der 
durch die Eigenart des Schriftſatzes und der typo— 
graphiſchen Ausſtattung überhaupt ſehr bedeutenden 
Herſtellungskoſten, die Anzeigen am Schluß des 
Buches durch die Theilnahme und Freundlichkeit 
der dort vertretenen Firmen mithalfen, und darum 
gebührende Berückſichtigung verdienen. 

Vor Allem aber iſt zu wünſchen, daß dieſes 
von Vielen ſolange erſehnte, für Prieſter und 
Organiſten ſo nützliche Buch recht viele Abnehmer 
finde. Der Preis, $1.00 net, iſt fiir eine ſolche 
Arbeit geradesu ein Spottpreis. Bejtellungen 
tite man an Unterzeichneten oder irgend eine 
Buchhandlung. Zur Anficht fann der ,,Guide” 
nicht verjandt werden, da zurückgeſchickte Exemplare 
meift fo ausfehen, dag fie nicht wieder verfaujt 
werden können, alfo eine Riidjendung jedesmal 
einem Berlujte von $1.12 fiir Bud und Porto 
gleid) fommit. 3. Singenberger. 





Verſchiedenes. 


Der Komponiſt des Oratoriums „Die hl. 
Eliſabeth.“ H. F. Miller, aud zugleich 
Dichter der verbindenden Deklamation, iſt weit 
und breit berühmt geworden durch 
ſein Weihnachts-Oratorium. Die 
vorzügliche Aufnahme, welche daſſelbe fand, veran- 
laßte den Dicterfomponijten, auf dieſem Wege 
weiter gu arbeiten, und er ſchuf das „Dreikönigs“⸗ 
und in neueſter Zeit das „Eliſabeth-Oratorium“. 
Die Werke find keine Oratorien, wie fie Bad. 
Händel, Haydn geſchaffen, ſondern es ſind geiſtliche 
Feſtſpiele, welche —das muß jeder zugeben, der 
dieſelben ſtudirt, — einmal durch wahrhaft zu 
Herzen gehende, einfache Weiſen, dann aber auch 
durch mächtige, in gemeſſenen Rythmen ſich 
bewegende Tonſätze die erhabenſten Ideen zur 
Darſtellung bringen. Im Weihnachts-Oratorium 
bewundern wir es, wie glücklich der Meiſter den 
eigentlichen Weihnachtston, dieſe fröhliche, jubelnde 
Feſtſtimmung trifft; im Oratorium ,,Die hl. Eliſa— 
beth” ift es die Perfon de Künſtlers ſelbſt mit 
feinem ganzen Denfen und Fühlen, feiner gangen 
Verehrung fiir eine hehre Frauengeftalt, welche 
unfere Anerfennung verdient. Das ganze Werk 
redet von des Künſtlers hingebender Liebe, mit 
welder er fid) in Den Stoff vertieft, von der Be- 
geijterung, welche fein Gemiith beherrſcht in dem 
Gedanfen: der hl. Eliſabeth ein Denkmal gu fegen, 
das ihrer wiirdig ift und welches oft faut und ein- 
dringlich, oft fo herzinnig bewegend Tugend und 
Frömmigkeit piedigen ſoll. 

(Weftfalijde Vollszeitung vom 8. Januar 1890.) 

— Der hochw. P. Ambrosius Kienle 
O. S. B., der Verfaſſer der gediegenen ,,Choral- 








ſchule“, gab am Schluſſe ſeines Choralkurſes in 
Beuron den Theilnehmern folgende Grund— 
ſätze mit auf den Heimweg; 

1. Ehe ich anfange, mit meinen Sängern 
das Gebiet des Chorals zu betreien, mug ich erſt 
felbjt denfelben gritndlich ftudieren. 

2 . Bet der Cinfiihrung in den Choral 
muff id) beftrebt fein, die ungleiden Tone und 
übermäßigen Accente gu vermeiden und dadurch 
eine faubere, egale und fliegende Melodie zur 
Geltung zu bringen. 

3. Wer gewillt ift, Choral einguiiben, übe 
wenig, aber recht, nicht viel und ſchlecht; denn 
Dadurd) ift der Liturgie mht gedient. Bei ſchlech— 
ter Einübung kommt der Chorregent in Mißkredit, 
weil er dem Bolle feinen Volksgeſang entzogen und 
ihm hierfür feinen entſprechenden Erſatz gelerjtet hat. 

4. Das Credo werde immer Choral geſungen. 

5. Die laleiniſche Veſper iſt ein beſonderer 
Schmuck des Gottesdienſtes; deßhalb ſoll ſie 
auch der Stolz und die Freude eines jeden Kirchen⸗ 
chores fein. (Rath. Schulz.) 





Quittungen fiir die „Cäciia“ 1591. 
(Bid 15. Dezember 1891. 

A@ Wo keine Zabl angegeben, ift immer der regelmigige 
UbounementSbetrag gemeint. 

A. Kromer; Ch. Schmitt; Rev. G. Bornemann, $8.00; 
Rev. Bonska, $3.00; Rev. Sennerich; Rev. J. Sudeik, ’@2, 
$3.00; Rev. B. Weyer; Rev. F. X. Ege; Mr. F. X. Strueby; 
Srs. of the Precious Biood, Beaverton; Rev. Fr. M. Huhn; 
Rev. A. W. Geers; St. Benedicts Priory, St. Paul; J. Ink- 
mann, $3.90; Th. Schroeder; Ven. Sr. M. Jacoba, $4.80, ’92; 
Mr. A. Sprengnether, $14.50; J. Behm; P. M. Bach, ’92; 
Rev. P. J. Lotz; Rev. C. L. Stetter; L. Jacobs; J. Lubeley, 
$4.00; Kev. Benedictine Fathers, Allegheny, Pa., ’91; N. A. 
Schrell, ’91 und ’92; J. Boerg-r; Rev. J. Still, $5.59; Rev. J. 
Locher; A. Siegmann, ’91; Kev. A. Schwinn, ’91; Rev. A, 
Kieser; Rev. Th. Eisenring, C. PP. S.; 1. Hovorka, ’gr 
und ’92.; Rev. P. A. Seifer, C. PP. S., ’92; Rev. F. I. 
Brune, ’92; V. Vogel, ’92; Fr. Schwieren, ’92; Ch. Zitt+l, 
$18.50, ’91; A. Heckmann, ’92; Sisters of the Precious Blood, 
Omaha, 


Quittungen fiir Vereins-Beitrage pro 1891. 

(Wo keine Zahl angegeben, tft immer der regelmäßige Bee 
trag —50 €t8. — gemeint). 

L. Jacobs, Leav *nworth, Kans.; J. Boerger, St. Francis, 
10 cts.; Rev. J. Sudeik, Old Monroe, Mo., 50 cts.; Pfarr- 
verein in Old Monroe, Mo., $1.30; neue Mitglieder des 
Vereins im Lehrerseminar zu St. Francis, Wis., $1.30; 
Pfarrverein im Priesterseminar Zu St. Francis, Wis., $14.39; 
V. Rev. J. Rainer, Rektor des Priesterseminars, St. Francis, 
Wis., 50 cts.; Ch. Zittel, Toledv, Ohio; Rev. P. A. Seifert, 
C. PP. S., Renuelaer, Ind.; Kev. F. I, Brune, Haverhill, 
Ia.; V. Vogel, Albany, Minn.; A. Hegkminn, St. Kosa, O, 


J. B. Seiz, 
Adreſſe: Schatzmeiſter. 
L.B.1066, New York. 


Neue Mitglieder des A. C. V. 

4774-4786. Neue Mitglieder im Lehrersemina~ zu_ St. 
Francis, Wis.: J. Sanladerer, fr. Schule, F. Bre- 
zinsky, D. Spangler, W. Schnitz, A. Eiſert, A. Korb, 
B. Naber, M. Poepl, J. Schieschka, R. Zachmann, 
P. Pauly, Fr, Grutza. 

4787—4871. Neue Mitglieder des Vereines im Priester- 
seminar zu St. Francis, Wis.; M. Klassen, J. Corco- 
ran, M. Hilger, J. Theissen, J. Cruse, H. Ludwig, 
Mr. Vanderberg, Mr..Winkel, J. Stephens, A. 
Gardhoefner, M. Wester, H. Vogt, J. Kost, J. Burns, 
G. Larbes, J. Poeh!mann, J. Peshong, W. Reding, G. 
Clifford, S. Dowling, S. Hausser, M. Groff, M. 
Krause, J. Higler, Max Schmid, J. Schiltz, M. Weyer, 
Max Koche, J. Petrv, J. Sprangers, Max Schneider 
hahn, W. Kolte, J. Pleu:, H. Hassel, J. Kempa, P. 
Kachelleck, Mr. Mueller, F. Rossmann, H. Ehr, 
Chas. Herriges, J. Heyde, J. Lemmer, P. Kurzeyka, 
J. Linden, J. Tritz, Phil. Hughes, H. Buchholtz, W. 
Melone, Chas. Mueller, W. Shea, T. O’Connel, 
J. Keim, M. Schmitz, W. Kroeger, J. Hoffmann, W. 
Brozger, Jos. Gundermann, Landwerlin, J. Zimmer- 
mann, J. Keely, P. Connolly, H. Keuth, Dan, Man- 
ning, F. Gooding, H. Duffy, W. Kirby, F. Pishery, 
Altendort, N. Weyer, Geo. Baldus, John Bartholome, 
Edward Bourion, Henry Bourion, Louis Brucks, 
Bernard Casey, Frank Deckendorf, Chas. Gabriel, 
Bernard, Kettler, Ladislas Krakowski, Louis Man- 
dery, John Maroney, Chas. Nix, Herbert Prasch, 
Joseph Siebert, Edward Seelig. 


4872. Mr. V. Vogel, Albany, Minn. 





Cin Organift 
ſucht Stellung. Näheres bei der Redgftion der 
Cacilia. ° 





Grofer Reduftionsverfanf 
von durch Waſſer befdadigten Büchern und 
Pradhtwerfen. 

Wir halten ein großes Lager von neuen und 
alten Biichern aus allen Fachern, deutfden und 


engliſchen Zeitſchriften und LieferungSwerfen. 
Sehreibmaterialien und Zeidenutenfilien. 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Strage, Metropolitan Bloe, 
Milwautfec. 


J. G. Pfeifer S$ Sobn. 


BVerfertiger von 


Ktirchen- und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 


Kirden - Orgel - Fabri 


von 


Wilhelm Schilke, 


2219, 2221 Waluut St., Milwaukee, Wis. 








Rirhen-Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contractlicy iibecnommen, aus dem beften und ausgeruchteften 
Material verfertigt, fomre mit den neueften und bedipeteften 
Erfindangen hergeftellt. i i 


d Dre Spielart iſt leicht und geräuſch⸗ 
los, die 


nfprade pracis, ber Ton der Regiſter vorzüglich und 
unübertrefflich. Alle Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 


Die Sejten Referengen können gegeben werden; unter andes 
ren die Kavuziner-Patres der St. Francistus-Rirdhe, Mil⸗ 
‘vaufee, Wis. 


Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlid 
und auf’3 Befte ausgefiihrt. Um geneigten Zujprud bittet 


Wm. S hil Fe, Orgelbauer. 


HAZELTON BROS. 


e MANUFACTURERS OF 


GRAND, - 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. 1. 


A. W. FISCHER, 


Lfusic Dealer 
221 Summit Str.. - TOLEDO, 0, 


HERMAN TOSER OCO., 
435 East Water 8t., Milwaukee, Wis,, 
bem Sirby Honfe gegeniiber. 

Importeure bon Weinen und Litiren. 

— ty b Tannen foldye feecraclt setae —E 

probirt werbeu. 

















Veilage zur „Cäeilia.“ 











FR. PUSTET & 60. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 
Soeben in gweiter Anflage erſchienen: 


Theoretiſch⸗ prattiſche Harmonium-Shule. 


Für den kirchlichen Gebraud. Zweite Auflage. 
Von J. Singenberger. 

Der J. Theil enthält die Anleitung zum Spielen, 
ber II. Theil 314 leichte Orgelſtücke in allen 
Tonartenz der Anhang enthält die Begleitung zu 
allen Meß- und Veſperreſponſorien, zu ſämmtlichen 
Präfationen im ſolennen und ferialen Tone und zu den 
Pſalmtönen, zum Asperges, Vidi aquam, Veni Crea- 
tor, O salutaris, Tantum ergo. $2.50. 





+> + 


Theory and Praxis of Melodeon Playing. 
By J. SINGENBERGER. 

Containing 314 Preiupgs, etc., in all keys, and 
the accompaniment to the Responses of Mass and 
Vespers, Prefaces, Pater noster, the Psalmmodes, 
Aspergers, Vidi aquam, O salutaris, Tantum ergo, Veni 
Creator. Translated by Rev. Cuas Becker, Profes- 
sor at the Seminary of St. Francis of Sales. $2.50. 





Short and Practical Instructions on the Use 
of the Pedal. 
By JouHNn SINGENBERGER. 
Price, - - - 85 Cents net. 





Rurje, praftifhe Pedalſchule. 
Von J. Gingenberger. Preis 85 Cents. 





Gefangbiidlein fiir katholiſche Kinder in den Ver. 
Siaaten Amertfas. Herausgegeben von J. Singe n- 
berger. Dritte Anflage. Mit 85 deutiden und 48 
engliiden Liedern. Preis 2 Cents. 





Orgelbud ju J. Mohr’s Cacilia. 


Von J. Singenberger. 


Quarto, 524 Seiten. Jn halb Leder gebunden. $4.00. 
GH Enthalt die Harmonijirung ju den 500 Gejangen 
in Mobhr’s Cacilia, mit ca. 700 Vor⸗ und Zwifdenjpielen. 


—“ 


Short Instruction in the Art of Singing plain 
Chant. 


With an appendix containing all Vesper Psalms 


J. FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 

| No.7 Bible House, - NEW YORK, 

| Socben cridiencn : 

A. Kaim's Missa St. Paulina fiir vierftim- 

| migen gemiſchten Chor, arrangirt von B. 
Hania, Preis dev PBartitur $1.00, Stim- 
men SO Cents. 

A. Raim’s Missa St. Henrici fiir vierftim- 
migen gemiſchten Chor in neuer Ausgabe mit 
Orgelbeglettung Auch find jest die eingelnen 
Stimmen zu diefer ſehr populären Meſſe 
erſchienen: 

Vocal score 45c, Organ accompani- 
ment and Vocal score $1.00, Voice 
parts 20c each, or 80c a complete set. 

Ferner: 

Eine neue zweiſtimmige Muttergottes— 
Vesper von Rev LY. Bonvin, 8. J. Die— 
felbe enthalt auch die vier marianifden Antiphe- 
nen, Alma, Ave Regina, Salve Regina 
und Regina Coeli. Preis 60 Cents. 


THREE TONE- PICTURES 


For Organ or Harmonium. 





Composed by L. Bonvin, S. J. Opus 8. 
Price 50 Cents. 
(From the Leipziger Chorgesang.) 

Concerning the “‘Three Tone-Pictures” Ed. Stehle, one 
of the most eminent musicians and cc.mposers of the present 
day, writes as follows; ‘These three tone- poems are entitled: 
No. 1, Christmas Dream, etc..... As these titles indicate, 
the present com positions are not intended for the Church, i. e. 
not tor use at divine service, but for domestic edification, tor 
private devotions and for sacred Concerts. They belong to 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the iristrument, and deserve our most unqualified com- 
mendation to teachers, students and lovers of music 
generally.”’ 


Kirchen⸗-Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, im bizanti— 
niſchen, romaniſchen, gothiſchen Style und in 
Renaiſſance ausgeführt. 

Skizzen und Entwürfe werden auf Verlangen 
zu jeder Zeit geliefert. Die beſten Referenzen 
können gegeben werden. 


Liebig & Gaertner. 
Offiee: No. 107 Wisconſin⸗Str., 
Zimmer 22 und 28, 


Milwaukee, Wis. 








and the Magnificat, the Responses for Vespers, the WW BTSs BRO 
“ 


four Antiphons of the B. V. M. and various Hymns 
Designed for the use of Catholic 
By J. SinGen- 


for Benediction. 
Choir-members aud School-children, 
BERGER. Third revised and enlarged edition. 


Price 25 cents net. 


FR PUSTET 8 G0. 


383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, « BWisconfin, 
erlauben fid ibe reidbaltiges Zager reiner . 


Weine 


rm empfeblen. 
Sammiliche BWeine find reiner Traubenfafi 
ohne jede ees anbderer Stoffe und deßhali 
m 


peor Ay Bl. Meßopfer, fowie fiir 





Zimmermann Bros. 
Biue Frac. 


(Geichen der Talar⸗Fabrik 


Blauen Faͤhne.) — und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Prieſter-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiſtlichkeit gu benachrichti⸗ 
gen, daß wir eine große Auswahl 

rieſter⸗Talare vorräthig halten. 

Wir fabriciren Talare aus ganz 
wollenen Stoffen, garantiren die 
Py Aechtheit der Farbe, und find in 

der Lage, geneigte Beſtellungen 
prompt auszufiibren. 


Vorrathige Kleider. 
(Reany-MapeE CLOTHING.) 
Wir fabriciren, und haben ftets 
eine große Auswahl Kleiter vor- 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und Façon fiir den Gebraud der 
Hodwiirtigen Herren Geiftliden 
*geeignet find. 

Auf jedem 
der Preis in 
verzeichnet, und 
einen Rabatt ven 10 von 
unferen feften Breifen, die 

ablung innerhalb 30 Tagen ers 


olgt. 

Dt otiz. 
Talarftoffmufjter, t ie Preis⸗ 
{ fte fiir Talare, oter fiir 
Rileider, ne ft Anweiſung 
gum S.[bftar fnehmen w rd 
uncntgeltlid zugeſchickt. 







N. B.—Wir madden jest aud Cadd-TDalare urd Fefuiten- 
Valcre, Tie Preife find diefelben wie fiir regelmagige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Groghandler in 


Ans: und Inländiſchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben direkt bon den 
Produgzgenten begiehen. 


459 Oftwaffer-Strake, Milwaukee, Wis. 








JOBRW SLSSR, 


Grofs und Kleinhandler in allen Sorter 
Provifionen, friſchem und gepdteltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

468 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Be 





HENRY WEHR’S 
Restaurant und Bier Halle, 


No. 1 GRAND AVE,, 








MILWAUKEE, |VISCONSIN, 
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CAQORHR~ = we GQ~saers 
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Die ,, Chcilia”’ erſcheint monatlid, 8 Seiten ftar?, 

mit einer Tertbeilage von 4 Seiten, und ciner 
Mufif-Veilage von 8 Seiten. 

Dt ,,Cacilia’ foftet per abr, in Borausbezah- 
tung $2.00. Nach Eurosa “.%. 

5 Gremplare ...$ 8./n | 20 Eremplare... $25.00 

5 Se kn 
Redatteur und Herausgeber 

J. Singenberger, 

St. Francis P.O , Milwaukee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates. 








Cacilia! 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden gu fol⸗ 
genden Preifen berednet. 

Für die Whonnenten: 

12 €ztra-Beilagen von cincr Nummer 

Vom gangen Fabrgang: 


10 ws 6 50 | 30 = « 17.00 


Mt 0 nl a t 8 j ch r i ft für k a t h 0 i i j ch e Ran abreffice — Rimeſſen, Geldſendun⸗ 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Franci8 P. O., Milwaulee Co , Wis. 











Nummer “2. 


CSBeilage.Z 


Februar 1.92 





« — 








Inhalts-Angabe. 





t Rev. J.B. Jung, mit Portrait. ..................... 5 
An die Mitglieder Pes A. C. B... 
Liturgre und Gefang... 








iol cx acaliaseitadestens ——— 7 
* Neue Pudlifationen. wow © 
———— (Tertbeilage) 


Muſitbeilage. 
A s, fiir vier gemiſchte Stimmen, von Rev. Hirid. 9 
Aspyrnsts fag view genie a “3. & Sapert. 14 


ErtrasMufitbeilage. 
Der gute Hirte. Tableau für Dellamation mit Clavier 
und Gefang (Frauenftimmen), deutſch und englifd, 
von Riv. MW. Lammel, 








Die ,, Cacilia”’ 

erfreut fich der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Vardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Emineng des hoch— 
wiirdigften Herrn RKardinal-Exrgbifdofes James 
Wibbons, W. H. Cloer, We. Herp, vy. p. Purceu 
Peter Ricard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Bil 
liam, M, Corrigan und der Hw’ ften Bij dh d fe 
v. M. Finé, J. Dwenger, R. Gilmour, St. B. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, R 
Serdenbufd, F. X. Krautbauer, A. M. Többe 
C. H Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendricken 
Louis de Goesbriand, Wm. G. McCloskey J 
A. Healy, Francis MeNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Me- 
Quaid, Martin Marty. E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. MeMuller, H. J. Richter, O. 
Zardetti. 








Aufwärts mit Gott. 


Es war Ende der vierziger Jahre des letzten 
Jahrhunderts. Da ſtand eines Morgens von 
dem harten Nachtlager in einen armſeligen Wiener 
Gaſthauſe ein etwa 18- oder 19jähriger Jüngling 
auf, ridjtete feine Siebenſachen zuſammen, fo gut 
es ging. begablte feine Zeche, nahin fein fleines 
Wanderbiindel und verlteg das Haus. 

Der junge Mann war arimfelig gefleidet ; 
aber aus dem WAngeficht ftrablte dev unentweihten 
Jugend friſcher Strahl und eine Fille von Lebens- 
muth und fedem Humor. 

Langfam ging der Fiingling dem Stephans- 
dom yu. Da trat er hinein, nahm das Käpplein 
ab und ſchritt gu einer Seitenfapelle, wo in tiefer 
Stille und geheimnißvollem Dunkel ein Priefter 
jon am Altare ftand. Hier fniete er mieder, 
allein und ungejehen, dann faltete ex die Hände 
und neigte daS jugendliche Haupt gu vielem, find: 
lichem Gebete. Die ganze Außenwelt war ver- 
geffen fix ihn. Das war da8 CErbtheil feiner 
frommen Mutter: das befte und ſchönſte, was fie 
ihm mit in die arge Welt gab, und was ihn aud 











WILTZIUS & CO., 


Successors toa M, Schuerbrock & Co. 


IMPORTERS OF AND WHOL¥SALE DEALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 


MANUFACTUKEKS OF 


BANNERS AND REGALIAS 


461 East Warer STREET, 
MILWAUKEE, WIS. 


GRirden - Orgel - Fabrit 


von 


Wilhelm Schilke, 
2219, 2221 Walunt St., Milwaukee, Wie. 


Rirhen-Orgeln von irgend einer Grife, werden gum Ban 
contractlic) itbecnommen, aus dem beften und ansgerudteften 
Meaterial v rfertigt, ſowie mit den neuejten und bewabhrteften 
Erfindungen hergeftellt. Ore Spielart ijt leicht und geräuſch⸗ 
-08, die Auſprache pracis, der Ton der Regifter vorgiiglic und 
uniibertreffiih. Wie Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 


Die Seiten Neferenzen fonnen gegeben werden; unter andes 
ven die Ravuginer-Patres der St. Francistus-Rirde, Male 
vaufee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlig 
ind auf’? Bette ausgefiihrt. Um geneigteu 3 fprud bittet 


Wm. S h il Fe, Orgelbauer. 








Kirchen:-Malerei 


wird fireng nach techniſcher Schule, im biganti- 
niſchen, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgefiidrt. 

Sfigzzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Zeit gelicfert. Die beften Referengen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gaertner. 
Oifice: No. 107 Wiseonfin-Str., 


Zimmer 22 und 2, 


Milwaukee, Wis. 





WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 


oO 





Hazelton, ſowie die beliebten und ſpecie 
fiir uns fabrizirien Rohifine 


Fil iA NOS. 


Smith Wmerican und Padard 
Orcheſtral Orgelu, 


gegenwärtig bie bevorgugten Ynftrumente fiir 
Rirdhe, Sdhule und Haus. 


aa Jedes Inſtrument wird auf 5 Yabre garantirt. Bufries 
OR oe _ __ denftellende Bedingungen. 
Die größte Niederlage im Nordweften von direlt importirten 


8 Mufifalien. wa 


Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingebunden, 


Seine Violinen, Guilarren, Flöten, Pianodecken. 
Pianoftithle, Zithern u. ſ. w. 


Wm. Rohifing & Sons, 
Brattijhe Pianomacher, 
Ede Broadway u. Mafon Sir., Milwaufec, Wis, 


M. SOHWALBACH, 


Manutacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Sead tor Circulars 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
BP Beſte Empfehlungen gur Hant.~&d 











— 0 McSHANE 
aL) Glodtengicherei. 
; AM 


Die beſten Gloden, Glockenſriele 
und Geldute fiir Rirden ꝛc. Preiſe a 
= Kataloge voftfrei zugeſandt. 
Man adrefjire 





H. McSHANE & CO., 
Valtimore, Mv. 


Ran nenne diefe Beitidrift. 
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glücklich und groß gemacht hat in den Augen der 
Menſchheit: das kindlichgläubige unſchuldig 
fromme Gemüth und das Beten, das er nie ver— 
geſſen und aufgegeben hatte in Freud und tiefſtem 
Leid. 


Der Betende hieß Joſe ph Haydu. Er) 


abute wohl nicht, dag ev einſt mit Mozart der 
Konig der Muſik und fiir alle Zeit und m allen 
Erdtheilen ciner der berühmteſten Manner werden 
follte, die e3 je gegeben hat. Der armſelige 
Wagnerbube ahnte auch nicht, dag er einft neben 
Königen, Fürſten und Raifern figen werde und 
Dag Tauſende ſein ſtürmiſches Lob im Herzen und 
auf den Lippen tragen werden. Ex mußte gar 
Flein und gering anfangen. 

Demiithig hatte er ſeine Andacht beendigt. 
Leicht aufathmend und friſchen, frohen Auges 
verlieg er den Dom, Neue. Kraft und neuer 
Muth bejeette ihn; kühn, faft keck blicte er auf 
die ſtolzen Haujer ringsum und auf die Menfchen, 
die es fo haſtig Hatten, ihrem Gewinne Gaſſen 
auf und ab nachzulaufen. 

Wohin nun? Dieſe Frage warf wieder einen 
leichten Schatten auf jeinen Frohſiun, denn jo flein 
und furg dieſelbe Elang, fo wenig wußte er eine 
Antwort auf diejelbe gu geben. Haydn war 
eben erft am (egten Wbend in Wien angefommen, 
um fic) als Mufiflehrer ec. irgend etwas gu vers 
Dienen, und feine nächſte Sorge war, ein anſtän— 
diges Logis gu finden. Die Hande in den Tafchen 
ſeines fadenfcheinigen Rodes, den diinnen Biindel 
mit den gwei Hemden unter dem Yirme, ging er 
Gaffe aus und ein und mufterte die Zettel an den 
Hiufern, an welder vermiethbare Zimmer ausge- 
boten wurden. ,,€in Salon mit Schlaffabinet, 
reid) möblirt, tm erften Stod diefeS Hauſes zu 
vermiethen.” Haydn (a8, lachte, fuchte unwillkür— 
lid) nach feinen paar Gulden und. zog pfeifend 
feinen Weg weiter, „Wie etwa id) mic) in ciner fo 
vornehmen Wohnung ausnehmen müßte,“ fpottete 
er über ſich ſelbſt und ſtreifte mit muthwilligem 
Blick ſeinen Anzug, für welchen ihm auch der ehr- 
lichſte Jude keine zehn Groſchen mehr gegeben 
hätte. „Und erſt, wenn es an's Zahlen gingel 
Ich glaube, mir wird übel wenn ich nur daran 
denke!“ 

So mit ſich ſelbſt plaudernd, fam er auf den 
Kohlmarlt. Dort fab ex ein altes, hochgiebeliges 
Haus; ber der engen Hausthiire ftand die 
Nummer 1320 und rechts davon Hing ein grauer 
Papierfegen, auf dew in unbebolfener Schrift zu 
lefen war: ,,Fiir einen armen Menfdjen ijt eine 
Sehlafftelle in einem Dachkämmerchen zu vergeben. 
Preis ſehr billig.” Haydn las und endlid) 
flatfdte er in die Hande. „Sepperl,“ lachte der 
Jüngling, „der Bettel ift gang und gar fiir did) 
geſchrieben, als fennten dic) die guten Leute da 
droben. Armer Menjd)—Dachfimmerden — febr 
billig —ſchoner hatte ich es nicht beijamen finden 
fonnen! Das pakt—alfo vorwärtsl“ Jakob's 
Himmelsleiter gleich ſtieg die Treppe in einer 
langen, ſteilen, geraden Linie von der Hausthüre 
weg empor bis unter das Dach hinauf, ſo daß die 
oberſten Stufen faſt formlos in der gewaltigen 
Höhe verſchwanden. An der erſten Treppenſtufe 
machte Haydn ſchnell ein Kreuz auf ſeine Stirne, 
damit ihm oben unter dem Dach die rechten Worte 
einfielen; dann ging's mit jungen Füßen und 
Lungen die anderthalbhundert Stufen hinan. 
Oben angefommen, ſtieß ex mit dem Kopfe nnvor- 
ſichtig an einen Dachſparen an, indeß puftend und 
gornig ein aus feiner trägen Rube aufgeſchreckter 
Rater die Stiege hinabjauste. 


5. G. Pfeffer S Sobu. 


Verfertiger von 


Rirdjen- und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion - Str., 
St. Louis, Mo. 








Das Lehrer-Seminar 


— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Peranbildung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Organijten. 
CintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnmonatlide Schuljahr (in 
halbjährlicher Vorausterahlung), fiir § Koſt, Woh: 
nung Unterridt, Gebrauch der Fujftrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Nonv:-Colegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handels- 
wiſſenſchaft und eine 
TaubftummensAnftalt 
verbunden, 
Rev. M. GEREND, Rector, 
St. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisecnsin 








Haydn ftand vor der Wohnungsthüre. Cine 


SCIENTIFIC AMERICAN 


ESTABLISHED I845 


Is the oldest and most popular scientific and 
mechanical paper published and has the largest 
circulation of any paper < | class in the world. 
Fully illustrated, Best class of Wood Engrav- 
ings. Published — ‘Send for specimen 
co Xin Price $3 a year. ‘our months’ trial, $1. 
Pri N &CO., PU BLISHERS, 361 Broadway, N.Y. 


— of Scientific American. 
success. Each issue contains colored 
—— plates of country and city residen- 
ces or gd buildings. Numerous engravings 
and full plans and specifications for the use of 
such as contemplate | peliding. Price $2.50 a year, 
% cts. a copy. INN & CO., PUBLISHERS. 


may be secur- 
ed by apply- 
ing t * UNN 

0., who 
Rene had over 


ears’ experience and have made over 

00; applications for American and For- 

eign patents. Send for Handbook. Corres- 
pondence strictly confidential. 


In case your mark is not re; +. -t- * the Pat · 
ent Office, apply to MUNN and procure 
immediate protection. Send for Viandbook. 

COPYRIGHTS for booke, charts, maps, 
@tc., quickly procured. Add 

MUNN & CO., Seve Geltctere. 
GENERAL OFFICE: 861 BROADWAY, N. T. 





KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Xnftrumente find vor dem Gublitum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit ver danfen fie ihren 


Unerfauften Vorrang, 
welder unitbertroffer feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 


WM. KNABE & CO. 


Waarenlaaer : 
22 & 24 E. Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York. 
817 Pennsylvania Ave., Washington 


Weillpiele 


zur Aufführung mit lebenden Bildern 
des rühmlichſt befannien 


Dechant H. F. Müller. 

1) op. 12 ,Die heilige Eliſabeth“ 
Clavier-Auszug 5 Mart, Stimmen 2 Mart, 
Dichtung 30 Pig. 

2) „Der heilige Chriftophorus’, 

Cantate von Joſeph Schmahlor. 
Clavier-Auszug 6 Marf, Stimmen 2 Mart. 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von firdliden Geſängen, 
fiir zwei (thetlweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltendD Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefange, u. f. w. Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 











Ausgewahlte Lieder zum Gebraude im Fami- 
lienfreife, in Qnftituten und bet Schulunter- 
haltungen. 1 Heft: 34 Lieder fiir eine Sing- 
ftimme, mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 
Lieder fiir zwei Singftimmen, mit Piano, 50 
Cents. 3. Heft: 10 Lieder (ſechs mit deutſchem 
und englifdem Text) für det Frauenftimmen, 
mit und ohne Piano, 35 Cts. Gefammelt und 
herausgegeben von J. Singenberger. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Published by order of the first Provincial 
Councils of Milwaukee and of St, Paul. 
With a preface by Rt. Rev. Bishop 
M. Marty, D. D. 


Price, $1.00 net. 


Zu baben bei 


J. SINGENBERG 





ST. FRANCIS, WIS. 
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alte Schnur hing aur Seite; das war wobl der 
Glodengug, und als der Jüngling etwas unjanft 
an demſelben 30g, wimmerte drinnen eine heiſere 
Schelle, als riefe ſie Sturm. 

Ein alter Mann öffnele, und als er den 
draußen Stehenden ſah, zuckte er die Aſcheln und 
ſprach: „Lieber Freund! Ich gebe Bettlern 
nichts, weil ich ſelbſt nichts habe.“ 

„Aber ich will ja bei Euch nicht betteln!“ 

„Ah,“ und dabei zog er ſeine graue Zipfel— 
haube vom kahlen Scheitel ,,bitte feyr um Ent— 
ſchuldiaung! Womit kann ich dienen ?” 

„Iſt bier fiix einen armen, ehrlichen Menſchen 
eine Schlafitelle 3u vergeben 2” , 

Cine leichte Verbeugung und die gedffuete 
Stubenthiire war die Antwort. 


( Fortfegung folgt. ) 





Bowmanville, Ills. 


Die Aufführung des Weihnachts-Oratoriums 
von Dekan wiiller in Fulda in der St. Mathias 
Halle am Sonntag den 3. Januar, bot den 3abhl- 
reiden Anwefenden, welde die gerdumige Halle 
fiillten, einen ungeabnien Genuß. 

Bon den benadbarten Prieftetn - waren er: 
ſchienen die hochw Herren: A. J. Thiele und F. 
Burelbad von der St. Aloyſius-Gemeinde, ſowie 
der hochw. Pfarrer W. Netftrater von Grog Point. 

Mande waren wohl, als fie das reidje und ſchön 
ausgeftattete Programnt ju Gefidt bekamen, mit 
großen CErwartungen erfdienen Allein diefelben 
wurden durch das, was inan zu höten und gu ſehen 
befam, nod bei Weitem iibertrofjen. Gdon das 
erfte der lebenden Bilder, eine allegoriſche Dar- 
ftellung der „Sehnſucht nad dem Erlöſer“-der lö— 
nigliche Sänger David hoch oben auf ſeinem Thron, 
ihm gu Seiten und zu Füßen die viec großen Pro— 
pheten —verſetzte Alle in die vedjte weihevolle Stim- 
mung mit der fie fortan bis gum Ende dem wahr— 
Haft grogartigen, geiſtlichen Feſtſpiele beiwohnten 
Einer jeden einzelnen Darſtellung (Tableau) 
gingen entſprechende Geſänge vorbereitend und er— 
erflavend voraus, welche in reicher Abwedslung— 
Soli und Chor theils mit Clavier, theils mit Har— 
monium-Begleitung —entweder an den Text der hl 
Schrift fi anlehnten, oder aus alten Kirdhentiedern 
beftanden, die fo ergreifend auf das Gemüth ein- 
witfen. Dann erfdien jedes Mal zur redten eit 
das lebende Bild, um die großen Gebeimnifje der 
liebliden und gnadenreidhen Weihnachtszeit in 
einem ganz eigenartigen, heiligen Rauber Dem Zu— 
ſchauer vor Augen au führen und gugleid die 
edelften und erhabenften Gefühle in feinem tief be- 
wegten Herzen zu ecweden. 

Es wurde aber aud) von Seiten der Mit— 
witfenden—Dbdariiber hertjdte nur eine Stinune—fo 
gut gefpielt, bag man oft nidjt mehr menſchliche, 
fondern wabrhaft himmliſche Gejtalten vor fic) gu 
haben glaubte. Ru diefem grogartigen Effeft trug 
nidt wenig die berrlide Beleudtung mit Calcium: 
Lidt in dem ſchönen Farbenwedfel bei. 

Kein Winder, dak von allen Seiten der Wunſch 
laut wurde, daß dieſes Fefifpiel nodmals zur Auf- 
fiihtung fommen möge 

(Rath. Volfsblatt, Chicago.) 





Quittungen fiir die ,,Cacila’ 1892. 
(Vid 15. Januar 1892). 


AF Wo teine Zahl angegeben, ift immer der regelmigige 
UbonnementSbetrag gemeint. y 

Rev. Franciscan Fathers, Herman, Mo.; Mr. J. Schmitt, 
‘91; Fr. Schulte; Jos. Sanladerer; Sr. Barbara, O. Ss. rs 
$10.00; Joseph A. Zimmermann, ’91 und ’92; A. Pfeilschifter. 
L. Mihm; Rev. P. Th. Arenz, $15.99; Ven. Srs. of Chr. 
Charity, Wilkes-Barre $5.50; St. Benedict’s Abbey, 
Atchison, Kans; Rev. Ch. W. Meyer, C. PP.S.; H. Stucke; 
Sr. M. Secunda; Mr. Brezinski; J. H. Anler, ’90 und ’91; 
C. Koch, Heim; Maus; J. Reuter; Rev. B. W. Sassen, 91; 
J. Dreher; H. Drueding; Pfarrverein in New Orleans, La., 
$8.00; E. Grambo; V. Rev. P. Fisher, $3.00, pro ’91; Rev. 
J. Dettmer, ’91; Fr. Netersheim, ’92; M. Nemmers; Fr, 


Grutze; A. Weber; Rev. A. Heimann, ’or; Srs. of Notre 
Dame, Cleveland; Geo. Balumondiere; Kev. C. Johannes; 
Rev. F. J . 


. Lohmann; Sr. Caecilia, Pittsburg, Pa.; J 








Bathe; Rev. B. Dieringer, $:.00; Rev. Grome, $5.00: “Jos. nt 


Bohner, $2.25; R v. P. M. Abbelen; “Mr. F. X. Leth, $25.00; 
Rey. C. T. Schult-; Rev. G. Heldmann, $10.60, 91> Mr. 
J. C. Pfister; M. Schacfer, ’91 und ’92; Th. Lobmiller; 
Rev. P. Dom. Florian O. S. F., $5.50; Kev. A. Lamothe; 
Helena Ruf; Fr. Roth, '90 und ’91; 
V. Rev. F. Goller, $50.00; Rev. Fr, Ruese, $5.00; Rev. H. 
Groll; Rey. W. Klevinghaus; Rev. Geers; Rey. H. Meissner; 
Mr. P. J. Dietz; G. Goetz; H. Griesendieck; A. P. Erker; 
Sr. Catie Helmbacher; Fr, Arendes; Hon. H, J. Spaun- 
horst; A. Roeslein; Kev. H. Mensiug, ’or und ’92; A. 
Vogt, S. M.; Rev, EK, Franck, 


I., Wieber, $3.00; 


Quittungen fiir Vereins-Beiträge pro 1892. 

(Wo feine Zabl angegeben, ift immer der regeimiafige Be— 
trag — 50 Ct8, — gemeint), 

A. Pfeilschifter. Clevelan', O.; IL. Mihm, St, Francis, 
Wis., 10c; Ptarrverein an der St. Josephskirche in 
Cleve’and, O.,$1.50; H. Stucke, Wapakonet?, O.; J. Dreher, 
St. Francis, Wis., toc; A. Weber, New Ulm, Minn.; J, 
Singenberger, St. Francis, Wis., 50c; Rev. J. H. Bathe, 
Wabash, Ind.; Kev. P. M. Abbelen, Milwaukee, Wis. 
Rev. C. L. Schulte, Breda, la.; Rev. P. Raphael Fuhr, 
O. S. F., Quincy, tl., goc; Rev H. Tappert, Covington, Ky.; 
St. Liborius Kirchenchor, St. Louis, Mo., (durch J. Jubeley) 
$3.50; Rev. G. Heldmann, Chicago, Uls. 1h. Lobmiller, 
Farming, Minn.; L. Wieber, St. Cloud, Mian. 


J. B. Seiz, 


Adreſſe: Schatzmeiſter. 
L.B.1066, New York. 











General : Paſſage 
Agentur, 


Wechſel uo Incaſſo⸗Geſchäft. 
Oeffentliches Notariat. 


Paffagier - Befirderung 
nad) und von 
Rotterdam, Amflerdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plagen in Eurapa mit diveften Poft- 
Dampfern, zu den billigiten Preifen. 

Gijenbahu - Villete 
von Mtilwaufee nad allen Plagen im Often, 

Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadten vi. Notarielle Urkunden 
nad Europa mit fonfularifden Beglaubigungen. 
Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 

Teſtamente, Deeds, Morigages, 

Alle Arten amtlide Dofumente. 
Geldſendungen 
nach allen Plätzen in Europa zu den billigſten 
Raten, frei in's Haus der Empfänger. 


Feuer⸗-Verſicherung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 


LOUIS BOHNE, 


General-Agentur, 
Milwaukee, Wis. 


= 


324 Reed-Strafe, 


Grofer Reduktionsverkauf 


von durdy Waſſer beſchädigten Büchern und 
Prachtwerken. — nae” : 
Wir halten ein großes Lager von neuen und 
alten Büchern aus allen Fachern, deutſchen und 
englifden Zeitſchriften und Vieſerungswerken. 
Sehreibmaterialien und Zeichenutenfilien. 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Straße, Metropolitan Bloc, 
Milwaufec. 


A. W. FISCHER, 


wiusic Dealer 
221 Summit Str, TOLEDO, 0. 








. Verlag des Bibliographischen Institute 
in Leipzig und Wien. 


~ 





= Soeben erscheint = 
in 130 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5.50. 


BREHMS 


. dritte, 
ginzlich neubearbeitete Auflage 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


GréBtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel u. a. 





Bestellungen fiihren simtliche Bucher- 
und Zeitungshdandler aus. 











H.H.Zahn& Go. 
Dampf- 
Buddruerei, 
42] Oftwwaffer-Str., 
Milwaukee, = Wis, 





Bücher, 

Pamphlete, 
Jahresberichte, 
ſowie alle anderen 
ins Fad ſchlagender 
Arbeiten werder 
prompt gu mäßigen 
Preiſen ausgeführtꝰ 


= 
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FAL PUSTET & 60. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 
Soeben in gweiter Auflage erjdhienen : 


Theoretiſch⸗ praftiſche Harmonium⸗Schule. 


Für den kirchlichen Gebrauch Zweite Auflage. 
Von J. Singenberger. 


Der J. Theil enthält die Anleitung zum Spielen, 
ber II. Theil 314 Letmte Orgelſtücke in allen 
Tonarten; der Anhang enthält die Begleitung ju 
allen Meß⸗ und Beiperrejponforien, yu ſämmtlichen 
Prafationen im folennen und feriaten Tone und gu den 
Pſalmtönen, gum Asperges, Vidi aqnam, Veni Crea- 


tor, O salutaris, Tantum ergo. $2.50. 





> 


Theory and Praxis of Meledeon Playing. 
By J. SINGENBERGER, 


Containing 314 Preiupss, etc., in all keys, and 
ass and 
Pater noster, the Psalmmodes, 
Aspergers, Vidi aquam, O salntaris, Tantum ergo, Veni 
KER, Profes- 


the accompaniment to the Responses of 
Vespers, Prefaces, 


Creator. Translated by Kev. Coas B 
sor at the Seminary of St. Francis of Sales. 





Short and Practical Instructions on the Use 


of the Pedal. 
By Joun SInGENBERGER; 


Price, - : - 85 Cents net. 





ſeurze, prattifhe Pedalſchule. 
Von J. Singenberger. Preis 85 Cents, 





Gejangbiidlein fiir katholiſche Kinder in den Ber. 
Staaten Amerifas. Herausgegeden von J. Singen— 


Mit 85 deutiden und 43 


berger. Oritte Auflage. 


engliſchen Liedern. Preis 2 Cents. 





— 


Orgelbuch zu J. Mohr's Cacilia. 


Von J. Singenberger. 


Quarto, 524 Seiten. Jn halb Leder gebunden. $4.00. 
CH Enthalt die Harmonijirung zu den 500 Gefangen 
in Mohr's Cacilia, mit ca. 700 Vous und Zwiſchenſpielen. 


·— 


Short Instruction in the Art of Singing plain 
Chant. 


With an appendix containing all Vesper Psalms 
and the Magnificat, the Responses for Vespers, the 
four Antiphons of the B. V. M. and various Hymns 
Designed for the use of Catholic 
By J. Sincen- 


for Benediction. 
Chotr-members aud School-children, 
BERGER. Third revised and enlarged edition. 


Price 25 cents net. 


FR. PUSTET 860. 





J. FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 
Sorben erſchienen: 


A. Kaim's Missa St. Paulina fiir vierftim- 
migen gemiſchten Chor, arrangitt von B. 
Hamma. Preis der Partitur $1.00, Stim- 
men 80 Cents. 

A. Kaim's Missa St. Henrici fiir vierftim- 
migen gemiſchten Chor in neuer Ausgabe mit 
Orgelbegleitung Auch find jest die etngeluen 
Stimmen zu diejer ſehr popularen Meſſe 
erfcbienen: 

Vucal score 45c, Organ accompani- 
ment and Vocal score $1.00, Voice 
parts 20c each, or 80c a complete set. 

Ferner: 

Cine neue gweijtimmige Muttergottes: 
Vesper von Rev L. Bonvin, S. J. Die- 
felbe enthalt auc) die vier marianijden Antiphe- 
nen, Alma, Ave Regina, Salve Regina 
und Regina Coeli Preis 60 Cents. 


THREE TONE- PICTURES 


For Organ or Harmonium. 
Composed by L. Bonvin, 8. J. Opus 8. 
Price: 50 Cents. 


(From the 4eipziger Chorgesang.) 

Concerning the ‘“‘Three Tone-Pictures’”’ El. Stehle, one 
of the most eminent musicians and ctmposers of the present 
day, writes as follows; ‘‘ These three tone- poems are entitled: 
No. 1, Christmas Dream, etc. .... As the<e titles indicate, 
the present compositions are not intended tor the Church, i. e. 
not tor use at divine service, but for domestic edifica’ion, for 
private devotions and for sacred Concerts. They belong to 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the instrument, and deserve our most unqualified com- 
mendation to teachers, students and levers of music 
generally.”’ 


HAZEL TON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 
and UPRIGHT 
PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, V. Yr. 














WEIS BRO., 
383 Oftwaffer - Sir., 
Milwaufee, ⸗Wisconſin, 

erlauben fid ihr reichhaltiges Lager reiner 


Weine 


Sämmiliche Weine find reiner Tranbenfaf 
ohne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhall 
yum Gebrauche beim Hf. Meßopfer, ſowie iv 
Kranle verwendbar. 


Zimmermann Bros. 


Vorrrun 2 Mlar-Sabrif 


Blauen F hue.) 





— und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Prieſter⸗Talare an Hand. 
_ Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidfert gu benadridti- 
gen, daf wir eine grofe Auswabt 
rieiter-Talare vorrathig balten. 
Wir fabriciren Talace aus ganz 
)) wollenen Se an garantiren die 
Aedhtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftelungen 
prompt auszufiibren. 
Vorrithige Kleider. 
(Reapy-Mape CLOTMING.) 
Wir fabviciren, und haben ſtets 
eine groge Auswahl Kleider vor- 
räthig, die in — Schnitt 
und Façon für den Gebrauch der 
ürdigen Herren Geiſtlichen 
geeignet find. 
Auf jedem See ftebt 
der Preis in deutliden len 
gat, und Eri-fter erhalten 
einen Rabatt ven 10 Brogent vow 
unferen feften Breifen, menn die 
puns innerbalb 30 Tagen ers 
olgt. 


Dt otiz. 
Lalarftoffimufter, t ie Preid⸗ 
(fte fiir Falare, oter fiir 
RKleider, ne ft BWnweifung 
gum S.[bft u. fRnehmen w rd 
unentgeltlid zugeſchickt. 


N. B.—Wir maden jest auch Sack⸗Talare urd Fefuiten> 
Talare. Tie Preiſe find diefelben wie fiir regelmafige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Ans: und Inländiſchen 


Weinen. 


Für die edt heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diefelben direkt von den 
Produzenten begiehen. 


459 Ojtwajjer-Strage, Milwaukee, Wis. 














JOHN USSR, 

Groff und Kleinhandler in allen Gorten 
Provifionen, friſchem und gepökeltemn 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Dis. 





HERMAN TOSER CoO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 


dem Sirby Houfe gegeniiber. 


Ymporteure von Weinen und Lifdren. 


Duré znliche Cintdufe fSunew reingebaltene Gdte Weine 
—* tory all tonnes fold&e jeoergeit in anſerer BWeinflude 
probirt werden. 


























Die „Cäcilia“ erſcheint monatlid, 8 Seiten ſtark, 

mit einer Texrtbeilage von 4 Seiten, und einer 
Mufit-Veilage von 8 Seiten, 

Dt ,,Cacilia’’ toftet per Nabr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.00. Mad Eurosa “*.%. 

5 Gremplare ...$ 8.9 | 20 Exremplare... ¢2°.00 

Mo eo MO. opt 
Redatteur und Herausgeber 


J. Singenberger, 
St. Francis P.O, Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Cracilia! 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden gu fols 
| genden Preifen berednet. 
Für die Whonnenten: 
12 Extra-Beilagen von ciner Nummer 
Vom ganzen Fahrgang: 
2 Cee ---<F 75 Hy Eztra-Veilogen.S13.00 


—* 3.50 
10 tf 50 | 30 - « 17,00 


Me 0 1 a t 8 { ch r i ft fiir f a th 0 l i ch e — abreffire oie Rimeffen, Gelbjendune 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis., 











— 





Nummer 3. 


——— 


G]Beilage =D 


März 1892 








Jubhalts - Ungabe. 








Liturgie und Gefang, LV... ———— — 9 
Beſprechung der Mitterer'ſchen Broſchüre , Die kirchlichen 
Berorduungen“.... 10 
Beridte..... ..... Oe 
Corrigerda ...... ‘a 
Verjdiedenes ..... ‘on 
Neue Putlifatione o ae 
Ouittungen 12 





Mufitbeilage. 

Asperges me, bon J &. Habert, fir vier Stimmen — 
und Orgel (Schluß) — 
Vidi aquam, fur zwei Stimmen und 


Orgel, von Rev. H. 


DASPert, .* —— — ————— 
Vids aquam, fiir vier Stimmen urd Orgel, von Rev: H 
JJJJ sussccadantionnde 21 


Ertra-Muſikbeilage. 


Der gute Hirte. Tableau für Deklamation mit Clavier 
und Geſang (Frauenſtimmen), deutſch und engliſch, 
von Rev A. Lommel. (Schluß) 








Die ,,Cacilia’’ 
exfreut jid) der CEmpfehlung Sr. Eminenz de3 
veritorbenen Mardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Eminenz des hoch— 
wiirdigiten Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Wivoons, W. PM. Wider, we. ergy, w. P. Purceb, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Wil— 
liams, M, Corrigan und der Hw'ſten Bij dh dfe 
¥. M. Finf, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Baltes, R. 
Serdenbujd), F. X. Krautbauer, A. M. Többe, 
C. H Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendricken, 
Lows de Goesbriand, Wim. G. McCloskey J. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 


J. B. Salpointe, Joſ. B. Madeboeuf, J. F. 
Hogan, E. O'Connell, J. O'Connor, B. Me: 


Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Rilian 
C. Flaidh, J. McMullen, H. J. Richter, O- 
Zardetti. 








Aufwärts mit Gott. 
(Fortſetzung.) 

Haydn trat ein; in der großen Slube ſaß 
eine alte Frau mit der Kaffemuͤhle zwiſchen den 
Knieen. „Was will er da?” fragte fie ihren 
Mann; dod) diejer winft ihr ſtillzuſchweigen. 
Nebenan war eine enge Kammer. Cin fleines 
Dachfenſterchen warf uur ſpärliches Licht auf die 
feuchten Wande, auf den ſchwärzlich ausgetretenen 
Boden, auf das magere Bett und den fichtenen 
Tijd, unter dem ein Hoderl mit zerfetztem Sig- 
polfter ftand. 

Haydn, dex demitthige und anſpruchsloſe 
Haydn, fab etwas enttäuſcht auf dieſe Hervlidfeiten 
und dann in das Anlig des Wlten. 

„Ich faun Ihnen d'e Kammer ſehr empfeh— 
fen”, verſicherte dieſer, ſich neuerdings verbeugend. 
„Sie find vielleicht Student?“ 

„Nein, Muſiker!“ 





WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co, 


IMPORTERS OF AND WHOL?SALE DFALEKSIN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religicus Articles Ete. 


MANUFACTUKEKS OF 


BANNERS AND REGALIAS 


461 East WArTER STREET, 
MILWAUKEE, WIS. 


Kirchen-Orgel-Fabril 


von 


Wilhelm Schilke, 
2219, 2221 Waluut St., Milwaukee, Wie. 


Rirhen-Orgeln von irgend einer Brife, werden gum Bau 
contractlid iibecnommen, aus dem beften und ausgerudteften 
Material v rfertigt, ſowie mit den neueften und —— 
Erfindungen hergeſtellt. Die Spielart iſt leicht und gerauſch⸗ 
103, die Auſprache hräcis, der Ton der Regiſter vorzuüglich und 
unübertrefflich. Alle Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 


Die Sejten Referenzen können gegeben werden; unter andes 
ven die Ravuginer-Patres dev St. Francistus-Kirche, Mil⸗ 
vautee, Wis, 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttligy 
und auf’s Beſte ausgefiihrt. Um geneigten Zaſpruch bittet 


Wim. Sh il Fe, Orgelbauer. 








Kirchen-Malerei 


wird ſtreng nad) techniſcher Schule, im bizanti⸗ 
niſchen, romaniſchen, gothiſchen Style und in 
Renaiſſance ausgeführt. 

Skizzen und Entwürfe werden auf Verlangen 
gu jeder Beit geliefert. Die beſten Referenzen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gaertuer. 
Office: No. 107 Wisconfin-Str., 


Zimmer 22 und 2, 


Milwaukee, Wis. 


WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 


© 





Hazelton, fowie die beliebten und ſpecie 
fiir ung fabrizirten RoHI fine 


x 1 hh In to 


Smith Wmerican und BWadard 
Orcheſtral Orgeln, 


gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumente für 
Kirche, Schule und Haus. 


wae Jedes Inſtrument wird auf 5 Jahre garantirt. Zufrie⸗ 
⸗ enſtellende Bedingungen. 
Die größte Niederlage im Nordweſten von direlt importirten 


1 Mufifalien. “wa 
Die Werle aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 
Seine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodecten, 
Pianoftiihle, Zithern u. ſ. w. 
SES — — — 
Wm. Rohifing & Sons, 


Vraktiſche Pianomarher, 
Ede Broadway u. Mafon Sir., Milwanufee, Wis. 





M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
aw Beſte Empfeblungen sur Hand.-we 








5 McSHANE 
} Glodengieferei. 


Die befter Glocken, Glodenfriele 
4 und Geldute fiir Kirchen x. Preiſe u. 
e Kataloge roſtfrei sugejandt. 
‘ Man adrefjire 
H. McSHANE & CO., 
Ran nenne dieſe Zeitſchrift. Vaitimore, Mid, 











BVeilage zur „Cäeilia. 








„Ah, Mufifant! Um jo beffer! Ich vere 
fichere Sie, dad liebe Stübchen da tft fo rubig, 
wie irgend ett Plätzchen im Walde draugen. Bris 
da herauf dringt fein Lärm, da können Sie fo 
ungeltirt muſiziren, als waren Ste allein auf der 
Welt.’ 

„Immerhin ein groper Vorzug,“ beftatigte 
Haydu und reidjte dem Alten die Hand. 

» Ste gefallen mir, junger Herr! Ich meine, 
wir follen un$ gufammenfinden. Sie nehmen dad | 
prächtige Bimmerden, und meine Alte und ich 
halten Sie fo aut warm, als wir uur fonnen. 
Wie hergen Sie denn, wenn die Frage nidjt gar 
gu grob ift ?“—,, Fofeph Haydn —“ 

„Ha, Habe wahrlich nod) nicht die Ehre ge 
babt, Ddiejen Namen gu hören. Aljo Herr von 
Haydn. —“ 

„Alle Wetter!” fubr ihm der Fiingling 
gornig in die Rede. „Ihr Wiener feid unertrag- 
liche Vente !“ 

„Herr! Ich bitte!’ 

„Nichts da! Wahr iſt's! Jeden der Euch 
nicht anbettelt, nenut Ihr, „Herr von,“ und wäre 
er, wenn möglich, noch ſchäbiger gekleidet, als ich. 
Das iſt, mit Verlaub geſagt, eine Erbärmlichkeit. 
Ich nehme die Kammer da, aber uur unter der 
Bedingung, dag Ihr mich mit der Wiener 
Ungezogenbeit verſchont, mid) Herr von Haydn zu 
nennen. 

„Aber, fo feien Sie dod) nicht böſe, befter 
Herr von — befter Herr Haydn! Wir Wiener 
ſehen eben gewiffenbaft auf Artigfett und darum —“ 

„Nennt Fhr jeden Landſtreicher „Euer Gna- 
den” und „Herr von.” Dod) — was foll die 
Kammer monatlich foften, wobigemerft fiir einen 
armen Muſikanten?“ 

Der Alte rieb fich unfehlitfjig die Hande ; 
dann rief ex verlegen in die Stube hinaus: ,,Lifette, 
der Herr will un die Ehre anthun, in dem präch— 
tigen Zimmerchen neben uns gu logiven. Was 
meinft Du, wenn wir einen Gulden monatlicd 
verlangten ?“ 

rau Lijette mag den Gaſt vom Kopf bis zu 
den Füßen; ih. Blicf war priifend, aber nicht 
ftvenge, noch weniger bart. ,, Du,” ſprach fie nach 
beendetem Augenſcheine, ,,bet dent da find wir mit 
achtundvierzig Kreuzern gufrieden ; es wird fiir 
uns uud fiir ibn gut fein, wenn ev fo piinftlicd 
zahlen kann.“ — Und Ihr Gepäck? 

Haydn hielt der Neugierigen ſein Päckchen 
mit beiden Händen entgegen, und hätte er ihr in's 
erſtaunte Auge geſchaut, ſo hätte er etwas wie 
Mißlrauen und Erbarmen aus demſelben leſen 
fonnen. 

SQ Habe friſchen Kaffe gefodt; fegen wir 
uns zuſammen; bet einer duftigen heißen Sale 
plaudert es fich am beften; der Herr da fieht mir 
ohnedies aus, als ob er Hunger hatte.“ 

Haydu wünſchte fid) im Stillen Glück, daß 
feine neue HerbergSmutter einen fo flaren Blicf 
und einen fo praftifden Berjtand habe. Bald 
ſaßen die Drei um den Familientiidh; die Alte 
ftellte vier geblitmte Schalen auf denfelben; dazu 
eine Bledhdoje mit etwas graujdillerndem Zucker, 
einen Morb mit Brod und dann die Rannen mit 
Milch und Kaffee. Haydn lies alles rubig um 
fich geſchehen. 

„Wir find einfache Strumpfwirkersleute,“ vlau- 
derte die Alte, den Kaffee in die Schalen gießend. 
„Wir vertrauen auf unſern lieben guten Hergott 
und eſſen, wenn wir etwas haben. Im Uebrigen 
halten wir feſt an der Hoffnung auf Gott und 
Himmel und an Gottes Willen und Gebot.“ 





Großer Reduktionsverkauf 


von durch Waſſer beſchädigten Büchern und 
Prachtwerken. 

Wir halten ein großes Lager von neuen und 
alten Büchern aus allen Fächern, deutſchen und 
engliſchen Zeitſchriften und Lieferungswerken. 
Schreibmaterialien und Zeichenutenſilien. 


©. A. Rohde Co., 
300 Dritte Strake, Metropolitan Bloc, 
Milwaufee. 


A. W. FISCHER, 


Musio Dealer 
221 Summit Str, - TOLEDO, 0. 











General: Pajjage - 
Agentur, 
Wechſel uu Incaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier-Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit direften Poft- 
Dampfern, gu den billigiten Preifen. 
GCijenbahu - Villete 
von Milmaufee nad allen Plaigen im Often, 
Weften, Siiden und Norden. 
Vollmachten h Motarielle Urkunden 
nach Europa mit lonſulariſchen Beglaubigungen. 
Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 


Teſtamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtliche Dofumente. 


Geldſendungen 
nach allen Plätzen in Europa zu den billigſten 
Raten, frei in's Haus der Empfänger. 
Feuer-Verſicherung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 


LOUIS BOHNE, 


General-Agentur, 
324 Reed-Strafke, - Milwankee, Wis. 





KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Knftrumente find vor dem Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorgiiglidtert vei danten fie ihren 


Unerkauften Vorrang, 
welder unübertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 


WM. KNABE & CO. 


Waarenlaaer : 
22 & 24 E. Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 


Feſtſpiele 


zur Aufführung mit lebenden Bildern 
des rühmlichſt bekannten 


Dechant H. F. Müller. 

1) op. 12 , Die heilige Eliſabeth“ 
Clavier-Auszug 5 Marf, Stimmen 2 Maré, 
Didtung 30 Pfg. 

2) , Der heilige Chriftophorud’, 
Cantate von Joſeph Schmahlor. 
Clavier-Auszug 6 Mark, Stimmen 2 Marf. 


LAUDATE DOMINUM. 


Eine Sammlung von firdhliden Geſängen, 
fiir zwei (thetlmeife dvet) Stimmen mit Orgel, 
enthaltendD Adsperges, Veni, Offertorien, 
Segen8gefinge, u. jf. w. Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 











Ausgewahlte Lieder zum Gebraude im Fami- 
lienfreife, in Qnftituten und bet Sdhulunter- 
haltungen. 1 Heft: 34 Lieder fiir eine Sing— 
ſtimme, mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 
Lieder fiir zwei Singftimmen, mit Brno, 50 
Cent8. 3. Heft: 10 Lieder (ſechs mit deutſchem 
und englifdem Text) für drei Frauenftimmen, 
mit und ohne Piano, 35 Cts. Geſammelt und 
herausgegeben von J. Singenberger. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Published by order of the first Provincial 
Councils of Milwaukee and of St, Paul. 
With a preface by Rt. Rev. Bishop 
M. Marty, D. D. 

Price, $1.00 net. 





Zu haben bei 


J, SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 
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Veilage yur ,,Cacilia.“ 








„Gerade jo haben mic) meine braven CEltern 
erzogen,“ entgeguete Haydn mit Wärme: „ich 
dante Gott, daß er mid) au fo wackeren Menſchen 
gefithrt hat. Nun ijt mir mein Stübchen doppelt 
lieb.“ 

Frau Liſetle's Blick ruhte mit mütterlichem 
Wohlgefallen auf dem Jünglinge. „Und ich bin 
froh“, verſetzte ſie, „daß Ihr fromm und chriſtlich 
geſinnt ſeid. Jetzt ſeid Ihr mir erſt recht lieb und 
werth geworden“ 

„Mutter, Du haſt Recht; an dem Herrn 
von Haydu—bitte ſehr um Entſchuldigung, Euer 
Gnaden — an dem Herrn hier haben wir, wie es 
ſcheint, einen guien Gaſt in's Haus bekommen. 
Ich denke, wir leben zuſammen und beten zu— 
ſammen!“ 

Haydn reichte dem Strumpfwirker die Hand. 
„So wollen wir es halten; aber —“ 

„Was wollt Ihr?“ 

Hayd'n's Auge ruhte auf der vierten leeren 
Schale. 

„Nichts, gar nichts! Ihr erwartet wohl 
einen Gaſt; id) möchte nicht läſtig fallen.“ 

Der Alte lachte. „Weiß ſelbſt nicht, wo 
unſer Mädel heute ſo lange bleibt! Wißt Herr, 
wir haben eine Tochter, ein ſeelengutes Kind; für 
dieſes iſt die vierte Schale auf dem Tiſche be— 
ſtimmt.“ 

Da öffnete ſich die Stubenthüre und ein 
Mädchen von etwa zwanzig Jahren trat ein. 

„Unſere Marie kommt!“ rief der alte 
Strumpfwirker, die Rechte zum Gruße aus— 
ſtreckend. „Setze Dich, Goldkind! Du haſt heute 
lange auf dich warten laſſen. Sei nicht verlegen, 
der junge Herr da hat unſer Zimmerchen nebenan 
gemiethet; Herr von Haydn heißt er, ein gar 
liebfrommer junger Mann, mit dem wir tn beſten 
Frieden leben werden.“ 

Haydn kam ordentlich in Verlegenheit. Es 
war zum erſten Mal, daß er mit einem erwachſenen 
Mädchen in's Geſpräch kam. Es war ihm nicht 
recht wohl und bald empfahl er ſich, um wieder 
allein zu ſein. Er durchwanderte die Siadt 
Wien, um zu ſehen, ob er nichts zu thun bekomme; 
aber nach vielen Stunden kam er Abends abgehetzt 
und todtmatt beim in feine neue Wohnung —er 
hatte itberall nur bittern Hohn und herbe Abferti— 
gungen geerntet. Aber den Weuth verlor er nicht. 
Beten heilt jegliches Leid, mahnte er fich ſelbſt und 
ging in den naben Stephan8dom, wo er unſerem 
lieben Hergott gar viel in demüthigem Gebete find- 
lichfromm vorplauderte—demt Haydn klang alles 
wie Muſik, dem Atlerbarmer wohl auc! Dann 
ging er beim, frohgemuthet und die Seele voll 
Singfang, wre ein Buchenhain im Frithlinge. 

(Fortſetzung folgt.) 


Paſſionsſpiel 


vom Componiſten des Weihnachts-Oratoriums. 
Anfang Februar erſchien in meinem Verlage: 


Die Paſſion 


unſeres Herru Jeſa Chriſti, 
Oratorium in ſieben Bildern nach Worten der Heil. 
Schrift, fir Soli und gemiſchten Chor mit 
Clavierbegteitung oder Harmonium. 
Componirt von 
Heinrich Fidelis Miller, 
Dechant in Amöneburg, Ehrenmitglied der Afademie 
St. Cacilia in wom. 
— Opus 16 — 
Das Werk ijt zur Aufführung mit febenden 
Bildern eingerichtet. 


Preiſe: Clavierauszug ca. 60 Seiten, elegant 
cartoniit 6 Marl, Singflimmen 2 Maif, Textbuch 
20 Pf., Vorbilder zur Darftelung der lebenden 
Bilder (8 Stahljiidhe) 1 ME. 20 Pj. 

Dechant Miller Hat nad den grogen CErfolgen 
ſeines Weihnadts-Oratoriums und der anderen 
geiſtl. Feftipiele daran gedadt, die PBaffion, 
dieſes erhabenſte Geheimnipf Griftli- 
men Glaubens und Liebens, zum Gegen- 
ftanbde eines geiſtlichen Myſterienſpiels zu madden. 
Ju dem gegenwartigent Werfe, weldes, gang im 
flaffifden Oratorienfiil gehalten und von inniger 
Andadt und warmer Empfiadung durdweht, von 
ticjergreifender Wirfung iit, hat der gefeierte Com— 
pounift dieſen Kedanfen ausgeführt. 

Es ft ht zu offen, daß es diejelbe Würdigung und 
Verbreitung bet dem Hodw. Slerus, Mufif- 
freunden und Chordirveftoren finde, als 
des hochw. Verfafjers friihere Werke, , Weibnadts- 
Oratorium“, , Die Hil. Oreifdnige”, , Heil. Eliſa— 
beth”, und allen gemiſchten Chören zur Aufführung 
in bevorſtehender Faſtenzeit willkommen iſt, zumal 
daſſelbe auch bei Aufführungen ohne lebende 
Bilder einen tiefen Eindruck auf die Zuhörer macht, 
und insbeſondere die Abtheilung VI, „RPie ſieben 
letzten Worte des Herrn amKreuze“ am 
Charfreitage in der Kirche geſungen wer— 
den kann. 

oas Clabierauszug ijt durch alle Buch⸗ und Mu— 
ſilalienhandlungen wie aud durch J. Singenberger, 
in St. Francis, Wis., zu bezichen. 


Fulda, ' 
Wloys WMaicr, 
Kirchenmuſilverlag. 








How to 
Memorize 
a Music. 


JAS. P. DOWNS, PUBLISHER, 
New York. 


J. G. Pfeffer SC Sohn. 


Verfertiger von 


Kirchen- und Concerts Orgelu. 
1005 und 1007 Marion: Str., 


243 Broadway, 








St. Louis, Mo. 





Scientific American 
Agency for « 







COPYRICHTS, etc. 


For information and free Handbook write to 
MUNN & CO., 361 BROADWAY, NEW YORK. 
Oldest bureau for securing patents in America. 
Every patent taken out by us is brought before 
the public by a notice given free of charge in the 


Scientific American 


Largest circulation of any scientific paper in the 


world, — * —— * intelli ont 
man should hout it. 5 ee 3,00 a 
ear; $1.50 K pm idre: oM Ries CO., 


UBLISHERS, 361 Broadway, New York. 





Das Lehrer Seminar 


ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
aur Heranbildung tüchtiger Lehrer und 
fähiger Organijten. 
CintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fie das zehnmonatliche Schnljahr (in 
halbjabrlider Vorausbezahlung), fiir Koſt, Woh— 
nung Unterricht, Gebrauch der Inſtrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar iſt zugleich das 
Pio Ronv- Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der HandelSe 
wiffenfdjaft und eine 
Taubftummen-sAnftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 


8t. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisecnsin 








Verlag des Bibliographischen Instituts 
in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint == 
in 130 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5,5¢. 


dritte, 
ginzlich neubearbeitete Auflage 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


GréBtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel u. a. 





Bestellungen fiihren sémtliche Bicher- 
und Zeitungshdndler aus. 











Veilage aur „Cäeilia.“ 








FR. PUSTET & 60., 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 
Soeben in gweiter Auflage erſchienen: 


Theoretifh-praftijhe Harmonium: Sdhule. 


Für den firdliden Gebranud Zweite Auflage. 
Von J. Singenberger, 

Ger J. Theil enthalt die Anleitung gum Spielen, 
ber II. Theil 314 Lette Origelftiidein allen 
Tonarten; der Anhang enthalt die Vegleitung ju 
allen Meß- und Veſperreſponſorien, yu fammtliden 
Prafationen im folennen und ferralen Tone und zu den 
Pfalmtonen, gum Asperges, Vidi aquam, Veni Crea- 
tor, O salutaris, Tantum ergo. $2.50. 





Theory and Praxis of Melodeon Playing. 
By J. SINGENBERGER, 


Containing 314 Pretupes, ete., in all keys, and 
the accompaniment to the Kesponses of Mass and 
Vespers, Prefaces, Pater noster, the Psalmmodes, 
Asperges, Vidi aquam, OU salutaris, Tantum ergo, Veni 
Creator. Translated by Rev. Cuas Becker, Profes- 
sor at the Seminary of St. Francis of Sales. $2.50. 





Short and Practical Instructions on the Use 
of the Pedal. 
By JOHN SINGENBERGER. 
Price, - - - 85 Cents net. 





— 


ſturze, praltiſche Pedalſchule. 
Von J. Singenberger. Preis 85 Cents. 





Geſangbüchlein für katholiſche Kinder in den Ver. 
Staaten Amerikas. Herausgegeben von J. Singen— 
berger. Dritte Anflage. Mit 85 deutſchen und 48 
englijden Qiedern. Preis 25 Cents. 





Orgelbud ju J. Mohr’s Cicilia. 


Von J. Singenberger. 
Quarto, 524 Seiten. Jn halb Leder gebunden. $4.00. 
GH Enthalt die Harmonifirung ju den 500 Gefangen 
in Mohr’s Cacilia, mit ca. 700 Vor⸗ und Zwijdenjpielen. 


— 


Short Instruction in the Art of Singing plain 
Chant. 

With an appendix containing all Vesper Psalms 
and the Magnificat, the Responses for Vespers, the 
four Antiphons of the B. V. M. and various Hymns 
for Benediction. Designed for the use of Catholic 
Choir-members aud School-children, By J. SinGEen- 
BERGER. Third revised and enlarged edition. 


Price 25 cents net. 


FR. PUSTET 860, 








J. FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 
Soeben erſchienen: 


A. KRaim’s Missa St. Paulina fiir vierftim- 
migen gemijdten Chor, arrangirt von B. 
Hamma. Preis dev Partitur $1.00, Stim- 
men 80 Cents. 

A. Kaim's Missa St. Henrici fiir vierftim- 
migen gemifdten Chor in neuer Ausgabe mit 
Orgelbegleitung Auch find jegt die etngeluen 
Stimmen gu diefer fehr popularen Meſſe 
erfchienen: 

Vocal score 45c, Organ accompani- 
ment and Vocal score $1.00, Voice 
parts 20c each, or 80c a complete set. 

Ferner: 

Eine neue zweiſtimmige Muttergottes— 
Vesper von Rev L. Bonvin, S. J. Die— 
ſelbe enthält auch die vier marianiſchen Antipho— 
nen, Alma, Ave Regina, Salve Regina 
und Regina Coeli. Preis 60 Cents. 


THREE TONE- PICTURES 


For Organ or Harmonium, 
Composed by L. Bonvin, S. J. Opus 8. 
Price 50 Cents. 


(From the Leipziger Chorgesang.) 

Concerning the ‘‘Three Tone-Pictures’”’ Ed. Stehle, one 
of the most eminent musicians and cc.mposers of the prese: t 
day, writes as follows: ‘“Vhese three tone- poems are entitled: 
No. 1, Christmas Dream, etc..... As the-e titles indicate, 
the present com positions are not intended for the Church, i. e. 
not tor use at divire service, but for domestic edification, for 
private devotions and for sacred Concerts. They belong to 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the instrument, and deserve our most unqualified com- 
mendation to teachers, students and lovers of music 
generally.’’ 


HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 
and UPRIGHT 
PIANO - FORTES. 


WAREROOMS: 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. 1. 


WHIS BRO. 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwaukee, « BWisconfin, 

erlauden fid ibe reichhaltiges Sager reiner 


Weine 


Sämmiliche Weine find reiner Traubenſaß— 
ohne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhall 
yun Gebrauche beim Hf. Meßopfer, ſowie fur 
Kranle vecwendbar. 














Zimmermann Bros. 
Biue Flac. 


Geichen der Talar-Fabrif 


Vlauen Fahne.) — und — 


Rleider-Handlung 


No. 384 Oftwafferftrage, Milwaukee, Wis. 


Priefter-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidtert zu benachrichti⸗ 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

riefter-Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talace aus gang 
wollenen og garantiren die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftelungen 
prompt auszuführen. 


Vorräthige leider. 
(Reapy-Mape CLotnina.) 
Wir fabriciren, und haben ftetS 

eine groge Auswahl Rleiter vor- 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und acon fiir den Gebraud der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Muf jedem Kleidungsſtück fteht 
der Preis in deutlidhen Zablen 
verzeichnet, und Vrieſter erhalten 
einen Rabatt ven 10 Prozent von 
unferen feften Preifen, wenn die 
Zablung innerhalb 30 Tagen ers 


folgt. 

NRotiz. 
Talarſtoffmuſter, tie Preis⸗ 
(fte fiir Talare, oder fiir 
Rieider, nei ft Wnweijung 
gum Selbſten Fuehmen w rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 





N. R.—Wir machen jest auch Sack-Talare urd Yefuiten> 
Tale re. Fie Preiſe find dieſelben wie fiir regelmäßige Facon. 





Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Groghandler in 


Wns: und Gulandifcden 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, ba wir dieſelben direkt von den 
Produzgenten begiehen. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwankee, Wis. 





JOBRW HLSSaR, 


Grofs und Kleinhändler in allen Sorter 
Provifionen, friſchem und gepsfelter 
Fleiſch, u. ſ. w. 

163 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis. 





HERMAN TOSER CO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Sirby Houſe gegeniiber. 

Quporteure von Weinen und Lifdren. 
Durc perfinlide Gi e féunem reingebaltene ãchte Weine 





garantiren und fnnen folde federgeit in unferer Weinfinde 
probirt werden. 
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Die „Cäcilia“ erſcheint monatlidh, 8 Seiten ftar?, 
mit einer Tertbeilage von 4 Seiten, und einer 
Mufif-Veilage von 8 Seiten. 
Dt ,,Cicilia’’ fojtet per Jabr, in Vorausbezah⸗ 
Tung $2.00. Mad Eurosa “°.2°. 
5 Gremplare ...$ 8./9 | 20 Fremplare... $25.00 
10 — .... 14,00 | 30 * ... 35.0 
Redakteur und Herausgeber 
J. Singenberger, 
St. Francis P.O, 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates, 








Cacilia! 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſikbeilagen werden gu fols 
genden Preifen berednet. 
Für die Ubounenten: 
12 Extra-Beilagen von einer Nummer ...... $1.00 
Vom gangen Jabhrgang: 
1 Eztra-Beilage....$ .75 | 20 Extra-Beilagen..g12.00 
5 * severe 3.50 | 25 ä 460 
10 a -» 6 50| 30 a ~ 17.00 


* had ° oe 
Milwautee Co., Wis. Mi 0 tt a t 8 j ch 7 l ft für k al th 0 { ij ch e * adreſſire —— Rimeſſen, Geldſendun⸗ 


gen, ⁊c, an 
J. Singenberger, 
St. Franci8 P. O., Milwaukee Co., Wis. 














Nummer 4, 


G=]ZSBeilage —} 


April 1892 





— 





JIunhalts-Angabe. 


Un die Mitglieder des Ameritaniſchen Cacilienvereing..... 13 


Liturgie und Gefang, 1V. (Zdiup).. 
IN casi —— 





TRUE DEAT —— — — — — — — ———— 15 
¥ Gate. Beet Gols Wee. ———— —— 16 
Sarr 16 
Quitiũngen. — 16 


Muſikbeilage. 

Vidi aquam, fiir vier gemiſchte Stimmen urd Orgel, von 
Rev. er el ae 25 

Die Wedhfelgefange fiir das Hochamt am hl. Ofters 
tage; gregor. Choral, mit Orgelbegleitung, von J. 
———— 

Ertra-Mufitbeilage. 

Des Singer's Traum, fiir eine Singftimme mit 
Piano, arr. von Rev. A. Lammel. 

Frihlingslied, fiir vier Männerſtimmen, von Rev. 
H. Tappert. 








Die ,,Cacilia”’ 

erfreut fic) der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John Mc Closfey, Sr. Emineng des hoch- 
wiirdigiten Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Gibbons, W. H. Elder, M. Heiß, J. V. Purcell, 

Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Wil: 

liam, M, Corrigan und der Hw'ſten Biſchöfe 

¥. M. Finf, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V. 

Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Baltes, R. 

Serdenbujd), F. X. Krautbauer, WA. M. Többe, 

C. H Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendricken, 

Louis de Goesbriand, Wm. G. McCloskey, J. 

A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 

J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 

Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Me— 

Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 

G. Flaid, J. McMullen, H. Jicher 0: 

Zardetti. 








Sur Mufifbeilage. 


Es wird vielleicht Manche iibervafden in 
der Mufifbeilage ſechs Seiten—gregorianifden 
Choral mit Orgelbegleitung fiir das Hl. Ofterfeft 
gu finden. Hier die Griinde! An mebrftinunigen 
Compofitionen fiir das Hochamt an Oftern feblt 
e3 nicht, wie der ,Guide in Catholic 
Church music” beweiſt. Dagegen werden 
viele, febr viele Chore nicht im Befige der Wechſel— 
gejange (Introitus, Graduale, Offertorium 
und Communio, ) d. h. itberhaupt nicht im Bee 
ſitze des Graduale Romanumfein. Aud) weiß 
fid) manchmal der Organift mit der Orgelbegleit 
ung au dieſen Geſängen nicht gu helfen. Zwar 
exijtirt cine Orgelbegle'tung gum ,,Graduale”, 
aber die Gradualien feblen darin; auch ſcheint 
der Sag mauchen „Spielern“ gu ſchwer. Damit 
man wenigftenS an diefem hohen Fefte der Aufer— 
ftehung des Herrn, im Geborjam gegen unfere 
hl. Riche, die von der Liturgie vorgeſchriebenen 


WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co, 


IMPORTERS OF AND WHOLKSALE DEALERS IN 
CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTE, 


Statues, School and Prayer Books, 
. Stationery, Religicus Articles Ete. 





MANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 East WavrerR STREET, 
MILWAUKEE, WIS, 


GRirden - Orgel - abril 


von 


Wilhelm Schülke, 


2219, 2221 Walnut St., Milwaukee, Wie. 





Kirgen-Orgeln von irgend einer Grige, werden gum Bau 
contractlid itbernommen, aus dem beften und ausgerudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueften und bewabrtelten 
Erfindungen hergeftellt. Dre Svielart ift leit und geraujd- 
{o8, die Unjprace pricis, ber Lon der Megifter vorgiighic und 
unübertrefflich. Ale Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 

Die Seften Meferengen können gegeben werden; unter anbdeg 
ten die Ravuginer-Patres der St. Francistus-Rirde, Mls 
‘vautee, Wis, 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pünktlich 
und auf’s Beſte ausgeführt. Um geneigten Zaſpruch bittet 


Wm. Sh il Fe, Orgelbauer. 





Kirchen:-Malerei 


wird fireng nach techniſcher Schule, im biganti- 
nifden, romanifden, gothifden Ctyle und in 
Renaiffance ausgefiihrt. 

Skizzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Zeit gelizfert. Die beften Referengen 
können gegeben werden, 


Liebig & Gaertuer. 
Oifice: No. 107 Wiseonfin-Str., 


Zimmer 22 und 2, 


Milwaufee, Wis. 








WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 


mente der Welt. 4 





Hazelton, ſowie die beliebten und {pecie 
für ung fabrizirten Rohi fine 


+ itLain OSs. 


Smith American und Padard 
Orcheſtral Orgeln, 
gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumente für 
Kirche, Schule und Haus. 


war Jedes Inſtrument wird auf 5 Yabre garantirt. Zufrie⸗ 
, _ . denftellende Bedingungen. 
Die größte Niederlage im Nordweften von oirelt importivter 


1” Mufifalien. wa 
Die Werke aller großen Meifter, elegant eingebunden. 
Heine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodecten, 
Pianoftithle, Zithern u. f. w. 
a — 
Wm. Rohifing & Sons, 


Brattijhe Pianomaer, 
Ede Broadway u. Maſon Sir., Milwaufee, Wis 








M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send tor Circulars 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WS. 
aw Befte Emvfeblungen sur Hand.-6s 


J. G. Pfeffer § Sobn. 
Verfertiger von 


Kirchen- und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 
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BVeilage zur „Cäeilia. 








Wechſelgeſänge fingen lönne, habe ich, ohnebin 
mehrfach um ſolche Begleitung erſucht, es fiir 
praktiſch erachtet, dieſe gregor. Choralmelodien 
mit einer paſſenden und doch nicht ſchweren Be— 
gleitung und in entſprechender Trauspoſition in 
den Beilagen erſcheinen zu laſſen. Der Introitus 
—Gejang beginnt, wie wol als bekannt vor- 
auSgejegt werden darf, fobald der PBriefter am 
Ultare gum Beginn dev Hl. Meſſe angefommen 
ift. Nachdem dann die Antiphon de3 Lutroitus 
bis gum Pſalmvers wiederbolt worden, foll ſich 
das Kyrie unmittelhar auſchließen. Dad 
„Graduale“ wird begonnen, ſobald die Epiſtel 
gu Ende geſungen iſt, —(Deo gratias ſoll nicht 
vont Chore reſpondirt werden) —die Sequenz 
reiht ſich ohne Unterbrechung an; das Offer- 
torium wird begonnen gleich nachdem der Prieſter 
vor dent Offertorium das „Oremus“ geſungen 
und das Offertorium: zu beten begonnen bat. 
Die Communio endlich folgt der Communion 
und wird nach der erſten Einſchenkung intonirt. 
Man bemiihe fid) den Text ſchön gu deklamiren, die 
Accentfilben (hier mit fetter Schrift gedrudt) 
gut aber nicht unverhältnißmäßig laut hervorzu— 
heben, die Melodie, mit der dem Terte entſprechen— 
den Ojterfreude, leicht fliegend und sch vungvoll gu 
fingen. Die Begleitung darf nicht gu ftarf 
regiftrirt fein, foll fic) ftetS dem Gejange an- 
ſchmiegen, fid) thm als Stiige unterordnen, nist 
aber thn übertönen und den nalürlichen, freien Vor- 
trag bindern. 





Die Pajfion unjeres Herrn Jeſu Chrijti, 
in ſieben Bildern. Nach Worten der hl. Sahrift, 
fiir Soli und gemiſchten Chor mit Clavierbegleit: 
ung oder Harmonium componirt von H. F. 
Miller, Dechant in Améineburg, Ehrenmitglied 
der Academie St. Cacilia in Mom, bei A. 
Maier, Fulda. op. 16. 

Das Werk ift sur Auffiihrung mit lebenden 
Bildern eingeridtet. Ueber Inhalt und Ein— 
theilung des Textes finden die Lefer der Cäcilia 
Aufſchluß in der legter Nummer, Seite 12, und 
Seite 3 der Angeigen-Beilage. Wie der Verfaſſer 
in den Vorbemerfungen fagt ,,ift der Aufbau der 
eingelnen Szenen ähnlich wie beim Weihnadis- 
DOratorium gedacht, zuerft immer ein Gefang, der 
auf das jedeSmalige Geheimmiß hinweist, dann 
ein Recilativ nach Worten der hl. Schrift (gumeift 
nad dem Evangelium des Hl Marcus), gum 
Schluß ein Chorgejang, durch weldjen dre Gefiihle 
des gliubigen Chrijten bet der Betrachtung des 
Geheimniſſes gum Ausdrud gelangen“ Die Viufit 
geigt fowol im vofalen al8 inftrumentalen Sage 
den gewandten Componiften, der mit Anwendung 
befcheidener Mittel und ohne zu große Anforde- 
rungen an die Ausübenden den erhabenen, ernften 
Tertgedanten mit wahrhaft frommem Sinne und 
wethevoller Stimmung jedesmal treffend gum Aus⸗ 
drude gu bringen verjteht. Die Cinfiihrung 
lebender Bilder wird zur Erhöhung der Gejammt- 
wirfung madtig beitragen und wird nach Andeut- 
ung der Stablitiche feine grogen Schwierigkeiten 
bereiten. Auf Seite 28 des Clavierauszuges 
wiirde id) in der unterften Linie bet den Worten. 
„Und die Hobenpriefter flagten ihn an über Vieles” 
entſchieden Lieber nad) dem Worte „an“, als wie 
angegeben nach „ihn“ athmen laffen. 

Mit Aufführung diefer „Paſſion“ werden 
ſich alle Chire—wwie iiberhaupt aud mit den 
anderen Feſtſpielen desjelben Verfaffers—eine loh⸗ 
nende, dankbare Aufgabe ftellen und möchte ic 
dieſe Compofitionen darum auf’s wärmſte empfeh— 








Fir Mujeftunden 


empfehlen wir unfer großes Lager von humorifti- 
ſchen Biichern, als Anecdoten, Wige, lomiſche 
Vorträge und launige Erzahlungen. 
RKRataloge gratis und franco. 
Wir beforgen humoriſtiſche Zeitſchriften und 
überſenden Probenummern auf Verlangen. 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Strage, Milwaukee, Wis. 


A. W. FISCHER, 


DLusic Dealer 
221 Summit Str., - TOLBDO, 0. 











General : Paſſage 
Agentur, 


Wechſel uv Incaſſo⸗Geſchäft. 
Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier⸗Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit direften Poft- 
Dampfern, gu den dilligften Preifen. 

Gijenbahnu - Villete 
pon Milwaukee nad allen Plagen im Often, 

Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadten rig Iotarielle Urkunden 
nad) Europa mit fonfularifden Beglaubigungen. 
Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 


Teftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtlige Dofumente. 


Geldfendungen 
nad allen Plätzen in Europa gu den billigften 
Raten, fret in’S Haus der Empfanger. 


Feuer-Verſicherung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 
LOUIS BOHNE, 


General-Agentur, 
324 Reed-Strake, - Milwaukee, Wis. 





Ecce Sacerdos and Veni Sancte Spiritus, 
for Soprano, Alto,Tenor and Basso, with 
Organ accompaniment. To His Lord- 
ship the Rt. Rev. O. Zarperti, DD., 
Bishop of St. Cloud, Minn., most re- 
spectfully dedicated, One copy 35c. 

Easy and complete Vespers in Honor of 
the Blessed Virgin Mary, containing : 
Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an ap- 
pendix, the Hymns sung at Benediction, 
“O salutaris” and ‘‘Tantum ergo”, for one, 
two, three or four voices, with Organ 
accompaniment, 35c. 12 copies $3.50. 

The four Antiphons of the Blessed Virgin 
Mary, for two or three voices and Or- 
gan, 30c. 


LAUDATE DOMINUM. 


Eine Sammlung von firdhliden Gefangen, 
fiir zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaliend Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefange, u. f. w. Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 





Guide in Catholic Church 


Music. 


Price, $1.00 net. 


Zu haben bei 


J. SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 


















Verlag des Bibliographischen Institute 
~ in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint = 
in 130 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5,50. 


BREHMS 
TIER- 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


GréBtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel ua 










Bestellungen fiihren sémtliche Bicher- 
und Zeitungshdandler aus. 
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fen, um fo mebr al8, wie oben angedeutet, der 
Componijt fid) offenbar die Leiſtunzsfähigkeit der 
Großzahl unferer, Chore vorftellte und über keicht 
(im beſten Sinne allerdings!) felten, über mittel- 
ſchwer nie hinausgeht. 





Aufwarts mit Gott. 
(Fortfegung ) 

Des Strumpfmirfers Marie öffnete ihn die 
Thüre der Wohnung und gelertete tha in fein 
Stübchen. „'s ift alles fo gut fiir Euch bereitet, 
als e8 forglide Armuth vermag; lagt es Euch 
genügen!“ So Hatt: da Madden gefproden und 
fic) dann züchtig zurückgezogen. 

Haydn lehnte die glühende Stirne an die 
Glasſcheiben feines Dachfenftercen3. „O dak ich 
ein Spinet oder eine große Rlofterorgel unter 
meinen Handen hätte“ —ſeufzte ec —, was will id 
jest fingen! Armer Haydn! Er vergrub fein 
Antlig in beide Hande und weinte. Da trug der 
weiche Abendwind aus dem gegeniiberliegenden 
Haufe eines Liedes ſanfte Klänge gu thar Hevitber: 
erft dann flatfdte er fadend in die Hande und 
fang aus voller Brujt, wie es guerft in feiner 
Seele geifterhajt erflungen war. — Das war ein 
milder Lichtſtrahl in armer, öder Macht. — 

Cin Tag gab dem andern ftill die Hand, die 
Woden wuchſen —Haydn war mit ſeinem Gelde 
trog geiziger Sparjamfert gu Ende. Und trog 
allem Suchen und Laujen und Bitten war e3 ihm 
mit gelungen, aud) nur einen eingigen Schüler 
gum Unterricyte zu erhalten. Er hatte fich ja mit 
Dem geringlten Honorare begnügt, aber Niemand 
begehrte feiner Dienfte, und Dene, denen er fie 
Demiithig bittend antrug, verſchmähten es, einen 
unbefaunten Bettelmufifanten, fitr den fie ihn 
Hielten, in ihe Haus aufzunehmen. Hie und da 
ward ihm der Auftrag, fiir eine Muſikbande, die 
in den Gafthaujern niederen Ranges aufjpielte, 
neue Tange abgufdjrerben, oder wohl auch zuweilen 
ftatt eineS zufällig feblenden Mufifanten defjen 
Part gu itbernehmen; aber Erſteres reidjte nicht 
bin, jeinen Hunger gu ftillen, und Legteres über— 
füllte feine Secle mit Eckel; denn fein Innerſtes 
blutete bei diefer Mißhandlung der von ihm fo 
heiß geliebten Mufif, deren Beuge und Milſchul⸗ 
Diger ex zuweilen —aus ſchreiendem Hunger fein 
mufte. ' 
Lange hatte er die Ddiifteren Schatten der 
Muthlojigtett von feiner Seele abgewehrt. Die 
Jugend hofft ja fo leicht und fo gerne, ſelbſt da noch, 
wo das ſpätere Alter langft aller Hoffnung ent- 
ſagt bat. 

Aber nun war aud fein Muth gebro- 
den. Das erfte Mal in feinem Leben hatte er 
Schulden gemacht, Schulden bei feinen Quartier 
leuten, welche faft fo arm waren als er jelbjt. 
Zwei Gulden, eine Summe grog genug, feinen 
Srohfinn zu überſchatlen, betrug feine Schuld und 
das Brod das er davon af, ſchmeckte ihm fo Hert 
und bitter, wre nod) feines in ſeinem gangen, bis- 
herigen wabrlich nicht verwöhnten Leben. 

Ciner fdlaflojen Nacht folgte ein regentriiber 
Sonntag. Haydn ſchlich ohne Frühſtück aus dem 
Haufe und ging planlos die Gaffen hin und her 
bi er vor Dem Servitenflofter ftand. Es war die 
Stunde des fonntaglichen Gottesdienjtes und 
Haydn trat in das Heiligthum ein. Ex fuchte den 
etnjamften Wintel und verſuchte dort zu beten. 
Aber feine Seele war ſtarr und falt und ohne Ge- 
danfe und Wort. 

Das Hochamt begaun, Haydn athmete auf: 
ev hoffte, eine fromme, vollflingende, fein Leid ver: 





ſöhnende Muſil gu horen; aber wie arm, wie 
findijdh, wie jo gang ohne Gedanfe war, was eine 
unbebolfene Hand auf der Orgel mühſelig fpielte ! 
Haydn's Geſicht gliihte; raſch entſchloſſen eilte er 
Die enge Wendeltveppe nach dem Muſikchore hinauj, 
ſchob mit gebietender Miene und fraftigem Arme 
den alten Laienbruder, welder die Orgel fpielte, 
itber den Sig hinab und griff mit geitbten Fingern 
in die Taften. O wie das fo fromm und bittend 
erflang, fo einfach und tief, fo ſüß uad fo weich, 
und wieder fo kraftſchwer und widtig, dag der 
alte Mond) verwundert die Hande faltete und 
ftaunend nach der Orgel ſchaute, alS wollte er fie 
fragen, marum fie heute fo Holdes dichte. Haydn 
jhwamm in Wonne und Seligfeit, ex freute ſich 
itber fich felbjt; e3 war ihm, als drangten alle fo 
lange gefangen gebaltenen Gedanfen binaus urd 
fangen aller Welt das Lied der Sehnſucht ſeines 
Herzens. 

Das Amt war zu Ende. Haydn hatte nicht 
bemerft, daß ſich ein zweiter Mind mit mildern— 
ſter Miene neben ihn geſtellt hatte. Er ſchloß das 
Manuale und ſchob die Regiſter zurück, da ſtreckle 
ihm jener die Rechte dankend entgegen. Haydn 
zögerte. 

„Kommen Sie mit mir, wenn Ihre Zeit es 
erlaubt!“ 

Haydn lächelte ſchmerzlich. Hatte er nicht 
Zeit und Muße zu allem? 

Der Mönch führte ihn in ſeine Zelle. „Wer 
ſind Sie?“ 

Das klang ganz kurz für die lange Antwort, 
die Haydn darauf geben mußte. Mit ſteigender 
Wärme erzählte er alles aus ſeinem Leben, bis 
herab zu den erſten Schulden, die dem letzten 
Gulden gefolgt waren. 

„Unſer Organiſt iſt geſtorben. Sie biben 
ſelbſt gehört, wie der alte Frater die Orgel mif- 
handelte.“ 

„Ja, es war eine Schande,“ platzte Haydn 
erregt heraus; „ſo etwas ſollte man einer Orgel 
gar nicht anthan; ’8 iſt belle Sünde, und nod 
dazu im GotteShauje und beim heiligen Dienfte! 
Freilich,“ fuhr er milder fort, ,,ich thue dem armen 
Frater bitter unvedt; denn er fpielte fo gut er 
founte, wenn es aud herzlich ſchlecht war.“ 

„Was hat Sie heute in unſere Kirche ge— 
führt?7“ —fragte der Mönch mildernſt, das Ge— 
ſpräch in andere Bahnen lenkend. 

Haydn zuckte die Achſeln. „Ich möchte es 
Zufall nennen, wenn es einen ſolchen gäbe. Das 
Elend trieb mich aus meiner Dachkammer herab 
in die Gaſſen und aus den Gaſſen in die Kirche. 
Da wollte ich mir Muth und Hoffnung erbeten, 
aber es ging nicht. Erſt als ich oben auf der 
Orgel ſaß und meme Seele in das Tonmeer aus⸗ 
fluthen ließ, erſt da fing ich wieder zu beten an. 
Und mit jedem Akkorde wuchs das Gebet in 
meinem Herzen und zuletzt ward es ſtark und 
groß — — und — und“ Haydn ſtockte, er ſchämte 
ſich ſeiner überſtrömenden Worte. 

Sie find ein frommer Menſch.“ verſetzte der 
Mind mit Warme. ,,Wollten Sie wohl bei uns 
Organift werden ? 

Haydn gitterte an allen Gliedern. Diejes Wort 
flang ihm jo ervbarmend an feine Geele, dag er 
glaubte, ein Engel löſe alles Leid von feinem Herzen. 
„Ja, ja — ich will — ich bitte darum!“ entgeg- 
nete er ſtürmiſch. 

Out denn,” lachelte der Mönch und reidte 
ihm woblwollend die Rechte, „ſo werden Ste 
Novize in unferem Kloſter und Organiſt!“ 

Haydn erblagte. 

(Fortſetzung folgt.) 





Paſſionsſpiel 


vom Compouiſten des Weihnachts-Oratoriums. 
Anfang Februar erſchien in meinem Verlage: 


Die Pajjion 


unferes Herren Jeſu Chrijti, 
Oratorium in fieben Bildern nad Worten der Heil. 
Schrift, fir Soli und gemiſchten Chor mit 
Clavierbegleitung oder Harmonium. 
Componirt von 
Heinrich Fidelis Miler, 
Dedhant in Amöneburg, Chrenmitglied der Afademie 
St. Cacilia in Rom. 
— Opus 16 — 
Das Werk ijt zur Aufführung mit lebenden 
Bildern cingeridtet. 


Preife: Clavierausjug ca. 60 Seiten, elegant 
cartonitt 6 Marl, Singfimmen 2 Mark, Tertoud 
20 Pj., Vorbilder zur Oarftellung der lebenden 
Bilder (8 Stahlſtiche) 1 MEF. 20 Pj. 

Dedhant Müller Hat nad den großen Erfolgen 
feines Weihnadts-Oratoriums und der anderen 
geiftl. Feftipiele baran gedadt, die Paſſion, 
dieſes erhabenſte GeheimniffR Griftli- 
Men Glaubens und Liebens, zum Gegen- 
ftande eines qeijtliden Myſterienſpiels gu maden. 
Ju dem gegenwartigen Were, weldes, ganz im 
klaffiſchen Oratorienftil gebalten und bon inniger 
Andadht und warmer Empfiadung durdwebt, von 
tiejergreifender Wirfung ijt, bat der gefeierte Com— 
ponijt dieſen Gedanfen ausgeführt. 

G8 fteht zu offen, dak e8 diefelbe Wiirdigung und 
Verbreitung bei bem Ho dw. Clerus, Muſik— 
freunden und Chordirektoren finde, als 
des hochw. Verfafjers friihere Werke, „Weihnachts-— 
Oratorium”, „Die Heil. Oreifinige”, , Heil. Elifas 
beth’, und allen gemiſchten Chören zur Aufführung 
in bevorſtehender Faſtenzeit willfommen iſt, zumal 
daſſelbe auc) bei Aufführungen ohne lebende 
Bilder einen tiefen Eindruck auf die Zuhörer macht, 
und insbeſondere die Abtheilung VI, „Die fieben 
letzten Worte des Herrn am Kreuze“ am 
Charfreitage in der Kirche geſungen wer— 
den kann. 

BF” Clavierauszug iſt durch alle Bud: und Mu⸗ 
fifalienbandlungen wie aud durd 3. Singenberger, 
in St. Francis, Wis., gu bezichen. 


Fulda, 
Aloys Maier, 
Rirdhenmufitverlag. 


ABE 


Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Knftrumente find vor dem Bublitum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ibrer Vorzüglichkeit verdanten fie ihren 


Unerfauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feftftebt in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigfeit, 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 
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FR PUSTET & G0,. J-FISCHER& BRO. 


| MUSIC PUBLISHERS, 
| No. 7 Bible House, - NEW YORK. 
50 & 52 Barclay Street, NEWvoRK, | 4.7 20 Meuse NEW YORK 
: . a | Socben erſchienen: 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, A. Gaim’s Missa St. Paulina fur vierjtim- 
| migen gemiſchten Chor, arrangitt von B. 


Soeben in zweiter Auflage erſchienen: Hamma. Preis dev Partitur $1.00, Stim- 
Theoretijd-prattiige Harmonium: Shule. A men $0 Cents. ; Sat eee 

Für den firdlichen Gebrand. Zweite Auflage. A. Ka tm 3 Missa St. Henrici yar vierſtim⸗ 

Von J. Singenberger. migen gemiſchten Chor in neuer Ausgabe mit 


Der I. Theil enthalt die Anleitung yum Spielen, Orgelbegleitung Auch find jetzt die einzelnen 
ber II. Theil 314 Leite Orgelftiidein allen| Stimmen gu diefer fehr populären Wefje 
Tonarten; der Anhang enthalt die Begleitung ju erſchienen: 


allen Meß- und Veſperreſponſorien, zu ſämmtlichen as - k . 
Prafationen im folennen und ferialen Tone und zu den Vocal score 45c, Organ accompani- 


Pſalmtönen, zum Asperges, Vidi aquam, Veni Crea- ment and Vocal score $1.00, Voice 
tor, O salutaris, Tantum ergo. $2.50. parts 20c each, or 80c a complete set. 
Ferner: 





Cine neue gweiftimmige Muttergottes- 
Vesper von Rev. L. Bonnin, S. J. Die- 
felbe enthalt auch die vier marianiſchen Antiphe- 
nen, Alma, Ave Regina, Salve Regina 


Containing 314 Preiupss, etc., in all keys, and und Regina Coeli. Preis 60 Cents. 
the accompaniment to the Kesponses of Mass and 


Vespers, Prefaces, Pater noster, the Psalmmodes, — — 

Asperges, Vidi aquam, O salutaris, Tantum ergo, Veni * 

Creator. Translated by Rev. Caas BEcKER, Profes- THREE TONE PICTURES 
sor at the Seminary of St. Francis of Sales. $2.50. For Organ or Harmonium. 


Composed by L. Bonvin, 8. J. Opus 8. 


Theory and Praxis of Melodeon Playing. 
By J. SINGENBERGER 





> + — 
Price 50 Cents. 

Short and Practical Instructions on the Use patra Ah 
Concerning the ‘‘Three Tone-Pictures” Ed. Stehie, one 
of the Pedal, of the most eminent musicians and ce-mposers of the present 
nie RS tw lee day, writes as follows: ‘‘These three tone- poems are entitled: 
By JOHN SINGENBERGER. No. 1, Christmas Dream, etc..... As these titles indicate, 
Price * Pe a 85 Cents net the present compositions are not intended tor the Church, i, e. 


not tor use at divine service, but for domestic edification, tor 
private devotions and for sacred Concerts. They belong to 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the instrument, and deserve our most unqualified com- 
mendation to teachers, students and lovers of music 


ſturze, prattijhe Pedalſchule. sues ll 





> 





Zimmermann Bros. 
Bive Fras. 


Geichen ver Talar-Fabrif 


Blauen F. ne.) — und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwauker, Wis. 


Priefter-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hodwiir- 
dige Geiftlicfert gu benadridti- 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

riefter-Talare voridthig balten. 

Wir fabriciren Tala-e aus ganz 
wollenen Stoffen, garantiren die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungem 
prompt auszufiibren. 


Vorrathige Kleider. 
(Reapy-Mape CLoTHinG.) 
Wir fabriciren, und haben ftets 
eine große Auswahl Kleider vor⸗ 
räthig, die in Bezug auf Sdnitt 
und acon fiir den Gebraudh der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliderr 
geeignet find. 7 

Auf jedem Kleidungsſtück ftebt 
der Preis in deutliden Zahlen 
vergeichnet, und Bri-fter erhalten 
einen Rabatt von 10 Brogent vow 
unferen feften Breifen, wenn die 
Zablung innerbalb 30 Tagen ers 


olgt. 

Notiz. 
Talarſtoffmuſter, tie Preis⸗ 
(fte fiir Talare, oder fiir 
Kieider, ne ft Wnweifurg 
gum S.lbftm: fnehmen tw rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 





N. R.—Wir machen jest aud) Sack⸗Talare urd Jeſuiten⸗ 
Talare. Tie Pre fe find dieſelben wie fiir regelmäßige Façon. 








Von J. Singenberger. Preis 85 Cents. 


Gejangbiidlein fiir katholiſche Kinder in den Ver. HAZELTON BROS. 


Staaten Amerifas. Herausgegeben von J. Singen— MANUFACTURERS OF 
berger. Tritte Auflage. Mit 85 deuiſchen und 43 
englijden Liedern. Preis 25 Cents. GRAND, 
SQUARE, 
Orgelbud ju J. Mohr's Cäcilia. d UPRIGHT 
Von J. Singenberger. an 

Quarto, 524 Seiten. In halb Leder gebunden. $4.00. 
GH Enthalt die Harmonifirung ju den 500 Gejangen IANO ma FORTES 
in Mohr's Cacilia, mit ca. 700 Vor= und Zwiſchenſpielen. « 


WAREROOMS; 

34 and 36 University Place, 

Short Instruction in the Art of Singing plain NEW YORK, N. Yr. 
Chant. 


With an appendix containing all Vesper Psalms 


and the Magnificat, the Responses for Vespers, the VV 
four Antiphons of the B. V. M. and ——— Hymps EAIS BRO... 











—“⸗ 





for Benediction. Designed for the usé of Catholic 383 t 

Choir-members aud School-children, By J. Sincen- : ——* 7 * 

BERGER. Third revised and enlarged edition. Milwautee, ⸗-Wisconſin, 
Price 25 cents net. erlauden fid ihr reidbaltiges Lager reiner 


pest Weine 


ot empfeblen. 


FR PUSTET CO * eh — 
ohne jede Beimiſchung anderer Stoffe und defbalt 
OU, | Seg ote nots 








Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Wns: und Fulandifcden 


Weinen. 


fiir die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diefelben direkt von den 
Produzenten begiehen. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis. 





JOHN LSSR, 


Grogs und Kleinhandler in allen Sorter 
Provijionen, friſchem und gepételtem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaunlkee, We 





HERMAN TOSER CO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Sirby Honfe gegeniiber. 

Importeure bon Weinen und Litiren. 
bag 2 tren mud tonnes folte 325 — ——— 

probirt werden. — 
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Die „Cäcilia“ erfdeint monatlidh, 8 Seiten ſtark, 
mit einer Dertbeilage von 4 Seiten, und einer 
Mufif-Veilage von 8 Seiten. 
D1 ,,Cacilia’’ foftet per abr, in Borausbegah- 
lung $2.00. Nad Eurosa “*.%. 

5 Gremplare ...$ 8./0 | 20 Fremplare... $25.00 
10 * .--» 14. 00 30 * ... 8. 
Redatteur und Herausgeber 

J. Singenberger, 
St. Francis P.O, 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Cäcilia! 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden gu fol— 

genden Preiſen berednet. 
Für die Whonnenten: 
12 Extra-Beilagen von einer Nummer. ......$1.00 
Vom ganzen Fahrgang: 

1 Extra-Beilage....$ 75 | 20 Extra-Beilagen,.$12.00 

5 weeeee 8.00 | 25 “ » 1500 

⸗ ---- 650] 30 “ « 17.00 


+ w + 10 
Milwautee Co., Wis. Mi 0 i al 1 & j ch 7 l ft für k ai th 0 i if ch e — adreſſire vn Rimeſſen, Geldſendun⸗ 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 











— 


Nummer 5. 


GE] eilage —} 


Mai 1892 





a4 — 





Jubhalts - Angabe. 


Bur Mufitbeilage............. ........ .... 17 
Liturgre und Gejang, 1V. (Sdluf). dines 
Kirchenmuſik in Ranjas. ......00...---+ 
——— ———— 
Neue Publifationen... 







Mufitbeilage. 
Litaniae Lauretanae L., für zwei, drei oder vier gemiſchte 
ober vier Wiainnerftimmen von J. Singenberger 33 
Litaniae Lauretanae II., für vier gemiſchte Stimmen 
38 
Litaniae laurétane, fiir fünf gemiſchte Stimmen von 
JJ6————— 
Tantum ergo, fiir vier gemiſchte Stimmen und Orgel, 
O0-F. TR UCL CLES vce ersccsccosspcocnscosesotessccesencae senses 








Die „Cäeilia“ 

erfreut fid) der CEmpfehlung Sr. Emineng des 
verftorbenen Rardinot, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Emineng des hoch⸗ 
würdigſten Herrn Rardinal-Ergbifdofes James 
Gibbons, W. H. Cloer, Me. Heiß, J. B. Purcell, 

Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Biles 
liams, M, Corrigan und der Hw'ſten Bij hd fe 

Y. M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, Sr. B. 

Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, R. 

Seidenbujd, F. X. Krautbauer, WA. M. Többe, 

C. H. Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendricken, 

Louis de Goesbriand, Wm. G. McCloskey J. 

A. Healy, Francis MeNeirny, J. F. Shanahan, 

J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 

Hogan, E. O'Connell, J. O’ Connor, B. Me- 

Ouaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Lilian 

C. Flajh, J. McMullen, H. J. Ridter, O- 

Zardetti. 








Aufwarts mit Gott. 
(Fortfegung.) 

Der Minch aber fubr, als bemerfte er feines 
Gaſtes Erſchrecken nicht, ruhig fort „Sie find 
fromm erzogen: Sie können in der Frömmigkeit 
bei uns ftill fortwachſen und grok werden, wie ein 
junger Baum des Waldes. Sie find arm, ſehr 
arm: bet un8 find Sie, trogdem Sie WArmuth 
geloben, aller Moth itberhoben. Reiner befigt und 
alle haben. Gott det un den einfachen Tiſch 
und fpinnt unjer Gewand; die Welt ſchlägt mit 
ihren unreinen Wellen wohl an unfere Fiige, aber 
nicht an unſer Herz; ein goldiger Friede befeelt 
un alle, in dem wir Himmelsſeligkeit zum Voraus 
foften, und diefer Frieden wird dann zum Gebete, 
und das Beten bei Ihnen, junger Freund, gu 
himmlijden AWfforden. Dod’ — und ſeine 
Stimme ward plötzlich aller Warme baar —, ,,Sie 
haben Foren freien Willen; wenn Gott Sie ruft, 
folgen Sie ihm, ich mahne Sie nur an Ihr Gli.” 

Haydu erhob langſam das feuchte Auge. 
„Meine Mutter hat gar oft gejagt, ernfte Dinge 
miiffe man ftill iiberbeten, ehe man fie anrühre. 





WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE D&ALEKS IN 
CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTSE, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religicus Articles Etc. 





MANUFACTUKEKS OF 


BANNERS AND REGALTIAS. 


461 East Water STREBRT, 
MILWAUKEE, WIS, 


Kirchen-Orgel-Fabril 


von 


Wilhelm Schiilfe, 


2219, 2221 Walnut St., Milwaukee, Wis. 





Rirhen-Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contractlich iibecnommen, aus dem beften und ausgerudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueften und bewabrtelten 
Exrfindungen hergeſtelit. Die Spielart ijt leicht und gerauſch⸗ 
los die Anjprade praci8, ber Zon der Regifter vorz glid und 
uniibertrefflih. Whe Werte aus meiner Fabrif werden ge⸗ 
nügend garantirt. 

Die beſten — ——— können gegeben werden; unter ande⸗ 
ren die Lapuziner⸗Palres dev St. Francistus-Kirche, Mls 
‘vautee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pünktl 
und auf’s Befte ausgefithrt. Um geneigten Zuſpruch bittet a 


Wm. Sh il Fe, Orgelbauer. 





Kirchen⸗-Malerei 


wird ſtreng nad) techniſcher Schule, im biganti- 
niſchen, romanifden, gothifden Ctyle und in 
Renaiffance ausgeführt. 

Skizzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Beit geliefert. Die beften Referengen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gaertner. 
Office: No. 107 Wiseonfin-Str., 


Zimmer 22 und 28, 


Milwaukee, Wis. 








WM. ROHLFING & SONS 


General-AWgenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 





Hazelton, ſowie die beliebten und fpeciell 
fiir ung fabrizirten Rohi fine 


KF LlaA iO sS. 


Smith American und Padard 
Orcheſtral Orgeln, 


gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumente für 
Kirche, Schule und Haus. 


aa Jedes Inſtrument wird auf 5 Jahre garantirt. Zufrie⸗ 
denſtellende Bedingungen. 
Die größte Niederlage im Nordweſten von direlt importirten 


1 Mufifalien. wa 
Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 
Feine Violinen, Guitarren, Fliten, Pianodeden, 
Pianoftiihle, Zithern u. f. w. 
Wm. Rohifing & Sons, 


Brattijhe Pianomader, 
Ede Broadway u. Maſon Sir., Milwaufee, Wis, 





M. SCHWALBACH, 


Manufacturer cf 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circula:s. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, W:S., 
aw Befte Empfeblungen zur Hant.-4s 


J. G. Pfeffer & Sohn. 
Verfertiger von 


Ktirchen⸗ und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 
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Das will ich wohl aud thun. Vielleicht — viel: 
leicht fehen wir un bald wieder !” 

Mit ftumment, herzlichem Gruge fdieden die 
Beiden. 

Mittag war es, als Haydn ſeine Wohuung 


betrat. Wortlos blieb er am Tiſche und er, der 


ſonſt fo Hungrige, aß faſt nichts. 

„Sind Sie krank?“ fragte die Strumpf— 
wirkerin beſorgt. 

Rein | 

„Aber es ſcheint Ihnen doch etwas ſchwer 


auf dem Herzen zu liegen“, fuhr die neugierige 


Alte fort. „Grämen Sie fic) etwa um Ihrer 
Schuld willen, die Sie bei uns ſtehen haben? 
Das darf nicht ſein; lieber ſchenke ich Ihnen alles 
und theile jeden Biſſen mit Ihnen, wie die Mutter 
mit dem Sohne, als daß Sie mir einer ſolchen 
Urſache wegen verdroſſen ſind“. 

Haydn legte den Löffel weg und erzählte die 
Begebniſſe des Vormittags und was ihm der 
Mind jo warm in die Seele geredet hatte. 

Da war große Freude bei der Strumpf- 
wirferin ; fie redete Dem guten Haydn gu, er folle 
gleich in’S Rlofter gehen. Wie eine Mutter 
beforgt, verbeblte fie thm nicht, dag dann Alles 
beftellt mire fiir Zeit und Ewigkeit. Auch ihr 
Mann war gang einverfanden, wiewohl er zum 
fangjamen Nadjdenfen rieth. Und fo nahm den 
Haydn von feinen guten Hausleuten Abſchied, um 
auf Probe” in’ Servitenflojter gu gehen. Halb 
wehmüthig veidjte er allen die Hand. 

/ Wie Gott will”, feufgte er; „ich will es 
verjucen, ein Mind zu werden”. Damit ging 
er Die Treppe hinab. 

„Vater, Mutter,” fliifterte nun aber die 
Todter den Eltern gu, ,,wenn aber Herr Haydn 
nicht für das Kloſter beftinunt wire 2?” 

Stumm ſchauten ſich die beiden an; * 
aber bat halb ſchallhaft, halb wehmuthig mv) 
bitte, hebt ihm das Stitbdjen nod) eine Beit lang 
auf; follte ex dann vielleicht wieder in die Welt 
guriidfebren, Dann foll er nicht gu anderen Lenten, 
Die ibn am Ende betritgen und verfiihren, dann 
foll er wieder gu un fomnen”. 

Und dev Vater fagte: „Ja, Kind, fo foll’s 
fein. Wir können mit der Miethe ſchon ein paar 
Woden warten. Und bid dahin hat ſich's dann 
entſchieden“. 

Und die Ahnung Mariens behielt Recht. 

Joſeph Haydn war nicht lange im Kloſter. 
Es zeigte ſich gar bald, daß er keinen Beruf dafür 
hatte; und das rar auch keine Sünde und keine 
Schande. Der liebe Gott theilt ſeine Gaben und 
die Berufe aus, wie Er will, und wer in der Welt 
ſelig werden und in den Himmel kommen ſoll, der 
darf nicht in's Kloſter. Cin jeder rechter Kloſter— 
mann und Kloſteroberer ſieht auch mit allem Fleiß 
darauf, ob die aukommenden Kandidaten von Gott 
den Beruf für's Kloſterleben bekommen haben, 
und wenn ſich einer findet, der dieſen Beruf nicht 
hat, ſo halten ſie es eben für eine Erfüllung des 
Willens Gottes, dieſem wieder mit Ehre und im 
Frieden aus dem Kloſter in die Welt zu verhelfen, 
wie umgelehrt einen, der Beruf hat, darin zu 
bewahren und zu befeſtigen. So ginq's auch im 
Servitenkloſter zu Wien mit Joſeph Haydn. 

Nur ein paar Wochen war er im Kloſter, da 
hatte Niemand mehr einen Zweifel, vom Pater 
Prior bis zum Bruder Pförtner, daß der grund⸗ 
brave, fromme und treue Novize Joſeph Haydn 
ſein Lebtag kein Mönch werde. 

Und eines Abends erhielt Haydn die Weiſung, 
ſeinen Habit auszuziehen und das Kloſter zu ver⸗ 

laſſen. Aber ſie ſchieden in Liebe und Friede. 








Für Muſeſtunden 


empfehlen wir unſer großes Lager von humoriſti⸗ 
ſchen Büchern, als Anecdoten, Witze, lomiſche 
Vorträge und launige Erzählungen. 
KRataloge gratis und franco. 
Wir beforgen humoriftifde Zeitſchriften und 
iiberfenden Brobenummern auf Verlangen. 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Strage, - Milwaukee, Wis. 


A. W. FISCHER, 


Dilusic Dealer 
921 Summit Str., - TOLBSDO, 0. 











General - Paſſage 
Agentur, 


Wechſel wo Incauſſo⸗Geſchüft. 
Oeffentliches Notariat. 


Pajfagier - VBefirderung 
nad und von 
Rotterdam, Amflerdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plagen in Curapa mit diveften Poft- 
Dampfern, gu den billigften Preifen. 

Gijeubahu - Villete 
pon Milwaukee nad allen Plagen im Often, 

Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadjten jing. Notarielle Urkunden 
nad Europa mit fonfularifden Beglaubigungen. 
Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 


Teftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtliche Dofumente. 


Geldjendungen 
nad allen Plätzen in Europa gu den billigften 
Raten, frei in’S Haus der Empfanger. 


Feuer-Verſicherung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 
LOUIS BOHNE, 


General: Agentur, 
324 Reed-Strake, - Milwaukee, Wis. 





Ecce Sacerdos and Veni Sancte Spiritus, 
for Soprano, Alto,Tenor and Basso, with 
Organ accompaniment. To His Lord- 
ship the Rt. Rev. O. Zarpetti, DD., 
Bishop of St. Cloud, Minn., most re- 
spectfully dedicated. One copy 35c. 

Easy and complete Vespers in Honor of 
the Blessed Virgin Mary, containing : 
Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an ap- 
pendix, the Hymns sung at Benediction, 
“0 salutaris” and “Tantum ergo”, for one, 
two, three or four voices, with Organ 
accompaniment, 35e, 12 copies $3.50. 

The four Antiphons of the Blessed Virgin 
Mary, for two or three voices and Or- 
gan, 30c. 


LAUDATE DOMINUM, 


Eine Sammlung von firdliden Geſängen, 
fiir zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltend Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefainge, u. f. w. Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Price, $1.00 et. 


Zu haben bei 


J. SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 








































Verlag des Bibliographischen Institute 
. in Leipzig und Wien, 





= Soeben erscheint = 
in 180 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5.50. 


BREHMS 


dritte, 
ganzlich nenbearbeitete Auflage 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
ond Prof. E. L. Taschenberg. 








GrdBtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Miltzel u. a. 





Bestellungen fiihren sdmtliche Bicher- 
und Zeitungshdndler aus, 
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„Geh' Du nur wieder hinaus in die Welt, 
bei uns ift dein Heim nicht. Bane, du janges: 
luftiger Vogel, dir dem Neſt draugen und -finge 
deinent lieben Volk dein Lred! Bleibe was du bift, 
fromm und glaubig. Du bift gum Mönche von 
Gott nicht berujen, und webe dir und un, wenn 
wir eS gwingen wollten! Damit aber die Liebe 
dich über die Schwelle geleite, fo fet dic jeden 
Mittag freier Tiſch in unjerem Mlofter gewährt. 
fo lange die Armuth dein Schatten ijt, und an 
Sonn- und Fefttagen magſt du zum Hochamt und 
gur Belper unfere Orgel fpielen und dafiir deinen 
Yohn in Silber empfangen“. 

Haydn küßte des Mönches Hand. ,,Gott 
vergelte es!“ — vief er mit gitternder Stimme. 
„Ja, es ift wabr, die Armuth findet an den 
Riofterpforten Troft und Brod! Gott ſchenke euch 
langes Leben, damit ihr erfabren möget, dag 
Joſeph Haydn fein Undankbarer ift! Nun grüß' 
id) dich, Du ſchöne weite Welt! Mit remem 
Hergen will ich dich durdgiehen und dem Genius 
Dienen, den mir Gott gegeben. Und was id 
fingend didjte, foll fo rein fein wie Morgenthau, 
fo fromm wie Aveläuten, fo lieh und fain wie 
Bogelfang am fonnenfrifden Frithhlingsmorgen. 
Ihr edlen Mönche habt dem armen Muſikanten 
feſten Boden gegeben, auf dem er den erſten Stein 
einer ſchöneren Zukunft legen kann. Wenn Einer 
Eueres Kloſters Chronik ſchreibt, fo bleibe unver- 
geſſen, daß Joſeph Haydn euch den innigen Dank 
ſchuldet“. 

Knieend empfing er den Segen ſeines alten 
väterlichen Freundes; dann ſchied er. 

Er wußte jetzt wieder wohin. Raſch ging 
er dem Kohlmarkte zu, die hohen Treppen ſeiner 
früheren Wohnung hinan. 

Die alte Strumpfwirkerin öffenete ihm. 
Sie hatte ihn faum erſchaut, als ihre Miene falt 
und ftrenge wurde. 

„Herr Haydn’, ſprach fie, „was wollen Sie 
hier 2” 

„Ich midte bitten —“ 

„Um was bitten ?“—kam es bart dazwiſchen. 
„Ich meinte, Sie ſeien bei den frommen Patres 
Serviten und übten ſich allen Ernſtes darauf ein, 
ein guter Mönch zu werden; nun ſcheint es faſt, 
als ſeien Sie davongelaufen oder gar davongejagt 
worden. Hm? Wie iſt's?“ 

„Es war eben mein Beruf nicht“, wendete 
Haydn demüthig ein. 

„Ei, was Sie nicht ſagen!“—eiferte die Alte 
weiter. „Iſt's nicht der Beruf eines jeden 
Menſchen, glirlic) gu werden? Jal Und fann er 
dies irgendwo beſſer erreidjen, als im Rlofterleben ? 
Mein! Alſo haben Sie Ihren Beruf verfehlt !“— 
Mit giftigen Augen fab fie ibn an. 

„Sie find ja auch nicht in ein Kloſter gegan- 
gen, entgeqnete Haydn, fich wieder findend, ,,fondern 
haben gebeivathet und find trogdem eine ebenjo 
brave al8 glitlidhe Frau geworden. Warſcheinlich 
war Ihr Beruf aud ein anderer, alS der, in ein 
Rlofter zu gehen’. 

Die Züge der Alten milderten fich merklich. 
„Ja 's ift wabr, id) bin brav, da beigt das Maus- 
len feinen Faden ab; und glücklich bin ich auch, 
das weiß Gott, der mir in’S Herz ſchaut! Und 

ulegt — Sie haben Recht — wenn alle guten 

enſchen hinter Rloftermauern gingen, dann 
bliebe den Sehlechten allein die Welt. Das darf 
aud) nicht fein! 

Die Bimmerthiire öffnete ſich und Marie 
erfchien unter derfelben. Raum hatte fie Haydn 


erblict, al8 fie mit Heller Freude auf ihn guetlte 
und ihn mit den Worten begrüßte: „Da find Sie 





endlich! Ich wufte ja, dak Sie wiederum fommen 
würden“. 

Die Alte ſtemmte die Arme in die Hüften 
und blickte ungufrieden auf ihe Rind. 

„Marie“, zankte fie vorwurfSvoll, „was 
ſchwatzeſt Du naſeweiſel Als ob Du davon auch 
etwas verſtündeſt! Halte Dich an Nadel und 
Stricjtrumpf, das fteht Dir beffer an !” 

Das Madchen frauste einen Augenblick ver- 
Drofjen die ſchwellenden Lippen. Dann lief es 
lachend und händeklatſchend nach der Wohnſtube 
und rief mit fröhlicher Stimme: „Vater, unſer 
Herr Haydn ijt wieder gekommen!“ 

Aber mit dem alten Leben war auch die alte 
Noth wieder bei Haydn eingefehrt. Zwar hatte 
ihm ein guter Freund, den er gufallig gefunden, 
ein Muſiker und auch nicht viel veicher, als er, ein 
altes Spinett (Rlavier) gefaujt und Haydn fonnte 
nun nad) Herzensluſt fpielen und componiven. 
Aber feine Conrpofitionen wurden itberall abge- 
wiefen und die Schulden bei feinen guien Haus- 
leuten batten fic) vermehrt. Doch dieſe verſicherten 
ihm, e8 wire alleS in Ordnung. Eines Nachmit⸗ 
tagS jak Haydn traurig in feinem Stübchen. 
Luſt und Liebe gum Leben und alles Vertrauen 
fier hatte ihn verlaſſen. Da öffnete ſich leiſe 
feine Thüre und Marie erſchien unter derfelben. 

„Herr Haydn”, bat das Mädchen, ,,gehen 
Sie doch auch hinaus in Gottes ſchöne Welt ! 
Das wird Sie wieder froh und glücklich madden”. 

Der Angeredete wandte unfreundlidh da8 
Haupt halb nach dem Madden. „Warum find 
denn dann Sie nicht mit ihren Eltern in's Freie 
gegangen? Ihnen hatte es auch wobl gut gethan!“ 

na", entgegnete da Madden mit Wiirde. 
„Sie haben Recht. Meine franfe Bruft tränke 
gerne die friſche Waldluft, und dod) bleibe ich fo 
gerne gu Haufe und arbeite mit der Radel, um mit 
Diejem fleinen Verdienfte einem armen, und braven 
Menſchen gu helfen“. 

Haydn fuhr raſch auf. Schon lag eine ernſte 
Frage auf ſeiner Zunge, aber er ſprach ſie nicht 
aus. 

„Sie ſind ein gutes Kind!“ — rief Haydn 
mit Wärme und Innigkeit. „Selbſt arm, ſuchen 
Sie noch Andere zu unterſtützen“. 

„Niemand iſt ſo arm, daß er nicht in irgend 
einer Art einem noch Aermeren dienen könnte. 
Aber ich bin gekommen,“ fuhr ſie, ſich zur Heiter⸗ 
keit zwingend, fort, „um Sie zu fragen, warum 
Sie faſt gar nicht mehr auf Ihrem Spinett ſpielen? 
Erft waren Sie fo eifrig, dak der Vater manchmal 
Morgens fid) verdrofjen die Stirne rieb und 
fagte: ,, Heute hat mir der Herr Haydn mit feiner 
Muſik allen Schlaf beraubt” — und nun ift es 
als Hatten Sie alle Liebe zur Muſik verloren. 
Was ift mit Fhnen vorgegangen ?” 

Haydn hatte fic) erhoben und ftand neben 
dem Spinett. 

„Das arme Inſtrument Hier tragt nicht die 
Schuld. Hier, tief dvinnen im Hergen, liegt das 
Leid, das fein Lied mehr weif. Marie, Gott ift 
mein Beuge, daß ich alles gethan habe, um das 
mir von Gott gefdenfte Talent fruchtbar zu 
machen. Wiffen Sie, was ich geerntet habe? 
BVitteren Hohn! Gut denn; wenn alle Welt mid 
verſtößt, Dann will ich Heimgeben gu meinem Vater 
und Wagnergefelle werden. Als ſolcher werde ich 
dann das tagliche Brod finden, um das ich nun 
vergebens ringe; und wenn an den Sonntagen 
der Schulmeijter die Orgel gum Amte fpielt, dann 
werbde ich deffen eingedenf fein, daß aud) ich einmal 
im Lichte der Tine glücklich gu fein: verſuchte.“ 

(Fortſetzung folgt.) 





Paffionsfpiel 


vom Componiften des Weihnadhts-Oratoriums. 
Anfang Februar erjdien in meinem Werlage : 


Die Pajjion 


unferes Herrn Jeſu Chrifti, 
Oratorium in fieben Bildern nad) Worten der heil. 
Schrift, fir Soli und gemifhten Chor mit 
Clavierbegleitung oder Harmonium. 
Componitt von 
Heinrich Fidelis Miller, 
Dechant in Amöneburg, Ehrenmitglied der Afademie 
St. Cacilia in Rom. 
— Opus 16 — 
Das Werf ift zur Aufführung mit lebenden 
Vildern eingeridtet. 


Preife: Clavierausjug ca. 60 Seiten, elegant 
cartonitt 6 Marl, Singhimmen 2 Mark, Textbuch 
20 Pf., Vorbilder zur Oarftelung der lebenden 
Bilder (8 Stablitide) 1 MF. 20 Pj. 

Dedhant Mier hat nad den grofen Erfolgen 
ſeines Weihuadhts-Oratoriums und der anderen 
gerftl. Feſtſpiele daran gedadt, die Paffion, 
dieſes erhabenſte GeheimnifR Griftli- 
Hen Glaubens und Liebens, gum Gegen- 
ftande eines geiftliden Diyfterienfpicls gu machen. 
In dem gegenwartigen Werfe, weldes, gang im 
klaffiſchen Oratorienflil gebalten und von inniger 
Andadt und warmer Empfindung durchweht, von 
tiejergreifender Wirkung ijt, bat der gefeierte Com- 
ponift diejen Gedanfen ausgeführt. 

Es fteht zu hoffen, dak e8 diefelbe Wiirdigung und 
Verbreitung bet bem Ho dw. Clerus, Muſik— 
freundDen und Chordirektoren finde, als 
des hochw. Verfaſſers friihere Werke, , Weihnadts- 
Oratorium“, „Die Heil. Dreikönige“, ,Heil. Elifa: 
beth’, und allen gemiſchten Chiren zur Aufführung 
in bevorftehender Faftenzeit willfommen ift, zumal 
dajjelbe aud) bei Aufführungen ob ne lebende 
Bilder einen tiefen Cindrud auf die Zuhörer macht, 
und insbefondere die Ubtheilung VI, ,Die fieben 
lepten Worte des Herrn am Kreuze“ am 
Charfreitage in ber Kirde gefungen wer- 
den fann. 

BaF" Clavierauszug ijt dburd alle Bud- und Mu- 
fifalienbandlungen wie aud dburd 3. Singenberger, 
in St. Francis, Wis., gu begichen. 


Fulda, 
Aloys Maier, 
ſteirchenmuſilbverlag. 


KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Jnftrumente find vor dem Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorgitglidteit verdanfen fie ihren, 


Unerkauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feftftebt in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 
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FR. PUSTET & 60., 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 
Soeben in gweiter Auflage erſchienen: 


Theoretijh-praftiige Harmonium-Shule. 


Für den kirchlichen Gebraud. Zweite Auflage. 
Von J. Singenberger, 

Der I. Theil enthalt die Anteitung jum Spielen, 
der II. Theil 314 leichte Orgelftidein allen 
Tonarten; der Anhang enthalt die Begleitung ju 
allen Meß- und Befperrefponforien, gu fammtliden 
Prafationen im folennen und ferialen Tone und ju den 
Pſalmtönen, zum Asperges, Vidi aquam, Veni Crea- 
tor, O salutaris, Tantum ergo. $2.50. 
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Theory and Praxis of Melodeon Playing. 
By J. SINGENBERGER. 


Containing 314 Preiupgs, etc., in all keys, and 
the accompaniment to the Responses of Mass and 
Vespers, Prefaces, Pater noster, the Psalmmodes, 
Asperger, Vidi aquam, O salutaris, Tantum ergo, Veni 
Creator. Translated by Rev. Coas Becker, Profes- 
sor at the Seminary of St. Francis of Sales. $2.50. 
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Short and Practical Instructions on the Use 
of the Pedal. 
By JoHN SINGENBERGER, 
Price, - - - 85 Cents net. 





> 


Rurje, praltiſche Pedalidule. 
Von J. Singenberger. Preis 85 Cents, 





oe 


Gejangbiidlein fiir fatholijce Kinder in den Ber. 
Staaten AUmerifas. Herausgegeben von J. Singen— 
berger, Diitte Anflage. Mit 85 deutiden und 48 
englijden Liedern. Preis 2 Cents. 





Orgclbud gu J. Mohr’s Cacilia. 


Von J. Singenberger. 
Quarto, 524 Seiten. Jn halb Leder gebunden. $4.00. 
GH Enithalt die Harmonifirung ju den 500 Gejangen 
in Mohr’s Cacilia, mit ca. 700 Vor: und Zwifdenjpielen. 


·—“ 


Short Instruction in the Art of Singing plain 
Chant, 

With an appendix containing all Vesper Psalms 
and the Magnificat, the Responses for Vespers, the 
four Antiphons of the B. V. M. and various Hymns 
for Benediction. Designed for the use of Catholic 
Choir-members aud School-children, By J. SinGEN- 
BERGER. Third revised and enlarged edition. 


Price 25 cents net. 


FR. PUSTET 80. 





J. FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
Ne. 7 Bible House, - NEW YORK. 
Soeben erſchienen: 


A. Kaim's Missa St. Paulina fiir vierſtim— 
migen gemiſchten Chor, arrangixt von B. 
Hamma. Preis der Partitur $1.00, Stim- 
men SO Cents. 

A. Kaim's Missa St. Henrici fiir vierftim- 
migen gemifdten Chor in neuer Ausgabe mit 
Orgelbegleitung. Auch find jegt die eingeluen 
Stimmen gu diefer fehr popularen Meſſe 
erfchienen: 

Vocal score 45c, Organ accompani- 
ment and Vocal score $1.00, Voice 
parts 20c each, or 80c a complete set. 

Ferner: 

Cine neue gweiftimmige Muttergottes: 
Ves per von Rev. L. Bonvin, S. J. Die- 
felbe enthalt aud) die vier marianijden Antiphe- 
nen, Alma, Ave Regina, Salve Regina 
und Regina Coeli. Preis 60 Cents. 


THREE TONE- PICTURES 


For Organ or Harmonium. 





Composed by L. Bonvin, S. J. Opus 8. 
Price 50 Cents. 


(From the Leipziger Chorgesang.) 

Concerning the ‘‘Three Tone-Pictures’’ Ed. Stehle, one 
of the most eminent musicians and cc mposers of the present 
day, writes as follows: ‘‘These three tone- poems are entitled: 
No. 1, Christmas Dream, etc... .. As these titles indicate, 
the present com positions are not intended for the Church, i. e. 
not for use at divine service, but for domestic edifica‘ion, tor 
private devotions and for sacred Concerts. They belong to 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the instrument, and deserve our most unqualified com- 
mendation to teachers, students and lovers of music 
generally.”’ 


HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 
and UPRIGHT 
PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. YL. 


WEIS BRO. 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, ⸗Wisconſin, 

evlauben fid ihr reichhaltiges Lager reiner 


Weine 


“* empfeblen. 

Sammitlide Weine find reiner Tranbentat 
ohne jede Beimifehung anderer Sioffe und deßhal 
yum Gebraude beim Hl. Meßopfer, ſowie jr 
Kranfe verwendbar. 











Biue Frac. 
(Geichen der 








Zimmermann Bros. 


Talar-Fabrif 


Vlauen Fahne.) 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Priefier-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidtert gu benadhridti= 
gen, daß wir eine groge Auswahl 

viefter-Talare vorrathig halten. 

Wir fabriciren Talare aus gan; 


y) wollenen Vag oe garantiven die 


Aedhtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen 
prompt auszufiibren. 


Vorrathige Reider. 
(REapy-Mape CLOTHING.) 
Wir fabriciren, und haben ſtets 

eine groge Auswahl Kleider vor- 
rathigedie in Bezug auf Sdnitt 
und facon fiir den Gebraudh der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ftebt 
der Preis in deutliden Zahlen 
vergeidhnet, und Vrieſter erhalten 
einen Rabatt ven 10 Prozent von 
unferen feften Breifen, wenn die 
Bertuns innerbalb 30 Tagen ers 


ol 

: Rotiz. 
Talarftoffmufter, t ie Preis⸗ 
Ufte fiir Talare, oter fiir 
Kileider, nei ft Wntveifurg 
gum Sc lbftaw fRnehmen tw rd 
unentgeltlidy zugeſchickt. 


N. B.—Wir maden jest aud Sack-Talare urd Jefuiten⸗ 
Talere. Tie Preife find dicfelben wie fiir regelmagige Facon- 





J acob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Wns: und Inländifchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wire 
garantirt, da wir diefelben Direft von den 
Produzenten begiehen. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis. 





JOEN 2LSSR, 
Grogs und KRleinhandler in allen Gorten 
Provijionen, frijdjem und gepateltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 


168 Oftwaffer-Sirafe, 


Milwautee, Wis. 








HERMAN TOSER CO., 
435 East Water St., 
dem Kirby Houfe gegeniiber. 


QYmporteure von Weinen und Lifdren. 


Milwaukee, Wizs., 


Durch perſonliche Eintdufe tdnmen reingehaltene Gdte Weire 
gatautiren und fonnen ſolche federgeit in unferer Weinfude. 
probirt werden. 
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Die ,, Sicilia” erſcheint monatlih, 8 Seiten ftart, } 
mit einer Tertdeilage von 4 Seiten, und ciner 
Muſik-Beilage von 8 Seiten. 
Di „Cäcilia““ fojtet per Nabr, in Borausbezah- 
lung $2.00. Nad Eurosa “.% 
5 Gremplare ...$ 8.‘ | 20 Eremplare... $25.90 
10 “ - 13,00} 30 “ — 
Redalkteur und Herausgeber 
J. Singenberger, 
St. Francis P.O, 
Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates, 





Cacilia! 


8 reece, on, | Monatsſchrift fir katholiſche 


Kirchenmuſik. 


Separate Mufilbeilagen werden gu fols 

| genden Preijen berechnet. 

| Für die Wbonnenten: 

| 12 Extra-Veilagen von ciner Nummer. ...... $1.00 

| Vom ganzen Jahrgang: 

| 1 xtra-Beilage... $ 75) 20 Extra-Beilagen..$12.00 
5 * 850 2) “ « 1500 








10 “ ..-. 6 | 30 * 17.00 
15 * 9.50 | 

Man adreffire Beftellungen, Rimeffen, Geldjendune 
gcn, ꝛc, an 


| J. Sinaenberger, 
; St. Francis P. O., Milwautee Co., Wisk 
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G][SBeilage = 


Juni 1892 








Jubhalts - UAngabe. 
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+B. Mauritius Kloſtermann, O. 8S. F. ... .... 24 
—D bainsas cvacinsbdnescacoense 24 
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Muſikbeilage. 
Gejinge zur Glockenwerhe, fiir vier gemiſchte 
Stimmen, Falſobordoni von C. de Zachariis u. 
Sequenj “Lauda Sion”, fiir das Fronletdhnamsfeft, 
greg. Choral, harm. von C. Behe rvi..ccrecccsessereeeeee 47 
Tantum ergo, von J. Mitterer, f 
Sree ahs WD ROWE <cnspctn'scecntees sa 
ErtrasMufitbeilage. 
Wiegenlied, fiir Mezzoſopran und Piano, von J. 
rahms; mit deutſchem und engliſchem Lert. 21 
Frühlingsbegrüßung, für eine Singftimme und 
Piao, VOU BD. WIG AED. ccrcccccecsesccsorcrascccsccceccesere SA 


ur bier gem. — 








Die „Cäeilia“ 


WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 


IMPORTEKS OF AND WHOLESALE D&ALEKS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 


MANUFACTUREKS_OF 


erfreut ſih der Empfeblung Sr. Eminenz des P4ANNERS AND REGALIAS. 


verftorbenen Rardinai, 


Gibbons, W. H. Elder, Me. HeiB sb. P. purcew 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Wie 
liams, Dt, Corrigan und der Hw’ jten Biſchöfe 
YM. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. B. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, WM. 
Seidenbujeh, F. X. Krautbauer, WA. M. Tobbe, 
C. H. Borges, John Henneffey, Th. Hendricken, 
Lous de Goeshriand, Wm. G. VicClosfey J. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J.O' Connor, B. Me- 
Quaid, Martin Marty. E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Richter, O. 
Zardetti. 








Zur Muſikbeilage. 


Im Jahrgang 1890 erſchienen die Geſänge 
zur Orgelweihe, in dieſer Nummer folgen diejenigen 
zur Glodenweihe. Später ſollen auc) die zur Feier 
der Grundſteinlegung, Kircheinweihung ꝛc. folgen, 
da alle dieſe Geſaͤnge unſeren Chören ſchwerer zu— 
gänglich ſind. Einen ausführlichen Artikel über 


Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Eminenz des hod- = 
wiirdigften Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 





461 East WavrkR STREBT, 
MILWAUKEE, WIS, 


Kirchen-Orgel-Fabril 


von 


Wilhelm Schülke, 


2219,22221 Walnut St., Milwaukee, Wis. 





Kirchen⸗Orgeln von irgend einer Größe, werden zum Bau 
ntraetlich übernommen, aus dem beſten und ausgerudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueſten und bewabrtejten 
Erfindungen hergeſtelit. Dre Svielart ijt leicht und geraujd- 
los die Anjprade pracig, der Ton der Regifter vorgiiglid und 
unübertrefflich. We Werte aus meiner Fabrit werben ges 
niigend garantirt. . 


Die Sejten Referenzen können gegeben werden; unter andes 
ven die Rapuginer-Patres der St. Francistus-Rirde, Mil⸗ 
‘vautee, Wis, 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pitnttligy 
und auf’s Befte ausgefiihrt. Um geneigten Zufpruc bittet 


Wm. Sh dl Fe, Orgelbauer. 





Kirchen⸗-Malerei 


die Glockenweihe finden die Lefer ebenfalls in dieſer wird ſtreng nach techniſcher Schule, im biganti- 


Nummer. Sollte eingelnen Chören die Auffüh— 
rung dev zwei Pfalmen mit Falsibordoni zu 


nifden, romanifden, gothifden Style und in 


ſchwer fein, fo können ja die betreffenden Verſe Renaiffance ausgeführt. 


ebenfalls choraliter gefungen werden. | Von guter 


Skizzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 


Wirtung wäre eB, die ungeraden BVerje nach dent} su jeder Zeit gelicfert. Die beften Referengen 


Pjalmtone etwa von Sdulfindern, die mehrſtim— 
migen vom Chore, die Antiphonen von Allen 
fingen gu laſſen. Nad) Angabe des Pontificale 
ift die erfte Antiphon nad) dem Pſalm gu wieder: 
holen, nicht aber die gweite Antiphon. 

Die ebenjo herrliche als leichte Fronleid)- 


namsſequenz ,,Lauda Sion”, gregorianiſcher 


Choral mit Orgelbegleitung, wird unſeren Chören 


fonnen gegeben werden. 
Liebig & Gaertuer. 
Office: No. 107 Wiseonjin-Str., 
Zimmer 22 und 28, 


Milwaukee, Wis, 


Sd 








WM. ROHLFING & SONS 


General-AWgenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Qujtru: 
mente der Welt. 


e 






Hazelton, ſewie die teliebten und ſpeciell 
fiir uns fabrigirter RohI fine 


~~ tm 2a Ce SS. 


Smith Amcrican und PBardard 
Ordeftral Orgelu, 


gegenwärtig die bevorgugten Ynftrumente fiir » 
Rirdhe, Sdhule und Haus. 
Mae Jedes Inſtrument wird auf 5 Yabre garantirt. Zufrie⸗ 


‘i denftellende Bedingungen. 
Die größte Niederlage im Nordweften von direft importirten 


1 Miujifalien. wa 
Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingcbunden. 


Heine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodecen, 
Pianoftiihle, Zithern u. f. w. 
Wm. Rohifing & Sons, 
Brattijhe Pianomacher, 
Ede Broadway u. Mafon Sir., Milwaufee, Wis, 


The H. Stucks’ede Bell Foundry Co. 
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1312 und 1314 S. 2 Str., St. Louis, Mo. 


Alle Sorten Kirden- und Schulgloden gut und billig frets 
vorrathig — a@r Die befte Arbeit garantirt. 
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BVeilage zur ,,Cacilia. 











ebenfalls willfommen jem, da ficher jeder gerne, 
mie die Kirche es vorfdpreibt, dieſe Sequenz (nach 
dem Graduale) fingen wird. Ueberfegungen 
deS Textes finden ſich fuft im jedem Gebetbudje. 
Man jtudiere fie, um den erhabenen Text im 
Gejange wiirdig gum Ansdruck gu bringen. Es 
tft fowol wegen der Abwechslung als wegen der 
Erleichterung fiir die Sanger gu empfehlen, ein— 
gelne Sirophen von einzelnen Sangern, andere 
pon den geſammien Ober- oder Unterſtimmen, 
andere vom Gefammecore fingen gu laſſen. Es 
wird jedem Dirigenten leidt jem, dem Textinhalt 
entjpredjend dieſen Wechſel felbjt zu beſtimmen. 
Natürlich muß die Orgelbegleitung in entſprechen⸗ 
der Unterordnung ſich in der Regiſtrirung und 
Tonſtärke jedesmal dem Geſange anpaſſen. Die 
Sequenz iſt ganz zu ſingen; einzelne Sprache zu 
recitiren ijt wol erlaubt, aber nicht gu empfehlen. 

Den Schluß der Beilage bildet Mitterer's 
„Tantum ergo”, da8 ſchon 1885 in der „Cäcilia“ 
erſchienen, feither aber vergriffen mar. 
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WAufwarts mit Gott. 
(Fortſetzung.) 

„Und wenn alle Menſchen Sie mißkännten 
und nur ein einziges Herz mit Ihnen fühlte und 
Ihnen zurieſe: Haydn, verzagen Sie nicht, der 
Funfe in Ihnen ijt ein göttlicher und Sie haben 
fein Recht, ihn gu tHdien: wiirden Sie aud) dann 
nod) Fhrem Genius den Rücken kehren? 

„Nein!“ 

So bleiben Sie ihm treu! Haydn, ich bete 
alle Tage fiir meine Eltern. Dann fiir Sie! 
Und wenn mir die Vaterunfer von den Lippen 
ſchweben, wie liebe Engel, die zum Himmiel flregen, 
Dann weiß und fühle ich es, daß ich nicht vergebens 
bete. Sie werden glücklich werden, glücklich, groß 
im Reiche der Töne! Fragen Sie nicht, welches 
Recht ich armes, ſchlichtes Mädchen habe, fo zu 
ſprechen. Wenn Nachts alles langft im Schlum— 
mer lag und Sie fagen am Spinett und ließen 
Ihre Lieder fo froh und fromm erflingen, da hob 
id) Das müde Haupt von den Kiſſen und laufehte 
und frente mich gleich einem Rinde; und ald id 
endlich ſchlief, da flang For Sang mir als Traum 
nod) in der Seele nad. Wer jo, wie Sie, in 
Tönen gum Menſchenherzen gu reden weiß, der 
kann nicht untergehen.“ 

Haydn ſtand mit verſchlungenen Händen vor 
dem Mädchen, dem die Begeiſterung die Wangen 
tiefer gefarbt hatte. Lange ſchwieg er; 


ausklingen laſſen. 
und ſein tiefgründiges Auge ruhte auf dem 
Mädchen. 

„Ich wag's mit Gott! Sein Engel hat mir 
Muth und neues Hoffen gebracht. Marie, hören 
Sie nicht auf, zu beten; nun weiß ich, daß ein 
Menſchenherz mich verſteht; von dieſem aus— 
gehend, will ich mir die Welt erobern!“ 

Und er ſetzte ſich an ſein Spinett, und mit 
den Tönen wuchs fein Frohjinn ; und als er beim 
erbleidhenden Monde fein Lager auffuchte, da betete 
ex ein kurzes Nachtgebet : „O lieber Gott, verlag 
den armen Joſeph Haydn nicht!” 

Mariens Troftworte ſchienen 
Segen au haben. 

Einige Tage ſpäter ſchlenderte Abends Haydn 
durch die Straßen, da ſah er an einer Muſikalien⸗ 
handlung zu ſeiner unausſprechlichen Ueberraſchung 


beſonderen 


ſeine eigene Menuette mit großem Titel gedrudt| + 


liegen. Sein Freund Dillers lieh ihm einen 





er wollte 
die Worte in ſeiner Seele ſanft und verſöhnend 
Endlich erhob er das Haupt 





Für Mujeftunden 
empfehlen wir unſer großes Lager von humoriſti— 
ſchen Biichern, alS Anecdoten, Wige, lomiſche 
Vorträge und launige Erzahlungen. 

Rataloge gratis und franco. 
Wir beforgen humorijtifde Zeitſchriften und 
itberfenden Probenummern auf Verlangen. 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Strage, Milwaukee, Wis. 


A. W. FISCHER, 





Dfusic Dealer, 


221 Summit Str, - TOLEDO, 0. 








Send: Baiiage : 
Waentur, 
Wechſel uum Incaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier-Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plagen in Eurapa mit diveften Poft- 
Dampfern, gu den billigften Preifen. 
Gijenbahnu - Villete 
von Milwaukee nad allen Plagen im Often, 
Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadten sti. Notarielle Urkunden 
nad) Europa mit fonfularij hen Beglaubigungen. 
Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 

Teftamente, Deeds, Mortgages, 

Alle Arten amtliche Dofumente. 
Geldjendungen 
nad allen Plätzen in Curopa gu den billigften 
Raten, fret in’ Haus der Empfanger. 


Feuer-Verſicherung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 
LOUIS BOHNE, 


General-Agentur, 
324 Reed-Strafe, - Milwaukee, Wis. 





KNABE 


Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Xnftrumente find ror dem Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ibrer Vorgiialidteit vei danfen fie ibven 


Unerfanjten Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhajtigfeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
für zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 








enthaltend Adsperges, Veni, SOffertorien, 
SegenSgefainge, u. f. mw. Geſammelt von 


J. Singenberger. $2.00. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


SF. oo net. 


Zu haben bei 


J. SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 





Price, 





Verlag des Bibliographischen Instituts 
in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint == 
in 130 Lieferungen zu je 85 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5.50, 


BREHMS 


dritte, 
ganzlich neubearbeitete Auflage 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


GréBtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel u. a 





Bestellungen fiihren sdmtliche Biicher- 
und Zeitungshdndler aus. 
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Gulden; Haydn trat hinein und wollte feine 
eigene Compojition faujen, um fie gedruct gu 
bejigen ; der Ladenbejiger erfannte ihn aber und 
gab ihm ein Dugend Freiexemplare und ein Gold: 
ſtück ſammt den beften Verſicherungen über den 
großen Abſatz der Muſikſtücke. Boll Jubel im 
Herzen über den ungeahnten Erfolg ging Haydn 
in ein Wirthshaus in der Vorſtadt, wo eine 
Zigeunermuſik ſpielte. Plötzlich begannen ſie, 
ſeine Menuette zu ſpielen. Haydn hörte eine 
Zeit lang zu und war Zeuge des begeiſterten 
Beifalls. Im Uebermuth und zugleich aus 
Demuth begann er aber nun über ſein eigenes 
Werk zu ſchelten und da paſſirte es ihm, daß die 
Muſikanten und das Publikum, die ihn natürlich 
nicht kannten, ihn packleu, prügeiten und vor die 
Thüre ſetzten, weil er den Haydn geſchmäht habe! 

Trotz dieſer zweifelhaften Affaire ging Haydn 
fröhlichen Muthes heim. Am andern Vormittag 
wollte er Marie mit ſeinen gedruckten Liedern 
überraſchen. 

„Marie!“ — rief er, „können Sie mir eine 
Viertelſtunde Aufmerkſamkeit ſchenken 2” 

„Ich glaube kaum!“ — anwortete das 
Mädchen aus dem anſtoßenden Zimmer; ich muß 
den Teig für die Mittagsſuppe bereiten. Der 
Vater will heute geſchnittene Nudeln. Er bildet 
ſich * es könnte fie Niemand fo fein ſchneiden, 
als ich“ 

Haydn ſetzte ſich, nachdem er die Zimmer— 
thüre gedffnet hatte, an fein Spinett. Leicht 
perlten die Tine, wie Thautropfen am Morgen von 
der Stirne und Bruft de Waldes riefeln, voll 
flangen die fpielenden Weijen, bald nedend, bald 
wehmüthig und dann fromm — e8 Flang, wie 
wenn ein Rind auf blumiger Flur feine reine 
Seele und ihr ſtillträumeriſches Singen austönt. 

„Herr Haydn! — rief das Madden, in die 
Hande klatſchend, „was Wunderſchönes haben Sie 
jebt gefpielt? Bitte, jpielen Sie nod) ein Meat!” 

Haydn willfahrte lächelnd. 

Und nun fagen Sie mix, fragte Marie, die 
Schürze zurückſchlagend, alS Haydn geendet hatte, 
„was haben Sie gefpielt 2” 

„Sehen Sie felbft 

Marte ſchlug das Titelblatt des Heftes auf. 
Erſt ſchien ihr Blick erftarrt, dann wurde ev weich 
und feucht. Unwillkürlich falteten ſich ihre Hände. 

„Das iſt eine große und herrliche Gottes— 
gnade,“ ſprach ſie flüſternd. „Herr Haydn, Sie 
mag unſer Herrgott wohl recht lieb haben, weil 
er Ihnen ſo Prächtiges in die Seele gelegt hat. 
Aber“, fuhr ſie faſt ehrfurchtsvoll fort, „nun ſind 
Sie wohl ein großer und berühmter Mann! 
Gedruckt ſind Ihre Compoſitionen! Herr Haydn, 
jetzt werden Sie wohl recht ſtolz werden und uns 
arme Strumpfwirkersleute gering achten! 

„Marie, das werde ich all' mein Leben lang 
nicht thun; das wäre ſchlecht von mir, und ſchlecht 
will der Haydn nie werden! Aber wenn Sie 
meinen, das gedrudie Heft hier könnte mich ſtolz 
machen, weil es meine Melodieen enthält, ſo haben 
auch die Menſchen dafür geſorgt. Aus Mitleid 
hat man meine Compoſition gedruckt und ich bin 
in aller Demuth dafür dankbar.“ 

Mariens Blick war ernſt und feſt geworden 

„Herr Haydn, was Sie jetzt geſprochen haben, 
flingt noch ſchöner als das, was Sie zuvor auf 
dem Spinette fpielten. Sie wird unfer Herrgoit 
nie verlafjen, denn Sie find demüthig, da Sie dod 
ftols fein finnten, und der Demiithige allein ift 
cht fromm !” 

Nad) diefem Erfolg ging es raider voran. 
Jn einigen Woden war Haydn bei dem damals 








berithmteften Muſiker Wiens, dem Ftaliener Por— 
pora, in’ Haus aufgenommen, als Muſilzögling, 
zugleich aber aud) als halber Bedienter.— Es war 
eine traurige Wbfdhiedsftunde von den guten 
Strumpfwirfersleuten, und dod) mußle es fein. 
Bein Aberdbrode erzählte Haydn ſchlicht und 
ehrlich ſeinen Wirthsleuten die bevorftehende Wen- 
derung. Da war es, als fei ein Blig unter feine 
Zuhörer gefahren. Der alte Strumpfwirfer nahm 
feine Pfeife aus dent Munde und jab zornig drein; 
feine Frau liek den Strickſtrumpf in den Schooß 
niederfallen, ftarrte eine Weiie vor fid) hin und 
goß dann eine Fluth von Klagen und Vorwürfen 
aus ihrem Munde; Marie aber erblagte, daß fie 
einer Leiche glich, zitterte und wanfte, dann eilte 
fie aus der Stube, um die über das Anlig 
rinnenden Thränen zu verbergen. Alle ſchwiegen. 
Cin Engel, aber ein Engel dev trauernden Liebe, 
war durch das Zimmer geflogen. Niemand fand 
mebr ein Wort, obwohl Fedem die Seele fo voll 
war. 

Der alte Strumpfwirfer legte feine faltge- 
wordene Pfeife verdroffen bei Seite, erhob fic 
und mabnte tonlos: „Gehen wir gu Bette!” 
Schweigend trennten fie ſich und Haydn frod in 
fein Bett, ohne heute auf feinem Spinett fein 
Abendgebet gefungen gu haben. 

Er fonnte nicht fingen ; er weinte— und zwei 
andere Augen weinten nod) bitterer als die feinen. 

Lange ehe die tritben Lichter de November: 
morgen auf die Dacher niederflofjen, fag Haydn, 
das Geficht mit beiden Handen bededend, auf dem 
Rande feines Bettes. Er dachte an das Scheiden, 
und mit jeden Augenblick fenfte fich diefer ſchmerz⸗ 
fiche Stachel tiefer in-feine weiche Seele. 

Nichts wächst fo innig zufammen, als Men- 
ſchen, welche Liebe und Armuth verbindet. Hier 
fehlt jeder Egoismus, hier fcblagen der Freund: 
ſchaft Wurzeln am tiefften und bliihen deren Blu- 
men am ſchönſten. 

Ein kräftiger Finger pochte an der Thüre. 
„Herr Haydn, kommen Sie zum Früſtück, wenn 
es beliebt! 's iſt ja doch gum letzten Male!“ — 
Die letzteren Worte waren mit einer Miſchung 
von Schmerz und Bitterkeit geſprochen. 

Haydn trat in die Wohnſtube. Alle mit 
ſtummem Händedruck begrüßend. Seine Züge 
waren von ſtiller Wehmuth überfloſſen und die 
traurigen Mienen ſeiner Hausleute trugen nicht 
dazu bet, ihn fröhlich gu ſtimmen. 

An Haydn's Platz war auf dem Tiſche eine 
friſche Serviette ausgebreitet und rings unt die 
Untertaſſe lagen Rosmarinzweige und ein ver— 
blühendes Monatsröslein. Vor einer Biertel- 
ftunde nod) hatte e8 an Mariens Rojenftidden 
dort am Dadhfenfter roth geleuchtet. 

Haydn rang nad Faffung. Man redete 
Gleidhgiltiges. Jedes ſchreckte davor zurück, des 
Abſchiedes zu erwähnen. Der heiße Kaffee ſchmeckte 
Allen bitter und gegen die Gewohnheit trank Nie— 
mand eine zweite Schale. 

Haydn war der Erſte, der ſich erhob. Er 
verſuchte es, heiter zu ſcheinen. 

„Laßt mich denn ſcheiden,“ ſprach er, den 
beiden Alien die Hände reichend; „ich gehe ja 
nicht aus der Welt, ſondern nur in eine andere 


Gaſſe und unter ein anderes Dach. Meine Habe 


nehme ich in einem leichten Bündel mit mir; 
zurücklaſſen kann ich nichts als meine Liebe, die 
tre und warm und innig iſt, meinen Dank, der 
nicht erlifdt, und meine Schulden, die ich gewiß 
doppelt und vierfach gerne gahlen will, wenn Gott 
anfangt, aud) den armen Joſeph Haydn ein flein 
wenig mit geitlichen Gittern gu feqnen. Es war 


baver !“ 








eine Zeit voll goldiq reinen Gedenfens, die id) in 
euerem Hauſe verlebte. Wahrlich, da mug die 
Liebe grog und aus dem Herzen Gottes gebrochen 
fein, wo fie Noth und Armuth mit Friede zu itber: 
ziehen weiß. Es ift ein armer, ein blutarmer 
Menſch, der heute aus diejem Haufe gieht ; aber, 
jo wabr ein Gott im Himmel tebt, fein undant- 


„An Fhre Liebe glauben wir fo feft, wie an 
Ihre Dankbarkeit,“ gab der Strumpjfwirfer mit 
ſchwankender Stimme zurück. „Schulden, Herr 
Haydn, hinterlaſſen Sie keine Es iſt alles bezahlt. 
Es war an einem Sonntagsmorgen nach dem 
Gottesdienſte, als meine Marie mit aufgehobenen 
Händen vor mid) hintrat und ſprach: ,,Bater, 
fage nicht nein gu dem, um was ich dich bitte! 
Geftatte, dag ich taglid) ein paar Stunden Langer 
mit der Radel arbeite ; mit diejem Erlöſe will th 
ben guten, frommen Haydn über Waſſer halten. 


(Slug folgt.) 











Das Lehrer⸗Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tiicdtiger Lehrer und 
fabiger Organiften. 
Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnmonatliche Schuljahr (in 
halbjährlicher Vorausbezahlung), fiir Koſt, Wob= 
nung Untervidt, Gin) der Inſtrumente 


(Orgel, Melodeo, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


. Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Ronv-Coilegium 


zur Ausbildung junger Leute in der HandelSe 
wiffenfdaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 


St. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisecnsin 


J. G. Prefer S Sohn. 
Verfertiger von 
Kirchen- und Concert-Orgelu. 
1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 


M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
MF Beſte Empfehlungen sur Hand.-ws 














Veilage zur ,,Cacilia.” 








FR. PUSTET & O0., 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 
Soeben in gweiter Auflage erfdienen : 


Theoretiſch⸗ prattiſche Harmonium-Shule. 


Für den kirchlichen Gebrauch. Zweite Auflage. 
Von J. Singenberger. 

Der J. Theil enthält die Anleitung zum Spielen, 
der II. Theil 314 leichte Orgelſtücke in allen 
Tonarten; der Anhang enthält die Begleitung zu 
allen Meß- und Beſperreſponſorien, zu ſämmtlichen 
Präfationen im ſolennen und ferialen Tone und zu den 
Pſalmtönen, zum Asperges, Vidi aquam, Veni Crea- 
tor, O salutaris, Vantum ergo. $2.50. 


2m. 





Theory and Praxis of Melodeon Playing. 
By J. SINGENBERGER, 

Containing 314 Pretupgs, etc., in all keys, and 
the accompaniment to the Responses of Mass and 
Vespers, Prefaces, Pater noster, the Psalmmodes, 
Asperges, Vidi aquam, O salutaris, Tantum ergo, Veni 
Creator. Translated by Rey. Caas Becker, Profes- 
sor at the Seminary of St. Francis of Sales. $2.50. 





Short and Practical Instructions on the Use 
of the Pedal. 
By Joun SINGENBERGER. 
Price, - - - 85 Cents net. 





Rurje, praltiſche Pedalidule. 
Von J. Singenberger. Preis 85 Cents. 





Gefangbiidlein fiir katholiſche Kinder in den Ber. 
Staaten Amerifas. Herausgegeben von J. Singen— 
berger. Oritte Auflage. Mit 85 deutfden und 48 
englijden Liedern. PBreis 2 Cents, 





Orgelbud ju J. Mohr’s Cacilia. 


Von J. Gingenberger. 
Quarto, 524 Seiten. Jn balb Leder gebunden. $4.00. 
EH Enihalt die Harmonifirung ju den 500 Gejangen 
in Mohr's Cacilia, mit ca. 700 Vor⸗ und Zwiſchenſpielen. 


—“ 


Short Instruction in the Art of Singing plain 
Chant. 

With an appendix containing all Vesper Psalms 
and the Magnificat, the Responses for Vespers, the 
four Antiphons of the B. V. M. and various Hymns 
for Benediction. Designed for the use of Catholic 
Choir-members aud School-children, By J. SinGEN- 
BERGER. Third revised and enlarged edition. 


Price 25 cents net. 


J. FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 
Soeben erſchienen: 


A. Kaim's Missa St. Paulina fiir vierſtim— 
migen gemiſchten Chor, arrangixt von B. 
Hamma, Preis dev Partitur $1.00, Stim- 
men SO Cents. 
A. Kaim's Missa St. Henrici fiir vierftim- 
migen gemiſchten Chor in neuer Ausgabe mit 
Orgelbegleitung. Auch find jegt die eingeluen 
Stimmen gu diefer fehr populären Meſſe 
erfchienen: 
Vocal score 45c, Organ accom pani- 
ment and Vocal score $1.00, Voice 
parts 20c each, or 80c a complete set. 

Ferner: 

Cine neue gweiftimmige Muttergottes- 
Vesper von Reo LY. Bonvin, S. J. Die- 
felbe enthalt auc) die vier marianijden WAntiphe- 
nen, Alma, Ave Regina, Salve Regina 
und Regina Coeli. Preis 60 Cents. 


“THREE TONE- PICTURES 


For Organ or Harmonium. 





Composed by L. Bonviy, 8. J. Opus 8. 
Price 50 Cents. 


(From the Leipziger Chorgesang.) 
Concerning the ‘*Three Tone-Pictures” Ed. Stehle, one 
of the most eminent musicians and composers of the presert 
day, writes as follows: ‘‘These three tone- poems are entitled: 
No. 1, Christmas Dream, etc..... As these titles indicate, 
the present compositions are not intended for the Church, i. e. 
not tor use at divine service, but for domestic edification, tor 
private devotions and for sacred Concerts, They belong to 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the instrument, and deserve our most unqualified com- 
mendation to teachers, students and lovers of music 
generally.”’ 
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Zimmermann Bros. 


Talar-Fabrik 


Blauen Fahne.) 


— und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwankee, Wis. 


Prieſter-Talare an Hand. 


Bir erlauben uns die Hodwiir- 
dige Geiftlidtert gu benachrichti⸗ 
gen, daß wir eine groge Auswahl 

riefter-Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talace aus ganz 


d wollenen 3 garantiren die 


Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen 
prompt auszuführen. 


Vorrithige Reider. 

(Re&apy-Mape CLotninG.) 

_ Wir fabriciren, und haben ftets 
eine groge Auswahl Kleider vor- 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und acon fiir den Gebraudh der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ftebt 
der Preis in deutlichen Zabler 
vergeichnet, und Lri-fter erhalten 
einen Rabatt ven 10 Brogent von 
unferen feften Breifen, wenn die 
periuns innerbalb 30 Tagen ers 


ol 

, Vt otiz. 
Talarjtofimufter, tie Preis 
I fte fiir Talare, oter fiir 
Kleider, neift Anweiſung 
gum S.lbftan Rnehmen w rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 


N. B.—Wir machen jest aud Sack-Talare urd Jeſfuniten⸗ 








Talare. Tie Vreiſe find dieſelben wie fiir regelmäßige Facon. 





MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 


PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 








WEIS BRO., 
383 Ojtwaffer - Str., 
Milwautee, « BWisSconfin, 
erlauben ſich ibe reichhaltiges Lager reiner 


Weine 


Sammtlide Weine find reiner Traubenſafi 
obne jede Beimifehung anderer Stoffe und deßhall 
yum =Gebroude beim Gf. Meßopfer, fowie fn 





FR. PUSTET 860. 


Kraufe verwendbar. 


and UPRIGHT 


NEW YORK, N. Yr. 





HAZELTON BROS, °*°°° 2s" & 


Importeure und Großhändler in 


Ans: und Inländifſchen 


Weinen. 


Flic die Ae Ht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diefelben direkt von den 
Produzgenten begiehen. 


459 Ojtwafjer-Sirage, Milwaukee, Wis. 





JORW GLSSaR, 
Groß⸗ und Kleinhändler in allen Sorter 
Provifionen, frijdem und gepsteltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 
463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis. 
HERMAN TOSER CO., 


435 East Water St., Milwaukee, Wizs., 





dem Kirby Honfe gegeniiber. 


Importeure bon Weinen und Lifdren. 


Durch perſonliche Eintdufe lnnen reingehaltene ächte Wetne 


arantiren und fénnen e eit in unſerer Bernſtade 
8 werden. — — * 
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Die ,, Cacilia’’ erſcheint monatlid, 8 Seiten ftarf, 
mit einer Tertbeilage von 4 Seiten, und einer ; 
Mufit-Veilage von 8 Seiten, 

Dr ,,Cacilia’’ foftet per abr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.00. Nad Eurosa *7.2°. 
5 Gremplare....$ 8.9 | 20 Eremplare... $25.00 
Wo es ee ce OD 
Redatteur und Herausgeber 
J. Singenberger, 
St. Franci8 P.O, Milwaukee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates. 





Cacilia! 


Monatsſchrift fir katholiſche 


Kirchenmuſik. 


Separate Mufitbeilagen werden gu fol⸗ 
genden Preiſen berednet. 


Für die WUbonnenten: 
12 Extra-Beilagen von ciner Nummer 
Vom gangen Jahrgang: 

1 Extra-Beilage....$ 75 | 20 Extra-Beilagen..g12.00 

5 * coves O00 | 2D — » 1500 

10 a «+.» 6 50| 30 * N. oo 
15 — -- 9,50 

Man adreſſire Beftellungen, Rimeffen, Geldfendune 

gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis. 


— — 











Nummer — 


— 





SoBeilage. 


Iui Ang. 1862 








JIuhalts = Ungabe. 





i NINE. adds g bheubines eapbuarsongeéeien 
er Ausdruck in der kathl. Kirchenmuſik. 

Bericht ‘ 

Nene Rublifationen... 


Crccce coc ccccceces 
Ouittungen 






Miujitbeilage. 

Ecce Sacerdos, fir vier gem. Stimmen, und Begleitung 
von fiinf Bledhinftrumenten oder Orgel ad. lib., von 
J 53 

Veni , san: te Spiritus, fiir vier gemiſchte Stimmen, mit 
Ordefter oder Orgelbegleitung, von M. Brojig... 

ErtrasMufitbeilage. 

Margliddhens Tod, Lied fiir eine Singitimme und 

Piano, VOW BH. BR G Cl €.. ......c0c.cccosee- soocssceccseee sovess 








Die ,,Cacilia”’ 
erfreut fid) der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen VRardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Emineng des hoch⸗ 
wiirdigften Herrn Rardinal-Ergbifdofes James 
Gibbons, W. H. Eider, We. erg, ry. P. Purcen 
Peter Ricard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Wit 
liam8, M, Corrigan und der Hw’ ften Biſchöf 
YM. Fin, J. Dwenger, R. Gilmour, St. L 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, R 
Seidenbujdh, F. X. Krautbauer, A. Mt. THbb 
C. H. Borgeß, John Henneſſey, TH. Hendrider 
Lows de Goesbriand, Win. G. McCloskey J 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanabar, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Madeboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Conner, B. Me- 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen H. J. Ridter, O- 
Barbetti. 








Aufwarts mit Gott. 
(Slug. ) 
Ich weiß es gewiß, ex wirdein grofer Mann 
werden und alle Welt wird ihm entgegenjubeln ; 
Dann - dann foll er in Liebe meiner gedenfen, wenn 


WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Ete. 





MANUFACTUKEKS OF 








ich vielleicht auch langft geftorben bin“ — Ich 
ftrdubte mich anfangs dagegen, meines Rindes 
Willen zu thun, allein endlich mußte ich nachgeben. 
Es ijt viel, was mein Rind gethan bat, weil die 
Armuth eS war, die gum Opfer ging; aber id) 
ſchaue auch feit jener Zeit mit inniger Freude und 
geredhtem Stolz auf meine Marie und ich weiß, 
dag Gottes Segen nun gewif auf ihr rubt.” 

Aus Haydn’ Augen perlten groke Thränen. 

» Marie, Sie find ein Engel! Nun weiß rch, 
um was ich taglic) beten will. Es ift Segen fiir 
Sie und mich ; fiir Sie, daß Gott Fhren Lebens- 
weg mit Blumen ohne Dornen beftreue ; fiir mid), 
dak ich ſolche Liebe einft reich vergelten fann.” 

„Dantk, warmen Danf fiir Ihr Wort!“ — 
entgegnete ruhig das Mädchen. „Meine Blumen 
knospen und treiben, und Gott ſchenlt mir ein 
ftillgufriedene3 Leben. Mein Weg fiihrt mid in’s 
Kloſter, wohin mein Sehnen ſchon von Kindheit 








BANNERS AND REGALIAS. 


. 461 East Waver Streart, 
MILWAUKEE, WIS, 


Kirchen-Orgel-Fabril 


von 


Wilhelm Schilke, 
2219, 2221. Waluunt St., Milwanfee, Wis. 


Kirhen-Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contractlicy iibernommen, aus dem beften und ausgerudtejten 
Material verfertigt, ſowie mit den neueiten und bewahrtelten 
Exfindungen bergeftellt. Dre Svielart ijt leicht und gerauſch⸗ 
los die Anſprache pracis, ber Ton der Regifter vorgiiglid und 
unübertrefflich. Wie Werte aus meiner abril werden ges 
niigend garantirt. 


Die beſten Referenzen können gegeben werden; unter andes 
ten die Rapuginer-Patres der St. Francistus-Rirdhe, Mls 
‘vautee, Wis, 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pitnttli 
und auf’s Befte ausgefithrt. Um geneigten Jufprud bittet * 


W m.-S h WL Fe, Orgelbauer. 








Kirchen:-Malerei 


wird fireng nad) techniſcher Schule, im bizanti- 
nifden, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgeführt. 

Sfigzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Beit geliefert. Die beften Referengen 
können gegeben werden. 


Liebig & Gaertuer. 
Office: No. 107 Wiseonjin-Str., 


Zimmer 22 und 2, 


Milwaufee, Wis. 


WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Gabrifen der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 





Hazelton, {oie die beliebten und ſpeciell 
fiir ung fabrizirten RohI fine 


i ae ew ee 


Smith American und Padard 
Orcheſtral Orgeln, 


gegenwartig die bevorzugten Ynftrumente fiir » 
Kirche, Sdhule und Haus. 


aa Jedes Ynftrument wird auf 5 Jabre garantirt. 
: — denſtellende Bodin — *— 
Die größte Niederlage im Nordweſten von direlt importirten 


1S Mufifalien. wa 
Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 


Feine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodeden, 

Pianoftiihle, Zithern u. ſ. w. 

Wm. Rohifing & Sons, 
Brattifhe Pianomadder, 


Ede Broadway u. Maſon Str.. Milwauter, Wis, 


The H. Stucks’ede Bell Foundry Go. 








Alle Sorten Kirchen⸗ und Sdhulglocen gut und billig ftets 





vorrathig.— Die befte Arbeit garantirt. 
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an ging. Ihr weg führt nicht minder gu Gott, 
al8 der meine; möge er gleich friedvoll ſein!“ 

Haydn nahm das Röslein, das neben ſeiner 

Schale lag, und gab es dem Mädchen. „Es gibt 
Menſchen,“ ſprach er, „die ſchön und rein wie 
Blumen find. Sie find dann Blumen nicht fiir 
die Erde, fondern fiir Gottes Garten. Haben 
aber folde Biiithen auf der Erde ausgeduftet, dann 
werden fie zum Engel Gottes. Und eine folde 
Gottesbliithe find Sie !” 
. Haydn war eine Zeit lang bei Porpora, dann 
wurde ſein Name befannter, und obwobhl er inumer 
mit fdredliden Demitthigungen gu tampfen hatte, 
fo ftieg er dod) und mit ihm fein Rubm. Er war 
in eine größere Wohnung iibergefiedelt, wo er ein 
entſprechendes Zimmer hatte, nämlich gu dem 
Frifeur Meller. Manchmal fam er wieder au 
den StrumpfwirferSleuten ; aber nicht febr oft. 
Eines Tages hatte er auf einmal 25 Golbdftiice 
für ein Mufitftii erhalten: ein gang unerborter 
Lohn. 

Da konnte er nach längerer Pauſe wieder 
einen Beſuch wagen. Denn wenn auch die braven 
armen Leute jede Unterſtützung beſcheiden ablehn⸗ 
ten, fo verftand es doch der trefflidje Haydn ganz 
ausgezeichnet, fie von der Pflidht feiner eigenen 
Danfbarfeit, die in mehr als in Worten zu be- 
fteben babe, zu überzeugen. 

Der guten Eltern Tochter Marie, die einft 
Haydn fo lieb und ſehnſüchtig von ihrem 

rufe zum Kloſterleben geredet Hatte, war nidt 
an das Biel ihrer Wünſche gelangt. Wohl war 
fie etme wunderbar veine Roſe, aber an ihrem 
Leben nagte ein jtillfreffender Wurm, der nicht 
rubte, bis — 

Nichts ahnend, fletterte Haydn die fteilen 
Treppe hina, mit zwei Goldſtücken in der heißen 
Hand, um Ddiefelben nebft liebem Worte der alten 
Hausmutter gu geben. Oben unter dem Dache 
angelangt, findet er die Thür angelehut ; er ftaunt 
einen Augenblid, geht dann leiſe den kurzen Hans- 
gang nad der gemeinjamen, ihm fo wobigefannten 
Wohnſtube, öffnete fie und fteht — vor einem 
Sarge. 

Die Dachfenſter find verhäugt, gebrochenes 
Licht dämmert in dem ſtillen Raͤme. Zwei 
dünne Kerzen brennen zu beiden Seiten des 
Sarges, und drinnen liegt Mariens irdiſche Hülle, 
mit dem Kreuz und einer Roſe am todten Herzen. 
Ihr Anlitz lächelt; hat doch ein erbarmender Engel 
ihr die fcheidende Seele von der blaffen Lippe 
gefigt. Warum follte da nicht Friede wohnen, 
wo die Welt mit threr Lüge und Bosheit itber- 
wunden ift. 

Ju ftiller Klage figen die Eltern zur rechten 
Seite der Bahre. Ihre Hande find gegenfertig 
verſchlungen, als wollten fie fid) troften. Reined 
fpridht ein Wort, die Lippen find in ftummem 
Schmerze aufeinander gedriidt, die thranenmiiden 
Augen ruben auf dem Anlitze der Todten. 

Haydn bricht bet dielem Anblick in lautes 
Weinen aus. 

„Wir haben alles verloren!“ — klagt die 
Mutter, nad) dem todten Kinde deutend. „Nun 
habe id) nur mehr einen Wunfdh, den, dak aud 
ich recht bald fterben darf!“ 

„Schweig', Alte!“ —mahnte der Strumpf- 
wirfer. ,,Gott wird es mit uns recht machen. 
Herr Haydn, die Marie da —hat mir nod) einen 
Grug—an Sie aufgetragen!—Fhr legtes Wort 
—war ein Segenswunſch fiir Sie ! 

Er ging gur Leiche hin, und driidte ihr einen 
langen Ruf auf die falte Stirn. 





Fir Minfjeftunden 


empfehlen wir unfer grofe8-Lager von humoriſti⸗ 
ſchen Büchern, alS Anecdoten, Wige, fomifde 
BVortrage und launige Erzablungen. 
Rataloge grati8 und franco. 
Wir beforgen humoriftijche Zeitfdriften und 
itberjenden Probenummern auf Verlangen. 
C. A. Rohde Co., 


300 Dritte Strafe, - Milwaulee, Wis. 


A. W. FISCHER, 


Musâo Dealex 
221 Summit Str., - TOLEDO, 0. 











General - Pajjage - 
, Agentur, 
Wechſel wo Incaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 





Vaſſagier⸗Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amiterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Qucenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit direften Poft- 
Dampfern, gu den billigften Preifen. 
GCifjenbabn - Villete 
von Milwaufee nad allen Plagen im Often, 
Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadten ,ii,. Rotariele Urkunden 
nach Europa mit fonfularifhen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 
Teftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtliche Dotumente. 


Geldjendungen 
nad allen Plätzen in Europa gu den billigften 
Raten, fret in’S Haus der Empfanger. 
Feuer⸗Verſicherung und 
Grundeigenthums-Gejdaft. 
LOUIS BOHNE, 


General Agentur, 
324 Reed-Strafe, - Milwaukee, Wis. 








Grand, Square ⁊ Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Inftrumente = vor dem Publikum feit beinabe 50 
Jahren, und nur ihrer Borzüglichteit vei danten fie ihren 


Unerfanften Vorrang, 
welder uniibertroffen feftitedt in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigteit. 
WM. KNABE & CO. 


. Waarenlaaer : 
22 & 24 E. Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave. near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 


LAUDATE DOMINUM. 


Eine Sammlung von lirchlichen Geſängen, 
für zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 





enthaltend Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefange, u. ſ. w. Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 





Guide in Catholic Church 
Music. 


e. $1.00 ™ net, 


Zu haben bei haben bei 


J, SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Price, 





Verlag des Bibliographischen Institute 
in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint = 
in 180 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbanden zu je $5,50. 


BREHMS 


TIER- 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


GréGtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Miltzel u. a 





Besteliungen fiihren sdmtliche Bicher- 
und Zeitungshaéndler aus. 

















Veilage aur. ,,Caecilia.“’ 


— 





\ 





„Meine arme Marie,“ fubr ev, gu Haydn 
gwendet, fort, „hat eine eigene, faſt mitttertiche 
Liebe gu Ihnen im Herzen getragen. Ot lag fie 
lächelnd in ihrem Kiſſen, und wenn wir fie fragten, 
gab fie feine Antwort, fondern webrte uns mit 
der Redhten ab und bedeutete un, wir follten ftille 
‘fein ; dann aber fing fie wieder felbft zu plaudern 
- an, jedoch nicht wie andere Menfdjen, jondern fo 
geiiterhaft, daß es ung oft froftelte. ,, Water und 
Mutter,” fprad fie dann, ohne uns angufdauen, 
„für den Yojeph müßt Ihr beten, fo lange Ihr 
lebt. Denn er ift eine GotteSgnade fiir die Men— 
ſchen und er wird einft ein groger Mann werden, 
aber immer tiefdemiithig bleiben; die Welt wird 
ihm gujaudgen und er wird darum feinem Gott 
nicht untren werden. Dein Grab joll er nidt 
aufjuden ; im Gebete joll er meinen Namen 
nennen, aber mit Riemanden von mir reden. Er 
joll unt mid nicht flagen und weinen, aber fein 
Lied foll er mix fingen, wenn er Nachts gang allein 
an feinem Jnftrumente ſitzt.“ —So ſchwatzte das 
gute Ding und war vergniigt dabei, bis ihm dex 
grauſame Huften den diinnen Athem abfdnitt.” 

Haydn legte feine beiden Goldftiide neben die 
Leiche. ,,Begrabt fie dDarum! Laßt mix wenig: 
ary den Troſt, das ich fie in die Erde betten 
darf.“ 

Dieſer Tod ging Haydn lange nicht aus dem 
Sinn, Spöäier ijt er mit Rieſenſchritten den Weg 
gur Berühmtheit emporgeflogen. Es regnete 
Ehren, Glanz, Geld und Berehrer für ihn; aber 
foldh’ cin ſchweſterlich treues Herg fand er nimmer, 
wie die reine Marie war. Wie mander große 
und beriifmte Mann und Riinitler, defam er 
ſpäter eine Frau, mit der er nicht glücklich lebte, 
weil fie ein Hausdrache war, eiferfitdtig, einfaltig, 
von feinen Idealen nichts verftehend. fremd feinem 
tief frommen und findlicen Wejen, geldgierig und 
habſüchtig. Er nahm e3 mit Geduld hin, wie er 
das Gli mit Demuth trug. Aber den Glauben 
bat er nie verloren, dag die Marie, deren Andenfen 
thm ſtets beilig und unvergeßlich war, durch ihr 
Gebet im Leben Hier und dort fein gweiter Schutz⸗ 
engel fei. 





Gine foftbare Geige. 


Riirglich Hat ein Litbeder Kunſtfreund eine 
echte ,,Stainer-Geige” fiir den Preis von 3000 
Mark gefauft, und allgemeinen ift man der An- 
ficht, dag der Käufer fie fehr billig erftanden habe ; 
Sacob Steiner ans Abjam in Tyrol (geb. 1621, 
T 1683) ift der Vater der deutſchen Geige, und 
die gründlichſten Kenner geben fermen Inſtrumenten 
unbedingt den Vorzug vor den Cremonenfer Gei- 
gen. Nod im Aufange unſeres Jahrhunderts 
waren Stainer’fde Geigen fiir 500 Ducaten 
erbaltlich, aber auch damals ſchon ſeit Jahren ſehr 
gejudi, was am. deutlidften aus der 1791 in 
Speier erſchienenen Muſikaliſchen Correſpondenz 
erhellt; dorl iſt nämlich zu leſen, daß Graf Wenzel 
Trauttmansdorff einſt Kaiſer Karl VI., König 
Friedrich Wilhelm von Preußen und andere Für— 
fen bei fich gu Beſuch hatte und mit gewaltigem 

uftoande fiir die Unterbaltung feiner Gafte gu 
forgen ſuchte. Unter anderen berithmten Riinftlern 
batie er auch die berühmte Fauftina mit ihrem 
Reifegefahrten Mauro Aleſſi fommen laffen, damit 
fie feinen Gaften ein Concert geben follten ; Wleffi 
beſaß eine wundervolle Cremonefer Geige, welde 
der Grof fiir feinen RKammermufifer George 
Stefigty erwerben wollte. Er bot dem Befiger 





eine wabrbaft fürſtliche Bezahlung dafür — allein 
umfonft ; da meldete fid) betm Grafen ein alter 
Geigentiinftler mit einem Inſtrumente von Stainer 
und fpielte fo munderbar, dag fen Menſch mehr an 
die Cremonefer Geige dachte. Der Graf beſchloß 
fofort, die Geige de3 alten Mannes gu erwerben, 
und nad langen Unterhandlungen fam der Rauf 
unter folgenden Bedingungen zu Stande: 300 
Gulden baar, lebenslängliche freie Koſt nebft ein 
Mak Wein, gum Nebentrunk gwei Fäſſer Bier, 
freie Wohnung, freies Licht und Holz, ferner jabr- 
lich einen neuen Angug und ſechs Scheffel Getreide 
und monatlich 10 Gulden und fo viele Hajen, als 
der alte Geiger für feinen Bedarf nöthig hatte ; 
der alte Man lebte nod 16 volle Jahre, und nad 
feinem Todte betrug die Summe deffen. was er an 
Geld und Naturalverpflequng aus der Trautt- 
mannSdorff’jden Raffe begogen hatte, 10,380 
Gulden. Die Geige exiftirt nod, und ihr Werth 
wird nicht minder bod) angejdlagen ; gum legten 
Male wurde fie öffentlich im Sabre 1854 bei der 
Vermablung des Kaiſers Frang Joſeph von 
Oeſterreich gefpielt. 


— In einer Berliner Clavierfabrif wurde 
neulich vor einer geladenen Zuhörerſchaft das 
Cleftrophon des Herren Dr. Richard Cifemnann 
erlautert. Der Zwed der ungemein finnreiden 
Vorrichtung befteht darin, die eingelnen Tine des 
Riaviers beliebig lang fortflingen und anfdwellen 
gu laffen, fo dag eine Fülle von Schattierungen 
und ordeftralen Wirfungen hervorgebracht werden. 
Je nachdem man die elektriſche Einrichtung benugt, 
vermag man dem Klavier einen Harmoniumcha⸗ 
Yafter 3u verleifen. Man fann jedoch auch das 
gewöhnliche Klavier mit jenen barmoniumartigen 
Tönen verbinden und auf dieje Weife ganz eigen⸗ 
artige Slangwirfungen ergielen. Schaltet man 
das Eleftrophon aus, dann verfiigt man über ein 
gang gewöhnliches Rlavier. Die Hauptbeftand- 
theile der —— find kleine, an einer Metall⸗ 
leifte angebrachte Eleftromagnete, welche über den 
Riavierjaiten figen und Rontaftitifte, welche über 
den Dampfern an einer Holgleifte befeftiqt find. 
Durd ein befonders fonftruirteS Pedal wird ein 
eleftrifder Strom in den Apparat geleitet. Dieſer 
Strom tritt nun in diejenigen beiden Eleftromag- 
nete, deren zugehörige Laften Heruntergedriidt 
werden ; bierdurd) merden die Saiten durch die 
Cleftromagneten angegogen. Damit nun aber die 
Saiten in dauernde Schwingungen verſetzt werden, 
miiffen fie abwedjelnd, und gwar genau ihren 
Cigenfdwingungen entipredend, angezogen und 
abgeftofen werden. Dies gefdieht vermittelſt 
einer Angahl von Mifrophonen, welche in ein 
befonderes Brett eingelaffen find. Colder, den 
Ton verftirfender Mikrophone find ſechs ange- 
bradht, welche je nad) der Stellung de3 obener- 
wabnten Pedals entweder inSgefammt oder theil- 
weife eingefdjaltet werden finnen. Das Elektro⸗ 
phon leiftet in der That Erftauntlides, und nod 
ift die Reihe der BVervollfommmungen deffelben 
nicht abgefdlofien. 








Su verfaufen : 


Cacilia 1888, 1889, 1890 und 1891, 
Text und Muſik. 

Cacilia 1887 und 1888, Mufifbeilagen. 
Einzelne Mufitbeilagen von 1887, No. 1, 2, 3, 
4, 5, 6, 9,10; 1889, No. 1, 2, 3, 4. Nähere 
Austunft bet der Red. der Cäcilta. 


Scientific American 





COPYRIGHTS, etc. 


For information and free Handbook write to 
MUNN & bias 361 BROADWAY, NEW YORE. 
Gory patent taken ur be — 

ol us ore 
the public by a notice given free of charge in the 


Srientific American 


circulation of ~ scientific in the 
= Splendidly il ⁊ No intel nt 
—— be 8 


ithout it. Weekly, 3 a 


; $1.50 six months. Address 7 
LISHERS, 361 Broadway, New York. 








Das Lehrer-Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tiictiger Lehrer und 
fabiger Organiften. 


EintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Jar ; dann 
$175.00 fir das zehnmonatliche Schuljahr (in 
balbjabrlidjer Vorausbezahlung), fiir Koſt, Woh⸗ 
nung Unterricht, Gebrauch der Inſtrumente 
gaan Piano), Bettwäſche, Wrgt und 

¢ 4 








Mit dem Lehrer-Seminar iſt zugleich das 
Pio Nono-Collegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handels- 
wiſſenſchaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 
Rev. M. GEREND, Rector, 


8t. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisconsin. 











J. G. Prefer & Sobn. 


BVerfertiger von 
Kirchen⸗ und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 





M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Sead for Circulars. 
MILWAUKEE, WIS. 
en gur Sand.-ee 





426 Ninth Street, 
ae Bifte 





— 








Veilage zur _,,Cacilia.“ 











Fr. Pustet & Co.'s 
Muſikaliſcher Veriag. 


BASoeben erfdien : 
Kleines Gradual: um Mefbuch 


Gin Gebet⸗ und Betradhtungshud fiir Rirdhen- 
fanger und gebildete Laien, 

aus dem rimifdj-fatholijden Missale überſetzt 
und herausgegeben von Dr. Fr. X. Haberl. 

Mit Approbation des biſchöflichen 

Orbinariates Regensburg. 

480 Seiten in 160. Preis, in Leinwobd. mit Rot: 

ſchnitt, 75c net; in Lorbd. mit Goldſch. $1.25 net. 


Diefes mit Verlangen erwartete Bud —* nun in {diner 
—— por. Sein Inhalt wird die gebegten Erwartungen 
erfiillen und Vielen gum geiftigen Nugen jein. Man verjaume 
nicht fid dafielbe gur naberen Ewmfidtnabme vorlegen gu laffen, 
wozu aud die Verlagshandluny bereit ift. 








PRAELUDIA ORCANI 
ad singulas partes cantus gregoriani quem 
Graduale Romanum authenticum 
exhibet. 





Vorſpiele 
(Original-Compofitionen in den alten Tonarten) 
über Choral-Motive gu den 


Qutroiten, Offertorien und Communionen des 


offizielle: Graduale Romanum. 
Herausgegeben von 


J. G. E. Stehle, Domfapellmeifter in St.Gallen 
Quarto, 286 pp., geb. in Halbleder $2.25 net. 


25 
Jeſus-, Maria:, Fofeph-, und 
WloHjiustieder 


mit deutſchen Terten, 


cine oder jweiflimmig mt Orgel (Sarmonium) 
oder fiir vierflimmigen gemiſchten 
Chor 
fiir Hirdhe, Schule und Haus, leicht aus: 
fiihrbar fomponirt von 
Johann Diebold. 
Opus 58, 48 Seitenin So. Preis der Partitar 40c. 
Stimmen, per set 60c, 

Durch eigene Hftere Erfabrung weif id, was es heißt, einen 
ſchͤnen mei timurigen Sag gu ſchreiben, der gugleih in einem 
regelredten vierftimmigen ſeine Stelle finden fann. Ich gratus 
lire gu Dem hübſchen cpus 53 und wiinfde ibm redt ftarte Vers 


br:itung, wozu id aud nad Msglidleit beitragen werde 
. Biel, Igl. Mufitdirettor.“ 


FR. PUSTET & 60.. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 








J. FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 
Socben cridienen: — 


UY. KRaim’s Missa St. Paulina für vierftim- 
migen gemijdten Chor, arrangitt von B. 
Hamma. Preis der Partitur $1.00, Stim. 
men 80 Cents. 

A. Raim’s Missa St. Henrici fiir vierftim- 
migen gemifdten Chor in neuer Ausgabe mit 
Orgelbegleitung. Auch find jegt die einzelnen 
Stinumen gu diefer ſehr populären Meſſe 
erfcbienen: 

Vocal score 45c, Organ accompani- 
ment and Vocal score $1.00, Voice 
parts 20c each, or 80c a complete set. 

Ferner: 

Cine neve zweiſtimmige Muttergottes— 
Vesper von Rev. L. Bonvin, S. J. Die— 
felbe enthalt auch die vier marianijden Antiphe- 
nen, Alma, Ave Regina, Salve Regina 
und Regina Coeli. Preis 60 Cents. 


THREE TONE- PICTURES 


For Organ or Harmonium. 





Composed by L. Bonvin, 8. J. Opus 8. 
Price 50 Cents. 


(From the Leipziger Chorgesang.) 

Concerning the ‘‘Three Tone-Pictures” Ed. Stehle, one 
of the most eminent musicians and cemposers of the present 
day, writes as follows: ‘‘These three tone- poems are entitled: 
No. 1, Christmas Dream, etc. .... As these titles indicate, 
the present com positions are not intended for the Church, i. e. 
not for use at divine service, but tor domestic edification, tor 
private devotions and ior sacred Concerts. They belong to 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the instrument, and deserve our most unqualified com- 
mendation to teachers, students and lovers of music 
generally.” 





Vaitrrun 2 Olar-Fabrif 


BVlauen Fahne.) — und — 


Rleider-Handlung 


No. 384 Oftwafferftrage, Milwaukee, Wis. 


Priefier-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidtert gu benadridti-« 
gen, dag wir eine grofe Auswahl 

rieſter · Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talare aus ganz 
wollenen Stoffen, garantiren die 
Aeqchtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftelungen 
prompt auggufiibren. 

Vorrathige Reider. 

(Reapy-MApE CLoTHING.) 

_ Wir fabriciren, und haben ſtets 
eine grofe Auswahl leider vor= 
rathig, die in Bezug auf Schnitt 
und acon fiir den Gebraud der 
Hodwiirdigen Herren Geiftlider: 


geeignet find. 
a jedem Kleidungsſtück ftebt 
der nm Zahlen 


reis in Ddeutlic 
vergeidhnet, und Privfter erhalten 
einen Rabatt ven 10 Progent vow 
unferen feften Preiſen, wenn die 
Pebtung innerbalb 30 Tagen ers 
olgt. 


Dt otiz. 
Talarftoffmufter, tie Preis 
Lifte fiir Talare, oter fiir 
Rieider, net ft BWAnweifung 
gum Sclbftn fnehmen w rd 
unentgeltlid zuge ſchickt. 


N. B.—Bir machen jest auch Sack ⸗Talare urd Jefuiten⸗ 
Talare. Tie Preije find dieſelben wie fiir regelmäßige Facon. 











HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS;: 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Y?. 


WHS BRO., 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwaukee, « BWisconfin, 

evlauben fid ibe reichhaltiges Lager reiner 


Weine 


Sammilide BWeine find reiner Traubenfaft 
obne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhall 
yum Gebraude beim: Gf. Meßopfer, fowie fiir 
Kranfe verwendbar. 











Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Wns: und Inländiſchen 


Weinen. 


Fic die Aecht heit und Reinbheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben Direft von den 
Produzgenten begiehen. 


459 Oftwaffer-Strage, Milwankee, Wis. 





JON SLSAR, 


Grogs und KRleinhandler in allen Gorter 


Provijionen, frijdjem und gepételtem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

168 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wie, 

HERMAN TOSER Co., 

435 East Water 8t., Milwaukee, Wis., 





dem Kirby Houje gegeniiber. 
_ Juporteure ben Weinen und Lilören. 


pe 

















Die ,, Cicilia’’ erſcheint monatlid, 8 Seiten ſtark, 

mit einer Lertbeilage von 4 Seiten, und ciner 
Mufif-Veilage von 8 Seiten, 

Dt ,,Cacilia’’ foftet per abr, in Vorausbezah⸗ . 
lung $2.00. Rach Euroya “°.%. 

5 Gremplare....$ 8/9 | 20 Eremplare...¢25.00 

10 “ «--+ 14,00] 30 o erie a 
Redafteur und Herausgeber 


J. Singenberger, 
St. Franci8 P.O, 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates. 





Cacilia! 


Milwautee Co., Wis. Me 0 n a t 8 j ch r i it fiir k a t h 0 l i j ch e nan —— ——— Rimeſſen, Geldſendun⸗ 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeil agen werden gu fols 

genden Preiſen berechnet. 
Für die Abonnenten: 
12 Ertra⸗ Beilagen von einer Nummer. ...... $1.00 
Vom ganzgen Fahrgang: 

1 Eztra-Beilage....$ .75 | 20 Extra-Beilagen..$12.00 
5 ° * weve 8 50 | 25 * sd . « 1500 
10 # 6 50 | 30 — « 17.00 





gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 











Nummer 9, 


— — 


SoBeilage. 


September 1292. 








Jubalts - Ungabe. 


Einiges über das Orgelipicl in der lath. Kirddbe............... 29 
Lie temperirte Stimmung und der Gefang..........-- seve. 29 





Berichte .......................... ....... 
Nene Vublitationan. 
Muſikbeilage. 

Veni Creator, fiir vier gemiſchte Stimmen, von C. Greith. 65 

O salutaris hostiv, fir Eopran, Alt, Tenor, Bak und 
Orgel ad. lib., von Dr. P. Weiiller............creeeee-- 66 

Tantum ergo, fiir gwei, drei oder vier gemiſchte Stimmen 
und Orgel, von Dr. P. Weiler. ......... 0... seeeeseesoeee 

Offertorium ‘‘Justorum anin ae”, fiir vier Diinnerftim- 
WEN, Wet TOveras —— 

Extras Mufitbeilage. 

M ors enlied, fiir eine Singftimme und Piano, von 

Friblingsjubel, fiir zwei Singftimmen, und Piano, 
WOE: OGD. cic —— —* 


~~ 2 
— 








Die „Cäeilia“ 

erfreut ſich der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John McClostey, Sr. Emineng de3 hoch— 
wiirdigften Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Gibbons, W. H. Cider, We. Heitz 2. P. Purceu 

Peter Richard Kenvid, J. J. Lynd, F. J. Wil 
liam, M, Corrigan und der Hw'ſten Bij hs fe 
£.M. Fink, J. Dwenger, MR. Gilmour, St. B. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, R 

Seidenbufd, F. X. Krautbauer, A. Mt. Többe 

C. H. Borge, John Henneſſey, Th. Hendricken, 
Lous de Goesbriand, Wm. G. McClosfey J. 
A. Healy, Francis McReirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O’ Connell, J. O'Conner, B. Me⸗ 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadrhams, Kilian 
C. Flajdh, J. McMullen, H. J. Richter, O- 
Zardetti. 








Die Mufit auf der Weltausſtellung. 


WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Coe, 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DtaLtks IN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 





MANUFACTUKEKS OF 





BANNERS AND REGALIAS 


461 Easr Warrr StTREAT, 


MILWAUKEE, WIS, 





Kirchen-Orgel-Fabril 


Wilhelm Schülke, 
2219, 2221 Walnut St., Milwaukee, Wis. 


Rirhen-Orgeln von irgend einer Größe, werden zum Bau 
contractlic) iibernommen, aus dem beften und ausgerudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueften und bewabrteiten 
—— hergeſtellt. Dire Spielart iſt leicht und geräuſch⸗ 
los die Anſprache pracis, ber Ton der Regifter vorzuguch und 
uniibertrefflid. Wie Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 

Die beften Referenzen können gegeben werden; unter andes 
ren die Lavuziner⸗Patres der St. Francistus-Rirdhe, Mls 
‘vautee, Wis, 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlig 
und auf’s Befte ausgefiihrt. Um geneigten Zuſpruch bittet 





Großartige Vorbereitungen feitens 
ber betreffenden Behbrde. 


Die Thatfacde, dag Theodor Thomas als 
Mujifdiretor der Columbiſchen Weltaugftellung 
fungiren wird und ihm die Herven William L. 
Tomlin’ und George H. Wilfon zur Seite ftehen, 
follte jedem Kunſtfreunde eine Garantie dafür fein, 
Dag die in Ausficht ftehenden mufifalijden Pro- 
duftionen in einer dem großen Ereigniß wiirdigen 
Art und Weife ausfatlen werden. 

Die Coryphien der edlen „Muſica“ werden 
zur Milwirkung herangezogen, grogartige Mu— 
fentempel werden für den Zweck errichtet und mit 
Hiilfe einer halben Million Dollars wird man die 
Leiftungen auf diefem Gebiete — namentlid) da in 
Folge der gefpidten Kaffe die Herangiehung nam- 
bafter Kräfte ermöglicht wird—fiderlid) erfolgreich 
geftalten. Zwei der großen Hallen oder ,, Auditorium” 
werden je $100,000 fojten, wabrend die Summe 





Wm. Sh il Fe, Orgelbauer. 





Kirchen⸗-Malerei 


wird ſtreng nad) techniſcher Schule, im biganti- 
nifden, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgeführt. 

Skizzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Zeit geliefert. Die beften Referengzen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gaertuer. 
Office: No. 107 Wisconfin-Str., 


Zimmer 22 und 2, 


Milwautee, Wis, 


WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 


Hazelton, ſowie die beliebten und jpeciell 
fiir ung fatrizivten RohI fine 


x” 5, ae ee ee. 


Swith Mmerican und Barard 
Orcheſtral Orgelu, 


gegenwärtig die bevorgugten Inftrumente fiir ¢ 


Kirche, Schule und Hans. 


wae Jedes Ynftrument wird auf 5 Yabregarantirt. Zufrie⸗ 
3 denftellende Bedingungen. 
Die größte Niederlage im Nordweften von direlt importirter 


1 Mufifalien. wa 


Die Werle aller großen Meifter, elegant eingebunden. 


Seine Violinen, Guitarren, Fliten, Pianodecen, 
Pianoftiihle, Zithern u. ſ. w. 


Wm. Rohifing & Sans, 
Vraktiſche Pianomarher, 
Ede Broadway u. Mafon Str., Milwaufee, Wis, 


HAZEL TON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 








.WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 





NEW YORK, N. Y% 
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von $175,000 fiir ein Orcheſter von 120 geſchulten 
Mufifern ausgeſetzt worden tft. 

Theodor Thomas wird die Leitung defjelben 
iibernehmen. 

Das Mufifburean der Ausftellung giebt in 
Nachfolgendem einen Ueberblic über die Vorberei- 
fungen und die weitgreifende Ausgeftaltung auf 
dem vorerwaihnten Gebicte. 

„In Anbetracht der Verantwortlichfeit feiner 
Stellung gruppirt der Mufifdiveftor alle be- 
abfichtigten Erlauterungen um zwei Hauptideen. 

1) Um der Welt die Fortfdpritte dieſes 
Landes auf mufifalifcem Gebiete und in allen 
Graden und Vergweigungen vom niederften bis 
gum höchſten gn veranſchaulichen. 

2) Um dem BVolfe der Vereinigten Staaten 
eine vollftandige Erläuterung von Muſik in ihrer 
vollendetiten Form gu’ geben, angeregt durch die 
Beifpiele der gebildetiten Nationen dex Welt. 
Damit nun dieler in der beijpiellofen Gelegenheit 
jegt vorliegende Gedante aud) gum Austrag fom- 
me, find Drei ineinander greifende Bedingungen 
unerläßlich. 

1) Die herzliche Unterſtützung ſeitens ameri— 
laniſcher Muſiker, Dilettanten und Vereine, behufs 
Betheiligung an volksthümlichen, muſikaliſchen 
Aufführungen, ſowie zur Auslegung der vorge— 
ſchrittenſten amerilaniſchen und ausländiſchen 
Werke. 

2) Die Anweſenheit vieler hervorragender 
Mufiter der Welt, von denen jeder die Aufführung 
feiner hauptſächlichſten Compofitionen und die 
jeiner Landsleute leiten mige; alles auf einer Stufe 
der höchſten Vollfommenbeit. 

3) Vorkehrungen feitens der WAusftellungs- 
bebirde, fiir die nöthigen Mittel zur Durchfüh— 
rung diejer Plane, fowie gur Errichtung der Hallen, 
unerläßlich fiir erfolgreiche Aufführungen, jodann 
fiir das Engagement von Künſtlern, Soliften, 
Orcheſter u. ſ. w. 

Die Erwägung dieſer drei fraglichen Gebiete 
hat viel Zeitaufwand verurſacht, doch ſind bereits 
derartige Fortſchritie gemacht, daß das Muſik— 
bureau im Stande iſt, die folgende Meldung zu 
machen: 

Betreffs der Hallen hat man ſich offiziell 
geeignet und der Bau derſelbe iſt angeordnet; die 
Lage iſt eine günſtige. 

1) Cine Vortragshalle fiir Quartett⸗Concerte 
u. ſ. w. Sige fiir 500 Perfonen. 

2) Cine Mufifhalle mit Raiinilichfeit fiir 
120 Mufifer, 300 Sanger und einen 2000 Per- 
fonen faſſenden Zuſchauerraum. 

3) Eine Feſthalle für größere Aufführungen, 
200 Mufifer, 2000 Sanger und 7000 Zubdrer 
faffend. 

Die Mufifhalle wird eine Concertorgel auf- 
weifen, wabrend fiir die Fefthalle eine Orgel gur 
Begleitung der Chore in Ausſicht genommen iſt. 

Der Commiffir, welden man zu dem Zwecke 
nad) Europa ſchickte, um hervorragenden Compo- 
niften Einfadungen gu iiberbringen, ift zurückge— 
febrt und feine Berichte betreffs de Buftande- 
fomimens von internationalen Concerten, unver⸗ 
gleidlid) in Bezug auf. Verantagung und Charak⸗ 
teriftif, lauten höchſt giinftig. 

In Folge der Cinladung an Choralgejell- 
ſchaſten wird der Welt Gelegenheit gegeben, fich 
von der in den Vereinigten Staaten herrjdenden 
VBegeifterung für Mufif gu itbergeugen. Choral- 
geſellſchaften aus allen Theilen des Landes werden 
an den Auüfführungen Theil nehmen. 


Der Mufifdireftor fest augerdem voraus, dag 





Zu haben bei 


J, SINGENBERCER 


ST. FRANCIS, WIS. 





Ave Maria—fiir Alt- und Bariton-Solo mir Chor 
und Orgelbegleitung von G. E. Steble. Part. 25c. 

Veſper gu Ehren des hi. Joſeph, (Votiv-Ojficium), 
für ein, gwei, Drei ober vier Stimmen und Orgel, 
(Vorſpiel, Antiphonen, Pfalmen, Hymnus, Mag: 
nificat, Refponforien). von J. SGingenberger. 
Preis 30c. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Price, $1.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von firdhliden Gefangen, 
fiir gwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltend Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefinge, u. f. w. Gefammelt von 
3. SGingenberger. $2.00. 


Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphuns, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the Hymus 
sung at Benediction, “‘O salutaris” and ‘‘Tantum ergo”, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Preluds, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompaniment. One copy $0.30, 12 copies $3.00, 


VERY EASY ! 


Mass in Honor of the Holy Ghost, for one, two, three or 
four parts, with Organ accompaniment, and in an appen- 
dix the VeniCreator and all the Kesponses at High Mass 
(solemn and ferial.) One copy $0.35, 12 copies $3.50. 


“Veni Creator” and the Offertory “Ave Maria’’, tor Sopra- 
no, Alto, Tenor and Btsso; with Organ accompaniment, 
by J. Hamscu. One copy, $9.20, 12 copies $2.00, 


Ecce Sacerdos and Veni Sancte Spiritus, for Soprano, Alto, 
‘Tenor and Basso, with Organ accompaniment. To His 
Lordship the Rt Reverend O. Zarpett1, DD., Bishop of 
St. Cloud, Minn., most respectfully dedicated. Oae copy 
$0.35, 12 copies $3.50. 


The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ. $>.30, 

Oremus pro Pontifice nostro, for S., A., T., B., and Organ 
accompaniment, $0.25. 

Ausgewählte Lieder gum Gebtauche im Familien- 
freife, in’ Inſtituten und bei Sdulunterhaltun- 
gen. 1. Heft: 34 Lieder fiir eine Cinchinwe, 
mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 Lieder fiir zwei 
Singflimmen, mit Piano, 50 Cents. 8. Heft: 10 
Lieder (feds mit deutſchem und englifdem Tert) 
fiir bret Frauenftimmen, mit und ohne Piano, 35 
Gents. Gejammelt und herausgegeben von J. 
SGingenberger. 


Pline und Spezificationen 
zu nenen Orgelu, Melodenn, 


Glocken, Pianos, 


beſorgt jederzeit prompt, billig und mit beſter 
Garantie 


J. Singenberger. 








ABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Ynftrumente find vor dem Publitum feit beinabe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit vei danten fie ihren 


Unerfanften Vorrang, 
welder unitbertroffen feftftebt in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St,; Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 





General : Paſſage 
Agentur, 
Wechſel umm Incaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Pajjagier - Befirderung 
nad und von 
Rotterdam, Amiterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit diveften Poft- 
Dampfern, gu den billigften Preifen. 

Eiſenbahn-Billete 
von Milwaukee nach allen Plätzen im Oſten, 

Weſten, Süden und Norden. 


Vollmachten iti. Notarielle Urkunden 
nad) Europa mit konſulariſchen Beglaubigungen. 
Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 

Teflamente, Deeds, Mortgages, 

Alle Arten amtliche Dotumente. 


Geldjendungen 
nad allen Plätzen in Europa gu den billigften 
Raten, frei in’S Haus der Empfanger. 


Fener⸗Verſicherung und 
Grundeigenthums-⸗Geſchäft. 


LOUIS BOHNE, 
General- Agentur, 
324 Reed-Strafe, - Milwaukee, Wis. 
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taufende Sanger und Mufiffreunde unter den 
Ausſtell ungsbeſuchern gu finden fein werden, welche 
fich höchſtwahrſcheinlich an denM uffiihrungen bethei- 
ligen werden, wodurch ihren refp. Vereinen eine 
Bedeutung beigelegt wird, welche unter irgend- 
weldjen anderen Umſtänden geradezu unmiglicd 
erſcheint. Dieſe Rrajte werden und miiffen in 
einbeitlicher Beftrebung geleitet werden; die nöthi⸗ 
gen Borbereitungen fiir deren Auftreten in der 
Ausftellung benöthigt eine intelligente Leitung, da 
die Anftrengungen in eingelnen Theilen des Landes 
wegen Mangels eines höheren Beſtrebungszweckes 
geradezu vergeudet find. 

Die Geſammtſtufe der projeftivten Auffüh— 
rungen mag aus der folgenden Verſuchs-Claſſifi— 
fation erjehen werden: 

1. Halbwöchentliche Ordhefter - Concerte, 
erften Ranges, in der Muſikhalle. 

2. Halbmonatliche Choral: Concerte, erften 
Ranges, in der Mufifhalle. 

3. Sechs Serien internationaler Concerte, 
Choral und Orchefter, jede aus vier bis. ſechs Auf: 
führungen in der Mufif- und Fefthalle beftehend. 

Dret Serien von je drei Concerten, 
Sangerfefte von den vereinigten amerikaniſchen 
Choralgejellichaften, in der Fefthalle. 

5. Concerte in der Fefthalle unter den Au- 
fpicien dev deutſchen Gefangvereine. 

. Goncerte in der Fefthalle unter den 
Aujpicien der fAwedifchen Gefangvereine. 

7. Sechs Serien populärer gemiſchter Con- 
certe von amerifanifden Gangern. 

8. Zwölf RKinder-Concerte von Schülern 
der Sonntags- und Hffentliden Sehulen und 
fpegiell von Rinderchiren, welche beſonders fiir 
dieſen Zweck organifirt worden find. 

9. RKammermufit-Concerte und Orgelvor- 
trage. 

10. Volksthümliche Orchefter + Concerte, 
welche täglich wabrend ſechs Monaten in der Cho- 
ralhalle ftattfinden. 

Um eine foldhe, wie oben angefiihrte Reihe 
von Aufführungen erfolgreid) zu geftalten, wird 
ein mächtiges Corps von Mufifern von Nöthen 
jein; eingelne derjelben werden fiir die ganze 
Saiſon engagirt, während andere wiederum fiir 
eine eingelne Aufführung oder ganze Reihen der- 
felben angeftellt werden. 

Cin durdhfdlagender Erfolg, wie ifn der 
Muſikdirektor fid) wiinfdt, fann aber nur durd 
das einbeitliche Bufammengreifen der eingelnen 
Kiinftler, größerer und fleinerer Choral- und 
Suftrumental-Gefellfdaften und der organifirten 
Dilettanten im Allgemeinen ergielt werden. Um 
fold gemeinſchaftliches Wirken erjucht er ernſtlich. 
In fpdtern, von dem Bureau gu veröffentlichenden 
Circularen werden die Eingelnheiten der Organi- 
fation und das Auftreten in der Ausftellung 
angezeigt. 

Bezüglich dev fiinftlerijden Stufe der Wuf- 
fiihrungen, welche in allen Abtheilungen der Wus- 
ftellungSmufit zu beobadhten jein wird, erklärt der 
Mufitdireftor, dag, obwobhl ein gemeinſchaftliches 
Bujammenwirfen aller Grade erwartet wird, jed- 
wede mufifalifde PBroduftion durch künſtleriſche 
Pringipien gevechtfertigt fein mug, in anderen 
Worten : es muß das fein, wofür es ausgegeben 


wird. Theodore Thomas. 
Billiam’. Tomling. 
Georg H. Bilfon. 
Beftatigt : 


GeorgR. Davis, 
General-Diveftor. 





Anläßlich der Columbusfeier 


werden nicht weniger als vier groge mufifalijde 
Feſtwerke erſcheinen. Auger der von der Stadt 
Genua bei Franchetti und der von der mezifanifden 
Regierung bei Guilto Moralis beftellten Feft-Oper 
gelangen nod eine Cantate von Platania, dem 
DireFtor de Conjfervatoriums zu Neapel, fowie 
eine vor fünfzig Jahren von Barbieri componirie 
Oper ,,Chiftoforo Colombo” zur Aufführung. 





— Ju der Wiener Ausftellung ift im Pa- 
villion fiir Mufifverlag ein ſehr intereffantes Aus⸗ 
ftellungSobjeft gu ſehen: das elektriſche Klavier der 
Firma Briider Stransfy in Paris. Es fieht wie 
ein Piano aus, der Rafter ijt aus ſchwarzem Hol3, 
die Klavialur Ddiefelbe wie bei anderen Inſtru— 
menten. Man nimmet auf einem Stuble vor dem 
Riaviere Plag. Cin Inſtallateur macht fich an der 
Rückwand des Fnftrumentes gu jdhaffen und plötz⸗ 
lid)... . beginnen die ſchwarzen und weißen Taften 
fid) zu Heben und fic) gu fenfen.... die Saiten 
im Innern de8 Pianos erflingen.... man Hort 
einen Walzer. Im erften Moment hat diefe Art 
von Klavierſp ef etwas Befremdendes. Die hüpfen⸗ 
den Bewegungen det Taften, ohne dak menfdliche 
Hände fie beriihren, machen einen eigenartigen 
Cindrud. Man verlangt ftait de3 Walzers ein 
anderes Stück gu hören, 3. B. eine Polfa. Der 
Inſtallateur öffnet eine unterhalb der Klaviatur 
befindlide Lade und nun fieht man den Mechanis- 
mus des elektriſchen Klaviers, der nach dem Syftem 
des Manopans gefertigt ift. Was beim Manopan 
durch Handbeirieb, wird beim elefirifden Piano 
mittelS Eleftricitat bewirft. Diefe Kraft fet die 
Walze in Bewegung; über diefe lauft ein Moten- 
blatt, welches das gum Vortrage beftimmte Mufit- 
ſtück enthält. 








Verlag des Bibliographischen Instituts 
in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint = 
in 130 Lieferungen zu je 85 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5.50. 


BREHMS 


TIER- 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr, W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


GréGtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschuitt u. Chromedruck, 
nach der Natur von Friedrich Szecht, 
W. Kuhnert, G. Miitzoi u. a. 





Bestellungen fiihren sdmtliche Bicher- 
und Zeitungshdndler aus, 








empfeblen wir unfer groge8 Lager von humoriſti⸗ 
ſchen Büchern, als Anecdoten, Wige, lomiſche 
Vorträge und launige Erzahlungen. 


itberfenden Probenummern auf Verlangen. 


300 Dritte Strafe, 


Fir Muſeſtunden | 


Rataloge grati8 und franco. 
Wir beforgen humoriftifde Zeitſchriften und 


C. A. Rohde Co., 
Milwaukee, Wis. 





aiusic Dealer 


A. W. FISCHER, | 





221 Summit Str., - TOLEDO, 0. 








Das Lehrer-Seminar 


ST. FRANCIS, WISCONSIN, 


aur Heranbildung tiichtiger Lehrer und 


fabiger Organiften. 
EintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 


$175.00 fix das zehnmonatliche Schuljahr (in 

halbjabrlider Vorausbezahlung), fiir Koft, Wob= 

nung Unterricht, Gebraud der 

“ Taped Piano), Bettwäſche, Argt und 
edigin. 


Inſtrumente 


Mit dem Lehrer-Seminar iſt zugleich das 
Pio Nono⸗Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handels- 


wiſſenſchaft und eine 
Taubftummen-sAnftalt 


verbunden. 





Rev. M. GEREND, Rector, 


St. Francis Station, Milwaukee Co., 
Wisocnsin. 








Etablirt 1855. Sncorporirt 1888. 


THEHY.STUCKSTEDE BELLFOUNDRY CO. 


1312 & 1314 8. 2. St., St. Louis, Mo. 


rf 


Kirchen + Glocdken, 


{ — und har⸗ 
dJd moniſche Gelaute, 
4 aus reinem Ingot Kupfer 
—— > Banta Rinn, bem bes 
— ften Sladensetat, in Be 

eliebigen Größe gegoffen, 
SS RKataloge mit Seugnfen auf 

—— — 
b großte deutſche 
hen bitter den Namen nidt gu verwedjelie 
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Fr. Pustet & Co.’s 
Muſikaliſcher VBeriag. 


BE"Soeben erfcien : 
Kleines Gradual: uw Meßzbuch 


Gin Gebet- und Betradhtungshud fiir Rirdhen- 
fanger‘und gebildete Laien, 


aus dem romifd-fatholijden Missale überſetzt 
und herausgegeben von Dr. Fr. X. Haberl. 


Mit Approbation des biſchöflichen 
Ordinariates Regensburg. 


480 Seiten in 160. Preis, in Lcinwdbd. mit Rot: 
ſchnitt, 75c net; in Lorbd. mit Goldſch. $1.25 net. 


Diefes mit Verlangen erwartete Bud liegt nun in ſchöner 
Ausjtattung vor. Sein Inhalt wird die gehegten Erwartungen 
erfullen und Vielen gum geiftigen Rugen eine Man verfaume 
nicht fic daſielbe gur naberen Emfidtnabme vorlegen gu laffen, 
wozu aud die Verlagshandluny bereit ift. 





— 


PRAELUDIA ORCANI 
ad singulas partes cantus gregoriani quem 
Graduale Romanum authenticum 
exhibet. 





Vorſpiele 
(Original-Compofitionen in den alten Tonarten) 
itber Choral: Motive zu den 


Introiten, Offertorien und Communionen de3 
offizielle: Graduale Romanum. 
Herausgegeben von 


5. G. E. Stehle, Domfapellmeifter in St. Gallen. 
Quarto, 286 pp., geb. in Halbleder $2.25 net. 





— 


25 
Jeſus-, Maria-, Joſeph-, und 
Aloyſiuslieder 
mit deutſchen Terten, 
ein⸗ oder zweiſſtimmig mit Orgel (Darmonium) 
oder fiir dierſtimmigen gemiſchten 
Chor 
fiir Kirche, Schule und Haus, leicht aus- 
fiibrbar fomponirt von 
Johann Diebold. 
Opus 53, 48 Seitenin 80. Preis der Partitur 40c. 


Stimmen, per set 60c. 


„Durch eigene dftere Erfahrung weif ich, was ef heift, einen 
fchonen sweijtimmigen Sag gu idreiven, der gugleid in einem 
regelredten vierftimmigen feine Stelle finden fann. Ich gratus 
lire gu Dem hübſchen «pus 53 und wiinfde ihm rect ftarte Vers 
br:itung, wozu id aud nad Möoglichkeit beitragen werde 

- Piel, tol. Muſildireltor.“ 


FR. PUSTET & 60., 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 





J. FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 


Socben erſchienen: 


A. Kaim's Missa St. Paulina fiir vierftim- 
migen gemiſchten Chor, arrangirt von B. 
Hanna. Preis der Partitue $1.00, Stim- 
men SO Cents. 

AY. Raim’s Missa St. Henrici fiir vierftim- 
migen gemijdter Chor in neuer Ausgabe mit 
Orgelbegleitung Auch ſind jest die einzelnen 
Stimmen zu dieſer fehr populären Weffe 
erſchienen: 

Vocal score 45c, Organ accompani- 
ment and Vocal score $1.00, Voice 
parts 20c each, or 80c a complete set. 

Ferner: 

Cine neue gweiftimmige Muttergottes- 
Vesper von Rev. L. Bonvin, S. J. Diez 
felbe enthalt auch die vier marianiſchen Antipho— 
nen, Alma, Ave Regina, Salve Regina 
und Regina Coeli. Preis 60 Cents. 


THREE TONE- PICTURES 


For Organ or Harmonium. 





Composed by L. Bonvin, 8. J. Opus 8. 
Price 50 Cents. 


(From the Leipziger Chorgesang.) 

Concerning the ‘‘Three Tone-Pictures’’ Ed, Stehle, on 
of the most eminent musicians and cc.mposers of the present 
day, writes as follows: ‘These three tone- poems are entitled: 
No. 1, Christmas Dream, etc. .... As these titles indicate, 
the present compositions are not intended tor the Church, i. e. 
not for use at divine service, but tor domestic edification, tor 
private devotions and for sacred Concerts, They belong to 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the instrument, and deserve our most unqualified com- 
mendation to teachers, students and lovers of music 
generally.” 


J. G. Prefer & Sohn. 
Verfertiger von 
Kirchen- und Concert-Orgelu. 
1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Qouis, Mo. 








M. SCHWALBACH 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
aF Beſte Empfehlungen zur Hand.-Ge 


WEHIS BRO., 
383 Ojtwaffer - Str., 
Milwaufee, »« BWisconfin, 

erlauten fid ibe reichhaltiges Zager reiner 


Weine 
“+ empfeblen. 


_ Sammtlide Weine find reiner Traubenfaf: 
obne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deRhalt 
yim Gebrauce beini Hf. Meßopfer, ſowie fir 
Kraute verwendber. 











Zimmermenn Bros. 
Biue Flac: 


Veiner 2 Alar: Sabri 


Blauen Fahne.) — up — 


Kleider Handlung 


Mo. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Priefier-Talare an Hand. 
_ Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidtert gu benadridti« 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

riefter-Talare vorrathig halten. 

Wir fabriciren Talare aus gang 
wollenen ee oa garantiren die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen 
prompt auszufiibren. 


Vorrathige Reider. 

(Reapy-Mape CLotHinG.) 

, Wir fabriciren, und haben ftets 
eine groge Auswahl Kleider vor⸗ 
ratbig, die in Begug aut Schnitt 
und Façon fiir den Gebrauch der 
Hochwürdigen Herren Geiſtlichen 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ſteht 
der Preis in deutlichen Zahlen 
verzeichnet, und Prieſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Prozent von 
unſeren feſten Preiſen, wenn die 
padtung innerhalb 30 Tagen ers 
olgt. 

: Rtotiz. 

Lalarftoffimufter, t ie Breid- 
I fte fiir Talare, oder fiir 
Rleider, nei ft Anweiſung 
gum Selbſt wu: fuehmen w rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 


N. R.—Wir machen jest auch Sack⸗-Talare urd Jeſuiten⸗ 
Talare. Tie Preife find dieſelben wie fiir regelmäßige Façon. 


Jacob Best & Bro. 


Importeure und Groghandler in 


Wns: und Yulandifcdber 


Weinen. 


Flic die Aedht heit wud Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diefelben direkt von den 
BProduzenten begiehen. 


459 Ojtwajjer-Strage, Milwaukee, Wis. 











JOnRYW 2USSER, 

Groß⸗ und Kleinhandler in allen Gorten 
Provifionen, friſchem und gepölelten 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwautee, Wis. 
HERMAN TOSER Co., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Rirby Houfe gegeniber. 


Jumporteure bon Weinen und Lifdren. 
Durd perfdulide Eintiufe tonmen reingebaltene adte Wetue 
Bcinfiade 








antiren und fénnen eder zeii e 
Spit neha, ne OMe Heat nee 
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* * 
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i ilia“ eint monatlich, 8 Seiten 
ait — — 5233— a Seiten tinh einer ot 
Mufit-Veilage von 8 Seiten. 
Dt ,,Cacilia’’ foftet per abr, in - Borausbezah- 
lung $2.00. Rad Euroya *9.2*. 

5 Gremplare....$ 8.°o | 20 Eremplare... $25.00 
WF! A ea 
Redatteur und Herausgeber 

J. Singenberger, 
St. Franci8 P. O., 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates, 





Cäcilia! 





ar, co, wis, Monatsſchrift fir katholiſche 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſikbeilagen werden gu fols 
genden Preifen beredjnet. : 
Für die Abonnenten: 
12 Ertra⸗ Beilagen von einer Nummer. ......$1.00 
Vom gangen Fahrgang: 


10 “ .... 650] 30 as . 17.00 
15 a .. 9,50 

Man adreffire Beſtellungen, Rimeffen, Geldjendune 
gen, 2c, an 


J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 
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Juhalts-Augabe 





Subilaum des todiw. Hrn Joſ. Rainer *...........4 33 
Ueber Haydn’s und Mozart's rc. Kirdenmufil................ 33 
Bedeutung des Sdhulgejangunterridted......... 34 
sseasiopnsanioqnns sqesee — wae 
J eevee sever ceeee enccee cerees senses 35 
TECTIA OG ona. sscasencsesoveqevingsss: cosceccess esvesnees covesseccess 36 
ENEGEMINBON 5.5.55 2naisi .. 36 
Mufitberlage. 
O salutaris hostia, fiir vier gemifdte Stimmen und Ore 
gel, von B. H. Thielen......... — — — 73 
O salutaris hostia, von B. H. Thielen, fiir vier gemifdte 
Stimmren ——— 75 
Tantum ergo, fiir vier gemiſchte Stimmen und Orgel 
von Rev. Or. Fr. Witt 76 


Tantum ergo, fir vier gemifdte Stimmen und Orgel, 
von A. Wiltberger — soerneees 

O esca viatorum, fur drei gleiche Stimmen, von P. Piel. 80 

ErtrasMufitbeilage. 

Goffe nur, fiir eine SingRimme mit Piano oder Farmo- 
nium, Graben- Hoffmann. — 

O wie ſelig müßt ihr ſein, Lied für eine Singſtimme mit 
Piano, von Wilhelm Taubert. 











Die ,,Cacilia” | 


exfreut fich der Empfehlung Sr. Emineng des 
verftorbenen Rardinai, Erzbiſchof 
John McClostey, Sr. Emineng des hod- 
wiirdigften Herrn Rardinal-Ergbifdofes James 
Gibbons, W. H. Cloer, Me. Heig, 2s. P. Purcel 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, J. J. Wil 
liams, Dt, Corrigan und der Hw’ ften Bij hs fi 
YM. Finf, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, R 
Seidenbujh, F. X. Krautbauer, A. Mt. Többe 
C. H. Borgeß, John Henneffey, Th. Hendricen, 
Lous de Goesbriand, Wm. G. McCloskey. F. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. PB. Macheboenf, FJ. J. 
Gogan, E. O’ Connell, J. O'Conner, B. Me⸗ 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Rider, O- 
Zardetti. 








Zum vierten Centennarium der Entdeckung 
Amerifas. 
Lied fiir eine oder zwei Rinderftimmen von 
J. Singenberger. Die Compofition iſt einfad) 
und leicht gebalten, fpegiell fiir Kinderchöre bered)- 
net kann jedod) aud) fiir vier-ftimmigen Chor 
gebraucht werden. Preis 10 Cents, per Dugend 
$1.00, 50 Stid $3.00. 
Bu begieben bei 
J. Singenberger, 
St. Francis, Bis. 


WILTZIUS & CO., 


Successors to M, Schuerbrock & Co. 


IMPORTEKS OF AND WuHolLrsALE D&aLexks IN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious ArticlesEtc. 





MANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 East WarerR STREET, 
MILWAUKEE, WIS. 


Hirchen-Orgel⸗-Fabril 


von 


Wilhelm Schülke, 


2219, 2221 Waluut St., Milwaukee, Wis. 





Kirchen⸗Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contracttich iibecnommen, aus dem beften und ausgeiudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueften und bewabrteften 
Erfindungen hergeftellt. Dre Spielart ift leit und geraujd: 
los die Anſprache pricis, der Lon der Regifter vorgiiglid und 
unilbertrefflid. Whe Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 


Die beften Referenzen tinnen gegeben werden; unter and 
—* — Sapuyiner- Bares ber Sh. Brancistus.Rirche, Mile 
: ’ 


Reparaturen und Stimmen von Orgeln werd 
und — Beſte ausgeführt. Um —— — once” 


Wm. S h il fe, Orgelbauer. 





Kirvcen: Malerei 


wird fireng nad) techniſcher Schule, im biganti- 
nifden, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgeführt. 

Sfigzen und Entwürfe werden auf Verlangen 
gu jeder Beit gelicfert. Die beften Referengen 
können gegeben werden. 


Liebig & Gaertuer. 
Office: No. 107 Wiseonfin-Str., 
Zimmer 22 und 23, 
Milwautee, Wis. 











WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Sabrifen der muftergiiltigiten Iuſtru⸗ 
mente der Welt. 


A 





Hazelton, fowie die beliebter und fpeciell 
fiir ung fabrigitten Roh Ifine 


FPiA Dn Os. 


Smith American und Vackard 
Orcheſtral Orgeln, 
gegenwãrtig die bevorzugten Inſtrumente fiir » 
Kirche, Schule und Haus. 


Mar Jedes Inſtrument wird auf 5 Jahre garantirt. 
denſtellende Bedin ogee —— a 
Die größte Riederlage im Nordweften von oireft importirten 


1 Mufifalien. wa 
Die Werte aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 


Seine Violinen, Guitarven, Floten, Pianodecten, 
Pianoftiihle, Zithern u. f. w. 


Wm. Rohifi & S$ans 
Vraktiſche ee. Ret 22 — 
Ede Sroadway u. Maſon Sir., Milwaulee, Wis, 


HAZEL TON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 








WAREROOMS;: 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Y¥. 
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Unter welchen Umſtänden verſchiedene Meiſter 
zu komponieren pflegten. 


L. v. Beethoven war ein großer Naturs 
freund ; er erfand viele feiner herrlichſten Gedan: 
fen in der Umgebung Wiens. 

Qudw. Spohr fomponierte inmitten einer 
Ueberſchwemmung. Auch am Sterbebette feiner 
erften Gattin ftrdmten ihm berrlidje Melodien gu. 

Fr. Chopin ſchuf einige fener ernften 
Praludien bei tvopfeudem Regen, 3. B. das in 
H-moll. Andere heitere Werfe bet ftrahlendem 
Sonnenſchein. 

Joſ. Haydn tondictete meiſt am Kla⸗ 
vier. Auch er liebte es, wie Beethoven, im Schoße 
der Natur zu weilen, was wohl aus feiner „Schö—⸗ 
pfung” und feinen „Jahreszeiten“ gu erfeben ift. 
Wenn die muſikaliſchen Ideen nicht recht fiießen 
wollten, fo nahin er feine Zufludt gum Gebet. 

W. A. Mozart tonfegte meift des Nachts 
oder in frühen Morgenftunden. 

Der ,, Schwan von Peſaro“ Roſſini hatte 
oft feine beften Einfälle bet einem lederen Mable 
und in luſtiger Geſellſchaft. 

B. Bellini liebte bei jeiner Arbeit ſchön 
geſchmückte Iichte Raume, von Blumendiiften 2c. 
durchſtrömt. 

Die gleiche Vorliebe hatte R. Wagner. 


⸗* 


Weltausſtellungsmuſil. 


Die Vorbereitungen fiir das große Werk.—Notizen 
von Nah und Fern. 


Die großartigen Vorbereitungen für die 
Einweihungsfeier der Columbiſchen Weltausftel- 
lung nehmen namentlich auf muſikaliſchem Gebiete 
ganz beſondere Ausdehnung an. So iſt jetzt vom 
Chordireftor Tomlins beſchloſſen worden, ftatt der 
urfpriinglid) angefiindigten 1500 Sanger die 
Chore mit 5000 Stimmen gu befegen. Die 
meijten dex mitwirfenden Sanger gehören Chicas 
goer Vereinen an und zwar, wie folgt: Apollo 

(ub, 700 Mitglieder—Feftdhor, 1000 — Welt- 
ausftellungs-Rinderchor, 1500—Rinderdire, 500 
—DOuartett-Chire, 200 — Deutſche Sanger, 800 
—Ccandinavijthe Chore, 200—Walifer Sanger, 
200, alfo im Ganzen, 5100 Sanger und Sange- 
tinnen. Dieſe Geſangskräfte werden nebft 500 
Mufifers auf ciner Cribitne placivt, welde etwa 
600 Fug von dev Rednerbiihne entfernt fein wird 
Folgende Mufit- und Geſangſtücke gelangen gum 
BVortrag : 








Columbijder Marfr)...........06. John KR. Paine 
„Den Söhnen der Munft”............ Mendelsſohn 
J Chadwick 
„Die Himmel verlünden“ ... ... Haydn 
Dees... is ——— caseeees es Gmdel 
wt Ehren GotteS”...... ...ccerccesecees Beethoven 


Star Spangled Banner ) 


In den Geſangskreiſen der Weltausftellungs- 
fladt herrſcht begreiflicher Weije ſchon ſeit Wochen 
allgemeine Rührigkeit und mit lobenswerthem 
Eifer widmen ſich die Dirigenten und Sänger 
ihrer Aufgabe. Am 11. und 18. October wer- 
Den Maſſenproben in der Central Mufifhalle oder 
im Wuditorium in Chicago ftattfinden und die 
Generalprobe wird am Morgen des 21. im Ju- 
Duftriepalaft abgehalten. In Verbindung mit der 
offigiellen Feier im Ausſtellungspark wird unter 
den Aufpicien der Behörde fiir dre geplanten Welt: 
congreffe am Abend de$ 21. October eine Feier im 
Auditorium (dem ſchönſten und größten Theater 





3u haben bei 


J. SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIs. 


Ave Maria——fiir Alt= und Bariton-Soto mit Chor 
und Orgelbegleitung von G. E. Steble. Part. 25c. 

Beiper gu Ehren des Hl. Jofeph, (Votiv-Officium), 
fiir ein, zwei, drei oder vier Stimmen und Orgel, 
(Borfpiel, Antiphonen, Pſalmen, Hymnus, Mag— 
mificat, Refponforien). von J.Singenberger. 
Preis 30c. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Price, 31,00 net, 


LAUDATE DOMINUM. 


Eine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
fiir zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaliend Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefinge, u. f. w.  Gejammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 


Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in.an appendix, the Hymus 
sung at Benediction, “‘O salutaris” and “‘Tantum ergo”, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing : Prelude, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voice-) with gan 
accomp2niment. One copy $0.30, 12 copies $3.00. 


VERY EASY ! 


Mass in Honor of the Holy Ghost, for one, two, three or 
four parts, with Organ accompaniment, and in an appen- 
dix the Veni Creator and all the Responses at High Mass 
(solemn and ferial.) One copy $0.35, 12 copies $3.50. 

“‘ Veni Creator” and the Cffertory ‘Ave Maria’’, tor Sopra- 
no, Alto, Tenor and Btsso; with Organ accompaniment, 
by J. Haiscu. One copy, $0,20, 12 copies $2.00. 


Ecce Sacerdos and Veni Sancte Spiritus, for Soprano, Alto, 
Tenor and Basso, with Organ accompaniment. To His 
Lordship the Rt Reverend O. Zarpett1, DD., Bishop of 
St. Cloud, Minn., most respectfully dedicated. One copy 
$0.35, 12 copies $3.50. 


The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ. $o.30, 


Oremus pro Pontifice nostro, for S , A., T., B., and Organ 
accompaniment, $0.25. 

Ausgewahlte Lieder gum Gebraude im Familien: 
freife, in Snftituten und bei Edhulunterbaltun: 
gen. 1. Heft: 84 Lieder fiir eine Singſtimme, 
mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 Lieder fiir zwei 
Singfiimmen, mit Piano, 50 Cents. 2, Heft: 10 
Lieder (fedjs mit deutſchem und engliſchem Tert) 
fiir Drei Frauenftimmen, mit und ohne Piano, 85 
Gents. Geſammelt und herausgegeben von J. 
Singenberger. 


Pline und Spezificationen 
zu neuen Orgelu, Melodeon, 


Glocken, Pianos, 


beforgt jederzeit prompt, billig und mit befter 
Garantie 
J. Singenberger. 












KNAI 


Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Inſtrumente find ror dem Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorgiiqlicdteit ver danten fie ihren 


Unerfauften Vorrang, : 
welder uniibertroffen feſtſteht in 3 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhafligkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenulaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 
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General: Pajjage - 
Waentur, 
Wechſel wo Incaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier⸗Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Qucenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit dieften Poft- 
Dampfern, gu dew billigften Preifer. 

GCijeubahu - Villete 
von Milwautee nad) allen Plagen im Often, 

Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadten ,.rti,. Rotarielle Urkunden 
nach Europa mit fonfularif hen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, ; 
Leftamente, Deeds, Morigages, 
Alle Arten amtlige Dofumente. 


Geldjfendungen 
nad) allen Plagen in Europa gu den billigften 
Raten, fret in's Haus der Empfanger. 
wener-Verfiderung und 


Grundeigenthums-Gefdaft. 


LOUIS BOHNE, 
General-Agentur, 
PBablt-Gebaude, — Milwaukee, Wis. | 
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der Welt) abgehalten. Prafident Bonney hat fiir 
dieſe Feier folgendes Programm aufgeftellt : 
SAINI Clarence Eddy 
CRM: ind Fee othsi nt Ss Rev. Dr. Johu Barrows 
Vorftelung des Prafidenten der Vereinigten Staa⸗ 
ten als Vorfigenden durch Proj. Boney. 
Vorfiellung des Feftredners durch den Bunded- 
prafidenten, 
Feftrede ,, Die Weltcongreffe von 1893” 
DEES PRAT S SHEE, Erzbiſchof John Freland 
ida ins Xedansnasphenessenapseassnbesnsaneonesio 
DOrgelvortrag..........sesseeeee seen Clarence Eddy 
— Ausftellungs-Mufitdireftor Theodor Tho- 
mas hat folgenden Ausſchuß ernannt, um die ihm 
iberreichten Compofitionen gu pritfen: Me. 
Zorrahn, Handel-Haydn- Verein in Bofton, B. J. 
Yang, Apolloclub, Bofton, Asger Hamerid, 
Peabody-Fuftitut, Paltimore, Dr, A. C. McRengie, 
London, Camille Saint Saen8, Franfreidh. Abd- 
gelehnt haben Arthur Nikiſch und Anton Seidl in 
Bofton bezw. New Yorf. Alle Compofitionen 
miiffen bis zum 15, Oftober eingereicht werden. 
Dr. A. C. Mackenzie, London, hat die Cinladung 
um Befuce der. Einweihungsfeier angenommen. 
Sex berühmte Componift wird im nächſten Som— 
mer mebrere jeiner Werke in Chicago auffiihren. 





Gine neve Orgel in natürlich reiner 
Stimmung. 


In dex Orgelbauanftalt von C. F. Walder 
& Go. zu LudiwigShurg fteht jegt eine Orgel, 
welde die natiirlid) reine Stimmung verwirf=J 
lichen fol. Der Erfinder Dr. Tanaka, welder 
bereits Durd) fein Harmonium in re‘ner Stimmung 
befannt ift, bat in Gemeinſchaft mit Walder die 
Sechwierigheiten, welde fid) der Ausfiihrung einer 
Reinorgel entgegenftellen, in dev ſcharfſinnigſten 
Weiſe gu iiberwinden verjudht. Die ganze Ein— 
richtung ijt eleltro-pneumatifd ; der Spieltifch ift 
durd etn 33 Fuß flanges Rabel mit der Orgel 
verbunden. Das Werk hat im Pedal Subbag 16’, 
im Manual: Principal 8’, Gedadt 8’, Salicio- 
nal 8‘, und Flauto dolce 4’, int PBrofpect ftehen 
augerdem nod) zwei Octaven temperirt geftinmeter 
Pfeifer, welche eine directe Vergleichung der tem⸗ 
perirten mit dev reinen Stimmung gulafjen. Das 
gange Werk ift in einen Schwellfajten eingeſchloſſen. 
Es ift nod) vorhanden Octav- und Pedalcoppel, 
Tuttigug, Schweller, Präparation, TranSpofition, 
enharmoniſche Verwed slung und Naturfeptimens 
ug. Die Praparation geftattet die abwedfelnde 
Benugung einer zweifachen Regiſtrirung und erfest 
dadurch ein gweites Manual. TranSpofition er: 
möglicht es, daß ſämmtliche Tonarten wre C dur 
oder A-moll gefpielt werden können. Die enbar: 
monifde Verwechslung leiftet, was fie fagt, fir 
beftimmte Taftengruppen. Ebenſo verwandelt der 
Naturfeptimengug eine Tafterigruppe devart in der 
Stimmung, vag die Verwendung der Naturfep- 
time möglich ift. Die hierdurch ergielte Wirfung 


‘aft eine zauberhafte und erinnert an Aeolsharfen⸗ 


flange. Jn genialer, Weife ift e3 den Erbauern 
gelungen, die Bahl der Pfeifen gu verringern, indem 
fle fede einzelne vermöge einer ſehr finnreiden Vor⸗ 
richtung gur Fntonation von mehreren in der Tons 
Hobe verfchiedenen Tinen benugen können. Ueber 
die Tragweite, welche diefer Verſuch fiir die Runft 
haben wird, fann man jet noc) teine Anſicht 
dugern, es fommt bier. bejonder3 darauf an, wie 
ſich das Inſtrument in ſpieltechniſcher Hinſicht und 
in dex Sicherheit der eleltriſchen Transmiſſion 
bewãhren wird. 





Für das Heft der Hl. Caicilia. 


Offertorium ‘‘Afferentur regi’, for two voices, with Organ 
accompaniment, by P, Prg1. One copy roc, 12 copies $1.00. 


Offertorium ‘‘Afferentur regi”, for four voices, (Soprano, 
Alto, Teror and Basso), with Organ accompahiment, by J. 
SINGENBERGER, One copy 300, 12 copies $3.00, 


Lied gu Ehren der bl. Cacilia fiir zwei Stimmen und 
Orgel, von 3: Singenberger. 5c, ein Dugend Sc. 
Beronders fiir Kinderchöre geeignct ! 


Missa Venite Adoremus, For two equal vo'ces and Organ, 
by Rev. Cu. Becker. One copy 35¢, 12 copies $3.50. 


Mass in hon. of St, Charles Borromeo, for one voice, with 
Organ accompaniment, by Rev. Cn, BecKer. One copy 
35¢, 12 copies $3.50, 


Easy Mass in G. For one voice, with Organ accompani- 
rent, or for three voices (Soprano, Alto and Basso), by 
A. WILTBERGER. One copy 30c, 12 copies $3.00. 


Missa ‘in hon. SS. Cordis Jesu. Mass for two or three mixed 
voices, with Organ accompaniment, by L. Bonvin, S.J., 
op. 6. Price 4oc. 


Music for Christmas. (Adeste fideles, by Fr. Kognen; 
Offert. ‘‘I_aetentur”’, by Fx. Witt; Resp. ‘‘Hodie nobis’’ 
and “Verbum caro factum est’, by G. F. ANEKIO ) For 
S. A. T. B. One copy 25°, 12 copies $2.50. 


Ave Triritatis Sacrarium. For Solo and Chorus (Soprano 
and Alto), with Organ accompaniment, by Fr, ITT. 
One copy 25c, 12 copies $2.50. 


“Adsperges, Vidi aquam, Ecce Sacerdos, for two voices 
and Organ, by J. Singenberger. Second edition. joc. 


Six very easy pieces : Two Veni Creator, O salutaris, Jesu 
dulcis, two Tantum ergo, for two voices and Organ, by 
J. SINGENBERGER. Fifth edition. 25c. 


‘Ave Maria”, for Alto and Baritor-Solo, with Choir and 
Organ accompaniment.. By J, G, E.Srenie, One copy 
256. 


Easy and Complete Vespers in Honor of St. Joseph. (Offi- 
cium votivum.) Containing: Prelude, Antiphons, Psalms, 
Hymr, Magnificat, Responsories, For one, two, three or 
four voices, with Organ accompaniment, by J. Singen- 
berger. One copy 30c. 


J. Singenberger, 
St. Francis, Bis. 








Verlag des Bibliographischen Instituts 
in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint = 
in 130 Lieferungen zu je 85 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zm je $5,50. 


BREHMS 


EE 
ganzlich nenbearbeitete Auflage 
TIER- 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


GréBtenteils neu ilustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text; 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. MUtzel ua 





Bestellungen fũhren simtliche Bucher- 
und Zeitungshdndler aus, 








Für Mufeftunden 


empfeblen wir unfer großes Lager von Humorifti- 
ſchen Büchern, als Anecdoten, Wige, fomifde 
Vortrage und launige Erzählungen. 
KRataloge gratis und franco, 
Wir beforgen humoriſtiſche Zeitſchriften und 
itderfenden Probenummern auf Verlangen. 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Stvafe, - Milwaulee, Wis. 





A. W. FISCHER, 


LBfusic Dealer 
921 Summit Str., - TOLBDO, 0. 
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Das Lehrer⸗Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
aur Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
- fabiger Organiften. 
Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fir das zehnnionatliche Schuljahr (in 
halbjabrlider Vorauskezahlung), fiir Koft, Woh⸗ 
nung Unterricht, Gebraud) der Inſtrumente 


(Orgel Melodeon, Piano), Bettwäſche, Argt und 
edizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar iſt zugleich das 
Pio Nono⸗Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handels⸗ 
wiſſenſchaft und eine 
Taubſtummen-Anſtalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 


8t. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisecnesin. 








Etablirt 1800. Sncorporirt 1888. 
THEHY.STUCKSTEDE BELLFOUNDRY CO 
1312 & 1314 8. 2. St., St. Louis, Mo. 


| 7 é MD Kirchen⸗Glocken, 
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Veilage zur ,,Cacilia.“ 








Fr. Pustet & Co.’s 
Muſikaliſcher Veriag. 


Orgelbegleitung gu den Gradua: 
lien, Allelujaverfen und Tractus 
des Commune Sanctorum und der Botiv- 
Meſſen nach der authentiſchen Ausgabe de8 römi— 

fen Graduale harmonijirt von 
Joſeph Schildknecht. 
Jus Leder gebunden. $1.20 netto. 








Mutter Donan, 
Liederjammlung fiir Sopran, Alt, Tenor und Bag, 
herausgegeben von 
Fofeph Renner. 


Partitur in Leinwand, geb., $1.00 netto; Stimmen 
in Yeinwand, geb., $2.00 netto. 





Der Urſprung des 
Gregoriauiſchen Gefanges. 
Cine Antwort auf Gevart’s Abhandlung iiber 
„den Urfprung des römiſchen Rirchengefanges” von 
B.D. Germanus Morin, O. 8. B., 
Deutfh von PB. Thomas Clfafer, O. 8. B. 
In 4 Leder geb , $1.15 netto. 





PRAELUDIA ORCANI 
ad singulas partes cantus gregoriani quem 
Graduale Romanum authenticum 
exhibet. 


Vorſpiele 
(Original-Compofitionen in den alten Tonarten) 
iiber Choral: Motive gu den 
Jutroiten, Offertorien und Communionen des 
offiziellen Graduale Romanum. 
Herausgegeben von 
4.6. E. Stehle, Domfapelmeifter in St. Gallen 
Quarto, 286 pp., geb. in Halbleder $2.25 net. 


25 
Jeſus-, Maria-, Joſeph-, und 
Aloyſiuslieder 
mit deutſchen Terten, 
eins oder zweiſtimmig mt Orgel (Harmonium) 
oder fiir bierftimmigen gemiſchten 
Chor 
fiir Kirche, Schule und Haus, leicht aus: 
fiihrbar fomponirt von 
Johann Dicbold. 
Opus 53, 48 Seitenin 80. Preis Der Partitur 40c. 


Stimmen, per set 6c, 


yDurd dace bftere Erfabrung weiß ip, mes es beift, einen 
ſchoͤnen gweijtimmigen Sag gu fdreiten, ugleich in einem 
tegelredten vierftimmigen feine Stelle finden fann. Ich gratus 
lire gu Dem hübſchen cpus 53 und wunſche ihm redt flarte Vers 
brzitung, wogu id aud nad Möglichkeit beitragen werde 

- Piel, tol. Muſildireltor.“ 


FR. PUSTET & 60., 


60 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 











J. FISCHER & BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 
Socben erſchienen: 


A. KRaim’s Missa St. Paulina fiir vierftim- 
migen gemiſchten Chor, arrangitt von B. 
Hamma. Preis der Partitue $1.00, Stim- 
men 80 Cents. 

A. Kaim's Missa St. Henrici fiir vierftim- 
migen gemijdten Chor in neuer Ausgabe mit 
Orgelbegleitung Arch find jegt die etngelnen 
Stimmen gu diefer ſehr populären Meſſe 
erfchienen: 

Vucal score 45c, Organ accompani- 
ment and Vocal score $1.00, Voice 
parts 20c cach, or 80c a complete set. 

Ferner : 

Cine neue gweiftimmige Muttergottes- 
Vesper von Rev. L. Bonvin, S. J. Dies 
felbe enthalt auch die vier marianijden Antiphe- 
nen, Alma, Ave Regina, Salve Regina 
und Regina Coeli. Preis 60 Cents. 


THREE TONE- PICTURES 


For Organ or Harmonium. 
Composed by L. Bonvin, S. J. Opus 8. 
Price 50 Cents. 


(From the Leipziger Chorgesang.) 

Concerning the “Three Tone-Pictures” Ed. Stehie, one 
of the most eminent musicians and ccmposers of the prese:t 
day, writes as follows: ‘These three tone- poems are entitled: 
No. 1, Christmas Dream, etc. .... As these titles indicate, 
the present com positions are not intended for the Church, i. e. 
not tor use at divine service, but tor domestic edification, tor 
private devotions and jor sacred Concerts. They belong to 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the instrument, and deserve our most unqualified com- 
mendation to teachers, students and lovers of music 
generally.” 


J. G. Pfeffer FS Sob. 
Verfertiger von 
Ktirchen- und Concert-Orgelu. 
1005 und 1007 Marion: Str., 
Si. Louis, Mo. 











M. SCHWALBACH 


Manufacturer «f 


TOWER GLOGKS. 


Sead for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
a@ Befte Empfehlungen zur Hand.-es 


WHIS BRO. 
383 Oftwaffer + Str., 
Milwaulee, « BWisconfin, 

erlauden fid ibe reidbaltiges Qager reiner 


Weine 


Saimmitlide BWeine find reiner Trawbenfaf 
obne fede Beimifehung anderer Sroffe und deGbait 
yum Gebraude beim Hl. Meßopfer, ſowie ju: 
Rranfe verwendbar, 








Zimmermann Bros 


(Geidjen der Talar-Fabrif 


Blauen Fahne.) 





Reider. Handlung 


No. 384 Oftwafferftrage, Milwaukee, Wis. 


Priefler-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlictert yu benachrichti⸗ 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

rieſter⸗ Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talare aus gang 
twollenen —* garantiren die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellunger 
prompt auszuführen. 

Vorrathige Reider. 

(Reapy-Mapg CLorHinG.) 

_ Wir fabriciven, und haben ftets 
eine grofe Auswahl Kleider vor- 
bey die in Bezug auf Sdnitt 
und acon fiir den Gebraud der 
Hodwiirdigen Herren Geiftlidew 
geeiguet find. 

Auf jedem geen age ftebt 
der Preis in deutliden Zahlen 
vergeichnet, und Fri-fter erhalten 
einen Rabatt von 10 Prozent vow 
unferen feften Preifen, wenn die 

—— innerhalb 30 Tagen er⸗ 
olgt. 

Dt ot iz. 

Talarftofimufter, t ie Preis⸗ 
I fte fiir Talare, oter fiir 
Kileider, ne ft Anweiſung 
gum S.lbftan fnehmen w rd 
unentgeltlich gugefdict. 


N. B,—Wir maden jest aud) Sack⸗Talare urd Yefuitens 
Talare. Tie Prerfe find diefelben wie fiir regelmagige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Ans: und Inländiſchen 


Weinen. 


Fir bie Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantict, da wir diefelben dDireft von den 
Produzgenten begiehen. 


459 Oftwafjer-Swrage, Milwaukee, Wis. 











JOZRYMW SLSaR, 

Grogs und leinhändler im allen Sorter 
Provifionen, friſchem und gepételtem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

468 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, We. 


“HERMAN TOSER CO. 
4385 East Water St., Milwaukee, Wis, 
dem Rirdy Houfe gegentiber. 


Importeure von Weinen und Litdren. 
Dare per firiade e fumem teingebaltene date ewe 








Cintinf 
Caer es und fOunen folde fedcrgeit im unferer Weiniade 
tt werden. 
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Dic ,, Cacilia”’ erfdheint monatlid, 8. Seiten ftark, } 

mit einer Dertdeilage von 4 Seiten, und einer 
Miufif-Veilage von 8 Seiten. 

Di ,,Cacilia’’ foftet per Nabr, in Boransbegah- 
Tung $2.00. Nad Eurosa *?.2°. 

5 Gremplare ...8 8.°0 | 20 Eremplare ... $25.00 

10 id ---+ 14,00] 30 ed aoa AG 
Redatteur und Herausgeber 


J. Singenberger, 
St. Franci8 P.O, Milwaukee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 








Cäcilia! 


Monatsſchrift fiir katholiſche 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeil agen werden gu fols 
genden Preifen berednet. 

Füur die Whonnenten: 

12 Eztra-Beilagen von ciner Nummer 

Vom gangen Fahrgang: 





“ * * 30 * » 17.00 
Man adreffire Beftellungen, Rimeffen, Geldfendune 
gen, 2c, an 

J. Sinaenberger, 
St. Francis G. O., Milwaukee Co., Wis. 
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November 1892, 








Fubalts - Angabe. 
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ebet und Gejang in der fogen. ftillen Meffe...........0w- 37 
Neber die Methode der Chorftudies........0.cceccereeceeeeeceeeee 38 
i isactrcgssedteaeenessciiabede docs Shenae <a 
Neue Publifationen 
Corrigenda 
Ouittungen 


Mufitberlage. 
Hymnus “‘Ave, maris stella,” fiir vier gemiſchte Stim: 


men, VOM C. Greith ——* — se0ves 81 
And. “Alma Kedemptorts,” fiir vier gemifa@te Stim- 
—— 82 


Pange lingua, Fantum ergo, fiir vier gemiſchte Stim⸗ 
meun, VOM C. Greith..... cece ..cccs ences. crreee eases senses ssveee 
Pange lingua, Uantum ergo, fiir vier gemiſchte Stim- 
men, von ©. Greith.......... —— 
Magniticat im 8. Ton, für vier Männerſtimmen, von 

ErtrasMufttbeilage. 

Lied gum vierten Centenarium der Enthedung Amerilas, 
dentider und engliſcher Lert, von Rev. Wt. Lochemes, 
componirt fiir ein oder gwet Singitimmen, auc arran⸗ 
girt fiir vier gemifadte oder vier Wainnerftimmen, von 
g. Singenberger. 








Die ,,Cacilia”’ 

erfreut fich der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verſtorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Eminenz des hoch— 
würdigſten Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Gibbons, W. H. Elder, Me. Herp, vy. P. Purcen 

Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, J. J. Wil 

liams, Mt, Corrigan und der Hw’ften Bij hss: 
¥.M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. G 

Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, Vi 

Seidenbuſch, F. X. Krautbauer, A. M. Többe 

C. H Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendricken, 
Louis de Goesbriand, Wm. G. McCloskey. J. 
A. Healy, Francis McNeieny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Me- 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Richter, O- 
Zardetti. 


WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 


IMPORTEKS OF AND WHOLESALE D&ALEKS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, €chool and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 


MANUFACTUKEKS OF 


BANNERS AND REGALIAS 





" 461 East Wavrer StTREEsT, 
MILWAUKEE, WIS, 


Kirden = Orgel - Fabri 


von 


Wilhelm Schülke, 


2219, 2221 Walnut St., Milwankee, Wis. 





Rirhen-Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contractlid iibecnommen, aus dem beften und ausgerudteften 
Merterial v rfertigr, ſowie mit den neueſten und bewabrteften 
—— hergeſtellt. Dre Svielart iſt leicht und geraujd- 
los die Anjvrace vraciz, ber Ton der Regifter vorgiiglich und 
unitbertreffiid. Wie Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 

Die Seften Referenzen können gegeben werden; unter andes 
ten die Ravuginer-Patres der St. Francistus-Rirde, Mile 
‘vautee, Wis, 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttl 
und auf’ Befte ausgefiihrt. Um geneigten Zufpruc bittet fay 


Wm. S &h il Fe, Orgelbauer. 











Mufit wahrend der Ausficlung. 


Anmeldungen von Dilettanten find 
willfommen. 


Das Mufitbureau der Weitausitellung hat ein 
Circular erlaffen, im weldem alle Dilettanten um 
ihre Mitwirfung bet den Ausſtellungsconcerten 
im Sommer ’93 erfucht werden. Bereine find 
gebeten, der Ausftellung mitzutheilen, welche Werte 
fie hier aufzuführen wünſchen. Den Mitwirken— 
den werden halbe Sijenbahnraten verſprochen. 

Das Conceriprogramm ift folgendes : 

1. Halbwöchentliche Ordhefter-Concerte. 

2. Halbmonatlide Chor-Concerte. 

3. Sech3 Serien von internationalen Ordje- 
ſter⸗ und Chor-Concerten, je 4—6 Concerte. 


Kivchen: Malerei 


wird ſtreng nad) tedjnifder Schule, im biganti- 
nifden, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgefitdrt. 

Skizzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Beit gelicfert. Die beften Referengzen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gaertuer. 
Office: No. 107 Wiseonfin-Str., 


Zimmer 22 und 28, 
Milwautee, Wis. 





WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Gabrifen der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 











Hazelton, fowie die beliebten und fpeciel 
fiir uns fabrizirten RohI fine 


FI AN Os. 


Smith American und Bastard 
Orcheſtral Orgeln, 


gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumente für 
Kirche, Schule und Haus. 


Ma Jedes Inſtrument wird auf 5 Jahre garantirt. Zufrie⸗ 
io Te denſtellende Bedingungen. 
Die größte Niederlage im Nordweften von oirelt importirten 


I Mufitalien. wa 
Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 


Seine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodecken. 


Pianoftiihle, Zithern u. ſ. w. 


Wm. Rohifing & Sans, 
Vraktiſche Pianomaher, — 
Ede Broadway u. Mafon Sir., Milwantee, Wis, 


HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 
and UPBIGHT 
PIANO - FORTES. 








WAREROOMS;: 
34 and 36 University Place. 





NEW YORK. N, Y.. 
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4. Drei Serien von Oratorien von den 
vereinigten amerikaniſchen Chören. 

5. Deutſche Geſangs-Concerte. 

6. Schwediſche Gejangs- Concerte. 

7. Sechs Serien von Bolfs - Concerten 
amerifanijder Sanger. 

8. Zwölf Kinder: Concerte. 

9. Rammermufif und Orgel-Concerte. 

10. Taglide Vols-Concerte vom Orcheſter. 

Für ein permanentes Orchefter find $175,000 
ausgeworfen. 

Folgende Chore haben fich bereits angemeldet: 


Im We ften: 


Dirigent 

Ann Arbor Univerfity Mu— 
Heal Societe... .v..05-. 0. A. A. Stanley 

Cincinnati Feftival Affocia- 
JJ Theodor Thomas 
Cleveland Vocal Society.. Alfred Arthur 
Columbus Arion Club.... W. H. Lott 

Dayton Philharmonic So- 
OEE — W. L. Blumenſchien 


M. L. Bartlett 
A.A. Stanley 
F. X. Urens 

6. H. Shafelton 
Arthur Weld 

S. A. Baldwin 
L. A. Torrens 

3. B. McCollum 


De3 Moines Vocal Society 
Detroit Mufical Society... 

ndianapolis Feftival Aſſ.. 

ouisville Muſical Goriety 
Milwaufee Arion Club.... 
Minneapolis Choral Ajj... 
Omaha Apollo Club...... 
Pittsburg Mozart Club.... 
Richmond PHilbarmonicSo- 


— Mar Leckner 
St. Paul Choral Aff...... S.A. Baldwin 
St.Louis Eboral und Sym- 

phony Society.......... ofeph Otten 
Cincinnatti Apollo Club .. . W. Foley 


SanFrancisco Loring- Club D. W. Loring 


Von Often werden ertwartet : 


Dirigenten 
Baltimore Oratorio So— 

— — erie ore Fritz Fincke 
Berkſhire County (Maſſ.) 

Muſical Society........ G. A. Mießke 
Boſton Cecilia Society.... B. J. Lang 
Bolton Handel und Haydn 

Dea. ids ois vives Carl Rerrahu 
Brooflyn Choral Aff....... C. Mt. Wise 
Bk eee re ree 
Hartford Hosmer Hall} 

Choral Society.. .... | 
Middletown Choral Soc. } R. PB. Paine 


Willimantic Choral So- | 
ciety 
Hampden County (Maff 
Feſtival Uffociation...... 
Montreal PoilharmonicSo- 


G. BW. Chadwid 


NUR. ees vasen G. Conture 
Mewarf Vocal Society..... L A. Ruſſel 
New Yort Oratorio Society W. J. Damroſch 
New Hork Arion Society.. Frank Van der Stucken 


New Hort Liederfranz..... Heinridh Zöllner 


Philadelphia Ghorus...... C. M. Schmitz 
Portland (Maine) Haydn 

a nts <n cee hive H. Kotſchmar 
Providence Arion Club.... Jules Jordan 
Reading (Pa.) Oratorio 

eee eee E. A. Verg 
Toronto Philharmonic So- 


F. H. Torrington 


ciely.... 
BW. J. Damrojd 


Wajhington Choral Soc... 
Worcefter County (Maſſ.) 


Feſtival Uffociation...... Carl Zerrahn 
Bofton Apolloclub........ B. J. Lang 
Brooklyn Apolloclub...... . Bu 
N. Y Mendelfohn Glee- 

Jos. Moſenthal 
Philadelphia Orphensclub.. M. H. Cioß 
Springfield (Maͤſſ.) Or⸗ 

pheus Club............. C. Caetter, Jun. 


Für verſchiedene Feſtlichkeiten ſiehen nod ein 
beſonderer Chor von 2500 Stimmen und ein 
Orcheſter von 200 Mann, ſowie aud) beriihmte 
Soliften zur Verfügung. 





Zu haben bei 


J, SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 





Ave Maria—fiic Alt- und Bariton-Solo mir Shor 
und Orgelbegleitung von G. €. Steble. Part. 25c. 

Veſper gu Ehren des hl. Jofeph, (Votiv-Ojficium), 
für ein, awei, drei oder vier Ctimmen und Orgel, 
(Vorfpiel, Antiphonen, Pjalmen, Hymnus, Mag: 
nificat, Refponforien). von J. Singenberger. 
Preis 30e. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


3z.00 net, 





Price, 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von firdhliden Gefangen, 
für gwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaliend Adsperges, Veni, Offertorien, 
Segensgeſänge, u. ſ. w. Geſammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 


Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the Hymus 
sung at Benediction, “‘O salutaris” and “‘Tantum ergo”, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompaniment. One copy $0.30, 12 copies $3.00. 


VERY EASY ! 


Mass in Honor of the Holy Ghost, for one, two, three or 
four fogs with Organ nen. and in an appen- 
dix the Veni Creator and all the Kesponses at High Mass 
(solemn and ferial.) One copy $0.35, 12 copies $3.50. 

“* Veni Creator” and the Offertory “Ave Maria’’, tor Sopra- 
no, Alto, Tenor and Btsso; with Organ accompaniment, 


by J. Haiscu. One copy, $0.20, 12 copies $2.00. 


Ecce Sacerdos and Veni Sancte Spiritus, for Soprano, Alto, 
‘Tenor and Basso, with Organ accompaniment. To His 
Lordship the Rt Reverend O. Zarpetti, DD., Bishop of 
St. Cloud, Minn., most respectfully dedicated. One copy 
$0.35, 12 cepies $3.50. 


The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ, $0.30, 


Oremus pro Pontifice nostro, for S., A., T., B., and Organ 
accompaniment, $0.25. 

Ausgewählte Lieder gum Gebraude im Familien- 
freije, in Snftituten und bet Schulunterhaltun- 
gen. 1. Heft: 34 Lieder fiir eine Singſtimme, 
mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 Lieder fiir zwei 
Singftimmen, mit Piano, 50 Cents. 38. Heft: 10 
Lieder (ſechs mit deutſchem und englifdem Tert) 
fiir Drei Frauenftimmen, mit und ohne Piano, 85 
Cents. Gejammelt und herausgegeben von J. 
Singenberger. 


Plaine und Spezificationen 
zu neuen Orgeln, Melodeon, 


Glocen, Bianns, 


bejorgt jebergeit prompt, billig und mit befter 
Garantie 


J. Singenberger. 








KNABE 


Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Xnftrumente find vor dem Publitum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit vei danten fie ihren ; 


Unerkauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Auſchlag, Arbeit und Dauerbhaftigfeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 











General - Pajjage : 
Agentur, 


Wechſel wu» Inraſſo⸗Geſchäft. 
Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier⸗Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Qucenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit diveften Poft- 
Dampfern, gu den billigften Preifen. 

GCijenbahu - Villete 
von Milwautee nad allen Plagen im Often, 

Weften, Süden und Norden. 


Vollmadjten iti. Rotavielle Urkunden 
nach) Europa mit lonſulariſchen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reife-Paffe, 
Teftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtliche Dofumente. 


Geldjendungen 
nad allen Plagen in Europa gu den bifligften 
Raten, frei in’S Haus der Empfanger. 


Feuer⸗Verſicherung und 
Grundeigenthums-Gejdaft. 
LOUIS BOHNE, 


General+Agentur, 
Pabit-SGebaude, 2 


Milwaukee, Wis. 











Veilage aur ,,Cacilia:” 











Ehrlhiche Anerfennung. Als Mei- 
fter Franz Liſzt früher einmal in London 
im Beifein der königlichen Familie feine unver- 
gleichlichen und unerhörten pianiſtiſchen Triumphe 
feierte und die Wände unter den dröhnenden Bei— 
fallsſalven ertönten, drängte ſich, als der Pianofürſt 
vom Throne, d. h. dem Podium, ftieg, ein alter 
plumper Gejell aus der City mit rotem Gefidt 
an ibn Beran. Derfelbe hatte eine Rolle Bank: 


noten in der Hand und dviidte felbige in die Hand}. 


des größten Virtuofen de3 19. Jahrhunderts mit 
den Warten: ,,Da, dal ES ift nod) mehr wert, 
nod) mehr! Nehmen Sie! Die Billets waren gu 
billig” Dte Umgebung wurde ob ſolcher unge- 
wöhnlichen Anerfennung gang ftarr vor Schrecken 
und man glaubte, Lijgt wiirde dem Geber die 
fhmugigen Bantnoten ins Geſicht werfen. Liſzt 
verbeugte fic) graziös und ſagte, die Scheine m 
die Weftentafde ftedend: „Ich danke Ihnen, 
Monſieur!“ Als man ihn darnacd wegen defer 
Geldannahine interpellierte, fagte er: „Weshalb 
follte ich dDeS armen Burſchen ehrliche Gefiihle ver- 
legen? Weshalb ihn infultieren? Cr wußte es 
nicht befjer, er meinte e8 gut! Ich, als armer 
Burſch, werde andern nod ärmern Burſchen damit 
eine Freude bereiten können!“ — 





— Am 6 September feierte in München 
ein deutſcher Tonmeiſter ſeinen ſiebzigſten Geburts⸗ 
tag, der insbeſondere durch ſein Wirken auf dem 
Gebiete der Kirchenmuſik ſich große Verdienſte 
erworben hat, es iſt der am 6. September 1822 
in Schmölz bei Kronach in Oberfranken geborene 
und als Orgelvirtuoſe weitberühmte Profeſſor D r. 
J. G. Herzog. Der Lebensgang dieſes Mufi- 
kers, der auch als Komponiſt für ſein Inſtrument 
hervorragendes geleiſtet bat, war ein verhältniß⸗ 
mäßig einfacher. Urſprünglich wollte er ſich dem 
Lehrerberufe zuwenden; aber 24 Orgelſtücke, die 
er noch während ſeiner Seminarzeit herausgab und 
die bei den erſten damals lebenden Autoritäten, wie 
Mendelsſohn, Schumann, ꝛc., große Anerfen- 
nung fanden, beſtimmten ihn, ſich ganz der Muſik 
zu widmen. 

— Wie Vater Haydn galant 
war. Der beruühmte Maler Reynolds hatte 
die vielgefeierte Sangerin Mara als heiltge Cacilta 
gemalt, wie fie verzückt dem Geſange der Engel 
lauſcht. Als der berithmte Sympbhonifer das 
Portrat gu Geficht befam, fagte ex gu dem Meiſter 
der Farben: „Es ift gut getroffen, aber es ijt 
Ihnen doch ein merfwiirdiger Irrtum paffiert” R. 
verfegte Darauf, von dieſem Ausſpruche frappiert: 
„Welcher Irrtum?“ H.: „Sie malten die Cacilia, 
wie dieje den Engeln lauſcht, ftatt Engel gu malen, 
welde dev Cäcilia zuhören.“ 

— Ein Kunſtkenner. Der beriihmte 
Klaviervirtuoſe Alfred Grünfeld gibt ein 
Konzert in Warſchau. Im Hintergrunde des 
Saales befindet ſich eine Gruppe ſtehender Zuhörer, 
von denen die letzten, gänzlich an die Wand ge- 
drängt, nur die Rücken der Vordermanner, nidt 
aber den vortragenden Künſtler erbliden können. 
Da erſchallt mitten in ein Beethovenſches WAndante 
hinein aus jenem äußerſten Winkel die Frage eines 
wifbegierigen Hörers: ,,Du, Jafob, — geigt 
er, oder blo ft er? ?” 

— Der verftorbene Mufitfdriftfteller Wilhelm 
Langhans, ein Schüler deS Leipziger Konſervato⸗ 
tiums, bat diefem Inſtitut in Dantbarfeit die 
Summe von 100,000 Mark gu Stipendiengweden 
vermacht. 


Für das Feſt der Hl. Cacilia. 


Offertorium ‘‘Afferentur regi”, for two voices, with Organ 
accompaniment, by P. Pret. One copy roc, 12 copies $1.00. 


Offertorium ‘‘Afferentur regi’’, for four voices, (*oprano, 
Alto, ‘Veror and Basso), with Organ accompaniment, by J. 
SINGENBERGER, One copy 30¢, 12 copies $3.00, 


Lied gu Ehren der hl. Cacilia fir zwei Stimmen und 
Orgel, von J. Singenberger. 5c, ein Dugend 50c. 
Bejonders fiir Kinderchöre geeignet ! 


Music for Christmas. (\deste fideles, by Fr. KomgNeEen ; 
Offert. ‘‘I.aetentur”, by Fx. Witt; Kesp. ‘‘Hodie nobis’’ 
and ‘‘Verbum caro factum est’”’, by G. F. AN«xio.) For 
S. A. T. B. One copy 25c, 12 copies $2.50. 


“Veni Creator” and the Offertory ‘‘Ave Maria’’, for So- 
prano, Alto, Tenor and Basso; with Or:an accompani- 
ment, by J. Haxiscu. One copy 20c, 12 copies $2.00. 


“Ave Maria’, tor Altoand Bariton-Solo, with Choir and 
Organ accompaniment. By J, G. E.SrezuHis, One copy 
256. 


Missa Venite Adoremus, For two equal voices and Organ, 
by Rev. Cu. BecKEn. One copy 35c, 12 copies $3.50. 


Mass in hon. of St, Charles Borromeo, for one voice, with 
Organ accompaniment, by Rev, Cu, BecKer. One copy 
35¢, 12 copies $3.50. 


Easy Mass in G. For one voice, with Organ accompani- 
rrent, or tor three voices (Soprano, Alto and Basso), by 
A. WILTBERGER. One copy 30c, 12 copies $3.00. 


Missa in hon. SS. Cordis Jesu. Mass for two or three mixed 
voices, with Organ accompaniment, by L. Bonvin, S, J., 
op. 6. Price 4oc. 


Easy and Complete Vespers in Honor of St. Joseph. (Offi- 
cium votivum.) Containing: Prelude, Antiphons, Psalms, 
Hymn, Magnificat, Responsories, For one, two, three or 
four voices, with Organ accompaniment, by J. Singen- 
berger. One copy 30c. 


3. Singenberger, 
St. Francis, Wis. 











Verlag des Bibliographischen Institute 
in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint = 
in 180 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5,50. 


BREHMS 
TIER- 


von Professor Pechue!-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


GréBtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel u. a 





Bestellungen fũhren sdmtliche Bicher- 
und Zeitungshandler aus. 











€tablirt 1800. Incorporirt 1888, 


Gerla Acustico, 415-40) 95146800)0) 19) a acer 


1312 & 1314 8. 2. St., 8t. Louis, Mo, 
( { ® Hirchen + Glocker, 







Glodenfpiele und bar- 
monijde Gelaute, 
aus reinem Sngot Kupfer 
und Banta Rinn, bem bes 
fen Glodenmetall, in * 
eliebigen Gripe nie en. 






RKataloge mit Zeugniſſen auf 
deutſ —— herei in A ot ng 

e und grifte dbeutide Glodengieferet in Ame 
ee men vittet den Namen nidt gu verwedjelue 


— —— 


pasclandt. 





Fir Muſeſtunden 


empfehlen wir unfer großes Lager von humorifti- 
ſchen Büchern, alS Anecdoten, Wige, lomiſche 
Vorträge und launige Erzählungen. 
Rataloge gratis und franco. 
Wir beforgen humoriftifde Zeitſchriften und 
überſenden Probenummern auf Verlangen. 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Strafe, - Milwaulee, Bis. 





A. W.. FISCHER, 


Dfusic Dealer 
221 Summit Str, - TOLEDO, 0. 








Das Lehrer-Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
zur Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Organijten. 
Eintritt8geld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fix das zehnmonatliche Schuljahr (in 
halbjibrlicer Vorausbezahlung), fiir Koft, Woh— 
nung Unterridt, Gebraud der Inſtrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwafde, Arzt und 
edigin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift gugleich das 
Pio Nonv- Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handeld- 
wiſſenſchaft und eine 
TaubftummensAnftalt 
verbunden. 
Rev. M. GEREND, Rector, 


8t, Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisconsin. 
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Fr. Pustet & Co.'s 
Muſikaliſcher Veriag. 


Orgelbegleitung gu den Gradua: 
lien, Wilelujaverjfen und Tractus 
des Commune Sanctorum und der Botiv- 
Meffen nach der authentiſchen Ausgabe des ömi— 
ſchen Graduale harmonijirt von 
Joſeph Schildknecht. 
In FLeder gebunden $1.20 netto. 


Mutter Donan, 
iederjammlung fiir Sopran, Alt, Tenor und Bag, 
herausgegeben von 
Joſeph Renner. 


Partitur in Leinwand, ged., $1 CO netto; Stimmen 
in Yeinwand, geb., $2.00 netto 








Der Uifprung des 
Gregorianifden Gefanges. 
Cine Antwort auf Gevart’s Abhandlung iiber 
„den Urfprung des römiſchen Rirdengejanges” von 
B.D. Germanus Morin, O. 8.B, 
Deutfh von PB. Thomas Elſäßer, O. 8. B. 
Ju § Leder geb , $1.15 netto. 
PRAELUDIA ORCANI 
ad singulas partes cantus gregoriani quem 
Graduale Romanum authenticum 
exhibet. 


Borjpiele 
(Original-Compofitionen in den alten Tonarten) 
über Choral-Motive gu den 
Qutroiten, Offertorien und Communionen de3 
offizielleu Graduale Romanum, 
Herausgegeben von 
4. G. E. Stehle, Domtapellmeiſter in St. Gallen 
Quarto, 286 pp., ged in Halbleder $2.25 net. 


—⸗ — 


25 
Jeſus-, Waria:, Joſeph-, und 
Aloyſiuslieder 
mit deutſchen Terten, 
ein oder zweiſtimmig mt Orgel (Sarmonium) 
oder fiir bierflimmigen gemiſchten 
Chor 
fiir Kirche, Schule und Haus, leicht aus: 
fiihrbar fomponirt von 
Johann Diebold. 
Opus 53, 48 Seitenin So. Preis der Partitur 40c. 


Stimmen, per set 60c. 


yDurd Sifts dftere Erfabrung weiß id, was es heißt, einen 
ſchoͤnen zweiſtimmigen Sat gu ſchreiben, der zugleich in einem 
cegelredten vierftimmigen feine Stelle finden fann. Yd gratus 
live gu Dem hübſchen cpus 53 und wünſche ibm redt flarte Bers 
brzitung, wogu id aud) nad Möglichkeit beitragen werde 

bb. Piel, tol. Mufitdirettor.” 











FR. PUSTET & 60. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 








J. FISCHER &BRO., 


MUSIC PUBLISHERS, 
Ne. 7 Bible House, - NEW YORK. 
Socben cridicnen: 


A. Kaim’s Missa St. Paulina fiir vierftim: 
migen gemiſchten Chor, arrangixt von B. 
Hanna. Preis der Partitur $1.00, Stim- 
men 80 Cents. 

A. Kaim’s Missa St. Henrici fiir vierftim- 
migen gemijdten Chor in nener Ausgabe mit 
Orgelbegleitung Auch find jetzt die etngelnen 
Stimmen zu diejer ſehr populiren Meſſe 
erſchienen: 

Vocal score 45c, Organ accompani- 
ment and Vocal score $1.00, Voice 
parts 20c cach, or 80c a complete set. 

Ferner: 

Cine neue gweiftimmige Muttergottes— 
BVekper von Rev L. Bonvin, S. J. Die— 
felbe enthalt aud) die vier marianiſchen Antipho— 
nen, Alma, Ave Regina, Salve Regina 
und Regina Coeli. Preis 60 Cents. 


THREE TONE- PICTURES 


For Organ or Harmonium. 





Composed by L. Bonvin, S. J. Opus 8. 
Price 50 Cents. 
(From the Leipziger Chorgesang.) 

Concerning the ‘Three Tone-Pictures”” Ed. Stehie, one 
of the most eminent musicians and composers of the prese t 
day, writes as follows; ‘‘ These three tone- poems are entitied: 
No. 1, Christmas Dream, etc. .... As the-e titles indicate, 
the present compositions are not intended tor the Church, i. e. 
not tor use at divine service, but for domestic edifica'ion, tor 
private devotions and for sacred Concerts. They belong to 
the best and noblest works of their class that we have seen 
for the instrument, and deserve our most unqualified com- 
mendation to teachers, students and lovers of music 
generally.” 


J. G. Prefer & Sobn. 
Verfertiger von 
Kirchen- und Concert-Orgelu. 
1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 








M. SCHWALBACH 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Sead fer Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
Sw Befie Empfehlungen zur Hand.-Gs 


W HIS BRO., 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, « BWisconfin, 

erlauden fid) ihr reichhaltiges ager reiner 


MWeine 


-* empfeblen. 

Sammtliche Weine find reiner Traubenfaft 
obne jede Beimifehung anderer Sroffe und deßhall 
wim Gebraude bein: hl. Meßopfer, fowie fir 
Rranfe verwendbar. 











Zimmermenn Bros. 
Biv Frac. 


Votre 2 Alar: Fabrif 


Blauen F hue.) — und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Priefter-Talare an Hand. 


_ Wir erlauben ung die Hodwiir= 
dige Geiftlidfert gu benadriati- 
gen, daß wir eine große Auswahl 

rieftersZalare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talace aus gang 
y) wollenen —— garantiren die 

Aechtheit der Farbe, und ſind in 
der Lage, geneigte Beſtellungen 
prompt auszuführen. 


Vorrathige Kleider. 

(Reapy-Mapk CLOTHING.) 

_ Wir fabriciren, und haben ftets: 
eine grofe Auswahl leider vor⸗ 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und Façon fiir den Gebraud der 
Hodwiirtigen Herren Geiftliden. . 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ſteht 
der Preis in deutlihen Zahlen 
vergeichnet, und Kri-fter erhalten 
einen Rabatt von 10 PBrogent von 
unferen feften Breifen, wenn die 
Zablung innerbalb 30 Tagen er⸗ 


folgt. 

Rt otiz. 
Talarjftoffimufter, tie Preis 
lifte fiir Talare, oter fiir 
Kleider, netft Auweiſung 
gum Selbftmofnehmen w rd. 
unentgeltli&) zugeſchickt. 





N. B,—Wir machen jest auh Sack-Talare urd Fefuiten> 
Valeve. Tie Breife find diefelben wie fiir regelmäßige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler in 


Wns: und Inländifchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben direkt von den 
Vroduzenten beziehen. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis. 





JOBRW =LSSR, 

Grofs und Kleinhandler in allen Gorter 
Provifionen, friſchem und gepételtem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwantee, We 


HERMAN TOSER CO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wiz., 
dem Rirby Honfe gegentiber. 

Juporteure von Weinen und Lifdren. 
Dare peifonlide ECintufe liunew reingebaltene date Weine- 








che 
—— tõonnen ſolche federgeit in unerer Weinn⸗d· 




















Die „Cãcilia“ exſcheint monatlid, 8 Seiten ftart, 
mit einer Tertbeilage von 4 Seiten, und ciner 


Mufif-Veilage von 8 Seiten. 

Dt ,,Cacilia’’ toftet per abr, in Borausbezah- 
lung $2.90. Nad Eurosa “*.°. — 
5 Gremplare ....$ 8.' 9 | 20 Eremplare... $25.00 
0 Ca Mee ne — 

Redatteur und Herausgeber 
J. Singenberger, 
St. Franci8 P. O., Milwaukee Co., Wis, 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates, 








Cacilia! 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeil agen werden gu fol⸗ 
genden Preiſen berechnet. 
Für die Abonnenten: 
12 Ertra⸗Beilagen von einer Nummer ...... $1.00 
Vom gangen Fabhrgang: 
1 Extra-Beilage....$ .75 | 20 Extra-Beilagen..$12.00 
gee Sie 


“a 


Me 0 n a t 8 { ch r i f t für k al t h 0 i j ch e —F ae Sal Rimeffen, —— 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis. 














Nummer “12. 


GVBeilage.2 


Dezember 1292. 
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Juhalts - Angabe. 





TEPOE. 9888 4 
Loe. Ritgtveder DES WM. G. Bor. rccecceeseecsecnseeeseeeeenee 42 
Wn die Abonmenten Der CAcilta......... .ceeesee coeceeserevecenees 
Ueber die Rechtskraft der tirhenmufifal. Borjdriften.... 42 








Methode bei Choritudien......... 4: 

Aphorismen iiber das Dirigiven............ cece 43 

pS ERIE RS . 43 

— — 4 

ash sodecsibrcctaateve rocesecsy: OM 
Mufitbeilage: 

Graduale in der erften Weihnadt3meffe, fiir eine Sing- 


ftimme und Orgel, vow A. Vipp............sersecsrsesceeeee 89 
Cantate Domino, fir vier Männerſtimmen, ven J. Blag 91 
Offertorium ‘‘ fui sunt coeli’’, fiir Gopran und Alt, oder 

Sopran, Alt und Bag, mit Orgelbegleitungy von J. 

Geerrr. seosesoes ciccscese 

ErtrasMufitbeilage. 
Weihnadtslied, von Wilh. Heifer, Gedidt von O. Jacobi. 
An das neue Yabr von K Richard, Gedicdht von Agnes 
Francis, fiir eine Singftimme und Piano. 








Die „Cäeilia“ 

erfreut fid) der Empfehlung Sr. Emineng ded 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Emineng des hoch⸗ 
wiirdigiten Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Gibbons, W. H. Elder, M. Heiß, vy. P. Purceu 
Peter Ricard Kenvid, J. J. Lynd, J. J. Bil: 
liam, M, Corrigan und der Hw'ften Bij dh ofc 
L. M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, R 

Seidenbujd, F. X. Krautbaner, A. M. Többe 
C. H. Borge, John Henneffey, Th. Hendricken, 
Louis de Goesbriand, Wm. G. McCloskey. J. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboenf, FJ. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O'Conner, B. Me: 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Lilian 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Ridter, O- 
Zardetti. 








Ueber die internationale Wiener Ausſtellung 
fiir Muſik und Theatcrwejen 


berichtet Otto Keller im ,,Chorgefang” u. A. : 
“Der erfte Raum ijt der Tonfunft, im Hauſe 
Habsburg: Lothringen, gewidmet und fehen wir 
hier, wie das allerhöchſte öſterreichiſche Kaiſerhaus 
ſchon ſeit Jahrhunderten ein mächtiger Förderer 
der Tonkunſt war. Außer den Bildern Sr. 
Majeſtät des Kaiſers Franz Joſef J. und der 
Kaiſerin Eliſabeth, des Proteltors der Ausſtellung 
des Erzherzogs Karl Ludwig und ſeiner hohen 
Gemahlin Erzherzogin Maria Thereſia finden 
wir bier die Bilder der Kaiſer Maximilian I. 
(1459—1519), Maximilian II. (1527—1576), 
Rudolf II. (1552-1612), Ferdinand IT. (1578 
—1637), Ferdinand LIL. (1608—1657) Leopold 
I. (1640—1705), Joſef 1. (1678—1711), 
Ravl VI.=(1685' bis 1740),- Maria Therefia 








WILTZIUS & CO., 


Successors to M,. Schuerbrock & Co, 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DR&ALERS IN 


CHURCH OBNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 





MANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


i 


461 East Warer StTREg&T, 
MILWAUKEE, WIS, 





Kirden - Orgel - Fabrit 


von 


Wilhelin Schiilke, 
2219,222211Waluut St., Milwankee, Wis. 


Rirhen-Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contractlic über nommen, aus dem beften und ausgerudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueften und bewahrtejten 
Exfindungen hergeftettt. Dre Spielart ift leicht und gerauſch⸗ 
fo8, die Anſprache hrãcis, ber Lon der Regifter vorgiiglid und 
unitbertrefflid. Wie Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 

Die Seften Neferengen können gegeben werden; unter andes 
ven die Rapuginer-Patres der St. Francisfus-Rirdhe, Mls 
‘vaufee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pünktl 
und auf’s Befte ausgefiihrt. Um geneigten Zufprud ofttet * 


Wm. Sſch il Ee, Orgelbauer. 





Kirchen-Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, im bizanti— 
niſchen, romaniſchen, gothiſchen Style und in 
Renaiſſance ausgeführt. 

Skizzen und Entwürfe werden auf Verlangen 
zu jeder Zeit geliefert. Die beſten Referenzen 
können gegeben werden. 


Liebig & Gaertuer. 
Office: No. 107 Wisconſin⸗Str., 


Zimmer 22 und 2, 
Milwaukee, Wis, 


WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 





Hazelton, ſowie die beliebten und jpeciel 
fiir ung fabrizirien RohIi fine 


et Bia wes SS: 


Smith American und Padard 
Ordeftral Orgelu, 


gegenwärtig die bevorgugten Jnftrumente fir 
Kirche, Sdhule und Haus. 


mae Jedes Ynftrument wird auf 5 Yabre garantirt. Zufries 
: denftellende Bedin en, 
Die grifte Niederlage im Nordweften von oirelt importirten 


1 Mufifalien. wa 
Die Werke aller grofen Meifter, elegant eingebunden, 


Feine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodecten, 
Pianoftiihle, Zithern u. f. w. 


Wm. Rohifing & sans, 
Vraktiſche Pianomaher, — 
€de Sroadway u. Mafon Sir., Milwautee, Wis. 


HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, | 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; ., 











34 and 36 University. Place, 





NEW YORK, N. YL. 
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(1717—1780), Joſef LI. (1741 bis 1790), 
Franz J. (1768—1835), Ferdinand 1. (1793— 
1875). Das weiteren find ausgeſtellt: da 
Klavycitherium von Kaiſer Leopold 1, das Rla- 
pier Kaiſer Joſeſs J., dad Klavier, welded die 
Stacht Wiincken 1815 als Hochzeitsgeſchenk der 
Kaiſerin Karoli a Augufta widmete, die Harfe der ; 
Königin Maria Antoinette, das Streidquartett | 
Kaiſer Frauz' 1., die Zither unſerer gegenwärtig 
regierenden Kaiſerin, Kompoſitionen der Regenten 
Ferdinand III. Leopold J. und Joſef I. von Fob. 
Joſ. Fux, Draghi, da8 Original der Volkshymne 
von Joſef Haydu und eine Geige aus Sehiloplatt| 
Der Kaiſerin Marta Therefia. 

Im zweiten Raume finden wir Denfinaler 
der Grieden und Romer und derjenigen ortenta- 
liſchen Völker, deren Runft die abendlandijfche 
Muſik unmittelbar beeinflugte, nnd gwar hebräiſche 
Handſchriften und Druckwerfe, perſiſche und arabi— 
ſche Handfdpriften, darunter ein Werk über Kompo— 
fitionSlehre von Safied-din al-Urmavi aus dem 
17. Jahrh., römiſche und griechiſche Altertümer 
wie Theatermarfen aus Stein und Bein aus der 
römiſchen Kaiſerzeit, alte Inſtrumente, Medaillen 
von Sophokles, Orpheus, Avollo, Kaiſer Nero, die 
Mufiflehre von Boethius, griechiſche Blas: und 
Saiteninftrumente, eit hochintereffantes Bruchftiid 
eineS Papyrus, enthattend die Partiturausgabe 
de3 „Oreſtes“ von Euripides und Anfidten von 
griechiſchen Theatern. 

Die Altefte griechiſche Tonfunft ijt durd 
Werfe aus dem 11. und 12. Jahrh. vertreten. 
Wir finder hter den gregorianijden Gejang in 
Nummern, Die damaltge Buchſtabenſchrift, das 
vierlinige Notenſyſtem, die Hufeiſenſchrift, die | 
Nagelſchrift, Choratnoten, fodann Handſchriften 
des griechifchen, flavijden, armeniſchen Kirchen— 
geſanges. Der gregorianiſche Kirchengeſang des 
15. bis 18. Jahrh. iſt durch mehrere Antiphonare, 
darunter Durch das für die Bibliothel des König 
Matthias Corvinus von Ungarn geſchriebene Wert 
vertreten, von theoretiſchen Werken können wir 
Hucbald's „barmonica institutione” und! 
Handſchriſſen von Guido von Arezzo bewundern. 
Den Beginu dev Mehrſtimmigkeit zeigen uns! 
Papierhandjehrifien von Johannes de Muris aus 
dent Jahre 1394, Engelbert von Admout’s ,, Trac- 
tatus de musica” aus dem 14. Jahrh. Sehr 
reichhaltig find die Miederlander vertreten und 
finden wir den reichſten Schag funftmagiger Muſik 
de3 15. Fahrh. in den Tridentiner Codices 1440 
bis 1480 gefehrieben von dem Trienter Biirger 
Fohoun. Wifer, Werfe von Obrecht, FoSquin de 
Pres, Antonius Brumet, Pierce de la Rue und 
Willaert. 

Die mehrftimmige Mufit beginnt mit Werfen 
Palajtrinas, bringt dte Arbeiten der italieniſchen 
und fränzöſiſchen Romponiften Zarlino, Felts, 
Sermify, Goudimel, der Spanier Aorales, Guer- 
rero, Heinrich Iſaac, der deutſchen Romponiften 
Senfl, Handl (Gallus), Leonhart Panninger, 
Jacob Regnard, H. L. Hasler, Catvifius Seth, 
Wilhelm Formellis, Baul Hofheimer, Karl Ja— 
cobu8, Gacquier, dex Minneſänger Heinrid 
Frauenlob, Oswald Wolfenftein, und endlich die 
geiftliden Spiele, darunter das Adalbertus- und 
das St. Wengelstied und da8 mittelalterliche 
Vollslied in feinem beften Vertreter, dem Lod): 
Heimer Liederbuch. 

Die Theovetifer de? 15., 16. und 17, Jahrb. 

find durch Gafurius, Hugo von Reutlingeu, Simon 
de Amrew; Francois Regnault, Martin Agricola, | 
Guifeppe Zarlino u. m. a. Hervorragend vertreten 
und gang befonders reichhaltig an Inſtrumenten 














Zu haben bei 


J. SINGENBERCER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Ave Maria--fiic Alt- und Bariton-Solo mit Chor 
und Orgelbegleitung von G. E. Steble. Part. 25c. 


Veiper gu Ehren des Hi. Joseph, (Votiv-Ojficium), 
für ein, zwei, Drei oder vier Stimmen und Orgel, 
(Vorjpiel, Antiphonen, Pfalmen, Hymnus, Mag: 
nificat, Refponforien). von J. Gingenberger. 
Preis 3c. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


$7.00 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
für zwei (thetlweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaliend Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefange, u. jf. w. Gefammelt von 
J. Gingenberger. $2.00. 





Price, net, 


Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphuns, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the //ymus 
sung at Benediction, “O salutaris” and “Tantum ergo”, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies’ $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Prelud:, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, ‘or one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompiniment, One copy $0.30, 12 copies $3.00, 


VERY EASY! 


Mass in Honor of the Holy Ghost, for one, two, three or 
four parts, with Organ accompaniment, and in an agppen- 
dix the Veni Creator and all the Kesponses at High Mass 
(solemn and ferial.) One copy $0.35, 12 copies $3.50. 

** Veni Creator” and the Offertory “Ave Maria’’, tor Sopra- 
no, Alto, Tenor and Btsso; with Organ accompaniment, 
by J. HANiIscH. One copy, $,20, 12 copies $2.00. 

Ecce Sacerdos and Veni Sancte Spiritus, for Soprano, Alto, 
Tenor and Basso, with Organ accompaniment. To His 
Lordship the Rt Reverend O. Zarpett1, DD., Bishop of 
St. Cloud, Minn., most respectfully dedicated. Oae copy 
$0.35, 12 copies $3.50. 

The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ. $>.30, ? 


Oremus pro Pontifice nostro, for S., A., T., B., and Organ 
accompaniment, $0.25. 

Ausgewahlte Lieder zum Gebraude im Familien- 
freife, in Suftituten und bet Sdhulunterhaltun- 
gen. 1. Heft: 34 Lieder fiir eine — — 

mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 Lieder fiir zwei 

Singflimmen, mit Piano, 50 Cents. 3. Heft: 10 

Lieder (feds mit deutſchem und englifdem Tert) 

fiir drei Frauenfiimmen, mit und ohne Piano, 85 

Cents. Geſammelt und herausgegeben von J. 

Singenberger. 


Pline und Spezificationen 
gu neuen Orgelu, Melodeon, 


Glocen, Pianos, 


beforgt jeberzeit prompt, billig und mit befter 
Garantie 





J. Singenberger. 





KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Inftrumente find vor dem Publikum feit beimahe 50 
Jahren, und nur ibrer Vorzügalichteit ve danten fie ihren 


Uuerfanften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E, Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








General : Paſſage 
Agentur, 
Wechſel wo Incaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier⸗-Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plagen in Eurapa mit direften Poft- 
Dampfern, gu den billigiten Preifen, 

GCijenbahu - Villete 
von Milwaufee nad allen Plagen im Often, 

Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadten Notarielle Urkunden 
nach Europa mit lonſulariſchen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 
Teſtamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtliche Dolumente. 


Geldſendungen 
nach allen Plätzen in Europa zu den billigſten 
Raten, frei in's Haus der Empfänger. 


Heuer-Verfiderung und 
Grundeigenthums-Gejgaft. 
LOUIS BOHNE, 


General: Agentur 
Vabſt⸗Gebäude, ⸗ 


Milwaukee, Wis. 
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der Alteften Art ift die Sammlung des Erzherzogs 
Franz Ferdinand von Oeſterreich-Eſte. Ww 
finden bier Zinken, Yauten, Theorben, Gamben, 
Geigen und viele andere Fujtrumente, deren Wert 
fir unfere Wiffenfchaft geradegu unſchätzbar ift. 
Hodhintereffant ijt die Darjtellung der Entwidelung 
des Notendrucdes und Notenſtiches. Es find hier 
geſchriebene und mittelft Stempel gedructe Noten, 
Holstafeldrude und Petruccis Erfindung, ſowie 
Drucée aus dem 16. und 17. Jahrb. au feben. 

Cine nachfte Abteilung zeigt die Vofalmufit 
des 17. Jahrh., das Madrigal unter Ciprian de 
Rore, Palaftrina, Lucca Marengzio, HansLeo Hasler, 
Andreas Gabrieli, Claudio Monteverdi, die erften 
Anfange des Sologejanges unter Caccini, Jacopo 
Petri, Antonio Lotti, die dlteften Opern L'Euridice 
vou Caccini, L’Orfeo von Monteverdi, L'Egiſto 
von Cavalli, Moro per Amore von Aleſſ. Stradella, 
die Kompofitionen von Giov. Ball. Lully, Heinrich 
Schütz, geiſtliche Rompofitionen von Joh. Eccard, 
Michael Praetorius, Melchior Vulpius, Audreas 
Hammerſchmied, Joh. Herm. Schein, Samuel 
Scheidt, J. RAhle, J. H. Schmelzer, J. C. Kerl 
und weltliche Werke von J. H. Schein, H. L. 
Haßler, S. Th. Stade, endlich eine reichhaltige 
Sammlung der Arbeiten Orlando de Laſſo, welche 
hauptſächlich aus München ſtammen. 

ES it nicht möglich, auch nur annähernd 
alleS gu erwähnen, was an Roftbarfeiten in der 
Rotunde gu fehen ift, und erwähne ic) nur mehr 
gang furg die Inſtrumentenſammlungen von 
Paul de Wit in Leipzig, die Sammlung der afade- 
miſchen Hochſchule zu Berlin, die Wbtheilung, in 
welder die Cutwidelung der Oper in München, 
Dresden, Wien, Hamburg und Salgburg darge- 
than ijt. die Fuftrumentenfammlung des Karl 
Badh in Wien, und endlich die Interieurs der 
Romponiften Georg Friedrich Handel, Joh. Seb. 
Bach und deffen Familie, Chrift. W. Glue, Joſef 
Haydn, Mozart, Beethoven, Schubert, die bedeu- 
tendften Romponiften nndBVirtuofen des 19.Fabhrh., 
die Romantifer C. M. Weber, Meyerbeer, Spebr, 
Marſchner, Mendelfohn, Schumann ; den Virtuo- 
fen Liszt und Ridjard Wagner, weld) legterer in 
der Gibichungenhalle eine Separatausftellung feiner 
Werke befigt.” 





— Im Konzert. ,Bewundern Sie nicht 
dieſes herrliche Tonſtück? Iſt es nicht. als ſpürte 
man das Flügelrauſchen des Genius dieſes Kom— 
poniften ?” 

„Ja, aber fein Genin hat fich von dem 

Genius Mogarts die Fliigel geborgt.” 

— Dame: „In unferer Sommerwohnung 
ift es nicht auSgubalten, man fann gar nidt 
ſchlafen. In der Mahe befindet ſich ein Stall, in 
weldem ein Ochſe beftindig briillt mit einer fo 
ſchrecklichen Stimme. —“ 

Herr (zerſtreut): „Baß oder Tenor ?“ 








Organiſtenſtelle geſucht. 


Organift und Chordirektor ſucht Stellung. 
Derſelbe iſt gegenwärtig Organiſt der St. Peler 
und Pauls Kirche zu Rocheſter, N. Y. hat ſich 
an einer deutſchen kirchlichen Muſikſchule ausge⸗ 
bildet, iſt verheivatet und neun Jahre im Lande. 


Da ex aud Photograph iſt, wird er ſolchen Orten den 
Borzug geben, in denen ſich Gelegenheit fiir einen foldhen bietet, 

For references: Rev. Dr, F. H. Sinclair, 35 East 
Maple Str,, ‘Rochester, N. ¥. Address: Peter Braun, 25 
Bast Maple Str., Rochester, N. Y. 





Für das Hl. Weihnachtsfeſt. 
Music for Christmas.  (Adeste 
fideles, by Fr. Koenen; Offert. ‘ Laeten- 
tur” by Fr. Witt; Resp. ‘‘Hodie nobis” 
and “Verbum caro factum est”, by G. F. 
Anerio.) ForS., A., T., B. 
One copy 25 cts., 12 copies $2.50. 


* 
* 


* 
Kind Jeſu Lied, für zwei Stimmen und 
Orgel, von C. Greith. 
10 Gent, 12 Exemplare $1.00. 


Feſtſpiele sur Aufführung mit leben- 
den Bildern, 
D. F Miller. 
Für gemifdten Chor: 

1) op. 5 ,-Weihnadhts-Oratorium’ 
Clavier-Auszug $1.20., Stimmen 55 Cts. 
2) op. 7 » Die heiligen Dreifinige’ 
Clavier-Ausjzug * $1.80., Stimmen 80 G8, 
Didtung 20 Cts. 

Sir Mannerdor: 

8) op. 19, Weihuahtsfeier’ 
Clavier-Auszug $1.20., Stimmen 80 Cts. 
Von Rev. M. Haller: 

1) op. 26 Weihnachts-Cantate, 
fiir Soli und Chor, mit Begleitung des PBranoforte 
$1.20., Stimmen 85 Cts., Text, 5 Cts. 

. 2) op. 51 Sonnentwende. 
Dramatiſches Weihnachtsmärchen in vier Aufzügen, 
für dreiſtimmigen Frauenchor mit Piano- 


forte Begleitnng $1.50., Stimmen 
40 Cents, Lert 20 Cents. 


















Verlag des Bibliographischen Instituts 
. in Leipzig und Wien. 








= Soeben erscheint = 
in 130 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5,5C. 


BREHMS 


ganzlich neubearbeitete Auflage 
TIER- 


‘von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 













GrdBtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel u. a. 





Bestellungen fihren simtliche Bicher- 
und Zeitungshdndler aus. 











Ctablirt 1800. 


Incorporirt 1888, 





8t., St. Louis, Mo. 
Kirchen + Glocten, 


Gloden{piele und har- 
moniſche Gelaute, 
aus reinem Sngot Kupfer 
und Banka Rina, dem bee 
ſten Glodenmetall, in jeder 
beliebiger’ Gripe gegoffen. 
RKataloge mit Zeugniſſen auf 

> : — Wunſch gugefandt. Die als 
tefte und grifte deutſche Glodengteferet in Amerika. 
TF Man bittet den Namen nidt gu verwechſeln. 










Für Muſeſtunden 


empfeblen wir unſer großes Lager von humoriſti— 
ſchen Biichern, als Anecdoten, Wise, fomifde 
Vorträge und launige Erzahlungen. 
Rataloge gratis und franco. 
Wir beforgen humoriftifde Zeitſchriften und 
überſenden Probenummern auf Verlangen. 
C. A. Rohde Co., 


300 Dritte Strafe, - Milwautec, Wis. 





A. W. FISCHER, 


Dlusic Dealer 
221 Summit Str., - TOLEDO, 0, 





Das Lehrer-Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tüchtiger Lehrer und — 
fabiger Organijten. 
Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnmonatliche Schuljahr (in 
balbjabrlider Voraustezahlung), fiir Koſt, Wob- 
nung Unterricht, Gebrauch der Inſtrumente 
ey Melodeon, Piano), Bettwajde, Arzt und 
edigin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift gugleid das 
Pio Ronv:-Collegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handels- 


wiffenfdaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 


verbunbden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 


8t. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisconein. 
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Cäcilia. 
Katholiſches 
Gebet: und Geſangbüchlein. 
Von 
Joſeph Mohr. 

Neuefte, unveränderte Auflage. 
Mit den Approbationen des hochwürdigſten Herrn Erzbiſchofs 
von Cincinnati, des hochwürdigſten Herrn Biſchofs von 
Covington, fowie vieler Biſchöfe Deutſchlands 
und Oeſterreichs. 

682 Seiten in 240. In Leinwandband 75 Cts., 
per Dugend $6.00. 


Befondere, giinflige Bedingungen zur Einführung. 
Muftereyemplare verfenden pofijrei fiir 45 Cts. 


Die Verbreitung dieſes Gefang- und Gebets 
budes in Amerifa und Deutſchland ift bereits eine 
gropartige. Dafjelbe verfolgt den Swed, das fatho- 
life Bolf von Jugend auf sur Theilnahme an dem 
liturgijden Gefange gu erziehen und gu befabigen 
und ibm das nothwendige dazu in die Hand gu 
geben. Dirum die Aufnahme von vier Ghoral- 
mefjen, bed Requiem, der Bjalmodie, dec Veſper⸗ 
pfalmen fiir die widtigeren, Feſte, Des Completori- 
ums 2c. und der nothwendigen Belehrungen und 
Anweijungen für die Ausführung diefer Geſänge 
wie det Damit verbundenen liturgiſchen Handlung, 
infoweit fie bie Gemeinde beriigrt.—Die Befpern 
finden ſich darin in einer Vollſtändigkeit, wie fie bid- 
bet nitgends geboten wurde.—Caniut die Andadten 
in ben Privatmeffen nidt in remes Singen aus: 
atten, ift in allen DMefjen ein entipredhendes Gebet 
zwiſchen jedem Liede eingefdaltet.—DQann ift fiir 
alle mighiden Gelegenheiten Corge getragen durch 
einen auferordentliden Reichthum in Siebern, pon 


bem das Inhaltsverzeichniß Seugnii gibt. 


Das allgemeine Urtheil tiber diefes 
Bud tautet, daß in Mohr's Cacilia 
ein Geſang- und Gebetbüch geboten 
fei, wie fein gweites eriftiert. 


— — => 


Orgelbuch 
zu 
J. Mohr's Cäeilia. 


Herausgegeben von 


Johann Singenberger, 
Ritter des Ordens des hl. Gregorius des Gawfen, Präſident des 
Ameritaniſchen St. Cãcilien⸗Bereines, Nuſitprofeſſor 
au St. Franzis, Wis. 
582 Seiten in gr. 40. Jn Halbmorsccoband $4.00. 
Das Werk enthalt 500-Lieder mit Bors und 
Nadipielen fiir bie Orgel. 
Mohr's treffliches Geſang⸗ und Gebc thud „Cä⸗ 
cilia” ift nun ſchon in zahlreichen Auflagen verbrei⸗ 
tet. Zu demſelben ijt oöobiges pradtge Orgelbud 
erſchienen. Sa wabhrhaft ein pradtiges Buch dem 
Inhalte nad, indem einmal der reihe Shas 
von Kirchenliedern ſammt einer Meihe von liturgi- 
jen Geſängen ju Amt und Belper durd Meifter 
Singenberger eine ſehr fl-igiq, geididt und vielfad 
originell gearbeitete Hatmonifirung erbielten, indem 
felbe fobaun von einem wabibaft hochzuſchätzenden 
Kranz von Vor= und Rechfprelen unferer beften 
Meifter umgeben find, welde das Orgelbud) zu— 
gleid gu einer wahren Fundgrube fiir Organiften 
maden;—bder Form nad, indem auc bie typo- 
graphiſche Ausftattung, der grofe ſchöne Orud, die 
trefflidhe Unordnuung und Gintheilung, die bequemen 
Regiſter, das ftarfe ſchöne Papier das Werk beftens 
empfeblen. 


FR. PUSTET & 60.. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 





J. FISCHER & BRO., 
eee 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 


Empjehienswerthe neue Erjdheinuugen fur Violine. 


L. Kron. Op. 88. Der erfte Vortrag 
des jungen Violiniften. 24 fleine Fan- 
tafien über beliebte Vollslieder im leichteſten 
Style und foriſchreitender Reihenfolge fiir 
Violine mit leichter Pianoforte Begleitung, 
2 Bande a netto 75 Cts. 

Band 1: 1, O sanctissima. 2, Stille 
Nacht, heilige Nat. 3. Der rothe Earafan. 4, 
Weißt Du wieviel Sternlein ftehen? 5. Ich hate’ 
einen Kammeraden, 6, Co leb denn wohl, du 
ftile3 Haus, 7. Shier dreifig Jahre biſt du alt, 
8. Wenn id mish nad der Heimath ſehn'. 9. Du, 
bu liegft mit im Herzen, 10, Ach wie iſt's möglich 
bann, 11. Xn einem kühlen Grunde, 12. Oas 


Mailüfterl. 
BandII: 13. O Tannebaum. 14, Steh' 
15. Kommt cin Vogel 











ich in finſtrer Mitternacht. 

geflogen. 16. Im Wald und auf der Haide. 17. 

Gaudeamus igitur. 18, Freut euch des lebens. 

19, Was blajen die Trompeten? 20, Des Eom: 

mers legte Roſe. 21, Ich bin der fleine Tambour, 

22, Lang’, lang’ ift’S ber, 28, Hobellied aus ,Der 

Berfdwender,” 24, Bertrand’s Abſchied. 

Op. 106. Der Opernſaal. 12 fleine 
TranSpofitionen dDeutf der Opernmelodien 
fiir Bioline im Bereide der erften 
Lage mit leidter Pianoforte-Begleitung. 
Bum Unterricht und gur Unterbaltung fiir an- 
gebende Violiniften 2 Binde a netto 75 Crs. 


Unfere Cataloge, von firdliden und weltliden 
Mufifalien fowie Anfidtsfendungen ftehen gu jeder 
Zeit gern gu Dienfien, 


J. FISHER & BRO. 


J. G. Preffer & Sobn. 


Verfertiger von 
Kirchen⸗ und Concert-Orgelu. 
1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 








M. SCOHWALBAUH 


Manufacturer c.f 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WiS. 
Sw Befte Empfeblungen zur Hant.-as 


WEIS BRO. 
383 Oftwaffer + Sir., 
Milwautee, »« Wisconfin, 

evlauben ſich ibe reichhaltiges Zager ceiner 


Weine 


Sämmiliche Weine find reiner Tranbenfaf 
obne jede Beimifehung anderer Stoffe und def hal! 
yum Gebrauche beim: Hf. Meßopfer, fowie fir 





Kranle vevwendbar. 





Zimmermenn Eros. 


Talar⸗Fabrik 


Geichen der 


Blauen Fahne.) — und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Prieſter⸗Talare an Hand. 
Wir erlauben uns die Hodwiir- 
dige Geiftlidtert gu benadridti- 
gen, daß wir eine groge Auswahl 
riefter- Talare vorrathig balten. 
Wir fabriciren Talare aus gang. 
M wollenen Stoffen, garantiren die 
Wedtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beſtellungen 
prompt auegufithren. 


Vorrathige Reider. 
(Reapny-Mape CLoTHING.) 


_ Wir fabriciren, und haben ſtets 
eine groge Auswahl Kleider vor- 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und Facon für ben Gebrand der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Unf jedem 
der Preis in 
vergeidnet, und 
einen Rabatt von 10 vom 
unferen feften Preiſen, bie 
—— innerhalb 30 Tagen er⸗ 
olgt. 


Notiz. 
Talarſtoffmufter. tie Preis 
I fte fiir Talare, oter fiir 
Rleider, nei ft UAnweifung 
gum Sclbftmc fnehmen w rd- 
uncntgeltlid) zuge ſchickt. 


B. B.—Wir machen jest auch Sack⸗Talare urd Yefuiten- 
Palare. Tie Vreiſe find diefelben wie fiir regelmagige Facon~ 


Importeure und Großhändler in 


Ans: und Inländiſchen 


Weinen. 


Für die Aedht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, ba wir digfelben direkt von den 
Produgenten begiehen. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Miilwankee, Wis. 





JOMRN cL GAR, 

Grogs und Kleinhaindler in allen Sorten 
Provijionen, friſchem und gepdteltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaulee, Wie. 


HERMAN TOSER oo., 
435 East Water 8t., Milwaukee, Wizs., 
dem Rirby Honfe gegeniiber. ? 
Jinporteure von Weinen und Lifsren. 


Durch znliche Eintiufe téunen alt Weine 
sant und finnen folde feacrgelt te ajerer — 





Rhos EOP Sa Fy 





























Die „Cãcilia“ erſcheint monatlidh, 8 Seiten ftari 
thit einer Lertoeilage von 4 Seiten, und ciner 
Miufit-Veilage von 8 Seiten. 
T+ . Sicilia’ fojtet per abr, in Boransbegat 
Tung $2.00. Rach Curoza $7.25 
5 Gremplare ...£ 8.9.1} 20Exemplare $25.00 
10 “a y 14.00 0 “ae 8 35.50 





Redatteur und Herarsqever 
J. Singenberger, : 
St. Francis $B. O, Miilwautee Co., Wis 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-c!ass rates. 








Bak ABR ea CA INN 2 ONL RE See 


Cäcilia! 


Monatsſchrift fir katholiſche 


Kirchenmuſik. 


Separate Mufilbeilagen werden gi fols 
| : 

genden Preifen berednet. 
Fiir die WUbounenten: 
12 Extra-Beilagen von ciner Nummer 

Vom ganzgen Jabrgang: 

1 Extra: Beilage... $ 75 20 Extra-Beilagen..$12.00 
bee lB me 


5 3 50 | 25 

10 6 50 | 30 “ » 17.00 
15 9.50 | 

ge 


J. Singenberger, 


5 — 
Man adreſſire Beſtellungen, Rimeſſen, Geldſendun⸗ 
n, 2c, an 

Milwantee Co., Wis, 


| 
| St. Francis PB. O., 








Rummet 4, 


— 











SBeilage. 


Januar 1893. 


















Subalts ⸗ Augabe. 











Exeerpts from Dr, Witt’s Treatise on Church Music... 1 
+ Fran! Schmitz f.........................................2..........2 
Misra sacvessse wessncsts 3 
IN abe ————— 4 
Muſitbeilage: 

Ave, regina coelorum, fiir vier gem. Stimmen, von C. 

—— 

Ave, regina cot lorum, fiir vier Männerſtimmen, ron C. 
Greith.........ceeecseseeeeee — ————— — 3 

O salutaris, fiir zwei Stimmen und Orgel, arrangirt von 
JJ — 4 





Tantum ergo, fiir gwei Stimmen und Orgel, von W. A. 





Exrtra-Mufilbeilage: 

Schlußchor aus ,Kampf dex Gegenwart’ vom hodw. Erg- 
bijdofe Fr. Kager, fiir einft. Chor und Pianos over 
Harmonium: Vegleitung, von Fr. Schmitz. 





Sr. Emineng de8 
Erzbiſchof 


erfreut ſich der Empfehlung 
verſtorbenen Rardinai, 





würdigſten Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Gibbons, W. H. Elder, WM. Hetg, ws. w. Purteli, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynch, J. J. Wil— 
liams, M, Corrigan und der Hw'ſten Biſchöfe 
Y. M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. B 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Valter, N 

Seidenbuſch, F. X. Krautbauer, A. M. Több 

C. H Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendridear 

Lous de Goesbriand, Wm. G. McCloskey | 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahar 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J O'Connor, B. Me: 
Ouaid, Martin Marty. E. P. Warhams, Rilian 
C. Flaſch, J. McMullen H. J. Richter, O. 
Zardetti. 










Die Klaviermuſit unſeres Jahrhunderts. 
Aus einen Vortrag von Profeffor Otto Kelley, 
(Wien). 











Intereſſant ift die Aeugerung Lists, der als 
ſechsundzwanzigjähriger Jüngling an ſeinen Freund 
Adolphe Pictet ſchrieb: „Vielleicht taufcht mich der 

eheimrisvolle Zug, der mich jo ſehr an das Klavier 
Pelt: aber icy balte dasſelbe fiir ſehr wichtig. 
Es nimmt meiner Anficht nach die erfte Stelle in 
der Hierarchie der Yuftrumente ein, es wird am 
häufigſten gepflegt und ift aw weileſten verbreitet. 
Diele Widhtigheit und Popularität verdanft eS der 
harmonifden Macht, welche eS faft ausſchließlich 
befigt und infolge deren e8 aud) die Fabigfeit hat, 
die ganze Tonfunft in fic) zuſammen gu faffen und 
zu fongentrieren. Ym Umfange jeiner fieben 
Oftaven umſchließt es den gangen Umfang eines 
Orcheſters, und die zehn Finger eines Menſchen 
geniigen, um die Harmonien wieder zu geben, 














Fohn McClosfey, Sr. Eminenz de hoch-⸗ 











WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 


IMPORTEKS OF AND WHOLESALE DEALEKS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Ete. 





MANUFACTUKEKS OF | 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 Easr WarrkR STREET, 


MILWAUKEE, WIS, 


Kirden - Orgel = Fabri 


von 


Wilhelm Schilke, 


2219, 2221 Walnut St., Milwankee, Wis. 


Kirchen⸗Orgeln von irgend einer Grige, werden gum Bau 
contractlid iibernommen, aus dem beften und ausgerudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueften und bewahrtejten 
Exfindungen hergeſtellt. Dre Svielart ijt leit und geraufd- 
To8, die Anſprache praci8, ber Zon der Regiſter vorzüglich und 
uniibertrefflim. We Werke aus meiner Fabrik werden ges 
niigend garantirt. 

Die Seften Referenzen können qegeben werden; unter andes 
ten die Rapuginer-Patres der St. Francistus-Rirde, Pils 
vaufee, Wis. 





Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pinttlig 
und auf’s Befte ausgefiihrt. Um geneigten Zaſpruch bittet 


Wm. S &h il Ec, Orgelbauer. 





Kirchen⸗-Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, im bizanti— 
niſchen, romaniſchen, gothiſchen Style und in 
Renaiſſance ausgeführt. 

Skizzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Beit geliefert. Die beften Referengen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gacrtuer. 


Office: No. 107 Wiseonfin-Str., 
Zimmer 22 und 23, 
Milwaukee, Wis, 





WM. ROHLFING & SONS 


“ General-Agenten fiir die 
Gabrifen der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 


mente der Welt. 





Hazelton, ſowie die beliebten und ſpeciell 
für ung fabrizirten Roh fine 


a ke. oe Kes. 


Smith Wmerican und Vadard 
Orcheſtral Orgeln, 
gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumente fur 
Kirche, Schule und Haus. 
ae Jedes Inſtrument wird auf 5 Fabre garantirt. Zufrie⸗ 


denftellende Bedingungen. 
Die größte Niederlage im Nordweften von oirelt importirter 


1 Mtufifalien. “wa 


Die Werte aller grofen Meifter, elegant eingebunden. 


Seine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodecten, 
Pianoftiihle, Zithern u. ſ. w. 
Wm. Ronifing & Sans, 
Brattijhe Pianomader, 
Ede Broadway u. Mafon Sir., Milwaufer, Wis 


HAZEL TON BROS. 


MANUFACIURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS: 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Yr, 
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welche durch den Verein von Hunderten von Mufi- 
zierenden hervorgebracht werden.” 

Epochemachend und muſtergültig für die 
ſpätere Bert find die Rlavierwerfe Ludwig van 
Beethovens, deſſen 32 Rlavierfonaten mehr als 
alle Denkmale in Erg und Stein für den Meiſter 
auch in ſpäteren Zeitaltern fpreden werden. Das; 
individuellfte Seelenteben Veethovens ſpricht fich in | 
Din Klavierſonaten ans, 

Bor Beethoven gab es aud) Rlavierfomponi- 
ſten, Couperin, Rameau, Scartatti, Phil. Em. 
Bad, Mozart und Haydn, fie alle fomponirten 
für dieſes Inſtrument und handhabten es felbft 
meiſterhaft, den Himmel aber zu ſtürmen, die 
Pforten der Hille gu erſchließen, das überließen 
alle Dem Weifter Beethoven, der anders wie die 
anderen, neu, energiſch, bald wild aufftiixmend, 
bald finnig träumend, immer padend, intereſſant 
und eigentiimlic) war. Wenn die Klaviermuſik 
aud) mandmat anf Abwege geriet und der Haupt- 
awed fiir einige Beit auf Aeußerlichkeiten gelentt 
wurde, fo fehrte fie Dod) immer wieder gu dem 
erften Biele, gu dem reinften Ideale, au den Vor— 
bildern, die uns Beethoven gegeben hat, der hier 
ftetS als Miſſionär und Prieſter der heiligſten 
Sache daſteht. 

MNeben Beethoven ſtehen Weber und Schubert, 
unfer unvergeBlicher Liederfinig, der, wie Schumann 
trefflich fagt, einen Bug der Beethovenfden Ro- 
mantif, Den man den provencalijden nennen könnte, 
im eigenften Geifte zur Virtuoſität ausbildete.” 
Schubert verbindet den lyriſchen Stil mit dem 
romantifden und fann er als der Borbote der 
romanliſchen Epoche betrachtet werden. Auch hier | 
müſſen wix wieder Schuman citieren, der über 
„ſeinen geliebten Schubert” ſchreibt: „Er wird 
immer der Liebling der Jugend bleiben, er zeigt, 
was fie will: etn überſtrömendes Herz, kühne 
Gedaufen, raſche That, erzählt ihr, was fie gerne 
hat, romantifche Gejdhichten von Rittern, Madchen 
und Abenteuern, and) Wig und Humor miſcht er 
bei, dod) nicht fo viel, daß dadurd) Die weide 
Grundſtimmung getriibt wird.” Karl Marta 
von Weber tritt heragewinnend in Sonaten und 
fleinen Stücken auf und von höchſter Bedeutung ; 
von bahubrechendem und epochemachendem Einfluffe | 
ift er auf die Klaſſiler des Tange, Lanner und} 
Strauß, geworden. Ambros jagt darüber: „Wie 
ein Ton hellen Jubels und heiterer Poeſie llang in 
die damaligen, abgeſchmackten und ſchwerfälligen 
Ballette Webers Aufforderung. Alles was der 
deutſche Tanz Poetiſches, Ritterliches, Anmutiges 
haben kann, iſt in dieſen lieblichen Melodien aus— 
gedrückt. Wie ſchön und ſinnig iſt die bedeutſame 
Einleitungl Ein wunderbares Stück Programm-— 
muſik!“ 

Daß dieſe auf allen Gebieten der Tonkunſt 
unermüdlich und bis an das Lebensende ſchaffende 
Trias auf die Klaviermuſik befruchtend einwirken 
mußte, liegt klar zu Tage. Eine ganze Reihe 
von Klaviervirtuoſen und Klavierlomponiſten 
treten auf und ſind hier nur zu nennen J. B. 
Cramer, Czerny, Hummel und Moſcheles, Ferd. 
Ries, Peler Pixis, John Field, Kalkbrenner, Herz, 
Chopin, Thalberg und zahlreiche andere. Schu⸗ 
mann teilt die damalige klavierſpielende Riinftler- 
Generation in folgender Weiſe ein: „Je älter ich 
werde, deſto mehr ſehe ich, wie das Klavier nament⸗ 
lich in drei Dingen weſentlich und eigentümlich ſich 
ausſpricht, durch Stimmenfülle und Harmonie— 
wechſel bei Beethoven und Schubert, durch Pedal- 
gebraud) bei Field und durch Volubilität bei 











Cerne und Herg. In der erften Kaffe trifft man 


Zu baben bei 


J SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Price, $1.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von kirchlichen Gefangen, 
fiir zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltendD Adsperges, Veni, SOffertorten, 
SegenSgefinge, u. f. w. Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 


VESPERS. 


Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphuns, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the Hymus 
sung at Benediction, O salutaris” and ‘‘Tantum ergo”, 
tor one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
inent, $0.35, 12 copies $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Prelude, Antiphons, Psalms, Ilymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompaniment. One copy $0.30, 12 copies $3.00. 

Easy and Complete Vespers in Honor of St. Joseph (Offi- 
cium votivuin). Containing: Prelude, Antiphons, Psalms, 
Hymn, Magnificat, Responsories For one, two, three or 
four voices, with organ accompaniment. One copy 30c. 

The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ, $».30. 

Ave Mari*. For Alto and Bariton-Sole, with choir and 
organ acccmpaniment. ByJ, G. E. Stehle. One copy 25 
cents. 

Ave Trinitatis Sacrarium. For Solo, and Chorus (Soprano 
and Alto), with organ accompaniment, by Fr. Witt. One 
copy 25 cents, 12 copies $2.50, 

Six very easy pieces: Two Veni Creator, O salutaris, Jesu 
dulcis, two Tantum ergo, for two voices and O-gan, by 
J. SINGENBERGER, Fifth edition. 25¢c. 

‘* Veni Creator” and the Offertory “Ave Maria’’, tor Sopra- 
no, Alto, Tenor and Basso; with Organ accompaniment, 
by J. HAniscu. One copy, $0,20, 12 copies $2.00, 

Ausgewahlte Lieder gum Gebraudhe im Familien- 

freife, in Suftituten und bet Schulunterhaltun— 
gen. 1. Heft: 34 Lieder fiir eine Singſtimme, 
mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 Lieder für zwei 
Singflimmen, mit Piano, 60 Cents. 3. Heft: 10 
Lieder (fedhs mit deutſchem und englijdhem Tert) 
für drei Franenflimmen, mit und ohne Piano, 85 
Cents. Geſammelt und herausgegeben von J. 
Singenberger. 


Pline und Spezijicationen 
gu neuen Orgelu, Melodeon, 


Glocen, Pianos, 


beforgt jedergzeit prompt, billig und mit befter 
Garantie 


J. Singenberger. 











KNA 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Knftrumente find ror dem Publikum feit beinabe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit ve: danfen fie ihren 


Unerkauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 
Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhafftigkeit. 


WM. KNABE & CO. 


Waarenlaaer : 
22 & 24 E, Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 


General Paſſage 
Agentur, 
Wechſel wu» Inraſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier⸗Beförderungs 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liberpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plagen in Eurapa mit diveften Poft- 
Dampfern, zu den billigften Preifen. 
GCijenbahu - Villete 
von Milwaukee nad) allen Plagen im Often, 
Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadjten ,.rti,. Rotarielle Urkunden 
nad) Europa mit fonfularifhen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reife-Paffe, 
Teftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtlide Dofumente. 


Geldfendungen 
nad allen Plätzen in Europa gu den billigften 
Raten, fret in’S Haus der Empfanger. 


ener-Verfiderung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 
LOUIS BOHNE, 


General-Agentur 
PVabit-Gebaude, = Milwaukee, Wie. 
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Veilage zur ,,Cacilia.” 














die Engrosipieler, in der anderen die Phantaſtiſchen, 
in der Dritten die Perlenden. Vielſeilig gebildete 
Komponiften und Virtuojen wie Hummel und 
Moſcheles und gulegt Chopin wenden alle dret 
Mittel vereint an und werden daher von Den 
Spielenden am meiften geliebt.— Hummels Spiel 
war gerundet, weich und perlend, und aud) feine 
danfbaren Rompofitionen machten bald Schule, jo 
dak man ihn als den Reprajentanten der Wiener 
Spielart bezeichnete. Moſcheles, der anfangs der 
ſeichten Virtuoſität huldigte, nahm fpater einen 
höheren, kräftigeren Flug: er blieb zwar mit 
Brillanten nicht zurück, unr ftellte er fie, ſeiner 
Bildung gemag. „einer geſchliffen zur Schau.” 
Ueber Chopin ſchreibt endlich Schumann: „Wie 
rordem 3. B. Hummel der Stimme Wojarts 
folgte, Dag er die Gedanfen des Meiſters in eine 
glanzendere Umhüllung fleidete, fo Chopin die 
Beethovens. Oder ohue Bild: Wie Hummel den 
Stil Mogzarts den eingelnen, dent Virtuofen zum 
Genuß int befonderen Inſtrumente verarbeitete, fo 
fiibrte Chopin Beethovenſchen Gerft in den Konzert: 
faal.” Chopin war ein vorzüglicher Virtuofe und 
fein eigentümliches Spiel wirkte epochemachend, 
aber der glingende Tumult des Virtuofentums, 
fagte ihm, wie Hanslic fic) äußert, wenig gu; 
einer Der wunderbarften Poeten des Klaviers, ijt er 
dex muſitkaliſchen Welt doch mehr geworden durd 
das, was cr ſchrieb, als was er fpielte. Ceine 
Magurfas, Polondfen und .MNocturnes find fo 
durchgeiftigt und ätheriſch, daß man davon hin— 
gerifjen wird, wenn auch manchmal ein franfhafter 
iiberreigter Bug fid) namentlich in den Werlen der 
legten Zeit bemerfbar madt. 

Die augerordentlide Hohe und der Reichtum, 
welden die Klaviermuſik durch die genannten 
Meiſter erreicht, erforderte gefteigerte Anfpriiche in 
dex Behandlungstednif des Darftellungswert- 
zeuges und fo finden wir in diefer Zeit aud) eine 
Reihe von RKomponiften, wie Cramer, Czerny, 
welche dieſem Gebiete ihre Aujmerffamfeit widmen 
und Werke nur fiir die Aushildung der Fingerjer- 
tigheit ſchreiben. 

Schumann fagt, dag vielen Lernenden die 
Flügel finfen wiirden, wenn fie die Maſſe von 
Etiiden aufgeſchichtet ſähen. Freilich ergriffen 
dieſe Art von Kompoſitionen, welche ohne An— 
ſpruch auf geiſtigen Gehalt der Schülerwelt über— 
geben wurden, auch Leute, welche nur leeres Ton- 
getlingel fcbufen und dem Zuhörer aumuteten, 
Darin etwas zu fuchen, was abfolut nicht gefunden 
werden fonnte. Ueber die Art und Weije diefer 
Romponiftenarbeit äußert ſich Schumann werters: 
„Man teilt nämlich irgend einer Stimme eine 
leidlich breite Melodie zu, umſchreibt dieſe durch 
allerhand Harpeggien und künſtliche Figurationen 
der ihr angehörigen Accorde. Dieſe aus Italien 
ſtammende Art gibt dann ein Brillant-Feuerwerk, 
das gwar den Hörer blendet, aber nicht ermarmi 
und endlich bei fortwabrender Wiederfehr abſtößt. 
Daffelbe fann man von den Herzſchen Bravour: 
ftiiden fagen und haben diefelben nur da8 eine 
Gute, dak derjenige, der diefe befiegt, eine Sonate 
von Beethoven, wenn er fie fonft verfteht, um vieles 
leichter und freier fpielen fann, als es obne jene 
Fertigheit fein wiirde.” „So wollen wir—fagt 
Schumann — unſeren Schülern guten Mutes, zu 
rechter Zeit, obwohl ſelten, Echt-⸗Herzſches gu ftu- 
dieren geben und wenn ein ganzes Publikum bei 
den herrlichen Sprüngen und Trillern „ſuperb“ 
ruft, mit ausrufen: „ties hat alles fein Gutes 
auch für Beethovener.“ 


— Ineiner muſikaliſchen Ma— 
tinee. Lientenant: „Ich kann das nicht genau 
unterſcheiden: iſt das Alegro oder Wlegretio ?“ — 
Dame: „Ich kann leider auch nicht fo weit ſehen.“ 


— ,,Der Preis, den Sie mir da machen, ift 
unverſchämt,“ fagte ter Gebheimrat X. gu dem 
Kammerjäger, welder die Mi Gufe aus Speife- 
und Bodenkammer vertrieben hatte. 

7 Bitte, Herr Gebheimvat, bedenfen Sie dod), 
welche Miihe id) aufwenden mugte. Bch hatte e8 
mit Mäuſen gu thun, die nicht einmal durch das 
Klavierſpiel Ihrer Fraulein Töchter gu 
vertreiben waren.“ 


— (Grabſchrift.) Auf einem Grab— 
ſtein des Kirchhofs im Dorfe J. konnte man noch 
bis vor wenigen Jahren eine in mehrfacher Hin- 
ficht oviginelle Inſchrift leſen. Cie lautete : 

Hier liegt Bartholomaus Grieger. 

Der durft’ge Muſikante hieß er : 

Die Geige und Trompete blies er, 

Die Bither und den Brummbaß rig er, 
Den braunen Geritenjaft nidt ließ ev, 

Bis dieſes Fammerthal verließ er. 

D Herr. nicht daß die Schwadyheit büß' er, 
Gieb, dak den Himmel jest genieß er. 


— Heiße Borte. Jn der Sprache der 
Begeiſterung läßt fic) der Mrufifberichterftatter der 
„Rhein.⸗Weſtf. Btg.” über die Wuffiihrung des 
Verdifden Requiem in Koln alfo vernehmen : 
„Was wire wohl aus dem Requiem geworden, 
wenn der Meiſter bet der Kompoſition feiue ganze 
Cigenart ſorgſam verſchloſſen hatte, wenn er, der 
heigbliitige Ftaliener, deffen Melodien gerade diefe 
Eigenſchaft, und gewiß nicht gu ihrem Madhteile, 
widerfpiegelu, tranernd fein Haupt verbiillt, die 
Stirne in fürchterliche Falten gezogen, Sprechver⸗ 
juche in einer ihm bis dabin vollig ungewobhnten 
Redeweiſe angeftellt und die thin leicht einfallenden 
Gedanfen verjagt oder ,,gegen den Strid gebürſtet“ 
hatte.” Derjelbe Schrififteller berichtet über eine 
Sangerin, deven ,,meifterlid) geſchulter Sopran 
mühelos bis in die Schneeregionen der 
menfdhlidhen Stimme emporfteigt.” 


— Fm Städchen B. ift ein Mitglied des 
Dortigen Veteranen- und Kriegerver— 
eins geftorben. Da ift es nun nicht anders al8 
recht und billig, daß feine fritheren Rameraden ihn 
mit Sang und Klang gur legten Ruheſtäite 
begleiten und ihm ſchließlich noch über dem offe- 
nen Grabe ein wehmiitiges Abſchiedslied nadfen- 
den. Der amtierende Geiftliche hat foeben dem 
Dabingeldredenen warme Abſchiedsworte nachge- 
rufen, e8 wird fiir den Berftorbenen nod) ein 
kurzes Gebet vervichtet, worauf fic) der Geiftliche 
entfernt. Der Divigent der aus neun Köpſen 
beftehenden Stadtmuſikbande reidht dem ihm gu- 
nächſt ftehenden Mitglied derjelben die Noten zum 
Verteilen mit der leiſen Bemerfung: „No. 3”; 
der gibt die Ordre weiter mit den Noten. Die 
Bläſer find bereit, der Taktſtock hebt fid) und 
traurig-janft zittert's durd) die Liifte :—, Mug i 
denn, muß i denn gum Stadtle naus.“ CErftaunt 
fieht dex Dirigent ſeine Leute an, er winft ihnen ; 
„Nr. 3,“ fagt ev halblaut. Vergeblich, fie find fo 
in ihre Wufgabe vertieft, dag fie nidjt darauf 
achten. Der Rotenverteiler hatte nämlich fälſch— 
lid) „Nr. 2” verftanden und fo wurde denn da8 
befannte ſchwäbiſche Volkslied aufgefpielt. Es ift 
wohl faum noch ein luftigeres Lied an einem offes 
nett Grabe erflungen, als diefes. 


€tablirt 1800. Incorporirt 1888, 


THEHY.STUCKSTEDE BELLFOUNDRY CO 


1312 & 1314 S. 2. 8t., St. Louis, Mo. . 

3 RKirchen⸗ Glocken, 
pgp my und bar- 
monijde Gelaute, 
aus reinem Ingot Kupfer 
und Banka Rinn, bem bee 


ften Glodenmetall, in on 
beliebigen Gripe nie en. 












FS] Kataloge mit Reugnifjen auf 


>< 7—~* Runidh gugefandt. ie Gls 
tefte und größte deutſche Glodengieferct in Amerika, 
TS- Man bittet den Namen nidt gu verwechſeln. 


Für Muſeſtunden 
empfehlen wir unſer großes Lager von humoriſti— 
ſchen Büchern, als Anecdoten, Witze, lomiſche 
Vorträge und launige Erzählungen. 

Katalogegratis und franco. 
Wir beſorgen humoriſtiſche Zeitſchriften und 
überſenden Probenummern auf Verlangen: 


C. A. Rohde Co., 
300 Dritte Strage, Milwaukee, Wis. 





Das Lehrer-Seminar 


— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tiichtiger Lehrer umd 
fabiger Organiften. 


EintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das gehninonatlide Schuljahr (in 
halbjabrlicer Vorausbezahlung), fiir Koſt, Wob- 
nung Unterridt, Gebraud) der Inſtrumente 
(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Argt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Nonv-Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handels- 
wiſſenſchaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 


St. Francis Station. Milwaukee Co., 
⸗ Wisecnsin 
Organiftenftelle geſucht. 
Organift und Chordireftor fudt Stellung. 
Derfelbe ift gegenwartig Organift der St. Peter 
und Pauls Kirche zu Rochefter, N. Y., hat fid 
an einer deutfden kirchlichen Muſikſchule ausge— 


bildet, ift verheiratet und neun Jahre im Lande. 


Da ev auch Photograph ijt, wird er folden Orten den 
Borgug geben, in denen fic) Gelegenbeit fiir einen ſolchen bietet. 
‘or references: Rev. Dr. F. H. Sinclair, 35 East 
Maple Str., Rochester, N. Y. Address: Peter Braun, 25 











(Schluß folgt. ) 





East Maple Sir., Rochester, N. Y. 
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¢ + . 
Cacilia. 
Katholiſches 
Gebet: und Geſangbüchlein. 
Von 
Joſeph Mohr. 

Neuefte, unveranderte Auflage. 


Mit den Approtationen des hochwürdigſten Herrn Erzbiſchofs 
bon Cincinnati, des hochwürd gften Herrn Bifdofs von 
Vovington, fowie vieler Biydhife Deutſchlands 
und Oeſterreichs. 


682 Seiten in 240. In Leinwandband 75 Cs., 
per Dugend $6.00. 


Befondere, giinflige Bedingungen jur Einführung. 
Muflereyemplare verſenden pofijrei fiir 45 Cte. 


Die Verbreitung dieſes Geſang- und Gebet= 
budes in Ameiifa und Deuiſchland ift bereits eine 
großartige. Daffelbe verfoigt den wed, das fatho- 
life Bolf von Jugend auf ur Thc ilnahme an dem 
liturgijden Gefange ju ergiehen und yu be fabigen 
und ibm das nothwendige dazu in die Hand zu 
geben. Girum rie Aufnohme von vier Choral: 
meffen, ded Nequiem, der Pſalmodie, der BWefper- 
pjalmen fiir die widtig: ren Feſte, des Compleiori— 
ums 2¢. und der nothwendigen Belehiungen und 
Anweifungen fiir die Ausführung dieſer Wejange 
wie det damit verbundenen liturgiſchen Handlung, 
injowcit fie Die Gemeinde beriihrt.—Fie Veſpern 
finden fid darin in einer Vollſtändigkeit, wie fie bis— 
Her niigends geboten wurde.— famit die Andadten 
im den Lrivatmeffen nicht in rveines Gingen aus: 
atten, tft im allen IWMcfjen ein entſprechendes Eebet 
zwiſchen jedem Liede cingefdaltet.--Cann iſt fiir 
alle möglichen Kelegerbeiten -- orge getiagen durch 
einen außerordentlichen Neidibum in Liedein, von 
dem das Inhaltéverzeichniß Zeugniß gibt. 

Das allgemeine Uribetl über diefes 
Bud lautet, dag in Mohr's Cacilia 
ein Gefang- und WSebetbud geboten 
fei, wie fein zweites eriftiert. 


Orgelbuch 
J. Mohr's Cäeilia. 


Herausgegeben von 


Johann Singenberger, 
Ritter des Ordens des Hl. Gregorius des Großen, Vräſident des 

Amerikaniſchen St. Cäcilien-Bereines, Wußtprofeſſor 

au St. Franzis, Wis, 
582 Seiten in gr. 40. Ju Halbmoroccoband $4.00. 

Das Werk enthalt 500 Lieder mit Bors und 
Nadjpielen fiir die Orgel. 

Mohr's treffliches Geſang- und Kebs thud „Cä⸗— 
cilia” iſt nun ſchon in zahlreichen Auflagen verbrei— 
tet. Zu demſelben ijt obiges pradtigé Orgelbuch 
erſchienen. Ja wahrhaft ein prächtiges Bud dem 
Inhalte nad, indem einmal der reihe Shak 
DON Kirchenliedern ſammt einer Reihe von liturai- 

ſchen Eejangen gu Amt und Vefper durch Meifter 
Singenberger eine fehr fl-ifia, geſchickt und vielfach 
originell gearbeitete Harmonifirung erbielten, indem 
felbe ſodann von einem wahrhaft hochzuſchätzenden 
Kranz von Bors und Nächſpielen unferer beften 
Meifter umgeben find, welde das Orgelbud zu— 
gleich gu einer wabren undgrube fiir Organiften 
maden; - der Form nad, indem aud die typo- 
graphiſche Ausftattung, der große ſchöne Orud, die 
irefflidhe Anordnung und Einiheilung, die bequemen 
Regifter, das flare ſchöne Papier das Werk beftens 
empfeblen. 


FR. PUSTET & 60. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 





J. FISCHER & BRO., 


TT TIER SEO 








No.7 Bible House, - NEW YORK. 
Empjeblenswerthe neus Erjdheinungen für Violine. 


L. Kron. Op. 88. Der erfte Vortrag 
des jungen Violiniften. 24 fleine Fan- 
tafien über beliebte Vollslieder im leichteſten 
Style und foriſchreitender Reihenfolge fiir 
Violine mit leichter Pianoforte Begleitung, 
2 Bande a netto 75 Cts. 

Band I: 1, O sanctissima. 2, Ctille! 
Nacht, heilige Nacht. 3. Der rothe Earafan. 4. | 
Werßt Du wreviel Sternlein flehen? 5. Ich hate’ 
einen Kammeraden, 6, Co leb denn wohl, du 
ftiles Haus, 7, Shier dreifig Jahre bift du alt, 
8. Wenn ich mich nach der Heimath fehn’, 9, Ou, 
du liegft nur im Herzen, 10, Ach wie ift’s möglich 
dann, 11, In einem fiihlen Grunde, 12. fas 
Mailüfterl. 

Band II: 13. O Tannebaum, 14. Steh' 
ich in finſtrer Mitternacht. 15, Kommt cin Vogel 
geflogen. 16, Im Wald und auf der Haide. 17. 
Gaudeamus igitur, 18, Freut euch des Iebens, 
19, Was blajen die Trompeten? 2, Des Eom: 
mers leBte Roſe. 21, Ich bin dev fleine Tambour, 
22, Lang’, lang’ ift’S ber, 23, Hobellied aus, Her 
Verſchwender.“ 24. Bertiand’s Abſchied. 
Op. 106. Der Opernjaal. 12 kleine 
TranSpofitionen dDeutj der Operumelodien 
für Vroline im Bereidhe ver erjten| 
Lage mit leichter Pianoforte-Vegleitung. | 
Zum Unterricht und gur Unterhaltung für an- 
gehende Violiniften 2 Bande a netto 75 Cis. 





Unjere Sataloge, von firdliden und weltliden 
Mufifalien fowie Anſichtsſendungen ſtehen zu jeder 
Reit gern gu Cienfien, 


J. FISHER & BRO. 


J.G. Pfeffer & Sobn. 


Verfertiger von 
Kirchen- und Concert-Orgeln. 


1005 und 1007 Marion-Str., 
St. Louis, Mo. 


A. W. FISCHER, 
Diusic Dealer 
221 Summit Str., - TOLEDO, 0. 


WHIS BRO. 
383 Oftwaffer + Str., 


Milwautee, »« BWisconfin, 
erlauben ſich ihr reihbaltiges Lager reiner 


Weine 


“nt empfeblen. 


Sammtliche Weine find reiner Traubeufat 
obne jede Beimifehung anderer Stoffe und deßhal 
yum Gebrauche beim Hl. Meßopfer, fowie fi 





Kranle verwendbar. 





Zimmermann Bros 
Bue Frac. 


NTalar⸗Fabrit 


Blauen F. hue.) — und — 


Kleider Handlung 


Mo. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Prieſter⸗Talare an Hand. 


_ Wir erlauben uns die Hochwur⸗ 
dige Geiftlidtert gu benadridti-« 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

riefter- Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talare aus gang 
wollenen *6 garantiren die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellunger 
prompt aus zuführen. 


Vorrathige Kleider. 

(Reany-Mapkt CLoTHIinG.) 

_ Wir fabriciien, und haben ftets 
eine große Auswahl Rleiter vor 
rathig, die in Bezug auf Schnitt 
und acon fiir den Gebraud der 
Hodwiirtigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Auf jeden — ſteht 
der Preis in deutlichen Zahlen 
vergeidhnet, und Eri-fter erhalten 
einen Rabatt von 10 Progent vow 
unferen feften Rreifen, wenn die 
Zahlung innerbalb 30 Tagen ers 
folgt. 

Vi otis. 

Talarjftofimufter, | ie Preis 
I fte fiir Talare, o er fiir 
Kleider, ne ft Anweifurg 
gum S (bjt Rnehmen w rd 
un entgeltlich zugeſchickt. 





N. B,—Wir machen jest aud Sad-Talare urd Jeſuiten⸗ 
Talare. Tie Preije find diefelben wie fiir regelmagige Facon- 


Jacob Best & Bro. 


Importeure und Großbändler in 


Wns: und Inländiſchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantitt, da wir diefelben direkt von den 
Produzgenten begiehen. 


459 Oſtwaſſer· Straße, Milwaukee, Wis. 





JON iLSSR, 

Grogs und Kleinhandler in allen Sorten 
Provifionen, frijdem und gepsteltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis, 
HERMAN TOSER CO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Rirby Houfe gegeniiber. 

Iuporteure von Weinen und Lifdren. 
Durée perſonliche Eintiufe tdumen reingehaltene Sdte Weine 


garantiren und fdnnen folde federgeit in unferer Weinfinde 
irt werden. 
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Die „Cäcilia“ erſcheint monatlid, 8 Seiten ſtark, 
mit einer Lertveifage von 4 Seiten, und ciner 


Mufif-Veilage von 8 Seiten. 

Di „Cäcilia“ tojtet per Nabr, in Boransbegah- 
lung $2.00. Rach Euroza $7.25. 

5 Gremplare ...¢ 8,0) | 20 Eremplare... $25.00 

Mo. ns ee 
Redatteur und Herausgeber 

J. Singenberger, 

St. Francis P.O, Miilwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Garcilia! 


Monatsſchrift fir fatholijhe 


Kirchenmuſik. 


Separate Mufilbeilagen werden gu fol⸗ 
genden Preijen berednet. 


Für die Ubonnenten: 
12 Eztra-Beilagen von ciner Nummer ...... $1.00 
Vom gangen Fabrgang: 


10 a -- 650/30 * 17.00 
15 * -. 9,50 
Man adreffire Beftellungen, Rimeffen, Geldfendune 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaulee Co., Wis. 








— 





Nummer 2. 


— 


S-oBeilage— 


Februar 1893. 








Fuhalts - Angabe. 





Die Bedingungen eines guten Gefjang-Unterridts......... 
Excerpts trom Dr. Witt’s ‘Treatise on Church Music... 
— —— 
Neue Publifationen...... 

Hodw. Herr Vi. Ubbelen.. 

Ouittungen 





DBomrnuw 





Miufitberlage: 

Ofter:Offert. ‘Verra tremuit”, für vier gem. St, und 

Orgel, von P. U. Kornmüller, O. d. —44 2 
Ave Maria, fiir vier gem. Stimmen, von ©. Beder... 12 
Ave Mar a, fiir gwei Stimmen und Orge!, von J. Blag 14 
Veni Creator, fiir vier gem. Stimmen u. Orgel, von 
Ertra-Mujfitbeilage: 
————— für eine Singſtimme und Piano, von A. 

effel 


— 


Fahr’ wohl fiir eine Singftimme und Piano, von Wilh. 
Speidel. 











Die ,,Cacilia’’ 

erfreut fid) der CEmpfehlung Sr. Emineng des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Emineng des hoch— 
wiirdigften Herrn Rardinal-Crgbifdofes James 
GSibboils, Ww. I. Wiver, we Mew oe 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Wii 
lias, Mt, Corrigan und der Hw’ ften Bij hb fe 
XY. M. Fin£, J. Dwenger, MR. Gilmour, St. B. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, Me. 
Seidenbuſch, F. X. Krautbauer, A. M. Többe, 
C. H Borgeß, Fohu Henneſſey, Th. Hendricken, 
Louis de Goesbriand, Wm. G. MicClosfey J. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J O'Connor, B. Me- 
Quaid, Martin Marty. E. P. Wadrhams, Kiliau 
C. Flajdh, J. McMullen H. J. Richter, O- 
Zardetti. 


“Duties, 








Die Maviermufit unjeres Jahrhunderts. 
Aus einem Vortrag von Profeffor Otto Keller 
(Wien). j 
(Sahl ug.) 





Das Publifum befam da8 geift- und gehalt— 
fofe Tongeflingel bald fatt, die Virtuojenfonzerte 
zogen nicht mehr in gleicher Weife, der Künſtler 
mußte auf Bopularitat verzichten und es trat ein 
Wendepunft ein, als defjen geiftige Vater wir 
Sdumann und Mendelsſohn nennen miiffen. 
Nicht allein jelbft treffliche Pianiften, und nicht allein 
als Komponiften in ihren Arbeiten auf die nun zu 
betretende Bahn hinwerjend, kämpften fie aud) durd) 
Wort und Schrift fiir ihre Fdeen und brachten alte, 
langft vergefjene Meifter, wie Handel und Bach, 
Beethoven und Mozart, wieder gu Ehren. 

Anfangs folgte die Virtuojenfdar allerdings 
nur der Mode, aber immer mehr drangen die Met- 








WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co, 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE D&ALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, £chool and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 


MANUFACTURERS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 





461 East WarkER STREBT, 
MILWAUKEE, WIS. 


— 


Kirchen-Orgel-Fabril 


von 


Wilhelm Schülke, 


2219, 2221 Walnut St. Milwaukee, Wis. 











Kirchen⸗Orgeln von irgend ciner Grife, werden gum Bau 
contractlic) iibecnommen, aus dem beften und ausgqerudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueſten und bewährteſten 
Exfindungen hergeſtellt. Dre Srielart ijt leicht und geranjd- 
fo8, die Anjprade vracis, ber Zon der Regifter vorzüglich und 
uniibertreffli@. Wie Werle aus meiner Fabrif werden gee 
niigend garantirt. 

Die beſten Referenzen können qegeben werden; unter andes 
ren die Ravuginer-Patres dev St. Francistus-Rirde, Mil- 
vautee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgelu werden pünktlich 
‘tnd auf’s Befte ausgefithrt. Um geneigien Zaſpruch bittet 


Wm. S hil Ec, Orgelbauer. 





Rirchen: Malerei 


wird ſtreng nad techniſcher Schule, im bizanti- 
niſchen, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgeführt. 

Sfigzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Beit geliefert. Die beften Referengen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gaertuer. 
Office: No. 107 Wisceonfin-Str., 


Zimmer 22 und 23, 


Milwaukee, Wis. 








WM. ROHLFING & SONS 


General-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 





Hazelton, {owie die beliebten und ſpeciell 
für ung fabrigirten Rohlfing 


& . & IS OO 


Smith Wmerican und Packard 
Orcheſtral Orgelu, 


gegenwartig vie bevorgugten Inſtrumente fir 
Rirde, Schule und Hans. 
Jedes Fuftrument wird anf 5 Yabregarantirt. Bufries 
deiftellendDe Vedingungen. 
Die größte Niederlage im Nordweſten von direlt importirters 
I Mujifalien. “sa 


Die Werle aller großen Vieifter, elegant erugebunden. 


. 





Feine Violinen, Guitarren, Flöten, Pranodecen, 
Pianojtiihle, Zithern u. ſ. w. 
Wim. Ronifing & sons, 


Brattide Pranomacher, 
“#- Menahinan w Mafon Str. Milmanicr, Wis, 


HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 
and UPRIGHT 
PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Yr, 
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fter dDurd) und Anerkennung wurde thnen allerfeits 
gu teil. Cin friſcher Windhauch klaſſiſchen Geiftes 
webte durch die muſikaliſche Welt und dies danfen 
wir den beiden Meiſtern in erjter Linie. Schu— 
mann nannte Mendelsſohn den Mozart des 19. 
Yahrhunderts, den hellſten Muſiker, der die Wider- 


ſprüche der Zeit am flarften durchſchaut wud ver! 


ſöhnt hat. Goethe ſagt über Mendelsſohn, der im 
Jahre 1830 14 Tage bei ihn weilte: „Alles Hat 
er mit jeiner vollendeten, liebenswürdigen Kunſt 
erbaut. Mir war feine Gegenwart beſonders wohl⸗ 
thuend, da ih fand: mein Verhältnis zur Muſik 
fet noch immer dasſelbe; ich hore fie immer mit 
Verguiigen, Anteil und Nachdenfen, liebe mir das 
Geſchichtliche; denn wer verjteht irgend eine Er- 
ſcheinung, wenn er fic) nicht mr den Gang des 
Herankommens vertieft. Dazu war nun die 
Hauptjache, dag Felix auch diefen Stufengang rect 
löblich einfiebt, und glitdlicjermeife jem gutes 
Gedächtnis ihm Muſikſtücke aller Art nach Belteben 
vorfithrt. Bon der Bachſchen Epoche heran, bat 
er mir wieder Haydn, Mozart und Glud gum 
Leben gebracht; von den großen neueren Technifern 
hinreidhende Begriffe gegeben und endlich mich jeine 
eigenen Produftionen fühlen und über fie nachden— 
fen madjen ; ev ijt Daher auch mit meinen beften 
Seguungen geſchieden.“ 

Fite Robert Schumann war wie fiir Bethoven 
Der Fuhalt das Entſcheidende, ev madhte den Gugeren 
Riaviereffeften wenig oder gar femme Rongeffionen. 
Seine Kompoſitionen zeichnen fich durch reich und 
breit angelegte Harmomen, verbunden mit glücklich 
gewählten WMelodien, und neue, eigentümliche 
Spieltechnik aus.” 

Eine ganz merfwiirdige, einzig daftehende, 
beifpiello3 revolutionierende Wirfumg itbte das von 
Dem Biolinvirtuojen Paganini direkt beeinflugte 
Klavierſpiel Franz Liszt aus. So elementar, wie 
er, wirfte ferner der fritheren und ſpäteren Virtuojen. 
Schon die Uebertragungen der mächtig auf ihn 
einwirlenden Symphonien und Ouvertiiven von 
Berlioz, Beethoven und Weber auf das Rlavier, 
wobei die Ordhejtereffefte in ungeahnter Wrt zur 
Geltung famen, machte Aufſehen. Dann bradpte 
ex neue Regeln fiir das Klavierſpiel, verwarf das 


feit Jabrhunderten Hergebradte und wurde ber! 


feinen Ideen allerdings aud) durch die immer mehr 
vervollfontmuete Kunſt des Klavierbaues unterſtützt. 
Der bekanute Mufitfehriftfteller Ehrlich ſagt in 
einem intereſſanten Eſſay über die Frage: „Wie 
übt man am Klavier?“ folgendes: Die Anforde— 
rungen an einen modernen Pianiſten ſind in Hin— 
blick auf die in Liszts, Schumann, Litolffs, 
Brahms' und anderen Werlen niedergelegten Auf— 
gaben geradezu enorm. Es iſt uns fein Studien- 
werk befannt, welches gleich vom Anfang her darauf 
bedacht wire, Finger und Hände — dazu auf mög— 
lichſt kurzem Wege, wie eben alles in unferer Epoche 
deS Dampfes und der Cleftricitét,—in der Weife 
auszubilden, um jenen Anfpritden mit Sicherheit 
geniigen gu lönnen. Von Karl Philipp Emanuel 
Bach, der in feinem „Verſuch über die wahre Art, 
Riavier gu ſpielen“ da8 erfte methodijdhe Werk 
dieſer Gattung ſchuf, über Türk, Clementi, Cramer, 
Hummel, Czerny weg bis auf Köhler ſind ſowohl 
erſchöpfende, als auch ſpecielle Zweige der Technik 
allein behandelnde Werke wohl in genügend großer 
Anzahl erſchienen; ſie werden auch einen gewiſſen 
Wert behalten, denn fie haben ihrer Zeit genug ge- 
than. Allein Liszts beifpielloje Leiftungen machten 
eine gewifjermagen neue Fundamentierung der 
Technik nöthig, und da der Grogmeifter jeine Ge- 
Heimnifje nur in perjontichem Unterrichte feinen 


Zu haben bei 


J. SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Price, $1.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
für zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltendD Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefinge, u. f. w. Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 


Oremus pro Pontifice nostro 
Leone, 


fiir Sopran, Alt, Tenor, Bag und Orgel, von 
J. Singenberger. 25 Cents. 





Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the Hymns 
sung at Benediction, O salutaris” and “Tantum ergo’’, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies $3.50. 


Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompaniment. One copy $0.30, 12 copies $3.00, 


Easy and Complete Vespers in Honor of St. Joseph (Offi- 
cium votivum). Containing: Prelude, Antiphons, Psalms, 
Hymn, Magnificat, Responsories. For one, two, three or 
four voices, with organ accompaniment, One copy 30c. 


The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ. $o.30, 





Ave Maris. For Alto and Bariton-Solo, with choir and 

| organ accompaniment. ByJ, G. E. Stehle. One copy 25 
cents. 

| Ave Trinitatis Sacrarium. For Solo, and Chorus (Soprano 
and Alto), with organ accompaniment, by Fr. Witt. One 
copy 25 cents, 12 copies $2.50, 

Six very easy pieces: Two Veni Creator, O salutaris, Jesu 
dulcis, two Tantum ergo, for two voices and Organ, by 
J. SINGENBERGER, Fifth edition. 25c. 


‘‘ Vent Creator” and the Offertory “Ave Maria’’, tor Sopra- 
no, Alto, Tenor,and Basso; with Organ accompaniment, 
by Je HANISCH. One copy, $0.20, 12 copies $2.00, 


Ausgewahlte Lieder zum Gebraude im Familien- 
freife, in Snftituten und bei Schulunterhaltun— 
gen. 1. Heft: 84 Lieder fiir eine — 8 
mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 Lieder fiir zwei 
SGingflimmen, mit Piano, 50 Cents. 3. Heft: 10 
Lieder (ſechs mit deutfdem und englifdhem Tert) 
für Dret Frauenftimmen, mit und ohne Piano, 85 
Gents. Gejammelt und herausgegeben von J. 
Singenberger. 


Pline und Spezificationen 
zu neuen Orgelu, Melodeon, 


Glocken, Pianos, 
beforgt jebergeit prompt, billig und mit befter 
Garantie 





J Singenberger. 








KNABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Inſtrumente find ror dem Vublikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorgiialicdtert ve danten fie ihren 


Unerfanften Vorrang, 
welder uniiberiroffen f.ftfteyt in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhajtigfeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave. near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








General ; Paſſage 


Agentur, 


Wechſel wo Incaſſo⸗Geſchäft. 
Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier-Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Pligen in Eurapa mit diveften Poft- 
Dampfern, gu den billigften Preiſen. 
GCijenbahu - Villete 
von Milwautee nach allen Plagen im Often, 
Weften, Süden und Norden. 
Vollmadten iti, Rotarielle Urkunden 
nad) Europa mit fonfularijhen Beglaubigungen. 
Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 


Teflamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtliche Dokumente. 


Geldjendungen 
nad allen Plätzen im Europa gu den billigften 
Raten, fret in’S Haus der Empfänger. 


wener-Verfiderung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 


LOUIS BOHNE, 


General-Agentur 
Pabit-Gebaude, = Milwaukee, Wis. 
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BVeilage yur „Cäeilia.“ 











Schülern mittheilte, miiffen mix die bezüglichen 
Reproduftionen diefer legteren eben fiir „Lisztiſch“ 
betradhten. Der für ſeine Kunſt leider gu frith 
dahin geſchiedene Carl Taifig ijt der eigentlichſte 
Apoftel Listgfcher Bravour ; was friiher auf dem 
Wege langer Etüden geſchehen, das verſucht Tauſig 
gewiſſermaßen auf fomprimierte Arl hevorzubrin⸗ 
gen, indem er in ſeinen täglichen Studien die 
Schwierigkeiten verdichtet, ſie unmittelbar auf— 
einanderfolgen läßt, —entgegen dem früheren Vor— 
gange, dieſelben im umfangreiche Etüden auszu— 
ftreuen—und dadurch dem raſchlebigen, in kurzer 
Friſt nad) ſchnellen Reſultaten ſtrebenden Zeitgeiſte 
unſtreitig beſſer entſpricht. — 

Neben Liszt, der in ſeinen großen Etüden und 
Paganiniſtudien wohl das großartigſte an techni— 
ſchen Auforderungen geleiſtet hat und die nur für 
ihn und wie Schumann ſagt, dann noch höchſtens 
für fünf oder ſechs Künſtler berechnet erſcheinen, 
ſind neben Tauſig auch Auton Rubinſtein und 
Hans von Bülow als die bedeutendſten gu nennen. 

Johannes Brahms wollen wir einzeln ftehend 
nennen, er Hat die Klaviertechnik, wie ſich fein Bio- 
graph Deiter äußert, durch weitgriffige Paſſagen 
und harmoniſche Gange und durd) Verbindungen 
verſchiedener Bewegungen bereichert. Die Haupt: 
gitge feiner Technif find das funftvolle Verbergen 
Der Melodie in bewegtem Figurenwerf, die Ueber— 
tragung der Bolyphonie aufs Riavier. Er bringt 
Hier itberrajdhende Wirfungen. hervor, während 
man zugleich innerlich berithrt und fortgeriffen wird 
von den bald phantaſtiſch fdjmeifenden, bald tief 
melodiſchen Gebilden, welche hier ein ſeltſam ein- 
faces Thema hervorbringt und welche durchweg 
von tiefem Ernſt, von machtvoller Energie durd)- 
Drungen find.” 

Im fleinen und grogen Genre ſpricht er als 
Herrſcher im Reiche der Melodie und überall ift der 
herbe, faſt gu herbe Erujft gu bemerfen, der wieder 
auf jene Bahnen weift, die Beethoven am Anfange 
unſeres Jahrhunderts gewandelt. 

Wenn Schumann Mendelsſohn den Mozart 
des neunzehnten Jahrhunderts genannt und nad 
dieſem auch einen neuen Beethoven vorhergeſagt 
hat, ſo können wir freudig ausrufen: Johannes 
Brahms iſt der neue Beethoven und wir freuen 
uns, ihn in unſerer Mitte zu haben. Johannes 
Brahms hat aber nicht nur allein ſelbſt geſchaffen, 
er hat auch direkt und indirekt auf eine zahlreiche 
Reihe, gegenwärtig rüſtig ſchaffender Komponiſten 
eingewirkt, die mut ihm und in ſeinem Sinne fort⸗ 
wirfen, zur Ehre der uns liebgewordenen, herr- 
lichſten aller Künſte, dex göttlichen Muſika! 





— „Wie gefiel Ihnen geſtern das Quar— 
tett?“ frug A., und B. antwortet: „So leid— 
lich, es ſchien mir aber zu ſchwach beſetzt.“ 


— Mozart wurde als ein ſechsjähriger 
Knabe von ſeinem Vater an den Wiener Hof ge— 
bracht und jpielte vor dem Raijer Frang I. Dieſer 
trat gu ihm und wollte die Noten umwenden. 
„Nein“, fagte der Kleine, „laß du den Rapellmei- 
fter Wagenjeil mit hereinjehen, der verfteht’s.” 


—(Bohlthatige Violinen.) Bor 
60 Jahren zeigte dev Fnftrumentenmader Hindle 
in ſchwäbiſchen PBrovingialblattern an, „daß ev 
Violinen verfertige thate, auf welche felbft Kindle 
von 6 Jahre frage fonnte, ohne das Ohr im ges 


Soeben erſchien 


Das A. Heft 


gum Gebrauche im Familienfreife, in Inſtituten 
und bet Schulunterbaltungen. 

DiefeS neue Heft enthalt 20 eins und gwer- 
ſtimmige Lieder, einige mit deutfdem und engli- 
ſchem Texte.’ 


Preis 50 Cente. 
Bu begiehen bei jeder Mufifalienhandlung 


oder bei 
3. Singenberger, 


St. Francis, Wis. 





Verlag des Bibliographischen Institute 
in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint = 
in 130 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5,50, 


; dritte, 
ganzlich nenbearbeitete Auflage 


-TIER- 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 





GriéBtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel u. a 





Bestellungen fiihren simtliche Bicher- 
und Zeitungshandler aus, 


J. G. Prefer S Sobn. 
Verfertiger von 

Kirchen- und Concert-Orgelu. 

1005 und 1007 Marion: Str., 














ringfte gu zerfleiſche“. 


Ausgewählte Lieder 





Etablirt 1850. 


TTHEHY.STUCKSTEDE BELEFOUNDRY CO. 


Sncorporirt 1888, 


8t., St. Louis, Mo. 
Kirchen⸗ Glocten, 


Glockenſpiele und hare 
moniſche Gelaute, 
aus teinem Yngot Kupfer 
und Panta Rinn, bem bes 
ften Glodenmetall, in — 
A beliebiger Größe gegoffen. 
Ss Kataloge mit Zeugniſſen auf 
Wunſch gugefandt. Die dls 
Glodengieferet in Amerika. 
men nidt gu verwechſeln. 


Aunion Deſchermeier, 


159 Hudſon Ave., Chicago, Ill., 


empfiehlt ſich der hochw. Geifilicdfeit und Ordens- 
genoſſenſchaften zur Anfertigung von Altären, Kan— 
eln, Beichtſtühlen ꝛc, überhaupt von allen Gegen— 
ſtänden, welche in der Kirche gebraucht werden und 
von Holz gemacht werden können. 

Künſtleriſche Ausführung und billige Preiſe zu⸗ 
geſichert. Importirte, durch Künſtlerhände ausge 
führte Statuen in Holz, Terra-Cotta oder Elfenz 
bein-Maffe. 

Alleinige Agentur fiir die berühmten gemalten 
RKirchenfenfter aus ber M. Schneider'ſchen Glas—⸗ 
malereizUAnftalt in Regensburg. Preiſe und Plane 
auf Verlangen zugeſchickt. 

















* 


Das Lehrer⸗Seminar 
— 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tüchtiger Lehrer und 
fabiger Organiften. 


CintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann ~ 
$175.00 fiir das zehnmonatliche Schuljahr (in 
halbjabrlidjer Vorausterahlung), fiir Koſt, Woh⸗ 
nung Unterricht, Gebraud der Inſtrumente 
(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Nonv-Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der HandelBe 
wiffenfdjaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev, M. GEREND, Rector, 
St, Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisecnsin 


Organiſtenſtelle gejucht. 
Organift und Chordiveftor ſucht Stellung. 
Derjelbe ift gegenwartiq Organift der St. Peter 
und Pauls Kirche gu Rochefter, N. Y%., hat fich 
an einer deutſchen firdliden Mufifidule ausge- 
bildet, ift verheiratet und neun Fabre im Lande. 


Da ex aud) Vhotograph ift, wird er folden Orten den 
Borgug geben, in denen fic Gelegenbeit fiir etnen folden bietet. 

for references: Rev. Dr. F. H. Sinclair, 35 East 
Maple Str., Rochester, N. Y. Address: Peter Braun, 25 








St. Louis, Mo. 





East Maple Str., Rochester, N. Y. 





Veilage zur ,,Cacilia.“ 











Wi ufitalilde 


Hovitaten 


aus dem Verlage von 


FR. PUSTET & 60., 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


Gbuer, &., Op. 20). _ Missa in honorem Sanc- 
tissimi Cordis Jesu, fiir zwei Stimmen und 
— ————— — Partitur 80c, Stimmen 15c. 

Haller, M , (Op. 53, Cantica sacra I) Missa 
quintadecima aid duas voces aequales organo 
comitante. Zweiſtimmige Me ffe mit Orgelbeglei- 
tung. Partitur 25e, Stimmen 10c. 

Op. 54, Cantica sacra II.) Cantiones 
ecclesiasticae. Duodecim cantiones duarum 
vocum aequalium organo comitante. Zwölf 
kirchliche Geſänge für zwei Singſtimmen mit Or— 
gelbeglertung. Yartinr 3de, Stimmen 15c. 

Lojle; 4, (Op 4.) Missa in hon Sanctae 
Caeciliae. Meſſe fiir vier gemiſchte Stimmen. 
Partitur We, Stunmen 150 

Maas, Th.,(Op.7) Laudes sacramentales: 
IX Motetta ad 4 et 6 voces impares, Partitur 
£0c, Stimmen 20c. 

Plag, Joh, (Op. 5.) Missa in honorem B. M 

; quatuor vocibus sequalibus cantanda. Bar: 
titur 30c, Stunmen 5c. 

Scharſch, S$, O. M. Y., Missa Primi Toni in 
honorem B. Mariae V. I. ad quatuor voces 
inaequales. Partitur 3lc, Stunmen 150. 


Mutter Donan. 


Liederjamimlung fir Sopran, Mit, Tenor 
und Bag 


Herausgegeben fiir Schule und Haus 
von Jofeph Renner. 

1892. Partitur XVI und 432 Seiten in fl. 80. Jn} b 
Leinwandband $1.00 net Bier € timmenhefte 
in Quer-80. LXXX und 11:2 Seiten. 

Ju ¥einwandband $2. 00 net. 


Das kirchenmuſikaliſche 
Jahrbuch fir 1893, 


redigitt von Dr. Fr. X. Haber. 
Preis 60c, Po ftfrei. 

Den Juhalt dieſes 8. Jahrganges (18. des Cäcilienkalen⸗ 
ders) bilden 

J. Mufitbeilage : 30 Falsibordoni gu vier, fünf und feds 
Stimmen eineZ auctor incertus aus dem 16. Jahrhundert iiber 
bie act Tiue des Cantic. Magnircat. Yartitur aud eingeln 
als 1. Heft des 2 Bandes vom Kepertorium mnsicae sacrae ju 
baben. Die Civgelftimmen ju Diefen dreigiq Falsibordoni 
— fic) unter der Preſſe. 

II, Abbhandlungen und Auffige. 
Ill. Beſprechungen und Kritifen. 


Die Kirchenmuſik nach dem 
Willen Der Kirche. 


Eine Inſtruktion für katholiſche Chordixigenten, 
und zugleich ein Handbuch der Kirdhenmufif. Vor— 
ſchriften für jeden Briefter und gebildeten Laien von 
Paul Krutſcheck Mit Genehmigung des hod- 
wiirdigften Herrn Fiirftbifdors von Breslau und 
vielen oberhirtlichen Gmphhlungen, Dritte, 
abermals ſehr verbefjerte und vermehrte Auflage. 
1891. XXX und 312 Ceiten. 80. In Halbdag: 
tinband. 90c net. 


Kleines Gradual: uw Meſßzbuch. 


Cin Gebet: und Vetradhtungsbuch fiir Kirchen— 
fanger und gebildete Laien, aus bem rimifd-fatho: 
liſchen Missale iiberfegt und herausgegeben von 
Dr. ¥. X. Haberl. Mit Approbation des biſchöf⸗ 
lichen Orbdinariates Regensburg 1892. 160 XII 
und 480 Seiten. Jn Leinwandband mit Rotfdnitt. 
750 net. In Lederband mit Goldſchnitt $1.25 net. 

















Tie Unterzeichneten erlauben fid) auf die foeben 
in gwerter, perbeffertcr Auflage erſchienene Camm: 
lung von vierſtimmigen Liedern fiir genufdten Chor 
aufmertjamt gu madden: 


Laetitia 


Sammiung von vieritimmigen Chären fir deutide 
Gacilienvereine, hdhere Lehranjtalten u. f. w. 
Herausgegeden von Waldmann v. d. Wu. 


Bweites Banden. 
Preis: eleg. geb. mit Leinwandriden, 75e. 
Das vorliegende Opus ijt nichts anderes als die 
Fortſetzung der im Jahre 1884 erſchienenen gleidna- 
migen Sammlung, welde ſchon nad Jahresfrift 
eine weite Auflage erlebte. 

a jenes erjte Bändchen inzwiſchen zum Teil 
——— iſt und vielfach eine Fortſetzung 
begehrt wurde, jo hat ſich der Herausgeber entſchloſ— 
ſen ein zweites Bändchen nach den gleichen Geſichts— 
puntten auszuarbeiten und eiſcheinen gu laſſen. 

Wohl haben wit an Sammlungen von vierſtim— 
migen Pänner- und gemifdten Chören gerade feinen 
Mangel, indeffen find dod die meifien derfelben fiir 
Kirchenchöre und Eiziehungsanſtalten nidt wohl 
braudbar, weil fie entwedit in Ton fag au gelehrt 
und ſchwer ausführbar oder im Fert nicht lauter 
genug und tro’ thres großen Umfanges und boben 
Preijes dod nidt vollftandig find 

Das vorliegende zweite Bandden det Latitia 
enthalt nun in ſyſtematiſcher Ordnung fiir das durch— 
ſchnitiliche Bedürfnis der Sacilienvercine alles mur 
immer Wiinfdpbare: religidfe Lieder, Bateriands- 
und Heimatslieder, Conntagslieder, Morgen- und 
Abendlieder, Frühlings-, Sommer- und Herbftlie- 
der, Berg: und Waldlicder, Wanders und Atſchieds— 
lieder, Grabliedet, vermiſchte Lieder und einſtimmige 
Geſellſchaftslieder, im gangen 84 Nummern, dar- 
unter 56 gemiſchte und 18 Männerchöre, durchidnitt- 
lic) leichteren Stils und mit Ausſchluß pedes irgend- 
wie unlautern Tertes, fo daß das Büchlein jedem 
Rind in die Hand gegeben werden fann 

Meben alten bdeliebten Lredern von Silcher, 
Kreuger, Schubert, Weber, Mendelsfohn, Beethoven, 
Schumann, u. A. enthalt diejes II Bandden wert- 
volle Original-Rompofitionen von B. GC. Sons 
Hr. G. Belz, Job. — 2* J. G. Mayer, G. 
— ig Joſ. Schulz, G Shmid, Waldmann 

D. An, Dre Franz Writ. 


Ebenfals erſchien bei uns: 
Jubiläums-Ausgabe 


von zwei⸗ und vie rſlimmigen Liedern für Schulen- und Kirchen⸗ 
chöre, zur Feier des goldenen vBiſchof's Cay gh des pl. Was 
ter$ Yeo X11, von verſchiedenen Componiften (B. O. Kein, B. 
Hamma, D. Monti.) Preis 6c netto. 


J. FISCHER & BRO.. 


Music Publishers and Importers, 


No.7 Bible House, - NEW YORK. 


A. W. FISCHER, 


Music Dealer 
221 Summit Str, - TOLEDO, 0, 








W EIS BRO. 
383 Ojtwaffer - Str., 
Milwautee, » BWisconfin, 
erlauben fid ibr reihbaltiges ager reiner 


Weine 


emvfehlen. 


Sämmtliche Weine find reiner Tranubenfaf 
ohne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhall 
um Gebrauche beim Hl. Meßopfer, ſowie fir 
Kraufe verwendbar. 





Zimmermann Bros. 
Biue Frac. 


(Seiden der Talar: Fabrif 


Viauen Fahne.) — und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwautec, Wis. 


Priefler-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hodwiir= 
dige Geiftlidfert gu benadriati- 
gen, daß wir eine groge Auswahl 

viefter-Talare vorrathig halten. 

Wir fabriciren Talare aus gang 
wollenen Stoffen, garantiren die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen: 
prompt auszuführen. 

Vorräthige Kleider. 

(Reapy-Mape CLOTHING.) 

Wir fabriciren, und haben ftets 
eine grofe Auswahl Kleider vor- 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und acon fiir den Gebrauch der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 


geeignet find. 
Auf jedem Kleidun —— ſteht 
en Zahlen 


der Preis in deutli 
vergeichnet, und Vrieſter erbalten 
einen Rabatt von 10 Prozent von 
unferen feften Breifen, wenn die 
Bablung innerbalb 30 Tagen ers 


folgt. 

Rotiz. 
Talarftoffimufter, tie Preis 
I fte fiir Talare, oter fiir 
Kleider, nei ft BWnweifung 
gum S.l[6ftar ſzuehmen w rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 





N. B,—Wir machen jest auch Cad-Talare urd Jeſuiten⸗ 
Valere. Tie Preiſe find diefelben wie fiir regelmagige Facon. 


Snood: Best & Bro. 


Ymporteure und Großhändler tn 


Ans: und Fulandifden 


Weinen. 


Für bie Aecht heit und Reinheit der Weine wtrv 
garantirt, da wir diefelben Direft von den 
Produzgenten begiehen. 


459 Ojtwafjer-Strage, Milwaukee, Wis. 








JOHW SLSSR, 
Grogs und Kleinbhandler in allen Gorter 
Provifionen, frijdjem und gepésteltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 


463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wi, 





HERMAN TOSER oo., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Rirby Houfe gegeniiber. 

Iuporteure von Weinen und Lilören. 


Dare pei foul Gi lonuen lten Weise 
nm bow reed nd tonnes foltbe 25 — 





brobert werden. 


























Dic ,, Cacilia”’ erfdeint monatlid@, 8 Seiten ftark, 
mit einer Dertveilage von 4 Seiten, und einer 
° Mufik-Veilage vou 8 Seiten. 
Di ..Cicilia’’ tojtet per abr; in Borausbegah- 
lung $2.00. Nach Enrova £7.25. 
5 Gremplare ...$ 8,07 | 20 Gremplare ... $25.00 
10 a «++ 14.00] 30 Ee -»» 35.50 


Redatteur und Herausgeber 
J. Singenberger, 
St. Francis P.O, Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Cacilia! 


Monatsſchrift fir fatholijhe 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeil agen werden gu fols 
] genden Preiſen berednet, 
Für die Wbonnenten: 
12 Ertra-Beilagen von ciner Nummer 
Vom gangen Yabrgang: 
: Retro Dellege.. Ss," B | a xtra: Bellagen-$12.00 


| 
| 


10 * .8660030 a « 17.00 
15 a ... 9.50 

Man adreffire Beſtellungen, Rimeffen, Geldjendune 
gen, 2c, an 


J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis. 








— 


Summer 3. 
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Juhalts - Ungabe. 


Bric Miah theilage .....2......scecosesorees ——— 9 
Die Xili. Generalverfammlung des UW. C. BW... YD 
Excerpts trom Dr Witt’s lreatise on Church Music... 9 
Die Bedingungen eines guten Gejan.-Unterridfs......... HA 
Fene Bublitation cw..........:-ccccsiee -..a.coes soecceseesssras ovsesees 12 
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Mufitberlage: 
Regina coeli, fiir vier gem. Stimmen und Orgel, von 


Bes TC. RE Fe inn 525i nas obeednteivninisntsibbes wapinenss, OE 
Tantum ergo, fiir oer gem. Stimmen und Orgel, von 

EY. Sieegember Ger .....<0:....0cccse 2 
Grad, “‘Laetatus sum”, achtſtimmig, Doppeldor, von 





Die ,,Cacilia’’ 
erfreut fic) der Cmpfehiung Sr. Eminenz des 
verftorvbenen Rardinoi, Ergbijdof 
John McClostey, Sr. Emineng des hoch— 
wiirdigften Herrn Rardinal-Ergbifdhofes James 
Gibbons, W. H. Cider, We. yeig, wy. yw. Purees 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lond, J. J. Wil 
trams, Mt, Corrigan und der Hw’ ften Vif dh ofc 
¥Y.M. Finf, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V. 
Ryan, Thomas L. Grace, PB. J. Balter, R. 
Seidenbujd), F. X. Krautbauer, A. M. Többe, 
C. H. Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendricken, 
Louis de GoeSbriand, Wm. G. MicClosfey, J. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. F. 
Hogan, E. O'Connell, J O'Connor, B. Me- 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Ritian 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Rider, O. 
Zardetti. 








Beſchluß des Central-Ausſchuſſes des Deutſch⸗ 
Amerikaniſchen Prieſtervereins betreffs 
bes nächſten Katholiten⸗-Tages. 


Vor Kurzem hat der hochw'ſte Erzbiſchof 
P. A. Feehan von Chicago als Vorſitzender des 
Organiſationscomites einen offiziellen Aufruf zu 
dem am 4. September dieſes Jahres in Chicago 
gelegentlich der Columbiſchen Weltausftellung zu⸗ 
fammentretenden allgemeinen Katholikencongreß 
erlaſſen. 
Unſer glorreich regierender hl. Vater Papſt 
Leo XIII. legt dieſem lange vorbereileten Ratho- 
fifentage eine ſolche Wichtigleit bei, dak er einen 
eigenen Delegaten in der Perſon Sr. Eminenz des 
Cardinals Gibbons fiir diefe Gelegenbheit ernannt 
t . 


Diefer Congreß wird laut dem veröffentlich⸗ 
ten Programm ein wahrhaft allgemeiner 
jein, auc) in fofern, al8 auf demfelben Reden in 
ſämmtlichen Hauptipraden, weldje in der Rirde 
on Landes vertreten find, gebalten werden 

n. 











WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co, 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMENTS, 


Statues, &chool and Prayer Books, |: 


Stationery, Religious Articles Etc. 


MANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 Easr WarerR STREET, 
MILWAUKEE, WIS. 
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Kirchen-Orgel-Fabril 


Wilhelm Schülke, 


2219, 2221 Walnut St., Milwaukee, Wis. 








Kirchen⸗Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bar 
contractlid) itbecnommen, aus dem bejten und ausgerudteften 
Material verfertigt, fowre mit den neueiten und ret rd 
Exfindungen hergeſtelit. Dre Svielart ijt leicht und gerauſch 
los die Anſprache vracis, ber Lon der wait vorgiiglidy und 
uniibertrefflih. Whe Werte aus meiner Fabrif werden gee 
niigend garantirt. 

Die heſten Referenzen können gegeben werden; unter andes 
ten die Ravuginer-Putres der St. Francistus-Rirde, Mil⸗ 
‘vautee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgelu werden piinttlig 
und auf’s Befte ausgeführt. Um geneigten Zaſpruch bitret 


Win. S h tl Ee, Orgelbauer. 





Rivchen: Malerei 


wird ftreng nach techniſcher Schule, im biganti= 
nifden, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgeführt. 

Sfigzen und Entwitrfe werden auf Verlangen 
gu jeder Beit geliefert. Die beften Referengen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gaertuer. 


Office: No. 107 Wisconfin-Str., 
Zimmer 22 unb 23, 


Milwaukee, Wis. 








WM. ROHLFING & SONS 


General-Ugenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der 


Bmp 


Welt. 
y hg | 3 7 






Hazelton, ſowie die beliebten und fpeciel 
für ung fabrizirten RoHI fine 


el Be A 


Smith American und Barard 
Orcheſtral Orgelu, 


gegenwirtig vie bevorgugten Anftrumerte fiir 
Rirdhe, Sdhule und Hans. 


ear Jedes Inſtrument wird auf 5 Jahr garantirt. Zufrie⸗ 
Denfteliende Vetingungen. 
Die grote Niederlage wn Nordweſten von oirelt importirten 


1 Mujifatien. “ea 


Dic Werte aller großen Vicifter, elegant eingebunden. 





deine Violinen, Guitarven, Floten, Pranodeden, 
Pianojftithle, Zilhern u. ſ. w. 
Wim. Rohlfing & sons, 


Braftijde PBiaromarher, 
Fife Broadway nun Maton Str... Milmantee Mia, 


HAZEL TON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Y®. 
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Darum Halt e3 der Ausſchuß des Deutſch— 
Ameritanifden Prieſter⸗Vereins fiir angezeigt, von 
einem befondern deutſchen Ratholitentage, ſowie 
emer ®eneral-Verfammlung de3 Priefter-Vereins 
im Diefem Jahre abgufehen, und alle Mitglieder 
dieſes Bereins, fowie aud) alle deutſchen Laien, 
weldje biSher mit foldem Intereſſe an unferen 
befonderen Verfammiungen fic) betbheiligt haben, 
dDringend zu erfuchen und herzlich einguladen, fid 
nad Kraͤſten an dev großen allgemeinen Feier in 
Chicago gu betheiligen. 

Im WAujtrag 
W. Faerber, 
Correfp. Sefretir de3 D. A. P. V. 
St. Louis, den 2. Febr. 1893. 





Chopins Urtheile uber KRomponiften. 


Cin franzöſiſcher Pubuliſt ift befanntlich nie 
verlegen, wenn e8 gilt, ftatt eines ernften und 
richtigen Urteils eine hohle RedenSart oder ein 
gefliigeltes Wort gu jagen. So hatein Zeitgenoffe 
Chopins iiber die Pianiften aus der erften Hälfte 
ded gu Ende gehenden Jahrhunderts fury, geſchmadk⸗ 
los und unrichtig alfo geurteit: „Thalberg ift ein 
Konig, Liszt ein Prophet, Chopin ein Dichter, 
Her; ein Advofat, Kahlkbrenner ein Troubadour, 
Madame Pleyel eine Sibylle und Dobler ein 
Pianift.” Von all” diefen Schlagworten ift nur 
richtig, Dak Chopin ein Didter und Dobler ein 
Pianijt war. Chopin jelbft hat in Thalberg feinen 
Konig, in Liszt feinen Propheten und m Herz 
feinen Advokaten geſchätzt, wie man der wiederbolt 
erwähnten ausgezeichneten Schrift: „Friedrich 
Chopin als Menſch und als Muſiker von 
Friedrich Nicks, überſetzt von Dr. W. 
Langhans (Leipzig, Verlag von F. E. C. 
Qeudart) entnebmen fann. 

Chopin beſaß in hHohem Grade die Unfähig— 
feit, Romponiften jeiner Zeit gerecht gu beurteilen 
und feine Sympathien fiir bedeutende Muſiker 
waren ſehr beſchränkt. Unter allen Tondichtern 
wurde Mozart von ihm zuhöchſt geſchätzt. Man 
erzählt von Chopin, dag er auf feinen Reifen ent: 
weder die Partitur des Don Juan oder de3 Mozart- 
ſchen Requiems mit fich führte. 
bat Chopin dre Fiirftin Czartory3fa und einen 
frangofifden Pianiften, ihm Stücke von Mozart 
vorgufpielen. Die Frage warum Chopin in 
Mozart fein Ideal und einen befonder$ gottbe- 
gnadeten Tondichter verehrte, beantwortet Liszt 
mit der Bemerfung, dak fid) Mozart feltener als 
irgend ein anderer Komponiſt herabließ, die Linie 
gut überſchreiten, welche die Vornehmbeit von der 
Gemeinbheit trennt. Chopin fdhagte die in Mozarts 
Werfen unumſchränkt herrſchende Lieblicfeit, An— 
mut und glückliche Harmonie, jene vollendete 
Liebenswürdigkeit, welcher nichts Grobes, Hartes, 
Unbeholfenes, Ungeſundes und Excentriſches bei- 
gemiſcht iſt. Gleichwohl ging, wie Liszt erwähnt, 
Chopins „Sybaritismus der Reinbheit und ſeine 
Empfindlichkeit gegen Gemeinplätze“ ſo weit, daß 
er felbft in Don Juan, in dieſem unſterblichen 
Merfterwerfe. „beklagenswerte“ Stellen bemerfte. 

Meben Mozart ſchätzte Chopin am meiften 
J. Geb. Bach. Durch Bachſpielen hat er fid 
auf feiue Konzerte vorberertet und hielt aud) ſeine 
Schüler an, die Suiten, Partitas, Präludien und 
Fugen des unfterblichen Leipziger Kantors zu 
ftudieren. Als beftes Mittel. um im Pianojpiel 
Fortſchritte gu machen, empfabl ex “de toujours 
travailler Bach”. 

Wabhrend Vad und Mozart Chopin’ Gatter 





Etablirt 1800. Incorporirt 1888. 
TTHEHY.STUCKSTEDE BELLFOUNDRY CO. 
1312 & 1314 8, 2. 8t., St. Louis, Mo. 

; Kirchen⸗Glocken, 


Glockenſpiele und har⸗ 
moniſche Gelaute, 
aus reinem Ingot Kupfer 
und Banka Rinn, dem bes 
ten Glodenmetall, in —— 
eliebigen Größe gegoſſen. 

WKataloge mit — auf 

Wunſch zugeſandt. Die als 

tefte und größte deutſche Glockengießerei in Amerika. 
ZF Man bittet den Namen nicht gu verwechſeln. 


J. G. Prefer FS Sohn. 
Verfertiger von 
Kirchen- und Concert-Orgelu. 
1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 


Zu haben bei 


J, SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Price, $1.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von firdhliden Gefangen, 
fiir zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltendD Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefainge, u. f. mw.  Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 


Oremus pro Pontifice nostro 
Leone, 


fiir Sopran, Alt, Tenor, Bak und Orgel, von 
J. Singenberger. 25 Cents. 
























Sterbend nod } Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 


Mary, containing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the Hymus 
sung at Benediction, O salutarts” and “‘Tantum ergo”, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompaniment. One copy $0.30, 12 — $3.00, 

Easy and Complete Vespers in Honor of St. Joseph (Offi- 
cium votivum). Containing: Prelude, Antiphons, Psalms, 
Hymn, Magnificat, Responsories For one, two, three or 
four voices, with organ accompaniment. One copy 30c. 

The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ. $0.30. ? 

Ausgewählte Lieder gum Gebraudhe im Familien- 
freife, in Inſtituten und bet SGdulunterhaltun- 
gen. 1. Heft: 84 Lieder fiir eine Singſtimme, 
mit Piano, 75 Cent8. 2. Heft: 14 Lieder fiir gwei 
Singftimmen, mit Piano, 50 Cents. 3. Heft: 10 
Lieder (ſechs mit deutſchem und englijdhem Tert) 
fiir drei Frauenfiimmen, mit und ohne Piano, 35 
Gents. 4. Heft: 18 Lieder, ein- und zweiftimmig, 
50 Cents. Geſammelt und herausgegeben von J. 
Singenberger. 


Pline und Spezificationen 
gu neuen Orgelu, Melodeon, 


Glocken, Pianos, 


beſorgt jederzeit prompt, billig und mit beſter 
Garantie 


J. Singenberger. 





KNABE 


Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Knftrumente find ror dem Publitum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit ver danten fie ihren 


Unerfauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhafftigkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave. near 20th St., New York. 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








General: Baffage - 
Agentur, 
Wechſel wo Incaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier-Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit diveften Poft- 
Dampfern, gu den billigften Preifen. 

Gijenbahu - Villete 
von Milwaufee nad allen Plagen im Often, 

Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadten tig. Notarielle Urkunden 
nad) Europa mit fonfularijhen Beglaubigungen. 
Vereinigte Staaten Reife-Pajfe, 

Teftamente, Deeds, Mortgages, ? 

Alle Arten amtliche Dotumente. 

Geldjendungen 

nach allen Plagen in Europa gu den billigften 

Raten, fret in’S Haus der Empfanger. 


Feuer-Verſicherung und 


Grundeigenthums-⸗Geſchäft. 
LOUIS BOHNE, 


General-:Agentur 
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waren, verebrie der nervdfe Tondichter Hummel, 
Field und Mofdheles als feine Freunde. Chopin 
fpielte von Hummel$ Kompofitionen am liebften 
Defjen Konzerte, das Septett, die Phantafie und 
ftudierte mit feinen Schülern die Mofturnen und 
Rongerte Fields, die er beim Vortrag mit reigenden 
Verzierungen verfah. Wehe jedoch jenem Klavier⸗ 
fpieler, der fid) unterfangen bitte, mit Chopin’ 
Rompofitionen in ähnlicher Weiſe gu verfahren. 
Liszt Hat es einmal gethan und da war Chopm 
vor Werger darüber auger fic. 

Chopin liebte auch die Duos von Moſcheles 
und trug fie ebenjo gern vor, wie er die Etiiden 
dieſes Romponiften von feinen Schülern mit Vor— 
liebe fpielen lief. Merkwürdigerweiſe wurde Fr. 
Schubert? Bedeutung diejem vergezogenen Liebling 
der Gragien nicht gang flar. Chopin bewunderte 
das “Divertissement hongrois”’ rückhaltlos, 
aud die vierhindigen Märſche und Polonaifen 
fpielte er häufig mit feinen Schiilern ; die Sonaten, 
Smpromptus, die Moments musicaux von 
Schubert fannte jedoch Chopin entweder gar nicht. 
oder fie ftanden nicht in feiner Gunft. Den 
Schubertſchen Lredern verfagte er nicht feine An— 
erfernnung ; dod) hörte er ungern jene Dderfelben, 
deren Konturen ſeinem Obr zu ſcharf waren, ,,wo 
das Geiiihl fic) gleichſam entblößt zeigt, wo man 
fo gu ſagen den körperlichen Ausdrud de3 Schmerzes 
fühlt,“ wie Liszt äußert. Wiles Harte und Wilde 
wirfte abftogend auf Chopin, welder von Schubert 
gefagt haben foll: „Das Erhabene verblagt, wenn 
thm das Gemeine oder Triviale folgt.” 

Obwobhl Chopin oft bemerfte: „Es giebt nur 
eine Schule, die deutſche,“ hat er gleichwohl mehrere 
bedeutende deutſche Tonmeiſter in ihrem hohen 
Werte nicht erfannt. Go war er iiber C. Me. 
von Webers Bedeutung ſtark im unflaren. Wud 
Beethovens Werle bewunderte er nur zum Teile; 
fie dünkten ihm gu ſchroff geftaltet. Wie Liszt 
meint, war ihm der Bau der Tonwerke Beethovens 
gu athletijd, iby Ausdruck zu gewaltig, ihre Leiden- 
fchaftlichfett zu beftig, um ihm zu gefallen. 
Chopin fagte, Beethoven erhebe ihn in einem 
Augenbli€ gum Himmel, um ihn im nadften 
Moment wieder zur Erde hinab, ,,ja in den Schmutz 
gu ſtoßen.“ Dak ein ſolches befremdendes Urteil 
entſtehen konnte, darf der Umſtand kaum euntſchul— 
digen, dag Chopin die Hauptwerke Beethovens gar 
nicht fannte. 

Die anmutSvolle, formvollendete Mufif Men- 
delsſohns erſchien Chopin „trivial“ und er meinte, 
Mendelsfohn habe nie etwas Beſſeres gefdrieben, 
al8 das erfte Lied ohne Worte. Befonders find 
ihm gewiffe Rlavierpaffagen MendelSfohns, zumal 
jene in gebrodenen Accorden, altmodiſch vorge- 
fommen. 

Aud Schumann fand feine Gnade in Cho- 
pins Augen; namentlich fagte er vom ,,Rarneval”, 
Diefer fet iiberhaupt feine Muſik. Da hat unfer 
trefflider Schumann den Wert Chopins ridtiger 
aufgefaßt und trat für ihn immer kräftig ein. 

Wit Recht fonnte Chopin Virtuojenmufit 
nicht Leiden. So war Chopin Ralfbrenners 
„geräuſchvolle Virtuoſität“ und ,,deforative Sen- 
timentalitat” widerwärtig; er veradhtete die feidhte 
Eleganz Thalbergs und hatte an den Umfdreibun- 
gen Liszt vieles auszuſetzen. Aud) Meyerbeers 
Mufit war Chopin herzlich zuwider, wie er über—⸗ 
Haupt nur jene Tonwerke anerfannte, welde feine 
tranfen Nerven nicht aufregten, welde mild und 
Heiter im Charatter waren und mit feiner arifto- 
fratijden Natur im Cinflange ftanden. 
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A High Mark of Distinction. 


New ExXGLAND ConseRVATORY OF MusIc, 
Boston, Mass , December 22, 1892. } 
Messrs. William Knabe& Co., Baltimore Md.: 
_ GENT. EMEN—We desire to express to 
you our high appreciation of your very 
excellent piano-fortes. During the many 
years we have had an opportunity of 
testing the concert and other grands fur- 
nished this institution for teaching and 
cancert use, we have invariably found 
them eminently satisfactory in every way. 

Fine quality of tone and perfect action 
in pianos only being of real merit when 
coupled with great durability, we give 
special emphasis to this point of excel- 
lence in your instruments, as we have had 
an unusual opportunity to make our 
observations in this respect. The tests to 
which they have been subjected in our 
class-rooms, where they have had to bear 
the continuous treatment of an infinite 
variety of players week after week and 
year after year, have been extremely 
severe, and they have endured this con- 
stant use remarkably well, the action with 
alittle care, keeping in good order through- 
out the year, and the sonority of the 
instruments remaining constant. 

So much has been said in praise of 
your pianofortes, regarding their excellent 
qualities as concert instruments, that we 
can hardly do more than repeat ‘the state- 
ments of the many celebrated artists who 
have used ‘them, and for this reason we 
are directing our remarks principally to 
their wearing capacity. 

While we are not prejudiced regard- 
ing the merits of other high-grade piano- 
fortes now in use, we shall never hesitate 
to express our unbiased opinion regard- 
ing the very superior instruments you are 
furnishing the mysic lovers of this coun- 
try, and recommend them most heartily 
to all who are in search of an instrument 
of the highest grade. 

Wishing you further success, we remain. 
Very sincerely yours, 


Car Faetrten, Director. 


















































Das cava eines 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Organijten. 


Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnmonatliche Sduljabe (in 
halbjabrlider Vorausbezahlung), für Koſt, Woh—⸗ 
nung Unterricht, Gebrauch der Inſtrumente 
(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Argt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift gugleid das 
Pio Nono-Collegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handels- 
wiſſenſchaft und eine 


Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev, M. GEREND, Rector, 
8t. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisconsin. 
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PUSTET’S 


Officielle Liturgische Buecher fuer 
die Charwoche, 


— Freise, Ivetto, — 


Offieium Mojorts Hebdomadae a Do- 
minica in Palmis usque ad Sabba- 
tum in Albis juxta ordinem Brevi- 
arii, Missalis et PontificalisRomani, 
CumCantu ex edi:ionibus authents- 
cis guas curavit Sacr, RituumCon- 
gregatio, Cum Privilegio, Editio 
movissima, Koth- und Schwarz- 
druck, 436 p.p. 12mo, Leder- 
band, Rotfschnitt, - - - $2 00 

Neueste Ausgabe in Schwarzdruck. 

350 S. Lederband, Rothschnitt, 1 35 

Diese neuen Ausgaben entha!ten den vo!|stiin- 
digen Text und Cantus des Breviers, Missale und 
Pontificale in der liturgischen Ordnung. Alles, 
was zu singen ist, die Passionen, Lamentationen, 
Praefationen, dus Exultet, die Consecration des 
heiligen Oels am Griiadonnerstag, etc., steht an 
treffender Stelle. Ebenso finden sich auch die 
Matutinen mit ihren Responsoriem, die kieinen 
Horen, die tiigliche Messe tiir die ganze Woche 
nach Ostern bis zum weissen Sonntag mit den 
bis dahin treffenden Commemorationen und trans- 
ferirbaren Officien aulgenommen. 

Officium Hebdomadae Sanctae. Die 
Feier der heiligen Char- und Oster- 
woche, Lateinisch und deutsch fiir 
Gebet und Gesang. Aus den offi- 
ciellen 16mischen Choralbiichern 
zusammengestellt und mit den No- 
ten im Violinschliissel redigirt von 
Dr, Fr. X. Haberl, Volksausgabe 
in Schwarzdruck. 160, VII1 und 
628 S. Geb., . - . Pe eT, 

PsalmiOfficiorum Hebdomadae Sanc- 
tae mediationum finalium initiis di- 
gestis ad majorem psallentium 
commodidatem concinnaticura Fr, 

X. Haberl. 120. 120 8. Lwdhbd., 0 25 

Cantus Ecclesiasticus Passionis D, 

N. Ff. Christi secundum Matthae. 
um, Marcum, Lucam et Joannem 
excerptus ex editione authentica 
Majoris Hebdomadae, Neue Aufl, 
in drei Bde, Fasciculus I, Chronis- 
ta.—Fasciculus II. Christus,—{a- 
mentationes.—Fasciculus ILI. Sy- 
negoga,— Praeconium Paschale. 
Klein Folio, Roth- und Schwarz- 
druck. Lederband, - - - 5 40 


Diese eminent praktische Ausgabe sollte in 
keiner Kirche fehlen, in welcher drei Geistliche 
zu singen haben. Da jeder Band nur jene Texte 
mit Noten enthilt, welcher der cinzelne der drei 
handelnden Personen bedarf, sonst aber die Pas- 
sionen in jedem voll enthalten sind, ist bei deren 
Beniitzung jede Verwirrung ausgeschlossen, 


Officta Propria Mysteriorum et In- 
strumentorum Passionis D. N. F. 
Christi, Juxta Brev. Rom, Cum 
Psalmis et Precibus in extenso, 
Cum approb, S. Rit. Cong. 12mo, 

156 S. Roth- und Schwarzdruck,. 
Lederband, - - - - 075 


FR. PUSTET 860. 


50 & 52 Barelay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


_ Lie Untergeichneten erlauben fid auf die foeben 
in zweiter, perbefferter Auflage erſchienene Samm: 
lung von vierftimmigen Liedern fiir gemifdten Chor 
aufmertfam gu madden: 


Laetitia 


Sammlung von —— Chiren fiir deutſche 
Gacilienvereine, hdhere Lehranjtalten u. f. w. 
Herausgegeben von Waldmann v. d. Mu. 


Bweites Vanden. 
Preis: eleg. geb. mit Leinwandriiden, 75c. 
Das vorliegende Opus ift nichts anderes als die 
Fortſetzung der tm Jahre 1884 erfchienenen gleidna- 
migen Sammlung, welde ſchon nach Jahresfriſt 
eine zweite Nuflage erlebte, 

a jenes erjte Banden ingwifden gum Teil 
„ausgeſungen“ ift und vielfach eine. Fortjepung 
begebrt wurde, jo hat fid) ber Herausgeber enti dloj- 
fen etn gweites Bandden nad) den gleiden Geſichts— 
punften auszuarbeiten und erfdeinen gu Laffer. 

Wohl haben wit an Sammlungen von vierftim- 
migen Piänner- und gemijdten Chören gerade feinen 
Mangel, indefjen find dow die meiſten derjelben fiir 
Kirchenchöre und Erziehungsanftaiten nicht wohl 
brauchbar, weil fie entwedit im Tonfag ju gelehrt 
und jd@wer ausfiibtbar oder tm Text nit lauter 
genug und trog ihres grofen Umfanges und hohen 
Preijes doch nicht vollftandig find 

Das vorliegende aweite Bandden ber Latitia 
enthalt nun in ſyſtematiſcher Orduung für das durch— 
ſchnitiliche Bedürfnis der Cäeilienvercine alles nur 
immet Wünſchbare: religiöſe Lieder, Vaterlands— 
und Heimatslieder, Sonntagslieder, Morgen- und 
Abendlieder, Frühlings-⸗, Sommer- und Herbſtlie— 
der, Berg- und Waldlieder, Wander- und Abſchieds— 
lieder, Grablieder, vermiſchte Lieder und einſtimmige 
Geſellſchaftslieder, im ganzen 84 Nummern, dar— 
unter 56 gemiſchte und 18 Männerchöre, durchſchnitt⸗— 
lich leichteren Stils und mit Ausſchluß jedes irgend— 
wie untautern Textes, fo dak das Büchlein jedem 
Kind in die Hand gegeben werden fann 

Neben alten beliebten Liedern von Gilder, 
RKreuger, Shubert, Weber, Mendelsfohn, Brethoven, 
Schumann, u. A. enthait dieſes IT Bändchen wert- 
volle Original-RKompofitionen von B. C. Beer, 
Kr. G. Belz, Joh. Diebold, 3. G. Mayer, G 
Steigmayer, Joſ. Schulz, G Shmid, Waidmann 
b. Dd. Au, Dre Franz Writ. 


Ebenfalls erjdien bei uns: 

Jubilaums - Ausgabe 
bon zwei⸗ und vierſtimmigen Liedern für Schulen- und Rirden- 
chore, zur Feier des —— Biſchof's Jubiläum des Hl. Ba⸗ 


ters Yeo XIII, von verſchiedenen Componiften (B. O. Klein, B. 
Hamma, D. Monti.) Preis 6c netto. 


J. FISCHER & BRO.., 


Music Publishers and Importers, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 





M. SCHWALBACH. 


Manutacturer vf 


TOWER GLOGKS. 


Seod tor Cir-vla s 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WES 
aa Befte Empfebtungen gur Hane.~“es 


Anton Deſchermeier, 


159 Hudjon Ave., Chicago, Ill., 


empfieblt fich der hochw. Geifilidfeit und Ordens— 
genofjenfdaften zur Anfertigung von Altären, Ran- 
eln, Beidhtftiiblen 2c., iiberhaupt von allen Gegen: 

änden, welche in der Kirche gebraucht werden und 
von Holz gemacht werden fonnen. 

Künſtleriſche Ausführung und billige Preiſe zu⸗ 
geſichert. Importirte, durch Künſtlerhände ausge 
führte Statuen in Holz, Terra⸗Cotta oder Elfen: 
bein-Mafje. 

Alleinige Agentur fiir die berühmten gemalten 
Kirchenfenſter aus der M. Sahneider’'jden Glas: 
malereisAnftalt in Regensburg. Preife und Plane 

















auf Berlangen gugefdict. 





Zimmermenn Bros 
Biut Frac. 


Toners 2 alot: Sabrif 


Blauen Fahne.) — und — 


Kleider Handlung 


No, 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Prieſter-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidtert zu benachrichti⸗ 
gen, daß wir eine groge Auswahl 

rieſter⸗Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talare aus ganz 
wollenen Stoffen, garantiren die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Yage, geneigte Beftellungen 
prompt auszuführen. 

Vorrithige Kleider. 


(Reapy-Mape CLotHinG.) 


Wir fabriciren, und haben ftets 
eine grofe Auswahl Kleider vor⸗ 
rathig, die in Bezug auf Scnitt 
und ifacon fiir den Gebraud der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Auf jeden Kleidungsſtück ftebt 
der Preis in deutlichen Zablen 
vergeichnet, und Vrieſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Brogent von 
unferen feften Breifen, wenn die 
Zablung innerhalb 30 Tagen ers 
olgt. 

Vio tiz. 
Talarftoffimufter, t ie Preis 
{ fte fiir Talare, over fiir 
Rileider, nei ft WAnweifung 
gum S.(6ftunr ſzuehmen w rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 


N. B.—Wir machen jest auch Sack-Talare urd Jeſuiten⸗ 
Talare. Pie Vreiſe find dieſelben wie fiir regelmäßige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Importeure und Großhändler im 


Ans: und Bulandifden 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wich 
garantirt, da wir diefelben direkt von den 
BProduzenten begieben. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis. 


JOEY BDUSBR, 

Grogs und Kleinhbanditer in allen Sorter 
Provifionen, friſchem und gepételtem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

468 Oftwwaffer-Sirafe, Milwautee, Be. 

HERMAN TOSER CoO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wizs., 
dem Sirby Honje gegenitber. 

Importeure von Weinen und Lilören. 


Dura perſonliche Eintaufe foumen rceingehalten Weine 
— tn Tonnes fla Fbrp i ware 
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Die ,, Cicilia”’ erfdeint monatlich, 8 Seiten ftart, 
mit einer Tertbeilage von 4 Seiten, und ciner 


Muſik⸗Beilage von 8 Seiten. 
Lt. ,,Caeilia’’ toftet per Nabr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.00. Rad Euroda $2.25. 
5 Gremplare ...$ 8,07 | 20 Fremplare... $25.00 
10 * .1.oo 30 rf --« 35.50 . 
Redatteur und Herausgeber 
J. Singenberger, 
St. Francis P.O, 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Cacilia! 


Kirchenmuſik. 


Separate Mufilbeilagen werden gu fol⸗ 
genden Preifen berednet. 
Für die Whonnenten: 
12 Extra-Beilagen von ciner Nummer. ...... $1.00 
Vom ganzgen Fahrgang: 


* ---- 650] 30 ” 17.00 


Milwautee Co., Wis. M 0 n a t 8 j ch rt ift für f a th 0 i j ch e — isin Seftetiongen, Rimeffen, — 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaurtee Co., Wis, 











Nummer 4, 


* 


G=Beilage .— 


April 1.93. 











Fuhaltd - Angabe 
——— — — 13 
Excerpts from Dr. Witt’s Treatise on Church Music... 13 
Die Bedingungen eines guten Gejan,,-Untervidts......... 14 
Neue Bublifationen ; 16 
Berfdiedencs............ — 16 
SEIU GS is dieks evanesces 16 


Miufitberlage: 
Beati estis, fiir vier gemiſchte Stimmen und Orgel, ven 
s ODER Bae — ——— — 
Off. Emũte Spiritum,” fitv fünf gemiſchte Stimmen, 
— D 
ttm (Seah ef 
Missa votiva de SS, Apostolis: 

Introitus, Gregor. CHoral....... 0... cecsssrosserseesereeeeserereee 40 
Graduale, fiir funf gemifdte Stimmen, von&. Wendler... 40 
Die ,,Cacilia”’ 
erfreut fic) dex Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erg bijdhof 
John McClosten, Sr. Eminenz des hoch— 
wiirdigften Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Gibbons, W. H. Elder, M. Heig, J. P. Purcell, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Wil 
liams, Dt, Corrigan und der Hw’ ften Biſchöfe 
XY. M. Fin, J. Dwenger, R. Gilmour, Sr. V. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Baltes, R. 
Seidenbujd, F. X. Krautbauer, A. M. Többe, 
C. H. Borgeß, John Henneſſey, TH. Hendricken, 
Louis de Goesbriand, Wm. G. McClosfey J. 
A. Healy, Francis MeNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Me⸗ 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Richter, O ˖ 

Zardetti. 




















Anekdoten aus Fr. Chopins Leben. 

Das von uns bereits erwähnte Bud: 
verted. Chopin als Menfm und als 
Muſiker“ von Friedr. Nieds (Leipzig, 
Verlag von F. E. C. Ceucdart) ift nidt nur 








griindiich, ſondern aud) amiifant gefdprieben. Wo 
man es aujfdlagen mag, begegnet man etner 
heiteren Wnefdote, einem anvegenden Ausſpruch, 
einer mufifalifd) bedeutfamen Betradtung. Fr. 
Niecks citiert viel; allein feine Citate find nit, 
wie fo oft, das Befenntnis, daß ev ſelber nicht viel 
Neues gu fagen weiß, fondern fie geftatten den 
Einblick in die Ausdrucksweiſe geiftvoller Rritifer, 
wie es 3. B. Liszt unftreitig gemejen, oder and) 
untlarer, unaufrichtiger, ſich felbftgefallig drapie- 
render Schriftfteller, welche tolle Redensarten fiir 
Tieffiun, Ueberſchwenglichkeit fiir Urfpriinglichfeit 
ausgeben. Eine nervöſe Feder diefer Art führte 
Frau George Sand, welche von Niecks mit Recht 
als Hauptquelle über das Lebens Chopins benützt 
wird. Iſt es nicht toll, wenn der Muſilkritiker 
Reon Escudier das Spiel Thalbergs „blond,“ 
jenes ven Liszt „brüneil“ nennt ; dieſer kelliſche 
Feuilletonift wollte wahrſcheinlich damit ſagen, daß 
Thalberg zart, Liszt mit kraftvoller Entſchiedenheit 





WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co, 


IMPORTERS OF AND WHOL¥SALE DALEKS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VEStTMENTS, 


Statues, €chool and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 


MANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS 


461 Easr WaveR STREET, 





. MILWAUKEE, WIS. 
GRirden - Orgel - Fabrit 


Wilhelm Schülke, 
2219, 2221 Waluut St., Milwaukee, Wis. 


Rirdhen-Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contractlid) iibecnommen, aus dem beften und ausgeſuchteſten 
Weaterial v.rfertigt, ſowie mit den neuejten und bewabrteiten 
Exfindungen hergejtellt. Dre Spielart ijt leit und geraujd= 
fo8, die Anſprache pracis, der Ton der Regifter vorgiiglid und 
unitbertrefflid. Alle Werte anus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 


Die Seiten mice fonnen gegeben werden; unter andes 
ven die Ravuginer-Patres der St. Francisfus-Rirdhe, Mls 
vautee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlig 
wd auf’s Beſte ausgeführt. Um geneigten Zufprud bittet. 


Win. Sh tl Fe, Orgelbauer. 


WM. ROHLFING & SONS 


Geueral-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 





Hazelton, ſowie die beliebten und fpeciel 
fiir ung fabrizirten RohHIfine 


1a aN oo eS. 


Smith American und Padard 
Orcheſtral Orgelu. 


gegenwärtig die bevorgugten Ynftrumente fiir 
Kirche, SdHhule und Hans. 


ear Jedes Yuftrumeat wird auf 5 Yabre garantirt. Zufries 
“ * de nſtellende Vedingungen. 
Die größte Niederlage un Norhw:ften von direlt import rten 


BS” Mujifalien. “ea 


Die Werte aller großen Meifter, elegant eiugebunden. 


Seine Violinen, Guitarren, Fliten, PBunoodecen, 
Pianoſtühle, Zithern au. ſ. w. 


Wm. Rohifing & sons, 
Vraͤttiſche VBiaromamher, 
Ede Broadway u Malan Str.. Mitman'er, Mia, 








Kirchen:Malerei 


wird ſtreng nad) techniſcher Schule, im bizanti- 
nifden, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgefithrt. 

Sfigzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Zeit gelicfert. Die beften Referengen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gacrtner. 
Office: No. 107 Wiseonfin-Str., 


Zimmer 22 und 28, 
Milwaukee, Wis. 





HAZEL TON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 


SQUARE, 
end UPRIGHT 


PIANO - FORTES. 





WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW TORK, N. Yr. 
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ſpielle; gleichwohl find ſolche Redensarien nicht 
geiftreich, fondern nur ,,blond.” 

Fr. Chopin felbft, weldem an der eleganten 
Form aud) in feiner Aeugerlichfeit wie in feinen 
RKompofitionen gelegen war, wird an ſolchen barocen 
Urteilen kaum Behagen gefunden haben, obwohl er 
zuweilen jelbft am Seltſamen und Abſonderlichen 
Freude gefunden hat. So erzählt Hiller,|! 
dag Chopin eines. Tages als Pierrot in einen 
Salon gefommen, dort faft eine Stunde umber- 
geſprungen und dann nach einem Tange verſchwun⸗ 
Dent fei, ohne auch nur ein eingiges Wort geſprochen 
gu haben, 

Liszt meldet von Chopin, dag diejer gern 
an den kindlichen Freuden der Jugend teilnahm, 
Daf er ganze Abende mit jungen Madchen Blinde- 
ful jpielen, ihnen drollige Geſchichten erzählen 
und fie gu jenem ausgelaſſenen Laden reizen 
fonute, welches noch ſchöner flinge, als der Geſang 
der Grasmücke. 

Dak Chopin witzig und gumeilen bosbhaft 
war, wird von Niecks hänfig betont. Als der 
Tondichter die Sangerin Heinefetter 1830 
in Wien hörte, bemerfte er, daß ihr vergierter 
Geſang einer Perlenjduur gleide, aber fie fei fo 
kalt, „daß er fich im Parfett beinahe die Naſe 
erfroren babe.” 

Im Fahre 1832 bejuchte Chopin das Haus 
des Klavierlehrers am Pariſer Konſervatorium, 
Zimmermann, deſſen Gattin und Töchter 
viele Künſtler bei ſich empſingen. Man ſtellle 
Charaden vor und die Buſſen, durch welche die 
nicht erratenen Rätſel eingelöſt wurden, waren 
originell genug. Gautier, Dumas und Muſſet 
mußten ihre neueſten Gedichte auſſagen, Liszt 
und Chopin phantaſierten anf dem Klavier über 
ein gegebenes Thema, während die Damen Viardot, 
Falcon und Eugenie Garcia ihre Sdhulden mit 
Gefang gu bezahlen hatten. Cin folches Pfänder— 
fpiel kann man fich ſchon gefallen laſſen. 

Merfwiirdig find die Begiehungen Chopins 
gu dem Pianiften Kalkbrenner, dev fich fir 
Den größten Mann feines Jahrhunderts hielt und 
am tivbften taglid) vor fic felber niedergefniet 
wire, um fic) angubeten. Er that's aber and 


ohne Knieen. Mit Vorliebe erzählte Kalfbrenner | 
die Anefdote, daß er von einer Dame der Halle; 


einen Fiſch gefauft und ihre feine Vifitfarte über— 
geben habe. Als fie den Ramen auf derfelben 
gelefen, bat die Fifdhfrau den großen Meiſter dev 
Taſten vergagt aber dod) begeiftert, er möge dod 
den gewählien Fiſch als Geſchenk von ihr annehmen. 
Raltbrenner wollte damit nachweifen, wie fehr er 
aud) in den unteren Schichten der Geſellſchaft 
befannt und geadhtet fer. Daß er mit feinem 
intimen Verkehr in den höchſten avijtofratijden 
Kreiſen gerne flunferte, ift nach dieſer Fiſchfrau— 
anefdote ſelbſtverſtändlich. 

Kallbrenner verlangte von Chopin, es möge 
diefer Pianiſt, „der das reinfte ciceronianiſche Latein 
auf dem Klavier ſprach,“ für drei Fabre fein Schüler 
werden. Chopin, der fein eigener Lehrer im Kla— 
pierfpiel gewefen, war nidt ohne Mißtrauen in 
ſeine LeiftungSfraft und ſuchte bet ſeiner fiinftleri- 
ſchen Gewiſſenhaftigleit in der That von der durch— 
gebildeten Technik Kallbrenners etwas zu profitie- 
ten. Ja, er gab aud) in feinem Rongerte einen 
Marſch gum beften, welchen Kalkbrenner fiir fe hs 
Pianos fomponirt hatte. Kallbrenuer ſpielle mit, 
natitrlid) war der größte Fliigel für diefen großen 
Pianiften rejerviert. 

Ullerliebft ift ein Rieſeabenteuer Chopin’ 
aus dent Jahre 1828. Der Tondidter reiſte 


Etablirt 1850. Sncorporirt 1888, 
TTHEHY.STUCKSTEDE BELLFOUNDRY CO. 
1312 & 1314 8. 2. St., St. Louis, Mo. 

: Rirchen +» Glocten, 


@lodenfpiele und hare 
monijde Gelaute, 
aus reinem Sngot Kupfer 
und Banka Rinn, bem bes 
ſten Glodenmetall, in jeder 
beliebigen Gripe gegoffen. 
Ss Kataloge mit Reugnijien auf 

Wunſch gugefandt. Die als 
* Glodengieferet in Amerika. 
amen nicht au verwechſeln. 














tejte und ‘grifte deutf 
Ts Man bittet den 


J. G. Prefer S Sohn. 
Verfertiger von 
Kirchen- und Concert-Orgelu. 
1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 
Zu haben bei 


J. SINGENBERCER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Price, $1.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
für zwei (theilweiſe drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaliend Adsperges, Veni, Offertorien, 
Segensgeſänge, u. ſ. w. Geſammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 








Oremus pro Pontifice nostro 
Leone, 


für Sopran, Alt, Tenor, Bag und Orgel, von 
J. Singenberger. 25 Cents. 


Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the Hymns 
sung at Benediction, “O salutaris” and ‘‘Tantum ergo”, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompaniment. One copy $0.30, 12 copies $3.00. 

Easy and Complete Vespers in Honor of St. Joseph (Offi- 
cium votivum). Containing: Prelude, Antiphons, Psalms, 
Hymn, Magnificat, Responsories. For one, two, three or 
four voices, with organ accompaniment. One copy 30c. 

The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ. $0.30. 

Ausgewählte Lieder gum Gebraude im Familien- 
kreiſe, in Snftituten und bet Scdulunterbaltun- 

gen. 1. Heft: 34 Lieder für eine Cingitimme, 
mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 Lieder fiir zwei 
Singfttmmen, mit Piano, 50 Cents. 3. Heft: 10 
Liedet (ſechs mit deutſchem und englifdem Tert) 
für Drei Franuenfiimmen, mit und. ohne Piano, 85 
Gents. 4. Heft: 18 Lieder, eins und zweiſtimmig, 
50 Cents. Geſammelt und herausgegeben von J. 
Singenberger. 


Plaine und Spezijicationen 
au neuen Orgelu, Melodeon, 


Glocken, Pianos, 
beſorgt jederzeit prompt, billig und mit beſter 





damals mit der Poſt von Frankfurt an der Oder 


Garantie 


J. Singenberger. 
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Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Dieſe Xnftrumente find vor dem Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit verdanken fie ibren 


Unerfauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhajtigfeit. 


WM. KNABE & CO. 


Waarenlaaer : 
22 & 24 E. Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








General ; Paſſage 


Agentur, 
Wechſel wu» Incaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier-Beförderuns 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
Loudon, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen. Plagen in Eurapa mit direften Poft- 
Dampfern, gu den billigften Preiſen. 

GCijenbahu - Villete 
von Milwaukee nad allen Plagen im Often, 

Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadten ,it;,. Rotarielle Urfunden 
nach Europa mit fonfularifhen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 
Teftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtliche Dofumente. 


Geldjendungen 
nad allen Plätzen in Europa gu den billigften 
Raten, frei in’S Haus dev Empfänger. 


Feuer⸗-Verſicherung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 
LOUIS BOHNE, 


General+-Agentu 
Pabfit-Gebaude, = Milwankee, Wis 














Veilage yur „Cäeilia.“ 
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nad Pofen und auf der Station Ziillichau feblte 
es an Poftpferden. Da fewte fid) Chopin gu einem 
alten Klavier und fpielte eine Improviſation über 
polnijde Vollslieder; bald laufdjten der Poſtmeiſter, 
feine ftattliche Frau, feime blühenden Töchter und 
die übrigen Paffagiere dem herrlichen Sviele. 
Als der Kutſcher mit Stentorftinume meldete, dak 
die Pferde angefpannt feien, beſchworen alle Zuhörer 
den trefflichen Praniften, er möge nod) weiter 
fpielen, ja der Poſtmeiſter erllärte fich erbdtig, 
Extra-Poftpferde gu ftellen, wenn Chopin nod) 
weiter mufizieren wollte. Chopin phantafierte 
weiter und als er geendet haite, wurde Wein 
gebracht und der Poftmeijter von Züllichau liek 
den Liebling dex Polyhymnia“ leben, während 
ein Glterer Muſiker bemerfte: ,, Wenn Mozart Sie 
gehört hatte, würde er Fhnen die Hand gedrückt und 
Bravo gejagt haben, ein fo unbedeutender Mann 
wie 1d) darf fid) das nicht erlauben.” Nachdem 
Chopin zum Abſchied nod) eine Mazurka gefpielt 
hatte, fagte ihn der lange Poftmeifter in feine Arme 
und trug ibn bis zum Wagen, deffen Taſchen 
ingwifden von den Damen mit Wein und Eßwaren 
gefüllt waren. Cine ſolche Huldigung muß aller: 
dings einen Künſtler mehr freuen, als der Beifalls: 
{arm ineinem Konzertſaal. Schopenhauer erflarte 
befanntlich, dag je gemeiner ein Menſch ift er um 
fo mehr Behagen am Lärmen finde; es mag dies ja 
wabr fein, allein an des Künſtlers Ohr ſchlägt das 
Toben und Larmen de3 Beifalls dod) wie die 
angenehinfte Muſik und nicht die Gemeinbeit ift 
es, welde im Konzertſaal Laem maddt. 

Cinen grogen Effekt anderen Schlages ergielte 
Chopin durd fein Orgelfpiel in der Totenmeffe fiir 
den berithmien Tenorijten Adolphe Nourrit, 
welder bei dem Gedanfen, daß feine Beliebtheit 
mit dem Wuftreten feines Nebenbudlers Duprez 
gefunden fet, ſich 1839 in Neapel durch einen 
Sturg aus dem Fenfter das Leben genommen Hat. 
Nourrits Frau begleitete mit ihren ſechs Kindern 
die Leiche ihres Gatten nad) Marfeille, wo die 
Totenfeier ftattfand. Chopin wabhlte die ſanfteſten 
Orgelvegifter und fpielte ein Lied, welches Nourvit 
glangend vorzutragen gewobnt war, in weichem 
flagendem Ton, ,,wie ein fernes Edo aus dem 
Jenſeits,“ wie Georg Sand poerifey bemerkl. 

Chopin’ Kranflichfeit erflart mance Cigenart 
in feinem Wejen; er liebte die Cinfamfeit und 
Zurückgezogenheit, je mehr fein Lungenleiden Fort- 
ſchritte machte. „Mein Herz ſchlägt immer gleich— 
fam in Synfopen,” ſchrieb er an einen Freund, 
„deshalb quale id) mid) und verlange nad einer 
„Pauſe“— nach Cinjamfeit, dag mid den ganzen 
Tag niemand anfehen und mit mix fprechen möge.“ 

Chopin wurde befonders durch den Verfehr 
mit Frauen verwHhnt und war, wie man in dem 
Buche von Mies oft leſen fann, ftaré in Selbjt: 
anerfennung verfunten. Allein er war im ftande, 
auch ftveng iiber fich felbft 3u urteilen. Go bemerft 
ex in cinent Briefe: „Es iſt nicht meine Schuld, 
daß ich wie ein Pilz bin, der den vergiftet, welder 
ihn ausgrabt und foftet. Ich weiß, dag id 
niemals in irgend einer Sache jemandem gu etwas 
niige geweſen bin, aber auch mix jelbft nicht ſehr.“ 

Mit Liszt ftand Chopin nicht gut, obwohl 
dev letztere das Spiel des grogen Tajtenmeifters 
ſehr hoch bielt. Chopin fonnte vergeben, aber 
nicht vergefjen. Dies bewährte fich aud) Liszt 
gegenitber, welder einmal wabrend Chopin’ An⸗ 
wejenbeit deffen Wohnung bezog und fic) in der- 
felben jo häuslich einrichtete, dag der Franke Pianiſt 
Die entſchiedenen Spuren de3 Gebrauchs feiner 
Bimmer vorfand. Chopin entzürnte dariiber heftig, 
und als Ligt ihn durch eine Dame bitten lief, diefes 





Funggefellenftii gu vergeffen, fo autwortete Chopin 
darauf, ex fei mit dieſem gefpannten Verhaltuis 
gang zufrieden. Liszt fei nie gegen ihn offenberzig 
genug geweſen, habe ftets Geheimniſſe und Ränke 
tnt Kopfe und hätte auch in einer Zeitung Abfälliges 
gegen ihn geſchrieben. „Er wird mix in ſeinem 
Kaiſertum ein kleines Königreich zuſprechen!“ 
meinte nicht ohne Eiferſucht Chopin, als ſich Liszt 
anſchickte, über ihn einen Bericht fiir einen Muſik— 
zeitung zu ſchreiben. 

Gereizt war Chopin gegen Liszt ſehr häufig. 
Als der letztere ein Stück von Chopin mit ſelbſt— 
erfundenen Verzierungen in einem Salon ſpielte, 
wurde der polniſche Tondichter ungeduldig und 
erklärle: ,,Wenn du mir diz Ehre erweiſeſt, em 
Stück von mir gu fpielen, fo fpiele e8, wie ich es 
geſchrieben habe, oter fieber etwas anderes: 
hopin allein hat das Recht an Chopin etwas gu 
verandern.” ,,Gut! fpiele du ſelbſt!“ fagte Lisst, 
indem ev pifiert aufjtand. „Mit Berguiigen! 
bemerfte Chopin. In diejem Augenblicke löſchte 
durch Zufall die Lampe aus und Chopin wünſchte 
im Dunleln gu fpielen. Als er geendet hatte, 
waren die Zuhörer entzückt und Lisat fagte: ,,Die 
Werke eines Genies wie das deine find gebeiligt ; 
es ift eine Einweihung, an ihnen zu rühren. Du 
biſt ein wahrer Dichter und ich bin ein Kunſtſtück— 
macher.“ 

Chopin meinte, daß ſich Liszt an jenem 
Abende ſehr geärgert habe und um ſich für dieſe 
Bemerkung Genugthuung zu verſchaffen, ſchlug 
Liszt einige Tage ſpäter in derſelben Geſellſchaft 
vor, bei ausgelöſchten Lichtern und zugezogenen 
Vorhängen möge Chopin wieder etwas fpielen. 
Dieſer fchictte fich an, fid) ans Klavier gu jegen : 
Liszt fliifterte ihm einige Worte gu und fpielte die 
jüngſt von Chopin vorgetragenen Stücke felber. 
Hierauf wurden die Lichter angesiindet, worauf 
allgemeineS Staunen entftand. „Was fagft du 
nun?” fragte Liszt feinen Nebenbuhler. „Ich 
jage, was jeder jagt, auch ic) glaubte es fet Chopin.” 
„Du fiebjt,” erflarte der groge Virtuoſe, indem er 
aufftand, „daß Liszt, wenn ex will, Chopin fein 
fann ; könnle aber Chopin wobl List fein 2” 

Diefe Anefdote ſtimmt nicht ganz gu der 
vornehmen Sinnesart Liszts und Niecs ift unpar- 
teiiſch genug, zu erklären, daß ſich Liszt in ſpäteren 
Jahren nicht an die ſoeben geſchilderie Scene gu 
erinnern wußte. 

Chopin war fehr nervös und durd dad 
Geringfiigigfte fonnte er aus fener Faffung gebracht 
werden. So fagte ev felbft, daß wenn er einen 
Riß mehr an der Zimmerdecke erblicte, er beim 
Klavier feine Note Herausbringe. Wer weiß es 
nicht, daß dieje hochgradige Nervoſität fic) aud) in 
feinen Rompofitionen ausprägt? 

Cigenartig war das mimiſche Talent Chopins; 
er verftand e8, die Biige, Mienen und die Haltung 
anderer Berfonen täuſchend nachzuahmen; fo bat 
er am Klavier befonder$ die Manieren und das 
Mienenfpiel Liszts, Ralfbrenner$ und Pixis’ auf 
das Wirkſamſte nachgemacht. 

Bekanntlich fühlte ſich Chopin am wohlſten in 
ariſtolratiſchen Kreiſen, in welchen er ein beſonderes 
Verſtändnis für ſeine Kunſt vorausſetzte. Er irrte 
da. Die vornehme Welt ſchätzte an Chopin nur 
Die Virtuoſität, die Eleganz ſeiner Crjdheinung 
und ſein feines Benehmen, keineswegs den Wert 
ſeiner Tondichtungen. 

Ein Pariſer Geldprotz bat Chopin, er möchte 
doch auch einmal ſeinen Salon beſuchen; Chopin 
lam und wurde vom Hausherrn erſucht, doch 
„irgend etwas Kleines“ gu ſpielen. Chopin ent- 
ſchuldigte ſich, daß er nicht aufgelegt ſei; der Wirt 








drang in ihn faſt in verlegendemt Tone und wies 
ziemlich deutlich auf den Wert des von ihm gege- 
benen Diners hin. Da brad) der Tonpoet die 
Unterhaltung nut den Worten kurz ab: „Ach, 
mein Herr, id) habe...... fo wenig gegeſſen!“ 



















Weldher Deutſche liebt nidt 
herrliches Kleinobit—Trauben, 
Himbeeren, Jobannisbeeren, 
Erdbeeren u. f. w.? Nun, Sale 
zer's Katalog bietet eine herr⸗ 
ice Muswast im Norden ge: 
zogener Sorten, abfolut aus- 
dauernd. 

Auf probe, portofret.—Damit 
jeder unferen Samen verfuden 
fount, offeriren wir: — 


19 Plt. BlumensSamen fiir 
i Eis 


35 Bt. errlicher, ſrũher Ge⸗ 
milje-Samen fir $1.00. 





Deutiher Pradt- Katalog wird 
jedem gegen 5 Cts, fiir Borto 
gugefandt. Sende dafür. 
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Das Lehrer⸗Seminar 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Organiften. 
CintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fix das zehnmonatliche Schuljahr (in 
balbjabrlider Vorausberahlung), fiir Koſt, Woh⸗ 
nung Unterridt, Gebraud) der YJuftrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwafde, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift gugleid) das 
Pio Nonv-Collegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handels⸗ 
wiſſenſchaft und eine 


Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 
St, Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisconsin, 
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ee Reben. 


rt und Blattroft bet Mepfelu, Birnen, Kirſchen 

were —— — Trauben: und Karto 

Kiule—bdurd Pelprigen mit STAHL’S Doppelthitigen 

geeelpier pergeyeae on * oe * im. artic, 
rauch. 

— jaavticgen Inſekten, fret per ion gaambe. “ian 


adreffire 7, * 
WM. STAHL, QUINCY, ILL. 
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Veilage zur ,,Cacilia.” 








Rovitaten 


aus dem Verlage von 


FR. PUSTET & 60. 


Stehle, J. G. Ed., VBorjpiele über Choralmotive gu 
den Jutrotten, Gcaduairen und Communionen des 
officiellen Graduale Romanum, 288 Certen, in 
Halbdhagrinband, $2.25 net. 

Pert diefem Werke vietet der verdiente Herausgeber eine eins 
tig daftehende Sammlung, gu welder nidt meniger als einunds 

reigig Romponijten Originalteitrige getiefert tadbcn Dieſes 

—— Orgelbuc enthalt zu den Introiten 181, zuden 
ffertorien 204, gu den Kommunionen 53 Borfyiele in den alien 

RKirdhentonarten. allen ſtrebſamen Organijt m fei dies gediegene 

Vor piclbud gur Anſchaffung und fleigigen Berugung empfodlen. 

Coimarer Cãcilia. 

Orgelbegleitung zu den Gradualien, Alelujaverfen 
und Lractus oes Commure Sanctorum und der 
Votivmeſſen nad ter authentiſchen Ausgabe des 
römiſchen Graduate harmonijiert vow Joj. Sdild- 
tnecht. In Halbdhagiuband, $1.20 net. 

_ Feder aud geiibte Organift mug gugeitehen, dak die Harmo- 
nifierung der eigenartigen Gradualien grofe Schwierigheit berei« 
tet und wird J das neue Werk, das dem Organiſten dieſe 
—— Arbeit abuinuut, von jedem mit Freuden begrüßt 
werden. 

Dieſe Orgelbegleitung enſrricht vollommen allen Anford:⸗ 
rungen, die man an ein derartiges Werk ſtellt. 

Die Harmonificung (vierft mu.Sag) ift ungezwungen, durd- 
aus im kirchlichen Siple gebalten und dem Charatter ter — 
lichen Choralmelodien volljtind'g angepaßt, dabei bequem ſpiel⸗ 
bar. Die Darſtellung iſt eine fehe uderichtliche. Dre Melodie 
aft in größeren Typen hergeft Mt; Binbebogen in der Ober 
flimme begeidhnen die eingelien Notengruypen. Schr willtom: 
men find die fleinen Borfyprele und furgen Motive, ſowie die 
Morulationen vom Gatuale gum Alleluja oder Tractus, und 
von Alleluja gu Alleluja. 

Liter, Monatsſchau. 


Ebner, &., Missa in hon. S-. Cordis Jesu, fiir wei 
Stimmen nut Orgel. PBartitur 80c, Stimmen 10c. 

Haller, M., (op. 53), Missa Quintadecima, zwei⸗ 
ftimmige Dieffe mit Orgelbeglertung. PBartitur 
80c, Etimmmen 15c. 

—— (op. 54), Cantiones ecclesiasticae, zwölf kirch⸗ 
liche Gefange für zwei Singſtimmen nut Orgelbe- 
gleitung. ‘Bartitur 3%, Stimmen 15¢ 

—— (op. 54), Requiem für zwei gleide oder vier 
gemifdte Stimmen mit Orgelbegleitung. PBartitur 
30c, Stimmen 15c. 

Löhle, A., (op 4), Meſſe zu Ehren der Hl. 
Sacilia, fiir vier gem, Stimmen. Partitur 8c, 
Stimmen Léc 

Maas, TF, (op. 7), Landes Sicramentaler, neun 
Motetten fiir vier und ſechs Stimmen. Partitui 
80c, Stimmen 20¢. 

Plag, J., (op. 5), Meſſe fiir vierflinunigen Man- 
nerdor, Partitur 36c, Stimmen 15c, 


Scharſch, S.,0, M. I , Missa I. Toni, fiir vierftim,. 


gemijdten Shor. Partitur 3 ic, Stimmen 15c. 
Schildtnecht, J, (op. 21), Mi-sa ‘Sub tuum prae- 
sidium”’, fitt vierſſim. gennjhten Chor, wit obli: 
gater Orgeldegleitung. Partitur 35e, Stimmen 15e. 


Für den Monat Mai: 


Haller, M., (op i7a), Maiengriife. Zehu Ge- 
fange gur fel. Jungfrau und Gottesmutter Maria, 
fiir vierſtimmigen gemiſchten Chor. PBartitur 30e, 
€tinumen 15c. 

——(op 17b), Maiengriife. Nene Folge, 
Zwölf Lieder yur fel. Jungfran und Gottesmutter 
Maria, fiir vierftimmigen gemiſchten Chor. Parti- 
tur 35c, Stimmen 20c 

—— (op. 32), Marienqarten, 84 Lieder zur 
Verehrung rer ſeligſten Jungfrau Maria, ein-, 
weisz und dreiflimmig mit Vegleitung ded Piano: 
bitte, Harmoniums oder der Orgel, Partitur 60e, 
Stimmen 40c. 

Singenberger, J. Marientlieder, vier, und 
zwei lauretanifa@e Litaneien. Partitur 10c. 


FR. PUSTET 860. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 





_ Lie Unterzeichneien erlauben fic auf die foeben 
in gweiter, verbeſſerter Auflage erſchienene Camm: 
lung von vierflimmigen Liedern fiir gemiſchten Chor 
aufmerlſam gu machen: 


Laetitia 


Sammlung von vierftimmigen ‘Charen fir deutſche 
Gacilienvereine, hdhere Lehranftalien wu. jf. w. 
Herausgegeden von Waldmann v. d. Wu. 


Zweites Vandehen. 

Preis: eleg. geb. mit Qeinwandriiden, 75e. 

Das vorliegende Opus ift nichts anderes als die 
Fortſetzung der tm Jahre 1884 erfdienenen gleichna— 
migen Sammlung, welde fdhon nad Jabhresfrift 
eine zweite Auflage erlebte. 

Ca jenes erjte Bändchen ingwifdhen zum Teil 
„ausgeſungen“ ijt und vielfad eine Foriſetzung 
begehtt wurde, jo hat ſich der Herausgeber entidloj- 
fer etn zweites Bändchen nad den gleiden Geſichts— 
puntten auszuarbeiten und erfdeinen gu laffen. 

Wohl haben wit an Sammlungen von vierftim- 
migen Di dunere und gemijdten Chiren gerade feinen 
Mangel, indeffen find dod die meifien derjelben fiir 
Kirchenchöre und Ciziehungsanftalten nicht wohl 
brauchbar, weil fie entwedit im Tonfag gu gelehrt 
und ſchwer audsfiibibar oder im Tert nidt lauter 
genug und trop ihres großen Umfanges und hohen 
Preiſes dod) nicht voll ftandig find. 

Das vorliegende zweite Bandden ber Latitia 
enihalt nun in jyftematifcder Ordnung fiir das durch⸗ 
fehnitilicde Bediirfnis ter Sacilienvercine alles nur 
immer Wünſchbare: religidjfe Lieder, Vaterlands— 
und Heimatslieder, Sonntagslieder, Morgen- und 
Abendlieder, Friiblings-, Commer: und Herbſtlie⸗ 
der, Berge und Waldlieder, Wanders und Abfdieds- 
lieder, Grablieder, vermiſchte Lieder und cinftunmige 
Geſellſchaftslieder, im ganzen 84 Nummern, dar- 
unter 56 gemiſchte und 18 Didnnerdhore, durchſchnilt⸗ 
lich leichteren Stils und mit Ausſchluß pedes irgend- 
wie unlautern Tertes, fo daß bas Büchlein jedem 
Kind in die Hand gegeben werden fann. 

Reben alten deliebten Liedern von Cilder, 
Kreutzer, Schubert, Weber, Mendelsſohn, Bcethoven, 
Schumann, u. A. enthält dieſes II. Bändchen wert— 
volle Original⸗Kompoſilionen von B. C. Becker, 

r. G. Belz, Sie Dicbold, 3. G. Mayer, G. 
teigmayer, Joſ. Schulz, G. Shmid, Baldmann 
b. D. Mu, Dre Franz Witt. 


SEbenfals erſchien bei uns: 

Jubilaums - Ausgabe 
von zwei⸗ und vicrftimmigen Liedern fiir Schulen- und Rirden- 
hire, zur Feier des goldenen Biſchof's Jubiläum deF Hi. Bas 


ter8 Yeo X11, von verſchiedenen Componiften (B. O. Klein, B. 
Hamma, D. Monti.) Pret 6c netto, 


J. FISCHER & BRO.. 


Music Publishers and Importers, 
No.7 Bible House, - NEW YORK. 





M. SCHWALBACH. 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
a@ Bete Empfeblungen zur Hand.-es 


Anton Dejdermeier, 
159 Hudjon Ave., Chicago, Fi, 








empfieblt fic) ber hochw. Geifilidfeit und Ordens⸗ 


genofjenfdaften sur Anfertigung von Altdren, Ran- 
elu, Veidhtftiiblen 2c, überhaupt von allen Gegen: 

änden, welde in der Kirche gebraudt werden und 
von Holz gemacht werden können. 

Künſitleriſche Ausführung und billige Preife gu- 
gefidert. Importirte, durch Künſtlerhände ansge 
führte Statuen in Holz, Terra-Cotta ober Elfen: 
bein-Maffe. 

Alleinige Agentur fiir die berühmten gemalten 
Kirchenfenſter aus ber M. Schneiber'ſchen Glas— 
malereisAnftalt in Regensburg. Preife und Plane 
auf Verlangen zugeſchickt. 








Zimmermann Bros. 
Buue Frac. 


Geichen der Talar-Fabrif 


Blauen Faͤhne.) — und — 


Kleider Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Prieſter-Talare an Hand. 


_ Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidtert gu benadridti- 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

riefter-Talare vorrathig balten. 

Wir fabricirven Talare aus gang 
wollenen hig garantiren die 
Aedtheit der Farbe, und find in. 
der Lage, geneigte Beſtellungen 
promptaauszufiibren. 


Vorradthige Kleider. 
(Reany-Mape CLoTuInG.) 
_ Wir fabriciven, und haben ftets 
eine groge Auswahl Rleiter vor= 


rathig, die in Bezug au nitt 
ia —E 









und Façon fiir ben Gebrauch der 
Hodwiirtigen Herren Geiftlider: 
geeiguet find. 

Auf jedem 


der Preis in 
vergeidnet, und 
einen Rabatt 
unferen feften 


eens innerbalb 
olgt. 
RM otiz. 


Talarftoffimufter, t ie Preis⸗ 
{ fte fiir Falare, over fiix 
Kileider, ne. ft Wntveifmrg 
gum S.(bftan fnehmen w rd 
f uncntgeltlidy zugeſchickt. 


N. B.—Wir maden jest aud Sack-Talare urd Yefuiten= 
Valere. Tie Breife find diefelden wie ſür regelmagige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Importeure und Groghandler in 


Aus- und Gulandifcher 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben direkt von den 
Produzenten begiehen. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwankee, Wis. 


die 
Tagen ers 








JOHN ULGSR, 


Grogs und Kleinhandler im allen Sorter 


Provifionen, frijdem und gepételtem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis. 

HERMAN TOSER CO., 

485 East Water St., | Milwaukee, Wis., 
dem Sirby Honje gegeniiber. 


Imporieure von Weinen und Litsren. 


Ourada dnliche Ein UNuuen ehaltene Weise 
— tones fete 15 in —Bu — 
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„Cãcilia ecſcheint monatlid, 8 Seiten ftart, 
— er Textbeilage von 4 Seiten, und einer 


Mufit-Veilage von 8 Seiten. 
D1 ,,Cacilia’’ foftet per abr, in Borausbegzah- 
lung $2.00. Rad Eurosa $2.25. 
5 Eremplare ...¢ 8.0) | 20 €remplare .-. $25.00 
FT * .1.oo 30 * — 36.50 


Redakteur und Herausgeber 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Cacilia 


Monatsſihrift für katholiſche 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden gu fols 
genden Preijen berechnet. 
Für die Whonnenten: 
12 Ertra-Beilagen von ciner Nummer ...... $1.00 
Vom gangen Fahrgang: 
— ae: aa = Ertra⸗ Beilagen. es 8 
2 : 8 @ 30 ” “ ma oo 
Man adreffire Sefetlungen, Rimeffen, Geldjendune 
gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis, 
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sicubioseitacecsiconpsesive Sossbibheebaph scbantd. .cgsscvesseususcte 20 
SURE REN Sin Snack — 20 
Mufitberlage: 

Missa votiva de Apostolis: 
Graduale, von %. Wendler, (Shing; ——— —— 41 
Offertorium “In omnem terram”’, fiir vier gemiſchte 
Stimimen, von Fr. —— 42 
Communio ‘‘Seme! juravi’’, Gregor: Choral................ 43 
Missa de Communt —————— non Pont. 
Introitus ‘‘Os justi’, Choral... 44 
Graduale ‘‘Dom:ne praevenisti” ‘ tite. ‘bier ‘Etimmen, 
von P. M. Ortwein — — —— 45 
Offert.‘‘ Desiderium’ fuür vier Stimmen, — * 46 
Communio ‘' Fidelis servus’’, Choral. —— 
Missa de Communi Martyris Pont. 
Introitus ‘‘Sacerdotes’ ", Choral 49 
Graduale ‘‘Gloria et honore“, fiir vier Stimmen, von 
— 49 
Offert. “‘Inveni David“, fiir vier — von — Witt 50 
Communio ‘‘Posuisti’’, Choral. : 52 
Die „Cäeilia“ ; 


— ſich der Empfehlung Sr. Eminenz des 


verſtorbenen Kardinol, Ergbijdofl 


"John McClosfeyn, Sr. Emineng de3 hoch— 
wiirdigften Herrn Kardinal-Erzbiſ ſchofes James 
Gibbons, W. H. Elder, M. eck S. P. Bureell, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, J. J. Wile 
liams, M, Corrigan und der Hw’ ften Biſchöfe 
YM. Fink, J. Dwenger, RN. Gilmour, St. V. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Balter, R. 
Seidenbujd), F. X. Krautbauer, A. Mt. Tobbe, 
C. H. Borges, John Henneffey, Th. Hendriden, 
Louis de GoeSbriand, Win. G. McCloskey. J. 
A. Healy, Francis McRNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Me- 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen H. J. Richter, 
Zardetti. 








Einladung zur XIII. Generalver- 
sammlung des Amerikanischen 
Caecilienvereines. 


Die diesjaihrige Generalverscammlung 
des Am. Ciic. Vereines wird nun definitiv 
am 18., 19. und 20. Juli, und nicht, 
wie friiher bestimmt, am 11., 12. und 
13. Juli—in Chicago, Ills., stattfinden. 
Der hochwiirdigste Herr P. Feehan, Erz- 
bischof von Chicago hat in freundlichster 
Weise die Zustimmung zur Abhaltung 
des Festes und zu allen “arrangements” 
gegeben und seine Anwesenheit zugesagt. 
Der hochwiirdigste Herr Erzbischof Fr, 








WILTZIUS & CO., 


Successors to M,. Schuerbrock & Co. 


IMPORTEKS OF AND WHOLESALE DEALEKS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 
VESTMENTS, 


Statues, &chool and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 


MANUFACTURKEKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 East Warer STREET, 
MILWAUKEE, WIS. 


Rirden - Orgel - abril 


Wilhetm Schülke, 


2219, 2221 Walnut St., Milwaukee, Wis. 


Kirchen⸗ Orgeln von mean einer Größe, werden gum Bau 
contractlid itbernommen, aus dem beften und ausgerndteften 
Material verfertigt, ſowie mit Den neuejten und bewabrteften 
Exfiudungen hergeftellt. Die Svielart ijt leicht und gerauſch 
los, die Anſprache vräcis, der Lon der Regijter vorgiiglid und 
uniibertrefflih. We Werte aus meiner — werden ge⸗ 
nügend garantirt. 

Die deſten Neferenzen finn-n gegeben werden; unter andes 
ren die Lavuziner⸗ Patres dec St.” Francis us Rirde, Mile 
‘wautee, Wis. 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pünktlich 
und auj’s Befte ausgefiihrt. Um yeneigtea 3 ifprud bitret 


Wm. S hil Ec, Orgelbauer. 





Kirchen-Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, im bizanti— 
niſchen, romaniſchen, gothiſchen Style und in 
Renaiſſance ausgeführt. 

Skizzen und Entwürfe werden auf Verlangen 
zu jeder Zeit geliefert. Die beſten Referenzen 
können gegeben werden. 


Liebig & Gaertner. 


Office: No. 107 Wisconfin-Str., 
Rimmer 22 und 2, 


Milwautee, Wis. 





WM. ROHLFING & SON 


General-Agenten fiir die 
Fabriken der muftergiiltigiten Inſtru⸗ 
mente der Welt. 





Hazelton, fowie die beliebten und ſpeciell 
für ung fabrizitten ROHN fine 


et em IN COR. 


Smith Wmerican und PBarard 
Orcheſtral Orgelw 


gegenwärtig vie bevorzugten Ynftrumer te fiir 
Rirdhe, SHhule und Hane 


eH Jedes Inſtrument wird auf 5 Yar gorantivt. Buiries 
denſtellende #eringungen. 
Die grofte * im Nortw ft.n von direlt import view 


1S Mufifalien. “wu 


Die Werte aller grofen Meiſter, elegani cingebunden. 


Feine Violinen, Guitarren, Flaten, Pianode den. 
Pianojtithle, Zithern u. ſ. w. 


Wim. Ronifing & suns. 
BWrattijae Bigromarher, 
Fide Broadway u Majnan Str., Pilwan'r Bia 


HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 








WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N.Y. 
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Katzer, Protektour des Amerik. Cicilien- 
vereines, wird am 19. Juli das Pontifikal- 
amt celebriren; die hochwiirdigsten Her- 
ren Bischéte O. Zardetti von (St. Cloud, 


. Minn.) und J. Richter (Grand Rapids, 


Mich.) werden in deutscher, der hochw. 


Herr BKischot Seb. Messmer (Green Bay,: 


Wis.) in englischer Sprache an den ge- 
nannten Tagen predigen—Ich lade nun 
hiermit die Mitglieder des Vereines sowie 
alle Freunde guter kathol. Kirchen- 
musik, besonders die hochw. Geistlich- 
keit, die Herren Organisten, Chordirigen- 
ten unl Kirchensiinger ein, bei den 
gottesdiienstlichen Feierlichkeiten in der 
St. Franziskus-, St. Josephs- und St. 
Antoniuskirche recht zahireich sich 
einzifinden. Unsere Vereinsfeste sind 
nicht etwa ‘“Singerfeste” im _ weltli- 
chen Sinne; es sind vielmehr Feste mit 
kirchlichem Charakter. Ihr Zweck ist es, 
durch Vortiihrung guter Kirchenmusik 
in Verbindung mit dem Gottesdienste die 
Ausfiihrung der Vorschriften, welche 
unsere Kirche tiber die gottesdienstliche 
Musik gegeben hat, za illustriren, Priester, 
Chorregenten, Organisten und Singer mit 
wirklich guten kirchlichen, dabei nicht 
zu schwierigen Compositionen und was ja 
wol die Hauptsache ist, mit deren rich- 
tigen Auffassung und guten Auffiihrung 
im engsten Anschluss an die liturgische 
Hand!lung bekannt zu machen, und so 
allmiiig zur Beseitigung einer noch allent- 
halben wuchernden, des Hauses Gottes 
ganz unwiirdigen Musik beizutragen, einer 
Musik die in direktem Widerspruche mit 
dem ausgesprochenen Willen der Kirche 
als ein Schandfleck fiir uns Katholiken 
bezeichnet werden muss, und die gewiss 
durchaus nicht geeignet ist, der Segens- 
spendung unserer hl. Liturgie uns theil- 
haft zu machen. Das Programm zeigt 
eine gute Auswahl praktisch verwend- 
barer Compositionen fiir die verschie- 
densten Anliisse; dabei ist der gre- 
gorianische Choral, als der eigentliche 
Gesang der Kirche, die Meister der klassi- 
schen Zeit der kathol. Kirchenmusik 
(15. bis 17. Jahrh.), unter ihnen die 
Koryphien Palestrina und O. Lassus, 
sowie Componisten der neueren Zeit 
wiirdig vertreten. Dass auch das Orgel- 
spiel ein durchaus kirchliches sein wird, 
braucht wol nicht erwähnt zu werden. 
Es wird somit an Erbauung, Belehrung 
und Anregung nicht fehlen. ~ 

An der Auffiihrung des. Programmes 
betheiligen sich folgende Chére: Der 
Palestrinaverein von New York (Prisident 
J. B. Seiz, Dirigent J. Hillebrand); der 
Chor der St. Josephskirche in Detroit, 
Mich. (hochw. Hr. Dekan J. Friedland, 
Organist A. Meurer); der Chor der St. 
Peters-Kathedrale in Belleville, Ills. 
(hochwiirdiger Herr Fr. Budde, Organist 
St. Lindenberger); folgende Chére des 
St. Gregorius Siingerbund von Chicago 
(Prisident Rev. J. Schifers, Dirigent Rev. 
Ch. Becker): Chor der St. Franziskus- 
kirche (Rev. F. Kalvelage, Organist L 
Jacobs); der hl. Dreifaltigskirche (Rev. 
D. M. Thiele, Organist Ch. Gutzwiller); 





Etablirt 180. Sncorporirt 1888. 
TTHEHY. STUCKSTEDE BELEFOUNDRY CO. 
1312 & 1314 8. 2. St., St. Louis, Mo. 

3 Birchcu>sGlocken, 


Glodenfpiele und Hare 
moniſche Gelaute, 
aus reinem Ingot Kupfer 
und Banka Rina, bem bes 
ſten Glodenmetall, in jedet 
beliebiger. Gripe gegotien. 
FP RKataloge mit Reugniffen auf 

> 7> ~ Wunſch gugefandt. Die als 
isfte und größte deutſche Glodengieferet in Amerika, 
TF Man bittet den Namen nicht au verwechſeln. 


J. G. Prefer & Sobu. 
Verjertiger vow 
Kirchen- und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion-Str., 
St. Louis, Mo. 


Zu haben bei 


J, SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Guide in Catholic Chu:ch 
Music. 


3z.00 net. 





Price, 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
für zwei (theilweiſe drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaliend Adsperges, Veni, Offertorien, 
Segensgeſänge, u. ſ. w. Geſammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 


Oremus pro Pontifice nostro 
Leone, 


fiir Sopran, Alt, Tenor, Bag und Orgel, von 
J. Singenberger. 25 Cents. 


Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the Hymus 
sung at Benediction, “O salutaris” and ‘‘Tantum ergo’’, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompaniment. One copy $0.30, 12 * $3.00. 

Easy and Complete Vespers in Honor of St. Joseph (Offi- 
cium votivuin), Containing: Prelude, Antiphons, Psalms, 
Hymn, Magnificat, Responsories_ For one, two, three or 
four voices, with organ accompaniment. One copy 3oc. 

The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ, $».30. 4 : 

Ausgewahlte Lieder gum Gebraude im Familien- 

freife, in Jnftituten und bet Sdulunterhaltun- 
gen. 1. Heft: 34 Lieder fiir eine Singſtimme, 
mit Piano, 75 Cent. 2. Heft: 14 Lieder fiir gwei 
Singſtimmen, mit Piano, 50 Cents. 3. Heft: 10 
Lieder (ſechs mit deutſchem und englifdhem Text) 
für drei Frauenſtimmen, mit und ohne Piano, 86 
Cents. 4. Heft: 18 Lieder, ein⸗ und zweiſtimmig, 
50 Cents. Gejammelt und herausgegeben von g 
Singenberger. 


Pline und Spezificationen 
zu neuen Orgelu, Melodeon, 
Glocen, Pianos, 


beforgt jetergeit prompt, billig und mit befter 
Garantie 


J. Singenberger. 





KNABE 


~ Grand, Square u. Upright =~ 
PIANO FORTES. 


Dieſe Inſtrumente find vor dem Publitem feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzuglichteit ve: danten fie ihren 


Unerkauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaacr : 

22 & 24 E. Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th. St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








General Paſſage 
Agentur, 
Wechſel mv Incaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier-Beförderungs 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
Loudon, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plagen in Eurapa mit diveften Poft- 
Dampfern, zu den billigften Preifen. 

GCijenbahu - Villete 
von Milwaufee nad allen Pligen im Often, 

Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadten stipe Notarielle Urkunden 
nach Europa mit fonfularij hen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reije-Pajfe, 
Teftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Urten amtliche Dotumente. 


Geldfendungen 
nad allen Plätzen in Europa gu den billigften 
Raten, frei in’S Haus der Empfanger. 


Feuer-Verſicherung und 
Grundeigenthums-Gefhajt. 
LOUIS BOHNE, 


General-Agentur, 





Pabit-Gebaure, = Milwaukee, Wis. 
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der St. Martinskirche (Rev. J. Schäfers, 
Organist Ch. Heilmayer); der St. Theresa- 
kirche (Rev. M. W. Barth, Organist A. 
Benz); der St. Nikolauskirche in Aurora, 
Ills: (Rev. Ch. Schniickel, Organist H. 
Lohman); der Chor von Highridge, Ills. 
(Rev. Fr. Jos. Riitershoff, Organist N. 
Alles); der Cuor der St. Mathiaskirche 
in Bowmanville, Ills. (Rev. M. Erz). Zum 
Festorganisten habe ich Hrn. A. Sieben 
in Chicago, Ills., bestimmt. : 
Etwaige Abinderungen im Pro— 
gramme werden in der “Cicilia” bekannt 
gemacht werden. 
J. SINGENBERGER, 
Pris. des A. C. V. 


Feſtheft 


fiir Die muſikaliſchen Auffiihrungen anläßlich 
Der 13. Generalverjammiung des amerif. 
Cacilienvereines am 18., 19. und 20. Juli 
in Chicago, J. Preis 50 Cents. 








Bur größeren Bequemlichfeit fiir die mitwir-| 
fenden Chore, ſowie für die Feſtbeſucher, habe id 
Die meiften der fiir die WAbendauffithrungen be- 
ftimmten Nummern, fowie die wechſelnden Meß— 
geſänge in einem eigenen Hefte aus den Beilagen 
der ,, Cacilia” gufammengeftellt. Das Heft ift für 
50 Cent3 bet Untergetdnetem oder bet Bud und 
Mufifalienhandlern gu beziehen, und enthalt fol- 
gende Geſänge: “Laetatus”, adtftimmig, von 
©. Ett; “Regina coeli”, vierftimmig mit Or- 
gel, von Fr. Witt; “Oremus pro Pontifice”, 
vierftimmig mit Orgel, von J. Singenberger; 
“Emitte Spiritum”’, fiinfjtimmig, von Fr. 
Witt ; “Magnificat”, ſechsſtimmig von aut. 
inc. (16. Jabrh.); Pj. “Laudate”, vierftim- 
mig mit Orgel, von P. H. Thielen; “Ave 
verum corpus”, dier- und ſechsſtimmig, von 
Sr. Witt; “Tantum ergo”’, vierftimmig mit 
Orgel, von PB. Piel; “O salutaris”, vierftim- 
mig mit Orgel, von P. H. Thielen; “Tantum 
ergo”, vierftimmig mit Orgel, von J. Mitterer; 
“OQ esca”, vierftimmig, von P. H. Thielen; 
“Tantum ergo”, vierftimmig, von L. Perofi; 
“Beati estis”, vierftimmig mit Orael, von J. 
E. Habert; “Popule meus”, vierftimmig, von 
G. Bernabei; “Ego sum panis”’, vierftimmig, 
von M. Haller; “Ave Maria”, vierftimmig mit 
Orgel, von Fr. Liszt; die wechſelnden Meß— 
gelange für die drei Feft:Tage—Introitus und 
Communio Choral, Graduale und Offerto- 
rium, vierftimmig, von Haller, Witt, Sdaller. 


3. Singenberger. 





Neberall ift unfer “pny ais der bejte in Cultur anerfannt! 


Barum? Beil 


wir denfelben mit grofer Sorgfalt = hohen Norden ziehen, dazu find wir die 


mp cingigen Deutihen Samen⸗Züchter in Amerifa. 
+> Keine harte Seiten fiir den Farmer, oo 
Taufende von Farmer find bereit dieſes gu be⸗ 


billig! 
> fo er Salzer's Samen ſäht! 


5000 Ader Land! Preife 


zeugen, denn Salzer's Samen bilegt grofe Ernten, wie 40 Bush. eigen, 120 Buh. 


Korn, 134 Bush. Hafer, 500 Buſh 


artoffeln, 3 Sanitt herrliches Heu, 
Portofrei. —Damit recht viele deutide Landsleute unſeren vortre 


um Ader, u. f. tv. B 
Rigen © Samen in 


1893 verſuchen, offeriren wir portofrei :— 


1? 


“4 lieblicher Blumen-Samen, 50 Cts. ; 
* früher, pracht Gemiije-Samen, ( (genug far * 
Farm⸗Samen proben, § Cts.; ſammt Katalog, 13 


fammt Ratalog, 55 © 
ie jamie) ) $1.00. 


7 oti. Held: Korn proben, 12 Gts.; ſammt Katalog, 17 Cts. 


oo Für nur 14 Cents (nit Katalog 19 Cents). 


— 





wee lange Riejen Gurf 


ft. Silveritate Salat, . — 
Plt. 3 Wochen Retti 
My, 1 Plt. frithe Riejen 
Bo Prt. eleg. Blumen⸗Samen, 35 Cts. 


- 10 Gt.) 
. 15 6te. ) 
- . . 10 ts. | 

Fomato, 20 CEis. = 


Jat gangen 9 Plt. herrlicer, ſriſcher 
Eamen, der nirgends in einer deut⸗ 
ioen Handlung in Umertfa unter 90 

« fetlgeboten, befommen fie fit 
nur 14 Gt. portojrei. 


Sujammen, 90 Cts. 


: Salzer’s Deutaecher Katalog ijt cin Runftwert. Die Druck- und Ber: 
fandtefojten unferes Ratalogs jind iiber $50,000. Ueberall anerfannt ale ber feinfte 


Katalog in Amerifa. 


Jeder Deutſcher follte ihn haben. Genve 5 Kts Porto oaiiir. 


Sende noc heute ehe Sie es vergefjen. 


err Wilhelm Stahl, von Quincy, Ill, der wobhlbefannte 
Fabritant von Sprith-Apparaten, die in diefen Epalten von Zeit 
gu Zeit angezeigt werden, bat eine Anzahl nette tleine Pamph⸗ 
lete über Gegenftinte, welde mit dem Befpriiben in Berbin- 
dung fteben, publigirt, als: „Das Beſprühen der Frucht, wie, 
wann, wo und warum es geideben joll”, ,Da8 Bejpriihen von 
Aepfelbaumen”, » Bie Krantheiten und Fnfetten, weldhe Trau- 
ben befdadigen,” abgebalten und vernidtet werden können“, 
„Inſelten und Sdhwamm-Krantheiten beſchädigen alle Sorten 
von fleinen Friidten und Begetabilien”, „Vollſiändige Anwei- 
fung fiir das Befprithen von Obft, Vegetabilien und Blumen”, 
u. f.w. Jedes und alle diefe fleinen Bier werden unentgelt- 
tity an irgenk Yemand geſandt, der dafür anfragt. Jedes ein- 
zelne enthalt ſehr werthvolle Belehrungen über den in Frage 
ftebenden Gegenftand, und Suformationen welche jeder Farmer 
und Cite eat im Lande “oufien follte. Schreibt fiir diefelben 


ALESMEN WANTED 


To sell NURSERY STOCK. We grow all the 
best varieties, old and new, replace all stock that dies, 
and guarantee satis action. 
C. L. Boothby, Nurservman, Rochester, N. Y. 
Write for terms to A. Schuhmann, Marathon, Wis. 














Scientific American 
Agency for 







CAVEATS, 
TRADE MARKS, 
DESIGN PATENTS, | 
7 at — COPYRIGHTS, etc. 

‘or information and free 1 k wri 

MUNN & CO.,, 361 Buoapway, Naw our. 
n, n n 
—— taken out ut Dy S is brought before 
the public by a notice given free of charge in th 


Srientitic American 


rrr} 








est ci fon of an per in the 
world, Bpiendidly. iihustrated. No'aintellizent 
man should be without it. Weekly, $3.00 a 
poate $1.50 six fnonths. Address MUNN & CO” 
UBLISHERS, 36 


Broadway, New York City. 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, ⸗Wisconſin, 
eelauben fic ihe reichhaltiges Lager reiner 


Meine 


t empfeblen. 

Sammtlide BWeine find reiner Tranbenfafi 
obne jede Beimiſchung anderer Stoffe und degbalt 
um Gebraude beim Hf. Mefopfer, ſowie fir 
Rraule verwendbar. 
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Das Lehrer⸗Seminar 


— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Organiften. 


Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnmonatliche Sehuljabr (in 
halbjabrlider Vorausbexahlung), fiir Koſt, Wob- 
nung Untervidt, Gebvaud) der Inſtrumente 
(Orgel Melodeon, Piano), Bettwäſche, Argt und 

edigin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Nonv- Collegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handels- 
wiffenfdaft und eine 


Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev, M. GEREND, Rector, 
St. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisccnsin 


RMurmige Frucht 


und Blattrojt bei 


Seiprigen mit ST - 

fetubunge Sp Creetee 
— —J 

e 


im 5 = cuter th, 
ae igen en Snfetten, roe 
a. Stahl, & 








Veilage zur ,,Cacilia.” 











Novitaten 


aus dem Verlage von 


FR. PUSTET & 60. 


Stehie, J. G. Ed., Borjpiele iiber Choralmotive zu 
ben Jutioiten, Sraduaiien und Commumonen des 
officiellen Gradnale Romanum. 2838 Setten, in 
Halbdhagrinband, $2.25 net. 

Mit diefem Werle bietet der verdiente Herausgeber eine cin: 
ig baftebende Sammlung, gu welder nidt eniger als einunds 
reifig Komponiſten Originalveitrige geliefert taben Dieſes 

hervorragende Orgelbud enth iit gu den Yntroiten 181, zu den 

Offertorien 204, gu den Kommumionen 53 Vorfpiele in den alten 

Kirdhentonarten. Allen ftrebjamen Organijt: n fei dies gediegene 

Vor piclbud gur Anjdaffung und fleigigen Benugung empfodlen. 

Colmarer Cãcilia. 

Orgelbegleitung ju den Giadualien, Allelujaverſen 
und Tractus des Commuve Sanctorum und der 
Votivmeffen nad der authentiſchen Ansgabe des 
römiſchen Graduale harmouifiert von Joſ Sdild- 
tnedht Su Halbchagrinband, $1.20 net 

Heder aud geiibte Organift mug zugeſtehen, dag die Harmo- 
nifierung der eigenartigen Gradualien grofe Schwierigteit berei⸗ 
tet und wird deshalb das neue Werk, das dem Organiften dieje 
——— Arbeit abnimmt, von jedem mit Freuden begrüßt 
werden. 

Dieſe Orgelbegleitung enyforidt vollfommen allen Anford:⸗ 
rungen, die man an ein derartiges Werk ftellt. 

Die Harmonifirung (vierftumm.Sag) ift ungezwungen, durd- 
aus im kirchlichen Style gebaiten und dem Charatter der begiigs 
lichen Choralmelodien voll ftindig angepaft, dabei bequem ſpiel⸗ 
bar. Die Darftellung ift cine febr iiberfidtiidhe. Die Melodie 
ift in größeren Typen hergeft fit; Bindebogen in der Ober— 
flimme begeidhnen die einzelnen Notengruypen. Sehr willtom- 
men find die kleinen Boͤrſpiele und kurzen Motive, fowie die 
Meorulationen vom Graduale gum Alleluja oder Tractus, und 
von Alleluja gu Alleluja. 

Liter. Monatsſchau. 


Gbner, &., Missa in hon. S-. Cordis Jesu, fiir zwei 
Stimmen mit Orgel. Partitur 3c, Stinumen 10c. 

Haller, M., (op. 53), Missa Quintadecima, zwei— 
flimmige Meſſe mit Oigelbeglertung. Partitur 
30c, Stimmen 15c. 

—— (op. 54), Cantiones ecclesiasticae, zwölf fird- 
lide Gefange fiir zwei Singſtimmen mit Orgelbe- 
gleitung. Bartitur 30c, Stunmen 15¢, 

—— jop. 54), Requiem für zwei qleide oder vier 
gemifdte Stimmen mit Orgelbeglettung. Partitur 
30c, Stimmen 15c. 

Löhle, M., (op 4), Meſſe yu Ehren der Hl. 
Cacilia, fiir vier gem. Stimmen Partitur 80c, 
Stimmen 15c 

Maas, T, (op. 7), Laudes Sicramentales, neun 
Motetien fiir vier und fehs Stimmen. Partitin 
80c, Stimmen 20c. 

Plag, J., (op. 5), Meffe fiir vierftimmigen Man- 
nerdor. Partitur 30c, Stunmen 15c. 

Scharſch, Si, O. M. I , Missa I. Toni, für vierftim. 
gemijdten Ghor. PBartitur 3c, Stimmen 15c. 

SHildlnedt, 3 , (op. 21), Mivsa *‘Sub tuum prae- 
sidium”’, fiit vierfiim. gemiſchten Ghor, wit obli- 
gater Orgelbegleitung. Partitur 35c, Stimmen 15c. 


Für Den Monat Mai: 


Haller, M.,; (op. 17a), Maiengriife. Behn Ge- 
ſänge gur fel. Jungfran und Gottesmutter Maria, 
fiir vierftimmigen gemiſchten Chor. PBartitur 30c, 
Stimmen 15c. 

——(op 17b), Maiengriife. Neue Folge. 
Zwölf Lieder zur fel. Jungfran und Wottesmutter 
Maria, fiir vierftimmigen gemifdten Chor. Parti- 
tur 35c, Stimmen 20¢ 

—— (op. 32), Mariengarten. 34 Lieder zur 
BVerehrung der feligften Jungfrau Maria, ein, 
zwei⸗ und dreiflimmig mit Begleitung des Piano: 
forte, Harmoniums oder der Orgel. Partitur 60c, 
Stimmen 40¢ 

Singenberger, J. Marienlieder, vier, und 
zwei lauretanijde Litaneien. PBartitur 10c. 


FR. PUSTET 860, 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OH}, 








Sm BVerlage von 


J. FISCHER & BRO. 


No.7 Bible House, NEW YORK, 


—— — —— 
SaaS 
yy 
find erſchienen: 


L. Bonvin: Litaniae Lauretanae, fiir vier 
qemiſchte Stimmen.............. . 30 
Vesp. in hon. B. M. V., für 
Sop. Und Wit .....ccescoccecese. 00 
Vier Marianijdhe Autiphonen, fiir 
vier gemiſchte Stimmen......... .40 
Ave Maria, fiir Gopr. und Alt, 
mit obligater Orgelbegleitung... .10 

No. 1, 2 und 3 wurden bereits im Cataloge 
de8 Cacilien-Vereins aufgenommen. 

Ueber No. 4 ſchreibt der Hodw. Herr H. 
Tappert im „Norddeutſchen Ratholifen”, Detroit, 
wie folgt : 


„Vorliegendes Ave Maria ijt fiir Soprano 
und Alto mit obligater Orgelbegleitung fomponirt. 
Wenn auch nicht gerade jehr ſchwierig, verlangt 
Daffelbe, um der Intention de3 Componiften ge- 
recht gu werden, ſchöne, runde und flangvolle 
Oberftimmen und einen fern durchdachten Vortrag. 
Ebenſo mug die nicht leichte Orgelbegleitung weid 
und discret gehalten fein. Die Compofition an 
fich iſt lünſtleriſch ſchön; es webt ein innig garter, 
jrommer Hauch durch diefelbe, ohne jedod) aud) 
nur im CEntfernteften an das Sentimentale gu 
ſtreifen. Wir möchlen faſt verſucht fein zu fagen, 
von all den herrlichen Kirchenkompoſitionen, die 
P. Vonvin ſchon publizirt hat, gefällt uns obige 
am beſten wegen der künſtleriſch ſchönen und feinen 
Auffaſſung und Durcharbeitung. Daß demgemäß 
auch der Vortrag ſein muß, verſteht ſich von 
ſelbſt.“ 





M. SCHWALBACH 


Manufacturer cf 


TOWER GLOGKS. 


Send tor Circulars 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WS. 
#@ Befte Empfehlungen zur Hant.-we 








Anton Dejdhermeier, 
159 Hudjon Ave., Chicago, Fi, 


empfieblt fic ber hochw. Geifilicdfeit und Ordens— 
genofjenfdaften gur Anfertigung von Altaren, Kans 
eln, Beichtſtühlen 2c., iiberhaupt von allen Gegen- 

änden, welde in der Kirche gebraucht werden und 
Lvon Hols gemacht werden fonnen. 

Künſileriſche Ausführung und billige Preife gu- 
gefidert. Smportirte, durd Stiinftlerhande ausge 
führte Statuen in Holz, Terra-Cotta oder Elfen: 
bein-Maffe. 

_ Ulleinige Agentur fiir die beriihmten gemalten 
Kirdhenfenfier aus der M. Schneiber'ſchen Glas: 
malereisUnftalt in Regensburg. Preije und Plane 
auf Verlangen zugeſchickt. 





Zimmermann Bros} 


Talar-Fabrif 


(Seithen der 4 
Blauen Fahne.) — und — 4 


Rleider-Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 





Prieher-Lalare an Gand. J 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiſtlichkeit gu benachrichti⸗ 
gen, daß wir eine große Auswahl 

rieſter⸗Talare vorräthig halten. 

Wir fabriciren Talare aus gang Ft 
wollenen Stoffen, garantiren die y 
Aechtheit der Farbe, und find in 4 
der Yage, geneigte Beftellungen ¥ 
prompt auszuführen. 3 


Vorrathige Reider. 

(Reany-Mape CLornixG.) 

Wir fabviciren, und haben ftets 
eine grofe Auswahl leider vor⸗ 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt. : 
und acon fiir den Gebraud der >. @ 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden . % 
geeignet find. ; 

Auf jedem Kleidungsſtück fteht 
der Preis in deutlihen Zahlen 
vergeichnet, und Yrivfter erbalten 
einen Rabatt von 10 Progent von: 
unferen feften Breifen, wenn die 

ablung innerhalb 30 Tagen ers 


olgt. 

Dt otis. 
Valarftoffimufter, die Preis 
liſte fiir Talare, over fiir 
Kleider, nevft Wnweifung 
gum Sclbftmafnehmen tw rd 
unentgeltli& zugeſchickt. 





N. B.—Wir madden jest aud Sack⸗Talare urd Fefuiten- 
Talore. Tie Prerje find diefelben wie fiir regelmäßige Facon. 





Jacob Best & Bro. 


Importeure und Großhändler tn 


Wns: und Inlandiſchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben direkt von den 
Produzenten beziehen. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis. 





JORYW SLSsaRr, 
Grogs und KRleinhandler im allen Sorter 
Provifionen, frijdem und gepételtem | 
Fleiſch, u. ſ. w. 3. 
468 Oftwaffer- Sirage, Milwautee, Wis, : 


“HERMAN TOSER ©6., 
435 East Water 8t., Milwaukee, Wizs., 
dem Rirdy Houfe gegeniiber. 

Smporteure bon Weinen und Lilören. 








Dard perſonliche Cintdufe tdunez ebaltene Weine 
S und fonnen folde ta unferer r 














Die ,, Cacilia” erſcheint monatlich, 8 Seiten ftart, 
mit einer Lertdeilage von 4 Seiten, und ciner 
Miufif-Veilage von 8 Seiten, 
Di Cãcilia“ toftet per Xabr, in Borausbegah- 
lung $2.00. Rad Eurosa £2.25. 
5 Eremplare ...$ 8,0) | 20 Sremplare ... $25.00 
10 na --++ 14,00; 30 ” «+ 36.50 


Redatteur und Herausgeder 
J. Singenberger, 
St. Francis P.O, Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates. 





Cäcilia! 


Monatsſchrift fir katholiſche 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden gu fol- 
genden Preijen berednet. 


Für die Abonnenten: 
12 Ertra⸗ Beilagen von ciner Nummer 
Vom ganugen Jahrgang: 


10 “ -- 6 50} 30 “ ~ 17.0 
15 Mes 4) i 
Man adreffire Beftellungen, Rimeffen, Geldjendune 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwaurtee Co., Wis: 











— — 



























Offertorium in virtute tua,” fiir vier gem. Stimmen, 














4 * 
Nummet 6. GSBeilage — Juni 1863. 
, 3 Jubhaits - Ungabe. urea a 
ur Mufitbeilage........... IS COD 21 
n die Mitglieder des U. ©. V tyeatnepiéherscr . ae 
Excerpts trom Dr Witt’s Treatise on Church Music... 21 , 
Die Generalverjammlungen des Ameri?. Cicilrenvereines 22 \ 
hie GE TIPU ANCIIOUN 5.5 —— 23 ; 
Beanies —— ——— * TEINW. X. 
erſchiedene — A 
—— — 24 . 9 — 
Mufitherlage: N R 
Ant. Ego sum panis, fiir vier gemiſchte Stimmen, von F iS HAZELTON & EMERSON 
Haller 53 >_> 
Ave Maria, fite vi S \ t \ gy™ 
Fr. Visgt........ 5d / I) }} paa~ Vaal 4/ 2s 
Missa in Festo 8S, Camilli de Lellis, C, f oe yj (le Nai ff i ra 
Introitus ‘‘ Majorem” und G.aduale “Os justi,” Gregor. | + aT. Vey) i. a AR) 
horal..... 59 || I, Ti) Se 
Zit — 


RR c— 
Communio “Infirmus tui,” greg. Choral 61 
Missa in Festo S. Vincentiia Paulo, C, 
Introitus ‘Justus ut palma,” greg. Ehoral............-ee0 
— “Os justi,“ fiir vier gem. Stimmen, von Fr. 
Offertorium “‘in virtute tua,’’ fiir vier gem. €timmen, 

WONT PPE RAR ian ceticancsiscerschcscoints — 


> 











Die „Cäeilia“ 

erfreut ſich der Empfehlung Sr. Emineng des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchofj 
John McClosfey, Sr. Emineng de8 hoch— 
wiirdigiten Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 


Gibbons, W. H. Elder, M. Heiß, J. P. Purcell, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, J. J. Wile 
liam8, M, Corrigan und der Hw’ften Biſchöfe 
¥. M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. B. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. FJ. Balter, R. 
Seidenbujd, F. X. Krautbauer, A. M. Többe, 
C. H. Borgeß, Johu Henneſſey, TH. Hendricken, 
Louis de Goesbriand, Wim. G. McCloskey. J. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Boj. PB. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O'Conner, B. Mee 
Ouaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flajd, J. McMullen H. J. Rider, O 
Zardettt. 








Binjers „Geiſtliches Vorſpiel zur Paffions- 
Attion.“ 

Als in der zweiten Hälfte des 17. Jahr— 
hunderts ſich in München durch italieniſchen und 
franzöſiſchen Einfluß allmählich eine eigene Hod- 
bithne bildete, wurden auch die geiſtlichen Schau⸗ 
ſpiele volkstümlicher Art, vorab die Paſſionsſpiele, 
durch dieſe Wandlung berührt. Durch die wad- 
ſende Beliebtheit der O per drängte Geſang und 
Inſtrumentalmuſik ſtark herein; die durdy die 
wandernden Sdhaufpielertruppen des 17. Jahrh. 
in Mode gebradhten Haupt- und Staats: 
aftionen und ihe Schwall von Reden und 
Auszierungen blieb nidt ohne Cinflug, und als 
dann nod der derbe, altbayeriſche Humor der 
= niederen Volksklaſſen hingufam, denen die Auffüh— 
xung oſcher Komödien jetzt faſt ausſchließlich 
Auberlaſſen blieh—in München waren es die Stadt⸗ 








_ PUBLISHERS, IMPORTERS, 
f and Dealers in 
FOREIGN& AMERICAN MUSIC, 


ley Aaja visa rn Ye 
MILWAUKEE, Wis: 


y 1 — — 


Smith Ameriean Orgeln, 


gegenwärtig die bevorzugten Inſtrumente für Kirche, Schnie und Haus. 
ba Jedes Inſtrument wird auf fiinf Jahr garautirt. Zufriedenſtellende Bedingungen, 
Die größte Niederlage im Nordweſten von direkt imporlirten 





Muſikalien. 





Die Werke aller großen Meifter elegant eingebunden. 
Feine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodeden, Pianoftihle, Zithern, u.f w. 





WM. ROHLFING & SONS, (Praltijhe Pianomagder), 
Ecke Broadway und Majon-Strage, ’ we ' Milwaukee, Wis. 
SVirden - Orgel - Fabri) WILTZIUS & CO., 
von Successors to M. Schuerbreck & Co. 


Wilhelm Schilke, 
2219, 2221 Walnut St., Milwaukee, Wie. 


Kirchen⸗Orgeln von irgend einer Gripe, werden gum Bau 
contractlid) übe nommen, aus dem beſten und ausgerudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueften und bewahrteften 
Exfindungen hergeſtelit. Die Svielart ijt leit und gerauſch⸗ 
los die Anſprache pricis, ber Ton der Regifter vorgiiglic und 
uniibertrefflid. Ue Werte aus meiner Fabrif werden gee 
niigend garantirt. 


Die beften Referenzen können gegeben werden; unter andes 

ten die Rapuginer-Patres der St. Francisfus-Rirdhe, Mil⸗ 
toautee, Wis. 

ünktlich 


Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden 
und auf’s Befte ausgefithrt. Um geneigten Zaſpruch bittet 


Wm. S h il fe, Orgelbauer. 


Kirchen-Malerei 


wird ſtreng nad) techniſcher Schule, im bizanti— 
nifden, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgeführt. 

Sfigzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Zeit gelicfert. Die beften Referengen 
können gegeben werden. 


Liebig & Gaertner. 
Office: Ro. 107 Wiseonfin-Str., 


Zimmer 22 und 23, 
Milwautee, Wis. 








IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious ArticlesEtc. 





MANUFACTURERS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 East Warer StTRE8&T, 
MILWAUKEE, WIS. 





€tablirt 1800. Incorporirt 1888, 
TTHEHY.STUCKSTEDE BELLFOUNDRY CO. 
1312 & 1314 S. 2. St., St. Louis, Mo. 

Kirchen » Glocten, 


Gloden{piele und har⸗ 
moniſche Gelaute, 









RKataloge mit Zeugnifien auf 
b grbpte deutide —— —B—— 

teſte un 
te Than bittet den Namen nidt gu verwechſeln. 


— — 


* ————— 


eliebigen Gripe gt 
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mufifanten, die GerichtSdiener unt ihren Weibern 
und Tidtern, Taglöhner, Handwerfer aus der 
Vorftadt Au, ausgeditente Soldaten—da mußten 
dieſe Stücke ſchließlich zu wahren Karrikaturen des 
hochheiligen Stoffes herabſinken. Als ſolche hat 
ſie mit köſtlichem Humor und treffender Satire 


Der geiſtreiche Pfarrher Antou ven Binſer 


gezeichnet, als er um das Jahr 1782 „Geiſt— 
liches Vorſpiel zur Paſſions— 
Aktion“ wiederfdrich. Chr prächtiges Opus! 
Es führt uns auf’3 Land hinaus, wo in einer 
Fleinen Oriſchaft mit cinem qewaltigen Aufwande 
von mythologiſchem uud allegoriſchem Beiwerk ,,die 
erſchrecklichſte Tragödia aller Tragddien,” die 
preiswiirdige Aktion von der Sündflut 
exbibiert werder foll, Den Gott Bater 
agiert der WMeifter Hafner, den Noah der 
Stiefelſchuſter. Trejfliche Bertreter find fiir die 
vier Clemente gefunden worden: die Géttin 
Cybele oder die Erde macht die Bräukaspar— 
lener{, die, um recht gu prangen, ihr Hochzeitskleid 
angelegt hat, welches, „ob es ſchon alt ift, doch, bey 
den Lichtern ſchön fpielt,” den Gott Bulfan 
„als ein rufiiger, ſchmutziger Waffenfdmidt, vor- 
ftellend das Feuer” hat der Brunnknecht Jodl 
iibernommen, den Gott Meptun ,als ein 
Fiſcher das Wafer agierend’ der FloRerjafl und 
den Gott Aeolus,” als ein franzöſiſcher Koch, 
den Wind agierend,”“ gar dev Perückenmacher auf 
dent Gries, Die vier Winde liegen in den be— 
wabrien Handen der Schinderbuben, „ſeynd Erz— 
falfafter und fangen allergand Ranth an,” und 
die alte Kloſterausgeberin mug fich zur Hexe her— 
geben. „Machts recht brav,” ſagt der Vermerk. 
Mit folch trefflidjen Schaufpielern kann's natiir- 
lich nicht feblen, und nachdem die ganze Aktion 
möglichſt breitipurig ſich abgehaSpelt und wir 
gefeben haben, wie die Arche gebaut worden, wie 
unter den Klängen einer Trauermufif die Tiere 
hübſch paarweife ihren Einzug in diejelbe halten, 
und binterdrein die Familie de3 Noah ,,Riften 
und Raften, Stiihle und Banke, Spiegel und 
Familienportrats, Seffel und Ranapee, Bett und 
Tif, in Summa ihre Mobiliarſchaft“ herbei- 
fdleppt, wie unter furdtbarem Donnern und 
Bligen die gange lofe Sündenſchaar unter Waſſer 


geſetzt worden, folgt das ſchönſte im ganzen Vor⸗ 


ſpiel „die Schlußarie.“ Die hat der Herr Lehrer 
komponirt. Unter eifrigſter Mitwirkung der 
Trompeten und Paulen des Dorforcheſters erneuert 
Gott Vater den Gnadenbund mit Noah. 
Das bleibt der Welt nur immer fund, 
Gejchloffen fey mein Gnadenbund 
fingt der Hafnermeifter mit feiner Brerftimme. 
pdun!l Pumpidtum! Bum! Pum! hallts von 
den Paufen her, und fanft erwiedert Noah : 
Here! deine Lieb ijt ohne Grund. 
Immer Higiger wird nun Gott Vater in 
jeinen Gnadenverficherungen und fo anſchaulich, 
dak nian, wie der Autor meint, „nur nad dem 
Stok deS Metrum Noten darunter fegen darf,” 
um die gange Schönheit des ſchulmeiſterlichen 
Tonſtückes gu wiirdigen : 
Das bleibt der Welt nur immer fund, 
Geſchloſſen fey mein Gnadenbund, 
( Steigt :) 
Mein Gna — gna—gua—gnadenbund, mein 
Gna —gna--gua—gna—gnarenbund. 
( Stofend:) 
Geſchloſſen ſey — Geſchloſſen ſey —Geſchloſſen fey 
mein Gnadenbund. 
(Geſchwind:) 
Das bleibt der Welt nur immer kund, das bleibt 
der Welt nur immer kund, 





J. G. Pfeffer FS Sohn. 


Verfertiger von 
Kirchen- und Coucert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 





Zu haben bei 


J. SINGENBERCER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Price, $1.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Eine Sammlung von lirchlichen Gefangen, 
fiir gwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltend Adsperges, Veni, Offertorien, 
Segensgefinge, u. jf. w.  Gefammelt von 
J. Singenberger, $2.00. 





Oremus pro Pontifice nostro 
Leone, 


fiir Sopran, Alt, Tenor, Bak und Orgel, von 
J. Singenberger. 25 Cents. 





Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the Hymns 
sung at Benediction, O salutaris” and “*Tantum ergo”, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompsniment. One copy $0.30, 12 copies $3.00. 

Easy and Complete Vespers in Honor of St. Joseph (Offi- 
cium votivum). Containing: Prelude, Antiphons, Psalms, 
Hymn, Magnificat, Responsories. For one, two, three or 
four voices, with organ accompaniment. One copy 3o0c. 

The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ. $0.30. 4 — 

Ausgewählte Lieder zum Gebrauche im Familien- 
kreiſe, in Inſtituten und bet Schülunterhaltun—⸗ 
gen. 1. Heft: 34 Lieder fiir eine Singſtimme, 
mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 Lieder fiir zwei 
Singflimmen, mit Piano, 50 Cents. 3. Heft: 10 
Lieder (feds mit deutſchem und englifdem Tert) 
für brei Frauenftimmen, mit und ohne Piano, 35 

Cents. 4. Heft: 18 Lieder, ein= und gweiftimmig, 
50 Cents. Geſammelt und herausgegeben von J. 
Singenberger. 


Pläne und Spesijicationen 
zu neuen Orgelu, Welodeon, 


Glocken, Pianos, 
beforgt jedergeit prompt, billig und mit befter 
Garantie 


J. Singenberger. 


ALESMEN WANTED 


To sell NURSERY STOCK. We grow all the 
best varieties, old and new, replace all stock that dies, 
and guarantee sutis‘action. ; 
C. L. Boothby, Nurseryman, Rochester, N. Y. 
Write for terms to A. Schuhmann, Marathon, Wis. 











Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Inftrumente find ror dem Bublitum fgit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit verdanten fie ihren 


Unerfauften Gorrang, 
welder uniiberivoffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhafligkeit. 


WM. KNABE & CO. 


Waarenlaaer : 
22 & 24 E. Baltimore St., Baltimore, 


148 Fifth Ave, near 20th St., New York. 


817 Pennsylvania Ave., Washington 








General : Bafiage : 
Agentur, 


Wechſel uo Incaſſo⸗Geſchäft. 
Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier-Beförderuus 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit diveften Boft- 
Dampfern, zu den billigſten Preifen. 

GCijenbahu - Villete 
von Milwaufee nad allen Plaigen im Often, 

Weften, Siiden und Norden. 


Vollmadten ii. Rotarielle Urkunden 
nach Europa mit fonfularif.hen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 
Teftamente, Deeds, Morigages, 
Alle Arten amtlige Dofumente. 


Geldjendungen 
nach allen Plagen in Europa gu den billigften 
Raten, frei in’S Haus der Empfainger. 


Hener-Verfiderung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 


LOUIS BOHNE, 


General-Agentur, 
Milwankee, Wis. 
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BVeilage aur ,,Cacilia.“ 








(Geſchwinder:) 
Das bleibt der Welt, das bleibt der Welt, das 
bleibt der Welt nur immer fund! 
(Nochgeſchwinder :) 
Mein @na—gna—gua—gua—guadenbund, mein 
Gnaden — Gnaden — Gnadenbund. 
Mein Gna —gna— geu—gqnadenbuud, 
(Mit majeſtätiſchem Stoß:) 
geſchloſſen ſey! 
Und wieder fallen die Pauken ein: „Pidipum 
Pidipum Pidipum Pidipum!“ und aus iſt's dann, 
nach einem Allegro des Noah und einem Chor der 
ſanft hingeſtoßenen vier Elemente, das große Werk, 
welches „für die Ewigfeit gum Nutzen der Gerech— 
ten und der Sünder“ geſchaffen worden. 
Aus: K. Trautmann „Oberammergau.“ 


—— 


Die Mufit des Herzens. 





Bum Urtheil ther Menfdjen........... Lento. 
RPO ST rece Adagio. 
BE 6 So6 5 vee Seine veeg Amoroso. 
Rum Lobe Gottes................ Maestoso, 
NN ERECT EELS TE Andante. 
PHS 5 os bite ae nace Con spirito. 
Bur Freude........ Vivace ma non troppo. 
Se C5 vg arene cine Allegretto. 
Bum Abjdlagen................... Mesto. 
BRE, 5.5.0. < Lhiund és soups Allegro. 
Bur Nothhilfe............. Presto resoluto. 
Vom Bofen weg...........46. Prestissimo. 
are er Con brio. 
PB oe ish ook ack eae SA Gratioso. 





Yn einer Mufifalienhandlung waren eben 
neu erfdjienene Mufilftiide von dem Großherzogl. 
Oldenburg. Capellmeijter Pott ausgelegt. Cine 
Dame fragte lächelnd: „Iſt das dervfelbe Pott, dev 
die vielen hübſchen Pourri’s gefdrieben hat?” 











Scientific American 
Agency for 











CAVEATS, 
TRADE MARKS, 
DESICN PATENTS, 
COPYRICHTS, etc 
For jetormetion and free Handbook write to 

N & CO., 31 BROADWAY, NEW YORK. 
Oldest bureau for securing patents in America. 

tent taken out by us is brought before 
there public by anotice given free of charge in the 


Scientific American 


worlds, circulation of any © sit paper in the 
world, Splendidiy ha rated. * intelligent 
man should be without it. Wee ai — 
ear; $1.50six months. Address MUNN & 

Pus. BLISHERS, 361 Broadway, New York &5o" 








WEIS BRO. 
383 Oftwaffer - Sir., 
Milwaukee, »« BWisconfin, 
erlauben fid ihr reichhaltiges ager reiner 


Weine 


Sämmtliche Weine find reiner Traubenfafi 
ohne jede Beimifehung auderer Stoffe und deßhall 
yum Gebrauche beim Hf. Meßopfer, ſowie fir 


Feſtheft 


fiir Die muſikaliſchen Aufführungen anläßlich 
Der 13. Generalverſammlung des amerif. 
Cacilienvercines am 18., 19. und 20. Juli 
in Chicago, JM. Preis 50 Cents. 


Zur größeren Bequemlichfeit fiir die mitwir— 
fenden Choire, ſowie fiir die Feſtbeſucher, habe ic 
Die meiften Der fiir Die Abendauffiihrungen be- 
ftimmten Nummern, fowie die wedjelnden Meß— 
geſänge in einem eigenen Hefte aus den Berlagen 
der „Cäcilia“ gufammengeftellt. Das Heft ift fir 
50 Cents bet Unterzeichnetem oder bei Buch» und 
Mufifalienhandlern zu begiehen, und enthalt fol- 
gende Geſänge: “Laetatus”, achtſtimmig, von 
©. Ett; “Regina coeli”, vierftimmig mit Or- 
gel, von Fr. Witt; “Oremus pro Pontifice”, 
vierftimmig mit Orgel, von J. Singenberger; 
“Emitte Spiritum”, fünfſtimmig, von Fr. 
Wit ; “Magnificat”, ſechsſtimmig von aut. 
inc. (16. Jahrh.); Bf. “Laudate”, vierftim- 
mig mit Orgel, von P. H. Thielen; Ave 
rverum corpus”, vier- und jedSftimmig, von 
Sr. Witt; “Tantum ergo”, vierftimmig mit 
Orgel, von P. Piel; “O salutaris“, vierftim- 
mig mit Orgel, von P. H. Thielen; “Tantum 
ergo”, vierftimmig mit Orgel, von J. Meitterer; 
“O esca”, vierftimmig, von P. H. Thielen; 
“Tantum ergo”, vierftimmig, von L. Perofi; 
“Beati estis“, vierftimmig mit Orgel, von J. 
E. Habert; “Popule meus”, vierftimmig, von 
G. Bernabei; “Ego sum panis”, vierftimmig, 
von M. Haller; “Ave Maria”, vierftimmig mit 
Orgel, von Fr. Liszt; die wechſelnden Meß— 
gefdnge fiir die drei Feft:Tage—Introitus und 
Communio Choral, Graduale und Offerto- 
rium, vierftimmig, von Haller, Witt, Scaler. 


3. Singenberger. 


HAZELTON BROS. 


MANUFACIURERS OF 


‘GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 











Verlag des Bibliographischen Instituts 
in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint == 
in 180 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5,50. 


BREHMS 


: dritte, 
gãnelich neubearbeitete Auflage 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 





Griftenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel ua 





Bestellungen fiihren sdimtliche Biicher- 
und Zeitungshdndler aus. 














Kranle verwen 


NEW YORK, N.Y. 





DasLlehrer-Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tiidtiger Lehrer und 
fabiger Orgauiften. 
Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir da8 zehnmonatliche Schuljahr (in 
halbjährlicher Vorausbezahlung), fiir Koft, Woh= 
nung Unterridt, Gebraud der Inſtrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Ronv- Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handels- 
wiffenfdhaft und eine 
Taubftummen-UAnftatt 
verbunden. 


Rev, M. GEREND, Rector, 


8t. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisecnesin. 








Veilage zur ,,Cacilia.“ 








Movitaten 


aus dem Verlage von 


Fr. Pustet & Co., 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


Gejange ju Ehren des göttlichen Herzens und 
Namens Jeſu und des Heilighten Herzens 
Maria. (Cantus in honorem Ss. Cordis 
et Nominis Jesu et purissimi Cordis B. 
Mariae Virginis.) Original-Compofitionen 
fiir 2, 3 und 4 gleide und ungleide Stimmen. 
Gefammelt und herausgegeben von J. Singen⸗ 
berger. Mit einem Vorworte von Fr. X. Witt. 
Partitur $1.00, Stimmen $1.00. 


Cine ſehr werthvolle Sammlung fowoel was den Text als 
was die mufifalifche Behandlung dejjelben anbelangt. Unter 
67 Nummern enthalten 25 liturgifhe Texte, 29 auferlitur- 
giſche in deutſcher, und 13 in lateiniſcher Sprache. Fir Män⸗ 
nerchöre erfdeinen 13, fiir gemifdte Stimmen 54 Geſänge 
vergeidnet. 


Diebold, J., (op. 53), 25 Fefus-, Maria-, Fo- 
feph- und Aloyfinslieder mit deutſchen Terten. 
Ein- und gweijtimmig mit Orgel (Harmonium) 
oder fiir vierftimunigen gemijdtenC hor fiir Rirde. 
Schule und Haus, leicht ausfiihrbar. 

Partitur 30 Cts., Stunmen 40 Cts. 

Geſangbüchlein fir katholiſche Kinder in den Ver. 
Staaten Amerifas, von J. Singenberger. Mit 
85 deutſchen und 43 englijden Liedern. 320. 
240 Seiten. Gbd., 25 Ct8., pro Dugend $2.00. 

Haberl, Dr. F. X., Kleines Gradual: und Meg: 
bud. Cin Gebet- und Betradtungsbud fiir 
Kirchenſänger und gebildete Laien, aus dem rö— 
miſch katholiſchen Missale überſetzt. 160. XII 
und 480 Seiten. In Leinwandband mit Roth- 
jdnitt. Netto 75 Ets., in ederband mit 

Goldſchnitt, netto $1.25. 

The Roman Vesperal, according to the 
Vesperale Romanum, for the entire ec- 
clesiastical year, for the use of Catholic 
choirs and schools. By Rev. John B. 
Jung. Second edition. 120. 286 pp. 
Cloth, 75c. 


This handy volume contains the Vespers tor the en- 
tire ecclesiastical year—Psalms,Commemorations, Hymns, 
Versicles, and the Antiphons of the Blessed Virgin—all 
correctly and comprehensively pointed, the directions he- 
ing given in English. the Psalms are written out be- 
neath the music ot each tone, an arrangement by which 
they may be recited uniformly and correctly. 


Short Instructions in the Art of Sing- 
ing Plain Chant. With an Appendix 
containing ali Vesper Psalms and the 
Magnificat, the Responses for Vespers, 
the Antiphons of the Blessed Virgin, 
and various Hymns for Benediction. 
Designed for the use of Catholic Choirs, 
Colleges, and Schools, by Prof. John 
Singenberger. Third revised and en- 
larged edition. 97 pp. Boards. Net 25c. 

Mutter Donan. Liederjammlung fiir Sopran, 
Alt, Tenor und Bak, herausgegeben von Fofef 
Renner. Partitur gebunden, net $1.00, 4 
Stimmenbhefte geb., net $2 00. 

Der Heransgjeber mill durch vorlie ende Sammlung den 
jugendliden Gefangsdoren der Cacilienvereire, Stuorenfe- 
minare und Studienanftalten ein geeignetes NebungSmaterial 
bieten. Wenn man die Mittel pruft, womit er diefen Swed 
au erreiden fucht, fo fann man da8 Unternehmen als ein wohl 
gelungenes bezeichnen. Lie Sammlung wird, was Reidbal: 
tigteit und Gediegenheit anbelangt, von feiner anderen threr 
Art iibertrojfen. So find in ihe Rompofitionen der beften 
Weiter vom 15. Fabrhundert bis auf die Jetztzeit vertreten 
und zwar religidfe Lieder, Pialmen, Motette und weltlide 
Choire heiteren und ernften Inhalts, darunter die ſchönfien 
BollStieder. Durch den vornehmen, dabei pefatigen und nidt 


—— Tonſatz, ſowie durch die ſorgfälltige, alle erotifden 
lemente vermeidende Textbearbeitung entſprechen die Chore 


allen Anforderungen einer gefunden mataltigen Koſt fitr die 
——A Der niedrige Breis und die ſchöne Ausſtatſung 
durften fiir Anſchaffung der Sammlung ebenfalls febr empfeb- 
Wurzb. Zeitung.) 


fenSwerth fein. 





Im BVerlage vou 


J. FISCHER& BRO. 


No.7 Bible House, NEW YORK, 





find erſchienen: 


2. Bonvin: Litaniae Lauretanae, fiir vier 
qemiſchte Stimmen.............66 B85 
ss Vesp. in hon. B. M. V., fit 
Sop. und Alt ...... — .60 
— Vier Marianiſche Antiphonen, für 
vier gemifdte Stimmen......... .40 
— Ave Maria, für Sopr. und Ait, 
mit obligater Orgelbegleitung... .10 
No. 1, 2 und 3 wurden bereits im Cataloge 
de3 Cäcilien-Vereins aufgenommen. 
Ueber Ro. 4 ſchreibt der Hochw. Herr H. 
Tappert im „Norddeutſchen Katholiken“, Detroit, 
wie folgt : 


/Vorliegendes Ave Maria ift fiir Soprano 
und Alto mit obligater Orgelbegleitung fomponirt. 
Wenn auch nicht gerade jehr ſchwierig, verlangt 
Dafjelbe, umt der Jutention des Componiften ge- 
recht gu werden, ſchöne, runde und flangvofle 
Oberftimmen und einen fein durchdachten Vortrag. 
Ebenſo muß die nicht leichte Orgelbegleitung weid 
und discret gebalten fein. Die Compofition an 
fich ift lünſtleriſch fain; es webt ein innig garter, 
frommer Hauch durd) diejelbe, ohne jedod) aud 
nur im Cntfernteften an das Sentimentale gu 
ftreifen. Wir möchten faft verfudt fein zu fagen, 
von all den herrlichen Rirdhenfompofitionen, die 
P. Bonvin ſchon publigirt hat, gefallt uns obige 
am beften wegen dev künſtleriſch-ſchönen und feinen 
Auffaffung und Durdarbeitung. Dak demgemäß 
aud der Vortrag fein mug, verfteht fid) von 
felbft. “ 





M. SCHWALBACH 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
ST Beſte Empfehlungen gur Hand. Ao 








Anton Dejdhermeier, 


159 Hudſon Ave., Chicago, Fi, 


empfieblt fic ber hochw. Geifilidfeit und Ordens- 
genoſſenſchaften gur Anfertigung von Altaren, Ran: 
eln, Beichtſtühlen 2c., iberhaupt von allen Gegen- 
änden, welde in ber Kirche gebraucht werden und 
von poly gemadt werden fonnen. 
ünſtleriſche Ausführung und billige Preife zu⸗ 


+H bear Smportirte, burd Siinftlerhande ausge 
r 


te Statuen in Holz, Terra⸗Cotta oder Elfen: 


bein-Mafje. 


Alleinige Agentur fiir die berühmten gemalten 


RKirchenfenfter aus ber M. Schneiber'ſchen Glas: 
malerei-Anfialt in Regensburg. Preije und Plane 
auf Verlangen zugeſchickt. 


Zimmermann Bros, 


Talar⸗Fabrit 


Blauen Faͤhne.) 





Rleider-Handlung 


No. 384 Oftwafferftrage, Milwaukee, Wis. 


Priefter-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidfert zu benadridti- 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

riefter-Talare vorrathig halten. 

Wir fabriciren Talace aus gang 
wollenen *6 garantiren die 
y Aedhtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen 
prompt auszufühten. 

Vorrathige Kleider. 

(Reapy-MApeE CLOTHING.) 

Wir fabriciren, und haben ſtets 
eine groge Auswahl leider vor⸗ 
rathig, die in Bezug auf Sdnitt 
und acon fiir den Gebraud der 
Hochwürdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Auf jedem gre ag ftebt 
der Preis in deutliden Zablen 
vergeichnet, und Rrivfter erbalten 
einen Rabatt von 10 Progent von 
unferen feften Preifen, wenn die 
Zablung innerhalb 30 Tagen ers 
folgt. 

Notiz. 
Talarſtoffmuſter, die Preis⸗ 
lſte fiir Talare, oder fiir 
Kleider, ne ſt Auweiſung 
gum S.[hftarc ſzuehmen tw rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 


N. B.—BDir machen jest auch Sack⸗Talare urd Jeſuiten⸗ 
Talare. Tie Preiſe find dieſelben wie fiir regelmäßige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Importeure und Großhändler tn 


Wns: und Inländifchen 


Weinen. 


Für die Aedht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diefelben direkt von den 
Produgenten begiehen. 


459 Ojtwajjer-Strage, Milwankee, Wis. 











JCEM ELSER, 

Grog und Kleinhandler in allen Sorter 
Provifionen, frijdem und gepatelter 
Fleiſch, u. ſ. w. 

468 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaulee, Wi, 
HERMAN TOSER Co., 
485 East Water St., | Milwaukee, Wis, 
dem Kirby Houfe gegeniiber. 


Suporteure von Weinen und Lilören. 


Dard perſonliche Cintinfe tonmew reingebaltene ddte Wee 
pod wd tdunen ſolche jedergeit in unfecer Weingade 
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Die ,, Cicilia”’ erſcheint monatlidh, 8 Seiten ſtark, 
mit einer Lertbeilage von 4 Seiten, und ciner 


Mufif-Veilage von 8 Seiten. 
Di ,,Cacilia’’ foftet per NXabr, in Borausbezah- 
lung $2.00. Rad Euroya £2.25. 

5 Gremplare ...3 8,07 | 20 Eremplare ... $25.00 
10 F .. 14,09| 30 * .B.50 
Redalteur und Herausgeber 

J. Singenberger, 
St. Franci8 P. O., 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Cdcilia! 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden gu fol—⸗ 
genden Preifen berednet. 
Für die Whonnenten: 
12 Extra-Beilagen von ciner Nummer ...... $1.00 
Vom gangen Jahrgang: 
1 Eztra-Beilage... $ 75 20 Extra-Beilagen..$12.00 
5 “ — 8°50 125 J 400 


J 


13383 iů . o 


Milwautee Co., Wis. Mi 0 n a t & { ch 7 i ft für k al t h 0 i j ch e 1a abreffice indi en Rimeffen, Geldjendune 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Franci3 G. O., Milwaukee Co., Wis. 

















Nummer 7, 





G]ZSFeilage — 


Juli 1893. 








Juhalts + Ungabe. 


ur Mlufitbeilage. ......... 00-0. 











Das Cacilienfelt in Chicago. 5 
An die Mitglieder des A. C. B. Sous dah doslaapantigva~ Sa 
Excerpts trom Dr. Witt’s Treatise op Church Music... 26 
Rolathd de atir.... 2 
Miss 1 “‘Octavi toni’? pon ©. de Laff 
Corrvigemda......0...cceeresseeeee 
JJ——— 

Muſitbeilage: 
Missa in Festo S. Vincentii, (Fortſetzung) 
Communio “Amen dico’’, greg. CHOTAL... ....coererereeeee ¢5 
Missa in Festo 8S. Hieronymt Aem, 
Introitus ‘‘Effusum est’, greg. Choral.........seecreererreeee 66 


Graduale *Deriventur’’, flix vier Stimmen, von P. Piel €6 
Offert, “Quardo orabas”, fiir vier Etimmen, von F. 


Communio ‘Religio munda’’, greg. Choral............-.+ 9 

Ecce Sacerdos, fiir fiinf gem. Gtimmen, von P. H. 
Thielen.. seesesesscecess 10 

Pj. 83. ‘Quam dilecta tabernacula”’, fiir gwei, drei oder 
vier Stimmen, den J. Srngemberger............ seeceeeee 72 


wrtra-Mufitbeilage. 
St. Neromuc’s Vorabend, fiir drei Kinderftimmen, von 
J. Rhein berger. 
Vzlein, nun hebet an, — Lied fiir eine Singftimme und 
Klavier, von W. Heifer. 








Die ,,Cacilia”’ 

erfreut ſich der Empfehlung Sr. Emineng ded 
verſtorbenen Kardinal, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Eminenz des hoch— 
würdigſten Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Gibbons, W. H. Elder, M. Heiß, J. YB. Purcell, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, J. J. Wil⸗ 
liams, Dt, Corrigan und der Hw’ ften Biſchöfe 
L. M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Baltes, R. 
Seidenbujd, F. X. Krautbauer, A. Mi. Tobbe, 
C. H. Borges, John Hennefjey, Th. Hendricéen, 
Louis de Goesbriand, Wm. G. McCloskey. FJ. 
A, Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Me- 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen H. J. Ridter, O 
Zardetti. 








Eine neue Orgel. 


Vor Jahresfriſt erhielt ich den Auftrag einen 
Plan gu einer neuen Orgel fiir die Herz-Jeſu— 
Kirche in Dubuque, Ya., ausguarbeiten ; die 
Ausfihrung dieſes Planes wurte Hrn. BW. 
Schülke, Orgelbaner in Milwaufee, Wis., über— 
tragen. Das Werf ijt nun fertig und verdient 
als ein in jeder Hinfidht gelungenes bezeichnet gu 
wesden. Die Orgel hat, auf zwei Manuale und 
Pedal vertheilt, fiinfundzwangig flingende Stim 
men, namlid : 

I. Manual: 
1, Principal 16, 
2. Principal 8’, 
3. Gamba 8’, 
4 Flanto 8’, 
5. Gedadt 8’, 
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PUBLISHERS, IMPORTERS, 
== » and Dealers in 


FOREIGN& AMERICAN MUSIC, 
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—— xl wasnt : 
MILWAUKEE, WIS: 


pifire & Sots 


TEINWAY, 
HAZELTON & EMERSON 


Mp 








Fo 


5 Years’ 
RB 


Smith Unerican Orgelu, 


gegenwartig die bevorzugten Juftrumente fiir Kirche, Schule und Hane. 
KE Jedes Inſtrument wird auf fiinf Jahr garautirt. Zufriedenftellende Bedingungen, 
Die größte Niederlage im Nortweften von diveft importirten 





Muſikalien. 





Die Werfe aller großen Meifter elegant eingebunden. 
Feine Violinen, Guitarren, Fliten, Pianodeden, Pianoftihle, Sithern, u. f w. 


WM. ROHLFINCG & SONS, (Prattiſche Pianomader), 


: Milwautee, Wis. 





Ecke Broadway und Majon-Strafe, ’ 
Kirchen-Orgel-Fabril 


Wilhelm Schülke, 
2219, 2221 Walnut St., Milwaukee, Wie. 


Rirhen-Orgeln von irgend einer Grife, werden gum Bau 
contractlud iibernommen, aus dem bejten und ausgerudteften 
Material verfertigt, fowre mit den neuejten und bewahrteften 
Erfindungen hergeſtellt. Die Spielart ijt leit und geräuſch⸗ 
(03, die Anſprache pracis, ber Ton der Regifter vorgitglid und 
unitbertrefflid. Alle Werle aus meiner Fabri. werden ges 
niigend garantirt. 

Die heften Meferenzen können gegeben werden; unter ardes 
ten bie Rapuginer-Patres der St. Francisfus-Rirde, Mil⸗ 
‘vaufee, Wis. 


Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pünktlich 
und auf’s Befte ausgefithrt. Um geneigten Zuſpruch bitret 


Wm. S hil Fe. Oraelbauer. 


Kirchen-Malerei 


wird ſtreng nach techniſcher Schule, im bizanti— 
nijden, romaniſchen, gothiſchen Style und in 
Renaiffance ausgeführt. 

Sfigzen und Entwiirfe werden auf Verfangen 
gu jeder Zeit geliefert. Die beften Referengen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gaertner. 
Oifice: No. 107 Wisconfin-Str., 


Zimmer 22 und 2, 
Milwaufee, Wis. 








WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery,. Religicus Articles Ete. 


M ANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 East Warer StReEsT, 
MILWAUKEE, WIS. 








Etablirt 1800. Sncorporirt 1888, 


THEHY.STUCKSTEDE BELLFOUNDRY CO, 


1312 &1314 8. 2. St., St. Louis, Mo. 
we Rirchen + Glocken, 
— und har⸗ 

moniſche Gelaute, 
aus reinem Ingot Kupfer 
und Banka Zinn, bem bes 

ter Glodenmetall, i 
eliebigen Grige nie 










Kataloge mit Zeugniſſen 
* nd jie dls 


Wunſch — 
Glodengteferet in Amerika. 
Man bittet den Names nidt au verwechſeln. 


nb größte bentide 




















25 
22. 


Octav Baß 8’, 

Dazu tie nöthigen Coupler, ferner fünf 
Combinationspedale, die eine raſche, bequeme 
Regiſterveränderung vom piano bis zum for- 
tissimo ermöglichen. 

Selbſtverſtändlich enthält die Orgel alle 
wünſchenswerthen mechaniſchen Vorridhtungen der 
Orgein unferer Zeit. Gang befondere Erwähnung 

«aber verdient das Syſtem der pneumatiſchen Wind- 
lade, —(nidht au verwechſeln mit blog pneumatiſcher 
Mechanif), — das in diejer Ausführung wohl ein- 
zig dafteht; wenigſtens habe ich bet der grogen An— 
zahl von Orgelu feine Windlade diejer Me gefun⸗ 
den. Pneumatiſche Windladen, wenn ſorgfältig 

ausgeführt, find entſchieden jeder anderen, zumal 

Der bei amerilaniſchen Orgelbauern faſt ausſchließ— 
lid) beliebten Schleifenlade vorzuziehen. Sie 
ſichern vor Allem größte Präziſion in der An— 
ſprache und im Abſchluß des Tones. Jede Pfeife 
erhält ihren Wind für ſich allein, ohne daß die 
gleichnamigen Pfeifen der anderen Regiſter über 
demſelben Venfile an der gleichen Windführung 
theilnehmen; hierdurch wird der Ton voller und 
in der Intonation reiner. Ein weiterer Vortheil 
beſteht darin, daß, follte je ein Ventil in der Wind- 
lade auger Ordnung gerathen, was faum denfbar | 
ift, Dann nicht das ganze Manual, fondern blog; 
das betreffende Regifter auger Gebrauch gefest 
wird, eit Vorzug, der übrigens auch die Regel- 
laden bieten. Cine nicht gu unlerſchätzende That- 
jache ift ferner, Dag bet dieſer pneumatiſchen Wind- 
lade faft alle und jede Mechanik im Funeren der 
Orgel wegfallt; der hierdurch gewonnene freie 
Raum begiinftigt jehr eine vortheilhafle Tonentfal- 
tung und ermöglicht zugleich den denfbar leichteſten 
Bugang gu allen Thelen. Die ganze Mechanik 
befindet fich im Spieltifeh, dev hier von der Orgel 
weggeriidt und fo angebradt Yt, daß der Organift 
die Sanger vor fid), swifden Orgel und Spiel- 
tif, und gur Seite derfelben aufftellen und leicht 
von der Orgelbanf aus dirigiven fann. Die Be- 
wegung des Blasbalges bejorgt ein Wajjermotor. 
Das Gehäuſe, nach einer ſchönen Zeichnung im 
romaniſchen Style ausgefithrt, gewährt einen im— 
pofanten Anblick. 

Der Ton des ganzen Werles ift ſchön abge- 
rundet, voll und frajftig, witrdevoll, die eingelnen 
Stimmen dharafteriftijd, fein intonirt; die Mecha— 
nif arbeitet in allen Theilen ſehr leicht und zuver— 
läſſig; das Material, fowol fiir das Pieifenwerk 
als die übrigen Theile iſt durchaus “first class”, 
die Arbeit gewiffenhajt,—und ich ſtehe darum 
nicht an, dieſe Orgel als eine gang vorzügliche 





Arbeit zu erklären. 





Music. 


37.00 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
fiix zwei (thetlweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltendD Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefinge, u. fj. mw. Geſammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 


Price, net. 





Oremus pro Pontifice nostro 
Leone, 


fiir Sopran, Alt, Tenor, Bak und Orgel, von 
J. Singenberger. 25 Cents. 


Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the Hymus 
sung at Benediction, O salutaris’” and ‘‘Tantum ergo’, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompaniment, One copy $0.30, 12 copies $3.00, 

Easy and Complete Vespers in Honor of St. Joseph (Offi- 
cium votivuin). Containing: Prelude, Antiphons, Psalms, 
Hymn, Magnificat, Responsories. For one, two,,three or 
four voices, with organ accompaniment. Oné copy 3oc. 

The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, Ed two or 
three voices and Organ. $0.30. : ; 

Ausgewahlte Lieder zum Gebraude im Familien- 

freife, in Snftituten und bet Schulunterhaltun— 
gen. 1. Heft: 34 Lieder fiir eine Singſtimme, 
mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 Lieder fiir zwei 
Singſtimmen, mit Piano, 50 Cents. 3. Heft: 10 
Lieder (feds mit deutſchem und englifdem Tert) 
für Drei Frauenfiimmen, mit und ohne Piano, 35 
Cents. 4. Heft: 18 Lieder, ein- und zweiſtimmig, 
50 Cents. Geſammelt und herausgegeben von J. 
Singenberger. 


Pläne und Spezificationen 
zu nenen Orgelu, Melodenn, 


Glocken, Pianos, 
beforgt jederzeit prompt, billig und mit befter 
Garantie 


J. Singenberger. 


ALESMEN WANTED 


To sell NURSERY STOCK. We grow all the 
best varieties, old and new, replace all stock that dies, 
and guarantee satis‘action. 
C. L. Boothby, Nurseryman, Rochester, N. Y. 
Write for terms to A. Schuhmann, Marathon, Wis. 
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6. Octav 4., 8 

7. Robrflate 4 J. G. Prefer & Sobn. = 

- a =. Verfertiger von Ke 

.QAuint 24’, : ; 
i “4 Mixtur, vierfadh Kirchen- und Concert-Orgelu. Grand, Square u. Upright 
. Trompete 8. 5 ion— 
II. Manual (Swell): — — oe P ; ANO F Oo R TE S. 
ng —— PER LS: : dirs gubten cab toe had Decent oie — 
3. Lieblich gedackt 16’, Unerkauften Vorrang, 
14. Gedackt 8, - gu haben bei welder uniibertroffen feſtſteht in 7 
* —— 8, Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
18. Aeoline &, 
19.. Oboe und Baſſoon 8, WM. KNABE & CO. 
20. Dolce Cornet, dreifad). ® 09 & 24 E eo Balti 
Bed al: . Baltimore St., Baltimore, 

or: Principal 16°, ST. FRANCIS, WIs. 148 Fifth Ave. near 20th St., New York. 
22. Subba 16", ‘ if if ea 817 Pennsylvania Ave., Washington 
28, iolon 16: Guide in Catholic Church) —__— 
24. Bioloncello 8’, 





General : Paſſage J 
Agentur, 
Wechſel uw» Ineaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier-Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit direkten Poft- 
Dampfern, zu den billigften Preiſen. 
GCijenbahbu - Villete 
von Milwaufee nad allen Pligen im Often, 
Weften, Siiden und Norden. 


Vollmachten I Rotavielle Urfunden 
nach Europa mit konſulariſchen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reije-Paffe, 
Teftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtlige Dofumente. 


Geldjendungen 
nad) allen Plagen in Europa gu den billigften 
Raten, fret in’S Haus der Empfanger. 


Feuer⸗Verſicherung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 
LOUIS BOHNE, 


General-Agentur, 





PVabft-Gebaude, = Milwankee, Wis. 





« oa * * 
— ts ae 


3 ps nis oti * 


Beilage zur „Cäeilia.“ 








Quittungen fuer die “Caecilia” 1893. 

43> Wo keine Zahl angegeben, ist immer der regel- 
missige Abonnementsbetrag gemeint. 

Rev. P. Maximilian Newmann, ’92 und '93; Rev. B. 
Schiitte, ’92 und ’93; Rev. H. Greve; Rev. J. Bertram; Rev. 
H. Hagen; J. Otten, ’92 und '93; F. H. Strueb: ; J. Marx; 
A. Spaeth; H. Schlarmann; Sr. Angela, O. S. B.; J. Ham- 
burger; St. Seifert; A. Spaeth; J. Huss; . tluss; A. Oster- 
mann, ’92 und ’93; Th. Nicolay; Rev. F. Schulte, $3.00; 
Rev. D. Laurenpis, $6.70; H. Hoernschemeyer, $20.50; Rt. 
Rev. Abbot Bernard, O. S. B., $10.50; Kev. O. Derenthal, 
O. S. F., $3.00; Rev. Dr, Sinclair, $10.65; W. Monnig; Rev 
W. Hackner; Rev. C, H. Thiele; Rev. J. A. Schulte, $4.00; 
H. Lembeck; E. Lehnerts. 


Quittungen fuerVereins-Beitraege pro 1893. 

Wo keine Zahl angegeben, ist immer der regelmissige 
Betrag—50 Cents—gemeint. 

Rev. H. Greve, Moline, Ills.; Rey. J. Bertram, New 
Cassel, Wis.: Re v. H. Hagen, Bellevilie, lils.; Uf. Schlar- 
mann und Piarrverein in Germantown, Ills., $2.50; Th. 
Nicolay, St. Seifert, J. Hamburger und H. Lembeck, St, 
Francis, Wis., 1oc.; Rev P. Placidus Zarn, O. S. B.; Rev. 
D. Laurenzis, Rochester, N. Y.; W. Monnig, S'. Louis, Mo. 


J. B. Seiz, 
Adresse 2 € 
L.B.1066, New York. 
Neue Mitglieder des A. C. V. 
Neue Mitgleder des Pfarrvereines im St. Francis 
Solanus College zu Quincy, Ills: 


Schatzmeister, 


so21—5¢83: Fr. Gocke, M. Frische, G. Hauser, Fr. 
Hanker, Ch. Gilmartin, J. Lamp*, W. Meis, A. In‘anger, 
H. Finnemann, H. Wehmeyer, O. Siesener, Steph. Hauser, 
Alb. Gass, B. Jacobsmeyer, P. Wardein, Fr. Peters, Ch, 
Einig, F. Kottenstette, H. Huppe, Fr. Formaz, W. Unger, 
W. Mueller, P. J. Bleser, R. Neebes, H. Pagel, A. Simones, 
J. Kaise~, Chas. Becker, E. Proesken, Fr. Harb, C, Moser, 
R. Nieman, A, Hoffman, Jos. Maloney, L.. Stark, L. Zettel, 
J. Zettel, R. Lubbe, H, Brumme', W. Brummel, J. Simones, 
N. Perry, Theo. Borrmann, Fr. Becker, Fr. Ahlborn, J. 
Siekmann, A. Rei!lv, J. Paggart, A. Koes'ein, J. Roeslein, 
J. Metz, J. Keller, Fr. Dietz, J. Gaummersbich, W. Gentrup, 
J. Bernard, A. Ridder, J. De Vilbis, A. Koska, A. Stengel, 
J. Stuebe, J. Walter. 


Gin Mufiflehrer verlangt, 


fiir Piano, Violin, Orgel, Gefang. Wit der 
Stelle ift die Leitung de3 Kirchenchores verbunden. 
Näheres bei der Redaftion der „Cäcilia“. 








Mehrere fähige Lehrer und Organiften ſuchen 
Stellung. Auskunft ertheilt d. Red. der „Cäcilia“. 











Scientific American 
Agency for 







CAVEATS, 
TRADE MARKS, 
DESICN PATENTS, | 
COPYRICHTS, etc. 
For information and free Handbook write to 
MUNN & CO., 361 BROADWAY, NEW Yor. 
Oldest bureau for securing patents in America. 
Every patent taken out by us is brought before 
the public by a notice given free of charge in the 


Scientikic American 


Largest circulation of any scientific paper in the 
world, Splendidly illustrated. No intelligent 
man should be without it. Weekly, $3.00 a 
year; $1.50six months. Address MUNN & CO., 
PUBLISHERS, 361 Broadway, New York City. 








WHIS BRO, 
383 Oftwaffer - Str., 


Milwaufee, « Wisconfin, 
erlauben fid ihr reichhaltiges Qager reiner 


Weine 


on empfehlen. 


Sämmiliche Weine ſind reiner Traubenfaft 
ohne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhalb 
yum Gebrauche beim Hf. Meßopfer, ſowie fiir 
Kranle verwendbar. 


Su verfaufen. 


Gin Lehrer und Organift ſucht einen Käufer 
fiir folgende Jahrgänge der „Cäcilia“, die er je 
doppelt befigt, ohne mehr alS ein Exemplar 
beniigen gu können: 

Lert: 
Vol. I, vollftandig. 
“ IL, Mo. 12 feblt. 
“ III, nur No. 1, 3, 4, 5 vorvathig. 
“ LV, No. 10 jeblt. 
“ V,VI, VII, VIII, 1X, vollſtändig. 
“ XX, No. 5 feblt. 
“ XI, XII, XIII, vollſtändig. 
“ XLV, No. 1 und 3 feblt. 

Ferner Text von den Jahrgängen 83, ’84, 
’85, ’86, ’87 dauerhaft, neu cingebunden, die 
itbrigen Jahrgänge ebenfalls vollſtändig, jedoch 
nicht gebunden. 

Muſik-Beilagen: 

Jahrgang ’77, No. 7 fehlt. 

— 78, vollſtändig. 

79, No. 6 fehlt. 

* 80, Mo. 10, 11, 12 fehlt. 

7 "81, No. 1 und 4 feblt. 

* '82, fehlt nur die Präfationsbe— 
gleitung. 

2 ’83, No 9 feblt. 

33, No, 7 jeblt. 

“  . ’85, vollftandig. 

Ferner alle Jahrgäuge von 1883 bis 1893, 
davon find 1883—-1887 incl. gebunden; auger: 
| demt ebenfalls die Jahrgänge 1877 und 1878 ein: 
gebunden. 

Alles fiir einen verhältnißmäßig billigen 
Preis gu verfaufen. Man wende fid) um Aus— 
funft an die Red. der „Cäcilia“. 


— -Feltheft 


fiir Die mufifalijden Aufführungen anläßlich 
Der 13. Generalverjammlung des amerif. 
Cacilienvercines am 18., 19. und 20. Juli 
in Chicago, JU. Preis 50 Cents. 


Su haben bei 
3. Singenberger, St. Francis, Wis. 








HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GEAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO- FORTES. 


WAREROOMS: 
34 and 36 University Place, 














NEW YORK, N. 1. 


Verlag des Bibliographischen Instituts 
* in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint == 
in 130 Lieferungen zu je 35 Cts, und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5.50. 


BREHMS 


dritte, 


ginzlich neubearbeitete Auflage 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 





GréBtenteils neu illustriert, mit mehr als 

1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 

180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 

nach der Natur von Friedrich Soecnt, 
W. Kuhnert, G. Miitze! ua 





und Zeitungshdndler aus. 





| Bestellungen fiihren stimtliche Biicher- 











a 4 
Das Lehrer-Seminar 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
zur Heranubildung tüchtiger Lehrer und 
fabiger Organiften. 

CintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir das zehnmonatliche Schuljabr (in 
halbjährlicher Vorausbezahlung), fiir Koft, Wobh= 
nung Unterricht, Gebraud der Inſtrumente 


(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Ronv- Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handel. 
wiſſenſchaft und eine 
Taubftummen-Anftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 


8t. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisecnsin: 
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Veilage zur ,,Cacilia.” 











FR PUSTET 860. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


1S Groptes Lager fathol. Kirchenmuſik. Neuer 


Katalog gratis und franco auf Verlangen. 


Die m unſerem Verlage erſchienenen, bei der 
XIII. Cäcilien-Vereins Verſammlung aufzufüh— 
renden Meſſen ſind zu folgenden Preiſen zu 
beziehen: 

Missa octavi toni, ‘ Puisque jai perdu”, 
für vier gemiſchte Stimmen, vow Orlando di 
Laffo, 25 Crs. 

Missa “Jesu rex admirabilis’’, fiir vier 
gemiſchte Stimmen und Orgel, von J. G. E. 
Stehle, 45 Cts. 

Missa in hon. S. Francisci Xaverii (op. 
8 b), für vier gem. Stimmen und Orgel, von 
Dr. F. Bitt, 30 Crs. 


MNovititen: 


Katalog des Cäcilien-Vereins, 
enthaltend No. 1299—1500, broſch, 25 Cts. 

Alphabetifhes und fadhlidhes 
Generalregifter au No, 1—1500 de3 Ca: 
cilienvereinSfataloges, 30 C18, 

Offertoria totius anni. F. X. -Witt’s 
Sammlung mebhrftimmiger Offertorien fiir das 
ganze Kirchenjahr. Nene Ausgabe der dieSbez., 
in den „Fl. Blattern f. KR. K M.“ (1866— 
1885) und ,,Mus. Sacra” (1868—1886) ent- 
haltenen Muſikbeilagen. Opus 15, Bart. in 4 
Leder geb.. $375, die Stimmen, 4 Bde. in 4 
Leder, $4.00. 

Missa Festiva in hon. 8.S. Apost. Petri 
et Pauli octo vocibus comitante organo 
ad lib. cantanda. Auctore Petro Henrice 
Thielen. art. 65 Cts., Stimmen 30 C18. 

Litaniae Lauretanae ad 1V voces inae- 
quales cum organo. C omposuit Jos. 
Gruber, op. 6. ‘Part. 30 Ct3., St. 15 Ct. 

Litaniae Lauretanae fiir vierftim. gem. 
(oder einftim. Chor) und Orgel, von G. A. 
Oeſch. Part. 25 Cts. 

Missa Liturgica Solemnis in hon. S. 8. 
Apost. Petri et Pauli quam IV vocibus 
cantandam composuit Jos. Pembaur, op. 
50. Partitur 75 Ct3., Stimmen 20 Cts. 

Te Deum Laudamus, fünfſtimmig mit 
Orgel von J. Auer Part. 50 Ct3., Summen 
20 Cts. 

Requiem fammt Reiponforien und Libera fitr 
Sopran, Alt, Bag ad lib. (oder auch fiir eine 
Stimme allein) und Orgel. Von J. Singen- 
berger, Editio III. Partitur 25 Cts., Stim- 
men 10 CEts. 





Im Verlage von 


J. FISCHER&BRO. 


No.7 Bible House, NEW YORA, 





find erſchienen: 


L. Bonvin: Litaniee Lauretanae, für vier 
qemiſchte Stimument.............0. 35 
Vesp. in hon. B. M. V. für 


Sop. uid Wit — .60 
. Vier Marianiſche Antiphonen, fiir 


vier gemiſchte Stimmen......... 40 
. Ave Maria, für Sopr. und Alt, 
mit obligater Orgelbegleitung... .10 
No 1, 2 und 3 wurden bereits im Cataloge 
des Cacilien-Vereins aufgenommen. 
Ueber No. 4 ſchreibt der Hochw. Herr H. 
Tappert im „Norddeutſchen RKatholifen”, Detroit, 
wie folgt : 


/ Vorliegendes Ave Maria ijt fiir Soprano 
und Allo mit obligater Orgelbegleiturg fomponirt. 
Wenn aud) nicht gerade ſehr ſchwierig, verlangt 
Dafjelbe, um der Futention des Componiften ge- 
recht gu werden, ſchöne, runde und flangvolle 
Oberftimmen und einen fen durchdachten Vortrag. 
Ebenſo mug die nicht leichte Orgelbegleitung weich 
und discret gebalten fein. Die Composition an 
fich iſt lünſtleriſch ſchön; es weht ein inuig garter, 
frommer Hauch durch dieſelbe, ohne jedoch auch 
nur im Entfernteſten an das Sentimentale zu 
ſtreifen. Wir möchlten faſt verſucht fein zu ſagen, 
von all den herrlichen Kirchenkompoſitionen, die 
P. Bonvin ſchon publizirt hat, gefällt un obige 
amt beften wegen dev künſtleriſch ſchönen und feinen 
Auffaffung und Durdarbeitung. Dak demgemäß 
aud) der Vortrag fein mug, verfteht fid) von 
ſelbſt.“ 





M. SCHWALBACH 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WiS. 
#7 Befte Empfeblungen gur Hand.-we 








Anton Deſchermeier, 


159 Hudjon Ave., Chicago, Fil, 


empfieblt fic ber hochw. Geifilidfeit und Ordens— 
genoſſenſchaften zur Anfertigung von Altaren, Kan— 
elu, Beichtſtühlen 2c , iiberhaupt von allen Gegen: 
änden, welde in ber Kirche gebraudt werden und 
von Hol; gemacht werden finnen. 

RKiinfilerijhe Ausführung und billige Breife zu—⸗ 
geſichert. Importirte, durch Künſtlerhände ansge 
führte Statuen in Holz, Terra-Cotta oder Elfen: 
bein-Maffe. 


_ Alleinige Agentur fiir die beriihmten gemalten 
Kithenfenfter aus ber M Sdneider’jden Glas— 
malereisAnftalt in Regensburg. Preije und Plane 
auf Verlangen zugeſchickt. 





Zimmermann Bros. 
Buue Fras. 


Venera Salar: yabril 


Blauen F hne.) — und — 


Rieider-Handlung 


No. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Fa 


Prieſter-Talare an Gand. 


Wir erlduben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiſtlichteit gu benadhridti- 
gen, daß wit eine große Auswahl 

riefter-Talare vorrathig halten. 

Wir fabriciren Talare aus gang 
y) wollenen Stoffen, garantiren die 

Aechtheit der Farbe, und find in 
der Yage, geheigte Beftelungen 
prompt aus zuführen. 


Vorräthige Kleider. 
(READV-AlapE CLOTMNG.) 
Wir fabriciren, und haben ſtets 

eine große Auswahl Kleider vor⸗ 
räthig, die in Bezug auf Schnitt 
und daçon fiir den Gebrauch der 
Hochwürdigen Herren Geiſtlichen 
geeignet find. 

Auf jedem — ſteht 
der Preis in deutlichen Zahlen 
verzeichnet, und Tri-fter erhalten 
einen Rabatt von 10 Prozent vor 
unferen feften Preifen, wenn die 

ablung innerbalb 380 Tagen ere 


olgt. 

Notiz. 
Talarſtoffmuſter, tie Preis⸗ 
[ fte fiir Talare, oder fiir 
Kieider, ne ft BWnweifurg 
gum S [6ft w fuehmen w rd 
unentgeltlich zuge ſchickt. 
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N. B.—Wir maden jest aud Sack-Talare urd Jefuiten⸗ 
Tal. re. Tie Preife find dicfelben wie fiir regelmäßige Facon. 





Jacob Best & Bro. 


Importeure und Großhändler tn 


Aus- und Inländiſchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben direkt von den 
Vroduzenten beziehen. 


459 Oſtwaſſer · Straße, Milwaukee, Wis. 





JORN iLSER, 


Grogs und Kleinhändler in allen Sorteg 
Provijionen, friſchem und gepölelten 
Fleiſch, u. ſ. w. 


463 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwautee, Be 





HERMAN TOSER CO., 

.435 East Water St., Milwaukee, Wizs., 
dem Kirby Houfe gegeniiber. 

Importeure von Weinen und Lifdren. 


Durch onliche Eintãufe tonne rei: It Weine 
ah tn Tonnek jole febergelt —— — 





vrodert werden. 




















Die ,,Cacilia” erfdheint monatlih, 8 Seiten ftark, 

mit einer Tertdeilage von 4 Seiten, und ciner 
Mufif-Veilage von 8 Seiten. 

Di ,,Cacilia’’ toftet per abr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.00. Nad Eurosa £2.25. 

5 Gremplare ...$ 8:07 | 20 Eremplare... $25.00 

10 “ «+--+ 14,00 | 30 * «+» 935.50 
Redatteur und Herausgeber 

J. Singenberger, 

St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates. 





Separate Mufilhbeilagen werden gu fols 
genden Preijen berechnet. 
Für die Wbounenten: 
12 Eztra-Beilagen von ciner Nummer 
Vom gangen Jahrgang: 
1 Ezxtra-Beilage... $ .75 ) 20 Extra-Beilagen..$12.00 
5 + eee 3 50 | 25 “ « 1500 


Cacilia! 


M 0 nt a t 5 { ch r i ft für k a 1 h 0 { i j ch e 1 en — sath —— Pa 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis PB. O., Milwauree Co., Wis. 


Kirchenmuſik. 
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Iubalts - Ungabe. 


Un die Abonnenten. 
Die XIII. General: Ve 





Tjammlurg dew W. G. Bons cescnne 





hay tes Hodw’ften Hrn. Dr. Otto Zardetti.. 
redigt des Hodw'iten Hrn. Sebaftran Mefmer 
~ Bericht ber dic Geſchäftsverſammlung des U. ©. B 
Beridt iiber das Wirken des A. C. B., von P. Haves 






RN eue Publitationen 
Ouittung en 


Die „Cäeilia“ 

erfreut fic) der CEmpfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbijdof 
John McClosfey, Sr. Eminenz de8 hoch— 
wiirdigften Herrn Rardinal-ECrgbifdofes James 
Gibbons, W. H. Elder, M. Heiß, J. P. Puree, 
Peter Ridard Kenrid, J. J. Lynd, F. J. Wil: 
liam3, Dt, Corrigan und der Hw’ ften Biſchöfe 
L. M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V. 
Ryan, Thomas L. Grace, PB. JF. Baltes, R. 
Seidenbujd), F. X. Krautbauer, A. M. Többe, 
C. H. Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendricken, 
Louis de Goesbriand, Win. G. McCloskey, J. 
A. Healy, Francis McRNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Me⸗ 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Richter, O 
Zardetti. 




















Einladung zur Vierten Allgemeinen Ver—⸗ 

ſamlung des Central-Bundes der 

D. R.⸗ſt. Jünglings-Vereine 
der Vereinigten Staaten 
bon Nord⸗Amerika. 

An die geiſthichen Direktoren, 
Beamten und Mitglieder aller 
dem Central-Bundangehörigen 
Verine! 

Hodwiirdige und Geehrte Herren! 

Es ijt eine große Freude fiir mic, Euch fund 
gu thun, dag vom 5ten bis 7ten September, 1893, 
die vierte allgemeine Verſammlung de3 Central: 
Bundes der Deutſchen Römiſch-Katholiſchen Jüng⸗ 
lings Vereine in. Chicago abgehalten wird, 
zur Zeit und an dem Orte, wo der Catholic 
Congress,—ber Allgemeine Katholilentag— ſtatt⸗ 
findet. ; 

Artifel 5 unferer Conftitution lantet: ,,Die 
regelmagige Verjammlung des Bundes foll jedes 
Jahr bet Gelegenhert und am Verſammlungsorte 
des Rathelifentages ſtattfinden“. — Nach den gee 
ſchloſſenen Verſammlungen wird am Abend des 
Gien September eine öffentliche Verſammlung, — 
Maſſen⸗Verſammlung, — abgehalten, und dazu 
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Smith Unerican Orgeln, 
gegenwartig die bevorzugten Jufirumente fic Kirche, Schule und Haus. 
RES Fede3 Inſtrument wird auf fünf Jahr garantirt. Zufriedenjtetlende Bedingungen, 

Die größte Miederlage im Nordweften von diveft importirten 
Muſikalien. 


Die Werke aller großen Meifter elegant eingebunden. 
Heine Violinen, Guitarren, Flöten, Pianodeden, Pianoftihle, Zithern, wu. f w. 


WM. ROHLFING & SONS, vrattiſche Pianomader), 
Ecke Broadway und Majon-Strafe, : Milwaukee, Wis. 


WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co. 








⸗ 





Kirchen⸗ Orgel⸗Fabril 


von 


Wilhelm Schilke, 


2219, 2221 Walnut St., Milwankee, Wie. 





IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 





Kirhen-Orgela von irjend einer Größe, werden gum Bau 
contractlicy iibecnommen, aus dem beften und ausgerudteften 
Material verfertigt, ſowie mit den neueſten und bewahrtelten 
Exfindungen hergejtelit. Dre Svielact ijt leit und gerauſch 
108, die Anjprade vracis, ber Ton her Regifter vorgiiglid) und 
uniibertreffli@. Wie Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 


Die Seften Referenzen können qegeben werden; unter andes 
ten die Ravuginer-Patres der St. Francistus-Rirdhe, Mile 
‘vaufee, Wis, 

Reparaturen und Stimmen von Orgeln werben piinttlig 
und auf’s Befte ausgefiihrt. Um geneigten Zaſpruch bittet 


Wm. S chile, Oraelbauer. 


Kirchen-Malerei 


wird ſtreng nad) techniſcher Schule, im biganti- 
nijden, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgeführt. 

Sfigzen und Entwiirfe werden auf Verlangen — 
zu jeder Zeit geliefert. Die beſten Referenzen 
können gegeben werden. 


Liebig & Gaertner. 
Office: Ro. 107 Wisconſin⸗Str., 





MANUFACTUREKS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 East Water STREET, 
MILWAUKEE, WIS, 








Etablirt 1800. Sncorporirt 1888, 


THEHY.STUCKSTEDE BELLFOUNDRY CO. 


1312 & 1314 8. 2. St., St. Louis, Mo. 
: Kirchen⸗ Glocken, 


— und hare 

moniſche Gelaute, 
i t K 

— bode Sint tone 

en Glodenmetall, in ned 

eliebigen Gröhe gegofien. 

As Rataloge mit Seunifen auf 

Wunſch augefandt. Die als 

erika. 












find alle deutſche Ratholifen herzlich eingeladen. 
Höchſt wichtige Angelegenheiten werden in 





Zimmer 22 und 28, 
Milwaukee, Wis. 


b te deutſche Glodengieferet in Wm 
tefte hg as 


wz ittet ben Namen nidt au verwedfela. 
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unferen geſchloſſenen Verſammlungen und in ter 
Gffentlichen von ausgezeichneten Rednern befpro- 
en. — 

Unfer glorveich regierender bl. Bater, Leo 
XIIL., bat 3u wiederbolten malen die Ratholifen 
aller Lander ermahnt und aufgefordert, ſolche Ver- 
faurmlungen gu alten. 

Dieſe Verfammlungen, diefe RKatholifentage, 
find von höchſter Widhtigfeit. Dabei fühlt man, 
daß wir nur ein und denfelben Bwed haben :-— 
Die Verherrlidung Gottes durd) das Heil der 
Seelen. 

Durch diefe Berſammlungen wird das Band 
der briiderfiden Liebe unter den verſchiedenen 
BVereinen befeftigt. Das Bewußtſein der Zuſam— 
mengebdrigfeit, das Band dev Cinigfeit unter uns 
Ratholifen und Deutſch-Amerikanern geſtärkt. 
Das Lafter der Ciferfucht, — dieſes phariſäiſche 
Lafter, dem Chrijtus jelbft gum Opfer fiel, und 
das fo viel Unheil anftiftet, — wird belämpft. Im 
Grunde genommen, ijt es die Ciferfucht, welche 
das Geſchrei erhebt : — ,,Fort mit der deulſchen 
Sprade, fort mit der Pfarrjdjule, fort mit den 
Premdlingen, — Foreigners!" - 

Durch die Katholifentage werden die Angriffe 
der Feinde guriidgefdlagen. Je mehr fie uns 
angreifen, je ungeredter fie uns die politiſche oder 
religidje Gleichberechtigung verweigern, defto fefter 
ſchließen wir uns zuſammen. Jn unferen Ber- 
fammlungen treten wir ein fiir Religions freibeit, 
aber auch fiir Unterrichtdfreibert. Wir find ent- 
ſchloſſen, unfere natürlichen Güter gu vertheidigen. 

Der Ruf alfo: „Auf nad) Chicago !“—wird 
bei allen deutſchen Katholiken freudigen Wiederball 
finden, nicht allein wegen des Ratholifentages, 
fondern aud) wegen der grogartigen Weltausftel- 
ung, wodurd) die Entdedung Amerifas durch 
unferen Chriftoph Columbus gefeiert wird. 

Noch eines fet ermahnt: Es ift aud) das 
Jubeljahr unfered hf. Vaters. Wohl hrben unfere 
Fiinglins Vereine, die Drdgefan Verbande, ihre 
Feſtlichkeiten und öffentlichen Verſammlungen zu 
Ehren des Stellvertreters Criſti veranſtaltet, aber 
in Chicego werden nod einmal alle zum Central: 
Bund gehirende Vereine ſich verſammeln gu Ehren 
de Goldenen Biſchofs-Jubiläums Seiner Heilig- 
feit Papft Leo XIII. 

Alfo, deutſche fatholijde GlaubenSbritder, vor 
allen, deutſche fatholifdhe Fiinglinge: 
Auf nad Chicago, gur vierten allgemeinen Ver— 
fammlung des Central-Bundes der deutfden 
römiſch⸗katholiſchen Junglings⸗Vereine! — 

P. Bernhard, O. P., Präſident. 
Am Feſte des hl. Kirchenlehrers Bonaventura, 
1893 


St. Michrel’s Kirche, Pittsburg, Siidjeite, Pa. 
Karl Wunderly, korreſpondirender Sekretär, 
82 Villa Strage, Allegheny, Pa. 


> 





Die alteften muſikaliſchen Qufirumente. 


Cinige ſehr intereffante Stücke aus der 
Broncezeit weiSt da8 Nationalmufeum zu Kopen⸗ 
hagen auf, welches, ohnehin reich an intereffanten 
Reften der uralteften menſchlichen Erzeugniſſe, in 
etwa gehn mehr oder weniger gut erbaltenen 
broncenen riefigen Hörnern den Beweis liefert, 
dak unfere nordijden Verfahren vor etwa 3000 
Jahren ſchon nicht allein Geräthe fiir die alltäg— 
licen, nothwendigften Urbeiten fertigten, fondern 
aud die Kunſt des Bronceguffes gur Herftellung 
gang zweckdienlicher Mufifinftrnmente fiir Jagd- 
und Kriegszwecke benugten. 

Die in Sitmpfen Schwedens, Norwegens, in 


Zu baben bei 


J. SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


Sz.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von firdliden Geſängen, 
fiir zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltend Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgejainge, u. f. mw. Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 


Oremus pro Pontifice nostro 
Leone, 


fiir Sopran, Alt, Tenor, Bak und Orgel, von 
J. Singenberger. 25 Cents. 


Easy and complete Vespers in Honor of the Blessed Virgin 
Mary, containing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymn, 
Magnificat, Responsories, and in an appendix, the Hymus 
sung at Benediction, “‘O salutaris” and “Tantum ergo”, 
for one, two, three or four voices, with Organ accompani- 
ment, $0.35, 12 copies $3.50. 

Complete Vespers in Honor of the Holy Angels, contain- 
ing: Prelude, Antiphons, Psalms, Hymns, Magnificat, 
Responsories, for one, two, three or four parts (Soprano, 
Alto, Tenor, Basso or four male voices) with Organ 
accompaniment. One copy $0.30, 12 copies $3.00. 

Easy and Complete Vespers in Honor oF St. Joseph (Offi- 
cium votivum). Containing: Prelude, Antiphons, Psalms, 
Hymn, Magnificat, Responsories. For one, two, three or 
four voices, with organ accompaniment, One copy 3oc. 

The four Antiphons of the Blessed Virgin Mary, for two or 
three voices and Organ. $0.30. 

UAusgewablte Lieder gum Gebraudhe im Familien- 
kreiſe, in Ynftituten und bei Sdulunterhaltun- 
gen. 1. Heft: 34 Lieber fiir eine Singſtimme, 
mit Piano, 75 Cents. 2. Heft: 14 Lieder fiir gwei 
Singflimmen, mit Piano, 50 Cents. 3. Heft: 10 
Lieder (ſechs mit deutſchem und englijdem Text) 
für drei Frauenftimmen, mit und ohne Piano, 35 
Cents. 4. Heft: 18 Lieder, ein⸗ und sweiftimmig, 
50 Cents. Gefammelt und herausgegeben von 
Singenberger. 


Pline und Spezificationen 
gu nenen Orgelu, Melodeon, 
Glocken, Pianos, 
beſorgt jederzeit prompt, billig und mit beſter 

Garantie J. Singenberger. 


Price, 











Scientific American 
Agency for 


Senue 


— 


Ws LAL Shah 
if mano” 
? f CAVEATS, 

TRADE MARKS, 
DESICN PATENTS, 
COPYRICHTS, etc 
For information and free Handbook write to 

MUNN & CO.,, 311 BROADWAY, NEW YORE. 

Oldest bureau for securing patents in America. 
Every patent taken out by us is brought before 
the public by a notice given free of charge in the 


Scientific America 


wor. us 
man should be without it. Weekly, $3.00 a 

















Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Knftrumente find vor dem Publitum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit ver danten fie ihren 


Unerfanften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Ton, Anfdlag, Arbeit und Dauerhaftigfeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 





General - Pajjage - 
Agentur, 


Wechſel uv Incaſſo⸗Geſchäft. 
Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier-Beförderung 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit direkten Poſt⸗ 
Dampfern, gu den billigſten Preiſen. 
Eiſeubahn-Billete 
von Milwaukee nach allen Plätzen im Oſten, 
Weſten, Süden und Norden. 


Vollmachten h Notarielle Urkunden 
nad) Europa mit lonſulariſchen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reife-Pajfe, 
Teftamente, Deeds, Mortgages, 


Geldjendungen 
nad allen Plätzen in Europa gu den billigften 
Raten, fret in’S Haus der Empfanger. 


Feuer-Verſicherung und 
Grundeigenthums-Geſchäft. 
LOUIS BOHNE, 


General-Agentur, 








ear; $1.50six months. Address M Co., 
Publisuers, 361 Broadway, New York Gite 


Pabſt⸗Gebäude, = Milwankee, Wis. 


Alle Arten amtliche Dofumente. - 
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Danemarf und auc an der Küſte von Meclenburg 
gefundenen Jnftrumente find gegen gwei Meter 
fang und ungefibr in der Form eines ftarf 
geſchnörkelten Fragezeichens geformt, laufen vom 
vorderen gang engen Theil aus immer weiter 
werdend in einen tellerfirmigen Sdalltridter aus, 
der aber nicht wie bei unſeren Trompeten fic all- 
mablich aus dem Rohr entwidelt, fondern ſcharf 
und flac der weiten Mündung auffist. 

Erftaunlich ift die geringe Wandſtärke diefer 
aus Bronze gegoffenen Horner, weldhe nicht mehr 
wie 14 Millimeter betragt und nicht etwa durd 
den Bahn der Beit auf diefe Schwäche redugirt 
wurde, 

Die Fnftrumente find aus eingeluen Stiiden 
gegoffen, die wie die Glieder von Bambusſtücken 
mittelft Wulſten aneinander ftogen und verlothet 
refp. vergoffen find. -Gonderbar ift e8, daß die 
Horner immer paarweife gefunden wurden und ein 
ſolches Paar aus einem rechts und einem links 
gebogenen Inſtrument beftand. 

— Die Verwaltung de3 Kopenhagener Muſeums 
fief einige der defeften Horner möglichſt forgfaltig 
reftauriven. Die Funde erregten gang befonders 
das Yntereffe des däniſchen Muſikers Hammerich, 
welcher ſelbſt die Hörner zu ſpielen verſuchte und 
denſelben fo ſchöne, weiche und fdjmetternde Tone 
entlodte, dag die Zuhörer gang eigenthümlich von 
diefen Stimmen der graueften Vorzeit bevithrt 
tourden. 

Das ſchon erwähnte paarweife Vorfommen 
der Horner erſtreckt fid) nicht allein auf das Aeußere, 
fondern aud) die Stimmung ift der Art, dag fic 
ein Baar im Tone ftets ergangt, fo dag alſo fein 
Zweifel ift, dag diefelben gufammen gefpielt wurden; 
Die gewundene Form läßt ſchließen, dak die Inſtru— 
mente um Naden und Schulter gelegt wurden, da 
ein freieS Halten der zwei Meter langen Horner 
beim Marfdiven unmöglich iſt. 

Die Funde zeigten alfo wiederum, dag die 
Bewohner des Nordens nicht fo wild und unfulti- 
virt fein fonnten, wenn fie nidjt allein verftanden, 
Broncegiiffe in folder Feinheit herzuftellen, ſondern 
aud Sinn fiir Muſik und Harmonie der Tine 
befagen, welder durch die paarmeife fid) ergänzend 
abgeftimmten Inſtrumente ihnen zugeftanden wer- 
den muß. 





Cin Seefapitin, dem die Sdhaubiihne eine 
frembde Welt war ging eines Tages in die Oper, 
wozu ihm ein Freund ein Billet geſchenkt hatte. 
—,,Nun, wie hat Fhnen die Oper gefallen? fragte 
Diefer. ,,F nu! von der Muſitk verſtehe ich freilich 
nichts ; aber nach dem gu urtheilen, was fich Viele, 
die ich doch für Renner halten mug, gegen einige 
Spieler erlaubten, muß itch glauben, dag fie ihre 
Sache nicht fonderlid) madten. Cine Sangerin 
jang fo herglich ſchlecht, dag fie ſchier alles no dh 
einmal fingen mußtel“ 


WHHIS BRO. 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, » BWisconfin, 

erlauben fid ibr reichhaltiges ager reiner 


Weine 


sn empfehlen. 

Sämmtliche Weine find reiner Traubenfaft 
ohne jede Beimiſchung anderer Stoffe und deßhalb 
zum Gebrauche beim Hf. Meßopfer, ſowie fiir 
Kraule verwendbar. 











Gratis 
und franko 


verſende id): Probeheft der berühmten bereits 


in 12. Auflage erſchienenen 


10 Feſtſpiele 


fir Orgel (oder Harmonium), komponirt 


bon 


Profeffor Dr. Wilhelm Boldmar, 
fonig!.-preug. Mufifdireftor, 


(enthaltend Feftipiel in C-dur und B-dur), 
fowie Rataloge meines Kirchenmuſik— 
Verlages. 


Aloys Waier, 
Verlag fiir Kirchenmuſik und 
Harmonium: Magazin, 


Fulda, Heſſen. 
J. G. Pfeffer & Sohn. 
Verfertiger von 


Ktirchen- und Concert-Orgeln. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Mo. 


HALELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 
and UPRIGHT 
PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N, V. 

















Das Lehrer-Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
aur Heranbildung tiictiger Lehrer und 
fabiger Organiften. 
Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fir das zehnmonatliche Schuljahr (in 
halbjabrlider Vorausbezahlung), fiir Koſt, Woh⸗ 
nung Unterricht, Gebrauch der Inſirumente 


ow. Melodeon, Piano), Bettwafde, Argt und 
edizin. 


Mit dem Lehrer⸗Seminar iſt zugleich das 
Pio Nono⸗Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handels⸗ 
wiſſenſchaft und eine 
Taubſtummen⸗-⸗Anſtalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 


St, Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisconsin. 














Verlag des Bibliographischen Instituts 
in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint == 
in 130 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbanden zu je $5,50. 


BREHMS 


TIER- 


. von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


LEBEN 


GréStenteils neu illustriert, mit mehr als 

1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 

180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 

nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel u. a 


Bestellungen fiihren sdimtliche Bicher- 
und Zeitungshdndler aus, 
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Veilage zur „Cäeilia.“ 








FR. PUSTET 80. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


Geſangbüchlcin fiir katholiſche Kinder in den 
Ver. Staaten Amerifa’s, vou J. Singenberger. 
Mit 85 deutſchen und 43 englifehen Liedern. 
320. 240 Seiten. Gbd 25 Cents. Pro 
Dugend $2 00. 

Haberl, Dr. F. X., Kleines Graduals und 
Meßbuch. Cin Gebet= und Vetvachtungsbud) 
für Kirchenſänger und gebildete Laien, aus dem 
römiſch⸗katholiſchen Miſſale itberfegt. 160. 
XII und 480 Seiten. In Leinwandband mit 
Rothſchnitt. Netto 75 Cents In Lederband 
mit Goldſchnitt, netto $1.25. 


Krutidef, Paul, Die Ktirchenmuſik nad dem 
Willen der Kirche Eine Yaftruction fir 
fathol. Chordirigenten, und gugleich ein Hand- 
buch der kirchenmuſik. Vorſchriften fiir jeden 
Priefter und gebildeien Laien. Dritte, aber- 
mals ſehr verbefjerte und vermehrte Auflage. 
Gebunden Netto 90 Cents. 

Der hochw. Seneralprajes des deutfden Caci- 
liens BVereins ſagt ſchli⸗ßlich tn einer langeren Kritik: 
» DO Hatten wit in Wohr's Cacilia eit Geſang- und 
Gebeibuch, wie fein zweites in und auſſer & eutfd- 
lanb, bag alle andere fic) zum Muſter nehmen 
tonnen.“ 

Mohr, Joj., Cäeilia, fathol. Gebet- und Ge: 
fangbud. Mit 500 deutſch und lateiniſchen 
Geſängen nebjt Melodien. 160. 624 Seiten, 
Gebunden. 75 Cent3, pro Dugend $6.00. 


Orgelbud yu Mohr Cäcilia. Herausgegeben 
von Prof. J. Singenberger. Ohuari- Format 
532 Seiten. Halb Morocco. $400. Das 
Werk enthalt 500 Lieder mit Vors und Nard): 
fpiclen fiir die Orgel. 

Mohr’ treffliches Geſang und Gebetbud „Cäci— 
lia” ift nun {don in zahlreichen Auflagen verbreitet. 
Zu demfelben ijt obiges pradtiqe Orgelbuch erſchie⸗ 
nen. Fiz typographifdhe Ansjtattung, der große 
fine Druck, die treffliche Anordnung und Ginthei- 
lung, bie bequemen Yegifter, dad jtarfe ſchöne Papier 
empfeblen das Werk beſtens. 

Mohr, Joſ., Cantate, fathol. Gebet- und 
Geſangbüchlein. 44 Aufl. 160. 320 Seiten 
— Gebunden 0 30, pro Dutzend $2.50. 


Orglbegleitung gum Cantate nebſt Vor und 
Racdhjpielen 260 Seiten im Ouer-Folio 
Gebunden $2.50. 

Diefe Orgelbegleitung, welde mit grofer praf- 


tiſcher Gewandheit und vorzüglichem Gefdicde ange: | _ 


legt ift, ftellt an bie Fertigteit ber Spieler feine gu 
boben Anforderungen und es find in Betreff der 
Regifirirung aud) Vemerfungen beigegeben, um den 
Gharafter der einjelnen Tonſätze beffer gum Aus: 
bruce bringen zu kͤnnen Alle Leder find mit einem 
Vorſpiele und mehreren Nachſpielen verjehen, welde 
iiber Themen des betreff Liedes gearbeitet find. 
Der tathol. Kirchengeſang beim heiligen Meß— 
opfer. Jn populdven Vorträgen fiir Geiftlide 
und Laien. Bon Dr. Joſ. Selbft. Zweite, 
gänzlich umgearbeitete Aufl. Netto 75 Cents. 


Dr. Franz Witt, Grinder und erfter General: 
prajed des Cäcilienvereines. Cin Lebensbild. 
Mit dem Bildniffe Dr. Witt's und dem Ver- 
geidile ſeiner Compofitionen. Bon Dr. 

nton Walter. 1889. 80. VIII und 


262 Seiten. Gebunden. Netto 90 Cents. 





Sm Verlage von 


J. FISCHER&BRO. 


No.7 Bible House, NEW YORK, 
* 





find erſchienen: 


L. Bonvin: Litaniae Lauretanae, fiir vier 
qemifdte Stinumen............... .35 

“ Vesp. in hon. B. M. V., jiir 
Sop, wad Wee 65 ccsces.oss0e02... .60 

. Vier Marianiſche Autiphonen, fiir 

vier gemiſchte Stimumen......... 40 

— Ave Maria, für Sopr. und Alt, 

mit obligater Orgetbegleitung... .10 

Mo. 1, 2 und 3 wurden bereits im Cataloge 
des Cacilien-Vereins aufgenommen. 

Ueber No. 4 ſchreibt der Hochw. Herr H. 
Tappert im „Norddeutſchen Katholiken“, Detroit, 
wie folgt : 

„Vorliegendes Ave Maria ijt fiir Soprano 
und Alto mit obligater Orgelbegleitung fomponirt. 
Wenn auch nichi gerade ſehr ſchwierig, verlangt 
Dafjelbe, um Der Futention des Componiften ge- 
recht gu werden, ſchöne, runde und flangvolle 
Oberftimmen und einen fein durddadten Vortrag. 
Ebenfo muß die nicht leidhie Orgelbegleitung weich 
und discret gehalten fein. Die Compofition an 
fich ift lünſtleriſch ſchön; es webt ein innig garter, 
frommer Hauch durd) diefelbe, ohne jedod) aud) 
nur im Cntfernteften an das Sentimentale gu 
ftveifen. Wir möchlen fajt verfudht fein zu fagen, 
von all den herrlichen Rirchenfompofitionen, die 
P. Bonvin ſchon publigirt Hat, gefällt uns obige 
ant beften wegen dev künſtleriſch-ſchönen und feinen 
Auffaffung und Durdarbeitung. Dak demgemäß 
aud) der Vortrag fein mug, verfteht fid) von 
felbjt. “ 





M. SCHWALBACH 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Sead for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
Sw Beſte Empfehlungen gur Hand. “es 








Anton Deſchermeier, 


159 Hudjon Ave., Chicago, Fil, 


empfieblt ſich ber hochw. Geifilidfeit und Ordens⸗ 
genofjenjdaften zur Anfertigung von Altaren, Ran- 
eln, Beichtſtühlen 2c., iiberhaupt von allen Gegen: 
änden, welde in det Kirche gebraucht werden und 
von Hols gemacht werden können. 

Künſtleriſche Ausführung und billige Preiſe zu— 
geſichert. Importirte, durch Künſtlerhände ausge 
führte Statuen in Holz, Terra⸗Cotta oder Elfen— 
bein⸗ Maſſe. 

Alleinige Agentur für die berühmten gemalten 
Kirchenfenſter aus der M. Schneider'ſchen Glas—⸗ 
malerei⸗ Anſtalt in Regensburg. Preiſe und Plane 
auf Verlangen zugeſchickt. 





——A Tar 


Zimmermaan Bros. 


Bue Fe Talar—⸗ Fabrik 


(Zeichen der 
Blauen Fahne.) 





— ud — 


Rleider-Handlung 


No. 384 Oftwafferftragke, Milwaufee, Wis. 


Priefter-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hodwiir- 
dige Geiftlidlert gu benadbridti-e 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

viefter-Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciven Talare aus gang 
\) wollenen *6 garantiren die 

Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftelungen 
prompt augzufiibren. 


Vorräthige Kleider. 
(Reapy-Mape CLOTMXG.) 
Wir fabriciren, und haben ſtets 

eine große Auswahl Kleider vor⸗ 
räthig, die in Bezug auf Schnitt 
und Facon für den Gebrauch der 
Hocwiirdigen Herren Geiftlicden 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück fteht 
der Preis in deutliden Zablen 
vergeidnet, und VPrieſter erbalten 
einen Rabatt von 10 Prozent von 
unſeren feften PBreifen, wenn die 
—— — innerhalb 30 Tagen er⸗ 
olgt. 


Notiz. 
Talarſtoffmuſter, tie Preis⸗ 
lſte fiir Talare, oder fiir 
Kleider, ne ft Anweiſung 
gum S.lbftur fnehmen w rd 
uncntgeltlid) zugeſchickt. 





N. B.—Wir madden jest aud) Sack-Talare urd Yefuitens 
Talare. Tie Prerje find diefelten wie fiir regelmäßige Facon. 


Jacob Best & Bro. 
Ymporteure und Grogbandler in 


Ans- und Inländiſchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und’ Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben direkt von den 
Produzenten begiehen. 


459 Ojtwajjer-Srroge, Milwaukee, Wis. 





JON DLSSR, 
Grogs und Kleinhadndler im allen Sorten 
Provijionen, friſchem und gepéfeltem 
Fleiſch, u. f. w. 

463 Oftwaffer-Strafe, Milwautee, Wie 
HERMAN TOSER GCO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Kirby Houfe gegemiber. 


Importeure bon Weinen und Litdren. 


Durée perifdrlige ECintdafe tounen BWeine 
geraniven tod —— ——— 



































Die „Cãcilia“ erſcheint monatlich, 8 Seiten ſtark, 
mit einer Tertdeilage von 4 Seiten, und einer 


Miufit-Beilage von 8 Seiten. 
Di ,,Cicilia’’ toftet per abr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.00. Nad) Euroya $2.25. 


5 Gremplare....$ 8.09 — ar 00 
we Meese 35.50 


Redatteur und Herausgeber 
" . Singenberger, 
St. Francis P. O., 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
at second-class rates. 





Gacilia! 


Kirchenmuſik. 


Separate Mufilbeilagen werden gu fols 
genden Preiſen berednet. 
Für die Whonnenten: 
12 Ertra-Beilagen von ciner Rummer....... $1.00 
Vom ganzgen Jahrgang: 
; Ertra⸗ Beilage.. — > Extra: — * 8 


ů eae 3 8 30 “ “it. 00 


Milwautee Co., Wis. M 0 nt a t & j ch 7 i ft für k a th 0 l i j ch e " Man abveffice — Rimeſſen, Geldſendun⸗ 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwautee Co., Wis. 











Nummer “10. 
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SoBeilage. — 
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— 44 
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O Salutaris Hostia, von Bivian Grev.............eeeeeereseeeee 73 
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Die „Cäeilia“ 

exfreut fid) der —* Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinei, 
John McClostey, Sr. Emineng des hoch⸗ 
wiirdigften Herrn Rardinal-Ergbifdofes James 
Gibbons, W. H. Elder, M. Heif, J. B. Purcell, 
Peter Ricard Kenrick, J. J. Lynd, J. J. Wil 
liams, M, Corrigan und der Hw’ ften Biſchöfe 
L. M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. FJ. Baltes, R. 
Seidenbuſch, F. X. Krautbauer, A. M. Többe, 
C. H. Borges, John Henneffey, Th. Hendricen, 
Louis de Goesbriand, Wim. G. McCloskey. J. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Mee 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flaſch, J. McMulleun, H. J. Richter, O 
Zardetti. 








Die Urahnen unſeres heutigen Klaviers. 


Als die plebejiſche Syrinx und Sackpfeife ein 
auf gegenſeitige Neigung gegründetes Bündniß 
mit der Feuerſpritze geſchloſſen hatten, da war die 
Urform des heutigen Rieſeninſtruments, der Orgel, 
geſchaffen. Es war ein alexaudriniſcher Mecha— 
nifer und Spritzenſabrilant aus der Beit des 
Ptolomãus CEueregetes, Namens Kteſibos, der 
auf den Dru aufmerffam gemacht werden war, 
welden die Luft auf das Waffer ausiibt. Er 
fonftruierte nunmehr einen Apparat, den ev zur 
Haifte mit Waffer fiillte; die überſchuſſige Luft 
iibte einen Druck auf das Wafer aus und drangte 
dasſelbe in eine Art von Refervoir, wabrend die 
Luft in die Pfeifen einftrdmte. So erzählt uns 
wenigftens fein Schüler, der beriihmte Mathema- 
tifer Hero. 

Koniglicher, ja göttlicher Glanz umgibt da- 
gegen die Stammmutter der Saiteninftrumente 
und unſeres heutigen Klavier’. Es ift Die Lyra, 
und der ägyptiſche Gott Hermes, der Beſchützer 
der ägyptiſchen Induſtrie, ift ihr Erfinder. Als 
er einſiens nad einem opulenten gottliden Mable 
an den Geftaden deS Nils luftwandelte, deſſen 
Gewafjer nach frudhtbringender Ueberfdwemmung 
in ihe altes Bett zurückgelehrt waren, ſtieß ex 
gufallig mit dem Fug gegen die Shale einer 
E hitbtrate. Die Refte der Knochen und Sehnen 
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gegenwartig die bevorzugten Inſtruwente für Kirche, Schulte und Hane. 
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ican Orgeln, 


garantirt. Zufriedenjtellende Bedingungen 


Die größte Niederlage im Nordweften von direkt importirten 





Muſikalien. 





Die Werle aller großen Meifter elegant eingebunden. 
Feine Violinen, Guitarren, Fléten, Pianodeden, Pianoftihle, Zithern, u.f w. 


WM. ROHLFING & SONS, ner Pianomader), 


Ede Broadway und Majon-Strafe, ' 


Milwaufee, Wis. 





Kirchen-Orgel-Fabril 


von 


Wilhelm Schülke, 
2219,222213Walnut St., Milwaukee, Wis. 


Sirhen-Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 
contractlic iibernommen, aus dem bejten und ausgeructeften 
Material v rfertigt, ſowie mit den neueften und bewabhrteften 
Erfindungen bergeftellt, Dre Spielart ift leicht und geraujd- 
{08, die Anjprache —— 33 Ton der Regi ps voraitg lid) und 
uniibertrefflid. Alle Werke aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 


Die beften ———— en können gegeben werden; unter ande⸗ 
ten die Rapuginer-Patres der St. Francistus- Rirde, Mils 
waukee, Wis, 


Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden piinttlid 
und auf’s Befte ausgefiihrt. Um geneigten Zuſpruch bittet 


Wm. S hil Fe, Orgelbauer. 


Kivchen: Malerei 


wird fireng nach technifder Schule, im biganti- 
nijden, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgefiihrt. 

Sfigzen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Zeit geliefert. Die beften Referengen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Gaertner. 


Office: No. 107 Wiseonfin-Str., 
Rimmer 22 und 2, 








Milwaukee, Wis. 


WILTZIUS & CO., 


Successors to M. Schuerbrock & Co, 
IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


VESETMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 





MANUFACTURERS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 East Warer STRE&T, 
MILWAUKEE, WIS, 











Etablirt 1800. Incorporirt 1888. 
TTHEHY.STUCKSTEDE BELLFOUNDRY CO. 
1312& * S. 2. 8t., St. Louis, Mo, 
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waren in der Sonne aufgetrodnet; durch den Stok 
wurden die Sehnen in Vibration geſetzt und gaten 
- einen wundervoll heden Ton, der Herz und Sinn 
des Hermes gefangen nahm. Er fann fiber die 
tiefere Bedeutung von Urſache und Wirkung nad, 
und erfand die Lyra, die Mutter aller Saiten- 
inftrumente, Die entweder mit den Fingern geriſſen 
oder mit Stäbchen gejdlagen wurden. Selbſt 
die Himmliſchen fonnten ihres bezaubernden Wobhl- 
flange3 nicht mebr entbebren; und wenn wir 
Diodor von Sigilien trauen diirfen, fo liek Ofiris 
feinen Gefang von neun Jungfrauen, den Vorliu- 
ferinnen der griechiſchen Mujen, auf Lyra und 
Harfe begleiten. Ueherall erténten fie; befonders 
aber dort, wo, um mit dem weijen Sirad gu 
reden Gefang das Mahl gierte, denn ,,wie ein 
Smaragd in ſchönem Golde, gieren Lieder beim 
guten Wein’. Aber die Propheten des alten 
Bundes zürnen und eifern wider die Harfen und 
Leiern, welche gu tollem Gelage nod) mehr anrei- 
gen. ,, Ste ſchlafen auf elfenbeinernen Betten und 
ſchwelgen auf ihren Lagern,“ — ruft der Prophet 
Anos entriiftet aus — „eſſen Lämmer von der 
Herde und Kalber aus dem Maftvieh, fingen gum 
Klange der Harfe — und diinfen fich mit ihrer 
Muſik nicht geringer als David.” 

Aber ſchon gu Pythagoras’ Zeiten fannte 
man auch bereits ein Ynftrument, eine Whart der 
Lyra, das man Monodord, ECinfaiter 
nannte. Man bediente fic) deffelben, um die In— 
tervallen-Verhaltniffe genauer gu beftimmen. Es 
war ein einfaches Brett oder ein langlicher Raften, 
deffen Lange und Breite durch die darüber gu 
foannende Saite beftimmt wurde. Durd einen 
beweglichen Steg fonnten die den verfdjiedenen 
Jutervallen entipredenden Saitentheile fo abge- 
grengt werden, dag die Gaite den gemiinjdten 
Ton genau angab. Zu Schulsweden, namentlid 
als Hilfsmittel gur Einübung dev Kirchenchöre, 
wurde es von Guido Arezzo im elften Jahrhundert 
benützt. Die Verſchiebung des Steges mit der 
Hand, um verſchiedenartige Töne zu erzeugen, 
war aber eine mühſelige Prozedur. Wer der in- 
genidfe Ropf war, welder guerft eine Reihe von 
Taſten auf tem Körper de3 Monochords anbradte, 
ift leider nidjt befannt. Auf jeden Fall hat die 
Riaviatur der Orgel die erſte Anregung biergu 
gegeben, und das Auffommen dev mehrſtimmigen 
Muſik gab den AnftoR gum nachften Sehritt der 
weiteren Entwidelung. Zunächſt waren es alfo 
cine Reihe von Taften, Claves, an denen fefte 
Stege, fogenannte Tangente, angebradt waren; 
fie qrengten die den eingelnen Tönen der Tonleiter 
ent{prechenden Saitentheile ab. 

Im 12, und 13. Jahrhundert fing man nun 
aud an, mebrere Saiten nebencinander gu ſpan— 
nen; dieſes Inſtrument wurde KRlavidord 
genannt. Yn einem redhtedigen Raften befand fid) 
links in einer ſchiefen Linie der Stiftitod, wo die 
Saiten aus Meffingdraht mit Sclingen in Srifte 
eingehängt waren; recht8 war der Wirbelftod, an 
weldem die um Wirbel gefdlungenen Saiten ge- 
ftimmt wurden. Die Taſten drebten fid) um 
Stifte, welde hinter der Klaviatur befeftigt waren. 
Durch Fiſchbeinſtäbchen, die am binteren Ene 
angebracht waren und fic) in Einſchnitlen bewegten, 
erhielten fie eine fichere Fiihrung. Die ridhtige 
Lange der Saiten war durch Stiftden auf einem 
Steg abgegrengt, gegen den fie Durch ihre eigene 
Spannung angedriidt wurden. Der Steg war 
mit dem aus einer Fichtenplatte beftehenden Rejo- 
nangboden verbunden, defjen Lage vollftindig jener 
beim heutigen Tafeltlavier entiprad. Der Con: 
umfang itberjdritt langere Beit bindurd nidt 





jenen de8 Guidonifden Monochords, dod) finden 
wir bereits gegen 1500 eine auSgebildete Rlavia- 
tur mit 12 Halbténen und im Umfange von über 
drei Oftaven. Der Charafter des Rlavidords 
war ein fanfter, ſchüchterner; Koch nennt es „das 
Labſal de8 Dulders und des Frohfinns theilneh- 
mender Freund”. 

Bon fraftigerer Conftitution erwies ſich das 
Klavizimbel; die liegende Form wurde 
Virginal, die aufredtitehende Klavizi— 
therium genannt. Das Juſtrument entwi- 
ckelte fic) gu derſelben Zeit wie das Rlavidord. 
Es war eine Art Hacbrett mit Kiaviatur. Der 
weſentliche Unterſchied zwiſchen beiden Inſtrumen—⸗ 
ten beſtand darin, daß das Klavizimbel fiir jede 
Taſte eine beſondere, auf den betreffenden Ton 
beſtimmte Saite hatte. Es beſaß alſo keinen die 
Saite theilbaren Steg oder Bund. Statt Meſſing 
nahm man zu den Saiten Stahl, und die der 
ganzen Lange des Flügels entlang laufenden Sai- 
ten wurden durch Stückchen Rabentiele geriſſen, 
die auf dem hinteren Ende der Taſten angebracht 
waren. Mattheſon ſtellt dem Klavizimbel kein 


günſtiges Zeugniß aus: „Will Einer eine deli— 


cate Fauſt und reine Mannier hören, der führe 
ſeinen Candidaten zu einem Clavicor— 
Dio, denn auf den großen mit 3—4 Zügen und 
Regiftern verfehenen Clavycimbeln werden dem 
Gehör viele broillerien ehappiren und 
man wird ſchwerlich die Mannier mit Di ftine- 
tion vernehmen können.“ Allerlei Riinfteleien 
wurden im vorigen Jahrhundert mit dem Fuftru- 
ment vorgenommen; Fliten, Xrompeten und 
Paukenregijter bradte man an, ja ein Klavier des 
Paftor Diwig (1730) hatte 790 Saiten; es liek 
nicht nur 130 BVerdnderungen gu, fondern der 
Spieler fonnte nad Belieben auch elektriſche 
Schläge austheilen. Im Jahre 1740 wurden 
die Rabenfedern durch Meffingjedern, und 1768 
von Paſchal Faskin in Paris durch Slückchen 
Ochſenhaut erſetzt. 

Der Paduaner Bartolomeo Criſto— 
fali war es, der als Erfinder unſerer heutigen 
Pianoforte-Mechanik betrachtet werden darf. Der 
Hammer war von der Taſte bereits geſondert, ſie 
enthielt die Auslöſung, den Fänger und den fiir 
jede Taſte abgeſonderten Dämpfer. Die Erfin— 
dung Criſtofalis mag ungefähr in das Jahr 1711 
fallen. 

Der erſte, welcher in Deutſchland das erſte 
Hammerklavier baute, war Gottfried Sil— 
bermann, und zwar im Jahre 1726. Fas— 
kin's Erfindung mit den Ochſenhäuten, das „Lab— 
fal des Dulders“ und das bezaubernde clavecin 
a buffles inugten dem modernen Pianoforte Cri- 
ftofa‘i’3 und Silbermann’s weiden. Durch den 
Niederdrud der Taften wurden wie bei unferem 
heutigen Riavier die Hämmerchen in die Hobe 
geſchnellt: fie ſchlagen die Saiten an, um fofort 
in ihre normale Lage zurückzukehren, wenn der 
Finger die Tafte verlafjen hat. Durd einen auf⸗ 
fallenden Dämpfer wurde ein Weiterflingen des 
Tones verhindert. 

Nun reihen fic) Verbeſſerungen an Ver— 
befferungen. Wir nennen nur den Schüler 
Gilbermann’8, Fohannes Stein yu 
Augsburg in der legien Halfte des 18. Jahr⸗ 
hunderts, Erard in Paris, Streider in 
Wien. Bei der Stein’fden Mechanik liegen die 
Hammer nicht auf einer befonderen Leifte, ſondern 
ftehen auf den binteren Taftenenden. Erard 
machte ſich einen Namen durch die Erfindung der 
doppelten Wuslifung.  Hierdurd) wird namlid 
ermoglidht, den Hammer nod einmal gegen die 








VABE 


Grand, Square u. Upright 


PIANO FORTES. 


Diefe Anftrumente find vor dem Publitum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit ve: danfen fie ihren 


Unerkauften Vorrang, 
welder uniiberiroffen feftfteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York. 
817 Pennsylvania Ave., Washington 
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General : Paſſage 
Agentur, 
Wechſel uv Incaſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Pajjagier - Beforderuns 
nad und von 
Rotterdam, Amflerdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plagen in Curapa mit direften Poft- 
Dampfern, zu den billigften Preifen. 

Gifenbahu - Villete 
von Milwaukee nach allen Pligen im Often, 

Weften, Süden und Norden. 


Vollmachten A Motarielle Urkunden 
nad) Europa mit konſulariſchen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 
Teftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtlide Dofumente. 


Geldfendungen 
nad allen Plätzen in Europa gu den billigften 
Raten, frei in’S Haus der Empfänger. 
Feuer⸗-Verſicherung und 


Grundeigenthums-Geſchäft. 
LOUIS BOHNE, 


General-Agentur, 
Pabit-Gebaude, = Milwaukee, Wis. 








BVeilage yur „Cäeilia.“ 











Gaiten gu treiben, ohue die Tafte gang loszulaſſen; 
es ift dies die fogenannte Repelitionsmechanik. 
Ueber die enormen Fortfcritte im Klavierbau 
in den letzten Decennien wird uns vielleidjt eine 
Beſprechung der ausgeſtellten Inſtrumente Gele- 
genheit geben. J. Sittard. 


Zu haben bei 


4, SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


37.00 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von kirchlichen Geſängen, 
fiir zwei (theilweiſe drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltend Adsperges, Veni, Offertorien, 








Price,’ net. 








SegenSgefinge, u. ſ. w. Gefanmelt bon 

J. Singenberger. $2.00. 

Oremus pro Pontifice nostro 
Leone, 


fiir Sopran, Alt, Tenor, Bag und Orgel, von 
J. Singenberger. 25 Cents. 


Pline und. Spezificationen 
zu nenett Orgelu, Welodeon, 
Glocken, Pianos, 


beſorgt jederzeit prompt, billig und mit beſter 
Garantie J: Singenberger. 














Scientific American 
Agency for 







CAVEATS, 
TRADE MARKS, 
DESICN PATENTS, 
— COPYRICHTS, etc. 

Forts information and free Handbook write to 

N & CO., 361 BROADWAY, NEW YORK. 
Oldest bureau for securing patents in America. 
er? ——— taken out by us is brought before 

lic by a notice given free of charge in the 


Srientific American 


Largest circulation of any a > paper in the 
= * —— E rated. intelligent 
hould be wit! amy it. Wee 3.00 a 
—— rey 4 months. Address ockiy, 83 & CO., 
PUBLISHERS, 3 361 Broadway, New York City. 


W HIS BRO. 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, « Wisconfin, 

eelauden ſich ibe reichhaltiges Qager reiner 


Weine 


on empfeblen. 
Sammtlide Weine find reiner Traubenfaft 
ohne jede merge anderer Stoffe und deßhalb 














— ae 


Gratis 
und franko 


verfende ich: Brobehe ft der berithmten bereits 
in 12. Auflage erfdienenen 


10 Feſtſpiele 


fir Orgel (oder Harmonium), fomponirt 


s 


on 


Profeſſor Dr. Wilhelm Voldmar, 
fonig!.-preug. Mufifdireftor, 


(enthaltend Feſtſpiel in C-dur und B-dur), 
jowie Rataloge meines Kirchenmuſik— 
BVerlages. 


Wloys Maier, 


Verlag fir Kirchenmuſik und 
Harmonium: Magazin, 


Fulda, Heſſen. 
J. G. Pfeffer S Sobn. 


Verfertiger von 
Kirchen- und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Warion- Str., 
St. Louis, Mo. 


HALELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO - FORTES. 


WAREROOMS; 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Y. 














ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gur Heranbildung tüchtiger Lehrer und 
fabiger Organiften. 
Eintrittsgeld $5.00 fiir das erfte Jahr ; dann 
$175.00 fix das zehnmonatliche Schuljahr (in 
balbjabrlider Vorausbezahlung), fiir Koft, Woh⸗ 
nung Unterridt, Gebraud der Inſtrumente 


—* Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer⸗Seminar ift zugleich das 
Pio Nonv-Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handels⸗ 
wiſſenſchaft und eine 
TaubftummensAnftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 
8t, Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisconsin. 

















Verlag des Bibliographischen Institute 
— in Leipzig und Wien. 





= Soeben erscheint = 
in 180 Lieferungen zu je 85 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5,50, 


BREHMS 


ganzlich nenbearbeitete Auflage 


TIER- 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 


LEBEN 


Gréftenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel u. a 








Bestellungen fiihren sdmtliche Bicher- 
und Zeitungshdandler aus. 
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Veilage zur „Cäeilia.“ 








FR PUSTET & 00. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


. 

Gejangbiidlein fiir katholiſche Kinder in den 
Ver. Staaten Umerifa’s, von J. Singenberger. 
Mit 85 deutſchen und 43 englifden Liedern. 
320. 240 Seiten. Gbd 25 Cents. Bro 
Dugend $2 00. 

Haberl, Dr. F. X., Ricines Graduals und 
Meßbuch. Cin Gebet= und Vetrachtungsbud 
fiir Kirchenſänger und gebildete Laien, aus dem 
romifd-fatholijden Miſſale iiberfegt. 160. 
XII und 480 Seiten. In Leinwandband mit 
Rothfdnitt. Netto 75 Cents. Jn Lederband 
mit Goldfdnitt, netto $1.25. 

Krutidet, Paul, Die Kirdhenmufit nach dem 
Willen der Rirdhe. Eine Inſtruction für 
fathol. Chordirigenten, und gugleid ein Hand- 
bud) der kirchenmuſik. Vorſchriften fiir jeden 
Priefter und gebildeien Laien. Dritte, aber: 
mals ſehr verbefjerte und vermebrte Auflage. 
Gebunden. Netto 90 Cents. 

Der hodhw. Generalpräſes bes deutſchen Caci- 
lien: Bereind fagt ſchließlich in einer langeren Kritik: 
„So batten wir in Mohr's Cacilia ein Gefang- und 
Gebetbud, wie fein zweites in und ci TDeutſch⸗ 
land, daß alle andere ſich zum Muſter nehmen 
finnen.” 

Mohr, Joſ., Cacilia, fathol. Gebet- und Ge: 
ſangbuch. Mit 500 deutſch und lateinifden 
Geſängen nebjt Melodien. 160. 624 Seiten. 
Gebunden. 75 Cents, pro Dugend $6.00. 


Orgelbud zu Mohr Cacilia. Herausgegeben 
von Prof. J. SGingenberger. Oluart-Format 
532 Seiten. Halb Morocco. $400. Dads 
Werk enthalt 500 Lieder mit Vor= und Nad: 
fpielen fiir die Orgel. 

Mohr’ trefflides Gefang und Gebetbud „Cäci⸗ 
lia” ift nun ſchon in zahlreichen Auflagen verbreitet. 
Ru bemjelben ijt obiges pradtige Orgelbuch erfdie- 
nen. Tie typographifdhe Ausftattung, der große 
{chine Druck, die treffliche Anordnung und Cinthei- 
lung, bie bequemen Regiſter, bas jtarfe {chine Papier 
empfeblen bas Werk beſtens. 

Mohr, Joſ., Cantate, fathol. Gebet- und 
Geſangbüchlein. 44 Aufl. 160. 320 Seiten 
aes Gebunden 0 30, pro Dugend $2.50. 


Orglbegleitung zum Cantate nebſt Vor- und 
Nachſpielen 260 Seiten in Quer-Folio 
Gebunden $2.50. 

Dieſe Orgelbegleitung, welde mit groper prat: 
tifher Gewandheit und vorzüglichem Geſchicke ange: 
legt tft, ftellt an bie Fertigfeit ber Spieler feine gu 
boben Unforderungen und e3 find in Betreff der 
Regifirirung aud Bemerfungen beigegeben, um ben 
Gharafter der eingelnen Tonſätze beffer gum Aus- 
bruce bringen gu fonnen. Alle Lieder find mit einem 
Vorſpiele und mehreren Nadfpielen verfehen, welde 
iiber Themen des betrefj. Liedes gearbeitet find. 
Der tathol. Kirchengeſang beim heiligen Meg: 

opfer. Jn populdren Vortragen fiir Geiftliche 
und Qaien. Bon Dr. Joſ. Selbft. . Zweite, 
gänzlich umgearbeitete Aufl. Netto 75 Cents. 


Dr. Franz Witt, Grinder und erfter General: 
prajes des Cäcilienvereines. Cin Lebensbild. 
Mit dem Bildniſſe Dr. Witt's und dem Ver— 
—5 ſeiner Compoſitionen. Von Dr. 

nton Walter. 1889. 80. VIII und 
262 Seiten. Gebunden. Netto 90 Cents. 





Im Verlage von 


J. FISCHER& BRO. 


No.7 Bible House, NEW YORK, 





find erfdjienen : 


L. Bonvin: Litaniae Lauretanae, fiir vier 
qgemiſchte Stimmen............56. .B5 
os Vesp. in hon. B. M. V. fiir 
Sop. und Alt ..... —— .60 

7 Vier Marianiſche Mntiphonen, fiir 

vier gemiſchte Stimmmen......... .40 

— Ave Maria, für Sopr. und Alt, 

mit obligater Orgelbegleitung... .10 

No. 1, 2 und 3 wurden bereits im Cataloge 
de8 Cacilien-Vereins aufgenommen. 

Ueber No. 4 ſchreibt der Hodw. Herr H. 
Tappert im „Norddeutſchen Katholiken“, Detroit, 
wie folgt : 

„Vorliegendes Ave Maria ift fir Soprano 
und Alito mit obligater Orgelbegleitung fomponirt. 
Wenn aud) nicht gerade jehr ſchwierig, verlangt 
Dafjelbe, um der Intention de3 Componiften ge- 
recht gu werden, ſchöne, runde und flangvolle 
Oberftimmen und einen fein durchdachten Vortrag. 
Ebenjo muß die nicht leichte Orgelbegleitung weid 
und discret gebhalten fein. Die Compofition an 
fich ift lünſtleriſch ſchön; es webt ein innig garter, 
frommer Hauch durch diefelbe, ohne jedoch aud 
nur im Cntfernteften an das Sentimentale gu 
ftreifen. Wir möchten faſt verfucht fein gu fagen, 
von all den berrlichen Rirchenfompofitionen, die 
P. Vonvin ſchon publizirt hat, gefallt uns obige 
am beften wegen dev künſtleriſch-ſchönen und feinen 
Auffaffung und Durdarbeitung. Daf demgemäß 
aud) der Vortrag fein mug, verfteht ſich von 
ſelbſt.“ 





M. SCHWALBACH 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WiS. 
ST Befie Empfehlungen gur Hand.-Gs 








Anton Deſchermeier, 


159 Hudjon Ave., Chicago, Ill., 


empfieblt fic ber hochw. Geifilidfeit und Ordens- 
genoſſenſchaften zur Anfertigung von Altären, Ran- 
elu, Beichtſtühlen ꝛc., —*— von allen Gegen— 

änden, welche in der Kirche gebraucht werden und 
von Holz gemacht werden können. 

Künſtleriſche Ausführung und billige Preiſe zu⸗ 
geſichert. Importirte, durch Künſtlerhände ausge 
führte Statuen in Holz, Terra-Cotta oder Elfen: 
bein-Maffe. 

Alleinige Agentur fiir bie berühmten gemalten 
RKirdhenfenfter aus ber M. Sdneider’'jden Glas: 
malerei-Unftalt in Regensburg. Preife und Plane 
auf Verlangen zugeſchickt. 








Zimmermann Bros. 
Buiue Fras. 


Verret 2 Alar: Fabril 


Blauen Faͤhne.) — und — 


Rleider-Handlung 


No. 384 Oftwafferftrake, Milwautec, Wis. 


Pricfler-Talare an Hand. 
Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidtert zu benachrichti⸗ 
gen, daß wir eine groge Auswahl 
riefter-Zalare vorrathig balten. 
Wir fabriciren Talare aus gang 
M wollenen ee te garantiren die 
Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftelungen 
prompt ausgzufiibren. 


Vorrathige Kleider. 
(READY-MApDE CLOTHING.) 


_ Wir fabriciren, und haben ftets 
eine grofe Auswahl leider vor⸗ 
rathig, die in * Schnitt 
und fyacon fiir den Gebrauch der 
Hochwürdigen Herren Geiſtlichen 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ſteht 
der Preis in deutlichen Be len 
vergeidnet, und Vrieſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Prozent von 
unferen feften Preifen, wenn die 
es innerbalb 30 Tagen ere 


olgt. 

. Ro tix. 
Valarjftoffimufter, die Preise 
lifte fiir Talare, oder fiir 
Kleider, netft Anweiſung 
gum Sclbftmafnehmen wird 
unentgeltlich zugeſchickt. 


N. R.—Wir machen jest auch Sack⸗Talare urd Jeſuiten⸗ 
Talare. Die Preiſe find dieſelben wie fiir regelmäßige Facon. 


Jacob Best & Bro. 


Importeure und Großhändler in 


Wns: und Inländiſchen 


Weinen. 


Für die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben direkt von den 
Produzgenten beziehen. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Wis. 











JOY SLSSR, 

GSroß⸗ und Kleinhandler im allen Sorter 
Provijionen, frijdem und gepdteltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

463 Oſtwaſſer⸗Straß⸗, Mil waukee, We 
HERMAN TOSER OO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
dem Sirby douſe gegeniber. 

Smparteure von Weinen und Litiren. 


Sure onliche Cia lonuen ehaltene Weine 
Gerais nb tunes fale 125 w — ociopase 












































Die ,, Cacilia”’ erfdeint monatlid, 8 Seiten ſtark, 
mit einer Lertdeilage von 4 Seiten, und ciner 
Mufit-Veilage von 8 Seiten. 
Dt ,,Cacilia’’ foftet per Jabr, in Borausbegah- 
lung $2.00. Rad) Eurosa *9.25. 

5 Eremplare ...$ 8,07 | 20 Eremplare... $25.00 
10 ef «+++ 14,00| 30 * «+» 95.50 
Redatteur und Herausgeber * 

J. Singenberger, 
St. Franci8 P. O., 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis., 
at second-class rates. 








Separate Mufitbeilagen werden gu fols 

genden Preiſen berednet. 
Für die Wbounenten: 
12 Extra-Beilagen von ciner Rummer....... $1.00 
Vom gangen FJahrgang: 

1 Ertra-Beilage....$ .75 | 20 Extra-Beilagen..g12.00 

lie Se 

10 * 86030 * « 17.00 


Gacilia! 


Milwautee Co., Wis. Wi 0 nN al t 8 j ch 7 t für k th O l i { ch e ran abreffive Senetlengen, Rimeffen, Geldjendune 


gen, 2¢, an 
J. Singenberger, 


St. Francis P. O., Milwaukee Co., Wis. 
, 


Kirchenmuſik. 
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SBeilage— November 1083. 








Juhalts-Angabe. 


Rules and Ri commendations regarding Church Mu- 






sic in the Diocese of Burlington, Vermont. 45 
Beridte dev Preſſe über das Cacilien- Feft........... . 46 
I ss hap — 47 
Berjciedenes............ nr ——— 
Veue Pu blikationen ..................................... 48 


48 
Muſit-Beilage: 

Offertorium “Vcritas mea“, zweiſtimmig mit Orgel, 
OUT. GIR ——— 7 

Offert. “inveni David”, zweiſtimmig mit Orgel, von 
Jeereeee......... — 80 

Offert. ‘‘G'oria et hono-e”’, zweiſtimmig mit Orgel, von 
WR GONE ese cesicninsiecensies sysdicckanccopescncapeae® ence 

ertrasMufitbeilage: 

Das entlaubte Bäumchen, fiir eine Cingflimme und 
Piano, von A. Schefer. 

Das Abendgebet, fiir eine Singftimme und Piano, von 
H. A. Schefer. : 

Sonne fentet legte Strohlen, fiir zwei Singftimmen und 
Piano, von W. Heifer. 


Die „Cäeilia“ 

erfreut fid) der Empjfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinoi, Erzbiſchof 
John McClosfey, Sr. Eminenz des hoch— 
wiirdigften Herrn Kardinal-Erzbiſchofes James 
Gibbons, W. H. Elder, M. Heiß, J. GB. Purcell, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynd, F. J. Wile 
liam, Dt, Corrigan und der Hw'ſten Biſchöfe 
YM. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V. 
Ryan, Thomas L. Grace, P. J. Baltes, R. 
Seidenbuſch, F. X. Krautbauer, A. M. Többe, 
C. H. Borgeß, John Henneſſey, Th. Hendricken, 
Louis de Goesbriand, Wim. G. McCloskey, J. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J, O' Connor, B. Mee 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kilian 
C. Flajch, J. McMullen, H. J. Richer, O 
Bardettt. 

















Gin Wettkampf am Mavier. 


Ym Sommer de3 Jahres 1846 genofjen 
Lifgt und Chopin, dieſe beiden Heroen des 
Pianofortes, die liebenswürdigſte Gaſtfreundſchaft 
auf dem der Mad. George Sand gehörigen Sdloffe 
bet B. in Paris. Von diefem Zuſammenſein der 
beiden grogen Künſtler, von denen der letztere 
bereit3 den Todesleim im Herzen trug, giebt Ch. 
Rollant im “Temps” eine intereffante Schilde⸗ 
rung, der wir Nachfolgendes entnehmen. 

Eines Abends im Mai war in dem grofen 
Salon de gaftliden Schloges eine gemablte Ge- 
felljdjaft verfammelt, iterarifde und Runft- 
celebritaten aus Barts, Freunde aus der Machbar- 
fchaft mit ihren Damen—Alle jung und enthufia- 
ſtiſch —fchaarten fic) um die geiftvolle und anmu- 
thige Schloßherrin. Liſzt fpielte em Nocturno 
pon Chopin und vergierte daSfelbe in feiner genialen 
Weife mit Triflern, Tremolo’s, Wrpeggien u.f. w., 
weldje keineswegs im Original vorgefdrieben 
waren. Chopin hatte bereits verſchiedene Zeichen 
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> ARAN eis as EVERY Pay WARRANTED FOR si RS. 

of and Dealers in M W. WwW 
FOREIGN& AMERICAN MUSIC, =» 4--— LWAU EE. 1S: 

gegenwartig die bevorgugten Juftrumente fiir Mirche, Schule und Hans. 
BA Fede3 Inſtrument wird auf fünf Jahr garantirt. Zufriedenftellende Bedingungen 
Muſikalien. 
Die Werfe aller großen Meifter elegant eingebunden. 
WM. ROHLFING & SONS, (Prattiſche Pianomader), 

Gee Broadway und Majon-Strage, , ’ : ‘ Milwautee, Wis. 
von : Successors to M. Schuerbrock & Co, 
Wilhelm Schilke, 


! PUBLISHERS, IMPORTERS, 
Smith American Orgeln, 
Die größte Niederlage im Nordweften von diveft importirten 
Feine Violinen, Guitarren, Fliten, Pianodeden, Pianoſtühle, Zithern, u. fw. 
2 — § . F ° 
Sirden - Orgel - Fabri!) WILTZIUS & CO., 
IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN 
2219, 2221 Waluut St., Milwankee, Wie. 


CHURCH ORNAMENTS, 
Kirhen-Orgeln von irgend einer Größe, werden gum Bau 


V=ESTMENTSE, 
contractlic iibecnommen, aus dem beften und — 


Material verfertigt, ſowie mit den neueſten und bewabhrteften Statues, School and Prayer Books, 


—— hergeſtellt. Die Spielart iſt leicht und gerauſch⸗ 
los, die Anſprache pracis, der Ton der beg vorgitglic) und Sta tion ery Religiou Ss Article F Ete 
> 6 


uniibertrefflid. We Werte aus meiner Fabrif werden ges 
niigend garantirt. 


Die Seften Neferengen können gegeben werden; unter andes 
ren die Ravuginer-Patres der St. Francistus-Rirde, Mile MANUFACTUREKS OF 


waukee, Wis. ‘ 
Reparaturen und Stimmen von Orgeln werden pünktlich BANNERS AND REGALIAS. 
und auf’s Befte ausgefiihrt. Um yeneigten Zufprud bittet —— 

Wim. S ch il Fe, Orgelbauer. 


Kirchen-Malerei 


wird ſtreng nad) techniſcher Schule, im biganti- 
niſchen, romanifden, gothifden Style und in 
Renaiffance ausgefiidrt. 

Sfiggen und Entwiirfe werden auf Verlangen — 9 
gu jeder Zeit geliefert. Die beſten Referenzen — 
können gegeben werden. 


Liebig & Go. 
Officer: No. 107 Wiseonfin-Str., 


Zimmer 22 und 23, 





461 East Warer StreeT, 
MILWAUKEE, WIS. 








Etablirt 185. Sncorporirt 1888, 


THEHYSTUCKSTEDE BELLFOUNDRY CO. 


1312 & 1314 8, 2. 8t., St. Louis, Mo. 
: Kirchen⸗ Glocken, 


Glodenfpiele und Hare 
moniſche Gelaute, 
aus reinem Sngot Kupfer 
unb Banfa Rinn, bem bee 
oe Glodenmetall, in jeder 
eliebigen Grige nie en. 







ays Kataloge mit Reugnifjen au 
Wunid juoclanbt yie ate 











tefte und gtdfte beutide Slodengieferet in Amerika. 
P . Man dittet den en nicht gu verwechſeln. 
Milwautee, Wis. * 
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der Unruhe gegeben; endlich vermochte er nicht 
mehr ſich zu halten, trat zum Flügel und ſagte zu 
Liszt in ſeinem bekannten Phlegma: 

„Ich hitte dich, lieber Freund, wenn Du mir 
ſchon die Ehre erweiſt, etwas von mir zu ſpielen, 
fo fp‘ele es doch fo, wie es vorgeſchrieben ſteht, oder 
{piele licber etwas Anderes. Nur Chopin hat das 
Recht, Chorin gu ändern.“ 

„Nun, fo fpiele Dich felbft,” erwiederte Lifzt 
und erhob fic. 

„Sehr wohl,” fagte Chopin. — Fn diefem 
Momente wurde die Lampe von einem Nachtfalter 
verlift, ver in die Flamme flog. Dian wollte 
wieder Licht madhen. 

pein”, rief Chopin aus, „löſcht alle Lichter ! 
das Mondlicht ijt mir eben recht.” Dann fpielte 
er —eine gange Stunde und dariiber. Wie er 
fpielte, das wiederzugeben, läßt fic) nidjt einmal 
verjuden. Es gibt Cindvriide, welde man wobl 
empfangt, die aber unmöglich in Worten fid) aus: 
drücken laſſen. Als der Zauber geendet, waren 
Aller Augen thränenfeucht. Liſzt fehlog den Freund 
in feine Arme und fagte herzlich: „Ja, mein 
Theurer, du hatteft Recht. Die Werle eines Geiſtes 
wie der Deinige find gebeiligt ; eine Entweihung 
ift es, Davan gu rithren. Du bift der wahre Pro— 
phet, gegen den ic) nur ein Stitmper bin!” 

Nicht doch,“ entgeqnete Chopin lebhaft, ,,wir 
haben eben Feder unfer Fad), da8 ijt Ales. Du 
weift recht wohl, dag Niemand auf Erden fo wie 
Du Weber und Beethoven fpielen fann, und ich 
bitte Did), fpiele un$ das Adagio der Cis-moll- 
Sonate vor, aber ernjthaft, fo wie Du fannft, 
wenn Du willft.” — Lifgt fptelte den Sag: er 
legte feine ganze Seele, feinen ganzen Willen in 
fein Spiel. Nun geigte fic) eine gang andere Art 
der Bewegung unter den Zuhörern; man weinte, 
ſchluchzte wohl auch, ater es waren nicht jene 
fanften Thränen, welde Chopin fliegen madte, 
e8 waren die „grauſamen Thranen,” von welchen 
Othello fpricht. Die Melodien unter Liſzt's Hau- 
den ſchlichen nicht ſachte in das Herz, fie drangen 
ein ungeftiim wie ein Dold) — dies war feine 
Elegie mehr, es war cin Drama. 

Gleichwohl glaubte Chopin, Lijgt an diefem 
Abende verdunfelt gu haben. Cr rühmte fid 
fogar Ddeffen, indem er fagte: „Wie er fich drgerte!” 
Liſzt erfuhr diefeS Wort und beſchloß, fich als 
getftreicher Künſtler gu rächen. 

Mach wenigen Tagen war die Gejellfdaft 
wieder Abends in denfelben. Raumen verſammelt. 
Lijgt bat Chopin gu fpielen und diefer willigte nach 
mehrfaden Ausfliichten endlich ein. Nun verlangte 
Liſzt, man folle wieder alle Lichter auslöſchen und 
die Vorhäuge niederlaſſen, fo dag die Finfternif 
eine vollfonimene fet. Dies geſchehen, flüſterte 
Liſzt Chopin, der fic) eben am Piano niederlieg, 
rafd) einige Worte in’S Ohr und nahm dann fetbft 
Chopin's Plag am Inſtrumente ein. Chopin 
aber, welder weit entfernt war, gu abnen, was 
fein College vor hatte, lehnte ſich in den nächſten 
Seſſel. Lijgt mit feinem ftaunenSwerthen Gedächt⸗ 
niffe fpielte nun genau Ddiejelben Compofitionen 
welche Chopin an jenem fritheren Abend vorge- 
tragen hatte, und gwar mit fo munderbarer Imi— 
tation des Styls und der Manier feines Mivalen, 
dag es unmöglich war, fich nicht gu täuſchen, und 
in Der Chat täuſchte fid) Jedermann. Derfelbe 
Bauber, diejelbe Bewegung erneuerte fid. Als 
die Rührung den höchſten Grad erreicht hatte, 
entzündete Lijgt ſchnell ein Z.undhölzchen und mit 
demſelben die Kerzen auf dem Piano — die Wirk⸗ 
ung war ein allgemeiner Ausruf der Uebervafd- 
ung: „Was, Ste find’s ?“ 





Zu haben bei 


J, SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIs. 
Für dad Felt der hl. Cacilia (22. Nov.) 





OrrerToRIUM “‘AFFERENTUR Rear’, für jwei 


Stimmen und Orgel, von PB. Piel. 10c. 
OrrertTorIuM ‘‘AFFERENTUR Rear’, fiit vier 
Stimmen und Orgel, von J. Cingenberger. 300. 
Lied zur hl. Cacilia, für zwei Stimmen und 
Orgel, von J, Singenberger. 10c. 


Für das Feft der unbefledten Em- 
pfängniß Maria (8. Dee.) 


‘*Vent CREATOR” and the Offertory ‘‘AvE MARIA”, 
for Soprano, Alto, Tenor and Basso ; with or- 
gan accompaniment, by J. Hanisch. One copy 
20c, 12 copies $2.00. 

* Ave Maria”, for Alto and Bariton-Solo, with 
choir and organ accompaniment, by J. E. 
Stehle One copy 25c. 

‘*Ave Maria”, for Soprano, Alto, Tenor and 
am with organ accompaniment, by Fr. Liszt. 
25c. 


Für das Hl. Weihnadtsfeft. 


Kind Fefu-Lied, gweiftimmig, mit Orgel, von 


C. Greith. 10c. 
Music ror CuristMAs. (Adeste fidelis, by Fr. 


Koenen; Offert. ‘‘Laetentur”, by Fr. Witt; 
Resp. ‘‘Hodie nobis” and ‘‘Verbum caro factum 
est”, by G. F. A. Anerio). For Soprano, Alto, 
Tenor and Basso. Onecopy 25c, 12 copies $2.50. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


37.00 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von kirchlichen Gefangen, 
für zwei (theilweiſe drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaltend Adsperges, Veni, Offertorten, 
SegenSgefinge, wu. f. w. Gefammelt von 
3. Singenberger. $2.00. 


Price, net. 


Oremus pro Pontifice nostro 


Leone, 


fiir Sopran, Alt, Tenor, Bag und Orgel, von 
J. Singenberger. 25 Cents. 


Pline und Spesificationen 
gu neuen Orgelu, Melodeon, 


Glocken, Pianns, 
bejorgt jederzeit prompt, billig und mit befter. 
Garantie J. Singenberger. 


WHIS BRO. 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, « Wisconfin, 

eclauben fid ibe reichbaltiges Lager reiner 
. 
Weine 
sm empfehlen. 
Sammtlide Weine find reiner Traubenfaft 
obne jede Beimifehung anderer Stoffe und deßhall 


yim Gebrauche beim Hf. Mefopfer, fowie fiir 
Rranfe verwendbar. 











KNABE 


Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Dieſe Yuftrumente find vor dem Publitum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ibrer Vorgiiglidteit ver danten fie ihren 


Unerfanjten Vorrang, 
welder unübertroffen feſtſteht in 


Ton, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St,, Baltimore, 
148 Fifth Ave. near 20th St., New York. 
817 Pennsylvania Ave., Washington 








General - Paſſage 
Agentur, 
Wechſel umm Inraſſo⸗Geſchäft. 


Oeffentliches Notariat. 


Paſſagier⸗Beförderuns 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
Loudon, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit diveften Poft- 
Dampfern, zu den billigften Preifen, 

Gijenbahu - Villete 
von Milwaufee nad allen Plätzen im Often, 

Weſten, Sitden und Norden. 
Vollmadten xii. Rotarielle Urkunden 
nach Europa mit fonfulari{hen Beglaubigungen. 
Vereinigte Staaten Reife-Paffe, 


Teftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtliche Dofumente. 


Geldjendungen 
nad allen Plätzen in Europa zu den billigften 
Raten, frei in’S Haus der Empfänger. 


Feuer-Verſicherung und 
Grundeigenthums-Gefhaft. 


LOUIS BOHNE, 


General- Agentur. 
Milwaukee, Wis, 


Pabit-Gebaude, ⸗ 
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„Wie Sie feben ! “ 

/ Uber wir glaubten, e8 fei Chopin? “ 

„Was ſagſt Du dazu?” fragte Liſzt feinen 
Rivalen. : 

„Ich fage, was alle Welt fagt: aud id 
glaubte, es fet Chopin.” 

„Du fiebft,” jagte der Virtuoſe fic) erhebend, 
„daß Liſzt auc) Chopin fein fann, wenn er will. 
Rann aber aud) Chopin Liſzt fein? “ fiigte er mit 
farfaftifdem Lächeln bingu. 

Das war eine offene Herausforderung, aber 
Chopin wollte oder wagte nicht diefelbe aufgu- 
nebmen, und fo war Liſzt dDurd) Lift gerächt. 





— UB HG nde l tn die Ungnade feines Hofs 
verfallen und fo weit redugirt war, dag er in 
Mittelftadten umberzog und ferme Oratorien auf: 
führte, fam er aud) nad) — Manchefter, wenn id 
nicht irre, da aber damals nod nicht gum vierten 
Theil war, was es jest ift. Er woilte den Mef- 
fia8 geben. Er fragte unter andern nad dem 
erften Baffiften. Man wie ihn an einen Lein- 
weber. Der Mann nahm die Stimme und meinte, 
e8 folle zuverläſſig gut gehen, denn er fonne treffen 
— darauf diirfe Handel ſich feft verlaſſen. Jn 
die Probe fam der Mann nicht, weil er fic) nicht 
fo viel von ſeinem Handwerf abmüſſigen wollte. 
Bei der Auffithrung begann ev feine erfte Arie: 

„Das Bolf, das da wandelt in Finfternif, 

fieht nun ein groges Licht” — 
mit aller Herghaftigfeit. Wer aber dieſe Arie 
feunt, weiß aud) dte große Schwierigfeit ihrer 
Intervalle. Der ehrlide Leinmeber wandelte gar 
bald in tiefer Finſterniß und erblicdte auch nicht 
einmal ein kleines Licht, fondern verſank in dide 
Nacht, verftununte, und ließ das Orcheſter die Arie 
allein auSfpielen.  Wiithend ſtürzte Handel nad 
dem Ende des erften Theils auf ihn los — 

„Wie habt Fhe Cuch unterftehen fonnen, zu 
„ſagen, Shr könnet treffen 2? Ihr“ — — 

„Herr“ — fiel Der Mann gleichfalls hitzig 
ein — „Herr, ich kann's auch: aber nur nicht 
nach „Noten!“ — 


— Wie richtig und klar Wolfgang Moözart, 
blos von ſeinem Genius geleitet, die Dinge der 
Muſikwelt anſah, bezeugt folgende kleine Aneldote. 
Er kam auf ſeinen Reiſen in das Haus des dama— 
ligen — von — dev Muſitk ſehr ſchätzte, und deſſen 
Sohn von zwölf oder dreizehn Jahren ſchon ſehr 
brav Klavier ſpielte. 

„Aber Herr Kapellmeiſter,“ fagte der Knabe 
— „ich möchte ſo gern zuweilen auch etwas ſelbſt 
tomponiren; ſagen Sie mir nur, wie ich's anfange!” 

„Nichts! Nichts! Müſſen warten!“— 

„Sie haben nod viel früher lomponirt“ — 

„Aber nicht gefragt! — Wenn man 
den Geiſt dazu hat, ſo drückt's und quälts Einen; 
man muß es machen und man macht's auch und 
fragt nichts drum. —“ 

Der Knabe ſtand beſchämt und traurig, da 
Mozart das herauspolterte. Er ſagte: 

oh meine ja nur, ob Sie mir fein Buch 
vorfdlagen können, woraus ich's recht madden 
lernte — !” 

„Nun ſchaun's“ — antwortete Mozart 
freundlicher, und ſtreichelte dem Kleinen die Wan— 
gen — „das iſt all wieder nichts! Hier, hier und 
hier,“ (er zeigte auf Ohr, Kopf und Herz) „iſt 
Ihre Schule. — Iſt's da richtig, dann in Gottes 
Namen die Feder in die Hand, und ſteht's da — 
hernach einen verſtändigen Mann darüber 


gefragt.“ 





Gratis 


und franko 


verfende id): Probehe ft der beriihmten bereits 
in 12. Auflage erfdienenen — 


10 Seftipiele 


fix Orgel (oder Harmonium), fomponirt 
von 


Profeffor Dr. Wilhelm Voldmar, 
fonigl.-preug. Mufifdireftor, 


(enthaltend Feſtſpiel in C-dur und B-dur), 
fowie Rataloge meines Kirchenmuſik— 
Verlages, 


Aloys Wiaier, 
Verlag fir Kirdenmufit und 
Harmonium: Magazin, 


Fulda, Heffen, 
5 G. Prefer S Sohn. 


Verfertiger von 
Kirchen- und Concert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion - Str., 
St. Louis, Mo. 


HALELTON BROS. 


MANUFACTrURERS OF 


GRAND, 
SQUARE, 

and UPRIGHT 

PIANO- FORTEs. 











WAREROOMS;: 
34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Y. 








Das Lehrer-Seminar 
— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
gut Heranbildung tiichtiger Lehrer und 
fabiger Organiften. 

Cintrittsgeld $5.00 fiir dag erfte Jahr ; dann 
$175.00 fiir da8 zehnmonatliche Schuljahr (in 
halbjãhrlicher Vorausbezahlung), fiir Koft, Wob- 
nung Untertidt, Gebraud) der Inſtrumente 
(Orgel, Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
Medizin. 


Mit dem Lehrer-Seminar ift zugleich das 
Pio Nonv- Collegium 


zur Ausbildung junger Leute in der Handelse 
wiſſenſchaft und eine 
CTaubftummensAnftalt 
verbunden. 


Rev. M. GEREND, Rector, 
8t. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisccnein. 











Verlag des Bibliographischen Instituts 
in Leipzig und Wien. 













= Soeben erscheint = 
in 130 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5,50, 


BREHMS 


dritte, 
ginzlich nenbearbeitete Auflage 
TIER- 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 











GréBtenteils neu illustriert, mit mehr ‘als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Mitzel u. a. 





Bestellungen fiihren scimtliche Bicher- 
und Zeitungshdndler aus, 
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FR. PUSTET 860. 


$0 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


Gejangbiidlein fiir fatholijde Kinder in den 
Ver. Staaten Amerifa’s, von J. Singertberger. 
Mit 85 deutſchen und 43 englifden Liedern. 
320. 240 Seiten. Gbd 25 Cents. Pro 
Dugend $2 00. 


Haberi, Dr. F. X., Kleines Gradual: und 
Meßbuch. Cin Gebet- und Betrachtungsbuch 
für Kirchenſänger und gebildete Laien, aus dem 
römiſch⸗kalholiſchen Wiiffale iiberfegt. 160. 
XII und 480 Seiten. Yn Leinwandband mit 
Rothſchnitt. Netto 75 Cents Ju Lederband 
mit Goldjdnitt, netto $1.25. 


Krutidet, Paul, Die Kirdhenmufit nad dem 
Willen dev Kirche Eine YFuftruction fiir 
fathol. Chordivigenten, und zugleich ein Hand⸗ 
bud der firdenmufif. Vorſchriften fiir jeden 
Friefter und gebildeien Laien. Dritte, aber: 
mals febr verbefjerte und vermebrte Auflage. 
Gebunden. Netto 90 Cents. 

Der hochw. Generalprajes des beutfdhen Cäei— 
Tien: Bereins fagt ſchließlich in einer langeren Kritik: 
» SO batten wit in Wohr's Cacilia ein Geſang- und 
Gebetbud, wie fein zweites in und * Weutſch⸗ 
land, daß alle andere ſich zum Muſter nehmen 
lönnen.“ 

Mohr, Joſ., Cäeilia, fathol. Gebet- und Ge: 
ſangbuch. Wit 500 deutſch und lateiniſchen 
Geſängen nebjt Melodien. 160. 624 Seiten, 
Gebunden. 75 Cents, pro Dugend $6.00. 

Orgelbuch zu Mohr Cäcilia. Herausgegeben 
von Prof. J. Singenberger. Quart⸗Format 
532 Seiten. Halb Morocco. 84 00. Das 
Werk enthält 500 Lieder mit Vor- und Nach— 
jpielen fiir die Orgel. 

Mohr’ trefflides Gejang und Gebetbud , Caci- 
lia” ift nun ſchon in zahlreichen Anflagen verbreitet. 
Ru demſelben ijt obiges pradtige Orgelbuch erfdjie- 
nen. Tie typographifdhe Ausjtattung, der große 
{hone Druck, die treffliche Anordnung und Ginthei- 
lung, bie bequemen Regiſter, dad jtarfe [dine Papier 
empfeblen das Werk bejtens. 

Mohr, Yoj., GCantate, fathol. Gebet- und 
Geſangbüchlein. 44 Aufl. 160. 320 Seiten 
— Gebunden 0 30, pro Dugend $2.50. 


Orpbesieitang zum Cantate nebjt Bor: und 
Nachjpielen 260 Seiten in Quer-Folio 
Gebunden $2.50. 

Diefe Orgelbegleitung, welde mit grofer prat- 
tifder Gewandheit und vorzüglichem Geſchicke anges 
legt tft, ftellt an bie Fertigteit ber Spieler feine gu 
hohen Anforderungen und es find in Betreff der 
Regifirirung aud Bemerfungen beigegeben, um den 
Gharafter der einzelnen Tonſätze beffer gum Aus: 
bruce bringen ju fonnen. Alle Lieder find mit einem 
Vorſpiele und mehreren Nadfpielen verfehen, welde 
iiber Themen des betreff. Liedes gearbeitet find. 
Der tathol. Kirchengeſang beim heiligen Meg: 

opfer. Ju populdren Vortragen fiir Geiftlice 
und Laien. Bon Dr. Joſ. Selbft. Bweite, 
gänzlich umgearbeitete Uufl. Netto 75 Cents. 
Dr. Franz Witt, Grinder und erfter General: 
prajeS des Cäcilienvereines. Cin Lebensbild. 
Mit dem Bildniffe Dr. Witt’s und dem Ver— 
geidhnifje feiner Compofitionen. Bon Dr. 
Anton Walter. 1889. 80. VIII und 
262 Seiten, Gebunden. Netto 9O Cents. 





Sm Verlage von 


J. FISCHER&BRO. 


No.7 Bible House, NEW YORK, 





find erſchienen: 


L. Bonvin: Litaniae Lauretanae, fiir vier 


qemifchte Stimmen............066 35 
* Vesp. in hon. B. M. V. für 
Sop. und Alt .......0. weeceooeee .60 
% Vier Marianiſche Antiphonen, fir 
vier gemiſchte Stimmen......... 40 


. Ave Maria, für Sopr. und Alt, 
mit obligater Orgelbegleitung... .10 
No. 1, 2 und 3 wurden bereits im Cataloge 
de8 Cacilien-Vereins aufgenommen. 
Ueber No. 4 ſchreibt der Hodw. Herr H. 
Tappert im „Norddeutſchen Ratholifen”, Detroit, 
wie folgt : 


„Vorliegendes Ave Maria ift fiir Soprano 
und Alto mit obligater Orgelbegleitung fomponirt. 
Wenn aud nicht gerade jehr ſchwierig, verlangt 
Daffelbe, um Der Futention des Componiften ge- 
recht gu werden, ſchöne, runde und klangvolle 
Oberſtimmen und einen fein durchdachten Vortrag. 
Ebenſo muß die nicht leidie Orgelbegleitung weid 
und discret gebalten jein. Die Compofition an 
fich iſt lünſtleriſch ſchön; es webt ein innig garter, 
frommer Hauch durch diefelbe, ohne jedod) aud) 
nur im C€ntfernteften an das Sentimentale zu 
ftveifen. Wir möchten fajt verjudht fein zu ſagen, 
von all den berrlichen Rirdenfompofitionen, die 
P. Bonvin ſchon publigirt hat, gefallt un obige 
am beften wegen dev künſtleriſch⸗ſchönen und feinen 
Auffaſſung und Durdarbeitung. Daß demgemag 
aud) der Vortrag fein mus, verfteht fid) von 
jelbft. “ 





M. SCHWALBACE 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Send for Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
a@ Beſte Empfehlungen zur Hand.-es 








Anton Dejdermeier, 


159 Hudſon Ave., Chicago, Ill., 


empfieblt fic ber hochw. Geifilidfeit und Ordens— 
genofjenfdaften zur Anfertigung von Altaren, Ran- 
eln, Beichtſtühlen 2c., iiberhaupt von allen Gegen- 
änden, welde in der Kirche gebraucht werden und 
von poly gemadt werden können. 
ünſtleriſche Ausführung und billige Preiſe zu⸗ 
geſichert. Importirte, durch Künſtlerhände ausge 
führte Statuen in Holz, Terra-Cotta oder Elfen: 
bein-Maffe. 

Alleinige Agentur fiir die beriihmten gemalten 
Rirdhenfenfter aus der M. Schneiber'ſchen Glas- 
malerei-Anftalt in Regensburg. Preiſe und Plane 
auf BVerlangen zugeſchickt. 











Zimmermenn Bros. 
Buu Frac. 


(Geichen der Talat: Fabrik 


Blauen Fahne.) — und — 


Rleider-Handlung 


Mo. 884 Oftwafferftrake, Milwaukee, Wis. 


Priefier-Talare an Hand. 


Wir erlauben uns die Hochwür⸗ 
dige Geiftlidtert zu benadridti- 
gen, daf wir eine große Auswabl 

riefter- Talare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talare aus gang 
wollenen coi. garantiren die 
y Wedtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellungen 
prompt ausgufiibren. 


Vorräthige Kleider. 
(REAPV-MADE CLOTHRING.) 
Wir fabriciren, und haben ſtets 

eine große Auswahl Kleider vor⸗ 
räthig, die in Bezug auf Schnitt 
und Façon fiir den Gebrauch der 
Hochwürdigen Herren Geiſtlichen 
geeignet find. 

Auf jedem Kleidungsſtück ſteht 
der Preis in deutlichen Zahlen 
verzeichnet, und Vrieſter erhalten 
einen Rabatt von 10 Prozent von 
unſeren feſten Preiſen, wenn die 
Zablung innerhalb 30 Tagen ers 


olgt. 

Di otiz. 
Lalarftoffimufter, tie Preis 
(fte fiir Talare, oter fiir 
Kleider, nei ft Anweiſung 
gum Sclbftac fnehmen w rd 
unentgeltlich zugeſchickt. 


—D— 


N. B,—Wir machen jest aud Cad-Talare urd Jeſniten⸗ 
Talare. Tie Preiſe find diefelben wie fiir regelmagige Facon. 


J apob Best & Bro. 


Importeure und Großhändler tn 


Ans: und Fulandifcden 


Weinen. 


Fic die Aecht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir dieſelben Direft von ben 
PBrodugenten begieben. 


459 Oftwajfer-Strage, Milwaukee, Wis. 











JOHW ELSSR, 


Grogs und Kleinhandler in allen Gorten 
Propifionen, friſchem und gepölelten 
Fleiſch, u. ſ. w. 

468 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaulee, Wis. 
HERMAN TOSER CO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis, 
dem Rirby Houfe gegeniber. 

Importeure von Weinen und Lifdren. 
Dare per finlide ¢ finmen ceingebaltene ãchte Weise 


ie Eintauf 
tires und fdnnen folde jedergert in vaferes BWeintave 
tt werden. 



































Die ,, Sicilia” erſcheint monatlid, 8 Seiten ftart, 
mit einer Dertbeilage von 4 Seiten, und einer 
Mufit-Veilage von 8 Seiten. 
Di _ ,,Cacilia’’ toftet per Nabr, in Vorausbezah⸗ 
lung $2.00. Nach Euroda £2.25. 


5 Gremplare ...$ A i) se Bs x4 
10 “a 4.00 


Redatteur und — 
J. Singenberger, 
St. Franci8 P.O, Milwautee Co., Wis. 


Entered at the Post Office at St. Francis, Wis,, 
® at second-class rates, 





Cacilia! 


Monatsſtchrift fir katholiſche 


Kirchenmuſik. 


Separate Muſitbeilagen werden gu fol⸗ 

genden Preiſen berechnet. 
Für die Abonnenten: 
12 Ertra⸗ Beilagen von einer Nummer ...... $1.00 
Vom gangen Jahrgang: 

Z Ertra⸗ Beilage.. ei 5) 4 Extra: Dellogen. me 8 

ei oe * J 

Man adreſſire —— Nimeſſen, Geldſendun⸗ 


gen, 2c, an 
J. Singenberger, 
St. Francis P. O., Milwauree Co., Wis. 


“ 
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Dezember 1893. 











Inhalts-Angabe. 








Catholics in Protestant Church Choirs... .... 49 
SCorrejpondert}.........ceecereeesereeeee . 49 
Beridiedenes... . 50 
Berichte 60 
Nene Publitationen.. — — 
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Muſit-Beilage: 

Laetentur coeli’’, Offertorium zur 3. Meſſe 7. a 

Weihnadtsfefte, von P. U. Kornmiiller, O. 8. 85 
——— für vier Männerſtimmen, won 3. “wiiie és 
— *5 für vier weibliche Stimmen und Orgel, 

von Gr. Koenen——* 90 
Offer-. ‘Ave Maria”, fiir oe Stimmen —* —— ven 

P. u. Rornmiiller, o: 3. Ri. 95 


Ertra— — 
Weihnachtsgruß, für eine Singſtimme und Piano, von 
Rob. Muſiol. 
Weihnachtslied, fir eine Singflimme und Piano, von 
W. Heifer. 


—_— 
— 








Die „Cäeilia“ 

erfreut ſich der Empfehlung Sr. Eminenz des 
verftorbenen Rardinel, Erzbiſchof 
Fohn McClostey, Sr. Emineng des hoch⸗ 
wiirdigften Herrn Rardinal- Erzbiſchofes James 
Gibbons, W. H. Elder, Me. Heiß, J. P. Purcell, 
Peter Richard Kenrick, J. J. Lynch, 7. 3. Wil- 
fiam3, M, Corrigan und der Hw’ ften Biſchöfe 
Y. M. Fink, J. Dwenger, R. Gilmour, St. V. 
Ryan, Thomas L. Grace, PB. J. Baltes, R. 
Seidenbufd, F. X. Krautbauer, A. M. Tobbe, 
C. H. Borgeß, Fohu Henneffey, TH. Hendriden, 
Louis de GoeSbriand, Wim. G. McClostey. F. 
A. Healy, Francis McNeirny, J. F. Shanahan, 
J. B. Salpointe, Joſ. P. Macheboeuf, J. J. 
Hogan, E. O'Connell, J. O' Connor, B. Me⸗ 
Quaid, Martin Marty, E. P. Wadhams, Kiliau 
C. Flaſch, J. McMullen, H. J. Richter, 
Zardetti. 





Giov. Batt. Viotti's Blechgeige. 


Im Jahre 1783, während Viotti in Paris 
verweilte, unternahm er an einem heiteren Som⸗ 





© | 9919, 2291 Walunt St. 
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Smith American Orgel, 


gegenwartig die bevorzugten Inſtrumente für Kirche, Schule und Haus’. 
bE Jedes Juftrument wird auf fiinf Jahr garantirt. Zufriedenftellende Bedingungen 
Die größte Niederlage im Nordweften von diveft importirten 
Muſikalien. 


Die Werke aller großen Meifter elegant eingebunden, 
Feine Violinen, Guitarren, Fliten, Pianodeden, Pianoftihle, Zithern, u. f w. 


WM. ROHLFING & SONS, (Brattifgje Pianomader), 








Wilhelin Schiilfe, 
Milwaukee, Wis. 


Kirhen-Orgeln von irgend einer Grofe, werden gum Ban 
contractlic) iibecnommen, aus dem beften und ausgerudteften 
—— verfertigt, ſowie mit den neueſten und bewährteſten 

Erfindungen hergeſiellt. Die Spielart ijt leicht und geräuſch⸗ 
los, die — —5 der Ton der Regiſt er ——— und 
uniibertrefflid. e Werke aus meiner 34 werden ge⸗ 
nügend ron hy 


Die beſten Meferenzen können gegeben werden; unter andes 
en die Rapuginer-Paires der St. Francisfus- Rirde, Mils 


merabend mit feinem Freunde Maria Langlé, dem | sautee, Wis 


gefchidteften Rontrapunttiften des verfloffenen Jahr⸗ 
hunderts, einen Spagiergang nach den Eliſäiſchen 
Feldern; die Beiden fuchten unter dem Schatten 
der Baume Erholumg von dem Staube und der 
Anftrengung de3 Weges. Der Abend war herein: 
gebrochen, Viotti überließ ſich feinen Träumen, von 
denen er felbft inmitten einer zahlreichen Geſell⸗ 
{daft bingerifjen wurde, und angle, mit feiner 
Oper ,, Corijander’’ beſchäftigt, ging einige Paffa- 
gen im Ropfe durch. Plötzuͤch wurden beide durd) 
einen bellen fdjreienden Ton aus ihrem Nachdenken 
gemedt, und ridjteten den Kopf nad der Gegend 
bin, aus welder der Ton gefommen fein mufte. 
Yn beider Miene ng die Frage: „Was heift 
das ?“, bis Viotti endlid) in den Ruf ausbrach: 


e, 
Reparatures und Stimmen von Orgeln werden pünktlich 
und auf’s Befte ausgeführt. Um geneigten Zujprud bittet 


Wm. S h iil fe. Orgelbauer. 


Kiveben: Malerei 


wird ftreng nad) techniſcher Schule, im bizanti- 
nifden, aps gotbifden Style und in 
Renaiffance ausgeführt. 

Stiggen und Entwiirfe werden auf Verlangen 
gu jeder Zeit gelicfert. Die beften Referengen 
fonnen gegeben werden. 


Liebig & Co. 


Office: No. 107 Wiseonfin-Str., 








Zimmer 22 und 28, 
Milwaukee, Wis. 


Gee Broadway und Majon-Strafe, : : Milwautee, Wis. 
Hirden - Orgel - abril) WILTZIUS & CO., 


IMPORTERS OF AND WHOLESALE DEALERS IN 


CHURCH ORNAMENTS, 


V=ESTMENTS, 


Statues, School and Prayer Books, 
Stationery, Religious Articles Etc. 





MANUFACTURERS OF 


BANNERS AND REGALIAS. 


461 East Water STREET, 
MILWAUKEE, WIS, 


Gtablirt 1850. Sncorporirt 1888. 
TH Siu Ses aS eludes 
. St., St. Louis, Mo. 
Kirchen + Glocten, 

Te und bar- 
he Gelaute, 
aus reinem Sngot ct ben 
und Banka Sinn, bem 
ten Giodenmnetall, in 
beliebigen Größe a 
Foal emit Zeugn * 
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Es Fann feine Bioline fein, und dod) ift es 
eine,” 

Auch feine Klarinette“, fagte Langlé, ,,und 
dod) ift e8 etwas dem Aehntlicdes.” 

Das ficherfte Mittel fich Gewißheit gu ver- 
faffen, war, dem gebirten Tone nachzugehen. 
Hätte aud) ihr geübtes Obr fie getäuſcht, jo wiirde 
das Auge haben aushelfen fonnen, indem fie etwa 
100 Schritte davon einen halbblinden Mann, ein 
brennendes Lidht vor fich, fauern ſahen. Viotti war 
guerft an Ort und Stelle. ; 

„Wahrhaftig cine Violine“, fprad er, ,,aber 
was fiir eine! von Bled)! Das ijt gu fonderbar, 
ich) mug fie haben. Gehen Sie mir den Vettler an, 
fie mir gu verfaufen.” 

„Gern“, antwortete Langlé, und indem er 
fich dem Blinden naberte, fagte er: ,, Freund, wür⸗ 
det Fhe wohl die Geige verfaufen wollen ? 

„Wozu ?“ entgequete er, ,,diefe, welche ich be- 
fige, thut thre Schuldigheit, und mehr verlange id 
von Feiner andern“. 

„Aber Ihr könnt fiir den Preis, den wir 
Euch fegen, eine beſſere faufen; doch vor allem 
find wir neugierig gu erfabren, warum Cure 
Geige nicht von demjelben Schlage ift, wie aie 
anderen Geigen in der Welt ?“ 

„Aha, Sie meinen, warum fie von Blech ift ? 
Die Geſchichte meines Inſtruments ijt höchſt ein: 
fad), wenn es den Herren beliebt, in Geduld zuzu— 
biren.— eben Sie. ch war nicht immer blind, 
id) war einft aud Riinftler und Lebemann, der in 
der Dorſſchenle fiedelte, dak die Madchen ſich nicht 
auf ihren Sigen balten fonnten, und mandjen fau- 
len Burſchen vom Bierfruge gum Tange fortgzogen. 
Mun bin ich alt, mein Geſicht verduntelt, und wer 
weiß, ob ic) noch lebte, wenn nicht der brave Junge 
Cujftad, mein Neffe, fich meiner angenommen 
hatte. Zwar ift er nur ein armer Taglöhner, der 
Tnapp fein tägliches Brot verdient, dennod) teilte 
er mit mir, was er batte, fo lange es Arbeit gab ; 
aber bet 30 Sous Wodhenverdienft fonnte er faum 
das eigene Leben friften. ,, Ad) Gott!“—jagte id 
gu ibm—,,wenn ich nur eine Geige hatte ; in mei- 
ner Jugend verftand ich gu fpielen, und wenn id 
jest auf den Stragen und dffentliden Plätzen 
meine Kunſt üben könnte, ſollteſt Du fehen, wie 
manchen roten Heller id) nad) Hauſe brächte, der 
uns vor Not bewabhren ſollte“. — Euſtach ſprach 
fein Wort, aber am folgenden Tage gewahrte ich 
an ihm, daß er niedergefdlagener als gewöhnlich 
war, und vernahm in der Nacht, indeß er mich 
ſchlafend glaubte, folgendes Selbſtgeſpräch: „Der 
alte Geizhals! mir ſechs Franlen abzuſchlagen, 
nachdem id) mein Wort zum Pfande eingefegt, es 
ift unerbirt ! Dennod), dennod) foll mein Oheim 
feine Feblbitte gethan haben, fo wahr id) Euftad 
heiße!“ — Raum waren adjt Tage verflofjen, fo 
ftellte fich mein Neffe triumpbhierend mit diefer 
Geige ein. ,,Wie gefallt Euch dieſe, Oheim? 
Nicht wahr, das ift was Rares? Die foll mir 
einer gerbredjen; ja Cuftach hat fich felbft über⸗ 
troffen; wiffet nur, ich felbft babe dieſe Geige ge- 
macht, und jest ift fie Euer Eigentum!“ — Eu- 
ſtach war namlich Klempner und hatte mit feines 
Meifters Erlaubniß die Blechſpäne, die in der 
Werkſtätte abfielen, dagu beniigt, und ſich einige 
Bediirfniffe verfagt, um die Roften fir Darm- 
Saiten und Roßhaare gu evitbrigen. Meine Zu- 
friedenbeit war grog, und Gott bat dem ebrliden 
Sungen feine Guthergigfeit ſchon oft reichlich bes 
lobut. Frith * führt er mich auf dieſen 
Platz, wenn er zur Arbeit gebt, und bolt mic beim 

- €8 hat Tage gege- 


Nachhauſegehen wieder a 





WILL EXCHANGE valuable Town Lots in South- 

J ern Pines, N, O. the new 
winter health resort that is so highly recommended by the 
medical profession as the most desirable location in the 
United States for those suffering with throat and lung 
troubles, for Piano or Organ, new or second-hand. Instru- 
ment must be in good order. Lots to be rated at cash sel- 
ling prices. 

JNO. T. PATRICK, Southern Pines, N, O. 





Zu haben bei 


J, SINGENBERGER 


ST. FRANCIS, WIS. 


Fir das Feft der unbefledten Em- 
pfängniß Maria (8. Dee.) 


‘*Vent CREATOR” and the Offertory ‘‘AvE Marra”, 
for Soprano, Alto, Tenor and Basso ; with or- 
gan accompaniment, by J. Hanisch. One copy 
20c, 12 copies $2.00. 

* Ave Maria”, for Alto and Bariton-Solo, with 
choir and organ accompaniment, by J. G. E. 
Stehle One copy 25c. 

‘‘Ave Marra”, for Soprano, Alto, Tenor and 
Basso, with organ accompaniment, by Fr. Liszt 
25c. 


Für das Hf. Weihnadtefeft. 


Kind FefusLied, gweiftimmig, mit Orgel, von 


6, Greith. 10c. 
Music ror CuristmMas. (Adeste fidelis, by Fr. 
Fr. Witt; 


Koenen; Offert. ‘‘Laetentur”’, by 
Resp. ‘‘Hodie nobis” and ‘‘ Verbum caro factum 
est”, by G. F. A. Anerio). For Soprano, Alto, 
Tenor and Basso. Onecopy 25c, 12 copies $2.50. 


Guide in Catholic Church 
Music. 


3z.00 net. 


LAUDATE DOMINUM. 


Cine Sammlung von firdhliden Gefangen, 
fiir zwei (theilweife drei) Stimmen mit Orgel, 
enthaliend Adsperges, Veni, Offertorien, 
SegenSgefainge, u. f. mw.  Gefammelt von 
J. Singenberger. $2.00. 

Oremus pro Pontifice nostro 


Leone, 
für Sopran, Alt, Tenor, Bak und Orgel, von 
J. Singenberger. 25 Cents. 


Pline und Spezificationen 
zu neuen Orgeln, Welodeon, 


Glocken, Pianos, 
beforgt jebergeit prompt, billig und mit befter 
Garantie J. Singenberger. 


J. G. Prefer F Sohn. 
Verfertiger von 
Kirchen⸗ und Coucert-Orgelu. 


1005 und 1007 Marion: Str., 
St. Louis, Ma. 





Price, 




















Grand, Square u. Upright 
PIANO FORTES. 


Diefe Inftrumente find vor dem Publikum feit beinahe 50 
Jahren, und nur ihrer Vorzüglichteit vei danten fie ihren 


Unerfauften Vorrang, 
welder uniibertroffen feſtſteht in 


Con, Anſchlag, Arbeit und Dauerhaftigkeit. 
WM. KNABE & CO. 
Waarenlaaer : 

22 & 24 E. Baltimore St., Baltimore, 
148 Fifth Ave, near 20th St., New York, 
817 Pennsylvania Ave., Washington 





General : Paſſage 


Agentur, 


Wechſel uw» Incaſſo⸗Geſchäft. 
Oeffentliches Notariat. 





Paſſagier-Beförderuns 
nach und von 
Rotterdam, Amſterdam, Bremen, Hamburg, Paris, 
London, Liverpool, Boulogne, Queenstown, 
und allen Plätzen in Eurapa mit diveften Poft- 
Dampfern, gu den billigften Preifen. 

GCijenbahu - Villete 
von Milwaufee nad allen Plagen im Often, 

Weſten, Siiden und Norden. 


Vollmachten Notarielle Urtunden 
nach Europa mit lkonſulariſchen Beglaubigungen. 


Vereinigte Staaten Reiſe-Päſſe, 
Leftamente, Deeds, Mortgages, 
Alle Arten amtlige Dolumente. 


Geldjendungen 
nad aller Plagen m Europa gu den billigften 
Raten, frei in’S Haus der Empfanger. 


Feuer⸗-Verſicherung und 
Grundeigenthums⸗Geſchäft. 


LOUIS BOHNE, 


General-Agentur. 
Pabft-Sebaude, * Milwaukee, Wis. 
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ben, wo die Einnahme nidt ſchlecht war, und oft 
halte ich allein die Wirthfdaft aus, wenn eB ihm 
an Arbeit fehlt.“ 

vOut", fagte Viotti, „ich gebe Euch zwanzig 
Srants fir Cure Geige, einen Preis, fiir den Euch 
eine beffere gu Gebote fteht; aber laßt fie mid 
vorher priifen!” 

Und damit griff er nad der Violine. Die 
Sonderbarfeit des Klanges madhte ihm viel Spag; 
ex ſuchte und fand neue Effekte, und gewabrie 
nit, dag ein zahlreiches Bublifum, durd) die 
frembdartigen Tone herbeigelodt, fic) um fie vers 
fammelt hatte. Es reqnete von Rupfermiingen 
und ſelbſt Silberſtücken in die Mütze des entzück— 
ten Alten, dem Viotti ſeine zwanzig Franks auf⸗ 


zählen wollte. 


„Halt!“ ſprach der Mann, „vor wenigen Mis 
nuten wollte ich fie Ihnen dafür verkaufen, aber 
ich verftand das nicht jo recht! jetzt fordere id) dad 
Doppelte.” 

Viotti hatte niemals ein ſchmeichelhafteres 
Kompliment erfahren, und ließ ſich nicht lange 
bitten, das Mehrgebot zu erlegen. 

Mit ſeiner Geige unterm Arm glitt er durch 
die Menge, aber kaum hatte er fünfzehn Schritte 
zurückgelegt, fühlte er ſich am Rochſchoße gezupft. 
Ein Handwerker ſtand vor ihm mit gezogenem 
Hute und niedergeſchlagenen Augen. 

„Mein Herr, man hat Sie mit dieſer Geige 
überleuert, und wenn Sie ein Liebhaber von der⸗ 
gleichen Sachen ſind, ſo ſehen Sie den Verfertiger 
derſelben vor ſich, der Ihnen das Stück für ſechs 
Franks liefert.“ 


Dieſer Mann war fein anderer — als Eu⸗ 


ſtach, der den Kauf hatte ſchließen ſehen, und 
überzeugt von ſeinem Genie fiir den Inſtrumen⸗ 
tenbau, das ibm erjt durch diejen Borfall flar 
geworden war, gedadte er, den Handel nidt fah⸗ 
ren gu laffen, der einen fo glücklichen Anfang ge- 
nommen hatte. Gein Plan aber ſcheiterte, indem 
Viotti an dem einen fo wohl begahlten Exem⸗ 
plar vollfommen genug batte. 

Die Bledhgeige blieb fortan im Befige Viotti’s 
und al derfelbe im März 1824 gu London ftarb, 
wurde das jeltfame Jnftrument von einem Eng: 
lander fiir drei Schillinge erftanden. 








H.H.Zahn&Go. 
Dampf⸗ 

Buchdruckerei, 
: 421 Oftwafjer-Str., 
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J Bücher, 
Pamphlete, 

Jahresberichte, 
ſowie alle anderen 
ins Fach ſchlagender 
Arbeiten werder 
prompt zu mapigen 
= PRreifen ausgefiipri® 





1e-Beftellungen können aud an 
J. Singenberger, St. Francis, 
Wis., unter Zufidherung prompter 
Erledigung geſandt werden, Se 
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HAZELTON BROS. 


MANUFACTURERS OF 
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34 and 36 University Place, 
NEW YORK, N. Yr. 













Verlag des Bibliographischen Institute 
in Leipzig und Wien. 








== Soeben erscheint == 
in 180 Lieferungen zu je 35 Cts. und 
in 10 Halbfranzbinden zu je $5.50. 


BREHMS 


TIER- 


von Professor Pechuel-Loesche, 
Dr. W. Haacke, Prof. W. Marshall 
und Prof. E. L. Taschenberg. 















GréBtenteils neu illustriert, mit mehr als 
1800 Abbildungen im Text, 9 Karten und 
180 Tafeln in Holzschnitt u. Chromodruck, 
nach der Natur von Friedrich Specht, 
W. Kuhnert, G. Miltzel u. a 





Bestellungen fiihren sdmtliche Bucher- 
und Zeitungshdandler aus, 











Das Lehrer-Seminar 


— zu — 
ST. FRANCIS, WISCONSIN, 
aur Heranbildung tüchtiger Lehrer und 
fabiger Organiften. 


EintrittSgeld $5.00 fiir das erfte Far ; dann 
$175.00 fir das zehnmonatliche Schuljahr (in 
balbjabrlicder Vorausbezahlung), fiir Koſt, Woh⸗ 
nung Unterricht, Gebrauch der Inſtrumente 

—* Melodeon, Piano), Bettwäſche, Arzt und 
edizin. 








Mit dem Lehrer⸗Seminar iſt zugleich dad 
Pio Nono⸗Collegium 
zur Ausbildung junger Leute in der Handels⸗ 
wiſſenſchaft und eine 


Taubſtummen-Anſtalt 
verbunden. 





Rev. M. GEREND, Rector, 


St. Francis Station. Milwaukee Co., 
Wisconsin. 





WHHIS BRO, 
383 Oftwaffer - Str., 
Milwautee, « BWisconfin, 

eclauben fie ibe reidbaltiges Lager reiner 


: Weine. 


Peg ne si Weine find reiner Trauberfaft 

due jede Beimifehung anderer Sroffe und deßbalb 
am Gebrauche berm: bi Wegovier. iow ow 
re ule pecwenDber 
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BVeilage zur ,,Cacilia.“’ 








FR. PUSTET & 0. 


50 & 52 Barclay Street, NEW YORK, 
184 Main St., CINCINNATI, OHIO, 


Gejangbiidlein fiir katholiſche Kinder in den 
Ver. Staaten Amerifa’s, vou J. Singenberger. 
Mit 85 deutſchen und 43 engliſchen Liedern. 
320. 240 Seiten. Gbd. 25 Cents. Pro 
Dugend $2.00. 


Haberl, Dr. F. X., ſtleines Gradual- und 
Meßbuch. Cin Gebet- und Betrachtungsbuch 
für Kirchenſänger und gebildete Laien, aus dem 
romifdh-Fatholijden Miſſale iiberfegt. 160. 
XII und 480 Seiten. In Leinmandband mit 
Rothſchnitt. Netto 75 Cents. In Lederband 
mit Goldfdnitt, netto $1.25. 


RKrutihet, Paul, Die Ktirchenmuſik nad dem 
Willen der Rirdhe. Eme Fnftruction fir 
fathol. Chordirigenten, und zugleich ein Hand- 
bud) der kirchenmuſik. Vorſchriften fy jeden 
Priefter und gebildeien Laien. Dritte, aber: 
mals febr verbefferte und vermehrte Auflage. 
Gebunden. Netto 90 Cents. 

Der hochw. Generalpräſes des deuiſchen Caci- 
lien>Bereins fagt ſchließlich in einer langeren Kritik: 
„So Hatten wir in Mohr's Cacilia ein Gefang- und 
Gebetbud, wie fein zweites in und * Deutſch⸗ 
land, daß alle andere ſich zum Muſter nehmen 
finnen.” 

Mohr, Joj., Cacilia, faihol. Gebet- und Ge- 
fangbud. Mit 500 deutſch und lateiniſchen 
Geſängen nebft Melodien. 160. 624 Seiten 
Gebunden. 75 Cent8, pro Dugend $6.00. 


Orgelbud zu Mohr Cacilia, Herausgegeben 
von Prof. J. Singenberger. OQuart-Format 
532 Seiten. Halb Morocco. $4.00. Das 
Werk enthalt 500 Lieder mit Vor-⸗ und Mad: 
fpielen fiir die Orgel. 

Mohr’ trefflides Gefang und Gebetbud „Cäci⸗ 
lia” ift nun ſchon in zahlreichen Auflagen verbreitet. 
Ru bemfelben ift obiges prächtige Orgelbuch erſchie⸗ 
nen. Diz — Ausſtattung, der grofe 

ine Druck, die trefflide Anordnung und Ginthei- 

ung, die bequemen Regifter, das jtarfe chine Papier 
empfeblen das Werk beftens. 

Mohr, Joj., Cantate, fathol. Gebet- und 

fangbitchlein. 44 Aufl. 160. 320 Seiten 
——— Gebunden 0 30, pro Dutzend $2.50. 


Orglbegleitung zum Cantate nebſt Vor- und 
tacjpielen. 260 Geiten in Oduer-Folio 
@ebunden $2.50. 

Diefe Orgelbegleitung, welde mit grofer prak⸗ 
tifher Gewandheit und vorzüglichem Gefdice ange: 
legt tft, fteflt an bie Fertigkeit ber Spieler feine ju 
boben Anforderungen und es find in Betreff der 
Regifirirung aud Bemerfungen beigegeben, um den 
Gharafter det eingelnen Tonſätze beer gum Wus- 
bruce bringen gu fonnen. Alle Lieder find mit einem 
Vorſpiele und mehreren Nadfpielen verfehen, welche 
liber Themen des betreff. Liedes geardeitet find. 
Der tathol. Kirchengeſang beim Heiligen Meg: 

opfer. Jn populdren Vortrigen fiir Geiftlice 
und Laien. Bon Dr. Joſ. Selbft. Zweite, 
gänzlich umgearbeitete Aufl. Netto 75 Cents. 
Dr. oye Witt, Grinder und erfter General: 
nae des Ciacilienvereines. Cin Lebensbild. 
tt Dem Bildniffe Dr. Witt's und dem Ver- 
iduile ſeiner Compofitionen. Bon Dr. 
nton Walter. 1889. 80. VIII und 
262 Seiten. Gebunden. Netto 90 Cents. 








Im Verlage von 


J. FISCHER&BRO. 


No.7 Bible House, NEW YORK, 





find erſchienen: 


L. Bonvin: Litaniae Lauretanae, fiir vier 
gemiſchte Stimmen.............6. 85 

2 Vesp. in hon. B. M. V. fir 
Sop. Und Alt .....cceeseeeeeeeees .60 

‘ Vier Marianijdhe Antiphonen, fiir 

vier gemifdjte Stimmen......... .40 

4 Ave Maria, für Sopr. und Alt, 

mit obligater Orgelbegleitung... .10 

No. 1, 2 und 3 wurden bereits im Cataloge 
des Cacilien-Vereins aufgenommen. 

Ueber No. 4 ſchreibt der Hodw. Herr H. 
Tappert im „Norddeutſchen RKatholifen”, Detroit, 
wie folgt : 

„Vorliegendes Ave Maria ijt fiir Soprano 
und Alto mit obligater Orgelbegleitung fomponirt. | 
Wenn auch nicht gerade ſehr ſchwierig, verlangt | 
Daffelbe, um der Fntention des Componiften ge- 
recht gu werden, ſchöne, runde und flangvolle 
Oberftimmen und einen fern durchdachten Vortrag. 
Ebenſo muß die nicht leidhie Orgelbegleitung weich 
und discret gebalten fein. Die Compofition an 
fich ift lünſtleriſch ſchön; es webt ein innig garter, 
frommer Hauch durch diefelbe, ohne jedoch auch 
nuv im Cntfernteften an das Sentimentale zu 
ftreifen. Wir möchten faft verfucht fein gu fagen, 
von all den berrlichen Rirdenfompofitionen, die 
P. Bonvin ſchon publigirt hat, gefallt uns obige 
aim beften wegen dev künſtleriſch-ſchönen und feinen 
Auffaffung und Durdarbeitung. Dak demgemäß 
aud) der BVortrag fein mug, verfteht fid) von 
felbft. “ 


M. SCHWALBACH, 


Manufacturer of 


TOWER GLOGKS. 


Sead fer Circulars. 


426 Ninth Street, MILWAUKEE, WIS. 
a@ Beſte Empiehlungen zur Hand.-ee 





Anton Dejdhermeier, 
159 Hudſon Ave., Chicago, Fi, 
empfieblt fi ber hochw. Geifilidfeit und Ordens- 
genefieni ener zur Anfertigung von Altaren, Ran: 
eln, Beichtſtühlen 2c., iiberhaupt von allen Gegen- 
änden, welde in ber Kirche gebraudt werden und 
von Hols gemacht werden fonnen. 

Kiinfilerijdhe Uusfiihrung und billige Preife gu: 
gefidert. Importirte, durch Künſtlerhände ansge 
führte Statuen in Holz, Terra⸗Cotta oder Elfen: 
bein⸗ Maſſe. 

Alleinige Agentur fiir die berühmten gemalten 
Kirchenfenſter aus ber M. Schneiber'ſchen Glas: 


lerei⸗Anſtalt in R burg. | i 
a Seteane 4 ae urg. Preiſe und Plane 








Zimmermenn Bros. 
Biue Frac. 


Vpurrue + Alar yabrit 


Blauen Fahne.) — und — 


Kleider Handlung 


Mo. 384 Oſtwaſſerſtraße, Milwaukee, Wis. 


Priefier-Lalare an Hand. 


_ Wir erlauben uns die Hodwiir- 
dige Geiftlidtert zu benadriati- 
gen, daß wir eine grofe Auswahl 

riefter-Zalare vorrathig balten. 

Wir fabriciren Talare aus gang 
bi wollenen erie. garantiren die 

Aechtheit der Farbe, und find in 
der Lage, geneigte Beftellunger 
prompt ausgufiibren. 


Vorrathige Kleider. 

(Reany-Mape CLorninaG.) 

_ Wir fabriciren, und haben ftets 
cine grofe Auswahl Reider vor- 
rathig, die in Bezug auf Schnitt 
und acon fiir den Gebrauch der 
Hodwiirdigen Herren Geiftliden 
geeignet find. 

Auf jedem —— ſteht 
der Preis in deutlichen Zahlen 
verzeichnet, und Krivfter erhalten 
einen Rabatt von 10 Prozent von 
unferen feften Breifen, wenn die 
—— innerhalb 30 Tagen ers 
olgt. 


RM otiz. 
Valarftoffmufter, die Preise 
Iifte fiir Talare, oder fiir 
Kleider, nevft BWnweijung 
gum Sclbftmafnehmen w rd 
unentgeltli&) zugeſchickt. 


wa 
“ogug NNYWS 





N. B.—Bir maden jest auch Sad-Talare urd Jeſuiten⸗ 
Valare. Tie Preiſe find diefelben wie fiir regelmagige Facon.. 


Jacob Best & Bro. 


Importeure und Großhändler tn 


Wns: und YFulandifden 


Weinen. 


Fir die Aedht heit und Reinheit der Weine wird 
garantirt, da wir diefelben direkt von den 
Produzgenten begieben. 


459 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwankee, Wis. 


JOERMW SLSSER, 

Sroß⸗ und Kleinhandler in allen Sorten 
Provifionen, frijdem und gepiteltem 
Fleiſch, u. ſ. w. 

468 Oſtwaſſer⸗Straße, Milwaukee, Mie, 


HERMAN TOSER OO., 
435 East Water St., Milwaukee, Wis., 
bem strby Houle gogentber. 


Jupartenre ben Weinen und Lifiren. 
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